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THILO BAYER, CHEFREDAKTEUR 


PC GAMES HARDWARE IM WEB 


Zeitgleich zur ersten Ausgabe 
starten wir den Onlinedienst 


www.pcgameshardware.de 


Hier finden Sie tagesaktuelle 

News aus der Hardware-Szene, 
lebensnotwendige Downloads, ers- 
te Einblicke in die neue Ausgabe 
und unseren Community-Bereich. 


www.pcgameshardware.de 


Es wurde Zeit, dieser Idee 
Leben einzuhauchen. 


Seit etwa drei Jahren findet sich in den PC-Spiele-Zeitschriften von 


Computec ein begleitender Hardware-Teil. Jetzt ist die Zeit gekommen, 


dieses Angebot auf ein breiteres Fundament zu stellen. 


s ist so weit! Drei traditionelle 

Wanderjahre der handwerk- 
lichen Erprobung haben ihren Hö- 
hepunkt in dem Heft gefunden, das 
Sie jetzt in Händen halten. Drei 
Jahre, in denen wir eine beispiello- 
se Revolution auf dem Gebiet der 
PC-Hardware bei Grafik, Sound und 
Infrastruktur bereits erfolgreich jour- 
nalistisch begleitet haben. Viele 
Zuschriften in den vergangenen 
Monaten haben es uns sehr nach- 
drücklich ans Herz gelegt, unseren 
beliebten Hardwareteil auszuwei- 
ten. 

Die interessanten und aktuellen 
Themen lassen sich aber oft nicht 
einsteigerfreundlich auf so limitier- 
tem Raum darstellen, ohne inhaltli- 
che und für den Leser enttäu- 
schende Schnitte hinzunehmen. 
Die Entscheidung, deshalb den 
unternehmerischen Schritt zu einer 
eigenständigen, für unsere Ziel- 
gruppe maßgeschneiderte Publika- 
tion zu wagen, war also eine logi- 
sche Konsequenz. 

Bereits jetzt wird in Deutsch- 
land bekanntermaßen doppelt so 
viel Geld mit Computerspielen um- 
gesetzt wie mit Kinofilmen — dabei 
ist die unbedingt erforderliche harte 
Ware Computer noch nicht erfasst. 
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E KONTAKT 

Faustdick hinter den Ohren hat es 
Atis Radeon-Karte, wenn es um 
die Anschlussmöglichkeiten geht. 


Die Aufgabe der PC Games 
Hardware wird es sein, dieses für 
immer mehr Menschen zuneh- 


mend wichtige Freizeit-Erlebnis des 


PC-Entertainments hilfreich zu be- 
gleiten. Dabei wollen wir dem Le- 


ser in bewährter Weise kompetent 
beratend zur Seite stehen, wenn es 


darum geht, Umrüstungen und 


Leistungssteigerungen durchzufüh- 


ren. Ein weiterer Service unseres 
Hefts wird es sein, unsere Leser 
zielsicher und entsprechend ihren 
Entertainment-Präferenzen durch 
die finanziell oft traumatische Ent- 
scheidung einer kompletten Neu- 


anschaffung zu führen. Wir werden 


den Leser auch an die Hand neh- 
men, wenn es darum geht, den 
höchsten Unterhaltungswert aus 


seiner bereits existierenden Ausrü- 
stung zu ziehen und sich der stän- 


dig wachsenden Herausforderung 
neuer, leistungshungriger Spiele 
durch Tuning und Aufrüstung zu 


stellen. Schließlich werden wir uns 
auch in bislang vernachlässigte pe- 


riphere Regionen des PC wagen 
und neue Gebiete erkunden. Hier 
seien nur einmal MP3 und die zu- 
nehmende Vernetzung von Rech- 
nern untereinander und mit Unter- 
haltungselektronik erwähnt. 


ATI RADEON 256 
Buchstäblich in letzter 
Sekunde beehrte uns Ati mit 

einem Testboard. 

Für 950 Mark schickt Ati die 
Radeon 256 mit 64 MB DDR- 
SDRAM ins Regal. Die erste, für 
Anfang September geplante Liefe- 
rung wird auf drei Modelle abzie- 
len. Die Spitze bildet das mit 183 
MHz getaktete 64-MB-Modell mit 
TV-Ein- und Ausgang und Soft- 
ware-DVD-Player. Darunter wird es 
eine gleich schnelle 32-MB-DDR- 
Version geben, die 649 Mark kos- 


IN LETZTER MINUTE EINGETROFFEN 


Mit der jahrelangen redaktio- 
nellen Erfahrung der Computec 
Media AG auf dem Sektor der PC- 
Spiele im Rücken und der unter 
den wachsamen Augen der Leser 
von PC Games und PC Action er- 
worbenen Hardwarekompetenz im 
Köcher werden wir diese Aufgaben 
erfolgreich angehen. Freuen Sie 
sich mit uns darauf, die PC Games 
Hardware aus der Taufe zu heben 
und Deutschlands PC-Fans unsere 
Berichterstattung für PC-Entertain- 
ment-Hardware passgenau auf 
den Leser-Leib zu schneidern. 

Doch genug der langen Einfüh- 
rungs-Worte. Die Teppiche sind 
ausgerollt, das Buffet aufgetischt 
und die Kellner stehen bereit. Vor- 
hang auf für PC Games Hardware! 


Viel Vergnügen mit der ersten 
PC Games Hardware wünscht Ihnen Ihr 


LL $ 


ten soll. Gegen die Nvidia Ge- 
Force2 MX wird eine Version mit 
32-MB-SDR-Speicher für 499 Mark 
aufgestellt (166 MHz). Das Leis- 
tungsniveau des angetesteten Top- 
Modells liegt bei hoher Auflösung 
und 32 Bit Farbtiefe über der Ge- 
Force2 GTS und V5 5500. In 16 
Bit und niedrigen Auflösungen er- 
schließen die Treiber noch nicht 
das volle Potenzial der Hardware. 
Hier dominiert die GeForce und 
auch die Voodoo kann bei Spielen 
ohne T&L schneller zeichnen. Ein 
viel versprechender Ausblick. 
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Editorial 
Inhalt 
Die Redaktion 
Impressum 
Testkonzepte 
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16| PowerVR 3: Kyro3D 
Das Karten-Comeback des Jahres oder 
antiquierte 3D-Technik? 


18| 3dfx Voodoo5 6000 
Vier Chips, 128 MB RAM: 3dfx bringt den 
3D-Überflieger auf den Markt. 


20 | Windows Millennium Edition 
Ein würdiger Win98-Nachfolger oder doch 
nur Schönheitskorrekturen? 


24 Lautsprecher 
Im Test: VideoLogic Sirocco Crossfire, Altec 
Lansing ACS 56, InterAct SL-8200 Centauri 


Marktüberblick 
Grafikkarten 


Acht brandneue Grafikkarten haben sich für den 
Härtetest bei PC Games Hardware angemeldet. Wir 
sagen Ihnen, welche Beschleuniger ihr Geld wert p 
sind und welche Karte zu Ihren Bedürfnissen passt. 32| CD-DVD-Laufwerke 
Im Test: Kenwood 72X TrueX, Pioneer DVD- 


A04SZ, AOpen CD-952E 


Go 


Spielecontroller 

Im Test: CH Flight Sim Yoke, MS Sidewinder 
Plug&Play Gamepad, Saitek GM 2, Logitech 
WM Extreme Digital 3D, Gravis Xterminator 
DC, Genius MaxFighter F-33D 


28 | Diverses 

Im Test: Plextor CD-ReWritable Kit 12/4/32, 
Olympus CAMEDIA DigiCam C-3030Z00M, 
Pinnacle Studio PCTV Pro, Hango Personal 
Jukebox, Ulead Cool 3D 3.0, HMS Wave- 
master USB Modem 


33 Intel Celeron 2 
Celeron, die CPU-Legende für Übertakter. 


Wir küren 1.88 ba) 
die besten Was leistet die neue Generation mit 
Grafikkarten integriertem Coppermine-Kern? 
für Spieler in 
einem aus- 34 | AMD Athlon „Thunderbird“ 
führlichen Der König ist tot, es lebe der König: AMD 
Hardware- spendierte uns den 1-GHz-Thunderbird für 
Special. Nur einen ersten Härtetest. 
bei PCG 
Hardware: 
Praxisnahe 
Tests, kauf- 42| Marktüberblick Grafikkarten 
entscheiden- Im Test: 3D Prophet II 64 MB, 3D Prophet 
de Hinter- 11 32 MB, Voodoo5 5500, Asus AGP-V7700, 


Elsa Gladiac, 3D Blaster GeForce2, Leadtek 
WinFast GeForce2, Elsa Erazor X PCI 


gründe und 
der optimale 
Durchblick. 
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Blickpunkt: Motherboards 
Die besten Motherboards für Intel- und 
AMD-CPUs 


60 


68 
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Feature: Heavy Metal F.A.K.K.2 

Dank der Q3-Engine erreicht Heavy Metal 
FA.K.K.2 von Ritual Software neue optische 
Höhenflüge. Wir zeigen Ihnen, warum im 
Jahr 2000 kein Spiel mit besserer Grafik 
erscheinen wird. 


Test: Vampire - Die Maskerade 

Das Blutsauger-Rollenspiel kitzelt nicht nur 
Ihre Nerven, sondern entlockt auch High- 
End-Hardware das Maximum an Leistung. 
Unsere exklusiven Screenshots sprechen 
da für sich. Sehen Sie selbst! 


Tuning: MDK2 

Das verrückte Action-Adventure von Bioware 
macht mit unseren exklusiven Tuning-Tipps 
noch mehr Spaß. 


Referenzliste und Patches 
Im Fokus: Neue Patches für Earth 2150 
und Unreal Tournament. 


Praxis 


7 


Grafik-Tuning 

Ob Voodoo3 oder GeForce256: Hier finden 
Sie die besten Tipps und Tools zu allen 
Grafikchipsätzen. 


Treiber 
Im Fokus: Nvidia Detonator Il. Installieren 
oder besser die Finger davon lassen? 


Wissen 


82 


Kantenglättung 

Eines der interessantesten 3D-Features 
wird nun dank entsprechender Grafikkarten- 
Hardware endlich Wirklichkeit. Unser aus- 
führlicher Hintergrundartikel erklärt alle 
wichtigen technischen Zusammenhänge 
und demonstriert die Spielepraxis. 


Wissen ist Macht 

Ob Sie nun vorlaute PC-Verkäufer zähmen 
oder nur Ihre Freunde beeindrucken wollen. 
Mit unserer Wissensreihe sind Sie für alle 
Gelegenheiten gut gerüstet. 


Inter.Net 
Einkaufsführer 
Shareware 
Herstellerliste 


www.pcgameshardware.de 


BA t 
Seite 34 
AMD schickt den MALO E EELT: i 
Nachfolger seiner U 7 
erfolgreichen 
Athlon-Serie ins k 
Rennen um die 7 f 
Geschwindigkeits- " f 
krone. Wie gut 
schlägt sich der 
„Thunderbird“ im 
Vergleich zur 
harten CPU- ! 
Konkurrenz? | 


Wer gibt schon 
gerne 600 Mark 
oder mehr für 
eine Grafikkarte 
aus, um dann - 
nicht das Opti- 
mum aus seinem 
lieb gewonnenen 
Beschleuniger 
-zu holen? Mit 

unseren Tipps 

< kann nichts mehr 

schief gehen. 


€, 


Seite 76 


Tuningtipps für Grafikkarten 


Seite 32 


Kenwood 72X CD-Laufwerk 


„Die schnellsten 
CD-ROM-Lauf- 
werke sind auch 
die lautesten.“ 
Irrtum! Kenwood 
= widerlegt dieses 
Vorurteil durcl 
„. sein neuestes 
TrueX-Geschoss 
mit 72facher 
Geschwindigkeit. 
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Die Schrauberzunft im Überblick 


Die Vorstellung 


Die erfahrenen Redaktionsmitglieder von PC Games 


Hardware werden hier kurz präsentiert. 


Aktuelle Lieblingsspiele 

Unreal Tournament, weil ich nach drei 
Sekunden wieder im Spiel bin. Jagged 
Alliance 2, weil auch ein Klassiker noch 
Spaß machen kann. 


Privater Rechner 

Coppermine 600, BX-Chipsatz, TNT2 
Ultra, 17-Zöller, 128 MB RAM, SB Livel. 
Sämtliche Peripherie natürlich in SCSI- 


Aktuelle Lieblingsspiele 
Everquest, weil es das einzige echte 
Multiplayer-Spiel ist 


Privater Rechner 

Dual Celeron 366 auf 550 MHz, 128 MB 
PC100, ABit BP6 Dual-Sockel 370, TNT2. 
Das Ultimative für Spiele mit der Q3- 
Engine und Distributed Computing. Dient 
gleichzeitig als der Unreal Tournament- 


Aktuelle Lieblingsspiele 
Unreal Tournament, weil ich mit meinem Clan 
mTw oft an Tumieren im Internet teilnehme. 


Privater Rechner 

Arbeitsrechner ist ein Dual Celeron 366 auf 
550 MHz, 196 MB, SB Livel, Asus V6800, 
Elsa 22-Zoll und Win2000. Als Spiele-PC ein 
Athlon 900, 128 MB, 3D Prophet II GTS 64 
MB, SB Live!, Iiyama 19 Zoll und Win98 SE. 


Aktuelle Lieblingsspiele 

Diablo 2, obwohl es weder durch Grafik 

noch durch Neuerungen hervorsticht, aber 

im Battle.net Spaß macht. Unreal Tournament, 
~ weil es Balsam für meine Seele ist, Gegner 


= in den Staub zu schicken. 


Privater Rechner 
Asus P3B-F, Pentium Ill 800EB, 256 MB RAM, 
Erazor X2, SB Live 


PeT Aktuelle Lieblingsspiele 

S Vampire, weil der Held das Ganze nicht 

so verbissen sieht. Die Blutsauger-Saga hat 
mich so manchen Abend wach gehalten. 


Privater Rechner 

Cyrix 333, 128 MB RAM, Creative 3D Blaster. 
Das für einen Hardware-Redakteur alters- 
schwache Stück wird aber umgehend durch 
ein neues VAIO-Notebook ersetzt. 


Aktuelle Lieblingsspiele 

Deus Ex, weil es endlich mal ein Ego-Shooter 
ist, der auch mir zur Abwechslung gefällt. 
Und der Klassiker Speedball 2, weil er sich 
prima zum Abreagieren nach einem langen 
Arbeitstag eignet. 


Privater Rechner 
Celeron 433 mit einer TNT 2 Ultra, weil er 
recht günstig in der Anschaffung gewesen ist. 


Aktuelle Lieblingsspiele 

3 Ground Control, weil ich Echtzeitstrategie 
ohne langweilige Aufbauphasen mag. Außer- 
dem sieht man hin und wieder Q3A und 
Unreal Tournament auf meinem PC. 


Privater Rechner 

Asus P3B-F, Pentium III 600E, 256 MB RAM, 
Maxi Gamer Xentor 32, SB Live!, Intellimouse 
Explorer und ein Elsa-Microlink-33.6-Modem. 
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Thilo Bayer, seines Zeichens Chefredakteur, widmet sich den Grafikkarten. 


Dirk Gooding, tätig als Redakteur, ist zuständig für den Spielesektor. 


Lars Craemer ist als Redakteur zuständig für Testlabor und Praxisartikel. 


Kay Beinroth beschäftigt sich als Redakteur vor allem mit PC-Peripherie. 


Sascha-Andre Pilling, Redaktionsassistenz, kümmert sich um Spieletuning. 


Ausführung und bei Eingabegeräten wie 
Tastatur und Maus schwöre ich auf Micro- 
soft. 


Thema des Monats 

Mein vierter Weisheitszahn hat mich 
schon so manche Nacht wach gehalten. 
Offen ist immer noch, welcher Zahn- 
Klempner mit der Bergung des Schlingels 
beauftragt wird. 


Armin Lenz betreut als Leitender Redakteur den Bereich CPU und Infrastruktur. 


Server der Redaktion und Proxy für 
Gamma Flux von DCypher.Net. 


Thema des Monats 

Diablo 2, ein Spiel, dessen Zwischense- 
quenzen dank Grafik- und Soundqualität 
auf DVD gehören. Die Grafik und die 
Spielentwicklung dagegen hätten dem 
Game Boy Color wahrscheinlich mehr 
Ehre eingebracht. 


Thema des Monats 

Gegen andere Clans im Internet antreten und 
eine gepflegte Runde Unreal Tournament 
spielen ist auch nach mehr als neun Monaten 
noch immer eine echte Herausforderung. Ob 
Thilo irgendwann wieder aktiv am Clange- 
schehen teilnimmt oder Lars stattdessen in 
den mTw-Clan aufgenommen werden muss - 
das steht momentan leider noch dezent in 
den Sternen. 


Thema des Monats 

Ich habe seit einem Monat weder in die 
Röhre gestarrt noch eine Zeitung gewälzt, 
geschweige denn das Sonnenlicht erblickt. 
Somit ist mein Thema des Monats die Nicht- 
Erreichbarkeit der Battle.net-Server, mein ein- 
ziger Draht nach draußen. Aber immerhin gibt 
es als Ersatz kaum etwas Schöneres, als eine 
24-Stunden-Chat-Orgie mit Gleichgesinnten 
durchzuziehen. 


Thema des Monats 

An dieser Stelle ein Gruß an Rudi „Nationale” 
Völler und die bittere Erkenntnis, dass zwar 
ein neuer Trainer gefunden wurde, aber die 
meisten alten Gurken-Spieler wohl bleiben 
werden. Egal wie es auch ausgehen wird, 
wenigstens sind wir dank Kaiser Franz und 
seines zweijährigen Kreuzzugs schon für die 
Weltmeisterschaft 2006 im eigenen Land 
qualifiziert. 


Thema des Monats 

Der einzige Elch Dänemarks wurde von ei- 
nem Zug überfahren. Er schwamm durch den 
Öresund, um dann solch einen Tod zu erlei- 
den. Das arme Tier genoss in Dänemark 
Ruhm und Ehre, Familien fuhren in die Re- 
gion, um den Elch lebendig zu sehen. Mit 
ihm verendete ein Held Dänemarks. Übrigens 
sterben 70 Prozent aller Elche Norwegens am 
Herzinfarkt bei der Überquerung kalter Fjorde. 


Bernd Holtmann arbeitet als Redakteur an Peripherie, CPU und Co. 


Thema des Monats 

Mission Impossible Il: dünne Stroy, dickes 
Budget. Wie konnte ich nach monatelangem 
Warten überhaupt auf die Idee kommen, dass 
der Film wirklich gut wäre? Okay, Stuntse- 
quenzen und Special-Effects klasse. Aber: 
Lieber John Woo, geh wieder heim und mach 
gute Filme. Und bitte keine flachen Love- 
Stories in einem Actionfilm verpacken. Dafür 
gibt es schon seit Jahrzehnten James Bond. 
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zung bedarf der vorherigen, ausdrück- 
lichen und schriftlichen Genehmigung 
des Verlages. Die Benutzung und Instal- 
lation der Datenträger erfolgt auf eigene 
Gefahr. Der Verlag übernimmt für Fehler, 
die durch die Benutzung der auf den 
Datenträgern enthaltenen Programme 
entstehen, keine Haftung. Die Program- 
me stellen keine Entwicklung des Ver- 
lages dar, sondern sind Eigentum des 
Herstellers. Für den Inhalt der Program- 
me sind die Autoren verantwortlich. 


COMPUTEC MEDIA ist nicht verantwort- 
lich für die inhaltliche Richtigkeit der An- 
zeigen und übernimmt keinerlei Verant- 
wortung für in Anzeigen dargestellte Pro- 
dukte und Dienstleistungen. Die Veröf- 
fentlichung von Anzeigen setzt nicht die 
Billigung der angebotenen Produkte und 
Service-Leistungen durch COMPUTEC 
MEDIA voraus. 


Sollten Sie Beschwerden zu einem un- 
serer Anzeigenkunden, seinen Produk- 
ten oder Dienstleistungen haben, möch- 
ten wir Sie bitten, uns dies schriftlich 
mitzuteilen. Schreiben Sie, unter Angabe 
des Magazines incl. der Ausgabe und 
der Seitennummer, in dem die Anzeige 
erschienen ist, an: 


COMPUTEC MEDIA SERVICES GmbH, 
Anja Krauß, Anschrift siehe oben. 


www.pcgameshardware.de 


ALALILA Kommunikation 


ORGANIZER 


Kunterbunt 


Casios neuer Pocket-PC bringt Farbe ins Spiel. 


Wer heutzutage im Geschäftsleben vo- 
rankommen will, kommt ohne einen gu- 
ten Pocket-Organizer, der Termine und 
Daten verwaltet, nicht mehr aus. 


65.536 Farben schafft das neue, 
berührungssensitive Farb-Flüssig- 
keitskristall. Dabei werden satte 
240x320 Bildpunkte auf eine Bild- 
schirmdiagonale von zehn Zenti- 
metern verteilt. 32 MB Arbeits- 
speicher versprechen genug Ka- 
pazität für satte 13.000 Schreib- 
maschinenseiten. Beim Betriebs- 
system geht Windows CE Pocket 
PC an den Start und bringt auch 
gleich die gesamte Microsoft-Offi- 
ce-Familie als Pocket-Versionen 
mit. Der Text findet seinen Weg 


Ab i 


ins Gerät entweder per Software- 
tastatur und Stift oder per Hand- 
schrifterkennung. Viel Wert wurde 
auch auf die Verbindungsmöglich- 
keiten gelegt. Eine Dockingsta- 
tion, RS-232-Schnittstelle und In- 
frarot-Support bieten umfangrei- 
che Kommunikationsmöglichkei- 
ten. Ein echter Wermutstropfen 
ist leider der Preis: Satte 1.399 
Mark sind für den farbigen Alles- 
könner fällig. 


[HERSTELLER] Casio 
[WEBSEITE] www.casio.de 
[TELEFON ] 040-52865800 
[TERMIN] Erhältlich 
[PREIS] DM 1.399,- 


ins Netz 


Der kleinste Spross aus Elsas Lancom-Serie 


Einen ISDN-Internet-Access-Router für 
das kleine Netzwerk bringt Elsa mit dem 
Lancom 800 Office. 


Mehr als ein Browser und die mit- 
gelieferten Assistenten sind nicht 
nötig, um den Router zu konfigu- 
rieren. Dabei arbeitet das Gerät 
nicht nur als TCP/IP-Internetzu- 
gang, sondern kann auch als 


Tasos Kaiafas, 
Trendscout in den USA 


nach den alten AMD-Unsitten, oder? 
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Gateway für Büroapplikationen 


wie Fax- und andere CAPI-An- 
wendungen verwendet werden. 


Niemand gewinnt gegen den 800-pfündigen Gorilla 
Intel. Das war eine feststehende Maxime des Chip-Ge- 
schäfts. Damit hat es sich aber wohl. Erst weicht AMD 
den Boden unter dem Riesen auf, dann ringt VIA ihm 
ein Lizenzabkommen für die Hauptplatinen-Chipsätze 
= ab. Was kommt als Nächstes? Kostenlose Rechner 
für bedürftige Spieler? Mal ernsthaft: VIA hat es ge- 
schafft, dass mittlerweile 50 bis 70 Prozent der aus- 
gelieferten Hauptplatinen weltweit mit den taiwanesi- 
schen Chips laufen. Intel hat sich mehrfach ins eigene 
Bein gesägt und zieht den erfolgreichen BX am Ende 
des 3. Quartals aus dem Verkehr. Der „Solano“ ist 
zwar jetzt in Produktion, kostet aber ein Drittel mehr 
als das Konkurrenzprodukt. In dieser Konfusion 
scheint es die Rechtsabteilung für richtig zu halten, wenigstens noch etwas an 
Einkommen aus dem Chipsatz-Geschäft zu sichern, und lizenziert die noch im 
Januar heftig umstrittenen Bus-Patente wieder an die gottes-, aber nicht intel- 
fürchtigen Taiwanesen. Irgendwo in der Neuausrichtung Intels auf E-Commerce 
scheint jemand vergessen zu haben, die geldwerten Aktivitäten des Konzerns 
zu koordinieren. Anders kann man es sich kaum erklären, dass sich der gefürch- 
tete Riese so leicht die Butter vom Brot nehmen lässt und die Unterstützung 
der eigenen Produktlinien Dritten überlässt. Das klingt doch eigentlich eher 


„intel und VIA versöhnen sich, Fuchs 
und Hase sagen Gute Nacht.“ 


[HERSTELLER] Elsa 
[WEBSEITE ] www.elsa.de 
[TELEFON] 0241-6065112 
[TERMIN] Erhältlich 
[PREIS] Ca. DM 600,- 


INTERNET | 


AUFGERÄUMT 
g Die neue Bedien- 
oberfläche präsen- 
tiert sich gut sortiert. 


Gebündelt 


ISDN-Adapter für ganz Eilige 


Bis zu 128 kBit/s Datenübertragungsrate 
verspricht der neue Cybermod-ISDN- 
Adapter der Firma SAGEM. 


Ermöglicht wird das Ganze durch 
dynamische Kanalbündlung, die je 
nach Bedarf den zweiten B-Kanal 
zuschaltet oder ihn selbstständig 
bei geringen Datentransfers wie- 
der abtrennt. Die umfangreiche, 
mitgelieferte Software macht aus 
dem Gerät wahlweise einen An- 
rufbeantworter oder ein Faxgerät. 
Angeschlossen wird die halb 
durchsichtige Box per USB an 


den Computer und ist somit für 
Leute prädestiniert, die nur un- 
gern ihren Rechner für den Ein- 
bau einer entsprechenden ISDN- 
Karte aufschrauben wollen. Für 
199 Mark geht es hier mit High- 
Speed und dem Designerstück 
am USB-Kabel ins Internet. 


[HERSTELLER] Sagem/Neuhaus 
[WEBSEITE ] www.neuhaus.de 
[TELEFON] 0190-773045 
[TERMIN] Erhältlich 

[PREIS] DM 199,- 


MILCHGLAS Der Trend setzt sich fort: Fast jedes Gerät muss sein 
Inneres dem Betrachter preisgeben. 
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Sound und Software AKTUELL 


SOUNDSYSTEM 


Kino-Sound für Zuhause 


Soundsystem vom US-Audio-Spezialisten Klipsch bringt THX-Qualität. 


SPIELE 


Schöner 
online 


spielen 


Valve will das Internet 
verändern. 


DURCHDACHT Die Satelliten können an der Wand angebracht oder auf Stative montiert werden. 


Der Lautsprecherhersteller Klipsch weltweit erste dreiteilige Sound- ca. 400 Mark teure System wird 

bringt das erste 2.1-Soundsystem mit system mit THX und kommt mit vermutlich ab August im gut sor- 

THX-Lizenz auf den deutschen Markt. scheinbar grenzenlosen 200 Watt tierten Fachhandel zu haben sein. 
Leistung daher. Für Klangqualität 


VISIONEN Valves Gabe Newell 
denkt an die Zukunft. 


Normalerweise stattet die Firma im Hochtönerbereich sorgen die f Spielen im Internet macht Spaß, wenn 

Klipsch Großkinos und Tanztem- patentierten Klipsch-Hörner mit A die Verbindung stimmt. Valve, Cisco und 
x : k . en [HERSTELLER] Klipsch 7 TA 

pel mit ihren Musikanlagen aus. Micro-Tractrix-Technologie. Sie [WEBSEITE] www.klipsch.com andere Firmen suchen eine Lösung, um 

Neuerdings nutzt sie ihre Techno- versprechen glasklare Klangauf- [TELEFON] Erst ab August verfügbar die Verbindungs-Qualität zu verbessern. 

logie aber auch für den Heimbe- lösung und Hörgenuss gerade in [TERMIN ] August 

reich. Das ProMedia 2.1 ist das hohen Frequenzbereichen. Das [PREIS] DM 300, Valve Software, die mit Half-Life 


einen Meilenstein im 3D-Action- 
genre gelandet haben, arbeiten 
momentan mit Firmen wie Cisco 
und großen Internet-Providern zu- 
Auf esetzt sammen an dem Projekt Power- 
play. Laut Gabe Newell, Grün- 
dungsmitglied und Manager von 


Valve, sollen Spielehersteller und 
Hardwarefirmen gemeinsam einen 


Head Phone für den Heimcomputer 


Eine Kombination aus Stereokopfhörer guten Tragekomfort und Weg finden, wie man die Verbin- 
und einem Mikrofon gibt es ab sofort schont die Frisur. Das dungsqualität und -geschwindig- 
für schlanke 30 Mark von der Firma Mikrofon wurde beweg- keit für Spiele wie beispielsweise 
InterAct. lich gelagert und kann so Team Fortress 2 optimieren kann. 
je nach Bedarf angepasst Mit Powerplay sollen auch Mo- 
Ob für Online-Telefonie, sprach- werden. In vier modernen dembesitzer eine Mehrspieler- 
gesteuerte Software oder für ei- Farbkombinationen wird partie im Internet spielen können, 
nen koordinierten Angriff beim es das Gerät zu kaufen ohne dass die Spielqualität unter 


Multiplayer-Spiel, auf ein solches geben. 
Set kann der moderne Anwender 
kaum noch verzichten. Design- 


zu hohen Latenzzeiten leidet. 


E ELEGANT 
technisch wurden dabei neue We- Die einseitige Kabel- 
ge gegangen: Die Kopfhörerkom- [HERSTELLER] InterAct führung bewahrt uns É [HERSTELLER] Valve/Havas Interactive 


AS È [WEBSEITE ] www.nteract-europe.de vor Kabelsalat. [WEBSEITE ] www.valvesoftware.com 
bi wird auf die Ohren gesetzt und [TELEFON] 01805-125133 _ [TELEFON] 06103-994040 

der Haltebügel liegt am Hinter- [TERMIN] Erhältlich [TERMIN] Noch nicht bekannt 

kopf auf. Das Ganze verspricht [PREIS] DM 30,- ES [PREIS] Noch nicht bekannt 
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AKTUELL | Eingabegeräte 


LENKRAD 


Der Lenk-Rennstall 


Die Lenkräder von Thrustmaster/Guillemot kommen im Herbst und haben den Ferrari-Bonus. 


Nachdem Guillemot die Firmen Thrust- 
Master und Hercules übernommen hat, 
kommt im Herbst die erste Controller- 
frucht dieser Übernahme in den Handel. 


Unter dem Namen „360 Modena 
Racing Wheel“ entsteht bei 
Guillemot/Thrustmaster eine neue 
Lenkradreihe in Kooperation mit 
Ferrari. Das Lenkrad selbst ist 
gummiert und besitzt neben zwei 
Wippen noch Feuerknöpfe und 
analoge Pedale für Gas und 
Bremse. Anschluss findet das 
neue Lenkrad über einen USB- 
Stecker. Für den entsprechenden 
Halt auch in scharfen Kurvenab- 
schnitten benutzen Sie einfach 
die Schnellbefestigungsklammer, 


GAMEPAD 


Unruhig 


um das Lenkrad am Schreibtisch 
zu fixieren. Die normale Version 
des Modena-Wheel kostet rund 
120 Mark. Eine aufgebohrte Pro- 
Variante mit zwei Klammern und 
Gangschaltung liegt mit 170 Mark 
etwas teurer. Beiden Versionen 
liegt die ThrustMapper-Software 
bei, mit der Sie alle Funktionen 
nach Ihren Wünschen program- 
mieren können. Die Lenkräder 
stehen im Herbst in den Läden. 


[HERSTELLER] Guillemot/Thrustmaster 
[WEBSEITE ] www.thrustmaster.com 
[TELEFON ] 0211-338004466 
[TERMIN] Herbst 2000 

[PREIS] DM 120,-/DM 170,- 


Realistische Steuerung für Bewegungsfreudige 


Kennen Sie das Gefühl beim Spielen? 
Immer bewegt man das Gamepad hek- 
tisch mit, wenn man versucht, mit dem 
Boliden die etwas zu scharfe Einfahrt 
noch zu erwischen. 


Die Lösung für dieses Problem 
nennt sich Saitek P2000. Ein Be- 
_wegungs- 
P sensor, 
t} der 


E MULTIFUNKTIONAL 
Das Pad bringt eine 
Vielzahl an Steuerele- 
menten mit sich. 


Memorex erweitert sein 
CD-ROM-Angebot. Mit 
N dem CD-MAXX 52 
wird ein günstiges CD-ROM für 99 Mark 
mit einer maximalen Übertragungsge- 
schwindigkeit von 7,8 KB pro Sekunde 
feilgeboten. Ein fairer Preis für ein 
aktuelles Laufwerk. 
Info: wwwmemorexlive.com 
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eA TELEGRAMM 
U 


im Controller integriert ist, emu- 
liert die analoge X- und Y-Achse. 
Diese so genannte TILT-Funktion 
ermöglicht somit eine intuitive 
Steuerung durch die Neigung des 
Pads. Wem das zu wacklig ist, der 
kann diese Funktion deaktivieren 
und sich wahlweise per digitalem 
Steuerkreuz oder analogem Stick 
durchschlagen. Acht Feuertasten 
umrahmen das Ganze und ma- 
chen das P2000 zu einem Op- 
tionswunder im Gamepad-Be- 
reich. Für rund 100 Mark gibt es 
den neuen Bewegungskünstler 
ab sofort im Handel. 


ERSTELLER] Saitek 
[WEBSEITE ] www.saitek.de 
[TELEFON] 089-54612710 
[TERMIN] Erhältlich 
[PREIS] DM 99,- 


Plextor stellt mit seinem neuesten Bren- 
ner die Burn-Proof-Technologie vor. Er- 
kennt der Brenner, dass ein Fehler un- 
ausweichlich ist, unterbricht er gezielt 
die Aufzeichnung, um nach Beseitigung 
des Problems die Aufzeichnung fortzu- 
setzen. Der PlexWriter 12/10/32A ist so- 
mit die Erlösung für alle Hobby-Pyroma- 
nen, deren CD-Ausschuss die häusliche 


THRUSTMASTER’ 


HHNMMOISENTG, 


SEITEN E 127727 2 f 


wen 


re ereo 
For use with 


iMac* 


PC, Mac’a 


LIZENZVORTEIL Mit schickem Ferrari-Logo fährt auch der Hobby- 
Schumacher in der nächsten virtuellen WM gleich noch etwas besser. 


PC-MAUS 


Licht ins Dunkel 


Logitech arbeitet nun auch optisch. 


Langsam, aber sicher 
scheint die Kugel in 
der herkömmlichen 
Maus ihre letzte 
Drehung gemacht 
zu haben. 


Fast alle nam- 
haften Anbieter 
haben mittlerweile 
einen optischen Nager 
im Angebot. So nun auch Logi- 
tech, das seine neue Maus im 
schicken Metallic-Blau präsentiert. 
Gute Ergonomie und Größe ver- 
sprechen ermüdungsfreies Arbei- 
ten. Beim Funktionsumfang hielt 
man sich dagegen an schon fast 
veraltete Standards. Zwei Tasten 
und ein Rad versprechen nicht 
gerade Funktionsvielfalt. Ausglei- 
chen soll den Mangel an Optio- 
nen eine Software, die es ermög- 


ülltonne überquellen lässt. Die 12-fa- 
che Brenngeschwindigkeit in Kombina- 
ion mit der Burn-Proof-Technologie ma- 
chen den neuen Plextor-Brenner zur Re- 
erenz seiner Klasse 

Info: www.plextor.com 

lomega bietet mit dem Clik!-PC-Karten- 
Laufwerk einen portablen Datenspeicher 
nicht nur für Notebooks an. Auf eine 
einzelne Clik!-Disk passen 40MB. Neu 
ist die Docking-Station für PC oder Mac 


E STANDARD 

Per USB oder mit PS/2- 
Adapter wird die Maus 
an die Kette gelegt. 


licht, den Internetbrowser per 
Wheel zu steuern. Für faire 65 
Mark gibt es die Maus ab sofort 
im Handel. 


[HERSTELLER] Logitech 
[WEBSEITE ] www.logitech.de 
[TELEFON ] 069-92032165 
[TERMIN] Erhältlich 

[PREIS] DM 65,- 


Diese können Sie mit dem USB-Port 
Ihres Rechners verbinden, um wichtige 
Daten von Notebook auf PC zu trans- 
portieren. Diese gute Erweiterung des 
Clik!-Drives kostet nur 90 Mark. 

Info: www.iomega.de 

Nvidia Gerüchteweise soll Nvidia ein 
heißes Mainboard-Chipsatz-Eisen für 
AMD-Prozessoren mit DDR-SDRAM- 
Unterstützung im Feuer haben. 

Info: www.nvidia.com 
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Peripherie/Laufwerke A K U E | T= 


MOTHERBOARD-CHIPSATZ 


Doppeltes Lottchen 


Erste DDR-RAM-Unterstützung aus Taiwan 


Herausragende Leistungsmerkmale 
spendiert Ali seinen neuen Chip-Sätzen. 
Mit ATA-100 und DDR-SDRAM-Unter- 
stützung wird mit schwerem Kaliber auf 
die Konkurrenz geschossen. 


könnten gezählt sein. Zum dritten 
Quartal bringt Ali seine neuesten 
Chipsätze für AMD- und Intel- 
CPUs auf den Markt. Unterstützt 
werden Athlon und Duron auf 
AMD-Seite und PII, PIII und Ce- 
leron auf Intel-Seite. Das heraus- 
ragendste Merkmal ist das Inter- 
face zum Hauptspeicher. Zum ei- 


Die Zeiten, in denen Ali sich mit 
den Brotkrumen des Chipsatz- 
marktes zufrieden geben musste, 


DATUM 31.5 
Celeron 700 
Pentium Ill 700 

Pentium III 850 REIS 


Wie üblich brechen die Preise im Laufe der Zeit besonders am oberen Ende ein. Die 700-MHz-Klasse zeigt große 
Preisstabilität, das deutet darauf hin, dass hier die Nachfrage sehr stark ist. Schnäppchenjäger müssen sich also bei 
langsameren Prozessoren umsehen, dort aber auch auf die Leistungsfähigkeit achten, um nicht falsch zu kaufen. 
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nen wird altbekanntes 
PC133-SDRAM unterstützt, 
zum anderen PC1600/PC2100- 
DDR-SDRAM, so bereits verwen- 
det bei aktuellen Grafikkarten. 
Die nächste Runde im Upgrade- 
Wahnsinn ist eingeleitet. Da DDR- 
Speicher preisgünstiger ist und 
bessere Latenzen (Antwortzeiten) 
als die Rambus-Technologie be- 
sitzt, braucht man sich keine Ge- 
danken zu machen, auf einem 
technologischen Abstellgleis zu 
landen. Aktuelle Grafikkarten zei- 
gen, dass das Speicher-Interface 
als Flaschenhals agiert. Eine Por- 
tierung der DDR-Speicher-Tech- 
nologie auf das Mainboard macht 
also Sinn. Intel hat in diesem Zu- 
sammenhang vielleicht auf das 
falsche Pferd gesetzt, sich ver- 
traglich an Rambus gebunden 
und darf keine eigenen Chipsätze 
mit DDR-Unterstützung anbieten. 


E AUFGEBOHRT 
Kleiner Chip, große 


Wirkung. 


Die ersten Platinen der neuen 
Generation werden vermutlich ein 
gemischtes Speicher-Interface 
besitzen, also SDRAM- und DDR- 
SDRAM-Sockel auf einer Platine. 
Dieser Ansatz erleichterte 1998 
schon den Umstieg von EDO- 

auf SDRAM-Speicher. Am besten 
schon mal vormerken. 


[HERSTELLER] Ali 

[WEBSEITE ] www.ali.com.tw 
[TELEFON] Keine Tel.-Nr. verfügbar 
[TERMIN] Herbst 2000 

[PREIS] Noch offen 
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Diverses 


MPS-PLAYER 


Vormarsch 


Der Siegeszug von MP3 scheint 


unaufhaltbar. 


RIO 600 heißt der neueste Sargnagel für 
die tragbaren CD-Player und das schnit- 
tige Stück präsentiert sich zukunfts- 
orientiert. 


Die momentan wichtigste Frage 
bei MP3-Playern ist: Wie viel an 
Musik passt drauf? Der RIO 600 
von Diamond kommt zwar nur mit 
standardisierten 32 MB des We- 
ges, kann aber auf 372 MB Spei- 
cher per Huckepack-Adapter auf- 
gerüstet werden. Diese Eigen- 
schaft hat er den meisten seiner 
Konkurrenten voraus und sie 
macht ihn auch als langfristige In- 
vestition interessant. Voll im Trend 
liegen auch die wechselbaren 
Cover, die in acht verschiedenen 
Farbtönen erhältlich sind. Musika- 
lisch werden alle Samplingraten 


WEBCAM 


für MP3- und 
zusätzlich 
WMA-Files 
unterstützt. 
Interessant: 
S3 verspricht, 
dass man den 
RIO 600 für 
künftige Mu- 
sikstandards 
mit einem auf- 
steckbaren 
Adapter up- 
daten kann. 


[HERSTELLER] S3 
[WEBSEITE ] www.riohome.com 
[TELEFON ] 08151-266330 
[TERMIN] August 

[PREIS] DM 450,- 


Der PCG-Zyklop 


Holzauge, sei wachsam: Hochsicherheit am PC. 


Die TerraCAM USB Pro bringt neben ei- 
ner höheren Auflösung sogar noch Soft- 
ware zur Bildbearbeitung und Raum- 
überwachung mit. 


Der TerraCAM USB Pro liegt ein 
Standfuß sowie ein Klemmhalter 
für Notebooks bei. Im Vergleich 
zum Vorgänger hat man die 
Auflösung verbes- 
sert. Softwareseitig 
beliefert Sie Terra- 
Tec mit allem, was 
das Herz begehrt: 
Videokonferenz- 
Software (NetMee- 
ting 3.01), Bildbear- 
beitungsprogramm 
(Photo Express 2.0), 
Software zum Ver- 
schicken von Video- 
E-Mails und sogar 
eine Raumüberwa- 
chungssoftware. 
Erkennt das Pro- 
gramm eine Bewe- 


[HERSTELLER] TerraTec 
[WEBSEITE ] wwwiterratec.de 
[TELEFON] 02157-81790 
[TERMIN] Erhältlich 
[PREIS] DM 149,- 
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gung, gibt es wahlweise einen 
Warnton aus, startet ein beliebi- 
ges Programm oder verschickt 
sogar eine E-Mail mit Inflagranti- 
Videoclip. Die TerraCAM USB Pro 
kostet 149 Mark. 


E ERTAPPT 

Wer sein PC-Zimmer zum 
Hochsicherheitstrakt ma- 

chen möchte, benutzt ein- 
fach die mitgelieferte 


Überwachungssoftware. 


E ANSCHLUSS 

Per USB wird der RIO 600 
mit Musik bestückt. Die 
nötige Software liegt bei 
und erleichtert die Bear- 
beitung der Dateien. 


DRUCKER 


Dicht gep 


HP bringt Fotodrucker für den Heimbereich. 


GERÜCHT: 
3dfx wird von 
Creative aufge- 
kauft und Nvidias 
Aktien rauschen in 
den Keller. 


WIR MEINEN: 
Schon auf der 
CeBIT ging das Ge- 
rücht um, 3dfx sei „reif. Die Reife bezog 
sich auf die Möglichkeit, dass der 3D-Grafik- 
Pionier aufgrund desolater Finanzlage und 
verspäteter Voodoo5 ein Kandidat für eine 
Übernahme ist. Auch der Bräutigam in die- 
sem Szenario war schnell gefunden. Crea- 
tive, angeblich mit Nvidia in einer ange- 
spannten Beziehung, sei auf Brautschau, um 
sich einen Chiphersteller an Land zu ziehen. 
Nun sind diese Gerüchte neu aufgeflammt. 
Der Aktienpreis von 3dfx trotz Voodoo5- 
Lieferungen konkurrenzlos niedrig, Creative 
mehr als flüssig für eine Akquisition. Nvidias 
Aktien-Höhenflug der letzten Wochen habe 
nach Insider-Angaben nicht dazu beigetra- 
gen, das Geschäftsgebaren den Kunden 
gegenüber freundlicher zu gestalten - gar 
von Gängeleien bei der Produktpolitik ist die 
Rede. Was läge also für den Großabnehmer 
Creative näher, als sich von solcher Arro- 
ganz abzukoppeln und die 3dfx-Technologie 
kräftig zu pushen? 


DES MONATS 


ixelt 


ABGERUNDET Die neue 900er-Serie von Hewlett Packard präsen- 


tiert sich im stromlinienförmigen und Platz sparenden Design. 


Die neue 900er-DeskJet-Serie von HP 
versucht, auf dem dichtgedrängten 
Markt der Tintenstrahldrucker verlorene 
Marktanteile wieder einzufahren. 


Mit bis zu hochauflösenden 
2.400x1.200 dpi bekommt man auf 
Fotopapier überragende Ergeb- 
nisse. Der kleinste Zögling der Se- 
rie, der 930C, schafft neun Seiten 
schwarzweiße und siebeneinhalb 
Seiten an bunten DIN-A4-Seiten 
pro Minute. Der 950C und der 
970Cxi schaffen entsprechend 
mehr, arbeiten aber ansonsten 


mit der gleichen Auflösung. Dafür 
kommen sie mit zusätzlichen Gim- 
micks wie doppelseitigem Druck 
oder einem Einzug für Fotopapier 
in entsprechenden Bildformaten 
daher. Ab 399 Mark gibt es den 
930C. Für den großen Bruder 
970Cxi sind 699 Mark fällig. 


[HERSTELLER] Hewlett Packard 
[WEBSEITE ] www.hewlett-packard.de 
[TELEFON ] 07152-398880 
[TERMIN] Erhältlich 

[PREIS] DM 399,- 


www.pcgameshardware.de 


Kyro 3D: PowerVR 3 


www.imgtec.com 


Der Fliesenleger unter den 3D-Karten ist zurück und will die Pixel-Protzer auf die Matte legen. 


FAKTEN [KATEGORIE] Grafikchip 


Hat der Kyro-Chip 
eine Vorgeschichte 
oder kommt er aus 
dem Nichts? 

Der Kyro 3D basiert 
auf der bekannten 
PowerVR-Technologie, 
diesmal in der Serie 3. 


Was war denn 
eigentlich mit der 
PowerVR-2-Serie? 
Videologic hatte sich 
vorrangig den Spiel- 
automaten gewidmet, 
als die PC-Karte fertig 
war, hatte die 3D-Ka- 
rawane sich schon 
weiterbewegt. 


Warum macht 
sonst keiner Kachel- 
Rendering, wenn es 
so toll ist? 

Das „Tile based rende- 
ring“ ist patentiert und 
3D-Chip-Hersteller 
hassen es, der Kon- 
kurrenz Lizenzgebüh- 
ren zu bezahlen. 


E 3D-COMEBACK 
Die PowerVR-Technolo- 
gie feiert im Kyro-3D- 
Chip von STM seine 
Wiederauferstehung. 


Während alle anderen 3D-Karten 
mit Füllrate nur so um sich 
schmeißen, wählt der Kyro einen 
Sparkurs, um seine Pixel Gewinn 
bringender zu investieren. Wie? 
Das erfahren Sie hier. 


oderne Grafikkarten sind wahre 

Pixel-Kanonen. Eine immense Füll- 
rate von Hunderten von Millionen Pixeln 
pro Sekunde wird in den hochgezüch- 
teten Speicher geschrieben, um viele 
schöne Bilder zu zeichnen. Weniger be- 
kannt ist die Tatsache, dass der 3D-An- 
satz von Nvidia und Konsorten sehr in- 
effizient ist. Das Problem sind die Flä- 
chen in der 3D-Welt, die man eigentlich 
gar nicht sieht, weil sie verdeckt sind. 
Üblicherweise kommt hier der so ge- 
nannte Z-Buffer zum Einsatz. Mit seiner 
Hilfe wird festgestellt, ob ein Bildschirm- 
punkt näher am Betrachter ist als ein 
bereits an gleicher Stelle gezeichneter. 
Dort wird für jedes Pixel seine Distanz 
zum Betrachter festgehalten. War es 
weiter weg als das momentan in Arbeit 
befindliche, wird es schlicht übermalt. 
Das ist bei komplexen Szenen mit vielen 
Überlappungen aber sehr verschwende- 
risch. Ein Spiel wie Unreal Tournament 
zeichnet deshalb jeden einzelnen Bild- 
punkt im Durchschnitt drei Mal. Das er- 
fordert eine Menge Datenverkehr vom 
und zum Speicher für die Lese- und 
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[HERSTELLER] ST Microelectronics 


[TELEFONNUMMER] - 


[PREIS] - [TERMIN] September 


Auch der Kyro beherrscht das „Environment Mapped Bump 
Mapping“, das Matrox als Erster anbot und das auch Ati im Radeon 256 verbaut. 


Schreiboperationen. Reines Gift für die 
wertvolle Speicherbandbreite! Die 
PowerVR-Architektur hingegen arbeitet 
effizienter. Sie unterteilt den Bildschirm 
in so genannte „Tiles“ (Kacheln), die im 
Chip intern komplett fertig gezeichnet 
und dann erst in einem Rutsch in den 
Grafikspeicher geschrieben werden. 

An Stelle eines Z-Buffers werden die 
Dreiecke in der zu zeichnenden Szene 
vorsortiert: Diejenigen, die verdeckt sind, 
werden erst gar nicht zur Bemalung frei- 
gegeben. Das erlaubt es dem PowerVR- 
Chip, mit einer Zeichengeschwindigkeit 
von 250 Mio. Pixel/s effektiv so viele Bil- 
der zu zeichnen wie ein herkömmlicher 
3D-Chip mit 750 Mio. Pixel/s - aller- 
dings nur bei Szenen mit hoher Tiefen- 


komplexität. Freiluft-Arenen ohne „Over- 
draw“ hebeln diesen Ansatz dagegen 
aus, dort siegen Chips, die auf den 
Z-Buffer setzen. Die einzige bisher an- 
gekündigte Kyro-Karte kommt von Vi- 
deologic und wird 32 MB Speicher be- 
sitzen. Der Kostenpunkt liegt bei ca. 400 
Mark - sehr preisaggressiv angesichts 
der jüngsten Hochpreis-Beschleuniger. 
Für die Leistungsspitze wird es aber 
wohl nicht reichen, denn Treiber sind 
bei PowerVR oft ein Schwachpunkt. 
ARMIN LENZ 


Mehr Informationen finden Sie bei ... 
Wwww.us.st.com 
www,Vvideologic.com 


Im Vergleich der Leistungsmerkmale nimmt sich der Kyro eher 
bescheiden aus. Entscheidend ist aber, was letztlich rauskommt. 


LEISTUNGSMERKMAL | STM KYRO 3D |ATI RADEON 256 |3DFX VSA-100 |NVIDIA GEFORCE2 
Chiptakt | 125 MHz 200 MHz 166 MHz 200 MHz 
Speichertakt | 143 MHz SDR |200 MHz DDR 166 MHz SDR 166 MHz DDR 
Multiprozessor | Nein 2 (MAXX) 2 his 32 Nein 
Geometriebeschl. | Nein TLC Nein TLC 
Render-Pipeline | 2x1 2x3 2x1 bzw. 1x2 4x2 
Texel-Füllrate | 250 MTexel Je 1.200 MTexel |Je 166/333 MTexel | 1.600 MTexel 
Pixel-Füllrate | 250 MPixel Je 400 MPixel Je 333/166 MPixel |800 MPixel 
Antialiasing | Supersampling |Supersampling Spatiales Jittering |Supersampling 
Motion Blur | Ja Ja Ja Nein 
Bump Mapping | EMBM EMBM, Dot-3 Nein Dot-3 


www.pcgameshardware.de 


nz /ORSCHAU | 3dfx Voodoo5 6000 www.europe.3dfx.com 


Hardware für Feinschmecker 


3dfx will mit der V5 6000 die ultimative Spiele-Grafikkarte für das Jahr 2000 auf den Markt bringen. 


FAKTEN 


u Passt die Voodoo5 
6000 überhaupt in 
meinen Rechner? 
Manche PC-Besitzer 
werden unter Umstän- 
den Probleme beim 
Einbau bekommen, 
weshalb 3dfx eine 
Kompatibilitätsliste mit 
passenden Gehäusen 
veröffentlicht. Normale 
Towergehäuse dürften 
jedoch problemlos 
funktionieren. 


E Bekommt die V5 
6000 denn keine 
Probleme mit der 
Stromversorgung? 
Vier Chips und 128 
MB RAM würden na- 
türlich zu viel Leistung 
aus dem PC-Netzteil 
ziehen. Um diesen po- 
tenziellen Störfaktor 
aus der Welt zu schaf- 
fen, hat 3dfx der V5 
6000 einfach ein ex- 
ternes Netzteil („Voo- 
doo Volts”) spendiert. 


- <a 
| SCHNELLSTART | = . mora 


e 
wen 


; Wenn ein 3D-Beschleu- 
niger der Bezeichnung 
„Brett“ würdig ist, dann 
die V5 6000. Sie verfügt über 
vier VSA-100-Chips mit Lüftern, 
128 MB SDRAM (32 pro Chip) 
und ein externes Netzteil mit 
dem passenden Namen „Voodoo 
Volts“. Das Ganze wird auf einer 
30 cm breiten Platine serviert. 
Geniestreich oder Wahnsinn? 


B: man den Preis, dann bleibt 
nur die letztere Option. 600 Dollar 
(ca. 1.300 Mark) soll das Prunkstück der 
neuen Voodoofamilie kosten, nicht gera- 
de ein Pappenstiel. Andererseits haben 
anno 1998 zahlreiche deutsche Käufer 
genau diese Summe für ein V2-SLI- 
System hingelegt. Und mit 800 bis 850 
Mark (64-MB-Versionen sogar bis 1.000 
Mark) sind die GeForce2-Platinen auch 
kein Schnäppchen. Die Chancen stehen 
also nicht schlecht, dass die V5 6000 
bei hoher Leistungsfähigkeit Käufer fin- 


EEEREN 


gg 


Typ VSA-100 sind die treibende Re- 
chenkraft, jeder mit 166 MHz getaktet. 
Nimmt man typische DirectX6-Spiele 
zum Maßstab, bei denen nur einfach 
texturierte Bildpunkte zum Einsatz kom- 
men, so erreicht die V5 6000 eine theo- 
retische Zeichenleistung von 1,3 Milliar- 
den Pixeln/Sek. (GeForce2: 800 Millio- 
nen). Bei neueren Spielen mit doppelt 
texturierten Bildpunkten sind es immer- 
hin noch 666 Millionen Pixel/Sek. (Ge- 
Force2: 1,6 Milliarden). Einen großen 
Vorteil gegenüber GeForce2-Karten hat 
die V5 6000 durch ihr Speichermanage- 
ment. Jeder Chip greift auf 32 MB Spei- 
cher zu und kann diesen zur Bereithal- 
tung von Bild- und Texturdaten sowie 
Tiefeninformationen nutzen. Dabei müs- 
sen nur die Texturen in allen vier Spei- 
cherbereichen gleichzeitig gehalten 
werden, der Rest wird in einem gemein- 
samen Datenpool verwahrt. 3dfx de- 
monstrierte uns die V5 6000 mit der 
Q3-Engine in 2.048x1.536 (!) Bildpunk- 


ns E BESCHLEUNIGERBRETT 
24 Die Voodoo5 6000 ist | 
zweifelsohne die längste 
Y Grafikkarte der Welt, zu- 
#2] mindest auf dem Heim-PC- 


ten (CPU: PIII 500). Die 3D-Darstellung 
war absolut flüssig und lag geschätzt 
bei 50 bis 60 Bildern pro Sekunde; mit 
einer GeForce2-Karte lässt sich hier kei- 
ne spielbare Geschwindigkeit erreichen. 
Gegenüber der V5 5500 wird die V5 
6000 beim Einsatz der Kantenglättung 
schneller sein. Außerdem dürfte sie 
noch besser mit der CPU-Leistung 
skalieren und konstantere Frameraten 
in hohen Auflösungen erreichen. Da das 
heikle Thema Stromversorgung durch 
ein externes Netzteil gelöst wird, könnte 
nur noch eine Hürde zwischen Ihnen 
und der V5 6000 stehen: das PC-Ge- 
häuse. Bis zu unserem Test können Sie 
ja abmessen, ob Sie auf Höhe des AGP- 
Slots 30 cm Platz in der Breite haben. 
THILO BAYER 


| = men ne me une sea] 
Mehr Informationen finden Sie bei ... 
www.3dfxgamers.com 

www.voodoo.dk/voodoousers 


den wird. Immerhin vier Chips vom 


Voodoo-Familie 


Im Schnelldurchlauf hier alle Grafik- 
karten auf Basis des VSA-100 


Ca. DM 1.300,- 
August 

AGP 

4x VSA-100 
1.3 Mrd. Pixel 
128 MB SDRAM 


Ca. DM 750,- 
Erschienen 
PCI/AGP 

2x VSA-100 
666 Mio. Pixel 
64 MB SDRAM 
5,3 MB/s 10,6 MB/s 
Internes Netzteil |Externes Netzteil 
Ja Ja 
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> Die Voodoo5 6000 wird das schnellste 
Grafikboard am Markt sein. 


Produktmanager bei 3dfx 


assan 
Al-Tabatabaie 


Wie hoch schätzt 3dfx das 
Interesse an der V5 6000 


ein? 


Sehr hoch. Es ist das schnellste 
Grafikboard am Markt und kos- 
tet so viel wie damals ein Voo- 

doo2-SLI-System. 


Die V5 6000 ist ja prädesti- 
niert für Kantenglättungs- 
effekte. Wie wollt ihr die 
Käufer vom Sinn der Kan- 
tenglättung überzeugen? 

Wir werden schon bald eine 
Top-100-Liste mit den besten 
Kantenglättungs-Spielen ver- 
öffentlichen. Generell profitie- 


ren alle Renn- und Flugsimula- 
tionen in hohem Maße von die- 
ser Technik. Wer sich in diesen 
Spielegenres zu Hause fühlt, 
sollte sich nicht um den Ge- 
nuss der verbesserten Bild- 
qualität bringen. 


Was wird 3dfx treiberseitig in 
nächster Zeit optimieren? 
Wir werden einen Unified Dri- 
ver, also einen einheitlichen 
Treiber für Voodoo3 bis Voo- 
doo5, veröffentlichen. Das ist 
für den Anwender und den 
Spieleprogrammierer gleicher- 
maßen einfacher. 


www.pcgameshardware.de 


So testet die Redaktion 


Mit unseren Bewertungssystemen haben Sie bei allen Tests im Heft den optimalen Durchblick. 


Alle Hardware- und Software- 
Produkte werden nach einem 
einheitlichen System getestet, 
damit Sie stets den Überblick 
behalten. Dabei fließen drei 
Wertungskriterien in die 
Gesamtnote ein: Ausstattung, 
Eigenschaften und Leistung. 


er Bereich Ausstattung ist die erste 

Hürde für ein Produkt auf dem Weg 
zu einer guten Bewertung. Üblicherweise 
wird hier der Lieferumfang analysiert, den 
der Testkandidat zu bieten hat. Neben 
echten Ausstattungsmerkmalen werden 
bei Bedarf auch Service-Elemente wie 
Garantiezeiten des Anbieters auf den 
Prüfstand gestellt. Die Eigenschaften 
eines Produktes umfassen technische 
Besonderheiten und die eigentliche In- 
stallation. Hier wird bewertet, welchen 
Funktionsumfang ein Produkt hat. Das 
wichtigste Wertungskriterium ist jedoch 
die Leistung. Der Käufer hat nur dann 
dauerhaft Spaß mit einem Produkt, wenn 
die praktischen Ergebnisse stimmen. 
Leistungskriterien werden je nach Hard- 
oder Software-Kategorie festgelegt und 
beinhalten bei Grafikkarten Geschwindig- 
keit und Bildqualität. 

Die Gewichtung der Einzelkriterien 
Ausstattung, Eigenschaften und Leistung 
erfolgt einheitlich für jedes Produkt, um 
Probleme bei der Wertungstransparenz 


F$#: CD-/DVD-ROM-Laufwerke 
Überflieger 


Kenwood 72X Truex 


Schnelldreher 


DVD-Gigant 


Pioneer DVD-AD4SZ 


AOpen CD-9528 52X 


B Re Cames mardmore 
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SERVICE | Testkonzepte der Redaktion 


a 
Legende: 


20% Ausstattung 
20% Eigenschaften 
60% Leistung 


Eigenschaften 


PRÄZISIONSARBEIT In unserem umfangreichen Testlabor prüfen wir für Sie 
alle Hard- und Softwareprodukte auf Herz und Nieren. 


zu vermeiden. Die Kriterien Ausstattung 
und Eigenschaften machen je 20 Prozent 
der Wertung aus, Leistung als wichtigste 
Komponente fließt mit 60 Prozent ein. 
Damit wird gewährleistet, dass reine 
Papiertiger-Produkte nicht zu überhöhten 
Gesamtwertungen kommen. Die Bewer- 
tung der Kriterien basiert auf dem Schul- 


KENWOOD 72X TrueX 


KATEGORIE 


notensystem mit einer Nachkomma-Stel- 
le. Eine 2,0 entspricht einer glatten Zwei, 
eine 2,8 wäre eine gute Drei. Herausra- 
gende Testkandidaten erhalten den PC- 
Games-Hardware-Award, wenn Sie nach 
Ansicht der Redaktion in einer Kategorie 
neue Höchstleistungen erzielen. 

IHRE REDAKTION 


Hier sehen Sie Hersteller- und Produktname des Test-Kandidaten. 


Jedes Produkt gehört einer bestimmten Hard- oder Software- 


Kategorie an, die an dieser Stelle vermerkt wird. 


Die Preisangabe beruht auf den Informationen des Herstellers und 


kann im Einzelfall vom tatsächlichen Marktpreis abweichen. 


INFOKASTEN 


Hier finden Sie die wichtigsten Informationen zum getesteten Produkt. 


HERSTELLER 


Neben dem eigentlichen Hersteller werden hier auch Markennamen 
wie Thrustmaster oder Hercules aufgeführt. 


WEBSEITE 


Wenn Sie den Hersteller des Produktes im Internet besuchen wollen, 


ist diese Angabe für Sie wichtig. 


Gibt die Informations-Hotline des jeweiligen Herstellers oder des 


wichtigsten Versenders in Deutschland an. 


www.pcgameshardware.de 


Konzepte bei Spieletests 


DER SPIELEBEWERTUNGSKASTEN IM DETAIL 


[ZP TEXTURKOMPRESSION 
Hochauflösende Texturen müssen aus Geschwindigkeits- 
gründen komprimiert werden. Dafür gibt es verschiedene 
Verfahren, die verbreitetste ist DirectX TC. 


OD 3D-scHnitT- 
STELLE 


Direct3D wird von allen 
3D-Beschleunigern unter- 
stützt. OpenGL ist vom 
Betriebssystem unab- 
hängig, Glide läuft nur 
auf 3dfx-Platinen. 


[EP BUMP MAPPING 
Oberflächen mit einer detaillierteren Struktur. Embossing 
können alle neuen Chips, EMBM nur G400 und 

Radeon256, Dot-3 nur GeForce und Radeon256. 


[A HARDWARE T&L 


Dieses Leistungsmerkmal 
beschleunigt Geometrie- 
Operationen auf der Gra- 
fikkarte und entlastet die 
CPU. GeForce- und Rade- 
on-Karten bieten diese 
Option an. 


OPTIMALER 
GRAFIKCHIP 


Je nach getestetem Spiel 
empfehlen wir Ihnen die 
perfekten 3D-Chips. 


107 2 KANTEN- 
GLATTUNG 
Als Anti-Aliasing (FSAA) 
bekannt, entfernt dieses 
Verfahren die an Polygon- 
Kanten entstehenden 
Treppchen. Wir sagen 
Ihnen, wie viel Leistung 
Sie für diese Verschöne- 
rung ausgeben müssen 
und ob es sich lohnt. 


[EP T-BUFFER (VO0DOO5) 
Für Kino-Effekte wie Bewegungsunschärfe und weiche 
Schatten sowie Anti-Aliasing (FSAA) wird diese Technik 
von 3dfx beim VSA-100-Chip verwendet. 


SCHNITT- 

STELLE 
DirectSound wird von 
allen Soundkarten 
unterstützt, A3D voll- 
ständig nur von Aureal- 
Chipsätzen (Vortex 2). 
EAX läuft auf SB Live! 
am besten, Karten wie 
die XLerate emulieren 
EAX recht gut. 


ED» musk 


Die Frage, über welches Medium die Hintergrundmusik Ihre 
Lautsprecher erklingen lässt, wird hier beantwortet. Dolby 
bietet dabei sogar Surround-Musikeinlagen. 


[EP LAUTSPRECHER 


2.1-Systeme haben zwei 
Speaker und einen Sub- 
woofer, bei 4.1 sind hinten 
zwei Speaker mehr. 


04 >» OPTIMALES 
AUDIO-SYSTEM 


Die beste Kombination 
aus Soundkarte und Laut- 
sprecher-System. 


[ID EiNGABEGERÄTE 


Autorennen, Sportspiele und 
Flugsimulationen lassen sich 
mit Joystick oder Lenkrad 
besser spielen als mit der 
herkömmlichen Tastatur 

und Maus. Wir nennen Ihnen 
hier alle möglichen und sinn- 
vollen Steuer-Alternativen. 


[FD FORCE FEEDBACK 
Moderne Actionspiele und Flugsimulationen lassen 
Ihren Joystick erzittern. Wir sagen Ihnen, ob Force 
Feedback unterstützt wird und ob es Sinn macht. 


[EP OPTIMALES EINGABEGERÄT 
Womit spielt sich Unreal Tournament oder Drakan am 
besten? Ob Sie eine neue Maus benötigen oder Ihr 
alter Nager ausreicht, erklären wir Ihnen hier. 


[ID EınzELsPiELERMODI 


Bietet das Spiel einsteigerfreundliche Trainings- und 
Einzelmissionen, können Sie sich an einer Einzel- 
spieler-Kampagne erfreuen oder gar in einem Karriere- 
modus die Erfolgsleiter nach oben klettern? Wir sagen 
Ihnen, was ohne Netzwerk und Internet möglich ist. 


[EÐ SCHWIERIGKEITSGRAD 


Hat das Spiel verschiedene 
Schwierigkeitsgrade, um bei- 
spielsweise Anfängern einen 
schnellen Einstieg zu ermög- 
lichen? Wie steil ist die Lern- 
kurve für Steuerung und op- 
timales Spielgefühl, sind die 
Anforderungen zu hoch? Wir 
beantworten alle Fragen zum 
Thema Schwierigkeitsgrad. 


[A MEHRSPIELERMODI 


Wie abwechslungsreich ist der Mehrspielermodus des 
getesteten Spiels, kann er auf Dauer motivieren? Gibt 
es nur den Death-Match-Modus, oder können Sie sich 
in Capture The Flag, King of the Hill, Assault, Domi- 
nation oder anderen ausgefallenen Modi austoben? 


OD TECHNIK 


Wir sagen Ihnen, ob 
Sie das Spiel nicht nur 
im Netzwerk gegen 
Bekannte spielen, son- 
dern auch, ob Sie im 
Internet gegen andere 
Spieler antreten kön- 
nen. Diverse Renn- 
und Sportspiele unter- 
stützen manchmal einen 
Splitscreen-Modus für 
Mehrspieler-Duelle an 
einem Monitor. 


[ED sPIELERANZAHL 


Je nach Genre variiert die maximale Spieleranzahl für eine 
Mehrspielerpartie von lediglich zwei Kontrahenten bis zu 
128 und mehr Spielern, welche sich alle gleichzeitig in 
einem Level tummeln. Wir sagen Ihnen auch, ob jeder 
dieser Spieler eine Original-CD benötigt. 


[ZD OPTIMALE 
HARDWARE 


Die Hardware, die Sie für 
einen reibungslosen Mehr- 
spielermodus benötigen. 


[EP minımaLe 
HARDWARE 


Mit welcher Hardware 
können Sie sich an das 
Spiel noch heranwagen? 


[ID UNTERSTÜTZUNG 


Windows 98 ist das Betriebssystem mit 
dem größten Angebot an Spieletiteln. 

Ob ein Spiel auch unter Win2000, NT 4.0 
oder gar Linux läuft oder angekündigt ist, 
sagen wir Ihnen in dieser Rubrik. 


[EP MULTIPROZESSOR 


Spiele mit der Q3A-Technologie be- 

nutzen die Grafikschnittstelle OpenGL 
und unterstützen von Haus aus Multi- 
prozessor-Systeme, was einen großen 
Geschwindigkeitsvorteil bedeutet. 


LED Faz 


Unser Fazit bei Spieletests ist nach dem simplen Schulnotensystem aufgebaut, wobei 
die Note 1 „Sehr Gut“ und die Note 6 „Ungenügend“ bedeutet. Unsere abschließende 
PC-Games-Hardware-Note hängt von den Kriterien Spielspaß, Grafik, Sound, Steuerung, 
Spielmodi und Mehrspieler ab. Das Fazit entspricht der persönlichen Einschätzung des 
L 7 jeweiligen Testers unter Berücksichtigung anderer Titel aus dem gleichen Genre. 


www.pcgameshardware.de 


NSERE WERTUNG 


GRAFIK 


WDirect3D Glide 


OpenGL 


Ja Nein 


Geplant 


i 


Motion-Blur Tiefenschärfe [W FSAA 


DirectX S3TC 


FXT1 (3dfx) 


EMBM Dot-3 


Embossing 


WGeForce2 GTS GeForce2 MX 
WVSA-100 (3dfx) W/Radeon256 


GeForce 
Kyro3D 


NVIDIA: Ca. 30% Performanceverlust bei 
stark verbesserter Bildqualität (640x480) 


[01 2 3D-SOUNDSCHNITTSTELLE 
WDirectSound [EAX WASD 
E» MUSIK 
CD-Audio W MP3 Dolby 
[03 3 LAUTSPRECHER 
Y2.1-System [W4.1-System Dolby 
[04 2 OPTIMALES AUDIOSYSTEM 


SB Live! Player mit VideoLogic Sirocco Crossfire 


[01 3 EINGABEGERÄTE 
W Tastatur [Maus Joystick 
Gamepad Lenkrad [WPC Dash 
[02 3 FORCE FEEDBACK 
Wird vom Spiel nicht unterstützt 
E» OPTIMALES EINGABEGERÄT 


MS IntelliMouse mit IntelliEye 


SPIELMODI 
EINZELSPIELERMODI 


Keine Trainingsmissionen, direkter Einstieg 
in eine Einzelspieler-Kampagne, vier Orte. 
MEHRSPIELERMODI 


Innovativer Storytellermodus ähnlich Papier- 
Rollenspielen sowohl im Internet als auch 
im Netzwerk. 


SCHWIERIGKEITSGRAD 


Keine Einstellmöglichkeit. Im Spielverlauf 
ansteigend, gelegentlich zu schwer. 


TECHNIK 
Netzwerk 


SPIELERANZAHL 
UV 2-4 Spieler max. zulässig 


MINIMALE HARDWARE 


NETZWERK: 10-MBit-Netzwerkkarte 
INTERNET: 28.8 KBps Modem 


OPTIMALE HARDWARE 


NETZWERK: 10-MBit-Netzwerkkarte 
INTERNET: ISDN-AVM Fritz!Card 


BETRIEBSSYSTEME 


internet 


Splitscreen 


[01 2 
E»> 
1 pro CD 
E»> 
[04 2 


[01 2 UNTERSTÜTZUNG 
YWIN95/98 [WIN 2000 WIN NT 4.0 
LINUX MAC OS 
02 2 MULTIPROZESSOR 
Unterstützt W Nicht unterstützt 
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Goliath 


VideoLogic Sirocco Crossfire 


FAKTEN 


Die schlechte Nachricht vorne- 
weg: 800 Mark sind fällig, 
wenn man die vier Satelliten 
plus Subwoofer und den exter- 
nen Verstärker im Raum vertei- 
len will. Wer die allerdings sei- 
nem Sparschwein entlocken 
kann, bekommt das Beste, 
was es momentan für den 
Heimbereich zu kaufen gibt. 


David 


Altec Lansing ACS56 


FAKTEN 


Vier putzige Satelliten, die ihren 
Namen wirklich verdient ha- 
ben, und ein unscheinbarer 
Subwoofer bilden das Sur- 
roundsystem, welches Altec für 
329 Mark auf den Markt wirft. 


B edient wird das Ganze über 
eine umfangreiche, LED-un- 
terstützte Konsole am Satelliten 
rechts vorne. Zwei analoge Eingän- 


E NETTES DESIGN 
Die Satelliten 
bereichern jeden 
Schreibtisch. 
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[KATEGORIE] Lautsprecher 


[KATEGORIE] Lautsprecher 


[PREIS] D 


enn das Surroundsystem kann 

mit einer Ausstattung und 
Klangqualität aufwarten, die die 
Konkurrenz ein Stück weit 
hinter sich lassen. Gleich 
drei Audioeingänge bietet 
der Verstärker - zwei da- 
von für Standard-Analog- 
signale, der dritte im 
Bunde übernimmt die 


[PREIS] DM 299,- 


ge greifen den Sound ab, wobei 
einer der beiden sich um den Sur- 
roundeffekt kümmert. Bei Bedarf 
können die Kanäle auch digital 
über einen separaten Anschluss 
befeuert werden. 35 Watt schafft 
der Subwoofer, genauso viel Leis- 
tung wird noch einmal auf die vier 
restlichen Boxen verteilt. Klanglich 
überrascht das kleine System 
durch unerwartet viel Power. Die 
Hochtonauflösung ist erstaunlich 
gut, Details sind klar zu hören. In 
Verbindung mit der kräftigen Bass- 
box bietet das ganze System ein 


| harmonisches Klangbild, welches 


gerade dann auch Spaß bringt, 
wenn man CDs und DVDs am 
Computer abspielen will. Des- 
wegen gibt es hier von uns 
den PC-Hardware-Preistipp. 
Kay BEINROTH 


Hersteller Altec 
Webseite www.altecmm.com 
Telefon - 


d Ausstattung 2,2 
Eigenschaften 2,0 
Leistung 1,7 


digitale Welt. Bass, Lautstärke und 
deren Verteilung auf vorne und 
hinten lassen sich direkt am Ver- 
stärker einstellen. Hinzu kommt ein 
Schalter für den gewünschten Au- 
dioeingang und eine Kopfhörer- 
buchse. Die gebotene Klangwelt 
zu beschreiben, fällt naturgemäß 
schwer - dermaßen imposant ist 
das Hörerlebnis, welches Video- 


E KREUZFEUER Satte 
100 Watt Gesamtleis- 
tung sorgten dafür, 
dass das gesamte Re- 
daktionsgebäude am 
Test teilhaben durfte. 


= TEST) Lautsprecher 


Logic hier abliefert. Der Klang ist 
unglaublich lebensecht und detail- 
liert. Fette Bässe und eine sehr gu- 
te Auflösung im Mittel- und Hoch- 
tonbereich schaffen eine verblüf- 
fend realistische Akustik. Schritte 
hinter mir, splitterndes Glas über 
mir und der Raketeneinschlag ne- 
ben mir - alles wirkt authentischer 
und echter. Doch die Crossfire 
überzeugt auch im Wohnzimmer- 
bereich. Besitzer von DVD-Syste- 
men und hochwertigen CD-Playern 
werden hier sehr ordentlich be- 
dient. Das Gitarrenkonzert unserer 
Referenz-CD kann sich wohl live 
kaum besser anhören, auch wenn 
Dolby Digital 5.1 über den digitalen 
Eingang nur simuliert wird. Zuge- 
geben: 800 Mark sind viel Geld für 
ein Soundsystem. Wer das aber 
entbehren kann, der sollte sich 
unbedingt mal ins Kreuzfeuer 
nehmen lassen. 

Kay BEINROTH 


FF [|< —|— ZZ —=iVeoszz—z —i—.- m; 
Hersteller VideoLogic 
Webseite www.videologic.com 
Telefon 06103-934714 


Ausstattung 1,3 
Eigenschaften 1,2 
Leistung 1,2 


Brüllwürfel 


InterAct SL-8200 Centauri 


FAKTEN 


Einen Subwoofer im hölzer- 

nen Gehäuse plus zwei Satelli- 
ten in schickem Design bietet 
InterAct für 130 Mark. 


D och leider kann das 
schicke Aussehen 
des Systems die Schwä- 
chen nicht verdecken. 
Die zu kurzen An- 
schlusskabel sorgen für 
Frust beim Aufstellen 
der Satelliten. Auch 
wurde auf eine Höhen- 
regelung und eine Kopf- £ 
hörerbuchse verzichtet. Beim 
Klang gibt es ähnliche Defizite: 
Die Hoch- und Mitteltonbereiche 
wurden zugunsten des übermäch- 
tigen, in Holz gefassten Subwoo- 
fers übel vernachlässigt. Somit 
gibt es leider nur einen bass- 
lastigen Einheitsbrei auf die Oh- 
ren. Dafür ist aber die Ausgangs- 
leistung recht ordentlich: 30 Watt 
effektive Leistung, die zum Groß- 
teil die Bassbox liefert, sind für 
eine Anlage in diesem Preisseg- 
ment überraschend viel. Spieler, 


[KATEGORIE] Soundsystem 


[PREIS] DM 130,- 


E LAUTSTARK und 
qualitativ schwach, 
typisches Markt- 
schreiersyndrom. 


E ) 


entauri 


die es gern laut, hämmernd und 
günstig mögen, sollten zugreifen. 
Gehör-Virtuosen und Herzschritt- 
macherbesitzern raten wir drin- 
gend ab. 

Kay BEINROTH 


O IMI] 
Hersteller InterAct 
Webseite wvw.interact-europe.de 
Telefon 04287-1251-33 


Ausstattung 2,7 
Eigenschaften 2,4 
Leistung 2,3 
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= TEST Spielecontroller 


Der Spezialist 


CH Products Flight Sim Yoke 


FAKTEN [KATEGORIE] Spielecontroller 


[PREIS] Ca. DM 400,- 


E GLANZLOS 

Das Design hat den 
Spaßfaktor einer 
zwölfstündigen Echt- 
zeitflugsimulation von 
New York nach Frankfurt. 


Minimalist 


Sidewinder Plug&Play Gamepad 


FAKTEN [KATEGORIE] Spielecontroller [PREIS] DM 45,- 


Für 45 Mark erhält der 
Käufer ein Game-Pad in 
poppigem Design, welches 
ganz ohne Programmier- 
Software auskommt. 


tions-CD des Betriebssystems 
nötig. Sechs Feuertasten und ein 
digitales Steuerkreuz stehen dann 
auch schon zur Verfügung. Ergo- 
nomisch kann das Pad überzeugen, 
alle Tasten sind gut erreichbar und 
auch nach ausgedehnten Spielein- 
sätzen gibt es keine Ermüdungser- 
scheinungen in den Händen. Hinzu 
kommt die von Microsoft gewohnte 
gute Verarbeitung. Wer also auf 
mehr Steueroptionen und die gute 
SideWinder-Software ver- 
zichten kann, sollte beim 
soliden Plug&Play 
Gamepad von Mi- 
crosoft zugreifen. 
Kay BEINROTH 


ie Installation des Gerätes ist 

denkbar einfach. Es wird an 
einen freien USB-Port angeschlos- 
sen und den Rest erledigt Windows 
98. Im ungünstigsten Fall ist noch 
einmal die Installa- 


Hersteller Microsoft 
Webseite www.microsoft.de 
Telefon 0180-5251199 


Ausstattung 2,9 
Eigenschaften 2,2 
Leistung 2,0 


E NEUE WEGE 
Microsoft ver- 
öffentlicht ein 
günstiges Digipad. 


PC Games Hardware 


Der bequeme Autopilot ist 
Geschichte. Dank der Op- 
tionsvielfalt des Flight Sim 
Yoke steuern wir ab sofort 
vom simplen Höhenruder bis 
hin zu den Leselampen der 
Touristenklasse alles selbst. 


ie Installation ist mit dem 
Anschluss an den USB- 
Port auch schon erledigt. Eine 
eigene Software gibt es nicht, 
\ somit müssen wir auch auf 
\ einen Profilaktivator verzichten, 
der bei dieser Steuerungsflut 
wohl angebracht wäre. Ins- 
gesamt zwölf Tasten, ein 
Coolie-Hat und drei analoge 
Schubregler umrahmen den 
Steuerknüppel. Alle Knöpfe 
sind gut erreichbar. Vier 
sind in Wippenformation 
angeordnet, drei als 
Kippschalter und so gibt 
das Ganze ein gewisses 
Cockpit-Flair. Für Hard- 
core-Simulanten gibt es 
Á vom gleichen Hersteller noch 
die Pro Pedals, die durch 
die Verschiebung der Pedale 
gegeneinander die Steuerung 
einer weiteren analogen Achse 


ia E 


l 


ermöglichen. Beim Steuerungsver- 
halten wurde die Umsetzung des 
realistischen Flugerlebnisses kon- 
sequent verfolgt. Das Hauptruder 
spricht eher gemächlich an und die 
starken Rückstellkräfte des Knüppels 
beim Hochziehen oder Drücken der 
Maschine bringen zwar ein authen- 
tisches Fluggefühl, lassen den 
Flight Yoke bei Actionspielen aber 
schlecht aussehen. Grundsätzlich 
ist zu sagen, dass der Yoke nur 
für Simulationen brauchbar ist, in 
denen keine schnellen Reaktionen 
notwendig sind. Hobbypiloten und 
Actionfans, die nur drei Achsen und 
einen gutgängigen Bordgeschütz- 
knopf brauchen, sollten sich die fast 
400 Mark getrost sparen. Profipilo- 
ten mit Ambitionen zum Flugschein 
bekommen für das Geld ein mäch- 
tiges Werkzeug im Kampf gegen 
die Warteschleifen am Düsseldorfer 
Flughafen. 

Kay BEINROTH 


= 
Hersteller CH Products 
Webseite www.chproducts.com 
Telefon 0541-122065 
Ausstattung 2,0 
Eigenschaften 2,0 
Leistung 1,8 


Doppelfehler 


Saitek GM 2 


FAKTEN 


[KATEGORIE] Spielecontroller 


E STARKES EINZEL 
Die Maus kann 

mit guter Qualität 
und angenehmem 
Handling überzeugen. 


Saitek versucht, mit einem 
gemischtem Doppel eine 
Revolution in der Mäusewelt 
einzuleiten. 


as Bundle besteht aus einer 

GM-1-Maus plus einem Action- 
pad und wird mit durchgeschliffenem 
Nager an den USB-Port angeschlos- 
sen. Fehlt nur noch der Provilakti- 
vator, der aber befördert unser in- 
novatives Doppel mit Schwung ins 
Aus. Die Software ist umständlich zu 
bedienen, kaum kommentiert und 


[PREIS] DM 130,- 


einige Funktionen sind nicht 
belegbar. Im Test überzeugte 
hingegen das kleine Steuer- 
kreuz, welches den Griff zu 
den Pfeiltasten der Tastatur 
erspart. Dazu gibt es noch sieben 
teils schwer erreichbare Feuertasten 
und ein analoges Seitenruder. Da 
stellt sich die Frage: Lohnt sich die 
Anschaffung des GM 2? Für Profi- 
spieler gibt es zu wenig Optionen. 
Der Anfänger wird sich mit der Pro- 
grammierung des Pads schwer tun. 
Kay BEINROTH 


— EEE 
Hersteller Saitek 
Webseite www.saitek.de 
Telefon 089-546757-34 
Ausstattung 2,8 
Eigenschaften 2,6 
Leistung 2,6 
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Gravis Xterminator DC 


FAKTEN 


Die Zeit des guten, alten 
Zwei-Tasten-Joysticks ist 
endgültig vorbei. In möglichst 
vielen Ebenen und mit mög- 
lichst vielen Feueroptionen 
wird heutzutage gekämpft, 
gejagt und geflüchtet. 


ravis bietet für satte 120 Mark 

Steuerung gleich mit drei 
Achsen. Dazu gibt es acht Feuer- 
tasten, einen Schubregler und 
wahlweise USB- oder Standard-se- 
riellen Anschluss. Gute Ergonomie 
und die angenehme Verteilung der 
Tasten garantieren ermüdungs- 
freies Spielen. Leider lässt die 
Qualität der Knöpfe und das 
Ansprechverhalten des 
Hauptsticks so 
ziemlich alle 
Wünsche 


E MULTITALENT 
Für die Vielzahl 
der Optionen gibt 
es eine schicke 
Software. 


Knüppeldick 


[KATEGORIE] Spielecontroller 


[PREIS] DM 120,- 


offen. So gibt der Knüppel unsere 
Manöver meistens erst weiter, 
wenn uns die Rakete schon im 
Heck steckt. Bis zu 20 Prozent des 
Steuerweges scheinen völlig un- 
genutzt brachzuliegen. 
So platziert sich der 
Xterminator nur im 
grauen Mittelfeld 
und die vielen 
Tasten und Ach- 
sen gehen zügig 
mit ihm unter. 
_ Kay BEINROTH 
En 


Hersteller Gravis 
Webseite www.gravis.com 
Telefon 0541-122065 


Ausstattung 2,5 
Eigenschaften 3,4 
Leistung 3,5 


Logitech WingMan Extreme Digital 3D 


FAKTEN 


Mit dem WingMan Extreme 
Digital 3D steigt ein solider 
und entgegen der vorherr- 
schenden Mode kantig 
geformter Joystick von 
Logitech aus der Schachtel. 


er Knüppelneuzugang ver- 

langt nach einem kräftigen 
Händedruck, da die Rückstellkräfte 
über dem Joystick-Durchschnitt 
liegen. Sie stehen einer präzisen 
Kontrolle um alle drei Achsen je- 
doch nicht im Wege, sobald man 
sich einmal eingespielt hat. Ein 
wichtiger Baustein beim Design ist 
die felsenfeste Standhaftigkeit der 
Basis, damit auch körperbetonte 
Spielesessions gut abgefedert wer- 
den. Doch die Vorteile des Digital 
3D enden nicht bei der grundsätz- 
lichen Konzeption, sondern gehen 
auch im Knopfdetail weiter. Der 
Coolie-Hat am Kopf besticht durch 
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[KATEGORIE] Spielecontroller 


[PREIS] DM 69,- 


seine vorbildliche Präzision. Außer- 
dem verfügt der Stick über vier 
wohlplatzierte, in Wippenformation 
angelegte Feuerknöpfe unter Kon- 
trolle des gleichen Daumens. Er- 
gänzt wird das Tastenensemble 
durch den Hauptfeuerknopf, der 
sich dem Zeigefinger willig anbie- 
tet. Der geschmeidige Schubregler 
am Fuß des Griffes erlaubt eine 
feinfühlige Dosierung am Gas und 
platziert die linke Hand korrekt, um 
die beiden untersten Aktionsknöpfe 
ansprechen zu können. Unglückli- 
cherweise gilt dies jedoch nur für 
Rechtshänder, die Linkshänder 
werden auch bei Logitech einmal 
mehr zum Opfer der Massen- 
ergonomie. Erfreulich bei diesem 
Controller ist auch die Fähigkeit, 
sowohl an Gameport als auch USB 
anzukoppeln. Ein entsprechender 
Adapter liegt der Verpackung bei. 
Die Softwareausstattung ist eben- 


Spielecontroller TET 
Viel Geld 


Frisch gerührt 


Genius MaxFighter F-33D 


FAKTEN [KATEGORIE] Spielecontroller [PREIS] DM 199,- 


Dafür ist der Force-Feedback-Effekt 
recht ausgeprägt und lässt gutes 
Spiele-Feeling aufkommen. So 
entkommt uns zwar der eine oder 
andere Gegner, aber 
wenigstens fühlt es 
sich klasse an. 
Kay BEINROTH 


Die Firma Genius stürzt sich 
mit dem MaxFighter in den 
dünn besiedelten Markt der 
ForceFeedback-Joysticks. 
Dabei haben Nachwuchspi- 
loten mit der einen oder an- 
deren Turbulenz zu kämpfen. 


leich als Erstes nach der 

Installation am USB- oder se- 
riellen Port stechen uns die satten 
zehn Feuertasten ins Auge. Am 
Gegner bleiben wir mithilfe eines 
digital abgegriffenen Schubreglers 
und eines zusätzlichen Seitenruders. 
Eine breite Auflagefläche und sinn- 
volle Proportionen machen es 
dem Spieler leicht, auch längere 
Schlachten zu schlagen. Die 
gestalteten sich mit dem Max- 
Fighter aber recht aufwendig. 
So müssen wir mit unserem 
Kampfdaumen bei Starlancer y 
den Schub regeln, Raketen laden, 
mit dem Coolie-Hat aufpassen, dass 
uns keiner erwischt und mit dem 
Nachbrenner noch den gepflegten 
Rückzug einleiten. Zudem könnte 
die Steuerung etwas präziser sein. 


E DICKER DAUMEN 
Der digitale Schub- 
regler auf dem 
Stick ist gewöh- 
nungsbedürftig. 


Hersteller Genius 


Webseite www.kye.de 
Telefon 02173-974310 


Ausstattung 1,8 
Eigenschaften 2,2 
Leistung 2,1 


falls gut, insbesondere die Vorein- 
stellungen für viele Spiele sind 
eine große Programmier-Erleichte- 
rung. Eigene Profiles können ohne 
größeren Aufwand erstellt werden. 
Das beste Argument für den Wing- 
Man Extreme ist jedoch die sehr 
gute Spieleperformance und der 
überzeugende Preis: Schlappe 69 
DM machen ihn zum echten 
Schnäppchen. Der WingMan Ex- 
treme Digital 3D besitzt im Ver- 
gleich zu den Referenzprodukten 
von Microsoft allerdings weniger 
programmierbare Feuerknöpfe. 
Wen das nicht stört, der kann hier 
getrost zugreifen. 


THILO BAYER 


E ZUKUNFTSWEISEND 
USB ist die Schnittstel- 
le für Proficontroller, 
Gameport ist out. 


Hersteller Logitech 
Webseite www.logitech.de 
Telefon 069-92032165 
Ausstattung 1,8 
Eigenschaften 
Leistung 


Brennend heiß 


FAKTEN 


Immer schneller drehen sich 
die Rohlinge und werden 
dabei abgelasert. Plextor 
schickt den neuen 12fach- 
UltraSCSI-Brenner ins Feld 
und kann mit Geschwin- 
digkeit und Ausstattung 
glänzen. 


anz billig ist der Spaß aller- 

dings nicht. Stattliche 715 
Mark gilt es der Haushaltskasse 
abzuknapsen, damit der PlexWriter 
seinen brennend heißen Job 
verrichtet. Dafür wurde aber bei 
der Ausstattung nicht gespart. Vier 
MegaßByte interner Datenspeicher 
sorgen dafür, dass wir von Buffer 
Underruns weitgehend verschont 
bleiben und nebenher die eine oder 
andere kleine Anwendung laufen 
lassen können. Das ermöglicht uns 
auch, die Option on the fly gefahr- 
los zu nutzen und eine CD ohne 


[KATEGORIE] CD-ReWriiter 


Plextor CD-ReWritable Kit 12/4/32 


[PREIS] DM 715,- 


die 
Erzeugung 
einer Imagedatei zu 
kopieren. In unserem 
Geschwindigkeitstest konnte das 
Paket durchgängig überzeugen. 
Beim Schreiben und Wieder- 
beschreiben erreichte der Plextor 
die vom Werk angegebenen 
Datenraten von 1.800 und 600 
Kilobyte pro Sekunde. Besonders 
empfehlenswert ist der Brenner für 
Leute, die Sicherheitskopien ihrer 
wertvollen Musiksammlung anlegen 
wollen. Fehlerfreie, zwölffache 
Brenngeschwindigkeit bei Audio- 
tracks und die CD-Text-Unter- 
stützung lassen keine Wünsche 


Vollig aufgelöst 


Olympus CAMEDIA Digicam C-3030Z00M 


FAKTEN 


Mit 3,3 Millionen Pixeln 
schafft die Olympus eine 
maximale Auflösung von 
2.048x1.536 Bildpunkten. 
Damit rückt sie der analogen 
Fotografie schon verdammt 
nah auf die Pelle. 


Is Erstes fällt auf, dass man 
beim Auspacken vergebens 
nach einem Netzteil sucht. Bei 


E DO IT YOURSELF Eine 
kleine Fernbedienung 
ermöglicht ambitionierten 
Fotografen das Selbstporträt. 
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[KATEGORIE] Digitale Kamera 


[PREIS] DM 2.500,- 


2.500 Mark Anschaffungskosten 
kann man wohl mehr erwarten. 
Aber sonst überzeugt die Kamera 
mit Leistung pur. Dreifach optisches 
Zoom und zweieinhalbfach digitales 
Zoom überzeugen selbst Profi- 
fotografen. Die sehr gute Belich- 
tungsautomatik und ein über- 
zeugender Weißabgleich ermög- 
lichen hochwertige Schnapp- 
schüsse auch bei durchwachse- 
nen Lichtverhältnissen. Die so ent- 
standenen Kunstwerke werden auf 
SmartMedia-Karten mit maximal 32 
MBRAM gespeichert. Mitgeliefert 
werden allerdings nur 8 MB, hier 
sollten Sie Zusatzinvestitionen 
einplanen. Probleme gibt es beim 
Fotografieren: Der Bildausschnitt im 
Sucher ist etwas größer als der auf 
dem fertigen Bild. 

Kay BEINROTH 


— R] 
Hersteller Olympus 
Webseite www.olympus.de 
Telefon 0800-67108300 


Ausstattung 1,8 
Eigenschaften 1,6 
Leistung 1,5 


E VERDAMMT SCHNELL 

Der PlexWriter überzeugte 
im Brenntest mit rasanten 
1.800 KByte pro Sekunde. 


offen. Ein CD-ROM-Laufwerk der 
High-End-Kategorie ist allerdings 
Pflicht, um die Daten überhaupt 
schnell genug ranzukarren. Als 
Brennsoftware im Paket enthalten 
ist die neueste Version von 
WinOnCD 3.7 aus dem Hause 
CeQuadrat. Die Software überzeugt 
durch Optionsvielfalt und leichte, 
eingängige Bedienung und bildet 
somit den perfekten Partner für den 
PlexWriter. Ein CD-RW-Rohling und 


EST) Diverses BE 


ein CD-RW-Medium für die ersten 
Brennversuche liegen dem Paket 
bei. Insofern lässt das Brennerpaket 
von Plextor kaum Wünsche offen. 
Kay BEINROTH 


EEE EEE ee 
Hersteller Plextor 
Webseite www.plextor.com 
Telefon 0032-27180399 
Ausstattung 1,4 
Eigenschaften 1,3 
Leistung 1,3 


Flimmerkiste 


Pinnacle Studio PCTV Pro 


FAKTEN [KATEGORIE] TV-Karte 


Der Heimcomputer wird 
nach und nach zum 
multifunktionalen 
Alleskönner. Mit 
diesem Paket 
machen Sie Ihren 
PC zum Fernseher, 
zum Schnittcomputer 
oder zur Radiostation. 


or den bewegten Bildern 

kommt allerdings die kleine 
Bastelstunde. Die Erweiterung für 
den Stereo-Radioempfang und der 
entsprechende externe Anschluss 
müssen selber zusammenge- 
werkelt werden. Danach lässt 
sich die Karte aber anstandslos 
installieren. Für den Signalinput 
sorgt der Antennenanschluss und 
für den Videobereich schaffen 
Composite Video und S-VHS 
Video die Daten ran. Auch die mit- 
gelieferte Pinnacle-Studio-Software 
bietet alles, was das Fernsehen 
am Computer schöner macht. 
Kabeltauglicher Fernseh- und 
Radiotuner, Teletext und ein kom- 
pletter Schnittcomputer stehen 


[PREIS] DM 259,- 


E HUCKEPACK 
Die TV-Karte kann 
durch ein kleines 
Radio-Board 
erweitert werden. 


zur Verfügung. Für alle Sessel- 
hocker unter uns wird auch eine 
kleine, gut konzipierte Fern- 
bedienung mitgeliefert. 

Kay BEINROTH 


Hersteller Pinnacle Systems 
Webseite www.pinnaclesys.de 
Telefon 089-3740750 


Ausstattung 1,6 
Eigenschaften 1,8 
Leistung 1,5 


www.pcgameshardware.de 


Kalte Welten 


Ulead Cool 3D 3.0 


[KATEGORIE] Software [PREIS] DM 149,- 


FAKTEN 


Die Firma Ulead 
bringt Version 3.0 
des bekannten 
3D-Tools an den 
Start. Von der 
Vektor-grafik bis 
hin zur aufwendig 
gemachten Ani- 
mation — das Pro- 
gramm glänzt 
durch einfache 
Bedienung und 
übersichtliche 
Menüs. 


F Uad COOL 30 - [Unbenannt-2] 


COOL 
AOI 


SIMPLE Per Drag&Drop werden Bilder und 
Texte mit 3D-Effekten belegt. 


CooL 


Cool 


gestellt. Als Gif-Animation, Video 
oder unbewegtes Bild wird das 
Ganze dann exportiert und kann 
direkt ins Web gestellt werden. Für 
nur 149 Mark gibt es hier alles, was 
die dritte Dimension schöner macht. 
Kay BEINROTH 


C: 3D hat es dabei ganz klar 
auf den ambitionierten 
Webdesigner abgesehen. Werbe- 
banner, bewegte GIFs und kurze 
Filmchen sind schon mit wenigen 
Mausklicks erstellt. Und auch beim 
Design von komplexen 3D- 
Animationen überzeugt das 
Programm. Man startet mit einer 
einfachen Vektorgrafik und die 
Software begleitet einen Schritt für 
Schritt zum fertigen Kunstwerk. Alle 
unsere Änderungen werden dabei 
sofort in Echtzeit am Bildschirm dar- 


Klassenhester 


Hango Personal Jukebox 


Ulead Systems 
www.ulead.de 
0531-2207920 


[PREIS] DM 1.800,- 


FAKTEN [KATEGORIE] MP3-Player 


ass es auch anders geht, be- 

weist jetzt die Firma Hango 
Electronics. Mit einer 6 Gigabyte 
großen, schockresistenten Fest- 
platte wurde der mobile Player 


ausgerüstet und läutet eine neue 
Dimension im MP3-Markt ein. Im 


Tragbare MP3-Player leiden 
immer am selben Syndrom: 
Permanenter Speicher- 
mangel ermöglicht maximal 
eine Stunde Musik in er- 
träglicher Samplerate für 
unterwegs. 


E ANZEIGE 

Mit großem 
Display und 
einem 
übersichtlichen 
Menü lässt es 
sich einfacher 
durch die fast 


unendlichen 
sechs Gigabyte 
MP3-Files 
steuern. 
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= TEST Diverses EEE 


Winzling 
HMS Wavemaster USB Modem 


[KATEGORIE] Kommunikation [PREIS] DM 119,- 


FAKTEN 


3.30 der Kommunikationssoftware 
Bitware, die aus ihrem PC eine 
komfortable Faxstation werden 
lässt. Schön, dass HMS auch 
beim Preis von 119 Mark die 
Zwergenfraktion favorisiert hat. 

Kay BEINROTH 


Zukünftig könnte es 
passieren, dass Sie ver- 
suchen, mit Ihrem Modem 
auf dem Desktop rumzu- 
klicken. Wundern Sie sich 
dann aber nicht, dass Ihre 
Maus Sie nicht mit dem 
Internet verbindet. 


Dä USB-Wavemaster von HMS 
sieht einem gewöhnlichen 
Schreibtischnager nämlich zum 
Verwechseln ähnlich. 10x6x3 
Zentimeter sind die 
beeindruckenden Maße 
des kleinen Modems. 
Angeschlossen wird 

es über einen freien E KLEIN, GRÜN, 
USB-Port und von 1 SCHNELL Knapper 
dort wird das kleine j lässt sich das Wave- 
Gerät auch mit der nötigen master-Modem 
Betriebsspannung versorgt. Trotz nichHbeschreiben! 
der niedlichen Maße finden wir aber 
im Gehäuse modernste Technik vor. 
56 Kilobyte pro Sekunde können 
übertragen werden und selbst- 
verständlich unterstützt das Modem 
auch den V.90-Standard. Außerdem 
im Paket enthalten ist die Version 


HMS Hightech Media Systeme 
www.hms-media.de 
0421-162380 


Ausrüstungsbereich wurde dann 
auch gleich so richtig draufgepackt. 
Klangtechnisch hochwertige 
Kopfhörer der Firma Koss, USB- 
Anschluss für den PC und eine sehr 
gute Software komplettieren das 
Paket. Gut gelungen ist auch die 
Menüführung und somit die Be- 
dienung des Gerätes. Alle Titel 
lassen sich in verschiedene Klas- 
sen und dann noch mal in unter- 
schiedliche CDs einteilen. Über die 
Software lässt sich das Ganze am 
PC editieren und auf die Jukebox 
übertragen. Ein echtes Zucker! ist 


die Möglichkeit, Audio-CDs direkt 
vom CD-ROM-Laufwerk in die 
Jukebox zu rippen. Dabei werden 
alle gängigen Samplingraten unter- 
stützt und der nötige Encoder wird 
gleich mitgeliefert. Durch Power 
überzeugen kann auch der im Ge- 
rät wiederaufladbare Akku. Circa 
zehn Stunden wird die Festplatte 
damit am Laufen gehalten. Doch 
wo viel Licht ist, findet sich meis- 
tens auch Schatten. Durch die 
Festplatte sind die Ausmaße mit 
150x8x26 mm recht groß und das 
Gewicht von 300 g macht den 
Player für die Hosentasche un- 
brauchbar. Und dann ist da noch 
die Kleinigkeit von 1.800 Mark. 
Rechnet man die auf eine Stan- 
dard-Speicherkarte gängiger MP3- 
Player mit 64 MB um, ist die Juke- 


box zwar der klare Preissieger, doch 
diese hohe Investition, nur um Mu- 
sik zu hören, will gut überlegt sein. 
Kay BEINROTH 


Hango Electronics 
www.pjbox.com 
0041-12403360 
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Überflieger 


Kenwood 72X TrueX 


FAKTEN 


[KATEGORIE] CD-ROM-Laufwerk 


[PREIS] DM 300,- 


E PAUSENKILLER 
Das ultraschnelle 
Kenwood 72X TrueX 
lässt beim Installie- 
ren keine Zeit für 
Kaffeepausen. 


DVD-Gigant 


Pioneer DVD-AO4SZ 


FAKTEN [KATEGORIE] DVD-ROM-Laufwerk [PREIS] DM 260,- 


Wer sich dem langsam an- 
rollenden DVD-Zug nicht ver- 
schließen will, muss zwangs- 
weise sein altes CD-ROM ent- 
sorgen und sich ein DVD- 
Laufwerk gönnen. 


pP ioneer bietet zu diesem Zweck 
schon seit einiger Zeit sehr 
überzeugende Schnelldreher an. Mit 
dem DVD-AO4SZ für ATAPI schießt 
der Multimedia-Pionier aber den Vo- 
gel ab. In die Kategorie "altbewährt” 
fällt dabei die Einzugsmechanik ("Slot 
In”), die auf lästige Schubladen ver- 
zichtet und den Datenträger stattdes- 
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E UMDREHUNGS- 
KÜNSTLER 

Das neue DVD-Lauf- 

werk von Pioneer 

dreht bei CDs und 

DVDs schnell. 


sen ab einer be- 

stimmten Einschub- 
tiefe automatisch 
schluckt. Bei den Trans- 
ferraten setzt Pioneer neue 
Höchstmarken im Bereich der CD-/ 
DVD-Laufwerke (10X DVD und 40X 
CD). Damit lassen sich Spiele mit 
extrem hoher Geschwindigkeit instal- 
lieren, sofern man die dazu passen- 
de flotte Festplatte besitzt. Wer einen 
würdigen Ersatz für sein betagtes 
CD-ROM-Laufwerk sucht und DVD- 
Freuden frönen will, liegt beim DVD- 
A04SZ jedenfalls genau richtig. 
THILO BAYER 


ər Pioneer 
www.pioneer.de 
060-398009999 


Die Entwicklung bei CD- 
ROM-Laufwerken ist ver- 
gleichsweise unspektakulär. 
In gewissen zeitlichen Ab- 
ständen wird ein neuer Ge- 
schwindigkeitsrekord ge- 
brochen, der hauptsächlich 
durch eine schnellere Dre- 
hung der CD erreicht wird. 


öhere Rotationsgeschwindig- 

keiten bedeuten oftmals aber 
auch stärkere Lärmbelastungen, die 
gerade bei den neuesten Laufwer- 
ken stark an den Nerven des An- 
wenders zerren. Genau hier setzt 
Kenwood mit seinen TrueX-Lauf- 
werken an. Bisher nur in den USA 
bekannt, setzen sie nun auch in 
Deutschland zum Höhenflug an. 
Kernstück der TrueX-Technologie 
sind sieben Laserstrahlen, die 
gleichzeitig über die eingelegte CD 
wandern und Daten einlesen kön- 
nen. Das uns zur Verfügung gestell- 
te 72X-ATAPI-Laufwerk erreicht da- 
durch konstant hohe Durchsatz- 
raten, die auch bei einer verkratzten 
CD noch durchschnittlich bei 60X 
liegen. Konventionelle CD-ROM- 
Laufwerke weisen demgegenüber 
deutlich höhere Schwankungen bei 


TEST) CD-/DVD-ROM-Laufwerke 


der Übertragungsrate auf. Dadurch 
erreichen sie niedrigere Durch- 
schnittswerte als ein gleich schnell 
drehendes TrueX-Laufwerk. Damit 
hört die Liste der Segnungen aber 
noch nicht auf. Wer einen ruhigen 
Spiele-Arbeitsplatz bevorzugt, wird 
den Kenwood-Scheibenschlucker 
schnell in sein Herz schließen. 
Selbst bei einem extrem hohen Da- 
tendurchsatz schnurrt das Laufwerk 
lediglich sanft vor sich hin. Beim 
Grabben von Audiodateien erreicht 
das 72X mit 19-facher Geschwin- 
digkeit ebenfalls stolze Leistungs- 
werte. Beim Grabben von Audio- 
dateien erreicht das 72X mit 
19-facher Geschwindigkeit eben- 
falls stolze Leistungswerte. Ledig- 
lich der Preis liegt mit 300 Mark in 
vergleichsweise astronomischen 
Regionen. Schneller und geräusch- 
armer können Sie heutzutage je- 
doch kein Spiel installieren. 

THILO BAYER 


Kenwood 
ite www.kenwoodtech.com 
ı 0421-5270170 (Open-E) 
1,8 
en 1,6 
g 1,4 


Schnelldreher 


AOpen CD-952E 52X 
FAKTEN 


Schnelle CD-ROM-Laufwerke 
sind meistens auch ziemlich 
laut. AOpens 52X-Laufwerk 
macht hier keine Ausnahme 
und meldet sich mit massi- 
ven Lärmattacken zu Wort. 


M it 52-facher CD-ROM-Ge- 
schwindigkeit geht das CD- 
952E an den Start. Das sind 52 mal 
150 KByte/s, also satte 7,8 MByte 
pro Sekunde. Das hilft vor allem bei 
der Installation voll bepackter Spie- 
le-CDs (wie bei Ultima IX oder Bal- 
dur’s Gate), sorgt aber im Gegen- 
satz zum TrueX-Dreher von Ken- 
wood für einen nicht zu unterschät- 
zenden Lärm. Wer das Gehäuse 


[KATEGORIE] CD-ROM-Laufwerk 


[PREIS] DM 120,- 


E AUDIOPHIL 

Das Laufwerk von 
AOpen ist mit sinn- 
vollen Audiotasten 
bepflastert. 


seines Rechners gerne offen lässt, 
muss hier schon stärkere Nerven 
mitbringen. Ansonsten zeigt das 
Laufwerk solide Leistungen beim 
Grabben von Audio-Daten (immer- 
hin 8X) und beim Verarbeiten ver- 
kratzter CD-ROMs. Wer sein uraltes 
CD-ROM-Laufwerk aufrüsten will, 
kann durchaus zugreifen. Lärm- 
empfindliche Spieler mit schwachen 
Nerven sollten vielleicht einen Gang 
zurückschalten und sich nach Lauf- 
werken der 40X-Kategorie umse- 
hen. Die sind auch nicht viel lang- 
samer, dafür aber wesentlich leiser. 
THILO BAYER 


ller AOpen 
ite aode.aopen.com.tw 
n 06403-905042 (Alternate) 


22 
2,1 
2,0 
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www.intel.de 


Intel Celeron 2 


Der neue Celeron steht im Schatten des Coppermine, obwohl er sich gut zum Übertakten eignet. 


FAKTEN [KATEGORIE] Prozesso [HER 


Im Land des Gigahertz-Coppermine 
hatte der Celeron bei 533 MHz 


a den Zug der Zeit verpasst. Intel 
hat mittlerweile auf Basis des 
Optimale Hardware 


Coppermine-Kerns nachgebesserrt. 
Sockel 370 Motherboard 


PC100 SDRAM 
Sockel 370 Kühler 
GeForce 256 
Voodoo3 3000 


D ie neuen Celeron-Modelle 533A, 566 
und 600 tragen unter der ebenfalls 
neuen FCPGA-Verpackung nicht mehr 
den bewährten und beliebten alten Pro- 
zessorkern. Stattdessen nahm Intel den 
Coppermine, schraubte ein paar Turbo- 
lader ab und nannte die Kreation erneut 
schlicht Celeron. Die Bremsarbeiten kon- 
zentrieren sich auf die Verbindung zum 
Speicher. Genau wie beim Vorgänger 
stehen 128 KByte L2-Cache auf dem 
Chip zur Verfügung. Das ist halb so viel 
wie beim großen Bruder und erzwingt 
darum häufigere Speicher-Rundreisen. 


Overclocking 
Gut geeignet. 
Ausführung über 
den Front Side Bus 
Multiplikator ist fest. 


Soviel CPU gibt's fürs Geld 
670,- DM 
480,- DM 
490,- DM 
10] 350,- DM 
{3 300,- DM 
280,- DM 
175,- DM 


itter der Tafelrunde 
Ein schneller Bus ist für Spiele einfach ein Muss. 


QUAKE 3-ENGINE 1.17, 16 BIT, OPENGL, HIGH QUALITY 
Frames: io po i20 {30 40 i50 i60 70 :80 


E 

B M EE | i = 
UNREAL TOURNAMENT 4.20, 16 BIT, DIRECT3D, HIGH QUALITY 
Frames: :0 no :20 ;0 ;40 {50 i60 

EET i u u | 

Er 

1K6-2/550. 2 | | | | 


LEGENDE: AUFLÖSUNG ÜCPU/CHIPSATZ_Farbtiefe 16 Bit 


Beachtlich der Vorsprung eines auf 708 MHz übertakteten Celeron 566 
(83 MHz Bus), er schlägt den regulären 700er deutlich. Dennoch hat er 
keine Chance gegen den 700er-Coppermine. 
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STELLER] Intel 


Daraus erwächst bei dem mittlerweile 
sehr betagten 66-MHz-Front-Side-Bus 
aber kein besonderes Vergnügen. 
Gesteigert hingegen 
hat sich die Leistung 
dort, wo Grafiktreiber 
besonders profitieren. 
Durch ISSE leistet der 
Chip jetzt bei 3D-Geo- 
metrie-Berechnungen 
schnellere Arbeit. Der 
neue Celeron leidet im 
Leistungstest sichtlich da- 
runter, dass sein Bus zu be- 
engt ist - ein Übel, dem der 
Overclocker nur zu gerne ab- 
hilft, zumal die neue CPU preis- 
lich attraktiv ist. Auch Übertak- 
tung hilft aber nicht dagegen, 
dass der Coppermine am 100- 
oder 133-MHz-Bus dem kleinen 
Bruder in der Leistung weit enteilt. 
Umso spannender wird der Ver- 
gleich mit dem bald erscheinenden 
Duron von AMD. Er soll der direkte 
Gegenspieler des Celeron werden. 
Wichtig für Aufrüster: Der neue Celeron 
braucht in alten Sockel-370-Platinen einen 
Konverter-Sockel vom FCPGA auf das 
PPGA-Sockelformat (z. B. von Topgrade, 
49,- DM). Kein Problem dagegen stellen 
die hohen Takt-Multiplikatoren dar. Sie 
werden Intel-üblich automatisch im Chip 
eingestellt, gleichgültig, was die Haupt- 
platine sagt. Die neuen Celeron-Modelle 
kosten im Handel ca. 280 Mark (533A), 
300 Mark (566) bzw. 350 Mark (600 MHz; 
Preise jeweils www.alternate.de). 

ARMIN LENZ 


E AUFGEPEPPT 

Die dritte Geleron-Genera- 
tion ist ein abgespeckter 
Coppermine. Die Diät 
schlägt sich leider auch 
in der Leistung nieder. 


ı Auch Half-Life kann mit 
einem neuen Celeron was anfangen. 


g u; 
a AT ch 


s EA 


ERB -GE Der neue Celeron ist eher für ältere Spiele-Engines geeignet. Gun- 
man für die Half-Life-Engine wäre dafür ein Beispiel. 


j: 


en 
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Meister der Manege 


Im Prozessormarkt-Zirkus wird seit Monaten heftig um den Posten des Direktors gerungen. 


[KATEGORIE] Prozessor 


[HERSTELLER] AMD 


[TELEFONNUMMER] - 


[PREIS] 319-990 Dollar 


BE ES i AMD Athlon www.amd.com 


[TERMIN] Juli 


HINTERGRUND 


E Installation 
fortgeschritten 


E Optimale Hardware 

« Voodoo5 

e GeForce 2 

« VIA KT133 
Hauptplatine 

« PC133 SDRAM 

« Netzteil 300-400 
Watt 

« Leistungsfähiger 
Aktivkühler 


E Overclocking 
« über Front Side Bus 
e Multiplikator gesperrt 


Anfang Juni entschloss sich AMD, 
dem eigenen Programm eine neue 
Attraktion zu verordnen und die al- 
ternden Clowns der ersten Gene- 
ration in Rente zu schicken. 


H atte sich der „klassische“ Athlon noch 
erfolgreich mit dem Pentium Ill mes- 
sen können, so war spätestens mit dem 
Erreichen der Gigahertz-Grenze abzuse- 
hen, dass Intel mit dem Coppermine wie- 
der eine erstklassige Zugnummer im Pro- 
gramm hatte. AMD entschied sich also, 
den „Athlon mit leistungssteigerndem Ca- 
che-Speicher“, Codename „Thunderbird“, 
aus dem Käfig zu lassen. Er wird jedoch 
weiterhin einfach unter dem Namen Athlon 
verkauft. Das Erkennungsmerkmal ist ein 
gelber, gezackter Aufkleber auf Komplett- 
systemen, bei Einzelprozessoren die neue 
gesockelte Bauform. Des Pudels Kern ist 
schnell beschrieben. An die Stelle von 
512 KByte L2-Cache, der beim alten Ath- 
Ion in externen Bausteinen mit dem Pro- 
zessor zusammen auf eine Slot-A-Platine 
gelötet wurde, treten jetzt 256 KByte L2- 
Cache, die direkt mit auf den Prozessor 
gepackt sind. Dieses Verfahren machte 
bereits den AMD K6-Ill dem K6-2 überle- 
gen. Die Vorteile sind vielfältig: Auf dem 
Chip lässt sich der Zwischenspeicher mit 
vollem Prozessortakt und breiterem Daten- 
pfad betreiben, anstatt an handelsübliche 


CPU INTEL PENTIUM Ill karmai ATHLON ALT 


(EEEH 16+16 Kbyte 
(PAEH 12 Kbyte 
L2-Takt K% 
L2-Busbreite 128 Bit 
L2 Exklusiv A 
Front Side 100 MHz 
(HAIDERA 350 bis 600 MHz 


Cache-Bausteine mit maximal 340 MHz 
Takt gefesselt zu sein. Durch die Verkür- 
zung der Leitungen werden Zugriffe auf 
die Informationen schneller. Statt 21 Takten 
Wartezeit (Latenz) auf Anfragen sind es 
jetzt nur noch elf. Das beschleunigt kleine 
Datentransfers wie etwa Dreiecks-Koordi- 
naten für Spiele-Engines ungemein. Um 
die geringere Menge an Speicher auszu- 
gleichen, stellt AMD sicher, dass der L1- 
und L2-Cache keine Kopien derselben In- 
formationen speichern. Der reale Lei- 
stungszuwachs liegt je nach Taktfrequenz 
bei etwa einer bis zwei Taktstufen (50 bis 
100 MHz) über dem Athlon Classic und 
damit gleichauf mit einem optimal kon- 


| E RAUBTIER 
= Unsere Benchmarks 


| zeigen, dass diese 

| CPU ihren Lebens- 

| raum zwischen 
Gigapixeln und 

Pe Gigabytes hat. 
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INTEL PENTIUM IE ATHLON NEU 
16+16 Kbyte 

256 Kbyte 

voll 

256 Bit 

nein 

100/133 MHz 

500 bis 1.000 MHz 


XENOMORPH Mit XCom: Alliance 
geht es stimmungsvoll gegen Aliens. 


figurierten Coppermine. Das hängt aber in- 
dividuell vom jeweils getesteten Spiel und 
der Systemkonfiguration ab, insbesondere 
vom verwendeten Speicher. Können die 
kritischen Teile der Spiele-Engine im Ca- 
che gehalten werden, dann drehen sie ihre 
Runden extrem schnell. Müssen die Daten 
dagegen durch das gesamte Speichersy- 
stem pilgern, werden sie vom RAM mehr 
oder weniger stark ausgebremst. Durch die 
Verlegung des Cache in den Prozessor 
wird die Slot-Platine überflüssig und damit 


TAKT ATHLON 
733 MHz 


PENTIUM Ill 


750 MHz 


800 MHz $359 


850 MHz 


Alte Athlon-Bestände werden zum gleichen Preis 
wie das neue Modell ausverkauft. Unterhalb 750 
MHz wird der AMD Duron gegen Pentium Ill und 
Celeron eingesetzt werden. 


www.pcgameshardware.de 


AMD Athlon TEST 


ANSICHTSSACGHE 


AMD hat sich den Groll der Aufrüster zu- 
gezogen, die gerne eine Slot-A-Version 
gekauft hätten. Gleichzeitig freut man sich 
als Spieler natürlich über die erstklassige 
Leistung des neuen Prozessors. Klar loben 
muss man die Texaner auch für die Ent- 
scheidung, den neuen Chip zum gleichen 


Preis anzubieten, anstatt die Kunden für 
die Mehrleistung zu melken. Da fällt es viel- 
leicht doch nicht so schwer, in eine neue 
Hauptplatine zu investieren. Intel wird AMD 
aber nicht enteilen lassen, mit dem 1815 
„Solano“ kommt Verstärkung für den PIII. 


„Klasse Chip zum akzeptablen Preis, 


Armin Lenz 


das erfreut das Spielerherz.“ 


Nahkampf ums Gigahertz 


Nur eine Winzigkeit trennt das obere Ende des Leistungs- 
spektrums. Ohne RDRAM ist Intel erst mal deutlich schwächer. 


zum unnötigen Kostenfaktor. Konsequent 
wird es den neuen Athlon für den Endkun- 
den nur als Sockel-A-Version geben. Inner- 
halb von drei Monaten soll der Slot nicht 
mehr in neuen Computern zu finden sein. 
Nur wenige Exemplare eines geslotteten 
Thunderbird gehen exklusiv an Computer- 
hersteller, um noch alte Motherboard-Be- 
stände zu beglücken. Für den Endhandel 
sind davon keine vorgesehen - eine ärger- 
liche Sackgasse für hoffnungsfrohe Aufrü- 
ster. Nachdem VIA den KX133 ohnehin 
durch eine Inkompatibilität mit dem „Thun- 
derbird“ aus dem Rennen gekegelt hat, 
werden AMDs bewährter AMD750 „Ironga- 
te“ und der VIA KT133 (ehemals KZ133) 
die Sockel-A-Manege aufbauen. Die Stärke 
des KT133 ist der PC133-Speicher, der im 
direkten Vergleich mehr RAM-Bandbreite 
für die CPU sowie AGP4X bereitstellt. 
Mittelfristig haben sich aber auch noch an- 
dere Chipsatz-Hersteller, z. B. Ali mit DDR- 
RAM-Unterstützung und SiS mit dem inte- 
grierten 730S-Chipsatz für den Sockel-A 
angemeldet. Erste Hauptplatinen werden 
von MSI, QDI und Epox erwartet. Im knall- 
harten Spiele-Vergleich mit Intels Parade- 
pferd, dem Gigahertz-Coppermine, muss 
der Chipriese alle Register ziehen, um Kopf 
an Kopf mit dem Thunderbird zu gehen. 
Das bedeutet Intel820-Chipsatz und RAM- 
BUS-Speicher (aber bitte nur einen Riegel, 
sonst bricht die Leistung um 20 Prozent 
ein). In der Zusammenarbeit mit billigem 
PC133-Speicher und VIA-Chipsatz gibt es 
dagegen für den Intel-Chip nicht viel zu la- 
chen, das ist eindeutig ein Heimspiel für 
den Donnervogel aus Dresden. Hier muss 
der neue Intel „Solano“-Chipsatz zur Ret- 
tung eilen. Die neue Attraktion in der Pro- 
zessor-Manege verlangt grundsätzlich eine 
ausgezeichnete Kühlung. Man sollte also 
auf jeden Fall in einen hochwertigen Kühler 
investieren, um das gute Stück nicht einzu- 
schmelzen. Echte Stars verlangen nun ein- 
mal eine Sonderbehandlung. Alles in allem: 
Verdienter Applaus für den Thunderbird. 
ARMIN LENZ 


| ren] 
Mehr Informationen finden Sie bei ... 
www.amdzone.com 

Wwww.3dnow.org 
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03-Engine 1.17 (GeForce2, High Quality, OpenGL, Demo1, 16 Bit) 


Frames: 


10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 110 120 130 


Thunderbird 1000 PC133 CAS2 124 | 


UT 4.20 (GeForce2, High, Direct3D, 16 Bit) 


Frames: 0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 110 120 130 


Coppermine 1000 RDRAM 7 


78 | 


03-Engine 1.17 (GeForce2, High Quality, OpenGL, UCGUI2, 16 Bit) 


Frames: 0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 110 120 130 


Coppermine 1000 RDRAM 


Thunderbird 1000 PC133 CAS3 


Coppermine 1000 PC133 CAS3 EYA; 


: Athlon 900 PC133 CAS3 i39 


Gigahertz-CPU und GeForce2 bilden eine kraftvolle Kombination. Wer mehr als 800 MHz mit einem Pentium 
Il ansteuert, sollte einen Bogen um den VIA Apollo Pro 133A machen, er taugt offensichtlich nur für die 
Leistungs-Mittelklasse. Hier wird der „Solano“ 1815-Chipsatz für frischen Wind sorgen. 


ASSIMILIERT Weniger gut als AMD mit dem neuen Athlon-Modell ergeht es den Borg, die bei Star 


Trek Voyager: Elite Force auf Tuchfühlung mit der Q3-Engine gehen. 
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E Front Side Bus 
Verbindung zwischen 
CPU und Mother- 
board-Chipsatz 

I ATX 
Normiertes Layout für 
Hauptplatinen und 
Gehäuse 

| FCPGA 


CPU-Verpackung: „Flip 


Chip Pin Grid Array“ 
| Speicherbus 
Verbindung zwischen 
Hauptplatinen-Chip- 
satz und Speicher- 


Double Data Rate, lie- 
ert zwei Datenpakete 
pro Takt 
| RAID 
Erweiterte Funktionen 
ür die Festplatten- 
Schnittstelle aus der 
Server-Welt 


| Hauptplatinen 


f m zukunrt h 
Durch diese hohle Gas- % 


se muss er kommen, 
der zukünftige Prozes- 
sor. Sowohl Intel als 
auch AMD verlassen 
den Slot zugunsten 
einer Sockel-Lösung. 


die Welt belenen 


Das Fundament, auf dem die Höchstleistungen eines 


Spiele-PC aufbauen, ist die Hauptplatine. Zu oft wird 


dieses kritische Stück Hardware als ein „braucht man 


auch noch“-Artikel behandelt. Dabei verbindet es alle 


Komponenten miteinander. 


er am Grundstück spart, hat wo- 

möglich auf Sand gebaut. Das gilt 
auch für die größte Platine im Rechner. 
Nur wer leichtsinnigerweise seine Kom- 
patibilität in Gefahr bringen möchte, 
kauft hier billigst ein. Dabei herrscht ei- 
ne große, verwirrende Produktvielfalt. Al- 
lein drei Sockel und zwei Slots stehen 
als CPU-Verbindung auf der Liste. Wir 
wollen eine kurze Übersicht über die 
wichtigsten Kaufargumente geben. 
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Der typische Motherboard-Käufer ist 
eigentlich immer der schon etwas weiter 
fortgeschrittene Selbstbauer oder Auf- 
rüster. Der Tausch einer Hauptplatine ist 
zwar keine Gehirnchirurgie, aber dennoch 
nicht völlig trivial. Einige Ansätze von 
schraubwerklichen Fähigkeiten sollte man 
schon mitbringen. Dabei sollte man sich 
im Klaren sein, dass heute nur noch das 
ATX-Format für Hauptplatinen zeitgemäß 
ist, AT ist tot. Entsprechend müssen ein 


ATX-Netzteil und ein passendes Gehäuse 
die Grundlage für alle Bauarbeiten sein. 

Für die Platinenwahl entscheidend 
ist die Bauform des Prozessors. Bei Intel 
stehen für den Pentium Ill der Slot 1 
und der Sockel 370 FCPGA an, wobei 
der Slot nicht mehr sehr lange beliefert 
wird. Der Celeron wird für Sockel 370 
PPGA (altes Modell) und Sockel 370 
FCPGA (neuer Celeron) hergestellt. An- 
gesichts der Ablösung des alten Celeron 
ist der Sockel 370 PPGA ebenfalls nicht 
mit einer großen Überlebensdauer ge- 
segnet, man sollte deshalb nicht mehr 
in diese Plattform investieren. Bei AMD 
ist der Slot A noch aktuell, aber bereits 
zum Abschuss freigegeben, die neuen 
Duron- und Athlon-Reihen arbeiten 
nämlich im Sockel A. 

Hat man sich also für die CPU ent- 
schieden, wird der Markt schon über- 
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Hauptplatinen [MARKTÜBERSICH 


sichtlicher. Als nächstes Unterschei- 
dungsmerkmal ist der Chipsatz der 
Hauptplatine zu beachten. Er entschei- 
det über die Fähigkeiten der System- 
Schnittstellen wie Speicher- und Front- 
Side-Bus, AGP- und Festplatten-Ge- 
schwindigkeit. 

Für Intel-CPUs liefern Intel und VIA 
die Infrastruktur. Dabei bedient der VIA 
Apollo Pro 133A alle Modelle und CPU- 
Verbindungen. Er bietet moderne Tech- 
nik mit Front-Side- und Speicherbus- 
Takten von 66, 100 und 133 MHZ (in 
beliebiger Kombination). Seine Schwä- 
che ist der Datendurchsatz zwischen 
CPU und Speicher, er eignet sich des- 
halb besser für Prozessoren unter 800 
MHz. Man sollte auch immer darauf 
achten, dass man auch alle Treiber für 
den Chipsatz installiert hat, Windows 98 
ist nicht von Haus aus auf den VIA-An- 
trieb vorbereitet. Von Intel gibt es nach 
wie vor den bewährten Intel BX. Er bie- 
tet allen Sockel- und Slot-CPUs Unter- 
stützung, die mit 66 oder 100 MHz Front 
Side Bus (FSB) laufen. Speicher benö- R > 
tigt er entsprechend dem verwendeten \ Rs, 
FSB, normalerweise also PC100- E 
SDRAM. Für Prozessoren der Pentium- 


BUGS Problemen geht man mit Marken- 


III-EB-Serie (133 MHz FSB) eignet Motherboards aus dem Weg. Nur neue 
er sich nur bei Übertaktung und mit Platinen bieten genügend Leistungsreserven. 
PC133-Speicher. Dabei gilt es zu beach- 
ten, dass der AGP-Port auch auf guten eimspiel für VIA, hier können 
Übertakter-Platinen immer außerhalb der wir dem Hardware-Freund unter 
Spezifikation läuft. Als dritte empfehlens- anderem das SOYO SY-7VCA ans 
werte Alternative kommt dieser Tage der erz legen. Die komplette Über- 
Intel815 „Solano“ auf den Markt. Dieser sicht unserer empfohlenen Haupt- 
Chipsatz ist primär auf den 133-MHz- platinen finden Sie hinten im Heft. Si 
Front-Side-Bus und PC133-SDRAM aus- Auf der Seite der Konkurrenz von E CPGA 
gerichtet. Man sollte ihn nach Möglich- AMD bietet sich ein ähnliches Bild. So nennt sich die neue 
keit deshalb für die entsprechenden Auch hier liefert VIA Chipsätze und der Athlon-Verpackung für 

f i ; ; Re den Sockel A. Diese 
Pentium Ill ins Auge fassen, er ist einem CPU-Hersteller hat sein eigenes Infra- CPU löst Klassiker im 
übertakteten BX leistungsmäßig eben- struktur-Modell am Start. Wichtigstes Slot ab und macht dem 
bürtig, aber noch nicht in den Regalen Unterscheidungsmerkmal bei AMD Pentium III Ärger. 
zu finden. gegenüber Intel ist der einheitliche Front 

Empfehlenswert sind nach unseren Side Bus für alle Modelle. Er ist mit 100 viele Daten übertragen wie ein 200- 
Erfahrungen Slot-1-BX-Platinen von ABit MHz getaktet und benutzt das Double- MHz-Bus. Die Chipsätze für den Slot A 
besonders für Übertaktungsfreunde, die Data-Rate-Verfahren für eine Verdoppe- sind der VIA KX133 und der AMD750 
Einstellungsmöglichkeiten sind extrem lung der Bandweite (DDR), kann also so „Irongate“. Ersterer hat ähnliche Leis- 


vielfältig. Auch MSI mit dem BX Master 
und SOYO mit dem SY-6BA +IV schlagen 


in diese Kerbe. Der Sockel 370 ist ein | Preisjagd nach Prozessoren 


Interessant sind der Duron 650, für Einsteiger der Pentium IIl bei 733 
und 750 MHz und der Athlon Classic 800 für Übertaktungsfreunde. 


INTEL AMD DURON INTEL 
CELERON PENTIUM Ill 


AMD ATHLON 
CLASSIC 


AMD 
ATHLON NEU 


566 MHZ = 
600 MHZ a DM 500,- 
633 MHZ = 

650 MHZ DM 520,- 
667 MHZ F DM 550,- 
700 MHZ = DM 600,- 
733 MHZ DM 650,- 
750 MHZ DM 700,- 
800 MHZ DM 1.000,- 


a a 850 MHZ DM 1.270,- - N. n. v. 
BR £ R Pentium III mit durch 50 teilbarem Takt sind für 100-MHz-FSB vorgesehen, der Rest für 133 MHz. 


WUNDERLAND So wie Alice fühlt sich mancher Auf- Preisvariationen gibt es besonders auch zwischen Slot- und FCPGA-Versionen bei gleichem Takt. 


rüster, der sich endlich von seinem Pentium MMX trennt. 
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HERSTELLER MODELL 
INTEL BX 
INTEL 


tungsdaten wie der Apollo Pro 133A, 

er arbeitet ebenfalls mit PC100- oder 
PC133-SDRAM, lediglich der Front Side 
Bus ist Athlon-spezifisch. Der AMD750 
entspricht in etwa dem Intel BX und ver- 
langt nach PC100-SDRAM. Auf dem 
Sockel A treten ebenfalls der AMD750 
und eine neuere Variante von VIA na- 
mens KT133 (ehemals KZ133) an, die 
technischen Daten sind exakt die glei- 
chen. Am Horizont zeichnet sich der 
AMD760 ab, er wird DDR-SDRAM als 
Speicher und auch zukünftige Athlon- 
Modelle mit 133 MHz (DDR) Bus unter- 
stützen. Ali, noch bekannt von Sockel 7, 


CPU 


FRONT SIDE BUS 


Celeron, Pentium III 66 oder 100 MHz 66 oder 100 MHz 


hat ebenfalls einen DDR-Speicher-Chip- 
satz für den Athlon in Arbeit. Er wurde 
für Anfang August angekündigt. 

Unsere Kaufempfehlung geht auch bei 
Slot-A-Boards an ABit, genauer gesagt an 
das exzellente KA7-100. Es verbindet 
nicht nur Übertaktungsfreundlichkeit mit 
Stabilität, sondern hat mit dem Ultra 
DMA/100-Controller auch noch RAID- 
Funktionen an Bord. Aufseiten des AMD- 
750 hat das MSI K7 Pro besonders gut 
gefallen. Wer für Sockel A einkauft, kann 
jetzt schon beim QDI KinetiZ 7T einstei- 
gen oder auf ABits Tuning-Wunder warten. 

ARMIN LENZ 


BRUMMI Die dicken CPU-Brocken 
verlangen eine Menge Kühlung. Die 
fällt bei Slot-Prozessoren leichter. 


SPEICHERBUS FSB = SPEICHERTAKT _ AGP FESTPLATTE 


UltraDMA/33 


LTM Apollo Pro 133A Celeron, Pentium III 66, 100 oder 133 MHz 66, 100 oder 133 MHz [Nein fax [UltraDMA/66 


VIA 


ME K133 Athlon, Duron 100 MHz DDR 100 oder 133 MHz [Nein Jax [UltraDMA/66 


AMD 


100 oder 133 MHz DDR 


100 oder 133 MHz DDR 


UltraDMA/100 


Marktübersicht Grafikkarte 


BTL 0 nn 


| Wenn Sie diese Zeilen 
| lesen, wird die neue 


| Grafik-Elite von 3dfx und 


| 
| Nvidia im Laden stehen. 


í 


| Zeit, die Testrechner hoch- 
, zufahren und die Bench- 
marks zu starten. Voodoo5 


| gegen GeForce2: Der 3D- 
$| 
E á | Showdown kann beginnen! 


3D Prophet Il 64 MB 
3D Prophet II 32 MB 
Voodoo5 5500 
Asus AGP-V7700 
Elsa Gladiac 
3D Blaster GeForce2 
Leadtek WinFast GeForce2 
Elsa Erazor X PCI 
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3D-Grundlagenforschung 


Acht brandneue Karten trudelten in unserem Testlabor ein, um sich 


mit den Vorgaben der etablierten Konkurrenz zu messen. Bevor wir 


Sie jedoch mit Benchmarkergebnissen und Qualitätsvergleichen 


überhäufen, sollten Sie sich zuerst einmal mit wichtigen Grundlagen 


vertraut machen. 


WAS IST...? 


E DDR DRAM 
Double Data Rate 
Speicher, kann zwei 
Datenpakete pro Takt 
übertragen 


E GTS 

Giga Texel Shader. Ge- 
Force2 kann bis zu 1,5 
Millionen Texturpunkte 
pro Zyklus zeichnen 


E Hardware T&L 
ansformation & 
Lighting (Geometrie- 
berechnungen) auf 
dem Grafikchip 


E Pixel Shading 
Aufbringen von 
verschiedenen 
Texturschichten auf 
Pixel- anstatt auf 
Polygonebene 


E SDR DRAM 

Single Data Rate 
Speicher, überträgt ein 
Datenpaket pro Takt 


E VSA-100 

Steht für Voodoo 
Scalable Architecture, 
Grafik-Chip der 
Voodo04/5-Reihe 


D er Juni stellt viele Grafikkarten-Fans 
vor eine schwere Entscheidung, da 
3dfx und Nvidia Hand in Hand ihre neue 
Generation in die Händlerregale hieven. 
Unterschiedlicher können die Vorausset- 
zungen jedoch nicht sein. Der Voodoo- 
Erfinder ist ein gutes halbes Jahr zu spät 
dran und sieht sich nun hochkarätigen 
Gegnern gegenüber, gegen die er ur- 
sprünglich gar nicht antreten sollte. 
Nvidia hat es dagegen deutlich einfacher, 
da die Chipschmiede termingerecht ihre 
Neuentwicklung an die wichtigen Grafik- 
kartenproduzenten ausgeliefert hat. Die 
Rede ist vom GeForce2 GTS, dem ersten 
Nvidia-Chip mit Texturierungsfähigkeiten 
pro Sekunde jenseits der Milliarden- 
Schallmauer. Schon in der letzten PC 
Games Hardware haben wir ihn aus- 
führlich vorgestellt, und seitdem sind 
immerhin sechs testfähige 3D-Beschleu- 
niger mit besagtem Rechenknecht in der 
Redaktion eingetroffen. 

Die grundsätzlichen Spezifikationen 
aller GeForce2-Boards sind dabei nahezu 
identisch. Die Eckpunkte umfassen einen 
200 MHz schnellen Chip sowie 32 MByte 
Speicher mit DDR-Technologie und 333 
MHz (166 MHz x 2) Arbeitstakt. Preislich 
liegen die Nvidia-Turbolader ebenfalls 
eng beisammen: Stolze 750 bis 850 
Mark sollte der technikbegeisterte Spieler 
zur Markteinführung schon erübrigen 


Technikvergleich 


Hier sehen Sie, in welchen Punkten sich die Chips 
von Nvidia und 3dfx unterscheiden. 


Rechenarchitektur 


32 Bit Rendern 

Hardware T&L 
Chip-Skalierbarkeit 
Kantenglättung 

Bump Mapping 
Bewegungsausgleich (DVD) 


CHIP 


V000003 VSA-100 


Hersteller KN 3dfx 
HELLE 143-183 MHz 166 MHz 
1 Pixel x 2 Texel 2 Pixel x 1Texel 
N EC 143-183 Mill. Pixel 333 Mill. Pixel 
ii 21H 286-366 Mill. Texel 333 Mill. Texel 
Speichertakt 143-183 MHZ 166 MHz 
aeg Single Data Rate DRAM | SDR DRAM 
Nein Ja 
Nein Nein 
Nein Ja (1-4) 
Nein Hardware 
Embossing Embossing 
Nein Nein 
Eigene Technik DX TC, FXTI 


Texturkompression 
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können. Eine Ausnahme macht hier 
Guillemot. Der Multimedia-Spezialist 
bringt zeitgleich mit seiner 32-MB-Va- 
riante eine 64er-Version in den Handel, 
um auch den anspruchsvollsten Spieler 
bedienen zu können. Die 3D Prophet Il 
64 MB kommt jedoch nicht nur mit 
einem dicken Speicherpolster auf den 
Markt, sondern auch mit leicht erhöhten 
Taktfrequenzen (220/366 MHZ2). 

Die Frühjahrsalternative zum GeForce2 
kommt von 3dfx. Auf Basis des VSA-100 
werden im Laufe der nächsten acht 
Wochen drei verschiedene Grafikkarten 
mit 1-4 Chips auf den Markt kommen. 
Die Einzelchip-Lösung Voodoo4 4500 
wird hauptsächlich Einsteiger anspre- 
chen, die Voodoo5 5500 dürfte dagegen 
bei einem Großteil der Spieler auf dem 
Wunschzettel stehen. Im August schiebt 
3dfx dann die V5 6000 nach, um gut be- 
tuchte Technikfetischisten zu beglücken. 
VSA-100-Chips sind generell mit 166 
Mhz getaktet, auch der Speicher wird 
mit 166 MHz angesteuert. 

Die hauptsächlichen Unterschiede 
zwischen GeForce2 und VSA-100 sind 
ein Spiegelbild der aktuellen Marktsitua- 
tion. Nvidia hat sich im Gegensatz zu 
3dfx dem Modethema Hardware T&L 
verschrieben, also der Durchführung von 
Geometrieberechnungen auf dem Grafik- 
chip zur Entlastung der CPU. Dazu gesellt 


GEFORCE 256 
Nvidia 
120 MHz 
4 Pixel x 1Texel 
480 Mill. Pixel 
480 Mill. Texel 
300 MHz (150x2) 
SDR/DDR DRAM 
Ja 

Ja 

Nein 

Software 
Embossing, Dot-3 
Ja 

DirectX TC 


GEFORCE2 GTS 
Nvidia 

200 MHz 

4 Pixel x 2 Texel 

800 Mill. Pixel 

1600 Millionen Texel 
333 MHz (166x2) 
Double Data Rate DRAM 


Nein 

Software 
Embossing, Dot-3 
Ja 

DirectX TC 
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Hier das Inhaltsverzeichnis für die 
Grafikkarten-Marktübersicht. 


Einleitung Seite 43 


Die besten Produkte im Test ....Seite 46 


„seite 48 
„seite 50 
„seite 50 
„seite 52 
„seite 54 


Grafikkarten-Benchmark 
Typ-Beratung 
Test-Tabelle 
Spielegeschwindigkeit 
Bildqualität. 

Test-Fazit 


sich die Pixel-Shading-Engine, welche 
Spezialeffekte wie Bump Mapping (Ober- 
flächenstrukturen) oder Cube Environ- 
ment Mapping (Reflektionen der Umge- 
bung) pixelgenau in einem Durchgang 
ermöglicht. Auf diesen Technikzug springt 
vor allem Ati mit seiner Neuentwicklung 
Radeon 256 auf. Auch er will bei den 
Themen Hardware T&L, pixelgenauen 


»Der GeForce mit 

DDR RAM ist der 

amtierende Ghip- 
Weltmeister. 


Wie schätzt Du 
die Fähigkeiten 
der V5 ein? 

Im Bereich der 
Kantenglättung 
ist die Voodoo5 
durch das "sub- 
pixel jittering" 
während des Zei- 
chenvorgangs 
führend; das kann 
keine andere 
Hardware emulie- 
ren. Geschwindig- 
keitsmäßig setzt 
lediglich die Voo- 
doo5 6000 Ak- 
zente: sie sollte 
jeden Füllraten-li- 
mitierten Bench- 
5 mark gewinnen. 


w Anaolon z 


John Carmack, 
Programmierer id Software 


Wo sind die Stärken von Nvidia? 

Der GeForce mit DDR RAM ist der amtie- 
rende Weltmeister unter den 3D-Chips 
und die Referenz für meine gegenwärtige 
Arbeit. Er besitzt einige wichtige Fähig- 
keiten für die Zukunft. Der GeForce2 ist 
nur ein schnellerer GeForce mit ein paar 
Verbesserungen, dafür hat Nvidia aber 
mit Abstand die besten Treiber. 


Was kann denn Ati in diesem Umfeld 
bieten? 

Der Radeon 256 hat auf dem Papier zahl- 
reiche Vorteile gegenüber dem GeForce 
wie die dritte Rendereinheit, besseres 
Blending und dreidimensionale Texturen. 
Fraglich bleibt, wie schnell Ati die Karten 
in die Läden bringt und wie stabil und 
optimiert die Treiber sind. 
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Tam] 


E BRETTHART 
3dfx hat für diesen 
Sommer noch nicht sein 
letztes Geschwindigkeits- 
ı Wörtchen gesprochen. 
\ Mit der V5 6000 steht 
\ noch ein Großkaliber in 
= -\ den Startlöchern. 
Fe h 


Preisvergleich 


Neue Karten-Generationen sorgen immer für 
einen deutlichen Preissturz bei den Vorgängen. 


GRAFIKKARTE 

3D Prophet II 64 MB 
Elsa Gladiac 

3D Blaster GeForce2 
Annihilator Pro 

3D Prophet 


GRAFIKCHIP MARKTPRE 
GeForce2 1.00 ; 
GeForce2 
GeForce2 
GeForce256 DDR 
GeForce256 SDR 


| 470 Mark 


TAT 2x Rage128 Pro 420 Mark 

RAE a400 480 Mark 

AEZ Savage2000 320 Mark 
Erazor III Pro YAKO 250 Mak = 
Voodoo3 3000 Voodoo3 | 250 Mark 3 
Voodoo3 2000 Voodoo3 190 Mark. a | 


Spezialeffekten und Hochleistungs-Tex- 
turierung massiv mitreden. Sehr wahr- 
scheinlich wird sich auch Matrox dieser 
Karawane anschließen, um die neuen 
3D-Optionen vom bald erscheinenden 
DirectX 8 voll ausschöpfen zu können. 
3dfx setzt seine T-Buffer-Technik und 
ein eigenes Texturkompressions-Verfah- 
ren (FXT1) gegen diese (über)mächtige 
Konkurrenz. Der T-Buffer im VSA-100 ist 
ein hochinteressantes Technik-Highlight, 
in das 3dfx viel Entwicklungszeit inves- 
tiert hat. Er erlaubt umfangreiche Spezial- 
effekte wie Bewegungsunschärfe (Motion 
Blur), realistische Schattenbildung (Soft 
Shadows) und Tiefenschärfe (Depth of 
Field). Der wohl wichtigste Bereich ist 
jedoch die hochwertige Kantenglättung 
(Anti-Aliasing). Sie kann im Gegensatz 
zu den übrigen Effekten per Schalter in 
jedem Spiel aktiviert und muss nicht 
separat vom Programmierer unterstützt 
werden. Nvidia hat zwar seit kurzem 
ebenfalls eine Kantenglättungs-Option in 
seinen Treibern integriert, an Kompatibi- 
lität, Geschwindigkeit und Bildqualität 
kann sie es jedoch nicht mit dem T-Buf- 
fer aufnehmen. Ebenfalls erwähnenswert: 
Der VSA-100 reicht Eigenschaften wie 
externes 32-Bit-Rendern oder Texturen 
bis 2.048x2.048 Bildpunkte nach, die sei- 
ne Voodoo-Vorgänger nicht beherrschten. 
An der etwas konservativen Technik-Seite 
von 3dfx taucht etwas überraschend der 


Test-Philosophie 


He 
Als Begleitmaterial „ . 4E 
finden Sie Treiber, Pl 
Videos und Tools auf der CD. 


KINOREIF Unser Exklusiv-Video 
demonstriert die großen techni- 
schen Fähigkeiten des GeForce2. 
Hier erfahren Sie, welche Kriterien 
ausschlaggebend für die Bewertung der 
Test-Kandidaten sind. 

Die Ausstattung (20%) ist das erste 
wichtige Wertungskriterium. Hier werden die 
Grafikkarten danach untersucht, ob sie - aus- 
gehend von den Standardvorgaben der Chip- 
Hersteller - eigene Akzente bei der im Kar- 
ton vorhandenen Hard- und Software setzen 


E Alle Grafikkarten-Treiber in der neuesten 
Version (ca. 100 MB) 

E Tuning-Tools zu allen wichtigen 
3D-Chips (ca. 20 MB) 

W Exklusiv-Video 1: Die Kantenglättung der 
Voodoo5 5500 in Spielen (25 MB) 

W Exklusiv-Video 2: Fantastische Spielewelten 
durch den GeForce? (20 MB) 


(20%) stehen Installation, vorhandene 


chips auf dem Prüfstand. Merkmale wie 
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können. Softwarebundles, verlängerte Garan- 
tiezeiten, aber auch Lüfterqualitäten sind hier 
von Bedeutung. Auch erweiterte Optionen bei 
den Schnittstellen, wie TV-Ein- und Ausgänge 
brinen hier Punkte. Bei den Eigenschaften 


ber und das technische Können des Grafik- 


Bump-Mapping-Unterstützung oder Transfor- 


MAE ae T o rT Sh 3 = 
GIGANTISCH Bump Mapping 
verschönert in der Regel Teile der 
Spielelandschaft, doch in Giants sorgt 
dieses 3D-Feature für realistischere 


Gegnertexturen. 


Kyro 3D auf, welcher auf der bekannten 
PowerVR-Technologie basiert. 

Der Herbst dürfte angesichts der 
anstehenden Neuerscheinungen sehr 
spannend werden. Neben den erwähnten 
Radeon 256 und Kyro 3D wird Nvidia mit 
dem GeForce2 MX, einer abgespecken 
GeForce2-Variante, für Furore sorgen. 
Und von Matrox (G800) darf man eben- 
falls die eine oder andere Überraschung 
erwarten. Wir halten Sie natürlich auf 
dem Laufenden. 

THILO BAYER 


Komplexe Hardware wie 3D-Grafikkarten verlangen nach ausgewogenen Testkriterien 
ür eine faire und praxisgerechte Beurteilung auf mehreren CPU-Plattformen. 


mations- und Beleuchtungsbeschleunigung in 
Hardware wären hier Pluspunkte. In der wich- 
tigsten Kategorie Leistung (60%) bewer- 
ten wir neben Geschwindigkeit und Bildqua- 
lität auch Übertaktungsergebnisse und die Tu- 
ningfreundlichkeit der Treiber. Beigelegte Utili- 
ties und eventuell auftretende Praxisproble- 
me, wie etwa unsittlichen Stromhunger wer- 
den ebenfalls ins Auge gefasst. 


Trei- 
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Guillemot ist der erste 

7 GeForce2-Hersteller, der 
neben einer 32-MB-Version 
auch gleich eine 64-MB-Va- 
riante anbietet. Keine Frage: 
Teurer und schneller als mit 
dieser Grafikkarte geht es 
momentan nicht. 


Hercules 3D Prophet II GTS 64 MB 


FAKTEN [KATEGORIE] Grafikkarte [PREIS] 


as 3D-Flaggschiff von Guille- 

mot ist ganz klar die Prophet II 
mit 64 MB RAM SDRAM und 
999 Mark Investitionskosten. Auf 
der Ausstattungsseite wird nicht ge- 
spart, so sind der TV-Ausgang so- 
wie die digitale Schnittstelle für 
passende Flachbildschirme erwäh- 
nenswert. Ein Software-DVD-Player 
(PowerDVD) rundet das Angebot 
in aller Bescheidenheit ab. Bei den 
Taktfrequenzen lässt es Guillemot 
ordentlich krachen. Standardmäßig 
sind 220/366 MHz (Chip/Speicher) 
eingestellt, das sind 10 Prozent 
mehr als bei der weniger hubraum- 
starken Konkurrenz. Die zusätz- 
lichen MegaHertzen verhelfen der 
Prophet II 64 vor allem bei 
Q3-Engine-Spielen zu neuen Hö- 
henflügen, unter Direct3D sind le- 
diglich in extrem hohen Auflösun- 
gen leichte Vorteile messbar. Das 
liegt an einer durch den Extra-Spei- 
cher stark reduzierten Belastung 
des Ergebnisses durch langsame 


7 E SPEICHERBANK 
Mit der 3D Prophet II 64 
MB können Sie auch zu- 
künftige Spiele mit hohen 
Texturanforderungen in 
voller Pracht genießen. 


Nach endlosen Verzögerungen 

_ hat 3dfx es endlich geschafft, 

”” den ersten Beschleuniger 

~a seiner neuen Chip-Gene- 

ration in die Läden zu 

bringen. Wie gut schlägt 
sich die Voodoo5 5500 
gegen die GeForce2- 
Konkurrenz? 


FAKTEN [KATEGORIE] Grafikkarte [PREIS] DN 


rsprünglich sollten erste 

Produkte auf Basis des VSA- 
100-Chips schon 1999 unter dem 
Weihnachtsbaum liegen. Doch 
technische Probleme verzögerten 
den Marktstart mehrfach, so dass 
die V5 5500 nun nicht gegen den 
ursprünglich anvisierten GeFor- 
ce256, sondern gleich gegen des- 
sen Nachfolger GeForce2 antreten 
muss. Im Karton ist eher schmale 
Kost angesagt, am beeindruckend- 
sten sind noch die 64 MB Spei- 
cher (6 ns SDRAM). Jeder der bei- 
den VSA-100-Chips greift dabei 
zwar auf 32 MB zurück, Texturen 
müssen jedoch als Kopien in bei- 
den Speicherbereichen gelagert 
werden. Beim Thema TV-Ausgang, 
Spielebundle oder Software-DVD- 
zq Player hält sich 3dfx dezent zurück, 
was angesichts der satten Inves- 
titionskosten von 750 Mark eher 
unverständlich ist. Zwei Chips, 
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OISW 0 INOOYd 
Die Voodoo5 5500 wird von zwei Yo ETA ia 
aktiv gekühlten VSA-100-Chips, Ei 
64 MB Speicher und einem 


internen Stromstecker zu 


Höchstleistungen angetrieben. 
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AGP-Datentransfers. Selbstver- 
ständlich kann der Guillemot-Bolide 
erst mit einer dicken CPU (am be- 
sten 750 MHz aufwärts) richtig 
glänzen, auf schwächeren Rech- 
nern kann auch er keine Wunder 
vollbringen. Was das dicke Spei- 
cherpolster angeht, so ist dessen 
Nutzen bei aktuellen Spielen eher 
begrenzt. Es gibt einfach noch zu 
wenige Titel, die mit ihren Texturan- 
forderungen über die Stränge 
schlagen. Wer jedoch auch in der 
Spielezukunft noch vorne mithalten 
möchte, wird das zusätzliche RAM- 
Paket als lebensverlängernden Bo- 
nus seiner Investition freudig begrü- 
Ben. Problematisch könnte die Pro- 
phet II 64 bei qualitativ minderwerti- 
gen Motherboards werden, da sie 
recht hohe Anforderungen an eine 
stabile Spannungsversorgung hat. 
Wer eine hochwertige Hauptplatine 
besitzt und das entsprechende 
Kleingeld hat, investiert mit der 
Guillemot-Karte in eine zuversichtli- 
che Zukunft. 

THILO BAYER 


Hersteller Guillemot/Hercules 
Webseite www.guillemot.de 
Telefon 0211-338004466 


Ausstattung 1,5 :1,3 


Eigenschaften 1,3 
Leistung 1,3 

zwei Lüfter, das zieht ordentlich 
Saft aus dem Motherboard. 3dfx 
hat dieses Problem erkannt: Die 
V5 5500 wird deshalb einfach mit 
an das hoffentlich gut dimensio- 
nierte PC-Netzteil geklemmt. In 
der Spielepraxis überzeugt das 
neue Voodoobrett vor allem durch 
die qualitativ hochwertige und im 
Vergleich zur Konkurrenz schnelle 
Kantenglättung. Auf diese Weise 
entsteht bei älteren 3D-Spielen wie 
Need for Speed oder Homeworld 
eine ganz andere, stark renovierte 
Atmosphäre. Wer diese Titel ein- 
mal mit geglätteten Kanten ge- 
spielt hat, wird kaum mehr zur al- 
ten Pixelhaufenvariante zurückkeh- 
ren wollen. Wer jedoch ohne die- 
ses Feature auskommt und sich 
vor allem bei ultraschnellen 
Actionspielen heimisch fühlt, 
besitzt auch keinen zwingenden 
Kaufgrund im Vergleich zu den 
etwas zukunftssicheren GeForce2- 
Boards. 

THILO BAYER 


Hersteller 3dx 
Webseite europe.3dfx.com 
Telefon 0180-5177617 
Ausstattung 1,9 
Eigenschaften 1,7 
Leistung 1,5 
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SCHWERPUNKT | Marktübersicht Grafikkarten 


Im Labor von PC Games Hardware 


Zwei Testsysteme kamen zum Einsatz, um die 3D-Geschwindigkeit der Kandidaten zu ermitteln. 


Im Folgenden finden Sie die wichtigsten Ergebnisse unserer Benchmark-Arbeit im Labor. 


ie bei unseren Grafikkarten- 

Tests üblich, waren für die 
Direct3D-Fraktion Unreal Tourna- 
ment (DirectX 7) mit unserer in 


ALLGEMEINE INFORMATIONEN 


E BETRIEBSSYSTEM 
Windows 98 - Zweite Ausgabe 


ns Bon realem Spiel erzeugten Demo und 
TEN EN Drakan (DirectX 6) am Start. Die 
E SONSTIGES 


OpenGL-Welt wird durch die auf 
dieser API dominanten Q3-Engine 
mit der integrierten Demo1 ver- 
treten. Da sich die grundsätzlichen 
Ergebnisse bei den beiden Direct3D- 
Benchmarks durch ihre CPU- und 
Speichertakt-Abhängigkeit stark 
ähneln, geben wir nachfolgend nur 
die UT-Werte an. Wichtig dabei ist, 
durch Abschaltung der vertikalen 
Synchronisation der Füllrate der 
Karten freien Auslauf zu gestatten. 
Um starke Beanspruchung zu 
simulieren, sind die Texturen 
hochwertig eingestellt. 

Auffällig sind die durchgängig 
identischen, ja austauschbaren 
Leistungen der GeForce2-Kandida- 
ten mit 32 MB. Weiter verwunder- 
lich ist das jedoch nicht, wenn man 
sich die gleichen Taktfrequenzen 


Mittelklasse: PIII 500 


Wie schlagen sich die Kandidaten auf dem PIII 500? 


Vertikale Synchronisation aus 


1. VERWENDETER TESTRECHNER 


E PENTIUM Ill 500 MHz 


E MOTHERBOARD 
Asus P3B-F (BIOS: 1.005) 


E SPEICHER 
128MB PC100 Wiechmann CAS 3 


E SOUNDKARTE 
SB Live! Player (Live'Ware 3.0) 


2. VERWENDETER TESTRECHNER 


E Athlon 900 MHz 


E MOTHERBOARD 
QDI KinetiZ 7A (BIOS: 1.0LC) 


E SPEICHER 
128 MB PC100 Wiechmann CAS 3 


E SOUNDKARTE 
SB Live! Player (Live!Ware 3.0) 
VIA-AGP-Treiber: 4.03 


Q3-ENGINE VERSION 1.17 


Frames: ;o ‚10 i20 i30 ‚40 i50 160 i70 
2D PROPHET II 64 U 66 
:3D PROPHET II 32 i : i 64 68 E 
| 
H 
| 
1.024 | 
x7 GEFORCE 256 SDR 43 62 | 
V3 3000 44 i l : 
| | i 
TNT2 ULTRA 34 0 i i i 
UNREAL TOURNAMENT VERSION 4.05B 
Frames: ;0 10 i20 130 ‚40 150 160 170 
DET 1: | | 
| | 
3D PROPHET II 64 [42 H | 
[3D PROPHET 120 Frag | 
A GLADIA F142 i H 
1.024 ASUS V7700 7 | i 
X768 rester ceroRcez 2 | 
MATROX GAOOMAX_ 41 Fr i 
GEFORCE 256 DDR ! api | | 
[GEFORCE 256 OR 40 Pi | | 
TmTZ URL 4027 i i 


LEGENDE: LUHT 
Bei der Q3-Engine ist die Welt noch in Ordnung für die GeForce-Familie. 
Anders dagegen in Drakan und Unreal Tournament: Zumindest in 1.024x768 
übernimmt 3dfx hier überraschenderweise knapp die Führung. Schuld 
daran sind die Direct3D-Treiber von Nvidia, die aus Kompatibilitätsgründen 
mit jeder Version etwas langsamer werden. 
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TEST-UMGEBUNG Das gläserne Labor: Hier finden Sie alle 
Angaben zu den Testrechnern und unseren Benchmark-Methoden. 


und die deckungsgleichen Treiber- 
versionen vor Augen führt. Erst Va- 
riationen beim Arbeitstakt oder der 
Speicherausstattung (3D Prophet Il 
64 MB) führen zu abweichenden 
Erlebnissen beim Auszählen der 


High-End: Athlon 900 


Lastet ein Athlon 900 die neuesten Beschleuniger aus? 


gezeichneten Bilder. Wenn Sie sich 
für die Leistungswerte in anderen 
Auflösungen als 1.024x768 interes- 
sieren, empfehlen wir Ihnen unser 
Testfazit ab Seite 58. 

THILO BAYER 


Q3-ENGINE VERSION 1.17 
Frames: jo po j20 ;30 ;40 50 j60 |70 ;80 ;90 100 


‘3D PROPHET II, l i , : ; ma. 108 
f3D PROPHET IL, i ; i = í i 107 
ELSA GLADIAC 71 107 
1.024 | asien er a —— —_ a LM 
x768 TE 
V5 5500 AGP 68 A | 
GEFORCE 256 SDR 39 70 i H H 
V3 3000 e n n n Dog Da Bas Br EB 
j | | l l | 


UNREAL TOURNAMENT VERSION 4.05B 


Frames: jọ po 20 i30 40 |50 60 :70 9 


(e) 


i i i 

3D PROPHET II 64 0 uaa i | 

3D PROPHET II 32 63 [ZE H | 

FELSA GLADIAC lll U | | 

1.024 En 
: {3D BLASTER GEFORCE2 64 | | | 
PU CT —: |; | 
GEFORCE 256 SDR 52 63 i : i 

TNT2 ULTRA 46 59h i H i 

| | | | 

| | | | i 


LEGENDE: LUJTHUTĄ 
Das Feld zieht sich vor allem bei der Q3-Engine und Drakan im Vergleich 
zum PIII 500 deutlich weiter auseinander - ein klares Zeichen dafür, dass 
die neuen Beschleuniger besser mit der CPU-Leistung skalieren. Die alte 
Generation steht vor allem unter OpenGL auf verlorenem Fuß, bei Direct3D- 
Spielen kann sie zumindest den Anschluss halten. 
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Typ-Beratung 


o E - wi ] R T \ K i] Marktübersicht Grafikkarten 


Wozu brauchen Sie TV-Ausgang, Software-DVD-Player oder Hardware T&L? Wir klären Sie auf. 


Software-DVD-Player 

Wenn Sie ein DVD-Laufwerk 
und eine MPEG2-fähige Grafikkarte 
besitzen, steht der Wiedergabe 
von Filmen nur noch ein Hindernis 
im Weg: Der Software-Player. Er 


Software-DVD-Player s 


fungiert oberflächlich als virtuelle 
Fernsteuerung, im Hintergrund or- 
ganisiert er aber die weitaus wich- 
tigere Abstimmung mit den be- 
teiligten Hardware-Komponenten. 
ind mittler- 


der Hersteller 


nommen hat. 


weile auch separat erhältlich, am 
bequemsten ist es aber, wenn 


den entsprechenden Grafikkarten 
bereits in die eigene Hand ge- 


das Bundling mit 


TV-Ausgang 

Grafikkarten mit eigenem TV- 
Ausgang ermöglichen Ihnen unter 
anderem die Wiedergabe von 
DVD-Filmen auf dem heimischen 


Fernseher. 


PRODUKTNAME 
HERSTELLER 
INFO-TELEFON 
WEBSEITE 

PREIS 

BAUFORM 
GRAFIKCHIP 
CHIPTAKT 
SPEICHERTAKT 
TREIBERVERSION 
BESONDERHEITEN 


3D BLASTER GEFORCE2 
Creative 
069-66982900 
www.creative.com 
DM 749,- 

AGP 

GeForce2 GTS 
200 MHz 

333 MHz 
Detonator 5.16 
TV-Out per Modul 


AUSSTATTUNG (20%) 
SPEICHER 

AUSGÄNGE 

KÜHLUNG 

SOFTWARE 

HANDBUCH 

GARANTIE 

SONSTIGE AUSSTATTUNG 


32 MB DDR SGRAM (6 ns) 
VGA 

Chiplüfter 

DVD-Player, Rage Rallye 
Gedruckt (deutsch) 

3 Jahre 


EIGENSCHAFTEN (20%) 
INSTALLATION 
TREIBER-OPTIONEN 
2D-AUFLÖSUNG 
BEWEGUNGSAUSGLEICH (DVD) 
3D-PIPELINE 

HARDWARE T&L 
KANTENGLÄTTUNG 

BUMP MAPPING 

SONSTIGE EIGENSCHAFTEN 


Unproblematisch 
VSyne, Overclocking 

Bis 2.048x1.536 (60 Hz) 
Vorhanden 

4 Pixel x 2 Texel 

Vorhanden (25 Mio. Dreiecke) 
Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 


LEISTUNG (60%) 
DIRECT3D-SPEED 
OPENGL-SPEED 
OVERCLOCKING 
3D-BILDQUALITÄT (16/32 BIT) 
PRAXISPROBLEME 


FAZIT 


OPTIMALE CPU 

OPTIMALE 2D-AUFLÖSUNG 
OPTIMALE 3D-AUFLÖSUNG 
OPTIMALER MONITOR 
OPTIMALE SPIELE 


Sehr gut 
Sehr gut 

10-15% Potenzial 

Gut / Sehr gut 

Alte AMD750-Hauptplatinen 


Die günstigste 
GeForce2-Karte 
kommt natürlich wieder ein- 
mal von Creative. 

Ab 600 MHZ 
1.600x1.200 
1.024x768, 32 Bit 
17-21 Zoll 

FA.K.K. 2, ST Voyager 
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3D PROPHET Il GTS 32 
Guillemot 
0211-338000 
www.guillemot.de 
DM 799,- 

AGP 

GeForce2 GTS 
200 MHz 

333 MHz 
Detonator 5.16 
Keine 


32 MB DDR SGRAM (6 ns) 
VGA, TV-Out 

Chiplüfter, RAM-Kühlung 
DVD-Player 

Gedruckt (deutsch) 

3 Jahre 

S-VHS-Kabel 


Platine sehr breit 
VSync, Overclocking 

Bis 2.048x1.536 (60 Hz) 
Vorhanden 

4 Pixel x 2 Texel 

Vorhanden (25 Mio. Dreiecke) 
Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 


Sehr gut 
Sehr gut 
10-15% Potenzial 

Gut / Sehr gut 

Alte AMD750-Hauptplatinen 


Sehr solides 
GeForce2- 
Board mit etwas zu breiter 
Platine. 

Ab 600 MHz 
1.600x1.200 
1.024x768, 32 Bit 
17-21 Zoll 

FA.K.K. 2, ST Voyager 


3D PROPHET II GTS 64 
Guillemot 
0211-338000 
www.guillemot.de 
ca. DM 1.000,- 
AGP 

GeForce2 GTS 
220 MHz 

366 MHz 
Detonator 5.16 
Keine 


64 MB DDR SDRAM 
VGA, TV-Out, DVI 
Chiplüfter, RAM-Kühlung 
DVD-Player 

Gedruckt (deutsch) 

3 Jahre 

S-VHS-Kabel 


Unproblematisch 
VSync, Overclocking 

Bis 2.048x1.536 (60 Hz) 
Vorhanden 

4 Pixel x 2 Texel 


Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 


Sehr gut 
Sehr gut 
0-5 % Potenzial 

Gut / Sehr gut 

Alte AMD750-Hauptplatinen 


Dank hohem 
Takt und 64 MB 


karte knapp an der Spitze. 
Ab 700 MHz 
1.600x1.200 
1.280x1.024, 16 Bit 
19-21 Zoll 

FA.K.K. 2, ST Voyager 


Speicher liegt die Guillemot- 


Asus 
02102-95990 


GeForce2 GTS 

200 MHz 

333 MHz 

Detonator 5.16 

Komp. mit Asus 3D-Brille 


32 MB DDR SGRAM (6 ns) 
VGA 

Runder Chiplüfter 
DVD-Player, Drakan, Rollcage 
Gedruckt (deutsch) 

3 Jahre 


Unproblematisch 
VSync, Overclocking 

Bis 2.048x1.536 (75 Hz) 
Vorhanden 

4 Pixel x 2 Texel 


Vorhanden (25 Mio. Dreiecke)\/orhanden (25 Mio. Dreiecke) 


Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 


Sehr gut 
Sehr gut 
10-20% Potenzial 

Gut / Sehr gut 

Alte AMD750-Hauptplatinen 


Overclocker- 
Herzen 
dürften bei dieser Karte 
höher schlagen. 

Ab 600 MHz 
1.600x1.200 
1.024x768, 32 Bit 
17-21 Zoll 

FA.K.K. 2, ST Voyager 
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DVI-Ausgang 

Wenn Sie einen digitalen Bild- 
schirm mit DVI-Norm-Anschluss 
besitzen, ist die Anschaffung einer 
Grafikkarte mit passendem Aus- 
gang sehr sinnvoll. Dann können 
Sie direkt digital mit dem Schirm 
kommunizieren, ohne unnötige 
Umwege über die qualitätsmin- 
dernde Wandlung der analogen 
Signale an beiden Enden des 
Kabels zu gehen. 


3D Revelator 

Alle neuen Elsa-Grafikkarten 
haben bereits speziellen Treiber- 
Support für die hauseigene 3D- 
Shutter-Brille Revelator. Diese wird 
von Elsa separat sowohl als Kabel- 
oder Infrarotversion angeboten. 
Die Revelator wertet bei 3D-Spie- 
len im Treiber Tiefeninformationen 
aus, um dem Träger der Brille 
damit eine dreidimensionale Welt 
vorzuschwindeln. 


Hardware T&L 

Wenn der Grafikchip neben 
seinen üblichen Zeichenaufgaben 
noch komplexe Geometrieberech- 
nungen übernimmt, dann schafft er 
Freiraum für die gestresste CPU. 
Dieser kann für aufwendigere Geg- 
ner-Intelligenz oder realistischere 
Spiele-Physik verwendet werden. 
Alternativ kann auch eine schwä- 
chere CPU Spiele ohne Abspeck- 
Tuning ablaufen lassen. Ein Spiel 


muss aber explizit auf Hardware 
T&L ausgelegt sein, damit dieses 
Feature bei entsprechenden Grafik- 
karten auch zum Einsatz kommt. 
Das ist in der Regel bei OpenGL- 
Spielen und insbesondere Spielen 
auf Basis der Q3-Engine der Fall. 
DirectX-Spiele müssen auf DirectX 
7 oder einer noch neueren Version 
aufbauen, um über die 3D-Schnitt- 
stellen von den Geometrie-Freuden 
profitieren zu können. 


Elsa 
0241-6065112 


GeForce2 GTS 

200 MHz 

333 MHz 

Detonator 5.16 

Komp. mit 3D Revelator 


32 MB DDR SGRAM (6 ns) 
VGA, TV-Out per Modul 
Chiplüfter 

DVD-Player 

Gedruckt (deutsch) 

6 Jahre 


Unproblematisch 

VSync, Overclocking 

Bis 1.900x1.440 (85 Hz) 
Vorhanden 

4 Pixel x 2 Texel 

Vorhanden (25 Mio. Dreiecke) 
Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 


WINFAST GEFORCE2 
Leadtek 


www.leadtek.com 
DM 799,- 

AGP 

GeForce2 GTS 
200 MHz 

333 MHz 
Detonator 5.16 
Keine 


32 MB DDR SGRAM (6 ns) 
VGA, TV-Out optional 
Chiplüfter, großer Kühlkörper 
DVD-Player 

Gedruckt (englisch) 

3 Jahre 


Unproblematisch 

VSync, Overclocking 

Bis 2.048x1.536 (60 Hz) 
Vorhanden 

4 Pixel x 2 Texel 

Vorhanden (25 Mio. Dreiecke) 
Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 


ERAZOR X PCI 


Elsa 


V00D005 5500 AGP 
3dfx 


0241-6065112 0180-5177617 
www.elsa.de www.europe.3dfx.com 
DM 600,- DM 750,- 

PCI PCI/AGP 

GeForce256 2x VSA-100 

120 MHz 166 MHz 

166 MHz 166 MHz 

Detonator 3.69 4.12.01.0542 

Keine Anschluss an PC-Netzteil 


32 MB SDR SDRAM (6 ns) 64 MB SDR SDRAM (6 ns) 


VGA, TV-Out, DVI VGA 
Chiplüfter Chiplüfter 
DVD-Player Keine 
Gedruckt (deutsch) CD-ROM 
6 Jahre 10 Jahre 
S-VHS-Kabel - 


Unproblematisch Platine sehr breit 

VSync Tuning-Menü versteckt 
Bis 1.900x1.440 (85 Hz) Bis 2.048x1.536 (85 Hz) 
Vorhanden Nicht vorhanden 


4 Pixel x 1 Texel 

Vorhanden (15 Mio. Dreiecke) 
Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 


2 Pixelx 1 Texel pro Chip 
Nicht vorhanden 
Hardware (Jittering) 
Emboss 

T-Buffer, FXT1 


Sehr gut 

Sehr gut 

10-15% Potenzial 

Gut / Sehr gut 

Alte AMD750-Hauptplatinen 


Sehr solide Karte aus 
dem Hause Elsa, dies- 


ligkeiten. 

Ab 600 MHz 
1.600x1.200 
1.024x768, 32 Bit 
2%] 

FA.K.K. 2, ST Voyager 
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mal jedoch ohne besondere Auffäl- 


Sehr gut 

Sehr gut 

10-20% Potenzial 

Gut / Sehr gut 

Alte AMD750-Hauptplatinen 


Für Freunde des extre- 
men Übertaktens ist das 
Leadtek-Board durch seinen Lüfter 
sehr empfehlenswert. 
Ab 600 MHz 
1.600x1.200 
1.024x768, 32 Bit 
17-21 Zoll 

FA.K.K. 2, ST Voyager 


Gut 

Gut 

10-20% Potenzial 

Gut / Sehr gut 

Läuft nicht mit Detonator 5x 


Sehr gut 

Gut 

5-10% Potenzial 

Sehr gut / Sehr gut 
Benötigt gutes Netzteil 


Aldi-PC-Aufrüster dürf- 
ten angesichts der Lei- 


Die Kantenglättung der 
V5 5500 ist sensatio- 


stungen jubeln, aber insgesamt ist nell, die Performance insgesamt lei- 
das Board zu teuer. der nicht. 

Ab 400 MHz Ab 500 MHz 

1.600x1.200 1.600x1.200 

1.024x768, 16 Bit 1.024x768, 32 Bit 

15-19 Zoll 17-21 Zoll 

FA.K.K. 2, ST Voyager Rune, Unreal Tournament 
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Geschwindigkeit und Stabilität: Diese fast unvereinbaren Grafikkarten-Eckpfeiler 


E 3DNow! > a Š 5 a A . 
Extraschnelle Mutti- bestimmen oftmals Freud oder Leid beim Anwender. Hier erfahren Sie alles über die 
media-Befehle von 
AMD-Prozessorgn 3D-Performance bei bestimmten Spiele-Engines, Overclocking und Kompatibilität. 
| DirectX 

She NEUEN. "Sh u - G eForce2 und VSA-100: Kein ande- 
Ei ANR E ALTE WIKINGER Be res Thema erregt momentan mehr 
EN X e uae Aufsehen als die Neuentwicklungen von 
an SHINE OSETE Nvidia und 3dfx. Doch worin liegen die 
kunde zeichnen kann RA S DD ale = Stärken und Schwächen der beiden 

s ‚ger = 
E OpenGL aa Superstars, wenn man sie mit verschie 


denen Spiele-Engines konfrontiert? 

Die stärkste Vorstellung bietet die 
GeForce-Familie generell auf der Q3- 
Engine, da diese dank OpenGL automa- 
tisch die Hardware-T&L- bzw. TLC-Ein- 
heit der Nvidia-Chips nutzt. Hier werden 
mehr Polygone erzeugt, als es eine ty- 
pische CPU alleine könnte. Erst beim 
Tapezieren der Dreiecke kommt die Füll- 
rate der Chips zum Tragen und damit 
entsprechende Limits. Im Vergleich zur 
Vorgängergeneration kann sich der Ge- 
Force2 besonders auf richtig schnellen 
Rechnern absetzen; gerade GeForce 
256-Karten mit normalem SDRAM se- 
hen hier ziemlich alt aus. Die Leistungs- 
differenz zwischen 16- und 32-Bit-Dar- 
stellung wird bei der GeForce-Reihe ab 
1.024x768 Bildpunkten unter OpenGL 
spürbar, jenseits davon spielmordend. 
So fallen die GeForce2-Boards bei 
1.280x1.024 in 32 Bit auf die Hälfte ihrer 
Leistungsfähigkeit zurück (Athlon 900). 
Beim DirectX7-Kracher Unreal Tourna- 
ment kommt es sehr auf die Füllrate an, 
aber ohne T&L-Hilfe. Hier zieht der 
GeForce2 bis 1.024x768 knapp den 
Kürzeren gegenüber dem neuen 3dfx- 
Spross, bei höheren Auflösungen dreht 
er den Spieß um. Ein ähnliches Bild bei 
DirectX6 und Drakan. Der Vertreter der 


Unabhängige 3D- 
Grafik-Schnittstelle 

T&L-Einheit ? 
Geometriebeschleuni- 
gung (Transformation, 
Beleuchtung) auf der 
3D-Karte 


DV: 


E TLC-Einheit 
Transformation, 
Beleuchtung und Clip- 
ping auf der 3D-Karte 


= 


I 


Auch das Motherboard kann zum K.o.-Kriterium bei Ihrer MW ‘Ich habe einen Aldi-PC. Kann ich E Ich habe eine Platine mit BX-Chipsatz. 
enentscheid J mier aeea So Ale eine zusätzliche AGP-Grafikkarte Kann ich hier gefahrlos eine GeForce- 


s installieren? Karte einbauen? 
migen WES Gie Gmt DESSEIN Mnensnusn, Nein. So genannte Aldi-PCs haben norma- Eher als bei einem LX-Board. Aber auch 
lerweise die Grafik auf der Hauptplatine in- hier gibt es schwarze Schafe, die den 
tegriert und bieten diese Option nicht an. Spannungsanforderungen des GeForce 
nicht gewachsen sind. So hat Gigabyte 
E Kann ich dann gar nichts an der zugegeben, dass bestimmte ältere Haupt- 
D BLEMKII Grafikleistung verbessern? platinen-Revisionen der BX-Reihe proble- 
7 ee A, Doch, Sie können Ihrem Rechner eine matisch sind. Besitzen diese aber einen 
Motherboards a PCI-Grafikkarte gönnen und die integrierte Voodoo3-Jumper, läuft auch die GeForce 
integrierter Grafik Grafik per Schalter oder im Motherboard- probemlos. 
besitzen selten BIOS deaktivieren. 
einen AGP-Steck- E Ich will unbedingt eine GeForce2 mit 
platz. Hier müs- E Ich habe eine Hauptplatine mit 64 MB RAM. Kann ich diese gefahrlos 
sen Sie beim Auf- LX-Chipsatz. Kann ich gefahrlos einbauen? 
rüsten auf PCI- eine GeForce-Karte einbauen? Auch hier gilt: Nicht jedes Motherboard hält 


Einige LX-Hauptplatinen liefern nicht genug sich streng an die AGP-Spezifikationen. 


Beschleuniger Aa f D ; ? 
Saft für die GeForce. Am besten werfen Sie Je mehr Grafik-Speicher verbaut ist und 


zurückgreifen. 


einen Blick ins Internet. Hier finden Sie je höher die Taktfrequenzen sind, desto 
unter www.tweak3d.net/fag wichtige größer ist die Wahrscheinlichkeit einer 
Informationen zu dem Thema. Motherboard-Inkompatibilität im 3D-Modus. 


es Hardware www.pcgameshardware.de 


Die Wahl der Waffen 


Wenn Sie bei ihren Lieblings-Spielen Wert auf flüssige Spiele-Geschwindigkeit legen, 
sollten Sie sehr aufmerksam die folgende Ratgeber-Liste studieren. 


Schnittstelle E OpenGL 
Spielebeispiele E Daikatana, Soldier of Fortune, Anachronox, Heretic 2 
Opt. Grafikchips E GeForce 256, Voodoo3/4/5, TNT2, 
Savage2000 


Schnittstelle E OpenGL 
Spielebeispiele E FA.K.K. 2, ST Voyager: Elite Force, 
James Bond: World Is Not Enough, Alice 
Opt. Grafikchips E GeForce 256, Voodoo4/5, Savage2000 


3. UNREAL-TOURNAMENT-ENGINE 


Schnittstelle W Direct3D, OpenGL, Glide, Metal 
Spielebeispiele E Unreal Tournament, Deus Ex, Rune, Wheel of Time, 
Duke Nukem 4ever 
Opt. Grafikchips E Savage2000, Voodoo3/4/5 


4. ALLGEMEIN DIRECT3D-ENGINE 


Schnittstelle E Direct3D 
Spielebeispiele E Expendable, Drakan, Black&White, Halo 
Opt. Grafikchips E Rage128 Pro, GeForce, TNT2, Voodoo3, VSA-100 


GUTE GRUNDLAGEN Star Trek 
Voyager - Elite Force verwendet die 
Q@3-Engine und dürfte damit optische 
Leckereien am Fließband liefern. 


letztjährigen Spiele-Generation ist zwar 
sehr CPU-abhängig, es gibt aber noch 
Frameraten-Potenzial (vor allem im Trei- 
ber), das die GeForces nicht ausschöp- 
fen. Die Nase vorn hat Nvidia bei der 
Unterstützung des Athlon, Optimierungen 
für die erweiterten 3DNow!-Befehle sind 
nun im Treiber vorhanden. 

Eine Stärke der Mehrchiplösung 
Voodoo5 5500 AGP ist das Manage- 
ment der Speicherbandbreite. Das zahlt 
sich bei Spielen ohne T&L wie Unreal 
Tournament aus, obwohl die 5500 hier 
angesichts der Vier-Chip-Version V5 
6000 nur den ersten Leistungsschritt 
darstellt. Das macht sie zu einer guten 
Wahl für Spiele auf Basis der Unreal- 
Engine. Die Qualität der Direct3D-Treiber 
wurde von 3dfx gesteigert, sie sind der 
Glide-Variante fast ebenbürtig. Auf der 
Q3-Engine ist die Abwesenheit einer 
T&L-Einheit ein Nachteil, der die Voo- 


doo5 gerade auf langsamen Rechnern 
hinterherhinken lässt. Das bedeutet 
jedoch immer noch Spielbarkeit bis in 
hohe Auflösungen. Der Leistungsverlust 
zwischen 16 und 32 Bit ist bei 3dfx 
deutlich geringer als bei der GeForce- 
Serie. So fällt die V5 5500 auf dem Ath- 
lon 900 beim Wechsel von 16 auf 32 Bit 
nur auf drei viertel der Leistung zurück 
(1.280x1.024). Bei Anti-Aliasing be- 
herrscht die Voodoo5 das Feld eindeu- 
tig. Der Rechner-Killer Ultima Ascension 
läuft mit Vier-Sample-Anti-Aliasing auf 
der 5500 noch 10 Prozent schneller 
als ohne Bildverbesserung auf der Ge- 
Force2. An der Kompatibilitätsfront gibt 
es Entwarnung zu vermelden: Laut 3dfx 
hat das endgültige Board-Design auch 
mit dem KX133-Motherboard-Chipsatz 
für Athlonsysteme keine Probleme mehr. 
Zieht man die Karten der letzten Ge- 
neration als Vergleich heran, so können 


HERSTELLER CHIPSATZ 
EI Voodoo 
ENE VSA-100 
SEA Savage4/Savage2000 
Nvidia TNT2 
GeForce256 


GeForce2 GTS 


Nvidia 
Nvidia 
LAU Rage128 Pro 


NET G400 
Be 

DETAILVERLIEBTHEIT Bei Duke Nukem 4ever kommt die 

Unreal-Tournament-Engine zum Einsatz. Sie sehen selbst, 


welch realistische Gesichtszüge dabei herauskommen. 
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diese sich auf langsamen Rechnern 

und bei niedrigen 16-Bit-Auflösungen 
durchaus noch behaupten. Besitzer von 
15-Zoll-Monitoren sind keinesfalls akut 
aufrüstgefährdet. Sucht man aber nach 
32-Bit-Leistung, hohen Auflösungen 
oder kombiniert sie mit schnellen CPUs, 
dann ist das Ende des Geländes schnell 
erreicht. Gerade bei der Q3-Engine ha- 
ben V5 5000 und GeForce2 noch viel 
Potenzial bei GigaHertz-CPUs, während 
Voodoo3 & Konsorten nur wenig schnel- 
ler rechnen. Im direkten Vergleich ska- 
lieren V5 5500 und GeForce-Boards bei 
allen Spielen ähnlich gut mit der CPU- 
Leistung, wobei Letztere einen kleinen 
Vorsprung haben. 

Die Themen Overclocking und Sta- 
bilität sind direkt miteinander verbunden. 
Wer seine Grafikkarte übertaktet, muss 
mit einem Verlust an Spielestabilität 
rechnen. Die Kunst beim Overclocking 
ist es, die Laufsicherheit des Spiele-PCs 
zu gewährleisten und trotzdem messbar 
mehr Geschwindigkeit zu erreichen. 
ochwertige Motherboards mit groß- 
zügig dimensionierten Spannungs- 
wandlern, ausreichend dimensionierte 
etzteile und eine gute Kühlung der 
ardware-Komponenten sind hier wich- 
ige Grundlagen für das MHz-Glücks- 
gefühl. Das erfolgreiche Übertakten der 
Grafikkarte hängt natürlich ganz von der 
jeweiligen Hardware ab. Gute RAM- 
Module mit möglichst geringen Zugriffs- 
zeiten sind der Garant für das Ausreizen 
des Speichers, ein leistungsfähiger 
Lüfter sorgt für Overclocking-Potenzial 
beim Chip selbst. Diese wiederum lau- 
fen, wenn sie mit einem 0.18 um Pro- 
duktionsprozess gefertigt sind, kühler 
als eine 0.25-um-Version. Jede Grafik- 
karte ist hier als ein Unikat anzusehen. 
Letztendlich fallen die Übertaktungs- 
ergebnisse auch noch je nach Spiel 
unterschiedlich aus. CPU-abhängige 
Titel wie Unreal Tournament sind mit 
zusätzlichen Grafik-MegaHertzen kaum 
zu beeindrucken, Q3-Engine-Spiele neh- 
men diese jedoch höchst dankbar an. 

THILO BAYER / ARMIN LENZ 


Eine Frage des Treibers 


Welche Chips welche 3D-APls gut beherrschen und entsprechende 
Engines am besten ausnutzen können, sehen Sie hier. 


DIRECT3D-TREIBER OPENGL-TREIBER 3D-SCHNITTSTELLEN 


Gut | 
Gut 

Sehr gut 

Sehr gut 

Sehr gut 

Sehr gut 

Befriedigend 
Befriedigend 


Die besten Allrounder sind die Chips von Nvidia und 3dfx. Alle anderen Rechenkechte sind durch ihre Treiber 
auf einige wenige Spiele-Engines optimiert. Wer hier seine Lieblingsspiele darunter findet, kann auch solche 


Hardware kaufen, echte Zukunftssicherheit findet sich aber nur bei den Allroundern. 
Tr Tr TFT 
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Pixel Shading, T-Buffer, Kantenglättung: Die Chip-Hersteller lassen nichts unversucht, um dem 


Thema 3D-Bildqualität neuen Schwung zu verleihen. Können 3dfx und Nvidia auch hier Akzente 


gegenüber den Kartenoldies setzen? Die Antwort auf diese Frage kann für Sie kaufentscheidend sein. 


E Anti-Aliasing 
Beseitigung von 
Bildartefakten wie 
Kanten-Treppchen 


E Füllrate 

Menge an Pixeln, die 
der 3D-Chip zeichnen 
ann 


E Hardware T&L 
Durchführung von 
Geometrieberech- 
nungen auf dem 
Grafikchip 


E Supersampling 
Zeichnen des Bildes in 
übergroßer Auflösung 


etrachtet man den nur schwer in 

Wort und Druckbild zu transportie- 
renden Eindruck der Bildqualität, so steht 
der GeForce2 ganz in der guten Tradition 
des TNT2. Das bedeutet: Ein sattes 3D- 
Bild mit scharfem Kontrast und satten 
Farben. Das führt natürlich auch zu ent- 
sprechend scharfen Kanten mit Aliasing- 
effekten (Treppchen) in der 3D-Darstel- 
lung. Diesem Manko möchte Nvidia 
durch eine Form des Supersampling- 
Anti-Aliasing beikommen, das in den 
Betatreibern ab 5.13 zu finden ist und 
mittlerweile bei vielen Spielen korrekt 
funktioniert. Das Bild wird dabei in mehr- 
fach höherer Auflösung gezeichnet und 
dann auf das Bildschirmformat herunter- 
gefiltert. In Einzelbildern gelingt dies 
durchaus, die Methode hilft aber nicht 
gegen Pixelflimmern und wandernde 
Kanten, die entstehen, wenn man Bild 
für Bild schnell hintereinander als „Film“ 
ablaufen lässt. Ein zum Teil heftiger Ein- 
bruch bei der Spielegeschwindigkeit ist 
ebenfalls selbstverständlich - die Anima- 
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E VERBISSEN 

Obwohl im Grafik- 
menü auswählbar, 
unterstützt Vampire: 
Die Maskerade momen- 
tan kein Hardware T&L 


Engine. Beachten Sie die pixelgenauen Beleuchtungseffekte sowie die 
körnigen Oberflächen durch Bump Mapping. 
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Geglättete Kanten 


Wie viel Geschwindigkeit muss der Spieler für 
Anti-Aliasing (AA) opfern? 


Q3-ENGINE 1.17 (PIII 800, OPENGL, HIGH QUALITY, DEMO1) 


Frames: :0o ;10 :20 :30 :40 i50 !60 70 :80 |90 {100 ;110 
| 
CEET] 

x600 pE 
TT — | | | | || 
aa 2 a a A a 


ULTIMA IX 1.18 (PIII 800, DIRECT3D, CUSTOM DEMO) 
Frames: ;o ‚10 20 30 :40 


| 
am | 
| 


800 
x600 


GEFORCE256 DDR NORMAL 25 


h H 
AX AA 13 i i i 
LEGENDE: AUFLOSUNG GRAFIKKARTE Farbtiefe 32 Bit 


Bei der Q3-Engine können weder Nvidia noch 3dfx richtig 
spielbare Kantenglättung liefern. Bei Ultima 9 hingegen liefert 
zumindest die Voodoo5 sowohl bei zwei- als auch bei vierfacher 
Kantenglättung noch flotte Bildwiederholraten. 


Kantenglättung an 


WEICHZEICHNER In Tachyon lindert Anti-Aliasing die 
pixeligen Kanten des Raumschiffes und das Flimmern der 
kleinen Lichter. 


= | 


BE e 


Kantenglättung aus 


Bea. BL 

SCHARF UND PIXELIG Das gleiche Bild, diesmal 
ohne Kantenglättung. Die Texturen der Station sehen 
etwas verzerrt aus. 
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tion ist genauso schnell, wie sie unbe- 
handelt in der hohen Supersampling- 
Auflösung wäre. Immerhin fällt dieser 
Geschwindigkeitsverlust nicht ganz so 
krass aus wie beim Vorgänger GeForce 
256. Einen großen Vorteil kann der Ge- 
Force2 mit seiner Geometrie-Einheit ver- 
buchen, sie beschleunigt entweder direkt 
das Spiel (etwa bei der Q3-Engine) oder 
macht die Bilder bei geeigneten Titeln 
durch eine höhere Polygonzahl detaillier- 
ter (Evolva) - beides dient direkt dem 
Qualitätseindruck. 

Das Herzstück der neuen Voodoo- 
Generation dagegen, der VSA-100, hat 
sich hardwareseitig konsequent der Bild- 
qualität verschrieben. Nicht nur ist hier 
der erste Chip von 3dfx am Werk, der 32 
Bit Farbtiefe und hochauflösende Tex- 
turen auf den Bildschirm bringt. Er be- 
herrscht auch die T-Buffer-Effekte, von 
denen das so genannte spatiale Anti- 
Aliasing der wichtigste ist. Hier werden 
nicht nur die Einzelbilder von digitalen Ar- 
tefakten befreit, sondern die Animationen, 
die durch deren Verkettung entstehen. 
Dabei wird jeder Bildpunkt aus der Per- 
spektive mehrerer minimal versetzter 
Blickpunkte (so genanntes Jittering) er- 
zeugt. Der entstehende Effekt führt nicht 
nur zu einer Treppchen-Beseitigung, son- 
dern stellt auch sicher, das feine Linien 
und weit entfernte Objekte nicht zwi- 
schen zwei Bildern ein- und ausgeblen- 
det werden, sondern immer präsent blei- 
ben. Dies ist am deutlichsten zu sehen, 
wenn man eine simulierte Menschen- 
menge betrachtet, etwa in einer Sta- 
dionszene. Wabert bei einer normalen 
Grafikkarte die Zuschauertextur bei jeder 
Bewegung wie eine Fahne im Wind, so 


bleibt diese Fläche unter Voodoo-Anti- 
Aliasing ruhig und erlaubt es dem Spieler, 
sich auf das eigentliche Spielgeschehen 
zu konzentrieren. Dabei erreicht man 
auch mit 2-Sample (maximal 4-Sample) 
Anti-Aliasing schon eine sichtbare Ver- 
besserung der Darstellung. Leider kann 
man das aber eben nur selbst sehen und 
nicht in Screenshots dokumentieren, des- 
halb haben wir eine kleine Demo auf die 
Heft-CD gepackt. Der Gesamteindruck 
der 3D-Darstellung bei der neuen 3dfx- 
Karte ist weniger kontrastreich und etwas 
arbschwächer als beim GeForce2. Das 
wird bei Verwendung von Anti-Aliasing 
noch verschärft, hier entsteht zwangsläu- 
ig immer ein Weichzeichner-Effekt, was 
aber eigentlich nicht schlecht zu einer 
lüssigen, kinoähnlichen Spielwiedergabe 
passt. Da auch bei der Voodoo5 das 
Anti-Aliasing mit einem Obolus an Füll- 
rate bezahlt werden muss, eignet sich 
dieses Feature momentan aber weniger 
für Action-Kracher mit vielen Explosionen, 
als vielmehr für Sportspiele und Titel mit 
gemächlicherer Gangart. Besonders Ulti- 
ma 9 und Need For Speed: Porsche 
gefielen um Klassen besser und waren 
dabei flüssig zu spielen. Bei der Kompri- 
mierung von Texturen hat 3dfx neben 
den Standard-Techniken ein zusätzliches 
Eisen im Feuer: das selbstgestrickte, 
aber lizenzfreie FXT1-Verfahren. Diese 
Technologie packt die Texturdaten noch 
stärker, bewahrt dabei aber ein Maximum 
an Bildqualität. Die Spieleunterstützung 
rollt ebenfalls langsam an. Soldier of For- 
tune ist ab dem nächsten Patch auf FXT1 
geeicht, auch Q3-Engine-Spiele kommen 
damit schon zurecht. 

THILO BAYER / ARMIN LENZ 


Spielehits für Voodoo & Co. 


Ein Blick auf brandaktuelle Spiele zeigt, wo GeForce2 (Hardware 


SPIEL 

BLACK & WHITE 

C&C: RENEGADE 
COLIN MCRAE RALLY 2 
DARK PROJECT 2 
DEVIL INSIDE 

GIANTS 


ENTWICKLER 
Lionhead 
Westwood 
Codemasters 
Looking Glass 
Gamesquad 
Planet Moon 
LLON Bungie 
ZA aA Ritual Software 
HOMEWORLD Relic 
VALAIA Remedy Entertainment 
SUE Shiny 
ar ll Zono 
NEED FOR SPEED: PORSCHE $29 
RE LucasArts 
ONIE Bungie 
WU] HumanHead 
SACRIFICE Shiny 
Ha N Raven Software 
BLTENTHEN Digital Anvil 
Salt Raven Software 
ULTIMA ASCENSION Origin 
VAMPIRE AN» 


T&L) und VSA-100 (Kantenglättung) gut zur Geltung kommen. 


R 
O 


Un; 
U 
&y) 


ERSCHEINUNGSTERMIN 
September 2000 
Dezember 2000 
Juli 2000 

Bereits erschienen 
Bereits erschienen 
‚August 2000 
Februar 2001 
September 2000 
Bereits erschienen 
Januar 2001 
Bereits erschienen 
Bereits erschienen 
Bereits erschienen 
Bereits erschienen 
Oktober 2000 
‚August 2000 
Dezember 2000 
Bereits erschienen 
Bereits erschienen 
‚August 2000 
Bereits erschienen 
Juni 2000 
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Das große, bunte 3D-Karten-Finale 


WAS IST...? Rn ’ 
E 3DNow! 5 Și m ALLESKÖNNER 
Multimedia-Befehis- Sr n Der GeForce2 ver- 
satz für AMD-CPUs fügt momentan über 
ab K6-2 ! die größte Sammlung 
K an 3D-Features. 
E AGP 


Schneller Slot für die 
Grafikkarte 


E ISSE 
Multimedia-Befehls- 
satz für Intel-CPUs 
(Pentium Ill, Celeron 2) 


Rechenzentrum: Grafikkarten Ein letztes Mal wollen wir 


Die Geschwindigkeit einer TNT2 Ultra dient als Grundlage für die folgenden Detail- Sie bei der Hand nehmen 


infos, die übrigen Beschleuniger werden dann in Relation zu dieser Vorgabe gesetzt. 
und durch den Dschungel 


PENTIUM Ill 500 DIRECT3D (DRAKAN, UNREAL TOURNAMENT) 16 BIT 
INT2 ULTRA V3 3000 GEFORCE SDR GEFORCE DDR V5 5500 
800x600 kLE7 ES] 41 +3% 39 +0% 39 +0% 42 +5% 
1.024x768 KLEJ] 36 -4% 39 +2% 39 +2% 42 +10% 


an Grafikkarten und Fach- 


GEFORCE2 
40 +3% 
40 +3% begriffen führen. Nach un- 


1.280x1.024 EREYZS] 27 -10% 37 +10% 38 +14% 40 +21% 38 +14% 
PENTIUM Ill 500 DIRECT3D 32 BIT seren Kommentaren soll- 
800x600 KLETA n/a 39 +0% 39 +0% 41 +7% 40 +2% 
1.024x768 KIEJ] n/a 38 +1% 39 +4% 41 +10% 38 +4% ten Sie ohne Unsicherheit 
1.280x1.024 I 25 +/- 0 n/a 30 +20% 35 +43% 38 +53% 37 +49% 


ATHLON 900 DIRECT3D 16 BIT zur Tat schreiten können. 


800x600 RAJAT) 52 -8% 63 +11% 63 +11% 66 +15% 64 +13% 
1.024x768 MIETEN) 46 -9% 60 +20% 61 +22% 63 +26% 62 +24% PIE Sies SER EIER 
1.280x1.024 TER) 26 -30% 51 +39% 56 +52% 55 +49% 61 +65% E E E Ge eh 
ATHLON 900 DIRECT3D 32 BIT (Nvidia) und VSA-100 (3dfx) vergegen- 
800x600 MEIA n/a 63 +26% 63 +26% 65 +31% 64 +29% wäitigen. Nvidia setz vollauf Features 
1.024x768 KOAT n/a 50 +25% 58 +50% 59 +51% 62 +58% i SRA l i 
1.280x1.024 24 +1- 0 n/a 34 +38% 44 +80% 44 +82% 52 +114% Wieaiardware Te und piKelIbasiere 


Effekte, die sich erst langsam bei 3D- 
PENTIUM Ill 500 OPENGL (Q3-ENGINE) 16 BIT Spielen durchsetzen. Richtig auftrumpfen 


800x600 LORIAN 53 +7% 67 +35% 67 +35% 52 +6% 69 +39% x nn 
1.024x768 MA 44 49% 62 +54%  |66+64%  |51+27% |68 +69% a o a Pa E 
1.280x1.024 MA) 27 +9% 43 +73% 53 +110% 38 +52% 64 +156% En ji r a = a aR - "n 
erlecnni agegen, ale In allen oplelen 
PENTIUM III 500 OPENGL (Q3-ENGINE) 32 BIT i 
800x600 LAIA n/a 62 +34% 68 +48% 53 +15% 68 +48% i on ae nn 
1.024x768 KEYA n/a 43 +27% 60 +75% 49 +44% 63 +87% VP SWETE MEISOU SSH BSISIEHZUSIDET 
1.280x1.024 20 +1- 0 na 24 +19% 36 +80% 42+108% |43 +112% ür alle Nvidia-Chips ab Riva TNT eben- 
ATHLON 900 OPENGL 16 BIT alls Anti-Aliasing. Doch selbst die schnell- 
800x600 NEJA 63 +2% 99 +62% 109+78% |8437% 115 +88% sten GeForce2-Chips sind oftmals schon 
1.024x768 MEIA 44 +8% 70 +72% 85 +108%  |81+100% |107 +162% ab 800x600 Bildpunkten überfordert und 
1.280x1.024 PA) 27 +9% 44 +75% 53 +112% 66 +165% 83 +229% brechen in der Leistung ein; sie waren 
ATHLON 900 OPENGL 32 BIT eben doch nie wirklich für diese Aufgabe 
800x600 [OEA n/a 65 +33% 94 +93% 82 +69% 101 +108% vorgesehen. Saa 
1.024x768 EJA) n/a 39 +15% 59 +73% 68 +100% 71 +109% Daraus ergeben sich für die Wahl zwi- 
1.280x1.024 20 +/- 0 n/a 25 +22% 35 +73% 44 +121% 41 +102% schen GeForce2 und VSA-100 folgende 


Konsequenzen. Wer sich nicht brennend 
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> Ich investiere in die Zukunft Optimale Entscheidung 


und damit in den GeForce2. << 


Omoni unsere Spiele Benchmarks Auf der Suche nach der optimalen Grafikkarte sollten Sie auf jeden 


keinen strahlenden Sieger in allen Prüf- Fall Ihre vorhandene Rechner-CPU und Ihren Monitor berücksichtigen. 
kategorien hervorgebracht haben: Ich VE TEE HET GEHEN THE EIER TEST 
gebe mein Geld Nvidia. Der GeForce2 ist < 300 MHZ CPU-TAKT 300-450 MHZ CPU-TAKT_ __>500 MHZ CPU-TAKT 


einfach der zukunftssicherste Chip, und 
ich will mir nicht alle sechs Monate eine 
neue Grafikkarte kaufen. Der GeForce2 
hat genügend Power, um auch in einem 
Jahr noch mithalten zu können (das 
konnte man vom GeForce256 mit 
SDRAM nicht behaupten). Schelme 
mögen anmerken, dass bis dahin auch 
die passenden Spiele für Features wie 
Hardware T&L oder Pixel Shading er- 
hältlich sind. Mir persönlich genügen 
jedoch schon die hochklassigen Spiele 


KEITEN | Grafikchip-Klasse 2 | Grafikchip-Klasse 2 


Grafikchip-Klasse 1 Grafikchip-Klasse 2 Grafikchip-Klasse 1 


Grafikchip-Klasse 2 | [ELOT SER) Grafikchip-Klasse 3 


mit der Q3-Engine (Heavy Metal F.A.K.K. Zuerst müssen Sie Ihren Monitortyp in der Tabelle entdecken. Anschließend müssen Sie nur noch Ihre CPU 
2, ST Voyager - Elite Force), um die finden: Schon sehen Sie, welche Grafikchip-Klasse optimal dazu passt. 
Kaufentscheidung zu Gunsten des GeForce2 zu fällen. Klar sieht 
das Anti-Aliasing der Voodoo5 5500 genial aus. Da ich jedoch Grafikchip-Klasse 1: Grafikchip-Klasse 2: Grafikchip-Klasse 3: 
Spiele mit einer schnelleren Gangart bevorzuge, kommt die ge- Riva TNT (Diamond Viper V330), TNT2 (Guillemot MG Xentor 16), GeForce256 SDR (Elsa Erazor X), 
schWindigkeitsiressendelkanfenglatzunginuninAusnahmefalien 6200 (Matrox Millennium 6200), TNT2 Ultra (Asus AGP-V3800 GeForce256 DDR (Asus AGP- 


für mich in Frage. Notfalls schalte ich eben die Nvidia-Kanten- 


a Re A E E Voodoo2 (Diamond Monster 3D Ultra), G400 (Matrox Millennium V6800 Deluxe), GeForce2 GTS 
PRTI ; 9 ne Il, miroHISCORE 3D), Voodoo 6400 MAX), Rage128 (Ati Rage (3D Prophet II 32/64), Rage128 
und sieht gar nicht mal so schlecht aus. Eine Bitte jedoch an R i 
Nvidia: Verbessert euren Draht zu den Spiele-Entwicklern. Banshee (Creative 3D Blaster Fury 32 MB), Voodoo3 (3dfx Pro (Ati Rage Fury MAXX), VSA- 
Kompatibilitäts-Ausrutscher wie Deus Ex, MDK2 oder Diablo 2 Voodoo Banshee, Diamond Mon-  Voodoo3 3000), Savage2000 100 (3dfx Voodoo5 5000, Voo- 
dürfen in Zukunft nicht mehr passieren. ster Fusion) (Diamond Viper lI) doo5 6000) 


für das Thema Kantenglättung interes- ausschlaggebend. Wer einen Spielerech- und Farbtiefe. Wenn Sie beispielsweise 
siert, hat eigentlich keinen Grund, bei 3dfx ner ohne AGP-Slot tieferlegen will, sollte lediglich 800x600 Bildpunkte bei 16 Bit 
einkaufen zu gehen. Wer sich anderer- 3dfx PCI-Varianten sein Votum geben. bespielen, lohnt sich die Investition in 
seits nichts aus Q3-Engine-Titeln macht, Bei der Qual der Kartenwahl sollte eine neue 3D-Platine kaum. Dafür reicht 
der muss auch nicht bei Nvidia vorstellig man auf jeden Fall auch den CPU-Her- auch eine Karte mit Voodoo3 oder TNT2. 
werden. Bei beiden Konkurrenten gilt: steller berücksichtigen. Die neuesten Wer hingegen höhere Ansprüche und 
Ohne einen guten Monitor (17-21 Zoll) Athlon-Prozessoren fühlen sich beispiels- den geeigneten Monitor dafür hat, sollte 
und eine schnelle CPU (ab 600 MHz) weise bei der GeForce-Serie wohl, da sich schon eher Gedanken über einen 
brauchen Sie gar nicht an ein Grafikkarten- Optimierungen für die 3DNow!-Befehls- Neukauf machen. 

Upgrade zu denken. Wer sein Geld in den sätze im Treiber integriert sind. 3dfx hat THILO BAYER / ARMIN LENZ 
GeForce2 investieren will, hat die Qual sich bei seiner Neuentwicklung dagegen 


der Wahl. Alle 32-MB-Karten sind gleich etwas mehr Mühe beim Support der 
schnell, selbst das Übertaktungspotenzial ISSE-Befehle von Intel gegeben. Ebenfalls 
ist dank identischer Speicherchips ähn- wichtig bei der Entscheidungsfindung ist 
lich. Hier sind also Verfügbarkeit und Preis die persönlichen Vorliebe für Auflösung 


> Die Voodoo5 poliert alle alten 
und neuen Spiele auf. << 


Mein liebstes Autorennspiel ist und 
bleibt der Klassiker Need for Speed 3. 
Wer dieses schnelle Fest der rauen 
Kanten mochte, wird es gar nicht wie- 
der erkennen, wenn es auf der Voodoo5 
mit Anti-Aliasing läuft. Es sieht aus wie 
neu! Das gilt für fast alle lieb gewonne- 
nen Zock-Kameraden der letzten 18 
Monate, die diese Karte wieder aus der 
Rente holt. Auch nagelneue Spiele wie 
Vampire: Die Maskerade, die massiv auf 
Augenschmaus setzten, erblühen erst 
mit der neuen Voodoo zu wirklicher 
Pracht. Nur wer links und rechts von 
John Carmacks Arbeit keine anderen 
Götter duldet, hat den Vorteil der in- 
tegrierten Geometriebeschleunigung. 
Mit dem Q3-Engine-Argument kann man ja auch Multiprozessor- 
Rechner verkaufen. Alle anderen Spiele laufen auf der Voodoo5 
mindestens gleich schnell. Das Argument, dass die Qualität der 
Nvidia-Kantenglättung dem 3dfx-System ähnlich sei, hält der 
Überprüfung nicht stand - das ist nämlich nur bei Standbildern 
wahr. Erst wer einmal den Unterschied in der Bewegung gesehen 
hat, entwickelt die Fähigkeit, die richtige Schachtel aus dem 
Regal zu holen. Da bleibt dann auch noch genügend Kohle für 
ein nettes neues Spiel übrig, das man sich beim Kauf der etwas 
teureren Nvidia-Karte hätte verkneifen müssen. 


ZWANGSVORSTELLUNG Wer solche Spielebilder (hier: Deep Space Nine 
The Fallen) genießen will, braucht eine entsprechend gute Grafikkarte. 
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Feature: Hea 


Metal F.A.K.K.2 


Spiel mit dem Feuer 


Ring frei: Julie Strain und eine aufpolierte Q3-Engine gegen Lara Croft und den Rest der 3D-Welt? 


FAKTEN 


E Was macht Heavy 
Metal F.A.K.K.2 inte- 
ressanter als andere 
Actionspiele? 

Die Tatsache, dass 
FAK.K.2 die gleiche 
leistungsfähige 3D-En- 
gine wie id Softwares 
Quake 3 Arena besitzt. 
Außerdem ist es der 
erste Einzelspieler-Ac- 
tiontitel einer ganzen 
Reihe von Spielen, die 
mit der id-Technologie 
| umgesetzt werden. 


E Wird es einen 
Mehrspielermodus 
geben? 
Wahrscheinlich wird 
dieser später per 
Patch nachgeliefert. 
Ritual konzentriert sich 
in erster Linie auf eine 
spannende und unter- 
haltsame Einzelspieler- 
kampagne. 
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[KATEGORIE] Action [ENTWICKLER] Ritual 
Spielexperten sind sich einig: 
Schmalspur-Grafik, Tomb-Raider- 
Lego-Levels und verwaschene 
Texturen sind die Hauptursache 
für gähnende Langeweile auf 
dem Monitor. „Das muss nicht 
sein!“ dachte sich wohl auch Pro- 
grammierer-Guru John Carmack 
und verteilte die brandaktuelle 
Q3-Technologie unter seinen Jün- 
gern ... die hauchen dem Action- 
genre nun frischen 3D-Wind ein. 


[VERTRIEB] Take2 


ines der viel versprechendsten 

Spiele mit Q3A-Technologie ist si- 
cherlich Heavy Metal FA.K.K.2 von Ritual 
Entertainment, das nach weniger als 18 
Monaten Entwicklungszeit kurz vor der 
Fertigstellung steht. Zum Spielablauf: In 
FA.K.K.2 übernehmen Sie die Rolle der 
amazonenhaften Kriegerin Julie Strain, 
die ihren Heimatplaneten Eden gegen 
einen Schurken namens Gith verteidigen 
muss. Der Bursche hat nämlich spitz ge- 
kriegt, dass dort eine Art Jungbrunnen 


7y 


Mark 
Dochterman 
Programmierer 


[CHEFPROGRAMMIERER] Mark Dochtermann 


| Wir versuchen, 


5 Q3-Engine ange- 


` ein Actionspiel mit 


www.ritual.com/fakk2 


[TERMIN] 09/2000 


existiert, der den Bewohnern von Eden 
Unsterblichkeit und ewige Jugend be- 
schert. Grund genug für den machtbe- 
sessenen Gith, Julies idyllische Heimat 
zu unterjochen und sich dadurch ein Mo- 
nopol auf das lebensspendende Elixier 
zu sichern. Für diesen knallharten Ac- 
tion-Mix aus Quake 3 Arena, MDK2 und 
Tomb Raider brauchen Sie neben den 
flinken Fingern auf den Maustasten auch 
Ihr Oberstübchen für diverse Rätsel- und 
Adventureeinlagen à la Tomb Raider. 


»F.A.K.K.2 spricht Egoshooter- 
und Tomb-Raider-Fans an! 


Wird F.A.K.K.2 
ein Spiel für Fans 
von Quake oder 
Tomb Raider? 


Gibt es gefilmte 
Zwischensequen- 
zen? 

Nein. Wir haben 
zwar tonnenweise 
Zwischensequen- 
zen im fertigen 
Spiel, aber wir 
verwenden zur 
Darstellung der 
Cutscenes nur die 
Grafikegine. Das 
sorgt für reibungs- 
lose Übergänge 
zwischen Spiel und 
Zwischensequenz. 


sowohl Fans von 
Egoshootern als 
auch Gelegenheits- 
spieler zu errei- 
chen. Erstere füh- 
len sich von der 


sprochen, letztere 
sehen in F.A.K.K.2 


genialer Grafik. 
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Feature: Heavy Metal F.A.K.K.2 SPIELE 


5 sehen Ihre kampferprobte Maid C l = j = 

aus der Verfolgerperspektive, wobei Tricktechnik: FA. K.K.2 

die 3D-Kamera beharrlich hinter der í l 

Spielfigur bleibt. Zwar können gewiefte Heavy Metal FAK.K.2 brennt ein wahres Feuerwerk an grafischen Effekten ab. Wir 
Spieler über die üblichen Q3A-Konso- zeigen Ihnen, auf welche optischen Leckerbissen Sie sich freuen dürfen. 
lenbefehle den Winkel ändern, nach 
Belieben zoomen oder Julie gar von 

der Seite oder von vorne betrachten, spie- 
lerisch haben derartige Modifizierungen 
jedoch keinen Nutzen. In Zwischense- 
auenzen übernimmt das Spiel kurzer- 
hand die Kameraposition, um Ihnen das 
Geschehen aus dem besten Blickwinkel 
zu präsentieren. Gesteuert wird Julie mit 
der üblichen Kombination aus Tastatur 
und Maus, wie sie aus gängigen Ego- 
shootern wie Quake 3 Arena oder Unreal 
Tournament bekannt ist. Standardmäßig 
bewegen Sie sich mit der Tastatur in die 
gewünschte Richtung, springen oder 
ducken sich, während Sie mit der Maus 
die Blickrichtung bestimmen. Waffen 
und Gegenstände werden mit beiden 
Maustasten aktiviert; Julie kann nämlich 
sowohl mit der linken als auch mit der 
rechten Hand eine Donnerbüchse ab- 
feuern oder einen Säbel schwingen. Das 
\Waffenarsenal kann sich sehen lassen: 
Schwerter, Äxte, Maschinenpistolen, 
Raketenwerfer, Armbrüste oder Schilde 
dürfen Sie beliebig kombinieren. Das 
hat den Vorteil, dass Sie sich mit einer 
Nahkampfwaffe allzu freche Monster 
vom Leib halten, während weiter ent- 
fernte Finstergesellen ein paar blaue 
Bohnen aus der Hochgeschwindigkeits- 
Maschinenpistole serviert bekommen. 


Um den hektischen Prügel- und Bal- Ein leistungsfähiges Partikeleffekt-System sorgt für feurige Dynamische Lichteffekte erhellen Objekte in unmittelbarer 
leralltag ein wenig zu erleichtern, nimmt Klingen und grelles Mündungsfeuer. Regentropfen und Umgebung, dazu kommt eine aufwendige Schattendarstel- 
Ihnen eine automatische Zielfunktion optische Leckereien wie Bewegungsunschärfe bei schnellen lung. Wie in Q3A sorgen Lightmaps (Texturen mit Lichtquellen- 
wie in MDK2 die Arbeit ab. Manche Schwertschlägen erzeugen eine Filmatmosphäre à la Matrix. informationen) in den Levels für eine stimmungsvolle Optik. 
Waffen können Sie im Verlauf des 

Spiels mit besonderen Kristallen auf- Um ältere Grafikkarten (3dfx/Voodoo2/3) nicht zu benach- Julies Animationen lassen andere 3D-Actionabenteurer 
werten; aus einem schnöden Breit- teiligen, beträgt die Texturgröße „nur“ 256x256 Pixel. Be- wie Indy oder Lara steinzeitalt aussehen. Per Interpolation 
schwert wird in Kombination mit einem sitzer modernerer 3D-Beschleuniger (GeForce/Voodoo5) bekommen kann Julie stufenlos aus dem vollen Lauf springen, im Sprung das 
Feuerkristall ein loderndes Flammen- ohne Performanceeinbußen automatisch eine weitere, wesentlich Schwert schwingen und sich anschließend auf dem Boden abrollen. 
schwert, das Erzengel Gabriel vor Neid detailliertere Texturschicht serviert. Knapp 7.000 Animationsstufen hauchen Julie virtuelles Leben ein. 


erblassen lassen dürfte. 


ET Se ar Te \ X 
FREAKSHOW Abgedrehte Gegner wie diesen windigen Recruiter KURVENREICH Gerundete Waffenläufe, antike Säulen oder 
finden Sie massenweise in den verschiedenen Spiel-Levels. mächtige Torbögen sind für die Q3A-Engine kein Problem. 
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Unter 4 
Augen 


Richard 
Gray, 


Leveldesigner 


Inwiefern hat 
sich das Level- 
design in den 
letzten Jahren 
verändert. 

Seit meinem 
ersten Level für 
die Doom-Engine 
hat sich das Le- 
veldesign in mei- 
nen Augen nicht 
wesentlich ver- 
ändert. Hält man 
sich im Gegensatz 
den technoschen 
Fortschritt vor 
Augen - runde 
Oberflächen, ech- 
tes 3D, Nebel und 
anderer techni- 
scher Kram - 
dann sind der 
Aufbau eines 
Levels und die 
geilen „Wow, 
sieht das gut aus”- 
Momente immer - . N 4 \ i RR 

noch das, was am ` | m Ku a 2A 

wichtigsten für TEE ERS ur = RER m WER 

den Spieler ist. CTION PUR Total abgedrehtes Leveldesign, eine stolze Heldin, mächtige Waffen 
und fantasievolle Gegner sind die Markenzeichen von Heavy Metal F.A.K.K.2. 


Besonderes Merkmal von FA.K.K.2 
sind die automatischen Kampf-Kombi- 
nationen, die Julie auf bestimmte Maus- 
Tastatur-Befehle hin ausführt. Beispiel: 
Wenn Sie gleichzeitig die „Springen"- 
Taste und die linke Maustaste drücken, 
wird die Spielfigur einen furiosen Salto 
mit anschließendem Schwertschwinger 
durchführen. Mehrere dieser akrobati- 
schen Kampf-Kombinationen lassen sich 
zu einem fließenden Bewegungsablauf 
zusammenfassen (sehen Sie hierzu auch 
unser FA.K.K.2-Video auf der Cover-CD). 
Wenn es die Situation erfordert, kann 
Julie Wände erklettern, an Vorsprüngen 
hangeln, auf dem Bauch durch eine 
Röhre kriechen oder einen Drahtseilakt 
vollführen. Um diese reichhaltige Palette 
an Aktionen zu ermöglichen, wurde die 
lizenzierte Q3A-Engine um ein Skelett- 
Animations-System ergänzt, das deutlich 
weniger speicherhungrig ist als andere 
Verfahren. Diese Art der Animationstech- 
nik beherrschen im Moment nur wenige 
"x Re“ Programmierer in der Industrie; FA.K.K.2 
SORGENKIND PC? Haben Sie einen PC in der optimalen dürfte dank dieser Programmierkünste 
Konfiguration, müssen Sie sich keinen Kopf machen. Rituals auch noch auf Systemen mit 64 
MB Hauptspeicher problemlos laufen. 


DAS MEINT RITUAL SOFTWARE 


Mindestvoraussetzungen 


(07 185] Pentium Il/Celeron 266 MHz 
(TSG TNT2, Voodoo3 

RAM 64 MByte 

Empfohlenes System 

(01 >15 E Pentium Il/Celeron 450 MHz 
Ke1-7:\11@ GeForce, Voodoo4/5, Rampage 
RAM 96 MByte 


DAS MEINT PCG HARDWARE 


Empfohlenes System 
Kej -10 AMD Athlon 750 MHz 
eta E GeForce1/2 

(27A 128 MByte 
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Feature: Hea 


In unserem Video 
schwingt Julie für 
Sie Schwerter und uf 


PP il: \ 
FEUER FREI! Wir zeigen Ihnen 
die flüssigen Bewegungsabläufe 
und die geniale Grafik im Video. 


Als erster Einzelspieler-Actiontitel 
schöpft FA.K.K.2 die Möglichkeiten 
der Q3A-Engine bis an die Grenzen des 
Machbaren aus. Ein kurzer Blick auf die 
Screenshots zeigt, dass die Ritual-Pro- 
grammierer ihre kostbare Zeit nicht mit 
Däumchendrehen verbracht haben. Be- 
sonderer Augenschmaus ist der komplett 
in 3D Studio Max modellierte Himmel. 
Wenn Julie unter einem leicht bewölkten 
Firmament elegant die Klinge schwingt, 
hier und da mal die Sonne mit netten 
Lens-Flare-Effekten durch die Wolken- 
decke bricht und Planeten und Monde 
unheilvoll am Sternenzelt kleben, sollten 
auch die härtesten Tomb Raider-Fans 
begeistert sein. Im Gegensatz zu Lara 
Crofts Eskapaden sind in FA.K.K.2 wohl 
modernste Grafikkarten Pflicht, damit 
Julie auch in höheren Auflösungen und 
32bit Farbtiefe noch geschmeidig und 
ohne Aussetzer durch die Levels stolziert. 
Laut Mark „Mac Guyver“ Dochtermann, 
Programmierer von Heavy Metal FA.K.K.2, 
sollen Besitzer von Voodoo5- oder Ge- 
Force/GeForce2-Karten außerdem we- 
sentlich detailliertere Oberflächentexturen 
zu Gesicht bekommen - beispielsweise 
für Gebäude- oder Landschaftsdetails. 
Ein Grund mehr, die verstaubte TNT oder 
Voodoo2 an den Nachbarsjungen zu ver- 
kloppen. Weitere grafische Spezialeffekte 
wie Environmental Bumpmapping (z.B. 
Matrox G400/Ati Radeon 256) sollen bei 
eventuell erscheinenden OEM-Versionen 
die Optik zusätzlich verschönern. 


MÜHEVOLL Jeder Abschnitt ei einer 
Animation muss Schritt für Schritt 
vom Programmierer editiert werden. 
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Metal F.A.K.K.2 


www.ritual.com/fakk2 


Die Steuer-Erklärung: F.A.K.K.2 


Erreicht die Steuerung von FAKK.2 das hohe Niveau der exzellenten Grafik? Oder 
teilt Julie das Schicksal der Genre-Kollegen Shadowman und Indiana Jones? 


2 


GESCHMEIDIG Eine Razor Boomslang oder die optischen Nagetiere von Microsoft in Verbin- 
dung mit einem Everglide-Mauspad dürften die Garanten für einen frustfreien Spielablauf sein. 


Mit der rechten Maustaste schwingen Sie im Nahkampf das 
Flammenschwert in Julies rechter Hand. 

Mit der linken Maustaste bedienen Sie die schnell feuernde 
Maschinenpistole, um entfernte Gegner abzuschrecken. 


Jim Rose 


Was zeichnet 
F.A.K.K.2 deiner 
Meinung nach 
aus? 

Als Programmie- 
rer bin ich natür- 
lich mächtig stolz 
auf die Techno- 
logie, die wir in 
F.A.K.K.2 imple- 
mentiert haben. 
Aber als neutra- 
ler Beobachter 
würden mich si- 
cherlich die total 
abgefahrene 
Grafik und das 
verdammt coole 
Leveldesign am 
meisten beein- 
drucken. 


Superbe 3D-Grafik und tolle Trick- 
technik reichen natürlich nicht aus, um 
FA.K.K.2 in den Spiele-Olymp zu heben. 
Neben der aufwendigen visuellen Effek- 
thascherei spielt auch die Musik eine 
gewichtige Rolle. Ritual entwickelte ein 
sehr hilfreiches Tool namens „Zound“, 
um sowohl den Leveldesignern als auch 
den Soundprogrammierern bei ihrer Ar- 


Eine Zielhilfe nimmt Ihnen das Anvisieren der Gegner ab. 

Dadurch kann Julie in verschiedene Richtungen laufen und 
schießen. Frusteffekte wie bei Drakan sind ausgeschlossen: Sie 
treffen den Gegner immer, auch bei veränderter Kamaraposition. 


beit so viele Freiheiten wie möglich zu 
gewähren. Soundspezialist Zak Belica 
erklärt: „Mit Zound kann ich mich völlig 
frei in einem Level bewegen - fast so, 
als würde ich gerade FA.K.K.2 spielen, 
anstatt zu arbeiten. Je nachdem, wo der 
Leveldesigner ein paar coole Sounds 
wie dröhnende Energie-Generatoren, 
auietschende Türen oder leise Hinter- 


KLETTERMAXE Julie kann ihren ausgeprägten Takendrang anhand von 
Hangelaktionen an Gitterrosten oder abgebrochenen Fahnenstangen ausleben. 
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Feature: Hea 


| 


Metal F.A.K.K.2 


Robert 
Atkins, 


Programmierer & Artist 


AASS 


grundmusik platziert haben möchte, 
füge ich diese schnell, direkt und un- 
kompliziert in den Level ein ... in etwa 
so, als würde ein Spieler einen Gegen- 
stand an dieser Stelle ablegen. Später 
kann ich alle notwendigen Parameter 
wie Lautstärke, Richtung, Stereoeffekte 
oder Intensität der Soundquelle nach 
Absprache mit dem jeweiligen Level- 
designer anpassen, ohne nach jeder 
Änderung erst den Level neu kompi- 
lieren (=berechnen) zu müssen. Dank 
Zound spare ich mir diese Zeit und das 
Ergebnis ist für alle Beteiligten sofort 
hörbar - eine praktische Sache. Auch 
bei der Auswahl der dynamischen 


LE 


ILL 


DREIECKS-INVASION Große Außenareale mit dementsprechend vielen Poly- 
gonen wie in diesem Bild sollten jede noch so starke CPU ins Schwitzen bringen. 


Hintergrundmusik hat mir unser neues 
Tool sehr geholfen. Sämtliche Zwischen- 
sequenzen in RA.K.K.2 werden mit einer 
dazu passenden Hintergrundmusik ein- 
geleitet - genau wie in einem Kinofilm. 
Ich habe es mir zum Ziel gesetzt, dass 
der Spieler schon vor dem bevorstehen- 
den Ereignis hören soll, dass gleich 
etwas Wichtiges passiert.“ 

Sämtliche Musikstücke kommen 
im Platz sparenden MP3-Format daher 
und sind mit „nur“ 22 kHz aufgezeichnet 
worden. Für MP3-Musik in CD-Qualität 
sind eigentlich 128 kHz üblich, doch 
laut Ritual stellen 22 kHz den besten 
Kompromiss zwischen ansprechender 


ARBEITSBESCHAFFUNG Das schwebende Bettlaken nennt sich Recruiter und hat die 
unfreundliche Angewohnheit, ständig kleine Polygon-Monster auf die wackere Heldin loszulassen. 
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> Über 7000 Animationsstufen 
hauchen Julie Leben ein!<< 


Wie aufwendig hast du das Julie- 
Modell in Szene gesetzt? 

In meinen ersten Entwürfen hatte ich ca. 
5.000 verschiedene Animationsstufen 
für Julie eingeplant, mittlerweile bin ich 


` aber bei über 7.000 Animationsstufen 


angelangt. Wir verwenden für die Cha- 
rakteranimationen kein Motion Captu- 

ring, sondern machen alles per Skelett- 
animationen in echter Handarbeit. 


Wozu der ganze Aufwand bei den 

| Animationen der Hauptfigur? 

Julie soll sich im Gegensatz zu anderen 
Genrekollegen wie Lara oder Rynn abso- 
lut „echt“ bewegen können. Egal, ob sie 
springt, kriecht, klettert, läuft, mit einem 
Schwert in der linken ein Monster er- 
schlägt und mit der Uzi in der rechten 
Hand ein anderes unter Feuer nimmt, es 
soll immer wie aus einem Guss wirken. 


Qualität und möglichst geringer Datei- 
größe für RA.K.K.2 dar. Das Decodieren 
der MP3-Dateien im Spielablauf belastet 
die schon arg starpazierte CPU, Mark 
Dochtermann bestätigte uns in unse- 
rem Interview aber, dass die maximale 
Prozessorauslastung durch Abspielen 
von MP3-Musik nur bei 3-5 Prozent 
liegen wird. 

DIRK GOODING 


TE | 
Mehr Informationen finden Sie bei... 
http://www. fakkyou.com/ 
http://www.ritualistic.com/ 
http://vww.heavy-metal.net 


TECHNIK-INFOKASTEN 


GRAFIK 


3D-Schnittstelle: 
Hardware T&L: 
T-Buffer: 
Texturkompression: 
Bump Mapping: 


OpenGL 
unterstützt 

nicht unterstützt 
nicht unterstützt 
Evtl. OEM-Version 


SOUND 


3D-Soundschnittstelle: 
Musik: 
Lautsprecher: 


Aureal A3D 
MP3-Format, 22kHz 
Bis zu vier Boxen 


STEUERUNG 


Eingabegeräte: 


Maus (2 Tasten + 
Rad), Tastatur, 
Joystick, Gamepad 


Force Feedback: nicht unterstützt 


MEHRSPIELER 


Mehrspielermodi: 
Mehrspielertechnik: 


Vorauss. per Patch 
TCP/IP über 
Modem/Netzwerk 


Spieler pro CD: 1 Spieler pro CD 


SPIELE-VERGLEICH 
„Heavy Metal F.A.K.K.2 könnte Ihnen gefallen, wenn 


Sie die Tomb-Raider-Serie, MDK2 oder Outcast zu Ihren 
Favoriten zählen. Technisch ist F.A.K.K.2 überragend.“ 
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| Schattenspielereien 


EN N ‚ Vampire scheuen das Licht? Nicht so in Nihilistics Blutsauger-Epos Vampire: Die Maskerade. 


[KATEGORIE] Rollenspiel 


16077} g” 
1 WUSSTEN SIE ... h 
E ... dass Nihilistic 
von Designer Ray 
T Gresko (Jedi Knight, 
Tie Fighter), Pro- 
y grammierer Rob 
| Huebner (Descent, 
1 Jedi Knight, Star- 
craft) und Level- 
| designer Steve 
| Tietze (Duke Nukem, 
Quake-Mission- 
packs) im März 1998 
gegründet wurde? 


E ... dass das mitt- 
lerweile zwölfköpfige | 
= Nihilistic-Team in nur 
24 Monaten einen 
potenziellen Spiele- 
klassiker (Vampire: 
The Masquerade) 
inklusive einer 3D- 
p- T| Engine (NOD) aus 
e A dem Boden stampfte | 
A und durch den mäch- 
r tigen Vertriebspart- 
5 ner Activision auch 
7” wirtschaftlich abge- 
sichert ist? 


x 


Damit Sie das 
richtige Bild von 
Vampire bekommen, 
haben wir alle 
Screenshots auf 
einem Pentium Ill / 
750 mit einer Ge- 
Force2 in 32 Bit 
Farbtiefe gemacht. 


\ 


KINOREIF Vampires Geschichte wird hauptsächlich mit 
Zwischensequenzen innerhalb der Spielengine erzählt. 
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[ENTWICKLER] Nihilistic 


[VERTRIEB] Activision 


Keine Frage, Ego-Shooter wie 
Unreal Tournament oder Quake 
3 Arena gehören technisch zu 
den momentanen Highlights der 
Computerspielbranche. Doch 
damit wird bald Schluss sein. 
Vampire: Die Maskerade — 
Redemption von Nihilistic be- 
weist, dass fantastische 3D- 
Grafik und klassische Rollen- 
spielelemente eine ansehnliche 
Allianz eingehen können. 


ampire basiert auf dem gleichna- 

migen Pen&Paper-Rollenspiel von 
White Wolf Games. Sie schlüpfen in die 
Haut des jungen Kreuzritters Christof 
Romuald, der im zwölften Jahrhundert 


[TERMIN] 29. Juni 


[SPIELEVERSION] V 1.0 (Deuts 


während einer Schlacht schwer verletzt 
wird und im mittelalterlichen Prag seine 
Wunden auskuriert. Einen Dungeon und 
eine zarte Liebelei mit der Nonne Anezka 
später landen Sie in den Armen einer 
durstigen Vampirin, die Christof unglück- 
licherweise als leckeres Mitternachts- 
mahl auserkoren hat. Als neugeborener 
Vampir hadern Sie zunächst mit sich 
und Ihrem untoten Schicksal, doch das 
plötzliche Verschwinden der geliebten 
Anezka gibt Ihrem Dasein und somit 
auch dem Spiel wieder einen Sinn. Sie 
müssen Anezka um jeden Preis finden. 


Schon Ultima: Ascension hat ge- 


zeigt, wohin die Reise führt. Kaum ein 
anderes Genre profitiert auf solch ein- 
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drucksvolle Weise von der Leistungs- 
fähigkeit moderner 3D-Beschleuniger 
wie Rollenspiele. Der große Vorteil 
gegenüber Action-Titeln, die ständig ei- 
nen Drahtseilakt zwischen Grafikpracht 
und schneller Performance vollführen 
müssen, ist offensichtlich: Rollenspiele 
sind durchaus noch mit mit einer 
schlappen Framerate von 10-20 Bildern 
pro Sekunde spielbar. Vampire macht 
hier keine Ausnahme: Abwechslungsrei- 
che Levels, extrem detaillierte Texturen, 
Spielfiguren mit ca. 2.000 Polygonen so- 
wie eine absolut realistische Schatten- 
darstellung belasten den Prozessor und 
zu Teilen auch die Grafikkarte so stark, 
dass die Bildwiederholrate auf CPUs um 
300 MHz schon mal auf die unterste 
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Test: Vampire: Die Maskerade 


SPIELE 


Grenze von 5-6 Bildern pro Sekunde 
absinkt (Detailgrad Hoch). Im Normalfall 
bewegen Sie Christof mit 10-15 fps 
durch die detailreiche Spielwelt, was in 
diesem Fall absolut ausreichend ist. Ein- 
hergehend mit der Charakterentwicklung 
Ihrer maximal vier Schutzbefohlenen 
stehen Ihnen nach und nach immer auf- 
wendigere Zaubersprüche zur Verfü- 
gung, die mit viel Prunk und Pomp in 
Szene gesetzt werden. Feuerregen, 
Blitzschläge, Verwandlungen in Wölfe 
oder herbeigerufene Todesengel werden 
in einzigartiger grafischer Qualität darge- 
stellt. Auch Vampire setzt auf das MP3- 
Format, um die dynamische Hinter- 
grundmusik, die vielen exzellenten 
Sprachsamples und die Soundeffekte 
möglichst Platz sparend auf Ihrer Fest- 
platte abzulagern. Vorbildlich ist, dass 
Vampire alle Soundformate unterstützt. 
Auf einem 4-Boxen-System und einer 
entsprechenden Soundkarte wie der 
Soundblaster Live! bekommen Sie die 
mit Abstand beste Klangkulisse des 
Genres geboten. 


Die Steuerung beschränkt sich auf 
ein leicht zu bedienendes Interface. Ein 
paar Tastaturbefehle und eine 2-Tasten- 
Maus reichen völlig aus. Neben dem 
eigentlichen Inventar besitzen Sie einen 
„Gürtel“ mit fünf kleinen Lagerplätzen für 
Blutkonserven oder Zauberrollen. Novum: 
Der Gürtel besitzt eine Autovervollstän- 
digungsfunktion. Verbrauchen Sie etwa 
eine Feuerball-Schriftrolle, so wandert 
automatisch ein neue aus Ihrem Inven- 
tar in den frei gewordenen Platz. Die 


PROBLEMATISCH Kleine Scharmützel mit aufwendigen Zaubersprüchen bringen schwachbrüstige 
Spiele-PCs in arge Verlegenheit. Mitunter friert das Spielgeschehen einfach für eine Sekunde ein. 


Vampire zeichnet sich durch eine groß- 
artige Geschichte, exzellente Technik und 
einen einzigartigen Storyteller-Mehrspiel- 
ermodus aus. Die Blutsauger-Sage holt 
sich folglich auf Anhieb die Pole-Position 
in meiner persönlichen Hitliste. Durch die 


Änderungen im ersten Patch (Speicher- 
möglichkeit zu jeder Zeit, Pausenfunktion 
in Kämpfen, bessere Ausbalancierung der 
Gegner) lösen sich auch meine wenigen 
Kritikpunkte in Wohlgefallen auf und 
machen Vampire nicht nur für Spieler 
mit Ego-Shooter-Reflexen interessant. 


MEINE GENRE-REFERENZEN 


- Diablo 2 
- Baldur's Gate 


Dirk Gooding 


Vampire: Die Maskerade 
- Ultima IX: Ascension 


unbewegte 2D-Bilder oder animierte 3D-Objekte darstellen. 
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Test: Vampire: Die Maskerade 


: Vampire: Die Masker 


n.com/games/vampire 


HARDWARE-VORAUSSETZUNGEN BUG-REPORT: VAMPIRE 


MINIMAL OPTIMAL Vampire lief auf unseren Testrechnern sehr stabil - neueste 


TYP 
Treiber vorausgesetzt. Stürzt Vampire häufiger ab, reduzieren 
CPU oome | 700 MHz Sie die Farbtiefe im Spiel und dem Desktop auf 16 Bit. Bei 
GRAFIK Voodoo2 I Riva TNT GeForce I GeForce2 
I Ati Rage128 I Voodoo5 (VSA-100) 


Problemen mit Soundkarten helfen Ihnen üblicherweise die 
RAM 64 MB RaM 128 MB RAM 


neuesten Treiber. Ansonsten probieren Sie anstelle der EAX/ 
A3D/Miles-Unterstützung die Microsoft-Soundschnittstelle. 
Deaktivieren Sie alle unnötigen Programme, die im Hinter- 
HDD 120 MB, 80 MB WIN- 1,21 GB, 80 MB WIN- grund laufen. Sehr gute Informationen finden Sie auch im 
uslagerungsdatei Auslagerungsdatei Nihilistic-Forum unter www.nihilistic.com. 


GRAFIKKARTEN-GRUPPE 3 (HIGH END) "sl LEGENDE 
GRAFIKKARTENGRUPPEN: 


GRUPPE 1 (LOW END): 


rs GRAFIKKARTEN-GRUPPE 1 (LOW END) GRAFIKKARTEN-GRUPPE 2 (NORMAL) 


GRUPPE 2 (NORMAL): 
GRUPPE 3 (HIGH END): 


EZ = Sehr gut spielbar, 
selten Störungen im 
flüssigen Spiel- 
ablauf 

= Spielbar, wiederkeh- 
rende Aussetzer im 
Spielablauf 

E = Bedingt spielbar, oft 

spielspaßmindernde 
Aussetzer. 


NIEDRIG: 

In den Anzeige-Optionen 

wurde die Detailstufe auf 

niedrig gestellt. 

HOCH: 

In den Anzeige-Optionen 

wurde die Detailstufe auf 

| hoch gestellt. 

Niedrig Hoch He Niedrig 
800x600x16 Bit 1.024x768x16 Bit 


Hoch 
1.024x768x32 Bit 


Nier rig 
1.024x768x16 Bit 


800x600x16 Bii 


Hoch 
640x480x16 Bit 


3D-Kamera offenbart hingegen einige den, denn nur allzu oft verlieren Sie in 


Unter Schwächen. Die Position der Kamera brenzligen Situationen den Überblick, 
4 Augen lässt sich nicht völlig frei wählen, viele da die Kamera versucht, sich möglichst 
absolut sehenswerte Gebäude und günstig zu positionieren. Die Künstliche 
Ray Gresko Architekturen lassen sich nur aus der Intelligenz Ihrer Mitstreiter und der Geg- 
Chefdesigner unspielbaren Ego-Perspektive (Y-Taste ner lässt auch zu wünschen übrig, was 


sich vor allem bei den in Echtzeit ab- 
laufenden Kämpfen bemerkbar macht. 
Das Problem soll mit dem angekündig- 


gedrückt halten) betrachten. Weiterhin 
sollte die „Automatische Kameradre- 
hung“ im Optionsmenü deaktiviert wer- 
Detailstufe: Niedrig 


Detailstufe: Hoch 


ur 


Wieso hast du 
vor zwei Jahren 
Lucas Arts 
verlassen und 
Nihilistic mit- 
gegründet? 

Ich wollte Teil 
eines kleinen, 
überschaubaren 
Teams sein, das 
sich aus hoch- 
karätigen, moti- 
vierten Spiele- 
entwicklern 
zusammensetzt. 
Ich meine Men- 
schen, die ganz 
genau wissen, 
wie man einen 
echten Hit 
programmiert. 


” ww: EATA ON 
GEGENÜBERSTELLUNG Links sehen Sie die volle Grafikpracht auf einer 
GeForce2. Beim Fußboden sind die Qualitätsunterschiede am deutlichsten. 
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V2 I Riva TNT I Voodoo Banshee I Ati Rage128 1 S3 S4 


Riva TNT2 I Matrox G 400 I Voodoo3 I S3 Savage 2000 


GeForce256 I GeForce2 I Voodoo5 5500 


LEISTUNGS-CHECK MEHRSPIELERMODUS 


Im Mehrspielermodus kann es mit analogen Modems bis 56K 
zu erheblichen Geschwindigkeitsproblemen kommen. Mit einer 
ISDN-Verbindung lässt sich Vampire via Internet relativ flüssig 
spielen. Im Netzwerk läuft Vampire einwandfrei, hier konnten 
wir keine Performance-Probleme feststellen. Verbindungsprob- 
leme gibt es momentan mit dem Internet-Spieledienst WON, 
dort lassen sich Mehrspielerpartien oft nicht ohne weiteres 
betreten. Der angekündigte Patch soll laut Nihilistic jedoch die 
meisten der erwähnten Probleme beseitigen. 


Gibt die jeweils 
getestete CPU- 
Geschwindigkeit an 


Frames per Second = 
Bilder pro Sekunde 


Um möglichst praxisnahe 
Werte für die Bildwiederhol- 
rate (fps) zu bekommen, 
spazierten wir mit der vier- 
köpfigen Heldengruppe 
durch Wien und besuchten 
dabei mehrere Schauplätze. 
Mithilfe eines im Spiel ver- 
steckten Framecounters er- 
mittelten wir repräsentative 
Ergebnisse. 


DIE JEWEILS GETESTETE DETAILSTUFE IM SPIEL. 
DIE JEWEILS VERWENDETE AUFLÖSUNG UND FARBTIEFE. 


ten Patch gelöst werden, so dass Sie in 
heiklen Situationen per Pausenfunktion 
selbst die Kontrolle über sämtliche 
Aktionen Ihrer kleinen Heldenschar 
übernehmen. So lässt sich vermeiden, 
dass die Kl-gesteuerten Mitstreiter beim 
Anblick einer winzigen Ghoul-Spinne 
mächtige Golems, Feuerwalzen und 
psychologische Einschüchterungs- 
sprüche aus dem Zauberrepertoire 
kramen, wo doch ein kleiner Schwert- 
hieb genügen würde. 


Im Mehrspielermodus können Sie 
neben den üblichen Deathmatch- und 
Kooperativ-Modi den innovativen Story- 
teller--Modus ausprobieren. Hier über- 
nimmt ein Spieler die Kontrolle über das 
Geschehen, kann Nichtspielercharaktere 
steuern und den anderen drei Spielern 


SPOT AN Lightmaps (Texturen mit 
Lichtquelleninformationen) sorgen für 
die Beleuchtung von Gebäuden. 
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ire: Die Maskerade wwm.activision.com/games/vampire 


UNSERE WERTUNG 
| GRAFIK 


3D-SCHNITTSTELLE 
WDirect3D OpenGL Glide 
HARDWARE T&L 
Ja Nein W Geplant 
T-BUFFER (V00D005 
Motion-Blur Tiefenschärfe [FSAA 
TEXTURKOMPRESSION 
DirectX FXT1 (3dfx) S3TC 
BUMP MAPPING 
EMBM Embossing Dot-3 
OPTIMALER GRAFIKCHIP 
W GeForce2 GTS GeForce2 MX GeForce1 
VSA-100 (3dfx) W/Radeon256 Kyro3D 
KANTENGLÄTTUNG 
NVIDIA: Ca. 30% Performanceverlust bei 
stark verbesserter Bildqualität (640x480) 
3D-SOUNDSCHNITTSTELLE 
WDirectSound [WEAX [W A3D 
MUSIK 
CD-Audio [WMP3 Dolby 
} LAUTSPRECHER 
ER, RL BE a BT 5 ER [U 2.1-System [W/4.1-System Dolby 
EINDRUCKSVOLL In der Ich-Perspektive und mit ausgeblendetem Benutzer-Interface (Druck auf OPTIMALES AUDIOSYSTEM 


die F11-Taste) macht Vampire: Die Maskerade jedem 3D-Shooter grafische Konkurrenz. en Sirocco Croaenre 


STEUERUNG 


diverse Aufgaben erteilen - er schlüpft Mehr Infos EINGABEGERÄTE 

in die Rolle des Erzählers. Für diesen finden Sie bei ... W Tastatur WMaus Joystick 

Modus müssen Sie entweder selbst ei- wwwihilistic.com Gamepad Lenkrad [WPC Dash 

ne Geschichte entwerfen oder eines der www.planetvampire.com FORCE FEEDBACK 

beiden mitgelieferten Storyteller-Kapitel Sen Wird vom Spiel nicht unterstützt 

verwenden. Wollen Sie selbst kreativ i & OPTIMALES EINGABEGERÄT 

HERE i _ games/vampire - I - 

werden, bekommen Sie mit dem integ . MS IntelliMouse mit IntelliEye 

rierten SDK (Software Developers Kit) wnw.drage.com/guides/ 

die notwendigen Tools für Leveldesign, vamptweak 

Sound und Zwischensequenzen gleich www.tweakäd.net/tweak/ Ka EINZELSPIELERMODI 

mitgeliefert. vampire KINDERLEICHT Angriffe werden mit ee 
DiRK GoopbnG ___ einem Linksklick ausgeführt. 5 


MEHRSPIELERMODI 
Innovativer Storytellermodus ähnlich Papier- 
Rollenspielen sowohl im Internet als auch im 
Netzwerk 


SCHWIERIGKEITSGRAD 


Keine Einstellmöglichkeit. Im Spielverlauf 
ansteigend, gelegentlich zu schwer. 


MEHRSPIELER 


TECHNIK 
Split-Screen W Netzwerk [Y Internet 
SPIELERANZAHL 
W1 pro CD U 2-4 Spieler max. zulässig 
MINIMALE HARDWARE 
NETZWERK: 10-MBit-Netzwerkkarte 
INTERNET: 28.8 KBps Modem 
OPTIMALE HARDWARE 
NETZWERK: 10-MBit-Netzwerkkarte 
INTERNET: ISDN-AVM Fritz!Card 
BETRIEBSSYSTEME 
UNTERSTÜTZUNG 
WWIN95/98 [WIN 2000 WINNT 4.0 
LINUX MAC OS 
MULTIPROZESSOR 
Unterstützt (Nicht unterstützt 


_ å‘ BE Tan Der ~ s . er A mn 


LEISTUNGSHÜRDE Die Gebäude sind aus Hunderten von Polygonen modelliert. Hier hilft nur eine FAZ IT 


schnelle CPU, weil Vampire T&L-Grafikhardware wie GeForce-Karten momentan nicht unterstützt. Zu | | 71 
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gs ] ] 1 J Spieletuning: MDK2 www.bioware.com/mdk2/index.html 


Mehr Spaß mit MDK2 


Damit auch Sie in den vollen Genuss von MDK2 kommen, finden Sie hier die wichtigsten Tuning-Tipps. 


FAKTEN 


DURCHBLICK 


E Kritische 
Komponenten 
50% CPU, 

50% Grafikkarte 


E Kompatibilität 

- Riva 128: Schwarze 
Vierecke im Spiel 

— Savage4: läuft nicht, 
Treiberprobleme 

-= Win2000: nicht 
offiziell unterstützt 


E Tuningpotenzial 
5 - 10 Prozent 


E Durchführung 
durchgehend ein- 
fach (grafische 


Menüs). 
a 


[HERSTELLER] Bioware/Interplay 


STUFIGE KANTEN Hier sehen Sie das gewohnte Bild 
mit einer schrägen Ansicht und pixeligen Linien. 


Selbst auf älteren Rechnern 
läuft das Spiel annehmbar, da 
die Omen-Engine selbstständig 
Details ausblenden kann, je 
nach Leistung ihres Systems. 
Haben Sie die neuesten Treiber 
für Ihre Grafikkarte von unserer 
CD installiert, brauchen Sie die 
OpenGL-Treiber nicht updaten 
(GL-Setup), ansonsten nutzen 
Sie die eingebaute Download- 
Funktion. 


S ie sollten im MDK-Launcher 

erst einmal eine Auflösung von 
1.024x768 und eine Farbtiefe von 16 Bit 
wählen. Mit dem eingebauten Bench- 
mark-Tool können Sie jetzt mit der 
Test-Option einfach ablesen, welche 
Leistung Ihr System bringt. Eine Bild- 
wiederholrate von 30 FPS sollte Ihr Sys- 
tem für flüssigen Spielverlauf erreichen. 


AUFLOSUNG UND FARBTIEFE 


Durchführung: Einfach 


Resultat: Geschwindigkeit WI E / £354 
Bildqualität WE E / E 


Sollte der FPS-Wert unter 30 liegen, 
gilt es einige Tuningmaßnahmen zu er- 
greifen. In einer Auflösung von 800x600 
spielt sich MDK2 gut und ist optisch 


Grafikgeschwindigkeit 


Wie schnell ist MDK2 mit T&L und Kantenglättung? 


MDK2 Demo 1.000 (PIII 500, GeForce DDR, Benchmark-Demo) 5.22 Detonator 


Frames: jo po 
GeForce2 T&L an 


20 130 440 j50 160 170 180 


GeForce2 T&L aus 
SE: — 


32 Bit Farbtiefe M6 Bit Farbtiefe 


LEGENDE: AUFLÖSUNG SEIEN] 
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noch ansprechend. Besitzer von Banshee- 
und Voodoo2/-3-Karten dürfen die Op- 
tion 32 Bit nicht aktivieren. Die Möglich- 
keit wird zwar angeboten, von diesen 
Grafikkarten aber nicht unterstützt. Spä- 
testens in Level 7 werden die Anforde- 
rungen an Ihren Rechner nochmals in 
die Höhe geschraubt, 80 MByte Textu- 
ren sind schon recht happig. Hier steht 
der Geschwindigkeit die geringe Spei- 
cherbandbreite selbst modernster Gra- 
fikkarten mit DDR-RAM im Wege. Da der 
Unterschied zwischen 16 Bit und 32 Bit 
Farbtiefe in den meist dunklen Räumen 
und Gängen kaum zur Geltung kommt, 
können Sie jedoch bei einer geeigneten 
Grafikkarte durchaus auf 16 Bit spielen. 


SONSTIGE 3D-EINSTELLUNGEN 


Durchführung: Einfach 


Resultat: Geschwindigkeit UM / £3 E 
Bildqualität al / m 


Die niedrigste Texturenqualität und 
bilineares Filtering sollten nur bei wirk- 
lich schwachen Rechnern ausgewählt 
werden. Sollten Sie nicht im Vollbild 
spielen, sondern in einem Fenster, 
kann das Spiel die 3D-Optionen der 
Grafikkarte nicht ansprechen und läuft 
im Softwaremodus, also immer Vollbild 
wählen. Die Deaktivierung der Schatten 
empfehlen wir nur, wenn alle anderen 
Maßnahmen nicht genug Leistung 
bringen. 


GEFORCE T&L 
Durchführung: Einfach 


Resultat: Geschwindigkeit MM / 
Bildqualität MEI / Ea 


MDK2 ist eines der wenigen Spiele, 
das die Geometrieeinheit (Hardware 
T&L) der GeForce-Karten unterstützt. 
Belohnt werden Sie mit höheren Frame- 
raten (bis zu 10 Prozent, je nach System 


GLATTE KANTEN Wie Sie erkennen können, sehen die 
Fenster mit Kantenglättung deutlich besser aus. 


MDK2 Launcher - v. 9000.0 x| 
Allgemein | Erweitert | 
M Grafikeinstellungen | 
Treiber Default OpenGL Driver v 
Auflösung 800 x 600 v 
Texturen- 
qualität _1 N 
Farbtiefe 16 |] Mema Mm 
— Vollbild M 
Filterung [Triinear xl Hardware T&L IT” 


Treibennfo 


E 


Update | Spielen | 


oa 


HEIMARBEIT MDK2 liefert gleich das 
eigene Test-Tool für zu Hause mit. 


und Auflösung). Besitzer anderer Grafik- 
karten dürfen diese Option nicht 
auswählen, denn zum einen sinkt die 
Spieleperformance, zum anderen wer- 
den Sie mit Grafikfehlern konfrontiert. 


HARDWARE-KOMPATIBILITÄT 
Durchführung: Einfach 


Resultat: Geschwindigkeit MM / #323 
Bildqualität ME / mm 


Die hardwareseitige Soundunterstüt- 
zung sollten Sie nur ausschalten, wenn 
Soundprobleme auftreten oder noch 
eine Soundkarte älteren Semesters ohne 
echten 3D-Sound ihren Dienst verrichtet. 
Einen Rettungsring für verzweifelte Be- 
sitzer einer Karte mit ATI Rage Pro gibt 
es auch noch: Auf der Heft-CD finden 
Sie Treiber, die OpenGL emulieren. 

LARS CRAEMER 
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Hardware-Hitliste und Patches Spiele 


Hardware-Hitliste 


Spiele-Highlights verlangen nach optimaler Hardware, um das volle Spaßpotenzial ausloten zu können. Hier finden Sie die wichtigsten 
Spiele-Titel der letzten Monate und die dazu passenden Hardware-Empfehlungen von PC Games Hardware. 


SPIEL GENRE CPU (MIN./EMPF.) RAM (MIN./EMPF) GRAFIK (MIN./EMPF.) SOUND (EMPF.) BOXENSYSTEM SPIELE-CONTROLLER 
SS] Simulation MH 64 MB/64 MB Matrox Mystique Sound Blaster 16 2.1-System 3-Tasten-Maus 
NS Simulation 0 64 MB/128 MB TNT2/GeForce XLerate Pro 2.1-System Joystick + Ruderkontrolle 
aa SE Simulation H 64 MB/128 MB TNT2/GeForce Live! 4.1-System FF Lenkrad + Pedale 
78 Simulation 0 64 MB/128 MB Voodoo2/Voodoo3 Livel, XLerate Pro 4.1-System (Dolby) FF Lenkrad + Pedale 
AGE OF EMPIRES II Strategie 6 64 MB/64 MB Matrox Mystique nd Blaster 16 2.1-System 3-Tasten-Maus + Wheel 
EARTH 2150 Strategie 0 64 MB/128 MB Voodoo2/GeForce nd Blaster 16 2.1-System 3-Tasten-Maus + Wheel 
HOMEWORLD Strategie H 64 MB/128 MB Voodoo2/Voodoo5 550 nd Blaster 16 2.1-System 5-Tasten-Maus + Wheel 
VAMPIRE - DIE MASKERADE Rollenspiel 64 MB/128 MB Voodoo2/GeForce Livel, XLerate Pro 4.1-System 3-Tasten-Maus 
IST Rollenspiel H 64 MB/64 MB Matrox Mystique Livel, XLerate Pro 4.1-System 3-Tasten-Maus 
ER Rollenspiel 64 MB/128 MB Matrox Mystique/Voodoo3 SB Livel, XLerate Pro 4.1-System (Dolby) 5-Tasten-Maus + Wheel 
al SIE Online-Rollenspiel H 64 MB/128 MB Voodoo3/Voodoo5 550 SB Livel, XLerate Pro 2.1-System 3-Tasten-Maus + Wheel 
ULTIMA IX ASCENSION (SE 128 MB/256 MB Voodoo3/Voodoo5 550 SB Live! 4.1-System 3-Tasten-Maus + Wheel 
FIFA 2000 N H 64 MB/64 MB Voodoo2/TNT2 SB Live! 4.1-Sysi 10-Tasten-Gamepad 
SOLDIER OF FORTUNE fett, 64 MB/128 MB GeForce SB Livel, XLerate Pro 4.1-Sys 5-Tasten-Maus + Wheel 
UNREAL TOURNAMENT Vin H 64 MB/128 MB Voodoo2/Voodoo5 550 SB Livel, XLerate Pro 4.1-Sysi 5-Tasten-Maus + Wheel 
(SL Action 64 MB/128 MB TNT2/GeForce XLerate Pro 2.1-System 5-Tasten-Maus + Wheel 
HALF-LIFE: OPPOSING FORCE Action H 64 MB/128 MB Voodoo2/GeForce SB Live!, XLerate Pro 4.1-Sysi 5-Tasten-Maus + Wheel 
STARLANCER PN 64 MB/128 MB Voodoo2/TNT2 SB Livel, XLerate Pro 4.1-Sysl FF-Joystick + Ruderkontrolle 
LEA Action H 64 MB/128 MB Voodoo2/GeForce SB Live!, XLerate Pro 4.1-Sysi 5-Tasten-Maus + Wheel 
WHEEL OF TIME P0 64 MB/128 MB Voodoo2/Voodoo5 5500 SB Livel, XLerate Pro 4.1-Sysi 5-Tasten-Maus + Wheel 
DEUS EX Fan) MH 64 MB/128 MB Voodoo2/Voodoo5 5500 SB Livel, XLerate Pro 4.1-Sysi 5-Tasten-Maus + Wheel 
Grafik: TNT2 (Viper V770, Erazor III, Agp-V3800), GeForce (Annihilator, Erazor X, 3D Prophet, AGP-V6600) Boxensystem: 2.1-System (Logitech Soundman X2, TerraTec Subsession), 4.1-System (VideoLogic Crossfire, Creative FPS 2000) Controller: 3-Tasten-Maus 
(Logitech Pilot), 3-Tasten-Maus + Wheel (IntelliMouse mit IntelliEye), 5-Tasten-Maus +Wheel (IntelliMouse Explorer, Razor Boomslang), Joystick (Saitek Cyborg 3D), FF-Joystick (MS FF Pro), 10-Tasten-Gamepad (InterAct HammerHead), FF-Lenkrad (MS FF Wheel) 


Alles wird gut |Flüssig spielen 


Earth 2150 Version 2.8.7 Unreal Tournament Version 4.20 


FAKTEN [HERSTELLER] TopWare [Lokale Version] Deutsch 


FAKTEN [HERSTELLER] Epic [Lokale Version] Englisch 


BER 


[a ai f. T J ven a) m H J| E T r 
EFFEKTVOLL Earth 2150 läuft jetzt dank des neuen Patches 2.8.7 ÜBERZEUGEND GUT Unreal Tournament ist nun auch unter der 
auf modernen Grafikkarten wesentlich stabiler. Direct3D/Schnittstelle ein echter Hingucker. 
TopWares Earth 2150 hatte wählen, GeForce-Platinen sollten Nach dem missglückten leme mit *.mod-Dateien (Bonus- 
von Beginn an mit sehr vielen über OpenGL angesprochen wer- 4.13-Patch überrascht uns pack, sämtliche Mods) sind ausge- 
Bugs zu kämpfen. den. Um den Patch zu installieren, Epic mit der 4.20-Version. räumt, so dass sich MOD-Erweite- 
müssen Sie Earth vorher komplett rungen installieren lassen. Als Bo- 
it der Patch-Version 2.8.7 wer- deinstallieren. Den Patch 2.8.7. und er Unterschied zum Vorgänger nus ist der neueste Karteneditor 
den Probleme mit Grafikkarten ein Tool zum Säubern der Registry besteht in einer sehr guten UnrealED 2.0 in einer experimen- 
ausgebügelt; 3dfx- und GeForce- finden Sie auf der Cover-CD. D3D-Unterstützung; Fehlermeldun- tellen Version mit von der Partie. 
Besitzer sollten nun weitestgehend gen und Systemabstürze mit Ge- 
störungsfrei spielen können. Top- rn Force-Karten und anderen D3D-Be- [HERSTELLER] Epic 
Ware empfiehlt, für Sdfx-Beschleu- [WEBSEITE] www.topware.de schleunigern gehören der Vergan- [WEBSEITE] www.epicgames.com 
niger die Glide-Schnittstelle zu [FAZIT] Unbedingt installieren genheit an. Auch Installationsprob- [FAZIT] Unbedingt installieren 
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WAS IST...? 


E AGP 
Acellerated Graphics Port, 
schnelle Verbindung zwi- 
schen Chipsatz und Grafik- 
karte 

E Detonator 
Standard-Treiber für alle Gra- 
fikchips von Nvidia ab Riva 
TNT 

E Direct3D 
Bekannte und allseits unter- 
stützte Grafikschnittstelle 
von Microso 

E Miniport-Treiber 
Treiber, um AGP auf Rech- 
nern ohne Intel-Chipsatz zu 
aktivieren 

E OpenGL 
Vom Betriebssystem unab- 
hängige 3D-Schnittstelle 

E Powerstrip 
Umfangreiches Utility zum 
Grafikkarten-Tunin 

E VSYNC 
Leistungsreduzierende Kop- 
pelung der 3D-Darstellung 
an die Monitor-Bildwieder- 
holrate 


Machen Sie mehr aus Ihrem 3D-Beschleuniger! Mit un- 


seren Tipps und Tricks rund um das Thema 3D-Grafik- 


karten können Sie eine drohende Aufrüstmaßnahme 


vielleicht noch einmal hinauszögern. 


b Sie nun der Aufrüstfalle entgegen 

wollen oder auch nur mehr aus dem 
frisch gekauften Beschleuniger holen 
wollen: Tipps zum Thema Grafik sind ei- 
gentlich immer höchst willkommen. Wir 
haben die interessantesten Informationen 
aus dieser Hardwarekategorie für Sie zu- 
sammengetragen. An Chipsätzen werden 
unter anderem G200 / G400, TNT2, Ge- 
Force256, GeForce2, Voodoo3, Savage4, 
Savage2000 und VSA-100. 


TUNING MATROX G200/G400 


Installation: IM 


Arheitsmaterial: MGA Tweak, PowerStrip 
Endergebnis: Geschwindigkeit 


Matrox bietet in den Optionsmenüs 
seiner 3D-Beschleuniger traditionell we- 
nig Optimierungsmöglichkeiten an. Abhil- 
fe schafft hier MGA Tweak (neueste Ver- 
sion 1.20), das Sie entweder auf der 
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Heft-CD oder auf www.matroxusers.com 
finden. Unterstützt wird die komplette 
Chip-Bandbreite von Matrox, also von 
den alten Millenniums bis hin zum G400 
MAX. Sie können an den Taktfrequenzen 
von Chip und Speicher drehen und die 
Synchronisation mit dem Monitor ausstel- 
len. Mutige Anwender wagen sich sogar 
an die Optimierungen des Grafikspei- 
chers, um durch die Verkürzung von Ab- 
fragezeiten noch das eine oder andere 
Bild pro Sekunde an Leistung herauszu- 
kitzeln. Eine beigepackte PDF-Datei er- 
klärt eingehend alle Installationsschritte, 
mögliche Hürden und die einzelnen Tu- 
ning-Optionen. Wer keine tief greifenden 
Änderungen an seiner Matrox-Karte vor- 
nehmen will, kann auch auf das altbe- 
währte PowerStrip zurückgreifen, um zu- 
mindest die Abstimmung zwischen Gra- 
fikkarte und Monitor zu optimieren. 


PRAXIS. Tuning Grafikkarten 


m 


OPTIMALER TV-AUSGANG 


Installation: IM MI 
Arbeitsmaterial: TV Tool 
Endergebnis: Bildqualität TV-Out 


Wer kennt das Problem nicht? DVD in 
das PC-Laufwerk geschoben, Wiederga- 
be gedrückt und den Fernseher aktiviert. 
Und statt Kinoerlebnis kommt dann der 
Frust, weil wegen "Overscan” nur ein Teil 


© Cad | 8 adustmerts | B Device] EB mo] 0°, 
 EBomdipe: nn 
© TNTA (TypeA) © TNT-2/ GeForce [Type A) 


C TNTA (TypeB) ® TNT-2/ GeForce (TypeB) 


INTERESSE SEE AOR KO AAEE NERT TENERE EUAS) 


Found Chip: BT869 Connection: SVHS Toolready. | 
i pah 


- Screensize 


DURCHBLICK Mit dem TV Tool 
optimieren Sie das DVD-Erlebnis 
auf Ihrem Fernseher daheim. 
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des neuen Kinostreifens dargestellt wird. 
Abhilfe schafft das TV Tool 

(home. wtal.de/electronic/index.htm). Vor- 
aussetzung: Die Karte muss einen TV- 
Ausgang haben, der durch einen Book- 
tree-Chipsatz BT868/869 gesteuert wird. 


VIA-/ALI-HAUPTPLATINEN 
Installation: E MM 


Arbeitsmaterial: AGP-/IDE-Treiber 
Endergebnis: Geschwindigkeit, Stabilität 


Mittlerweile gehören Mainbords mit 
VIA- und Ali-Chipsätzen nicht mehr zu 
den Außenseitern, wenn es um Leistung 
und Stabilität geht. So verwundert es um- 
so mehr, dass Windows 98 Second Edi- 
tion den AGP-Port bei diesen Mainbords 
nur mit einem Standardtreiber unterstützt. 
Ist dies der Fall, spricht Windows die 
AGP-Grafikkarten nur im PCI-Modus an, 
Gleiches gilt übrigens auch für den AMD- 
Chipsatz. Somit werden leichtfertig 20 bis 
30 Prozent an Performance verschenkt. 
Nicht selten sitzt der stolze Besitzer eines 
VIA- oder Ali-Systems vor seinem Com- 
puter und wundert sich, dass gleichwerti- 
ge Intel-Systeme deutlich bessere Ergeb- 
nisse erzielen. Das nötige Tool zur Lei- 
stungsentfaltung steht zum freien Down- 
load auf den Webpages der Hersteller 
(VIA 4.03, AMD 4.61 und Ali 1.65) und 
befindet sich auch auf unserer Heft-CD. 
Wenn Sie schon mal dabei sind, die pas- 
senden Treiber für Ihr System nachzurei- 
chen, sollten Sie das IRQ- und das EIDE- 
Update gleich mitinstallieren. Sie sollten 
sich aber mehrmals vergewissern, dass 
die Updates zu Ihrem Chipsatz passen, 
ansonsten wird ihr System im schlimm- 
sten Fall in das virtuelle Nirwana eintre- 
ten. Wichtig bei der ganzen Prozedur ist, 
dass die Grafikkartentreiber vorher dein- 
stalliert und durch den Standard VGA- 
Treiber ersetzt werden. Nach der erfol- 
greichen Installation der neuen Treiber ist 


w 


ein Neustart unerlässlich. Prüfen Sie, ob 
Ihr Grafikkartenhersteller neue Treiber für 
Ihre Karte anbietet und installieren Sie 
die Grafikkarte neu. Nach erneutem Boo- 
ten sollten die Monitoreinstellungen ge- 
prüft werden. 


CREATIVE TNT2/GEFORCE 
Installation: IM MM 
Arbeitsmaterial: Fast-Trax-Treiber 
Endergebnis: Geschwindigkei 


Neben seiner offiziellen Support- 
schiene fährt Creative auch eine zweite, 
die sich an den leistungshungrigen Spie- 
ler richtet, der etwas experimentierfreudi- 
ger ist. Unter 
www.americas.creative.com/graphics/fast- 
trax/ finden sich die jeweils neuesten 
Treiber der Fast-Trax-Reihe, auf der Heft- 
CD haben wir die neue Version abgelegt, 
die auf dem Detonator 5.30 basiert. Der 
Fast-Trax-Treiber läuft nur mit Creative- 
Karten und verlangt darüber hinaus einen 
gültigen Treiber als Grundlage. Deutlich 
mehr Einstelloptionen sind der Lohn für 
diese Mühe. So kann der Anwender an 
den AGP-Optionen drehen und problem- 
los übertakten und tunen. 


DIRECTX INTIM 
Installation: IM 


Arbeitsmaterial: Datei DirectX.CPL 
Endergebnis: Mehr Einstelloptionen 


Wer gesteigertes Interesse am Innen- 
leben von Microsofts Multimedia-Schnitt- 
stelle DirectX hat, sollte sich das Kontroll- 
panel von der Heft-CD installieren. Dazu 
wird die Datei directx.cpl einfach in den 
Windows-System-Ordner kopiert. Schon 
finden Sie in der Systemsteuerung einen 
zusätzlichen Eintrag. An die erweiterten 
Menüs sollten sich jedoch nur erfahrene 
Anwender wagen, da sie teilweise gravie- 
rende Auswirkungen auf die einzelnen 
DirectX-Komponenten haben. 


NEED FOR SPEED Der richtige AGP-Treiber für das Motherboard ist für 
rechenaufwendige Spiele wie X-Com: Alliance ein Muss. 
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Tuning Grafikkarten PRAXIS 


Installation abgeschlossen — 


AMD AGP Miniport Driver wurde erfolgreich installiert. 


Zum Beenden dieser Installation Fertigstellen anklicken. 


KbRFEChEeN 


ERFOLG Hier haben Sie bei Ihrem AMD-750-Mainbo- 
ard den AGP-Treiber erfolgreich installiert. 


OverClocking 
Overclocking is system dependent and may cause 


undesirable effects. Reduce settings if you encounter 
display anomalies, sytem lockups or other strange 


190 mm 7 230 
-Memory Clock at 333 MHz 
322 | 400 


IV Reset to Defaults on Reboot 


TAKTVOLL Die Fast- 

Trax-Treiber haben dieses 
nette Overclocking-Menü im 
Handgepäck. 


Technik: Inside AGP 


Viele neuen Spiele wollen mehr hochauflösende 
Texturen verwenden, als auf die Karte passen. 


de N: ss 
SPIELEREI Unreal Tournament ist bekannt dafür, dass 


3D Blaster Annihilator 2 
The Force in 3D Graphics and Gaming 


Dinar) Ogir | Operin) Ortone 
Semacam) _ omoara | _ yeon | 
horda Timings AP Cynara 
Srseniiemaen| We ntomaen | 


NAVIGATOR Im 

Hauptmenü des Di- 
rectors verzweigen sich 
alle Unterbereiche. 


es noch ein gutes Stück Hauptspeicher für AGP braucht. 


Der lokale Grafikspeicher für Texturen 


und Bildschirminhalte wird von Genera- 


tion zu Generation größer. Dennoch 


wachsen die Ansprüche einiger Spiele- 


Engines schneller. Das bedeutet, dass 
die Engine mehr Speicher für Texturen 
benötigt, als vernünftigerweise auf die 
Grafikkarte passen. In diesem Fall 

muss AGP einschreiten und die Textu- 
ren im Hauptspeicher zwischenlagern, 
bis sie im Spiel gebraucht werden. 


Nachteil dieser Technik ist die Tatsa- 
che, dass die Bandweite des Haupt- 
speichers und der AGP-Verbindung um 
etwa den Faktor drei bis fünf schwä- 
cher ausgelegt ist als die des lokalen 
Speichers. Deshalb ist AGP-Texturie- 
rung ein Leistungshemmnis. Verfahren 
zur Texturkompression wie DXTC, S3TC 
und FXT1 dagegen erlauben es, die 
gleichen Texturdaten fast verlustfrei ge- 
packt im lokalen Speicher zu halten. 
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PRAXIS. Tuning Grafikkarten 


Additional GeForce2 GTS Properties 2lx| 


OpenGL Settings | 
Other Options | 


Direct3D Settings | 
Hardware Options 


Color Correction | 
Overlay Color Control 


7-7 Allow clock frequency adjustments ~~~ 


Note: Increasing the hardware clock frequencies beyond the 
manufacturer's recommended settings may cause system instability | 


and possibly damage the hardware. 

Use caution when adjusting these settings. | 
| Core Clock Frequency: 220MHz | 

[Á nn 

| I ' i L 1 ' rl r [i i (i ’ L ' ' I 1 

Memory Clock Frequency; (360 MHz | 


| Er AASAD CEE KON ME IOT OLE N O AETA AG. 


Test New Settings | 15 


NIese,selings at startu 


Enp 


MEHR LEISTUNG Die erweiterten Menüs des brand- 
neuen Detonators von Nvidia erlauben das kontrollierte 
Übertakten der Grafikkarte per Schieberegler. 


PIXELPOWER Durch den AGP-4X-Modus erhalten 
Sie bei Q3-Engine-Spielen wie Heavy Metal F.A.K.K.2 
einen kleinen Geschwindigkeitsvorteil. 


Driver type: Primary video card 
OGLS Filename: "opengl32-primary. dll" 
File exists: False 

Version: 

File properties: N/A 


© Microsoft ICD 
© SciSoft GLDirect 
© Alt Software Mesa 


{Driver description 
© Driver description 
© Driver description 


Search | Process | ‚About | 


Driver destination: 


[EWINDOWS\SYSTEM\opengl32.dl I] al 


WECHSELFIEBER Wer zwei OpenGL-fähige Grafik- 
karten besitzt, wird das Tool zum Umschalten zwi- 
schen diesen beiden zu schätzen wissen. 
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TREIBER FÜR TNT (2), GEFORCE1/2 
Installation: IM IM 
Arbeitsmaterial: Detonator Il, Coolbits 
Endergebnis: Geschwindigkeit, Qualität 
Schon seit Wochen schwirrten Beta- 
treiber des Detonators, also des Refe- 
renztreibers für alle Nvidia-Chipsätze, 
durch das Internet. Nun hat sich Nvidia 
dazu aufgerafft, den Detonator Il auf die 
Webseite zu stellen (www.nvidia.com). Er 
basiert auf der Treiberversion 5.22, liegt 
also etwas höher als die Version, welche 
die Grafikkartenherstellern ihren brand- 
neuen GeForce-Karten beilegen (5.16). 
Wie schon bei den letzten Referenztrei- 
bern der 3er-Serie muss man auch beim 
Detonator Il einen Trick anwenden, um 
erweiterte Menüeinstellungen freischal- 
ten zu können. Auf der Heft-CD finden 
Sie hierzu eine Datei ("Detonator Cool- 
bits”), welche den dazu notwendigen 
Eintrag in der Registrierungsdatei von 
Windows setzt. Ein Doppelklick genügt 
zur Installation. Nun stehen Ihnen ein 
schickes Overclocking-Menü sowie die 
Einstellungen für die vertikale Synchroni- 
sation zur freien Verfügung. Sie können 
natürlich auch die brandneue Power- 
Strip-Version (2.69) für diesen Zweck 
verwenden. 


GEFORCE UND VIA 133 


Installation: IM 


Arbeitsmaterial: AGP-Tool 
Endergebnis: Geschwindigkeit, Qualität 


Wer ein Motherboard mit VIA-Chip- 
satz (KX133, 133A) besitzt und den 
AGP4X-Modus aktivieren will, sieht sich 
vor einige Probleme gestellt. Mit dem 
speziellen Tool auf unserer Heft-CD lässt 
sich der AGP-Modus bequem auswählen, 
so dass Sie bei Problemen auch wieder 
auf den alten Wert herunterschalten kön- 
nen. Sorgen machen GeForce 1/-2-Bo- 
ards bei einigen Hauptplatinen durch die 
Nvidia-eigene AGP-Implementierung. Hier 
hilft das Herunterschalten auf den 1X- 


A 


VOODOO-BUG Einen Voodoo2-Beschleuniger bekommen Sie bei Daikat- 


Modus bzw. das Ausschalten von ”Fast 
Writes” (sofern vom Motherboard unter- 
stützt). 


OPENGL IM GRIFF 


Installation: U E E 


Arbeitsmaterial: OpenGL Switcher 
Endergebnis: Flexibilität 


Ein bekanntes Bild: Sie haben eine 
TNT(2)-Grafikkarte und einen Add-on-Be- 
schleuniger auf Voodoo2-Basis in Ihrem 
Spielerechner. Nun wollen Sie ein 
OpenGL-Spiel wie Daikatana, Soldier of 
Fortune oder MDK2 anwerfen. Was pas- 
siert? Entweder wird Ihre Voodoo2 über- 
haupt nicht erkannt, oder das Programm 
schnappt sich relativ willkürlich eine der 
beiden Karten. Nun können Sie manuell 
mit viel Aufwand bestimmte Dateien hin- 
und herkopieren, um die gewünschte 
Karte an den Start zu bekommen. Oder 
Sie installieren sich unser OpenGL-Tool 
auf der Heft-CD und wählen einfach den 
Beschleuniger aus. Dann werden die er- 
forderlichen Dateien problemlos für Sie in 
das richtige Verzeichnis geschoben. 


3D-BENCHMARK 


Installation: IM 


Arbeitsmaterial: VillageMark 
Endergebnis: Grafikkarten-Leistungstest 


Viel Grafikleistung geht durch das 
Überzeichnen von Flächen verloren, die 
hinter dem sichtbaren Vordergrund einer 


HINTERGRUND Viele Häuser 
sind der Füllrate Tod. 


ana durch unser OpenGL-Umschalt-Tool zum Laufen. 
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Tuning Grafikkarten 


rent ße Tach nnd T cr LABAIT BA? 110,200 1 THESE ACT 


HANDARBEIT Wer sich gerne in den Untiefen der 
Windows-Registrierung bewegt, kann die zusätzlichen 
V5-Optionsmenüs auch von Hand freischalten. 


ce giert dank Q3-Engine nach jedem MHz zusätzlicher 
Taktfrequenz bei der Voodoo5 5500. 


CineMaster - Extra settings. 
Surface Flip Mod: 


Overlay [Rival28/Matrox] “Default” 


Surface Flip Position: 
| ‘wait full frame [ATI 128/Mobility] “Default” -] 


[ Sound Compression Mode: — i Downmix Audio to: 


ACS DoweSangle Mode — 


| Filter #5 [Best] *Default* -] Mi 


Dynamic Audio Range Compensation: 


[7 Dialog Normalization 


| 
I” Enforce Flip Sync | F 3D Audio 
P Intel 740 page flipping M Use LFE decoding 
I Triple Buffering | I Enable SP/DIF 
I Require Color Key IT Use Display Thread 
I Ignore downscale caps | I Sync Screen Refresh 


M UseDirectBOB 
I” Sync Field Flips 


Erase DEWDB | Close | 


CINEAST Mehr Spaß mit DVD auf dem Spiele-PC 
bringt das Utility DVD Genie. 
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3D-Szene liegen. Der in unserer Vor- 
schau vorgestellte Kyro-Chip arbeitet da 
deutlich effizienter. Ein besonders kras- 
ses Beispiel bietet deshalb der Village- 
Mark vom Kyro-Hersteller. Hiermit können 
Sie die Qualitäten Ihrer Grafikkarte genau 
austesten. 


TUNING 3DFX VOODOO4/5 


Installation: E IM 


Arbeitsmaterial: 3dfx Tool, Powerstrip 
Endergebnis: Geschwindigkeit 


Wer sich eine der ersten Voodoo5- 
Karten gekauft hat, wird angesichts der 
Tuning-Optionen im Treiber enttäuscht 
sein. Doch bevor Sie verzweifeln: Es gibt 
mehrere Möglichkeiten, an die Menüs für 
die Synchronisation mit dem Monitor und 
für das Übertakten heranzukommen. So- 
wohl PowersStrip als auch das 3dfx Tool 
auf der Heft-CD bescheren Ihnen Zugriff 
auf diese elementaren Tuning-Optionen. 
Notfalls können Sie auch von Hand ein- 
greifen, um das gewünschte Ergebnis zu 
erreichen. Starten Sie "Regedit” ("Start” - 
"Ausführen” - "Regedit.exe”) und klicken 
Sie sich wie im Bild beschrieben zum 
vierten Punkt unter "Tools” vor. Ein Dop- 
pelklick auf "Complete Registration”, 
schnell aus der Null eine Eins gemacht 
und neu gebootet - schon finden Sie in 
den Eigenschaften der Anzeige ein zu- 
sätzliches Menü. 


Installation: E U I II 


Arbeitsmaterial: Voodoo5-Treiber 
Endergebnis: Geschwindigkeit, Qualität 


Mutige Vooodoo3-Besitzer auch die 
endgültigen Vooodoo5-Treiber von der 
Heft-CD installieren. Hintergrund der Ak- 
tion: 3dfx arbeitet mit Hochdruck daran, 
ein Treibermodell ähnlich dem des Deto- 
nators von Nvidia auf die Beine zu stel- 
len. Dieser All-in-One-Treiber soll dann für 
alle Modelle von Voodoo3 bis Voodoo5 
gültig sein. Noch gibt es ihn nicht offiziell, 
aber mit einem Trick geht es heute 
schon. Entpacken Sie dazu alle Dateien 
des V5-Treiberpaketes in ein eigenes 


Verzeichnis (rechter Mausklick auf "v5- 
w9x-all-1.00.01.exe” und dann "Öffnen 
mit WinZip”). Dann gehen Sie in den Ge- 
rätemanager ("Systemsteuerung” - 
"System”), doppelklicken auf die V3 und 
gehen dann unter "Treiber" auf "Treiber 
aktualisieren”. Anschließend verweisen 
Sie auf das Verzeichnis, booten neu und 
installieren anschließend die 3dfx Tools 
hinterher ("setup.exe”). Bitte auf eigene 
Gefahr hin ausprobieren! 


TUNING SAVAGE4/2000 


Installation: U U I I 


Arheitsmaterial: S3Tweak 
Endergebnis: Geschwindigkeit, Qualität 


So manchen Savage-Besitzer dürfte 
es schmerzen, dass S3 sein Mainstream- 
Grafikkartengeschäft ausgelagert hat. Da- 
mit ist ein guter Treibersupport für die ak- 
tuellen Beschleuniger zumindest in Frage 
gestellt. Zum Glück gibt es einige Web- 
seiten, die sich dieses Problems anneh- 
men (sdn.fgn.com oder www.s3planet.for- 
ce9.co.uk). Das bekannteste Tuning-Utility 
für S3-Karten ist S3Tweak, mittlerweile in 
der Version 1.09a. Es erlaubt Grafikein- 
stellungen, die weit über dem liegen, was 
die Standardtreiber ermöglichen. Unter- 
stützt werden Savage-3D-, Savage-4- 
und Savage-2000-basierte Karten. Verti- 
kale Synchronisation, Texturkompression, 
Z-Buffer-Tiefe und Texturfilterung können 
eingestellt werden. 


SOFTWARE-DVD-PLAYER 


Installation: IM 


Arbeitsmaterial: DVD Genie 
Endergebnis: Flexibilität 


Ein alter Bekannter auf unserer Heft- 
CD ist das Utility DVD Genie. Es erlaubt 
die Freischaltung zahlreicher verborgener 
Leistungsmerkmale in DVD-Abspielern für 
den PC und die Umgehung des Regio- 
nalcodes, der die Wiedergabe von US- 
Filmen auf europäischen Rechnern er- 
schwert. Außerdem werden die DVD-Fä- 
higkeiten verschiedener Grafikchips direkt 
unterstützt. Wer DVD auf dem PC ab- 
spielt, braucht diesen kleinen Helfer. 


Technik: Inside DVD 


DVD auf dem PC ist der günstigste Einstieg in die Welt des Heimki- 
nos. Dafür benötigt man aber immer eine DVD-Abspieler-Software. 


Die mit dem MPEG-Il-Verfahren komprimierten Fil- 
me auf DVDs kann man auf jedem Rechner mit 
DVD-Laufwerk und mindestens 450 MHz mit einem 
reinen Software-Player wie etwa PowerDVD oder 
WinDVD abspielen. Manche Grafikchips bieten dazu 
noch Hardware-Beschleunigung, etwa der Ati Rage 
128 (Pro), GeForce oder der Savage 4. Beim Sound 
bietet z.B. die Soundblaster Live! eine 4.1-Simula- 
tion des AC3-Soundtracks an, was besser klingt als 
banales Stereo. Als wichtiges Helferlein bietet sich 
das Utility DVD Genie an. Es erlaubt die freie Ein- 
stellung des Regionalcodes und erweiterte Einstel- 
lungen für die bekanntesten DVD-Abspieler. 


=w Y 


[] 
N 1 
SCHAGADELIC Die Lieblingsfilme 
kann man auch am PC anschauen. 
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Treiber PRAXIS 


Einer für alle, alle mit einem 


Ohne richtige Treiber geht bei SD-Grafikkarten viel Dampf verloren. Sind Ihre Treiber aktuell? 


[Produktname] Nvidia Detonator II (5.22) 


[Kategorie] Grafikkarte 


[WEBSITE] www.nvidia.com 


DURCHBLICK 


E Die Hersteller- und 
Windowsbezeichnung 
eines Treibers wei- 
chen recht oft von- 
einander ab. Abhilfe 
schafft DXDiag, das 
Diagnosetool von Di- 
rectX. Unter dem Me- 
nüpunkt Anzeige fin- 
den Sie im Kästchen 
„Treiber“ die Ver- 
sionsnummer Ihres 
Treibers. . 


Nvidia hat es geschafft, sich 
durch kluge Entwicklung ausge- 
hend vom TNT-Chip an die tech- 
nologische Spitze des 3D-Rudels 
zu setzen. Teil dieses Erfolges 
sind die Treiber, denen John Car- 
mack die beste Qualität in der In- 
dustrie bescheinigt. 


N ach der inoffiziellen Version 5.16 
schiebt Nvidia jetzt den finalen Deto- 
nator 5.22 nach. Sowohl die brandneuen 
GeForce2-Karten als auch das FSAA 
(Kantenglättung) werden mit diesem Trei- 
ber unterstützt. Die Version auf unserer 
Heft-CD ist selbstextrahierend, nach dem 
Starten läuft die Installation automatisch 
ab. Zu beachten ist, dass alle vorherigen 
Einstellungen auf die Standardwerte zu- 
rückgesetzt werden. Daher müssen die 


bar. Darüber hinaus lief der 5.16 nicht mit 
allen Programmen zuverlässig, Sie sollten 
ihn also ersetzen, falls er bei Ihnen in Be- 
trieb ist. Interessant ist die Kantenglättung 
bei Spielen mit starken Kontrasten, dann 
flimmern Bäume nicht mehr wie Glüh- 
würmchen und weit entfernte Raumschif- 


fe sind auch als solche zu erkennen. 
Der Haken an der Sache: Sie müssen 
25-30% Ihrer Leistung für FSAA opfern. 
Schauen Sie auf alle Fälle mal ins Anti- 
aliasing-Menü, standardmäßig ist es be- 
reits aktiviert. 

LARS CRAEMER 


Treiber-Durchblick 


Auf unserer Heft-CD finden Sie gesammelten Links der wichtigsten 
Support-Seiten, damit Sie auch selbst Treiber downloaden können. 


GRAFIKKARTEN 
GRAFIKKARTE HERSTELLER EMPF. TREIBER WIN9X EMPF. TREIBER WIN2K 


V00D003 2000/3000 Kl 
V00D003 3500 KiK 
V00D005 5500 Ku 

RAGE FURY/FURY PRO fiV] 


1.04.00/4.12.01.1225 
1.04.02/4.12.01.1222 
1.00.02/4.12.01.0543 


Bildwiederholrate des Monitors sowie et- 
waige Tuning-Maßnahmen bei den Grafik- 
karteneinstellungen erneuert werden. Da- 
runter fällt das Overclocking und die De- 
aktivierung der vertikalen Synchronisation. 
Der Detonator II ist zwar etwas langsamer 
als der letzte finale Treiber 3.79 (bei Dra- 
kan 2-3%), dies ist jedoch aufgrund der 
gewonnenen Funktionen vernachlässig- 


Detonator-Historie 


Diesen Monat haben wir den Detonator Il, den 
Referenztreiber für alle Nvidia-Chips, getestet. 


MDK2 Demo 1.000 (PIII 500, GeForce DDR, Benchmark-Demo) 5.22 Detonator 


Frames: j0 10 120 130 140 150 160 70 i80 
Detonator 5.32 ! i i i . Eaa 
Detonator 5.16 : ; i | | ma 
Detonator 5.22 A i 3 76 
Detonator 3.72 73 


Drakan V. 4.44 (PIII 500E, GeForce256 DDR) 


me! o 10 120 jao Ei: 150 jeo i70 i80 
| l | 
J | 
mm 5. 16 _ 37) | | | 
Detonator 5. 22 37 i i i 


Unreal Tournament V. 4.20 a 500E, GeForce256 a 
Frames: jo jeo 70 jeo 


atonator" ER 12 ‚ 
Detonator 5.32 | | 


Detonator Detonator 5.16 e i] 16 | | 
Detonator Detonator D22 S 22 47 i | i 


LEGENDE: AUFLÖSUNG SAA 


Verkehrte Welt. Während der altehrwürdige Detonator 3.72 bei OpenGL die rote 
Laterne trägt, dreht sich das Bild unter Direct3D völlig. Hier verlieren alle 5er- 
Detonators recht klar gegen den Klassiker-Kollegen, ein Beweis dafür, dass 
Nvidia aus Kompatibilitätsgründen den Direct3D-Treibern etwas Leistung entzo- 
gen hat. Unsere Meinung: Solange Sie keine Probleme bei Spielen bekommen 
und auf die Zusatz-Features der 5er-Reihe verzichten können, sollten Sie die 
alten ger-Referenztreiber auf dem System lassen. 
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RAGE FURY MAXX 
MILLEN. 6400 MAX 
MILLENNIUM 6400 

G200 

VIPER Il 
AGP-V3/V6/V7xxx 
GRAP. BLASTER TNT2 
ANNIHILATOR (PRO) 
GLADIAC 

ERAZOR X/X2 
ERAZOR Ill, PRO, LT 
3D PROPHET, DDR, II 


CHIPSATZE 
CHIPSATZ 
VOODODO1 (GRAPHICS) 
V000002 
BANSHEE 
TNT, TNT2, GEFORCE 
SAVAGE3D 
SAVAGEA 
SAVAGE2000 
RAGE 128/128 PRO 
RAGE PRO 


ATI 
Matrox 
Matrox 
Matrox 
Diamond 


Asus 


Creative 
Creative 
Elsa 
Elsa 
Elsa 
Guillemot 


BETA-TREIBER 9X/WIN2K 
1.04.07/- 

Beta 1/Beta 4 

-/1.00.00 Beta 
6.33CD18-5.0.124 35 

= -J- 

- 5.52.015/5.03.025 
5.04.026 6.00.010/5.10.012 

- 5.52.015/5.03.025 
v5.12.01.9003-9.20.21 


HERSTELLER EMPF. TREIBER WIN9X 
3.01.00/4.10.01.0017 


3.02.02/4.12.01.1151 
1.04.00/4.12.01.1222 
Detonator II (5.22) 


MAINBOARD-CHIPSÄTZE 


MAINBOARD CHIPSATZ 
440BX/LX , 815E, 820 
KX 133, APOLLO PRO 133 
ALADDIN V/PRO Il 


SOUNDKARTEN 
SOUNDKARTE 


SB LIVEI-SERIE 
SB PCI 64 

SB PCI 128 (CT 4811) 
SB AWE 32/64 
XLERATE 

XLERATE PRO 
FORTISSIMO 

SONIC VORTEX2 
MX300 


HERSTELLER 


HERSTELLER 
Creative 
Creative 
Creative 
Creative 
TerraTec 
TerraTec 
Guillemot 
VideoLogic 
Diamond 


4.06.2048 
v1.02 


-11.00.00 

-11.02.02 
Detonator II (5.22) 5.32/5.30 
8.21.09 -l- 
= -J- 
9.20.21 -l- 
6.33CD18-5.0.124 -l- 
5.00.2174.1 -l- 


EMPF. TREIBER WIN2K 
v2.30.021b 

4in1 4.23 

AGP 1.68, kein IDE 


EMPF. TREIBER WIN2K 


05.02.00 


V 1.0 (Grundfunktionen) 
V 1.0 (Grundfunktionen) 
2.225 
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WISSEN Wie funktioniert Anti-Aliasing? 


E VAMPIRE 
Anti-Aliasing saugt 
der Karte kräftig die 

| Füllrate aus dem Leib, 

| dafür wird die Grafik 

í unsterblich schon. 


N 


FrP sr 


ey 


| WASIST..? | Eine einfache Gleichung beherrscht den Spieler: Je realistischer die Darstellung, desto 


E Supersampling 
Der Prozess einer 
Vervielfachung der 
internen Zeichenauf- 
lösung und des 
anschließenden 
Herunterfilterns auf 
das Ausgabeformat. 


E Jittering 

Das „Streuen“ von 
Samples um einen 
Bildpunkt herum, um 
nformationen über die 
Bildumgebung zu 
erhalten, die dann 
über die Farbe des 
inalen Bildpunktes 
entscheidet. 
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eindringlicher das Spielgeschehen. Die Bildqualität regiert hier das Spiele-Reich. 


Anti-Aliasing ist ein Leistungs- 
merkmal, ohne dass man als 
Spieler in Zukunft nicht mehr 
auskommt. Darin sind Nvidia 
und 3dfx sich einig. 


b den Detonator-Il-Treibern (Version 

5.22, www.3dchipset.com), betritt 
Nvidia das Feld der flachgebügelten 
Kanten. Die Treiber ermöglichen allen 
GeForce256 und GeForce2 GTS-Boards, 
Anti-Aliasing in Direct3D und OpenGL zu 
aktivieren. 


Nvidias Anti-Aliasing-Methode nennt 
sich „Supersampling“. Bei eingestelltem 
2x2 Anti-Aliasing rendert der GeForce- 
Baustein das Bild zuerst in einer künstlich 
vervierfachten Auflösung. Beispielsweise 


berechnet Nvidias Pixeltriebwerk das Bild 
RENNER Besonders bei scharfen Kontrasten ist Anti-Aliasing ein echter mit 1600x1200 Punkten, wenn im Spiel 


Qualitätsvorteil, den man auch mit bloßem Auge nicht übersehen kann. 800x600 als Auflösung aktiviert ist. Vor 
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eg rer: 


Größe der Spielewelt 
verdoppeln 


Eingestellte Auflösung 
—-—.. r> u 


ar 


uas. W r 


Verkleinern mit bilinearen 
Filtern 
Rendering 


Monitor 


1600x1200 800x600 


ABLAUF Der Prozess des Supersampling braucht ein Mehrfaches an Füllrate, da in Wirklichkeit viel 
größere Bilder gezeichnet werden, als man letztendlich zu sehen bekommt. 


der Bildschirmdarstellung wird das Bild 

in die geringere Auflösung verkleinert. 
Bei diesem Schritt findet die Kanten- 
glättung durch Filterung statt. Jedes Pixel 
im endgültigen Bild stellt einen Mittelwert 
aus vier Bildpunkten (den Samples) im 
großen Bild dar. Durch die Vermischung 
dieser 4 Pixelwerte entstehen weichere 
Übergänge und lästiges Pixelflimmern 
wird reduziert. 


Praktisch alle OpenGL-Spiele sowie 
eine große Zahl an Direct3D-Titeln 
arbeitet mit Nvidias Anti-Aliasing 


ý: 


MAGISCH Heftige Lichteffekte wie bei Everquest sind ein Füllratenfresser, der 


zusammen. Bei einigen wenigen 
Direct3D-Titeln versagt Nvidias Technik 
aber und hinterlässt Bildfehler, die weit 
störender sind als die Qualitätsgewinne 
durch Anti-Aliasing. Der optische Näh- 
rwert von Anti-Aliasing schlägt sich 
besonders bei Sportspielen, Weltraum- 
spektakeln oder Flugsimulationen nieder. 
Wie Voodoo5-Boards liefern GeForce- 
Karten dann glatt gebügelte Kanten und 
ein ruhigeres Bild mit reduziertem 
Pixelflimmern. Action-Games vertragen 
sich schlecht mit dem Geschwindigkeits- 
verlust durch Supersampling. 


En 


iiin al 
starke Kontraste 


erzeugt. 4-Sample Anti-Aliasing auf der VoodooS hilft hier sehr. 
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Keine Software 
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24-Bit Farben _ 
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WISSEN Wie funktioniert Anti-Aliasing? 


Kantenglättung aus 


URALT Der Klassiker Need For Speed 3 zeichnet sich durch pixelige 
Kanten und flimmernde Texturen am Straßenrand aus. 


Der visuelle Overkill nützt wenig, 
wenn dabei die Framerate einer Dia- 
Show gleichkommt. Bei der Vermessung 
zeigt sich, dass sich der praktische 
Nutzen des GeForce-Anti-Aliasing auf 
niedrigen Auflösungen und vor allem 16 
Bit Grafik beschränkt. Unter OpenGL sind 
die Leistungen noch etwas besser als 
unter Direct3D, hier sind 32 Bit eventuell 
möglich. Bei modernen D3D-Spielen mit 
Hochgeschwindigkeitsanspruch lässt 
man die neue GeForce-Fähigkeit besser 
deaktiviert. Bei einigen älteren Spielen 
oder niedrigen Auflösungen bleiben aber 
auch die Frameraten mit dem Quali- 
tätskick Anti-Aliasing schnell genug. Das 
gilt, solange der Direct3D-Treiber nicht zu 
große Akrobatik treiben muss, um die 
Kompatibilität zu sichern. Bei ähnlicher 
Qualität ist die Leistung aber meist 
geringer als 3dfx 2-Sample-Anti-Aliasing 
und daher in weniger Fällen praktisch 
anwendbar. 


Mit Anti-Aliasing hat Nvidia ein 
weiteres Feature für die GeForce-Serie 
flott gemacht, das bereits mit einer 
großen Menge an Direct3D- und 
OpenGL-Spielen funktioniert. Obwohl 
theoretisch möglich, sinkt die Leistung 
auf den ersten GeForce256 SDR-Karten 
mit aktiviertem Anti-Aliasing auf 
unspielbares Niveau und bleibt damit 
unbrauchbar. Erst die neuen GeForce2 
GTS-Modelle bringen genug Füllraten- 
Überschuss mit ins Rennen, um je nach 
Spiel wenigstens bei tiefen Auflösungen 
bis maximal 800x600 spielbares Niveau 
zu halten. Höhere Auflösungen verkraftet 
auch Nvidias Superstar GeForce2 GTS 
nicht mehr. Weitere Fortschritte in der 
Entwicklung muss man erst einmal 
abwarten. Es könnte sein, dass vielleicht 
schon die nächste 3D-Grafik-Generation 
mit schnellerem Speicher auch mit 
aktiviertem Supersampling-Anti-Aliasing 
überzeugen kann. Während Nvidia 


Jäger und Sammler im Pixelland 


Wie funktioniert eigentlich das Anti-Aliasing von Nvidia und Co.? Hier sehen Sie ein 
angewandtes Beispiel für eine der typischen Treppchen-Kanten. 


Ein wichtiger Begriff beim Thema Anti-Aliasing ist „Sampling“ 
(Abtastung). Die mathematisch unendlich genau definierte 
Spieleszene muss schließlich in einem begrenzten Pixelraster (z.B. 
800x600 Punkte) abgebildet werden. Darum prüft der Grafikchip, ob 
unter dem entsprechenden Bildschirm-Pixel ein Dreieck liegt und 
welche Farbe (Texturwert mit Schattierung) dieses Pixel erhalten 
soll. Da dieser Check ignoranterweise nur im Zentrum eines Pixels 
durchgeführt wird, entstehen die bekannten Bildfehler (Zacken- 
kanten, Pixelflimmern). Der Clou bei Anti-Aliasing besteht nun darin, 
innerhalb des selben Pixels mehrere solche Abtastungen vorzu- 
nehmen und diese miteinander zu vermischen. Dieses „Über-den- 
Tellerand-schauen“ hilft dabei, krasse Kontraste und damit Bildarte- 
fakte zu vermeiden. Bei 2X-Anti-Aliasing werden innerhalb des 
Pixels zwei Subpixel platziert, bei 4X-Anti-Aliasing gesellen sich 
deren vier auf dieselbe Fläche. Die Unterschiede der Anti-Aliasing- 
Methoden bestehen nicht nur in der Anzahl dieser Subpixel, 
sondern auch in der Anordnung. Nvidia und Ati platzieren die 
Subpixel bei 4X-Anti-Aliasing in der Form eines Quadrats. Auch 3dfx 
platziert die Pixel auf einem Quadrat, allerdings wird dieses gedreht 
(ca. 30%. Durch die Neigung gegen die Horizontale wird sicher 
gestellt, dass bei annähernd horizontalen und vertikalen Kanten ein 
Sample-Punkt auf jeder Seite der Linie liegt. 3dfx 2X-Anti-Aliasing 
ist in diesem Fall bereits so gut wie Nvidias 4X-Anti-Aliasing. 
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2X AA 


(traditionell) 


2X AA 
(3dfx) 
\ 


4X AA 
(traditionell) 


er 
Farbzwischenstufen 


Subpixel Pixel Dreieck 


Sampling-Punkt 


RASTER Hier sehen sie die angewandten 
Sampling-Raster und die Auswirkung auf den 
endgültigen Farbwert. 


KANTEN GLATT Man achte speziell auf die Telefonkabel und die 
Zäune, um den Anti-Aliasing-Effekt deutlich zu sehen. 


(GeForce) und ATi (Radeon) den 
„traditionellen“ Weg des Supersampling 
zum kantenfreien Spielvergnügen 
gewählt haben, investiert 3D-Pionier 3dfx 
in eine etwas komplexere Technologie. 
Anstatt das Spiel erst in einer aufge- 
blasenen Auflösung zu rendern und 
anschließend wieder auf das eigentliche 
Bildschirmformat herunterzufiltern, geht 
es bei 3dfx kniffliger zu. „Sub-Pixel 
Jittering“ ist die Technik, die den neuen 
Voodoos einen Qualitätsvorsprung 
bescheren soll. Turbo-Speed, höhere 
Effizienz und bessere Kompatibilität als 
die Lösungen der Konkurrenz verspricht 
3dfx. 


Beim Anti-Aliasing der Voodoo5 wird 
für den Vorgang des „Jittering“ jedes 
Dreieck vor dem Tapezieren minimal (d.h. 
weniger als ein Pixel) entlang eines 
Abtastungsrasters verschoben. Für jeden 
Schnappschuss, der letztlich das finale 
Bild aufbaut, geht diese Verschiebung in 
eine andere Richtung. Bei aktiviertem 2X- 
Anti-Aliasing berechnen die Voodoo5- 
Boards simultan zwei dieser minimal 
unterschiedliche Bilder derselben Szene, 
wobei jeder Chip für ein Bild zuständig 
ist. Vor der Anzeige auf dem Monitor 
werden die einzelnen Bilder miteinander 
vermischt. Diese „Blending“ genannte 
Operation ist für das eigentliche Anti- 
Aliasing zuständig und erzeugt einen 
Farb-Zwischenwert, wo sonst scharfe 
Kontraste herrschen. Dieser Schritt ist 
ganz analog zur Technik die Super- 
sampling verwendet, die Unterscheidung 
liegt in der Gewinnung der Samples. 4X- 
Anti-Aliasing funktioniert ähnlich. Statt 
zwei werden allerdings vier Bilder erzeugt 
und kombiniert. 


Da jedes Bild in exakt der im Spiel 
einstellten Auflösung gerendert wird, 
kann es anders als bei Supersampling zu 
keinen Problemen mit der Kompatibilität 
oder der Menge des verfügbaren Bild- 
schirmspeichers kommen. T-Buffer Anti- 
Aliasing funktioniert universal mit fast 
jedem 3D-Spiel. Manche Games schrei- 
ben gewisse Grafiken wie Text oder 
Cockpitgrundrisse direkt und ohne 3D- 
Rendering in den Grafikspeicher, da es 
sich um „simple“ 2D-Grafiken handelt. 
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WISSEN Wie funktioniert Anti-Aliasing? 


BLADE Nicht nur die Kanten-Optik profitiert von Subpixel-Jittering, auch die Texturqualität wird 
durch eine erhöhte Abtastrate während des Renderprozesses sichtbar verbessert. 


Die Kantenglättung wird in dem Fall 
umgangen, diese Bildteile bleiben kantig, 
was bei Textdarstellungen auch Sinn 
machen kann. Traditionelles 
Supersamling kommt hier in 


Spieleszene 
(aus Dreiecken) 


verschobene 
Position 
Original- 
Position 
Rene] Randerina| 


T-Buffer 


aliased aliased 


auf dem Monitor: antialiased 


T-BUFFER So funktioniert das 3dfx-Anti-Aliasing im 
Detail. Zwei leicht variierte Bilder werden zu einem. 
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Schwierigkeiten, da intern in einer 
höheren Auflösung gerendert wird, als 
das Spiel es erwartet. Die dafür nötige 
Treiberakrobatik kann sich 3dfx hier 
sparen. 


3dfx wirbt damit, das qualitativ beste 
Anti-Aliasing zu bieten. In der Tat ist 4X- 
Anti-Aliasing von 3dfx sichtbar 
hochwertiger als das 4X-Anti-Aliasing der 
Mitbewerber, oft auch als 2x2 Anti- 
Aliasing bezeichnet. Das schnellere 3dfx 
2X-Anti-Aliasing erreicht die Qualität von 
herkömmlichen 4X (=2x2) Anti-Aliasing 
aber nur bei annähernd horizontalen und 
vertikalen Kanten. Das liegt schlicht 
daran, dass das Supersampling-Modell 
hier aus doppelt so vielen Werten 
schöpfen kann - ein Vergleich zwischen 
Äpfeln und Birnen. Der große Vorteil der 
3dfx-Lösung liegt in der Bewegung. 
Durch die Verschiebung der Subpixel 
wird die Bild-Bewegung zwischen zwei 
Frames schon teilweise in den aktuellen 
Frame einbezogen, Bewegungs-Artefakte 
(Pixel-Popping, Linienflimmern) entstehen 
so erst gar nicht. 


Das 2X-Anti-Aliasing der neuen 
Voodoo5 5500 ist wegen den optimalen 
Lastverteilung auf beide 3D-Chips sehr 
schnell. Für 4X-Anti-Aliasing fehlt dem 
Einstiegs-Voodoo5 aber in hohen 
Auflösungen öfters die Puste. Eine 
reduzierte Farbtiefe von 16 Bit ist dann 
die Voraussetzung für schnelle Action- 
Grafik. Das leistungsstarke und kultige 4- 
Chip-Monster Voodoo5 6000 sollte auch 
bei aktivem 4X-Anti-Aliasing mit 
Höchstleistung auftrumpfen können. Oft 


Versteckspiel 


Gar nicht offensichtlich ist die 
Einstellung für Nvidias-Anti- 
Aliasing. Suchen Sie hier. 


Der Weg zum Ziel führt bei Nvidia über die 
Anzeigeneigenschaften der Detonator-Il-Treiber. Von 
„Weitere Optionen“ aus geht man zum „GeForce2 
GTS“-Menü. Von dort klickt man sich über 
„Additional Properties“ zum Direct3D-Menü und 
findet unter „More Direct3D“ die Einstellungs- 
möglichkeiten für Anti-Aliasing. Ein angekreuztes 
„Force Anti-Aliasing in all applications“ weißt den 
Nvidia-Treiber an, Anti-Aliasing auch dann durch- 
zuführen, wenn das Spiel nicht darauf vorbereitet 
ist. Dies ist eigentlich immer der Fall und die 
Option sollte aktiviert sein. Der Schieber 
ermöglicht diverse Qualitätseinstellungen. 


Uardware Artahbssng Conwol 


—— j Men 
elle le oe. ©. 22 mn. 


OFFENBARUNG Die Bedeutung 
der jeweiligen Schalter haben wir 
für Sie herausgefunden. 


ill Kein Anti-Aliasing 
rl 1x2 Anti-Aliasing 
(nur horizontale Kanten glätten) 
kI] 2x2 Anti-Aliasing 
(Standardeinst., vierfache Auflösung) 
% 3x3 Anti-Aliasing 
(9-fache Auflösung) 
E 4x4 Anti-Aliasing 
(16-fache Auflösung) 


besteht aber gar kein Anlass, höhere 
Auflösungen zu wählen. Durch das Anti- 
Aliasing sieht nämlich schon 640x480 
bei 32 Bit Klasse und detailreich aus. 
Das ist ein besonderer Bonus für Besitzer 
kleiner Monitore. 


3dfx konsequente Ausrichtung auf 
das Qualitäts-Bonbon Anti-Aliasing kann 
sich sehen lassen. 2X-Anti-Aliasing ist 
sehr schnell, 4X-Anti-Aliasing ist ein 
wahrer Augenschmaus, kämpft allerdings 
auf der 2-Chip-Lösung mit 
Leistungsproblemen. Das Ende der 
Entwicklung ist allerdings noch nicht 
erreicht. 8X Anti-Aliasing bzw. 16X Anti- 
Aliasing werden den nächsten 
Qualitätskick einläuten. Noch kniffligere 
und effizientere Anti-Aliasing-Verfahren 
warten auf das Debüt in einer der 
nächsten Chipgenerationen. 


ARMIN LENZ/RAPHAEL AUF DER MAUR 


ma aa 
Mehr Informationen finden Sie bei... 
http://www.3dfx.com/3dfxTechnology/Anti_Aliasing.htmi 


Antworten auf scheinbar einfache Fragen 


W i 

EST 
Ihr Händler zieht Sie in regelmäßigen Abständen über 
den Tisch? Sie haben es satt, nicht mitreden zu 
können, wenn die Kollegen in der Mittagspau- 
se über Overclocking und Anti-Aliasing spre- 
chen? In unserer Rubrik „Wissen ist Macht” 
finden Sie Antworten, mit denen Sie 


beim nächsten Fachgespräch mal so 


richtig Eindruck schinden können. 


Wo kommen eigentlich genau die 
Namen wie Thunderbird, Coppermine 
oder Joshua für die verschiedenen 
Entwicklungsprojekte von Intel und 
AMD her? 

Da hat jede Firma so ihren eigenen 
Spleen. Die Firma Cyrix verwendete frü- 
her zum Beispiel die Namen von Gewür- 
zen. VIA, das Cyrix vor nicht allzu langer 
Zeit übernommen hat, hält es momentan 
mit der Bibel und vertraut bei künftigen 
Verkaufszahlen auf biblische Propheten. 
Intel hingegen zeigt sich der Heimat ver- 
bunden: Die Firma benutzt Namen von 
geographischen Objekten in der Umge- 
bung des Stammsitzes. AMD zeigt sich 
kampfbetont: Thunderbird, Sledgeham- 
mer und Mustang waren Jagdflieger im 
Zweiten Weltkrieg und geben natürlich 
Raum für Spekulationen, wen AMD mit 
dieser Flotte abschießen will ... 


Eigentlich wollte ich mir nur eine 
neue Grafikkarte kaufen. Mittlerweile 
hat mich der Verkäufer bei einem neu- 
en Vierfach-AGP-Motherboard und ei- 
ner entsprechenden Grafikkarte. Mein 
altes Zweifach-AGP-Board scheint 
dann ja wohl ausgedient zu haben. 

Mit den Zahlenspielen ist das in der 
Computerbranche so eine Sache. Wer et- 
was kauft, wo „vierfach“ draufsteht, kann 
noch lange nicht damit rechnen, dass 
das Innere der Schachtel auch wirklich 
etwas preisgibt, was den vierfachen Da- 
tendurchsatz schafft. Im Falle von AGP (= 
Accelerated Graphics Port, beschleunigte 
Grafik-Schnittstelle) ist es besonders 
krass, da dieser Standard momentan 
kaum in vollem Maße von Motherboards 
und Grafikkarten unterstützt wird und 
auch geschwindigkeitstechnisch für ak- 
tuelle Spielehits kaum etwas bringt. Das 
Einzige, was hier vierfach abgeht, ist der 
Schwund in Ihrem Geldbeutel. 
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Macht 


Früher war es 
mal möglich, 
Soundkarten 
mit Speicher- 
bausteinen zu 
erweitern. 
Kann ich 
denn meiner 
aktuellen 
Soundbla- 
ster Live! et- 
was mehr Speicher 
gönnen? 

Tja, dann bauen Sie mal Ihre Karte 
aus und machen Sie sich auf die Suche 
nach den Speicherbänken. Sie werden 
keine finden, denn sie sind den Weg der 
Dinosaurier gegangen und ausgestorben. 
Schuld daran ist aber kein Meteor, son- 

dern das PCI-Bussystem. Aktuelle PCI- 
Karten benutzen nämlich einfach den t; 
Hauptspeicher und besitzen bis auf weni- 
ge Ausnahmen keinen lokalen Speicher 
mehr. Wollen Sie also Ihrer Soundkarte 
etwas Gutes tun, stecken Sie doch einen 
weiteren Streifen SDRAM in Ihr System. 


Gerüchteweise kann man dem Herz 
eines PCs einen Bypass legen. Kann 
ich die Operation selbst machen? 
Tatsächlich gibt es eine solche Funktion 
und zwar für den AMD750-Chipsatz 
„Irongate“ ab der Chip-Revision C5. Die- 
ser Super-Bypass entspricht in seiner 
Funktion auch dem Sinn des Wortes: Er 
ist eine Umleitung, die den Speicherzu- 
griff beschleunigt und Antwortzeiten auf 
Datenanfragen verkürzt. Das Resultat ist, 
dass gerade Spiele schneller die Frames 
auf den Bildschirm schaufeln. Die Opera- 
tion selber ist einfach im BIOS vorzuneh- 
men. Wer eine solche OP am offenen Sy- 
stem vermeiden will, kann die Arbeit dem 
Tool CHIPID.EXE überlassen. 

Kay BEINROTH 


E DURCHBLICK 

Mit unserem monatlichen 
Insiderwissen beein- 
drucken Sie beim nächs- 
ten Rechnerkauf Ihren 
Händler. 
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Generation W@P 


WAP-Handys versuchen mit Macht, den PC als Endgerät zu verdrängen. 


WAS IST ... 


E WAP 

Wireless Application 
Protocoll ist ein Über- 
tragungsformat für 
mobile Endgeräte. 
WAP 1.1 ist aktuell. 


E GSM 

Global System for Mo- 
bile Communications 
ist der aktuelle, welt- 
weite Netzstandard für 


Für viele ein lang ersehnter Se- 
gen, für manche das Ende jeg- 
licher Privatsphäre: Der neue 
Mobilfunkstandard GPRS wird 
die Welt permanent vernetzen. 


AP-Handys sind allgegenwärtig. 

Vom Aktienkurs bis zu den Sport- 
nachrichten kann man alle Infos heute 
schon auf sein Endgerät bekommen. 
Allerdings hat das Ganze gleich mehrere 


den mobilen Kommu- Pferdefüße. So schafft der aktuelle Dienst 
nikationsbereich. im GSM-Netz nur 9.600 Kilobyte pro Se- 
E GPRS kunde und kostet bis zu 39 Pfennig die 


General Packet Radio inute. Das beschränkt natürlich die 
Services wird GSM 


zum Era des Jahres öglichkeit von Multimedia-Anwendun- 
ablösen. Neben höhe- gen. Bewegte Bilder oder gar Sound- 

ren Übertragungsraten unterstützung sind momentan undenkbar. 
hat der neue Standard | Hinzu kommt der Nachteil, dass die Infor- 
einen entscheidenden ; N f 

Vorteil: Ihr WAP-End- mationen den Weg nicht von alleine zu 
gerät wird permanent Ihnen finden. Sie müssen sich bei den 
online sein. entsprechenden Diensten einwählen, um 
die gewünschten Informationen zu be- 
kommen. Was viele nicht wissen: Alle 
diese Nachteile zwingt uns der aktuelle 
Netzstandard GSM auf. WAP an sich ist 
nur das Übertragungsprotokoll, vergleich- 
bar mit TCP/IP in der Computerwelt. Das 
neue Zauberwort ist GPRS. Dieser Dienst, 


Spielen mit W@P 


Was ist momentan mit aktuellen WAP-Handys im 
GSM-Netz für den Onlinespielebereich möglich? 


Nehmen wir die Antwort mal vorweg: Leider gibt es nichts bis gar nichts, was angebo- 
ten wird. Die Voraussetzungen sind aber auch denkbar schlecht. Ein zu kleines Display 
bei den Endgeräten, zu geringe Übertragungsraten und horrende Kosten für die WAP- 
Minute schrecken ab. Nichtsdestotrotz haben ein paar kleine Anbieter den ersten Schritt 
gemacht. Spieleklassiker wie Hangman oder textbasierte Adventures werden wieder be- 
lebt, um den Besitzern das Geld aus der Tasche zu locken. Doch die Zukunftsaussichten 
scheinen rosiger zu sein. GPRS und UTMS versprechen höhere Übertragungsraten und 
permanenten Onlinezugang. Entsprechend aufwendige Endgeräte mit Farbdisplays und 
Soundunterstützung werden nicht lange auf sich warten lassen. 


DWANAG Dmutschkung Ti agam na WAT | WA? atang / Tuchmanstnm Biesen Internet Lumen 


WAP-PORTAL Die Macher der Site www.wab-jag.de 
bieten umfassende Informationen zum Thema WAP. 


90 PC Games Hardware 


der auf GSM aufgesetzt wird, bringt eine 
theoretische Geschwindigkeit von 115 
Kilobyte pro Sekunde und einen ent- 
scheidenden Vorteil: Ihr Endgerät wird 
immer dann online sein, wenn Sie es an- 
schalten. Somit entfallen Einwählvorgän- 
ge und überteuerte Minutenpreise. Erst- 
mals wird es möglich sein, die Vorteile 
des Internet dauerhaft zu nutzen. Ihre 
E-Mails werden Sie immer und überall 
erreichen. Oder stellen Sie sich eine di- 
gitale Kamera vor, die Ihre Bilder nicht 
mehr lokal speichert, sondern die Da- 
ten immer gleich an Ihren Laptop sen- 
det. Eine neue Generation an mobilen 
WAP-Endgeräten wird sich aufmachen, 
die Menschheit zu vernetzen. Nokia 
veröffentlichte dieser Tage schon das 
erste Entwicklertool, welches die ers- 
ten Dienste der neuen Generation 
unterstützen wird. GPRS bietet aber 
noch weitere Vorteile. Es kann schon 
zum Ende des Jahres an den Start ge- 
hen, da der Dienst nur auf die schon 
weltweit bestehende GSM-Struktur 
aufgesetzt wird. Das Warten auf 
UMTS (Universal Mobile Telecommu- 
nications System), welches 348 Kilo- 
bytes pro Sekunde verspricht und 
dessen Lizenzen gerade hart um- 
kämpft werden, wird somit sinnvoll 
überbrückt. Ein komplett neues 
Netzwerk muss für diesen Dienst 
nämlich erst aufgebaut werden. 

Kay BEINROTH 


Mehr Informationen 
finden Sie bei ... 


www.wapforum.de 
www.telefon-magazin.de 


m | \ | | ] R \ | 3 i W@P-Special www.wapjag.de 


E ZUKUNFTSMUSIK a 
Die neuen Möglich- Be 
keiten, die GPRS 

bietet, werden On- 
linespieler immer 

= und überall am 

Schlachtgetümmel 
teilhaben lassen. 
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Providerübersicht INTERNET 


Mit unseren Tipps billiger ins Internet 


Die Minutenpreise für Internetzugänge sind seit Monaten dauerhaft am Sinken. Seit kurzem sind auch die ersten Flatrates verfügbar. Um 
auf dem Laufenden zu bleiben, präsentieren wir Ihnen hier einen monatlichen Preisvergleich der jeweils günstigsten Internetanbieter. 


GELEGENHEITSSURFER (Internet by Call ohne Grundgebühr) 


Für den Gelegenheitssurfer bis zu 10 Stunden im Monat und dabei vorwiegend am Abend (ab 18 Uhr) und am Wochenende. 


FIRMA TARIF INFO-TELEFON PREIS FÜR 


10H 


NGI By Call wwvw.ngi.de 01805 - 230001 14,94 

PLANET INTERKOM By Call www.planet-interkom.de | 0800 - 1090000 15,- 
WALON Internet by Call www.addeom.de 0180 - 5225540 14,88 
17:133[281]4 2,5 Pfennig Tarif www/reenet.de 0180 - 3733638 15; 
COTM Internet by Call www.nikoma.de 040 - 808040 17,40 


VIELSURFER (Internet mit Grundgebühr und laufenden Kosten) 


PREIS PRO MINUTE KOSTEN PRO TAKTZEIT E-MAIL- 
INKL. TELEFON- EINWAHL ADRESSEN 
GEBÜHREN IN DM IN DM 
0,0249 - 1 Sek. 1 
0,025 - 1 Sek. Keine 
0,0248 - 60 Sek. 5 
0,025 - 60 Sek. 2 
0,029 1 Sek. 100 


Bis 45 Stunden im Monat, davon ein Drittel in der Hauptzeit zwischen 6 Uhr und 18 Uhr. Annahme: ca. 100 Einwahlen pro Monat. 


PREIS FÜR 
45 H INCL. 


TARIF INFO- 


TELEFON 


FIRMA 


TAKTZEIT 


WEBSPACE SOFTWARE ANMELDUNG 
IN MB ERFORDERLICH 
10 Online Ja 
Keiner Online/CD-Rom Nein 
10 =- Ja 
15 Online/CD-Rom Ja 
20 Ja 


VERTRAGESBEDINGUNGEN 


aA Power Tarif | wwwfreenetde | 0180 - 5019290 51,30 
H premium wwu.ngi.de 01805 - 230001 58,55 
(9:30 powerOKAY.NET | www.gigabell.net | 0800 - 0200202 61,20 
NGI by call www.ngi.de 01805 - 230001 67,50 


DAUERSURFER (Internet zum Festpreis ohne weitere Kosten) 


Aktuelle Flatrates rechnen sich ab etwa 65 Onlinestunden. 


PREIS PRO MINUTE IN DM MONATL. KOSTEN PRO 
INKL. TELEFON GRUNDGEBÜHR EINWAHL 
HAUPTZEIT NEBENZEIT IN DM IN DM 
0,019 0,019 0,00 0,00 
0,018 0,018 9,95 0,00 
0,019 0,019 9,90 0,00 
0,025 0,025 0,00 0,00 


1 Sek. 1.200 Minuten Mindestabnahme 


1 Sek. 1 Monat Mindestlaufzeit, Faxnummer inkl. 
60 Sek. Kündigungsfrist 10 Tage zum Monatsende 
1 Sek. Kein Vertrag, aber Anmeldung nötig 


INFO- PREIS PRO MONAT 
TELEFON IN DM 
CISMA www.cisma.de 02555 - 984176 TI; 
NGI www.ngi.de 01805 - 230001 77,11 
T-ONLINE wwwt-online.de 0130 - 0190 79; 
SONNE www.sonnet.de 01805 - 221044 79; 


E-MAIL-ADRESSEN WEBSPACE SOFTWARE VERTRAGSBEDINGUNGEN 
1 5 = Mindestlaufzeit 6 Monate 
1 = Online Mindestlaufzeit 4 Monate 
1 10 Online/CD-Rom Mindestlaufzeit 12 Monate 
1 = = Mindestlaufzeit 1 Monat 


Agentenjagd 


GameSpy Arcade 


FAKTEN [KATEGORIE] [PREIS] 20 $ 


UNVERZICHTBAR Wer sich des Öfteren im Internet rumtreibt, 
kommt an GameSpy Arcade nicht vorbei. 


www.pcgameshardware.de 


Sie wollen ein Spielchen im 
Internet wagen, wissen aber 
nicht, wo und mit wem? Set- 
zen Sie doch einen Agenten 
auf die Aufgabe an. 


ie neueste Version von Game- 

Spy geht für Sie auf die Jagd 
nach dem Server und dem krypti- 
schen Kürzel, unter dem Ihr Be- 
kannter sich durchschlägt. Dabei 
geht der Leistungsumfang der Soft- 
ware weit über das einfache Su- 
chen hinaus. Gleich nach der Instal- 
lation wird Ihr Rechner nach den 
über 100 unterstützten Mulitplayer- 
spielen gescannt und die nötigen 
Plug-Ins installiert. Die verfügbaren 
Server stehen dann auch sofort auf- 
gereiht zur Verfügung und lassen 
sich nach verschiedenen Katego- 
rien auflisten. Die üblichen Katalo- 
gisierungen nach Spielmodi und 
Beliebtheitsgrad sind natürlich im- 
plementiert. Wer auf der Suche 
nach potenziellen Mitspielern ist, 
kann das nach den üblichen Merk- 
malen wie Name, Nick oder E-Mail- 
Adresse tun. Angenehm ist auch, 
dass man nach den weit verbreite- 


ten ICQ-Nummern seiner potenziel- 
len Gegner suchen kann. Integriert 
in die Software ist zusätzlich ein 
komplettes Chatsystem, um sich 
mit seinen Mitstreitern zu verab- 
reden - oder man kann vor dem 
Kampf schon mal ordentlich verbal 
hinlangen. Rundherum präsentiert 
sich die neueste Version als eine 
eierlegende Wollmilchsau. Es wer- 
den die neuesten Spielenews über 
den integrierten Browser angeboten 
und ein integrierter Download-Ma- 
nager ermöglicht den Austausch 
von Dateien über die Software. 
Rund macht das Ganze die gut 
strukturierte Bedienoberfläche. Alle 
Funktionen präsentieren sich gut 
sortiert und werden von einer um- 
fangreichen Hilfefunktion unter- 
stützt. Nett, aber nutzlos ist die 
Möglichkeit, mit verschiedenen 
Skins das Aussehen der Software 
zu verändern und sie dem persön- 
lichen Geschmack anzupassen. 
Kay BEINROTH 
[HERSTELLER] GameSpy 


[WEBSEITE] www.gamespy.com 
[FAZIT] Für Onlinespieler Pflichtprogramm 
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Motherboards im 
Marktüberblick 


Die Redaktion hat für Sie beispielhaft eine Liste von 


Qualitäts-Motherboards ausgewählt, denen Sie Ihre 


CPU ruhigen Gewissens anvertrauen können. 


ie vernachlässigste aber oft bedeu- 

tendste Komponente im Rechner- 
System ist die Hauptplatine. Erst sie ver- 
bindet die Teile zu einem funktionsfähi- 
gen Ganzen. Sie ist es auch, die zwi- 
schen allen Komponenten vermittelt und 
eventuell für Probleme sorgen kann, die 
schwer zu diagnostizieren sind. Man soll- 
te deshalb, um Inkompatibilitäten vorzu- 
beugen, durchaus etwas mehr Geld inve- 
stieren um eine gute Markenplatine zu 
erwerben. Die wichtigsten Gesichtspunk- 


te bei der Beurteilung von Motherboards 
sind Stabilität, Ausstattung, die Erweiter- 
barkeit des Rechners und Leistung. Hier- 
für ausschlaggebende Faktoren sind bei- 
spielsweise die Anzahl der Busmaster-fä- 
higen PCI-Steckplätze, die Stromversor- 
gung des AGP-Ports oder die Anzahl der 
Steckplätze für Speicher-Riegel. Ein wei- 
terer, besonders für Übertakter wichtiger 
Gesichtspunkt ist die Platzierung der 
Wärme-Erzeuger im Lüfterstrom und na- 
türlich Übertaktungshilfen im BIOS. 


Die Empfehlungen der PG Games Hardware-Redaktion 


Je länger eine Technologie im Markt ist, desto besser die Auswahl. Legen Sie Wert auf erstklassige Ausstattungsmerkmale. 


SLOT 1 - INTEL PENTIUM Ill 


HERSTELLER MODELL CHIPSATZ CPU CPU-KONTAKT AGP/PCI/ISA AGP/FESTPLATTE PREIS TELEFON WEB 

‚ABit BE6-Il Intel BX Pentium Ill Slot 1 1/5/(1) |2X/UDMA66 ca. 300 Mark 0031-77-3204428 www.abit.nl 

AOpen AX6BC Pro Il Intel BX Pentium Ill Slot 1 1/6/0 2X/UDMA33 |ca. 215 Mark 02102-157777 www.aopencom.de/ 
ASUS P3B-F Intel BX Pentium III Slot 1 1/6/0 2X/UDMA33 \ca. 280 Mark 02102-95990 www.asuscom.de 
ASUS P3V4X VIA Apollo Pro 133A [Pentium Ill Slot 1 1/6/(1) |4X/UDMA66 ca. 210 Mark 02102-95990 www.asuscom.de 
Gigabyte GA-BX-2000+ | Intel BX Pentium III Slot 1 1/6/(1) |2X/UDMA66 jca. 280 Mark 040-25330410 www.gigabyte.com.tw 
MSI BX Master Intel BX Pentium Ill Slot 1 1/6/(1) |2X/UDMA66 ca. 260 Mark 069-498930 www.msi-computer.de 
QDI Advance 5/133E | Apollo Pro 133 Pentium III Slot 1 1/413 4X/UDMA66 lca. 160 Mark 040-61135316 www.gdigrp.com 
soyo SY-6BA +V Intel BX Pentium III Slot 1 1/5/2 2X/UDMA66 |ca. 250 Mark 0441/20910-40 www.soyo.nl 
SLOT A - AMD ATHLON „CLASSIC“ 

ABit KA7-100 VIA KX133 Athlon Classic Slot A 1/6/(1) |4X/UDMA100 ca. 390 Mark 0031-77-3204428 www.abit.nl 

ASUS KV VIA KX133 Athlon Classic Slot A 1/5/0 4X/UDMA6G6 ca. 300 Mark 02102-95990 www.asuscom.de 
Epox EP-7KXA VIA KX133 Athlon Classic Slot A 1/5/(1) |4X/UDMA66 |ca. 300 Mark 09241-991740 www.elito-epox.de 
MSI K7 Pro AMD750 Athlon Classic Slot A 1/6/(0) |2X/UDMA66 |ca. 300 Mark 069-498930 www.msi-computer.de 
soyo SY-K7VIA VIA KX133 Athlon Classic Slot A 1/5/(1) |4X/UDMA66 ca. 280 Mark 0441/20910-40 www.soyo.de 

QDI KinetiZ 7A VIA KX133 Athlon Classic Slot A 1/5/(1) |4X/UDMA66 lca. 270 Mark 040-61135316 www.gdigrp.com 
SOCKEL 370 FCPGA - INTEL PENTIUM III UND NEUER INTEL CELERON 

HERSTELLER MODELL CHIPSATZ CPU CPU-KONTAKT AGP/PCI/ISA AGP/FESTPLATTE PREIS TELEFON WEB 

ASUS CUBX Intel BX Cel.2, Pentium Ill Sockel 370 FCPGA 11/6/0 2X/UDMA66 |ca. 240 Mark 02102-95990 www.asuscom.de 
Epox EP-3VCA VIA Apollo Pro 133A |Cel.2, Pentium Ill Sockel 370 FCPGA |1/6/(1) |4X/UDMA66 ca. 270 Mark 09241-991740 wwm.elito-epox.de 
MSI MS-6309 VIA Apollo Pro 133A |[Cel.2, Pentium Ill {Sockel 370 FCPGA 11/6/(1) |4X/UDMA66 |ca. 250 Mark 069-498930 www.msi-computer.de 
sovo SY-7VCA VIA Apollo Pro 133A |Cel.2, Pentium Ill Sockel 370 FCPGA 1/5/(1) |4X/UDMA66 ca. 280 Mark 0441/20910-40 www.soyo.de 

QDI Advance 10 VIA Apollo Pro 133A |[Cel.2, Pentium IIl \Sockel 370 FCPGA |1/4/2 4XIUDMA66 ca. 240 Mark 040-61135316 www.qdigrp.com 
SOCKEL A- NEUER AMD ATHLON UND AMD DURON 

HERSTELLER MODELL CHIPSATZ CPU CPU-KONTAKT AGP/PCI/ISA AGP/FESTPLATTE PREIS TELEFON WEB 

DFI AK74 VIA KT133 Duron, Athlon Sockel A 1/411) | 4X/UDMA86 |- 06151-66820 www.dfi.com.tw 

Epox EP-8KTA VIA KT133 Duron, Athlon Sockel A 1/6/(1) |4X/UDMA66 ca. 330 Mark 09241-991740 www.elito-epox.de 
MSI K7T Pro VIA KT133 Duron, Athlon Sockel A 1/6/0 4XIUDMA66 |ca. 340 Mark 069-498930 www.msi-computer.de 
Di KinetiZ 7T VIA KT133 Duron, Athlon Sockel A 1/5/(1) |4X/UDMA66 |ca. 280 Mark 040-61135316 www.gdigrp.com 
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Einkaufsführer Spielecontroller SERVICE 


Spielezubehör im 
Marktüberblick 


Der Spieler von heute unterhält eine ganze Armada an Ein- 

gabegeräten. Die Redaktion hat für eine Sammlung an 

Lenkrädern, Joysticks und Gamepads zusammengestellt. 
ittlerweile gibt es für fast jedes und qualitativ hochwertigeren Spaß am 
Spielegenre den richtigen Spiel- Spielen haben. Seit einiger Zeit sind For- 


controller. Der Joystick ist prädestiniert für ce-Feedback-Systeme mit Rüttelmotoren 
alles, was mit Kerosin betrieben wird, Ga- am Markt erhältlich. Das Spielen mit ei- 


mepads liefern optimale Ergebnisse bei nem solchen Gerät vermittelt zwar ein 
Sportspielen wie Fifa 2000 und Lenkrä- besseres Gefühl, beeinträchtigt aber zum 
der sollten sich nur Leute anschaffen, die Beispiel die Zielgenauigkeit erheblich. 
des öfteren mit virtuellen Boliden die Das Gleiche gilt für Neige-Sensoren in 
Straßen unsicher machen. Auch hier sol- Gamepads: Sie vermitteln zwar ein au- 
ten Sie unbedingt auf Markenware ach- thentischeres Spielerlebnis, haben aber 
ten. Wer bereit ist, am Anfang etwas recht große Probleme mit der Präzision 
mehr Geld zu investieren, wird länger beim Steuern. 


Die Empfehlungen der PC Games Hardware-Redaktion 


Ob Joystick, Lenkrad oder Gamepad:Beim Controllerkauf sind Ihre Vorlieben bei Spielegenres am wichtigsten. 


JOYSTICKS 

Genius MaxFighter F-31D Nein 10 3+Cooliehat Gameport Nein ca. DM 99,- | 02173-974321 | www.genius.kye.de 
Genius MaxFighter F-33D Ja 10 3+Cooliehat Gameport Nein ca. DM 199,- | 02173-974321 www.genius.kye.de 
Guillemot Jet Leader 3D Nein 12 4+-Cooliehat USB/Seriell Ja ca. DM 69,- 0211-338004466 | www.guillemot.de 
Guillemot Jet L. Force Feedback Ja 12 4+-Cooliehat USB/Seriell Ja ca. DM 199,- | 0211-338004466 | www.guillemot.de 
InterAct Speed Link MK27 Nein 5 3+2 Coooliehats | Gameport Nein ca. DM 40,- 01805-125133 | wwwinteract-europe.de 
Logitech WingMan Extr. Digital 3D | Nein 7 4+-Colliehat USB/Gameport | Nein ca. DM 79,- 069-92032165 | www.ogitech.de 
Logitech WingMan Force Ja 9 3+Cooliehat USB/Seriell Nein ca. DM 199,- | 069-92032165 | www.logitech.de 
Microsoft Precision Pro Nein 9+ Doppelbel. | 4+Colliehat USB/Gameport | Nein ca. DM 119,- 0180-5251199 | www.microsoft.de 
Microsoft SW Force Feedback Pro | Ja 9+ Doppelbel. | 4+Colliehat Gameport Nein ca. DM 239,- | 0180-5251199 | www.mierosoft.de 
Saitek Cyborg 3D Stick Nein 10 4+-Colliehat USB Ja ca. DM 129,- | 089-54612710 | www.saitek.de 
LENKRADER 

HERSTELLER MODELL FORCE FEEDBACK TASTENANZAHL SCHALTUNG ANSCHLUSS PEDALEN PREIS TELEFON WEB 

Endor fanatec Le Mans Nein 4 Knüppel USB Ja ca. DM 149,- | 01805-326283 | www.thrustmaster.com 
Guillemot FF Racing Wheel Ja 10 Wippen+Knüppel |USB/Seriell Ja ca. DM 249,- | 0211-338004466 | www.microsoft.de 
InterAct V4 FF Racing Wheel Ja 8 Wippen Gameport Ja ca. DM 249,- | 01805-125133 | www.saitek.de 

Logitech WingMan Formula Force | Ja 4 Wippen USB/Gameport | Ja ca. DM 299,- | 069 - 92032165 | www.thrustmaster.com 
Microsoft SW ForeeFeedback Wheel | Ja 6 Wippen+Knüppel [USB Ja ca. DM 299,- | 0180-5251199 | wwwfanatec.de 

Saitek R100 Racing Wheel Nein 2 Wippen Gameport Ja ca. DM 179,- | 089-54612710 | www.mierosoft.de 
Saitek R4 Force Wheel Ja 2 Wippen+Knüppel | Gameport Ja ca. DM 279,- | 089-54612710 | www.saitek.de 
SideWinder SW Precision Rac. Wheel | Nein 6 Wippen USB Ja ca. DM 179,- | 0180-5251199 | www.logitech.de 
Thrustmaster Formula Pro Digital Nein 4 Wippen+Knüppel [USB Ja ca. DM 199,- | 0211-338004466 | www.guillemot.de 
GAMEPADS 

HERSTELLER MODELL STEUERUNG TASTENANZAHL ACHSEN ANSCHLUSS SPEZIAL PREIS TELEFON WEB 

CH Products | Gamepad USB Digital 8 2 USB Gute Ergonomie ca. DM 70,- | 0541-122065 www.profisoft.com 
Genius MaxFire G-09D Digital 10 5 Gameport Progr. Forceeffekte b. Tastend. ca. DM 70,- | 02173-974321 www.genius.kye.de 
InterAct HammerHead FX Digital/Analog | 10 6 USB / Gameport | Zwei anal. Ministicks ca. DM 90,- | 01805-125133 wwwinteract-europe.de 
InterAct MorayPad Digital 8 2 Gameport Autofire ca. DM 40,- | 01805-125133 www.interact-europe.de 
Logitech Wingman Extr. Gamepad | Digital 8 4 USB / Gameport | Steuerung d. Neigesensor im Pad | ca. DM 99,- | 069-92032165 www.logitech.de 
Microsoft | SW Game Pad Pro Digital 8+ Doppelbel. |2 USB Kalibriebares Steuerkreuz ca. DM 89,- | 0180-5251199 www.microsoft.de 
Microsoft | SW Freestyle Pro Digital/Analog | 8+ Doppelbel. |4 USB Steuerung d. verdrehb. Kugelgelenk | ca. DM 115,- | 0180-5251199 www.microsoft.de 
Microsoft | SW Plug&Play Digital 6 2 USB Keine Software nötig ca. DM 45,- | 0180-5251199 www.microsoft.de 
Saitek P 2000 Digital/Analog | 8 7 USB / Gameport | Steuerung d. Neigesensor im Pad | ca. DM 99,- | 089-54612710 www.saitek.de 

Saitek Cyborg 3D Digital/Analog | 12 5 USB Für viele Spielgenre einsetzbar ca. DM 99,- | 089-54612710 www.saitek.de 

Saitek P 750 Digital/Analog | 8 4 USB/Gameport | Zw. Analog u. Digital umschaltbar | ca. DM 69,- | 089-54612710 www.saitek.de 

Zykon Virtual Twister Digital/Analog | 10 4 Gameport Steuerung d.Neigesensor im Pad | ca. DM 79,- | 08546-9190 www.zykon.com 
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ss ] 3 Einkaufsführer Eingabegeräte 


er hier spart, macht das am 
falschen Ende. Maus und Tas- 
tatur sind die direkte Schnittstelle 
zum PC und sollten auch von ent- 
sprechend hoher Qualität sein. 
Beim Kauf einer neuen Maus soll- 
ten Sie auf gute Ergonomie und 
Funktionalität achten. Ein Mausrad 
sollte heutzutage zum Standard 
gehören und auch programmier- 
bare Zusatztasten erleichtern die 
\Webnavigation oder das Spielen. 
Empfehlenswert ist eine optische Ab- 
tastung, das erspart das lästige Säubern 
und verspricht punktgenaues Arbeiten. 
Als Anschlussvariante setzt sich mehr 
und mehr USB durch, für den PS/2-Port 


Eingabegeräte im 
Marktüberblick 


Sie sind die Arbeitstiere schlechthin — bei Tastatur und 
Maus sollten Sie auf Qualität achten. Wir haben für Sie 


eine Übersicht zusammengestellt. 


ist aber meistens ein Adapter enthalten. 
Bei der Tastatur sollten Sie auf einen 
guten und sauberen Tastenanschlag 
achten, wir empfehlen, in die Marken- 
namen wie Microsoft zu investieren, um 
langfristig auf einem hohem Niveau ar- 
beiten zu können. Achten Sie beim Kauf 
einer neuen Tastatur auch auf ein aus- 
reichendes Gewicht: Je schwerer das 
Gerät ist, um so besser ist die Stand- 
festigkeit beim Arbeiten. Eine echte Er- 
leichterung beim produktiven Schaffen 
bieten auch programmierbare Zusatz- 
tasten für System- und Internetfunktio- 
nen. Grundsätzlich sollten Sie die Regel 
beachten: Je teurer das Gerät, um so 
länger haben Sie Spaß daran. 


Die Empfehlungen der PC-Games-Hardware-Redaktion 


Bei Mäusen und Tastaturen garantiert eine hochwertige Verarbeitung dauerhaften Spaß bei der Arbeit und beim Spiel. 


TASTATUREN 


HERSTELLER MODELI GEWICHT 


ZUSATZTASTEN SEN: WIDERSTAND ANSCHLUSS PREIS 


Cherry Hoch 
Genius Mittel 
Key Tronic Leicht 
Logitech Mittel 
Microsoft Mittel 
Microsoft Hoch 
Trust Mittel 
MAUSE 


GRÖSSE PREIS 


HERSTELLER MONER: 
Genius 
Kärna 
Logitech 
Logitech 
Logitech 
Microsoft 
Microsoft 
Microsoft 


KOMBI- GERÄTE 


HERSTELLER MODELL 
Saitek as 


ANSCHLUSS 


TASTEN 


STEUERUNG PREIS 


DL BESONDERHEIT 


Drucksensitive 
Oberfläche 


TASTEN 


|programmierbarer Touchscreen 


Saitek [GM 1 Maus + programmierbares Analoges 
| Pad mit Steuerkreuz Seitenruder 
Wacon Grafiktablett mit Maus Kabel- und 


fund Grafikstift batterielose Maus 


1 | DM 160,- 


TELEFON 
06102-7109-0 (Madex) ww 
02173-974321 | 
09241-9917-0 (Elito) 
069-92032165 
0180-5251199 
0180-5251199 
02821-588-0 


TELEFON 
02173-974321 


069-92032165 
069-92032165 
069-92032165 
0180-5251199 
0180-5251199 
0180-5251199 


TELEFON 
089-546127 www.saitek.de 


www.saitek.de 


www.wacom.de 
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Einkaufsführer Soundkarten und Soundsysteme SERVICE 
Soundkarten und Sound- 


D abei sollten Sie bei der An- 
schaffung einer Karte darauf 
achten, dass sie beide Standards 
unterstützt. Die Wahl wird ei- 
nem allerdings in diesem Be- 
reich extrem leicht gemacht. 
Creative und seine unver- 
schämt günstige Sound- 
blaster Live! beherrschen 
den Markt und machen es 
für Firmen mit Neuentwicklun- 
gen extrem schwer. Entspre- 
chend behäbig verhielt sich die 
Szene in den letzten Jahren. Nur 
TerraTec, Guillemot und Video- 
Logic haben sich mit anderen 
Soundchips auf den Weg gemacht 
und versuchen, dem Marktführer 


Seit die Sound-Schnittstellen A3D und EAX in moder- 
nen Spielen für Raumklang sorgen, heißt es auch im 


so oft vernachlässigten Soundbereich: Aufrüsten! 


Prozentpunkt für Prozentpunkt abzu- 
kämpfen. Bei Soundsystemen ist die 
Auswahl schon um einiges größer: Vom 
Standard-2-Boxensystem mit und ohne 
Subwoofer bis zum 5.1-Digital-Theater 
gibt es mittlerweile alles in jeder Preis- 
klasse. Empfehlenswert für Spieler ist 
ein System mit vier Satelliten plus Sub- 
woofer, um in den Genuss von satten 
Bässen und Raumklang zu kommen. 
Wer auch gleich noch sein DVD-System 
bedienen will, sollte zu einer 5.1-Varian- 
te greifen. Beim Kauf von USB-Lautspre- 
chern müssen Sie unbedingt aufpassen. 
Die dort verbauten Soundchips sind so- 
wohl bei Geschwindigkeit als auch Qua- 
lität nicht mit den Rechenknechten auf 
Soundkarten zu vergleichen. 
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Vorsicht vor PMPO-Angaben bei Lautsprechern! Teilen Sie diesen Wert durch 8 für die ungefähre Effektiv-Leistung. 


SOUNDSYSTEME 
HERSTELLER MODELL LAUTSPRECHER- SUBWOOFER GESAMTLEISTUNG ANSCHLUSS KOPFHÖRER- PREIS TELEFON WEB 

ANZAHL (EFFEKTIV) BUCHSE 
Altec ACS56 4 Lautsprecher | Ja 70 Watt Analog/digital Nein ca. DM 329,- | - www.altecmm.com 
Altec ATP3 2 Lautsprecher | Ja 42 Watt ‚Analog Nein ca. DM 199,- |- www.altecmm.com 
Creative DTT 2500 Digital 5 Lautsprecher | Ja 69 Watt ‚Analog/digital Nein ca. DM 299,- | 069-66982900 | www.creative.com 
Creative Sound Works Digital | 2 Lautsprecher | Ja 48 Watt ‚Analog/digital Nein ca. DM 179,- | 069-66982900 | www.creative.com 
Guillemot Maxi Booster 640 2 Lautsprecher | Nein 40 Watt ‚Analog Ja ca. DM 119,- |0211-338000 | www.guillemot.de 
Guillemot Maxi Subwoofer 4.1 | 4 Lautsprecher | Ja 40 Watt Analog Ja ca. DM 299,- | 0211-338000 | www.guillemot.de 
InterAct SL-8200 Centauri 2 Lautsprecher | Ja 60 Watt Analog Nein ca. DM 130,- | 04287-125133 | www.interact-europe.de 
InterAct SL-8150 iLook 2 Lautsprecher | Nein 30 Watt ‚Analog Ja ca. DM 70,- | 04287-125133 | www.interact-europe.de 
Klipsch ProMedia 2.1 2 Lautsprecher | Ja 200 Watt ‚Analog/digital Ja ca. DM 400, |- www.klipsch.com 
Labtec ATX-5820 2 Lautsprecher | Ja 70 Watt ‚Analog Ja ca. DM 400,- | 0811-997130 | www.labtec.com 
Labtec LCS-2514 4 Lautsprecher | Ja 31 Watt Analog Nein ca. DM 149,- | 0811-997130 | www.labtec.com 
Logitech SoundMan X2 2 Lautsprecher | Ja 40 Watt Analog Ja ca. DM 199,- | 069-92032165 | www.logitech.de 
Logitech SoundMan G1 2 Lautsprecher | Nein 8 Watt Analog Ja ca. DM 75,- | 069-92032165 | www.logitech.de 
VideoLogic Sirocco Crossfire 4 Lautsprecher | Ja 100 Watt Analog/digital Ja ca. DM 800,- | 06103-934714 | www.videologie.com 
VideoLogic | Sirocco 2 Lautsprecher | Ja 100 Watt Analog/digital Ja ca. DM 800,- | 06103-934714 | www.videologie.com 
SOUNDKARTEN 


HERSTELLER MODELL SOUNDCHIP UNTERSTÜTZTE DIGITALER EAX- A3D- 


TELEFON 


LAUTSPRECHER 


AUSGANG SUPPORT SUPPORT 


Creative SB Live! Player 1024 | EMU10K1 4 Lautsprecher | Elektrisch Ja 1.0 ca. DM 150,- | 069-66982900 | wwwm.creative.com 
Creative SB Live! Platinum EMU10K1 4 Lautsprecher | Elektrisch/optisch | Ja 1.0 ca. DM 450,- | 069-66982900 | www.creative.com 
Guillemot MS Fortissimo Yamaha YMF744 | 4 Lautsprecher | Optisch Nein 1.0 ca. DM 99,- 0211-338000 | www.guillemot.de 
TerraTec X Lerate Pro Vortex 2 4 Lautsprecher | Optisch Nein 1.0 und 2.0 ca. DM 179,- | 02157-81790 | www.terratec.de 
TerraTec Sound System DMX | ESS Canyon 3D | 4 Lautsprecher | Elektrisch/optisch | Ja 1.0 ca. DM 279,- | 02157-81790 | www.terratec.de 
Videologic Sonic Vortex 2.0 Vortex 2 4 Lautsprecher | Optisch Nein 1.0 und 2.0 ca. DM 160,- | 06103-934714 | www.videologie.com 
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gs ] V CE | Einkaufsführer Grafikkarten 
Grafikkarten im Marktüberblick 


Ohne Grafikkarte kein Bild, ohne 3D-Beschleunigung kein neuzeitli- er Grafikkarten-Markt hat sich in den 
letzten zwölf Monaten stark verän- 
ches Spiel — so einfach ist die Gleichung. Die Produktzyklen in dieser dert. Firmen wie Diamond, Number Nine 
und S3 haben sich völlig aus dem Ge- 


Branche sind atemberaubend kurz, alle sechs Monate sind neue schäft zurückgezogen, während 3dfx als 
ursprünglicher Chiphersteller nun selbst 
Karten aktuell. Wir halten Sie hier auf dem Laufenden. seine Voodoo-Beschleuniger an den 


Mann bringt. Viel übersichtlicher ist der 
Markt deswegen nicht geworden. Das 
liegt vor allem daran, dass sich Hersteller 
wie Creative, Elsa oder Guillemot mittler- 
weile auf Nvidia-Chipsätze spezialisiert 
haben und dementsprechend viele ähnli- 
che Karten am Markt sind. Das macht die 
Kaufentscheidung für den potenziellen 
Kunden nicht einfacher. Die Ausstattung 
ist dabei das erste wichtige Wertungskri- 
terium. Hier werden die Grafikkarten da- 
nach untersucht, ob sie Akzente bei der 
im Karton vorhandenen Hard- und Soft- 
ware setzen können. Softwarebundles, 
Garantiezeiten, aber auch Lüfterqualitäten 
sind hier von Bedeutung. Bei den Eigen- 
schaften stehen Installation, vorhandene 
Treiber und das technische Können des 
Grafikchips auf dem Prüfstand. In der 
wichtigsten Kategorie Leistung sind ne- 
ben Geschwindigkeit und Bildqualität 
auch Übertaktungsergebnisse und Praxis- 
probleme relevant. Hier trennt sich in der 
Regel die Spreu vom Weizen: Papiertiger 
und reine Ausstattungshelden werden 
nach diesen Tests konsequent entlarvt. 
Dafür können sich hier Karten mit schwa- 
cher Ausstattung, aber guten Praxisleis- 
tungen in Szene setzen. 
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Ir länger eine Technologie im Markt ist, desto besser die Auswahl. Legen Sie Wert auf erstklassige Ausstattungsmerkmale. 


| 


HERSTELLER MODELL ANSCHLUSS 3D-CHIP SPEICHER TAKTUNG T&L/ANTI-ALIASING PREIS TELEFON WEBSEITE 

3dfx Voodoo5 5500 AGP 2x VSA-100 2x 32 MB SDR SDRAM | 166/166 | Nein/Jittering DM 750,- |0180-5177617 | www.europe.3dfx.com 
3dfx Voodoo3 3000 AGP/TV Voodoo3 16 MB SDR SDRAM 166/166 | Nein/nein DM 250,- |0180-5177617 | www.europe.3dfx.com 
3dfx Voodoo3 3000 PCI PEI/TV Voodoo3 16 MB SDR SDRAM 166/166 | Nein/nein DM 270,- |0180-5177617 | www.europe.3dfx.com 
ASUS V7700 Pure AGP GeForce2 GTS 32 MB DDR SGRAM 200/166 | Ja/Supersampling DM 799,- |02102-95990 www.asuscom.de 
ASUS V7100 AGP GeForce? MX 32 MB SDR SDRAM 175/166 | Ja/nein DM 330,- |02102-95990 www.asuscom.de 

Ati Radeon 256 64 MB AGP/TV Radeon 256 64 MB DDR SDRAM 183/183 | Ja/Supersampling DM 949,- |089-665150 www.ati.com 

Ati Radeon 256 32 MB AGP/TV Radeon 256 32 MB DDR SGRAM 166/166 | Ja/Supersampling DM 649,- | 089-665150 www.ati.com 

Ati Rage Fury MAXX AGP 2x Rage 128 Pro | 2x 32 MB SDR SDRAM | 125/143 | Nein/nein DM 420,- |089-665150 www.ati.com 

Ati Rage Fury Pro AGP/TV Rage 128 Pro 32 MB SDR SDRAM 143/143 | Nein/nein DM 230,- |089-665150 www.ati.com 

Ati All-in-Wonder 128 PCI | PCI/TV/Tuner | Rage 128 16 MB SDR SDRAM 103/103 | Nein/nein DM 290,- |089-665150 www.ati.com 

Creative 3D Blaster GeForce 2 | AGP GeForce2 GTS 32 MB DDR SGRAM 200/166 | Ja/Supersampling DM 749,- |069-66982900 | www.creative.com 
Creative 3D Blaster Annihilator | AGP GeForce 256 32 MB SDR SDRAM 120/166 | Ja/nein DM 400,- |069-66982900 | www.creative.com 
ELSA Gladiac AGP GeForce? GTS 32 MB DDR SGRAM 200/166 | Ja/Supersampling DM 799,- |0241-6065112 | www.elsa.de 

ELSA Gladiac MX AGP GeForce? MX 32 MB SDR SDRAM 200/166 | Ja/nein DM 399,- |0241-6065112 | www.elsa.de 

ELSA Erazor X PCI PCI GeForce 256 32 MB SDR SDRAM 120/166 | Ja/Supersampling DM 600,- |0241-6065112 www.elsa.de 
Guillemot | 3D Prophet II GTS 64 | AGP GeForce2 GTS 64 MB DDR SDRAM | 220/183 | Ja/Supersampling | DM 999,- |0211-338000 | www.guillemot.de 
Guillemot | 3D Prophet II GTS 32 | AGP GeForce2 GTS 32 MB DDR SGRAM 200/166 | Ja/Supersampling DM 799,- |0211-338000 www.guillemot.de 
Guillemot | 3D Prophet II MX AGP GeForce? MX 32 MB SDR SDRAM 175/183 | Ja/nein DM 340,- |0211-338000 www.guillemot.de 
Leadtek WinFast GeForce2 GTS | AGP GeForce2 GTS 32 MB DDR SGRAM 200/166 | Ja/Supersampling DM 799,- |- www.leadtek.com 
Leadtek WinFast GeForce? MX | AGP GeForce? MX 32 MB SDR SDRAM 175/166 | Ja/nein DM 340,- |- www.leadtek.com 
Matrox Millennium G400 MAX | AGP 6400 32 MB SDR SDRAM 150/200 | Nein/nein DM 490,- | 089-6144740 www.matrox.de 
Matrox Millennium G400 AGP 6400 32 MB SDR SDRAM 125/166 | Nein/nein DM 280,- |089-6144740 www.matrox.de 
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I Sharemare SERVICE 


Grafisches Genie |Virtuelle Freunde 


PowerStrip 2.71 
FAKTEN 


[KATEGORIE] Grafik-Utility 


[PREIS] 29.95 $ 


tom Dante, Leitung | Sungche In 


1 Speichertakt 


® a 


y Ikas EA a 


"Engine lock 


$ 


Default a | 
| E MHz 


BR 


$ Directa 


N Disable Dx6 extensions 


r Dont sync buffer SER to refresh rate ) 
7 Disable fog table emia 


Operat 


i EPEE lese | 
I” Wait for vsync after fip | | 


ALLESKÖNNER Die wichtigsten Tuning-Optionen für Ihre Grafik- 
hardware bietet Ihnen PowerStrip auf einen Blick. 


Alles oder nichts, Sekt oder 
Selters! Geben Sie Ihrem 
System das, was es ver- 
dient: die optimale Aus- 
nutzung der vorhandenen 
Leistung. 


Poesie vereint fast sämtli- 
che Einstellungsmöglichkei- 
ten, die Sie an Ihrem Grafik-Sys- 
tem vornehmen können. Unter- 
stützt werden Grafikchips von 
3dfx über Nvidia bis Ati und S3. 
Beim Monitorsupport ist Power- 
Strip anderen Programmen weit 
voraus, Bildschirme von Pana- 
sonic, Sony, Nokia, Philips und 
vielen anderen werden über die 
umfangreiche Monitor-Steuerung 
hardwareseitig unterstützt. Hier 
können Sie per Software unter 
anderem die Größe und Position 
des sichtbaren Bildes pixelgenau 
verändern. Bei der Wahl der rich- 
tigen Einstellungen ist Ihnen 
PowerStrip behilflich, denn es ist 
das einzige Programm, welches 
Informationen aus dem Monitor 
ausliest und Ihnen automatisch 
die richtigen Einstellungen vor- 
schlägt. Ebenfalls eine Option ist 
die Einstellung des Farbabgleichs 
der Grafikkarte auf den Monitor, 
hier bietet die Software auch ei- 
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nen Modus an, der die Farben 
für DVD-Wiedergabe am PC opti- 
miert. Eine der wichtigsten Funk- 
tionen neben den Standard-Op- 
tionen ist die Veränderung der 
werkseitigen Einstellungen an 
Ihrer Grafikkarte. Sie haben die 
Möglichkeit, den Chip- und Spei- 
chertakt zu verändern sowie die 
vertikale Synchronisation ein- 
oder auszuschalten. Das bringt 
ein kostenloses Plus an Leistung. 
Der Vorteil, gerade für Übertak- 
ter: Die Software wird ständig 
aktualisiert und an die neueste 
Hardware angepasst. Des Weite- 
ren gibt es Informationen über 
Grafikkarte, Motherboard und 
Treiber. Diese können Sie unter 
der Option „Diagnostic“ auslesen 
und verändern. Hier finden Sie 
alles vom „AGP-Modus“ bis 
„DirectX-Treiber“. Benutzer der 
Shareware-Version können alle 
Tuning-Einstellungen nutzen, die 
vorgenommenen Veränderungen 
werden aber nicht gespeichert. 
Für maue 30 Dollar bekommt 
man die Vollversion. 

LARS CRAEMER 


[HERSTELLER] EnTech Taiwan 
[WEBSEITE] www.entechtaiwan.com 
[FAZIT] Eines der besten Tools für den PC 


ICQ 2000a 


FAKTEN 


Sehen und gesehen werden — 
mit ICQ halten Sie persönliche 
und geschäftliche Kontakte 
aufrecht, wenn Sie das Internet 
zu Ihrem zweiten Zuhause er- 
klärt haben. 


F ür Clans der 3D-Shooter-Sze- 
ne ist es unverzichtbar, um 
Training und Wettkämpfe abzu- 
sprechen. Chatfreudige Menschen 
nutzen es, um mit Gleichgesinn- 
ten aus aller Welt zu kommunizie- 
ren. Freunde schicken sich kleine 
Nachrichten im Stil der SMS. Die 
Rede ist von ICQ, dem „weltwei- 
ten Telefonbuch“. Nachdem Sie 
dieses Programm installiert ha- 
ben, können Sie in einer weltwei- 
ten Datenbank nach Freunden 
und Gleichgesinnten suchen. Ge- 
nerell unterscheidet ICQ zwischen 
Usern, die on- bzw. offline sind. Ist 
ein Bekannter online, können Sie 
mit ihm chatten, Dateien verschi- 
cken oder kleine Nachrichten 
senden, selbst Grußkarten sind 
mit im Repertoire. Nachrichten, 
die verschickt werden, wenn der 
Betreffende offline ist, werden auf 
den ICQ-Servern gespeichert und 
gesendet, wenn der User wieder 
online ist. Das Programm ist sehr 
übersichtlich gehalten und lässt 
sich im „Simple Mode“ betreiben, 
um den Einstieg zu vereinfachen. 
Eine unzählige Menge von PlugIns 
ermöglicht z. B. das Telefonieren 
über das Net. 

Wichtig: Man kann sich auch 
unliebsame Zeitgenossen vom 
Leibe halten, indem man sie erst 


[KATEGORIE] Kommunikations-Software 


[PREIS] Freeware 


g lanea master" SR 


Ereg Judy | 
B- =AR= -1 ion 


en Ü \ % 
ARE 


KONTAKTFREUDIG Mit ICQ 
sehen Sie immer, ob ein Freund 
von Ihnen online ist. 


gar nicht in die Kontaktliste 
aufnimmt oder ihnen per „Ignore“ 
ein Redeverbot verpasst. 

LARS CRAEMER 


[HERSTELLER] ICQ Inc. 
[WEBSEITE] www.icq.com 
[FAZIT] Das Handy der virtuellen Sphären 


TOOLS-TICKER 


PowerStrip 3.x 

Die komplett überarbeitete Version von 
PowerStrip (V3.x) kommt mit neuem 
Layout und Funktionen daher. Laut 
EnTech Ist diesmal mehr an Spieler 
gedacht worden. Registrierte Benutzer 
können sich auf www.entechtaiwan.com 


WebWasher 2.1 

Finden Sie nicht auch, dass langes 
Warten auf Webseiten mit vielen 
Werbebannern ein überflüssiges Übel 
ist? Mit der neuesten Version des 
WebWasher 2.1, erhältlich auf 
www.webwasher.de, können Sie 


die Vorabversion downloaden 


Zonealarm 2.1 

Zonealarm ist eine Firewall für den 
Hausgebrauch. Das Programm ist 
mit vielen nützlichen Erweiterungen 
ausgestattet: So kann beispielsweise 
für jedes Programm eine Internet- 
Freigabe vergeben werden. 
www.zonelabs.com 


Cookies und Werbebanner ausblenden. 


MIRC 5.71 

Auf der Webseite www.mirc.com finden 
Sie das am weitesten verbreitete Chat- 
Programm mIRC zum Downloaden. Die 
neueste Version 5.71 läuft schneller 
und stabiler und beinhaltet einige 
neue Optionen für Individuellere 
Anpassungen. 
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Herstellerliste 


Hersteller 


Die Soundkarte schrammaelt, die Grafikkarte produziert nur noch 


Fehlfarben und das CD-ROM hört sich an wie eine Kettensäge. 


iese kleinen Katastrophen des Hard- 

ware-Alltags verlangen oft nach ei- 
nem Anruf beim Hersteller um die Repa- 
ratur einzuleiten oder um entsprechend 
panische Hilferufe abzusetzen. Auch der 
Besuch auf der Hersteller-Webseite kann 
den leidgeplagten Spieler weiterbringen. 
Die neueste Treiberversion macht viel- 


FIRMA HOMEPAGE 


EIKE) www.3com.de 
eliz | www.europe.3dfx.com 
Au www.abit.nl/german/index.htm 
Aaa www.acer.de 
MAr www.actlab.com 
A] www.adaptec-europe.com 
AO www.amd.de 
N www.aopencom.de/ 
IA www.asuscom.de 
ATI TECHNOLOGIES www.ati.com 
Sa) ww.a-trend.com 
1,1718] www.aureal.com 
0 www.avm.de 
Vase Dry] www.aztech.de 
13:9 www.brother.de 
HE) www.canon.de 
AOA www.chproducts.com 
O Wwww.compag.de 
KA siehe Seagate 
229] www.creative.com 
(Al wwm.cyrix.com 
W www.daewoo.de 
120] www.dell.de 
UOTE Wwww.diamondmm.de 
ra) www.eizo.de 
3104] www.elito-epox.de 
A www.elsa.de 
AVUA www.endor.de 
GNA www.epson.de 
a) wwwfujitsu.de 
aa] www.gateway2000.de 
all] www.kye.de 
Salz] www.gigabyte.de 
har www.goldstar.de 
79] www.gravis.com 
OA www.guillemot.de 
EASTERN] www.haudenlukas.de 
MEA www.hauppauge.de 
MEC www.hewlett-packard.de 
HIGHSCREEN www.vobis.de 
ra] www.hitachi-eu.com 
Mu Wwww.hoontech.com 
TA www.ibm.de 
MA www.illyama.de 
8] www.ntel.de 


im Überblick 


leicht alles wieder gut, aber man braucht 
die URL, die oft in keinem sinnvollen Zu- 
sammanhang mit dem Firmennamen ste- 
hendt, um den lebensnotwendigen 
Download zu starten. Hier finden Sie viele 
wichtigen Hardware-Produzenten alpha- 
betisch sortiert und dazu die passenden 
Telefonnummern und Webseiten. 


HOTLINE 
089-250000 
0180-5177617 
0031-773204428 
01805-009898 
0541-122065 (Profisoft) 
0032-23523411 
089-450530 
02102-157777 
02102-95990 
089-665150 
0031-243788809 


FIRMA HOMEPAGE 


27:0) Wwww.iomega.com 


713139] www.labtec.com 
ST] www.exmark.de 
Ran.) www.logitech.de 

GOA www.matrox.de 
AOA www.maxdata.de 
NUA www.maxtor.com 
la] Wwww.microsoft.de 

MIRO DISPLAYS www.miro.de 

ST: www.mitsubishi.de 

SIE) www.mitsumi.de 

rA www.motorola.de 


030-39760 
06145-9525 
0180-5002490 
02151-349566 
0541-122065 (Profisoft) 
01803-221221 
0 800-1826831 
069-66982900 
0130-813839 
06033-96910 
0180-5224465 
08151-266330 
02153-7330 
09241-991740 
0241-6065112 
9471-70170 
01805-234150 
089-323780 
0800-1825262 
02173-974321 
040-25330410 
02154-492160 
0541-122065 (Profisoft) 
0211-338000 


VA www.nvidia.com 
CB] www.oki.de 
ASSA www.pespezialist.de 
71,18] www.pearl.de 
029] www.philips.de 
01173; www.pioneer.de 
SA] www.plextor.com 
alas) www.gdigrp.com 
3] www.gms-gmbh.de 
ol) www.quantum.com 
HS a] www.quickshot.com 
TULA www.saitek.de 
SSH] www.samsung.de 
719.13] www.seagate.com 


Sa] www.sony.de 
TARGA (ACTEBIS) www.targa.de 
TH] www.taxan.de 
127178] www.tekram.de 
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Mall] www.videologic.com 
SA Wwww.viewsonic.com 
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AATA www.nteract-europe.de 
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Sala] www.westerndigital.com 


HOTLINE 
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0800-5396275 
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02365-9520 
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02102-486770 
0180-5212530 
0611-36110 
089-962740 


0211-52660 
0521-9696200 
07631-3600 
01805-356767 
02154-9130 
0032-27255522 
040-61135316 
089-6302670 
02921-992358 (Actebis) 


089-54612710 
01805-121213 
089-14305000 


0180-5252586 
01805-8274272 
0201-7990400 
02102-3028-40 
0190-871101 
02157-81790 
0211-338000 


06103-934714 
0800-1717430 
0531-21180 (CHS) 
05744-944390 


08546-9190 
01805-213247 
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THILO BAYER 


CHEFREDAKTEUR 


xBox 
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Eine Idee wird 


Realität! 


Seit etwa drei Jahren findet sich 


in den PC-Spiele-Zeitschriften von 


Computec ein begleitender 


Hardware-Teil. Jetzt ist die Zeit 


gekommen, dieses Angebot auf ein 


breiteres Fundament zu stellen. 


m Anfang stand eine Idee - 

und Tausende von Zeilen 
und Spalten voller Umfrageergeb- 
nisse. Was wir daraus gemacht ha- 
ben, halten Sie in den Händen: die 
Erstausgabe von PC Games Hard- 
ware. Der Name unseres Magazins 
ist Programm. Die beiden Themen- 
gebiete Hardware und Spiele leicht 
verständlich und praxisnah mitein- 


ander in einer Zeitschrift zu ver- 


knüpfen, das ist unser erklärtes Ziel. 


ESENS X-BOX UND KEIN ENDE 


Fast wöchentlich ändern sich die technischen Spezi- 
fikationen der heiß ersehnten Konsole. Um die Warte- 
zeit zu verkürzen und die Erwartungen zu schüren, gab 
es diese Woche das neue Logo. Je weiter das Erschei- 
nungsdatum in die Zukunft geschoben wird, umso 
mehr wird die X-Box aufgerüstet. Auf 733 MHz wurde 
der Intel-Prozessor mittlerweile aufgestockt. Dazu 
gesellt sich ein 300 MHz Grafikchip der Firma Nvidia, 
der so genannte X-Chip. 64 MB RAM und eine 8 GB 
Festplatte runden das Paket ab und lassen die X-Box 
nah an Spielerechner rücken. Leider nicht mehr als ein 
Gerücht ist die Information, dass Halo exklusiv für die 
X-Box veröffentlicht wird. Kurzum: Um das neue 
MS-Schlachtschiff gibt es viel Aufregung. Was man aber 
jetzt schon sagen kann, für die Konkurrenten von Sony 
und Nintendo wird es ein eisiges Jahr 2001 werden. (kb) 


Das Internet macht es vor. Dort finden sich 
Dutzende von Webseiten, die beide Themen 
abdecken und sinnvolle Verbindungen 
schaffen. Anders der Zeitschriftenbereich. 


Hier scheint eine unausgesprochene Über- 


einkunft zu 
PC GAMES HARDWARE IM WEB 


herrschen, 
Zeitgleich zur ersten Ausgabe 
starten wir den Onlinedienst dass beide 
www.pcgameshardware.de Komponen- 


Hier finden Sie tagesaktuelle ten unverein- 


News aus der Hardware-Szene, 


lebensnotwendige Downloads, bar sind. Un- 
erste Einblicke in die neue Ausgabe 
und unseren Community-Bereich. sere Aufgabe 


wird es sein, 
Ihnen zu mehr Spaß im Umgang mit dem 
PC zu verhelfen. Wir wollen Ihnen beratend 
zur Seite stehen, wenn es darum geht, Um- 
rüstungen und Leistungssteigerungen 
durchzuführen. Außerdem wollen wir Sie 
zielsicher durch die schwere Entscheidung 
einer kompletten Neuanschaffung führen. 
Sie können uns dabei helfen, mit diesem 
Konzept wirklich den Nagel auf den Kopf 
zu treffen. Schreiben Sie uns einfach, welche 
Artikel Ihnen gut oder weniger gut gefallen. 
Auf Ihr Feedback ist die Redaktion jetzt 


schon sehr gespannt. 


Viel Vergnügen mit der 
ersten PC Games Hardware Ş l 
wünscht Ihnen Ihr 


PC Games Hardware 3 


Marktüb 
Grafikka 


Wir küren aus 18 aktuellen Grafikkarten die To 
Produkte für Spieler in einem ausführlichen Hard- 
ware-Special. Nur bei PC Games Hardware: praxis- 
nahe Tests, kaufentscheidende Hintergründe und 
der optimale Durchblick bei 3D-Features. 


4 PC Games Hardware 


~ Wer gibt schon 


gerne 600 
Mark oder 
mehr für eine 
Grafikkarte 
aus, um dann 
nicht das 
Optimum aus 
seinem lieb 
gewonnenen 
Beschleuniger 
zu holen? Mit 
unseren Tipps 
kann nichts 
mehr schief 
gehen. 
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3 INHALT | Heft 


Editorial 

Inhalt Heft 

Inhalt CD-ROM 
Impressum/Das Team 


Spielecontroller 
Multimedia 
Infrastruktur 
Grafik 
Vermischtes 
Spiele 
Overclocking 


Nvidia GeForce2 Ultra 


Der neue Superchip aus der GeForce-Serie im Labor-Härtetest 


Intel Pentium 4 
Vorbericht: Der Nachfolger des PIII steht in den Startlöchern. 


3dfx Voodoo5 6000 


Nur bei uns: Der exklusive Praxistest des 3D-Killers von 3dfx. 


Unreal-Engine 
Unreal2: Wir haben exklusive Entwicklerinterviews und Infos. 


AMD Athlon 1.100 
Die schnellste käufliche Desktop-CPU kommt von AMD. 


Strategie Commander 
Der erste Test der neuen Wunderwaffe für Strategiespiele 


Creative Jukebox 
100 Stunden MP3: So werden Sie der Star-DJ jeder Party. 


GameVoice 
Reden ist Gold: Der ultimative Controller für Online-Spiele 


Laufwerke 
Plextor PleXWriter12/4/32X, Kenwood UCR-421 TrueX, 
Elaborate Bytes Clone-CD 2.7.7.3. 


Spielecontroller 
SideWinder Precision 2, Genius MaxFighter F-33D, Gravis Tilt 
Pad, CH Flight Sim Yoke, Saitek ST200 USB, Panther XL 


DVD-Laufwerke 
Pioneer DVD-AO5SZ, Cyber Drive DMO86D, Fujitsu Spinbird 


Vermischtes 
AVerKey Pro, VGA Converter Lite, optische Mäuse 


Lautsprecher 
Sirocco Crossfire, ACS56, SoundWorks Digital 


Vermischtes 
PowerDVD Pro, Ulead Cool 3D 3.0, HMS USB Modem, Casio 
Casiopeia E-115G, D-Link USB PC Radio, JazPiper MP3-Player 


PC-Lenkräder 
Zusammen mit Smudo von den Fantastischen Vier testete die 
Redaktion sechs aktuelle Lenkräder auf Praxistauglichkeit. 


Soundkarten 
Wenn Sie Ihre Lärmplatine in den Ruhestand schicken wollen, 
dann kommen unsere Soundkarten-Alternativen gerade richtig. 


Mainboards Sockel A 

Die neuen Athlon- und Duron-CPUs brauchen ein gutes Haupt- 
platinen-Heim, um die volle Leistungsfähigkeit zu entfalten. 
Wir haben vier Mainboards für Sie getestet. 


Mainboards Intel815 

Der designierte Nachfolger des altgedienten BX-Chipsatzes ist 
der Intel815 (,,Solano”). Unsere fünf Testkandidaten konnten 
durchweg überzeugen. 


Grafikkarten 

Das große Treffen der Grafikkarten-Generationen. 18 aktuelle 
Beschleuniger stehen auf dem großen 3D-Prüfstand und wie 
immer gibt es Gewinner und Verlierer. 


www.pcgameshardware.de 
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68 |Windows 98 gegen Windows Me 


Frischer Wind bei Betriebssystemen: Wir geben die Antwort 
darauf, ob sich das Upgrade auf Windows Me für Spieler lohnt. 


88 |Testkonzept Spiele 
89 Hardware-Hitliste 


90 |Feature: Rune 
Warum mit der Wikingersaga Rune eines der vielver- 


Die Sensation der Spielemesse 
ECTS war die Vorführung der 


sprechendsten Action-Adventures vor der Tür steht. 


94 |Test: Heavy Metal F.A.K.K.2 Unreak-Engine, die für Unreal2 
97|Neue Patches verwendet wird. Machen Sie 
Unreal Tournament 4.28, Diablo 2 1.03, Vampire 1.1 sich gefasst auf gigantische 
98 Test: ST: Voyager - Elite Force Außenlandschaften und herr- 
101|Tuning: ST: Voyager - Elite Force lich animierte Spielfiguren. 


102| Tuning: Counterstrike 
105 | Tuning: Heavy Metal F.A.K.K.2 
106| Tuning: Kurztipps 


Grand Prix 3, Deus Ex 


107 | Detonator nens 


Welche Leistungsschübe bringt der Nvidia-Referenztreiber? 


108 |BIOS-Update 
In fünf Schritten zum BIOS-Update für das Mainboard 


tg EEE ed N 
110\Treibertabelle . p j ; ; 
Die aktuellsten Treiber im schnellen Überblick } kt, 3dfx bastelt ander ultimativen Grafikkarte für Spieler: 

111\Der Bug-Report a. Wir haben einen ersten Praxistest durchgeführt und? 
112 |Die besten Tools exklusive Informationen zusammengetragen. 
Media Player 7, ACDSee 3.1, PowerArchiver 2000 u. a. - i 


115 Overclocking GeForce256 
Wir zeigen Ihnen, wie Sie eine GeForce256-Karte durch Über- 
taktung fast auf das Leistungsniveau einer GeForce2 hieven. 


118 | Tuning Grafikkarten 


Zwölf brandheiße Tipps rund um das Thema Grafikkarten 
122 |Benchmarken selbst gemacht 
So vermessen Sie Ihren Spielerechner selbst. 


125 Overclocking Athlon 
Die neuen Athlons in Slot-Ausfertigung lassen sich weiterhin 
hervorragend übertakten. Wir zeigen, wie das geht. 


128 |Vermischte Tipps 


131\Einsteigerguide: Mainboards 


Wir verschaffen Ihnen den Hauptplatinen-Durchblick. 


134 |Kantenglättung 
Unser Hintergrundartikel erklärt alle wichtigen technischen 
Zusammenhänge und demonstriert die Spielepraxis. 


138 |Wissen ist Macht 


i  Smudo 
am Lenker 


. Da rockt das Haus:;Smudo stürzte,sich für PC Games 
140 |WAP-Special "Hardware auf sechs aktuelle PC-Steuermänner. Zusam- 
142 |Providerübersicht | men mit dem Frontmann der Fantastischen Vier küren 
143 |Webguide wir die besten Lenkräder für Grand Prix 3 & Co. 


Service 


32 |Testkonzepte der Redaktion 
144 [Gewinnspiel 

146| Einkaufsführer CPU 

147 | Einkaufsführer Mainboards 
148 |Einkaufsführer Grafik 

149 | Einkaufsführer Laufwerke 
150 |Einkaufsführer Sound 

152 |Einkaufsführer Spielecontroller 
153 [Einkaufsführer Eingabegeräte 
158 |Spiele-PCs des Monats 

160 |Lesereinsendungen 
161\Herstellerliste 

162 |Die letzte Seite 
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arnee Videos 
a; ELSAVvisIOnN 
r Viseocortereneing [EXKLUSIV-VIDEOS] 
Pa b Rune 


>» Lenkradtest mit Smudo 
>» 3D-Effekte 
> Unreal-Engine 


Spielebereich 


[ADD-ON] 
Counter-Strike 7.1 


Heavy Metal F.A.K.K. 2 


Bas acer Actionadvanture von Ritual Entertainment hält. wirs es verspricht 


Estei, matee und schlafen Fir Lord 
GI tirades Schergen in Grund and 
Bodin imemtia bat Afe awn pan 
rund Fir Ikre ranınde Wit, bedrohen die 
weha Kaien doch ihren 
Weimatpiweten Eden wd de Erkitenr 
der triedime Demahınar 


[DEMO] 
Heavy Metal F.A.K.K. 2 
[MEDIA] 
"LCP= TREIBER" Rune-Screenshots und MP3-Soundtrack 
DIE CD-OBERFLÄCHE Auf unserer Cover-CD-ROM finden Sie jeden Monat brandaktuelle Treiber und Unreal-Engine-Screenshots 
Tools, damit Ihre Spielerechner auch bei den aufwendigsten Titeln nicht den Geist aufgibt. F-A.K.K.-2-Screenshots 


Elite-Force-Screenshots 


[PATCHES] 
Grand-Prix-3-Lenkradpatch 


Diablo 2 1.03, Vampire 1.1 
Unreal Tournament 4.28 
MDK2 20001, Half-Life 1.1.0.1 


Wickie lässt grüßen: 
Unser Exklusivvideo 
zeigt spannende 
Kampfszenen in 
nordischem Klima. 


Tools 


Über 20 verschiedene Tools: 
PowerStrip 2.75, 
PowerArchiver 2000, 

3D Mark 2000, 

GeForce Tweak Utility 


Über 20 brandneue Treiber von Asus, 


Creative, Elsa und Guillemot. Aktuelle 
Treiber für die Voodoo3-, Voodoo5- und 


GeForce-Karten sowie Sound Blaster 


E DEMO: F.A.K.K. 2 Ha E LENKRADTEST MIT SMUDO 


Legen Sie Hand an die Haupt Smudo beherrscht nicht nur virtuelle ; . : A 
; = ; ! 
figur Julie und kämpfen Sie Pisten, sondern gibt in unserem Live!. Dazu die neuesten Chipsatztreiber 


sich durch zwei Levels. Video auch im realen Leben Gummi. für alle Mainboards. 
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2 IMPRESSUM | Das Team von PC Games Hardware 


Die Redaktion 


Die hardwareerprobten Redaktionsmitglieder werden an 
dieser Stelle kurz vorgestellt. 


Thilo Bayer, seines Zeichens Chefredakteur, widmet sich den Grafikkarten. 


Privater Rechner 


Coppermine 600, BX-Chipsatz, TNT2 Ultra, 
17-Zöller, 128 MB RAM, SB Live!. Sämtliche Peri- 
pherie in SCSI-Ausführung - und bei Eingabe- 
geräten schwöre ich auf Microsoft. 


Aktuelle Lieblingsspiele 


Star Trek: Voyager, weil das Spiel sowohl im 


Single- als auch im Multiplayer-Modus über- 
zeugt. Jagged Alliance 2, weil auch pixelige 
Klassiker noch Spaß machen. 


Mit Spannung ... 


.. erwarte ich Rune von HumanHead. Ein kerni- 
ges Actionspiel mit spannendem historischen 
Hintergrund - da lacht das Spielerherz. 


Impressum 


Anschrift der Redaktion 
COMPUTEC MEDIA 

PC Games Hardware 
Roonstraße 21, 90429 Nürnberg 


E-Mail: 
redaktion@pcgameshardware.de 
Fax: 0911/2872-200 


Anschrift des Abo-Service 
PC Games Hardware 
Abo-Betreuung, 74168 Neckarsulm 
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01805/95 95 06 (0,24 DM/Min.) 
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01805/95 95 13 (0,24 DM/Min.) 
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Michael Wamser 
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Anzeigenmarketing, Leserdaten: 
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Anja Krauß -345 
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Controlling: 
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Preisliste: Es gelten die Mediadaten: 
Nr. 14 vom 01.10.2000, Anforderung 


Armin Lenz betreut als Leitender Redakteur den Bereich CPU und Infrastruktur. MA 


Privater Rechner 
Athlon 600 Protoypen-Maschine, AMD-750-Mo- 
therboard, 128 MB PC100, 18 GB HD, TNT2 Ultra, 
DVD-ROM, 8X Brenner. 


Abo-E-Mail: über Anja Krauß (-345). 


der ohne schon sehr einstellfreudigen Quake3- E E 


Engine. [VERLAG] 
COMPUTEC MEDIA AG 


Roonstraße 21, 90429 Nürnberg 


Mit Spannung ... Service-Fax: 0911/2872-250 


... erwarte ich den Pentium 4, weil ich hoffe, 
dass Intel mit der Selbstverstümmelung auf- 
hört und AMD endlich einen harten, fairen 
Kampf liefern kann. 


[Vorstand] 
Christian Geltenpoth (Vorsitzender), 
Niels Herrmann, Oliver Menne 


Aktuelle Lieblingsspiele 
Windows 2000 Advanced Server, weil man da- 
mit sogar noch mehr einstellen kann als bei 


Verlags- und Geschäftsleitung: 
Rainer Kube 


Dirk Gooding, tätig als Redakteur, ist zuständig für den Spielesektor. 


Privater Rechner 


Mein Arbeitsrechner setzt sich aus einem Abit- 
BP6-Dual-Mainboard, 2x Celeron 366@550 MHz, 
196 MB RAM, SB Live!, Asus V6800 und Windows 
2000/NT zusammen. Mein Spielrechner besteht 
aus einer Asus-P3B-F-Haupttplatine, PIII 700 
MHz, 128 MB RAM, 3D Blaster GeForce2 GTS, 

SB Live! und Windows Me. 


Aktuelle Lieblingsspiele 


Nach wie vor steht Unreal Tournament auf 
Platz 1- obwohl sich Vampire, Elite Force und 
F.A.K.K.2 lange auf meiner Festplatte halten. 


Mit Spannung ... 


.. erwarte ich Black & White, weil mich auch die 
x-te Präsentation nicht gelangweilt hat. 


[Redaktion] 
Chefredaktion: Thilo Bayer (V.i.S.d.P.) 


Redaktion: 

Armin Lenz, Dirk Gooding, Christian 
Gögelein, Lars Craemer, Kay Bein- 
roth, Marco Albert, Sascha Pilling 
(Assistenz) 


Freie Mitarbeiter: 
Raphael Auf Der Maur, Robert Juckel, 
Sam Mancuso, Mark Muschett 


Produktionsleitung: 
Martin Closmann 


Vertriebsleitung: 
Klaus-Peter Ritter 


Werbung: 
Martin Reimann (Leitung), Sandra 
Wendorf, Hans Fauth, Jeanette Haag 


[VERTRIEB] 


Gong Verlag GmbH 


- — — Textchef: Michael Pl 
Lars Craemer ist als Redakteur zuständig für Testlabor und Praxisartikel. Pan 


[ABONNEMENT] 

PC Games Hardware kostet im Abon- 
nement mit CD-ROM DM 57,- für 12 
Ausgaben (Ausland DM 81,-). 


Lektorat: Margit Koch, 


Privater Rechner Birgit Bauer, Nicole Schötz 


Asus P3B-F, Pentium Ill 600E@840 (Stock), 
256 MB RAM (CAS2), Erazor X*@140/333, 
SB Live!, IntelliMouse Optical USB 


Profi-Ligen mitmischen werde. 


Mit Spannung ... 
.. erwarte ich die neuen Motherboard-Chipsät- 
ze mit DDR-RAM-Unterstützung. Es wird sich 
zeigen, ob mit der erhöhten Speicherbandbrei- 
te ein weiterer Performance-Flaschenhals der 
Vergangenheit angehört. 


Redaktion Cover-CD-ROM: 
Jürgen Melzer (Leitung) Aboservice: 
PC Games Hardware Abo-Betreuung 


Aktuelle Lieblingsspiele 74168 Neckarsulm 


Natürlich Unreal Tournament, weil ich mit mei- 
nem Clan =|UXA|= vom heutigen Tage an in den 


Bildredaktion: Albert Kraus 


Art Director: Andreas Schulz 
Grafische Konzeption: Simon Schmid 


Tel.: 01805 / 95 95 06 (0,24 DM/Min.) 
Fax: 01805 / 95 95 13 (0,24 DM/Min.) 
E-Mail: computec.abo@dsb.net 


Kay Beinroth beschäftigt sich als Redakteur vor allem mit PC-Peripherie. 


Layout: Simon Schmid, 


PAN 


Privater Rechner 


Cyrix 333, 128 MB RAM, Creative 3D Blaster. Das 
für einen Hardware-Redakteur altersschwache 
Stück wird aber umgehend durch ein neues 
Notebook ersetzt. 


Aktuelle Lieblingsspiele 


Vampire - der Held sieht alles nicht so verbis- 


sen. Voyager Elite Force, weil ich Seven of Nine 
schon immer mal näher kommen wollte. 


Mit Spannung ... 


.. erwarte ich Warcraft 3 aus dem Hause Bliz- 
zard, weil es meiner Ansicht nach endlich mal 
wieder Zeit ist für ein richtig gutes Echtzeit- 
strategiespiel. 


Marco Albert ist verantwortlich für Praxisartikel und die Heft-CD. 


Privater Rechner 


AMD Duron 650, 128 MB RAM, FIC AZII VIA KT133, 
ATI Rage Vivo, aus einer Laune heraus eine 4,3- 


GB-SCSI-Festplatte, aber aus Preisgründen 
jetzt zusätzlich eine 17,2-GB-IDE-Platte. 


Aktuelle Lieblingsspiele 


Immer noch Starcraft, weil auf jeder LAN-Party 


mindestens ein Spiel Pflicht ist. Auf einer LAN 


spiele ich natürlich gern auch mal Unreal Tour- 


nament und Q34A. 


Mit Spannung ... 


.. erwarte ich das Spiel The Road to Eldorado, 
weil es vielleicht ein würdiger Nachfolger für 
Monkey Island sein könnte. 


Christian Gögelein arbeitet als Redakteur in den Bereichen CPU und Infrastruktur. 


Ä 
EA 


Privater Rechner 


PII 333, Viper V550 (TNT), 128 MB RAM, LG 795 
SC 17-Zoll-Monitor, Win 98. Die lahme Kiste geht 
demnächst in den Server-Ruhestand. 


Aktuelle Lieblingsspiele 


Deus Ex, weil hier einfach alle stimmt: Atmo- 
sphäre, Spannung und Langzeitmotivation. 


Außerdem gefällt mir die Mischung aus Ego- 
Shooter und Adventure. 


Mit Spannung ... 


.. erwarte ich den „Alimagik“-Chipsatz von 
Acer für Athlon und Duron. Mal sehen, ob die 
Firma damit ein gelungenes Comeback auf den 
Hauptplatinen feiern kann. 


Sascha-Andre Pilling, Redaktionsassistenz, kümmert sich um Spieletuning. 


Privater Rechner 


Celeron 433 mit einer TNT 2 Ultra, weil er recht 
günstig in der Anschaffung gewesen ist und für 


viele Spiele gerade noch zum vernünftigen 
Zocken ausreicht. 


Aktuelle Lieblingsspiele 


sen kann, dass ich doch etwas bei der Bundes- 
wehr gelernt habe. 


Mit Spannung ... 


.. erwarte ich das Spiel Loose Cannon. Die Mi- 
schung aus Grand Theft Auto und Interstate 
könnte ein wirklich fesselndes Spiel werden, so 


Hans Strobel, Paul Krügel, 
Sabine Sitz, Christina Sachse 
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Anzeigenleitung: 
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Manuskripte und Programme: Mit 
der Einsendung von Manuskripten je- 
der Art gibt der Verfasser die Zustim- 
mung zur Veröffentlichung in den 
von der Verlagsgruppe herausgege- 
benen Publikationen. 


Urheberrecht: Alle in PC Games 
Hardware veröffentlichten Beiträge 
bzw. Datenträger sind urheberrecht- 
lich geschützt. Jegliche Reproduktion 
oder Nutzung bedarf der vorherigen, 
ausdrücklichen und schriftlichen Ge- 
nehmigung des Verlages. Die Benut- 
zung und Installation der Datenträger 
erfolgt auf eigene Gefahr. Der Verlag 
übernimmt für Fehler, die durch die 
Benutzung der auf den Datenträgern 
enthaltenen Programme entstehen, 
keine Haftung. Die Programme stel- 
len keine Entwicklung des Verlages 
dar, sondern sind Eigentum des Her- 
stellers. Für den Inhalt der Program- 


Abonnement Österreich: 
Leserservice GmbH 

Niederalm 300, A-5081 Anif 

Tel.: 06246/882-0, Fax: -5277 

E-Mail: nduft@pgvsalzburg.com 
Abonnementpreis für 12 Ausgaben: 
PC Games Hardware ÖS 420,- 


[DRUCK] 
heckel GmbH, ein Unternehmen der 
Schlott-Sebaldus-Gruppe 


ISSN/Pressepost: 

PC Games Hardware wurde folgen- 
de ISSN- und Postvertriebsnum- 
mer zugeteilt: 


ISSN/VKZ.: B53384 


COMPUTEC MEDIA ist nicht verant- 
wortlich für die inhaltliche Richtigkeit 
der Anzeigen und übernimmt keiner- 
lei Verantwortung für in Anzeigen 
dargestellte Produkte und Dienstleis- 
tungen. Die Veröffentlichung von An- 
zeigen setzt nicht die Billigung der 
angebotenen Produkte und Service- 
Leistungen durch COMPUTEC 
MEDIA voraus. 


Sollten Sie Beschwerden zu einem un- 
serer Anzeigenkunden, seinen Pro- 
dukten oder Dienstleistungen haben, 
möchten wir Sie bitten, uns dies 
schriftlich mitzuteilen. Schreiben Sie, 
unter Angabe des Magazins inkl. der 
Ausgabe und der Seitennummer, in 
dem die Anzeige erschienen ist, an: 


COMPUTEC MEDIA SERVICES 
GmbH, Anja Krauß, 
Anschrift siehe oben. 


Sudden Strike, weil ich hier mal wieder bewei- wie in den guten alten Zeiten. 


me sind die Autoren verantwortlich. 
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i] AKTUELL | Vermischtes 


SOUNDSYSTEM 


Formschöner Klang 


Logitech sorgt für guten Ton in der Stereowelt. 


Ein Subwoofer und zwei Satelliten 
mit angenehm kleinen Aufstell- 
flächen bilden zusammen das neue 
Soundsystem aus dem Hause Logi- 
tech. 20 Watt RMS-Leistung ver- 
sprechen satte Bässe und ausrei- 
chend Leistung für den Desktop- 
bereich. Viel Wert hat Logitech bei 
der Entwicklung der Anlage auf 
den Bedienkomfort gelegt: Eine 
„ SoundTouch-Kabelfernbienung er- 
ir: möglicht die Steuerung 
der Anlage. 
Lautstärke- 
regelung, eine 
Kopfhörer- 
buchse und 
ein Standby- 


Logitech hat sei- 
ner kompletten 
Produktpalette 
eine Frischzellen- 
kur verpasst. Der 
SoundMan S-20 
soll im Stereo- 
bereich für 
Aufruhr sorgen. 


E DESIGNSTUDIE 
Das Soundsystem 
sieht aus, als sei es 
seiner Zeit voraus. 


SOUND-SOFTVWVARE 


Schalter sind in das kleine Gerät 
integriert. Weiterhin im Paket ent- 
halten ist eine CD mit einer Viel- 
zahl an Soundtools, um die neue 
Anlage auch optimal zu nutzen. 
129 Mark gibt Logitech als Preis 
an und gewährt dabei zwei Jahre 
Garantie. Für potenzielle Käufer 
lohnt sich ein Besuch der Firmen- 
seite, da hier die günstigsten On- 
lineshops angegeben werden. 


[HERSTELLER] Logitech 
[WEBSEITE] www.logitech.de 
[TELEFON] (089) 89 46 70 
[TERMIN] Erhältlich 

[PREIS] DM 129,- 


Die 6. Generation 


Mit diesem Sound-Editor kann man kreativ werden. 


Der neueste Music Maker aus dem 
Hause Magix verfügt über eine 
Vielzahl von Neuerungen. Auf den 
insgesamt drei CDs des Pakets 
gibt es neben dem Hauptpro- 
gramm einen Vorrat von 2.100 

Sounds und Video-Da- 
teien. Es können MP3- 
und WAV-Formate di- 
rekt in Spuren einge- 
lesen werden, da- 
mit kann man 
endlich seine 
Lieblings- 
lieder nach 
Herzens- 


Der Music Maker 
in der sechsten 
Generation bietet 
jetzt auch eine 
Möglichkeit, Ihre 
Sounddaten di- 
rekt ins Internet 
zu stellen. 


lust verändern. Natürlich gibt es 
auch eine Funktion, die es ermög- 
licht, direkt vom Mikrofon auf- 
zunehmen, um die Daten in Ihre 
Musikstücke einzubinden. Für das 
Harddisk-Recording sollte man 
allerdings mindestens 64 MByte 
Arbeitsspeicher im Rechner ha- 
ben. Für die Anfänger unter den 
Musikproduzenten gibt es einen 
„Song-Wizard“, mit dem man die 
Stilrichtung, Instrumente und 
Dauer des Stücks vorgeben kann. 


[HERSTELLER] Magix 
[WEBSEITE] www.magix.de 
[TELEFON] (030) 29 39 20 
[TERMIN] Erhältlich 
[PREIS] DM 99,- 


Creative hat die Soundchip-Firma Au- 
real gekauft. Bisher bewahrt man noch 
Schweigen über die Pläne mit der ge- 
kauften Technologie. Ich denke mal, 
dass sie diese Technik langsam und 
leise in ihre eigene integrieren, denn 
besonders die von Aureal entwickelten 
HRTF-Filter und das Wavetracing bie- 
ten sich dafür an. Außerdem würde ich 
jede Wette eingehen, dass A3D als 3D- 
Soundschnittstelle bald tot ist. Auch 
wenn die Vorteile von A3D 2.0 auf der 
Hand liegen, können sich Programmie- 
rer doch besser auf nur eine fortge- 
schrittene 3D-Soundschnittstelle konzentrieren. Auf der anderen 
Seite hat Aureal die Entwicklung im Soundbereich sehr beschleu- 
nigt und in neue Richtungen gelenkt. Wir werden wohl nie er- 
fahren, was uns A3D noch beschert hätte. Wollen wir hoffen, dass 
wir uns diese Frage in Zukunft auch nicht zu stellen brauchen. 


Kay Beinroth 
Redakteur Bereich Sound 


„Die Geschichte zeigt, dass Monopole noch 
nie die Entwicklung gefördert haben." 


MODEM 


Abgesurft 


Schneller über die analoge Leitung. 


Mit dem neuen V.92- dem wird der Verbindungsauf- 


Standard erhöht sich bau mit dem „Quick Connect” 
der Upstream und der fast auf ISDN-Niveau beschleu- 
Verbindungsaufbau nigt und eine „On Hold“-Funk- 


wird beschleunigt. tion ermöglicht das Annehmen 
eines Anrufs ohne anschließen- 
de Neueinwahl. Elsa hat die Tage 
ein erstes Gerät mit dem neuen 


Standard veröffentlicht. 


Der neueste Vorstoß der ITU 
bringt für Modem-Nutzer nur 
geringe Verbesserungen. Die 
Geschwindigkeit beim Senden 
wird von 33,6 Kbit/s (V.90) auf 
bis zu 48 Kbit/s erhöht. Zusam- 
men mit dem V.92-Standard 
kommt der V.44 Kompressions- 
standard, der im Idealfall bis zu 
300 Kbit/s ermöglicht. Außer- 


m 
GERÜCHT 


[HERSTELLER] Elsa 
[WEBSEITE] www.elsa.com 
[TELEFON] (0241) 60 60 
[TERMIN] 4. Quartal 
[PREIS] DM 119,- 


GERÜCHT: 
AMD-Prozessoren 
„besitzen keinen 
Übertaktungsschutz. 


© DES MONATS 


Unsere Meinung: 

Anstatt die Tradition der freien Frequenzwahl bei ihren CPUs fortzuschrei- 
ben, sind die Multiplikatoren auf den Duron- und neuen Athlon-Prozessoren 
gegen Umschaltung gesperrt. Dann jedoch der Hoffnungsschimmer! Die 
Firingsquad-Webseite vermeldete, dass CPUs mit bestimmten Buchstaben- 
codes in der Seriennummer nicht „gelockt“ seien. Kleinmütig folgte tags 
darauf jedoch das Dementi. Stattdessen aber scheinen in der Tat ungelockte 
Prozessoren im Umlauf zu sein, diejenigen nämlich, die vor der 25. Arbeits- 
woche hergestellt wurden. Zahlreiche Hersteller von Hauptplatinen bieten 
eine Mutiplikator-Umschaltung an, sei es per Jumper auf dem Motherboard 
selbst oder im BIOS. Wer sich also in letzter Zeit einen neuen Prozessor von 
AMD zugelegt hat, sollte mal einen Blick auf den Chip werfen und das 
Herstellungsdatum checken. Vielleicht ist an dem Gerücht ja etwas Wahres 
daran. Vielleicht ebenso viel wie an der Geschichte, dass AMD bald wieder 
ungesperrte CPUs auf den Markt bringen wird. 
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Zwergenpower 


AMD macht Druck im Billigsegment für Prozessoren. 


AMD definiert 
mit dem billigen 
Duron die 
Grenzen des 
Budget-PC 
wieder neu. 


Getreu dem Plan, mit dem Duron 
eine sehr leistungsfähige Reihe 
billiger Prozessoren gegen Intels 
Celeron-Reihe aufzustellen, liefert 
AMD jetzt auch ein Modell mit 750 
MHz Takt aus. Damit toppen die 
Texaner nicht nur die Konkurrenz 
nach Takt, sondern ziehen auch 
preislich mit dem deutlich leis- 
tungsschwächeren Celeron 700 
gleich. Gleichzeitig verschwindet 
der Athlon 750 (Thunderbird) aus 
dem Handel, da AMD die Politik 


E MINIMAL 

Äußerlich lassen sich die 
Durons nur am Aufdruck 
unterscheiden. 


DDR-MAINBOARD 


Turbopumpen 


einer exklusiven Zuordnung von 
Takt und Prozessor-Reihe verfolgt, 
der Athlon 800 ist nun offiziell der 
langsamste Vertreter der Serie, 
der 1.100er das Flaggschiff. Eben- 
falls verschwinden wird der Duron 
600 am unteren Ende der Preis- 
listen, während die Anschaffungs- 
kosten des geringfügig schnel- 
leren Duron 650 unter die 200- 
Mark-Grenze fallen werden. 


[HERSTELLER] AMD 
[WEBSEITE] www.amd.de 
[TELEFON] (089) 45 05 30 
[TERMIN] Verfügbar 
[PREIS] DM 400,- 


Double Data Rate hält bald Einzug bei den Mainboards. 


Kurz vor dem 
neuen Jahr 
werden die 

ersten Haupt- 
platinen mit 

Double-Data- 

Rate-Speicher 
in Rechnern 
ausgeliefert. 


Pioniere dieser Infrastruktur-Re- 
form werden die Hersteller IWill, 
Gigabyte, AOpen und Abit sein. Von 
ihnen erwartet man die ersten 
Stückzahlen an Serien-Mother- 
boards. Vorreiter bei den Chipsät- 
zen sind die Firmen VIA, Ali und 
AMD. AMD bringt den AMD760, der 
den Athlon mit 100 und 133 MHz 
Front Side Bus (ebenfalls DDR) 
unterstützt. VIA liefert den KT266 
für den Athlon und den PM266 für 
Pill. Ali präsentierte bereits den 


ALIMAGIK 1 für die CPUs und den 
entsprechenden AladdinPro 5 für 
den Intel-Chip. AMD sollte auf- 
grund des schnelleren EV6-Front- 
Side-Bus vorerst mehr von der 
Entwicklung profitieren als Intel. 


[HERSTELLER] AMD, ALi, VIA 
[WEBSEITE] - 

[TELEFON] - 

[TERMIN] Dezember 2000 
[PREIS] Noch offen 


Preisjagd Prozessoren 


Wir haben für Sie die Prozessorpreise der letzten Monate zusammengestellt, damit Sie den Überblick 
nicht verlieren. Dieses Mal im Fokus: Die Entwicklung der 700-850er-CPUs von Intel und AMD. 


KOMPLETTSYSTEM 


Preisknaller 


Comtech wirbt mit günstigen Preisen. 


B 


= 


AMD-POWER Ein Komplettsystem, das keine Wünsche offen lässt, gibt 
es auf der Webseite der Firma Comtech. 


Der Online-Versender 
Comtech macht zur Zeit 
ein sehr faires Angebot 
für einen schnellen Duron- 
Rechner mit 700 MHz. 


Der Rechner verfügt über einen 
AMD-Duron-Prozessor mit 700 
MHz, einer 20,4 GByte Festplat- 
te von Seagate und einer 32 
MByte Elsa Erazor III LT Grafik- 
karte. Außerdem kann das Sys- 
tem mit einem 52-fach-CD- 
ROM-Laufwerk, 64 MByte PC100 
SDRAM und Windows 98 SE auf- 
warten. Natürlich sind auch Ein- 
gabegeräte wie eine Tastatur 
und eine Wheel-Maus vorhan- 
den. Der Klang wird durch einen 
16-Bit-Soundchip auf dem Main- 
board und 15-Watt-(Sinusleis- 


tung)-Stereo-Lautsprecher er- 
zeugt. Comtech gibt allerdings 
nur zwölf Monate Garantie und 
ein Monitor ist im Paket leider 
nicht enthalten. Im vielfältigen 
Produktshop findet sich aber be- 
stimmt ein passender Monitor 
und vielleicht nochmal 64 MByte 
Speicher, um das Paket abzurun- 
den. Ebenfalls empfehlenswert: 
Investieren Sie ein paar Mark in 
eine aufgebohrte Grafikkarte. 
Hier würde sich eine GeForce2- 
MX-Platine anbieten. 


[HERSTELLER] Comtech 
[WEBSEITE] www.comtech.de 
[TELEFON] (01805) 22 51 20 
[TERMIN] Erhältlich 

[PREIS] DM 1.666,- 


AMD Duron 700 
AMD T-Bird 700 
AMD T-Bird 850 


Intel Celeron 700 


Intel Pentium Ill 700 DM 600,- 
Intel Pentium Ill 850 DM 1.269,- 


12.07.00 20.07.00 27.07.200 02.08.00 09.08.00 17.08.00 24.08.00 30.08.00 06.09.00 12.09.00 19.09.00 
DM 400,- DM380,- DM 380,- DM380- DM 380,- DM360,- DM 310,- DM300- DM300- DM289- DM 279,- 
DM 450,- DM 430,- DM430- DM420- DM410- DM410- DM410,- DMA410,- DM400- DM399- DM 399,- 
: = DM 949,- DM939- DM729- DM699- DM699- DM689- DM689- DM 649,- 
DM500,- DM500- DM 500,- DM 500,- DM500- DM500- DM490- DM470- DM450,- DM 419,- DM 399,- 
DM 580,- DM580- DM570,- DM570,- DM570- DM560- DM540- DM540- DM540- DM519,- 
DM 1.269,- DM1.269,- DM1.269,- DM1.269,- DM 1.159,- DM 1.159,- DM 1.044,- DM979- DM969,- DM 919,- 


Die Preise der AMD-Prozessoren geben mehr nach als beim Konkurrenten Intel. Deshalb greifen ganz offensichtlich immer mehr Spieler zu den günstigen und schnellen 


AMD-CPUs der Marke Duron und Athlon. Der anfänglich hohe Preis des Pentium IlI 850 läst sich wohl mit Lieferschwierigkeiten von Intel erklären. 
C) 
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Größer ist besser 


Die Schweizer Webseite www.3dconcept.ch 
führte eine Umfrage zu Monitoren durch. 


Von den 11.006 abgegebenen Teilnehmern wählten knapp 80% 
einen 17- oder 19-Zöller. Das beweist, dass die Zeiten von klein- 
formatigen Bildschirmen bei Spielern endgültig vorbei sind. 


GRAFIKKARTE 


Doppelt hält besser 


Die 6450 kommt in einer zweiten Version auf den Markt. 


Die Firma Matrox 
verlagert ihre Produkt- 
schwerpunkte immer 
weiter in Nischen-Bereiche. 


17 Zoll 
43% 


19 Zoll 


am PC sein. 


15 Zoll 
21 Zoll 


Die neuste Karte dürfte was 
34% für alle Fans von Fernsehen 


Kaum sind die ersten G450-Grafikkarten ® 
im Handel, legt Matrox schon wieder 
nach. Die neue Marvel G450 eTV bietet ne- 

ben den bekannten Dual-Head-Funktionen 
der 6450 auch ein Schmankerl für Fernseh- 
fans. Über spezielle Software kann Sie fest- 
gelegte Fernsehprogramme nämlich im platz- 
sparenden MPEG2-Format auf der Festplatte 
ablegen. Aber die Karte fungiert nicht nur 
als Videorecorder, sondern beherrscht auch 


E ANSCHLUSSFREUDIG 
Die 6450 eTV glänzt mir einer 
Vielzahl von Schnittstellen. 


8% p 
noch eine Mehrkanalvorschau. Aufgenommene Thy ,nır 3 
1% -vel 7 
24 Zoll Videos können mit dem Video Studio 4.0 von Marvel 6 0e 
i inei iti - [HERSTELLER] Matrox 
14 Zoll oder kleiner 0% Ulead K HSN u a Er z [WEBSEITE] www.matrox.de 
1% mehrere pro PC größer als 24 Zoll gespeichert werden. Die Grafikkarte ist ab [TELEFON] (089) 3 17 60 


2% 1% 
650 Mark zu haben sein. 


GRAFIKKARTE 


Neues von Creative 


Die GeForce-Grafikfamilie beim Sound-Blaster-Erfinder erhält Zuwachs. 


Oktober in den Läden erhältlich und wird für 


Die Fakten der 3D Blaster GeForce2 
Ultra sind schnell aufgezeigt: Sie 
basiert auf dem Nvidia-GeForce2- 
Ultra-Chip und besitzt 64 MB DDR 
SDRAM mit einem Speichertakt 
von 460 MHz. Sie verfügt natürlich 
über Transform und Lighting En- 
gines (T&L) der zweiten Genera- 
tion und generiert 31 Millionen 


Creative bringt 
zwei neue Grafik- 
karten auf den 
Markt, die 3D 
Blaster GeForce2 
Ultra und die 3D 
Blaster GeForce2 
MX DDR. 


KLEINER BRUDER Creative stattet als erster Hersteller 
seine Geforce2-MX-Karte mit DDR SDRAM aus. 


www.pcgameshardware.de 


Dreiecke pro Sekunde. Diese fort- 
schrittlichen Eigenschaften ma- 
chen diese Grafikkarte zur schnell- 
sten aus dem Hause Creative, sie 
wird für 1.199 Mark zu haben sein. 
Creative bietet im gleichen Atem- 
zug auch eine Grafikkarte für 
den kleinen Geldbeutel an; die 3D 
Blaster2 MX DDR wird für 299 
Mark erhältlich sein. Sie verfügt 
über einen GeForce-MX-Chip und 
ist die erste MX-Karte mit 32 
MB DDR SDRAM. Der Speicher ist 
jedoch mit Vorsicht zu genießen, 
da er ledliglich mit 64 Bit (sonst: 
128 Bit) angesprochen wird. Sie 
wird für den AGP- und PCI-Slot 
erscheinen. 


[HERSTELLER] Creative 
[WEBSEITE] www.creative.com 
[TELEFON] (089) 9 92 87 10 
[TERMIN] Oktober 2000 
[PREIS] DM 1.199,- / DM 299,- 


[TERMIN] Oktober 2000 
[PREIS] DM 650,- 


MONITOR 


Flimmerkiste 


Der günstige Aufstieg in die 19-Zoll-Klasse. 


Da schlägt das Spielerherz 
höher, ein guter 19-Zoll- < 
Monitor für lange 

Stunden am Rechner. 


Der liyama S900MT1 ist das op- 
timale Einstiegsmodell in den 19- 
Zoll-Bereich. Er überzeugt mit 
einer Horizontalfrequenz von 30 
bis 95 kHz, einer maximalen Auf- 
lösung von 1.600 mal 1.200 Pixel 
und einer Vertikalfrequenz von 
50 bis 160 Hz. Des Weiteren ver- 
fügt er über ein Bildschirmmenü 
(0SD=On Screen Display) mit 
allen wichtigen Einstellungen, 
beispielsweise Kissenverzer- 
rung/Pincushion, Reset, Bild- 
drehung/Rotation, Degauss 
(Entmagnetisierung), Parallelo- 
gramm, Moire-Clear-Funktion. 
Außerdem besitzt der liyama 
die Ergonomie-Norm TC099 und 
ist Plug-und-Play-kompatibel. 
Natürlich ist der Monitor auch 
für Apple-Computer geeignet. 


E EINSTIEGSMODELL 

Ein neuer Monitor von liyama 
Electric, der mit Preis und 
Leistung glänzen kann. 


[HERSTELLER] liyama Electric 
[WEBSEITE] www.iiyama.de 
[TELEFON] (01801) 89 90 00 
[TERMIN] Erhältlich 

[PREIS] DM 699,- 
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Oscar für Computerspiele 


Computec Media AG hebt den Spiele-Award ETAINA Ende November aus der Taufe. i 


Ob Film, Musik 
oder TV: Für 

jede Multimedia- 
Kategorie gibt es 
Preisverleihungen. 
Nur Computer- 
spiele wurden 
bisher immer 
recht stiefmüt- 
terlich behandelt. 


MAUS 


Damit ist jedoch Schluss. Computec stiftet 
zusammen mit dem Sponsor Gameplay den 
ETAINA - The Electronic Entertainment Award 
Europe 2000. Am 24. November werden Preise 
für PC- und Videospiele im Rahmen einer Gala 
vergeben, und zwar in insgesamt 16 Kate- 
gorien. Eine siebenköpfige Jury entscheidet 
über die Award-Vergabe. Beim wichtigsten 
aller Preise, dem ETAINA für das „Best Game“, 
können die Leser von PC Games Hardware je- 
doch ein Wörtchen mitreden. Folgende Spiele 
stehen zur Auswahl, von denen Sie eines zum 
Spiel des Jahres küren können: 


e ColinMcRae Rally 2.0 (PS) 
e Deus Ex (PC) 

e Diablo 2 (PC) 

e Perfect Dark (N64) 

e The Sims (PC) 


MS Mäuse legen zu 


Microsoft erhöht die Abtastrate der optischen Mäuse auf 2.000 dpi. 


Voraussichtlich 
ab November 
wird Microsoft 
sämtlichen op- 
tischen Mäusen 
und Trackballs ein 
neues Innenleben 
verpassen. 


Ab dann werden IntelliMouse 
Explorer, IntelliMouse Optical, 
WheelMouse Optical und Trackball 


mäuse dadurch wirklich präziser 
als ihre Vorgänger arbeiten, klären 
wir natürlich in einem ausführ- 


Damit Ihre Mühe nicht umsonst ist, können Sie folgende Preise gewinnen: 


1.-3. Preis: 


Je 1 Multimedia-PC 


4.-102. Preis: 
33 Nintendo-Spiele, 33 PlayStation-Spiele, 33 PC-Spiele 


Drei Wege führen zur Teilnahme an ETAINA: 


e Per Internet unter www.etaina.de 
e Per Telefon unter der Rufnummer 0190/085868 

(Dieser Service der COMPUTEC MEDIA AG kostet DM 1,50 pro Verbindung + 0,24 Pf./Min.) 
e Per Postkarte an: 


COMPUTEC MEDIA AG, ETAINA, Roonstraße 21, 90429 Nürnberg 


Wichtig: Teilnahmeschluss ist der 23.11.2000. Mitarbeiter der COMPUTEC MEDIA AG und 
der Sponsoren sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Der È 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Geschützte Warenzeichen sind Eigentum des jeweiligen BE a i 
Herstellers. Das Gewinnspiel gilt ausschließlich für den bundesdeutschen Raum. E i i : 


3 


INTERNET 


Vielseiti 
MSN präsentiert seinen tg _ 


nos 


nen 
EERFREN TEE 


Optical mit einer verbesserten 
IntelliEye-Technik versehen. Das 
erreicht man durch eine kleine 
Kamera, die 1.500 Bilder in der 
Sekunde aufnimmt und erkennt, 
ob sich die Maus bewegt hat. Ein 
neuer 24-Bit-Prozessor sorgt ab 
November für satte 2.000 Aufnah- 
men in der Sekunde. Im Laden er- 
kennen Sie die neuen Versionen an 
dem aufgeklebten Sticker: „33% 
schneller‘. Ob die neuen Vorzeige- 


lichen Praxistest. Die Vorteile op- 
tischer Nager sind vor allem der 
geringere Reinigungsaufwand und 
höhere Genauigkeit im Vergleich 
zu Standardmäusen. 


[HERSTELLER] Microsoft 
[WEBSEITE] www.microsoft.de 
[TELEFON] (089) 3 17 60 
[TERMIN] November 2000 
[PREIS] - 


Neuland: Nvidia will seine GeForce-Fa- 
milie Richtung integrierte Chipsätze 
weiterentwickeln. Schon im ersten 
Quartal sollen Mainboards mit On-board-Grafik für Intel- und 
AMD-CPUs erscheinen, was vor allem dem beliebten Intel-Gra- 
fikchip 752 mächtig Konkurrenz machen dürfte. 

INFO: www.nvidia.com 


Angriff: Die nächste Attacke auf den übermächtigen Konkurren- 
ten Creative fährt die französische Firma Guillemot. Mit der 
neuen Game Theater XP kommt eine PCI-Soundkarte speziell auf 
die Bedürfnisse des Spielers abgestimmt. Highlight ist das se- 
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TELEGRAMM 


parate Einschubrack mit 4 USB-Anschlüssen und allen gängigen 
Audio-Schnittstellen. 


INFO: www.guillemot.de 


Gepackt: Iomega präsentiert seinen eigenen MP3-Player. Der 
HipZip hat der mannigfaltigen Konkurrenz eine mächtiges Plus 
voraus. Er arbeitet mit den lomega-Click!-Medien. Ein 40 MB 
Datenträger kostet nur 20 Mark und bietet sich somit erstmals 
als echtes Medium an, um Musik günstig im MP3-Format zu ver- 
kaufen. In America ist das Gerät bereits auf dem Markt. Preis 
und Erscheinungsdatum für Deutschland stehen noch nicht fest. 
INFO: www.iomega.com 


„ SHELBY LYNNE 
; E AUS 


FARBENFROH Das Design des MSN Explorers wirkt schon in der 


Betaversion übersichtlich und optisch sehr ansprechend. 


Der Informationsdienst 
von Microsoft MSN stellt 
auf der US-Webseite den 
neuen Explorer Preview 2 
zum Download bereit. 


MSN wird mehr und mehr zum 
allumfassenden Informations- 
portal ausgebaut. Damit es in 
Zukunft für den Benutzer noch 
einfacher wird, mit MSN umzu- 
gehen, bietet das Portal seinen 
eigenen Internetbrowser an. Das 
Programm besticht durch eine 
herzerfrischende Optik und eine 
übersichtliche Bedienung. Neben 


dem Browser ist ein E-Mail-Client 
integriert; um diesen zu benutzen, 
ist ein MSN- oder Hotmail-Benut- 
zerkonto Pflicht. Ebenfalls im 
neuen Programmpaket eingebet- 
tet ist der altbekannte MSN-Mes- 
senger. Zusätzlich gibt es noch 
News aus allen Bereichen, einen 
Kalender und ein Medienarchiv. 


[HERSTELLER] MSN 
[WEBSEITE] www.msn.com 
[TELEFON] - 

[TERMIN] Erhältlich 
[PREIS] - 
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SPIELEMESSE 


Hat der PC ausgespielt? 


Auf der ECTS waren echte Spiele-Neuheiten absolute Mangelware. 


Wer auf der ECTS-Spielemes- 
se vom 2.-5. September in 

London neue Produkte sehen 
wollte, schaute in die Röhre. 


Schon im Vorfeld sagten viele 
namhafte Hersteller einen eigenen 
Auftritt auf Europas größter Spie- 
lemesse ECTS in London ab. Wer 
sich über Electronic Arts, Eidos, 
Activision, Acclaim oder Infogra- 
mes informieren wollte, kam daher 
völlig umsonst auf das Messege- 
lände. Mit leeren Händen musste 
man aber dennoch nicht die Heim- 
reise antreten. Zu den diesjäh- 
rigen Messehighlights gehörte si- 
cherlich die fantastische Unreal- 


Engine-Demo am Stand von Rage 
Games, zu der Sie in unserem 
ausführlichen Vorschauartikel auf 
Seite 30 alle wichtigen Informa- 
tionen und Interviews mit den Ent- 
wicklern nachlesen können. 

Am Stand von Take2 präsentierte 
man stolz das Wikingerepos Rune 
(große Spielepreview in dieser 
Ausgabe) und das Action/Stra- 
tegiespiel Mafia, welches am 
ehesten als Mischung aus Driver, 
GTA2 und Actionshooter bezeich- 
net werden kann. Das schmucke 
Rollenspiel Summoner und der po- 
tenzielle 3D-Actionhit Red Faction 
von Volition/THQ verursachten 
wahre Menschentrauben an den 


TECHNOLOGIE-KOOPERATION 


Messeständen, vor allem Red Fac- 
tion machte schon jetzt einen her- 
vorragenden optischen Eindruck. 
Am Stand von Interplay/Virgin 
Interactive konnte man im Strate- 
giespiel Sacrifice absurde Mon- 
strositäten in epische Schlachten 
schicken, während in dem Action- 
kracher Giants ein gigantischer 
Monstergorilla in waschechter 
Godzilla-Manier durch wunder- 
schöne Landschaften stampft. 
Einzig Havas Interactive hatte 
etwas erwähnenswert Neues zu- 
sammengebraut: Mit dem unver- 
meidlichen Diablo 2 Add-On geht 
im zweiten Quartal 2001 die Mons- 
terhatz weiter. 


TELEGRAMM 


rk 


Strategie: Enttäuschung für alle Fans des kom- X-Box: Microsoft lässt die Katze aus dem Sack 
menden Götterspiels Black and White. Scheinbar und die Entwickler ran an die Wunderkonsole 
macht sich der Publisher EA Sorgen, dass sich aus Redmont. Über 150 Spielefirmen sollen der 
das Spiel wegen des verspäteten Release-Ter- PC-Konsole den nötigen Software-Katalog auf 
mins Mitte Dezember schlechter als erwartet den Leib schneidern. Darunter finden sich neben 
verkaufen könnte. Der neue Termin für Peter Halo, welches wohl exklusiv für die X-Box ent- 
Molyneux' Meisterwerk ist „irgendwann 2001". wickelt wird, eine ganze Reihe bekannter PC-Titel. 


Elefantenhochzeit 


Da Der Super-Gau im Spielesektor ist für viele 3dfx-Fans 
nun zur bitteren Realität geworden. Epic Games 
verbannt die Glide-Unterstützung aus der 


 Unreal-Engine und flirtet heftigst mit Nvi- 
dias aktuellem 3D-Warensortiment. 


Epic Games, auf dessen Konto 3D- 
Ballermänner wie Unreal und Un- 
real Tournament gehen, wird in 
Zukunft eng mit Grafik-Innovator 
Nvidia zusammenarbeiten. Bislang 
liefen Spiele mit der Unreal-En- 
gine aufgrund der exzellenten 
Glide-Unterstützung mit 3dfx- 
Beschleunigern wesentlich rei- 
bungsloser als Grafikkarten 
anderer Hersteller. Grund 
war die von Epic eher 
stiefmütterlich behandelte 
D3D-Schnittstelle, mit der 
man bis heute nur eine 
relativ unbefriedigende 
Spieleleistung in Unreal 
D erzielt. Das soll sich nun 
ändern. Erste Früchte 
= dieser Kooperation konn- 
te man auf der ECTS in 
Form einer aufgefrischten 
Unreal-Engine-Demo bestau- 
nen. Laut der gemeinsamen 
Pressemitteilung vom 3. Sep- 
tember ist eine längerfristige 
Zusammenarbeit geplant. Da sind 
wir mal gespannt... 


INFO: www.lionhead.co.uk 


EGOSHOOTER 


Hosen 


John Carmack betätigt sich 
einmal mehr als Orakel und 
offenbart der Actionge- 
meinde die ersten vagen 
Systemvoraussetzungen für 
sein neues Projekt Doom 3. 


Der Oberhäuptling aller Spiele- 
Entwickler arbeitet für id Soft- 
ware, hat mit Doom den ersten 
echten Egoshooter program- 
miert und gilt als Koryphäe in 
Sachen 3D-Programmierung. Die 
Rede ist von John Carmack, wel- 
cher momentan an Doom 3 wer- 
kelt. Laut dessen vorsichtigen 
Schätzungen soll Doom 3 auf den 
aktuellen Pixelbeschleunigern 
wie GeForce2 GTS und Radeon 
gerade mal in niedrigsten Auf- 
lösungen und mit zurückgefah- 
renen Grafikdetails spielbar sein. 


INFO: www.microsoft.de 


runter 


Da Doom 3 aber wohl noch eine 
ganze Weile auf sich warten 
lassen wird, geben wir erstmal 
Entwarnung. Schwein gehabt. 


I | DR 
VISIONÄR id Softwares John Carmack 
weiß genau, wo der Hase lang läuft. 
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Overclocking 


MAINBOARD 


Taktbaukasten. 


Abit startet aus der zweiten Reihe Richtung Sockel A. 


Von der Overclocker-Ge- 
meinde wurde es bereits 
heiß erwartet, nun kommt 
das neue Athlon-Board Abit 
KT7 in den Handel. 


Abit gilt in der Übertakterszene 
als das Synonym für unschlagbare 
Motherboards. Fast so vielfältig 
konfigurierbar wie die Quake 3- 
Engine, haben sich die zahlreichen 
Hauptplatinen-Versionen für alle 
CPU-Plattformen an die Spitze 
der Overclocking-Hitlisten ge- 
setzt. Das KT7 macht da keine Aus- 
nahme. Mit AGP, sechs PCI- und ei- 
nem ISA-Slot bietet das KT133- 


ches. Das Softmenu IIl dagegen 
fährt das volle Programm auf. Ein- 
stellungen für den Front Side Bus 
von 100 bis 183 MHz in 1-MHz- 
Schritten und eine volle Multiplika- 
tor- und Spannungskontrolle wer- 
den geboten. Klug ist auch die ver- 
besserte Spannungsversorgung, 
die Abwärme reduziert. Und wer 
kann sonst schon mit einem aktiv 
gekühlten Chipsatz aufwarten? 


KT7 


[HERSTELLER] Abit 
[WEBSEITE] www.abit.nl 
[TELEFON] (0031) 7 73 20 44 28 
[TERMIN] Im Handel 


E WUNDER 
Das neue Abit- 
Übertakterglück 
rollt an. 


Board noch nichts Ungewöhnli- [PREIS] DM 370,- 


SPEICHER 


Extra Taktgefü 


Ist der Front Side 
Bus endlich ge- 
sättigt, dann 
spielt die Latenz 
des Speichers die 
größte Rolle als 
Leistungshemmer. 


Eine Leistungsreserve im Spiele- 
rechner kann durch eine Reduzie- 
rung der Speicherlatenz, also der 
Wartezeit zwischen der Anfrage 
nach Daten und deren Ablieferung, 
erschlossen werden. Pentium-Ill- 
Systeme mit einem Front Side Bus 
von 133 MHz haben ihre Bandwei- 
ten-Ansprüche mit PC133-Speicher 
bereits gesättigt. Eine Ver- 

kürzung vom üblichen 

CAS3-Timing (Column 

Access Strobe) im BIOS 
auf CAS2 kann dann noch 

fünf bis zehn Prozent mehr 
Frames auf den Bildschirm 
zaubern. Wen solch ein Lei- 
stungsbonus interessiert, der 
sollte sich das Corsair-CM65S128- 
Speichermodul zu 128 MB an- 


Netzteil Moderne Rechner verlangen 
oft nach mehr Leistung, als Stan- 
dardnetzteile abliefern können. Be- 
liebt bei Overclockern ist deshalb das Leadman-LP-6100D- 
ATX-Netzteil. Es liefert 400 Watt und ist von AMD für alle 
Athlon-Prozessoren zertifiziert. In Deutschland kann es un- 
ter anderem bei PC-Cooling bezogen werden. Kostenpunkt 
der besseren Durchblutung: etwa 150 Mark. 


INFO: www.pc-cooling.de 
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hl 


schauen. Es ist voll CAS2-fähig und 
kommt mit einer lebenslangen Ga- 
rantie daher. Es ist ca. 250 Mark 
teurer als ein normales PC133-Mo- 
dul, hat aber Potenzial, auch deut- 
lich über 133 MHz, also im Reich 
der Übertakter, auch noch stabil 
mit reduzierter Latenz zu laufen. 
Vertreiber Levermann gibt an, 
dass die Module im Haus bis 160 
MHz getestet werden. 


Corsair CM655S128 


[HERSTELLER] Corsair 
[WEBSEITE] www.levermann.com 
[TELEFON] (06424) 96 41 69 
[TERMIN] Im Handel 

[PREIS] DM 570,- 


TELEGRAMM 


Klassiker Noch sind zahlreiche klassische Athlon im Umlauf, 
Grund genug für den kostenbewussten Übertakter, sich auch 
am Gebrauchtmarkt zu orientieren. Wichtiges Zubehör ist 
aber unbedingt ein Gold Finger Device, um auf dem Diagno- 
seport den Multiplikator der CPU und die Kernspannung ein- 
stellen zu können. Wer den internationalen Versand scheut, 
kann unter anderem bei Frozen Silicon ein geeignetes Modell 
erstehen. Etwa 50 Mark muss man dafür lockermachen. 
INFO: www.frozen-silicon.de 


| KUHLER | 


Edelkühler 


Die Ableitung der Prozes- 
sorwärme ist die Kernauf- 
gabe eines Prozessorküh- 
lers. Wer hier das Optimum 
will, muss auch bezahlen. 


Einer der besten bekannten Wär- 
meleiter ist Kupfer, dennoch ver- 
wendet man für Kühlkörper lie- 
ber Aluminium. Das hat zwei gu- 
te Gründe. Erstens lässt sich Alu- 
minium wesentlich leichter bear- 
beiten, zum anderen ist Kupfer 
als Rohmaterial bereits deutlich 
teurer in der Anschaffung. Red- 
storm Coolers hat sich dennoch 
hingesetzt und einen Kupfer- 
Kühler gefertigt. Dank seiner 
hervorragenden Wärmeleitfähig- 
keiten konnte er eher zier- 
lich konstruiert werden 
und dabei dennoch die 
Leistung wesentlich grö- 
ßerer Aluminium-Kühler 
erreichen. Er eignet sich 
so auch für Motherboards 
mit wenig Platz. Weniger 


E MEHRWERT 
Elegant und sehr, - 
teuer ist der 5 
Kupferkühler 
von Redstorm. 


klein ist der Preis für das Wun- 
derteil, man sollte schon eine 
sehr teure CPU unter diesen 
Kühler setzen, sonst fallen die 
560 Mark (!) für den Kupfer- 
schmuck auf der Rechnung deut- 
lich auf. Auch Erstausrüster EKL 
hat Kupferkühler im Programm, 
insbesondere der Pentium Ill mit 
1.133 MHz kann nur mit diesem 
Teil sicher kühl gehalten werden. 


|Redstorm Sockel A | 


[HERSTELLER] Redstorm 
[WEBSEITE] redstormcoolers.de 
[TELEFON] (02774) 5 13 57 
[TERMIN] Im Handel 

[PREIS] DM 560,- 


VORSCHAU Nvidia GeForce2 Ultra 


Das Gigapixel-Tier von Nvidia ver- 
steckt sich unter einem Kühler vor 
neugierigen Blicken. 


s gibt gute Gründe, wes- 

E halb Nvidia bei PC- 
Erstausrüstern (OEMs) 

so beliebt ist. Einer davon ist die 
Pünktlichkeit, mit der die Kali- 
fornier Produkte an den Start 
bringen. Rechtzeitig zum lukrati- 
ven Weihnachtsgeschäft kommt 
der GeForce2 Ultra heraus, eine 
taktgesteigerte Variante des Ge- 
Force2 GTS. Dasselbe Spiel kann- 
te man bereits vom TNT2-Chip 


und seiner leistungsgesteiger- 
ten Ultra-Variante. Auserlesene 
Chips mit höherer Taktbarkeit 
werden mit schnellerem Speicher 
kombiniert und gegen einen er- 
höhten Obolus unter dem 
„Ultra“-Label verkauft. Der Ge- 
Force2 Ultra bezieht seine Mehr- 
leistung aber weniger aus der hö- 
heren Rechenleistung des 3D- 
Chips. Diese ist schon beim GTS 
zu hoch, als dass der Speicher sie 


www.nvidia.com 


Wer so schnell ist, 


ist gedopt 


Nvidia liefert zum Weih- 


nachtsgeschäft wieder eine 


aufgebohrte Variante des 


Frühjahr-3D-Chips ab. 


[Kategorie] Grafikchip [Hersteller] Nvidia [Tel.] Nicht vorhanden [Preis] Karten ab 1.200 Mark [Termin] Ab Oktober 


verdauen könnte. Stattdessen hat 
Nvidia anstatt des „normalen“ 
5,5-ns-Speicher für dieses Modell 
4-ns-SDRAM-Chips verwendet. 
Er lässt sich mit 230 MHz anstatt 
166 MHz ansprechen, wobei die 
Double-Data-Rate-Technik den 
Datenumsatz jeweils verdoppelt. 
Diese Speicherbausteine bieten 
im direkten Vergleich 38 Prozent 
mehr Bandweite, was sich ent- 
sprechend in mehr Endleistung 


Technikvergleich: GeForce-Familie 


In der folgenden Tabelle sehen Sie die komplette Familie der GeForce-Chips 
von Nvidia im technischen Schnelldurchlauf. 


Chiptakt 

Speichertakt 
Geometriebeschleunigung 
Render-Pipeline 

Max. Texelfüllrate 

Max. Pixelfüllrate 
Speicherbandweite 
Kantenglättung 
Kartenpreis 


GeForce256 DDR GeForce2 MX 


120 MHz 

150 MHz DDR 

15 Mio. Dreiecke 
4x1 

480 MTexel/s 
480 MPixel/s 
4,8 GByte/s 
Möglich 

Um DM 450,- 


175 MHz 

Bis 183 MHz SDR 
20 Mio. Dreiecke 
2x2 

700 MTexel/s 
350 MPixel/s 
Bis 2,9 GByte/s 
Nicht empfohlen 
Ab DM 300,- 


GeForce2 GTS 


GeForce2 Ultra 


200 MHz 250 MHz 

166 MHz DDR 230 MHz DDR 
25 Mio. Dreiecke 31 Mio. Dreiecke 
4x2 4x2 

1.600 MTexel/s 2.000 MTexel/s 
800 MPixel/s 1.000 MPixel/s 
5,3 GByte/s 7,4 GByte/s 
Möglich Möglich 

Ab DM 650,- Ab DM 1.200,- 


Beeindruckend, wie schnell Nvidia die Taktfrequenzen seiner Chips in die Höhe treibt. Innerhalb von zwölf Monaten 
wurde der Chiptakt verdoppelt, dagegen konnte der Speicher mit diesem enormen Tempo nicht mithalten. 
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übersetzt. Dennoch hat der um 
25 Prozent auf 250 MHz be- 
schleunigte Grafikchip einen 
Vorteil — die integrierte Geomet- 
riebeschleunigung ist ebenfalls 
schneller. Besonders bei Spielen 
mit der Q3-Engine wie Heavy Me- 
tal F-A.K.K. 2 oder Star Trek Voya- 
ger: Elite Force bietet das ein deut- 
liches Mehr an Frames, als selbst 
die schnellste Gigahertz-CPU ab- 
liefern kann. Keine Hilfe bieten 
diese Kniffe bei Spielen, die, wie 
etwa Unreal Tournament, fast 
gänzlich von der CPU-Leistung 
abhängen. Hier werden eine Ge- 
Force2 MX und eine Ultra bei 
800x600 Punkten genau gleich 
viel leisten. 


Sein Erscheinen verdankt der Ge- 
Force2 Ultra dem Fortschritt in 
der Chipfertigung. Bereits der 
GeForce2 GTS wird auf einem 
0.18-um-Prozess gefertigt (wie 
auch der Pentium II oder Ath- 
lon), für den Ultra verwendet 
man aber ein Verfahren, welches 
die Transistorgröße nochmals re- 
duziert. Dadurch wird es mög- 
lich, einen höheren Takt anzule- 
gen und noch immer stabil zu ar- 
beiten. Dennoch ist das nicht gut 
genug, um schon den GeForce2- 
Nachfolger „NV20” zu produzie- 
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www.nvidia.com Nvidia GeForce2 Ultra | VORSCHAU F 


Leistung: Direct3D 


DX-7-Spiele nutzen kaum Geometriebeschleuni- 
gung, also kommt es auf die CPU-Geschwindigkeit 


Leistung: OpenGL 


Unter OpenGL und der Quake 3-Engine zeigt die 
neue GeForce2 Ultra ihre volle Pracht. 


Unreal Tournament au 28 Non 1. 000) 


Frames: 


1.024 
x768 


Unreal Tournament 4.28 Ei 500) 


Frames: 


1.024 
x768 


Legende: 


Ob GeForce? GTS oder Ultra, ist Unreal Tournament unter 1.280x1.024 Punk- 
ten eigentlich Banane. Selbst die MX kann hier noch problemlos mithalten. 


Settings: Treiber Detonator 3, benchmark.dem, High Texture 


ren. Er sollte eigentlich noch die- 
ses Jahr erscheinen, wurde aber 
auf Eis gelegt, bis ein 0.15-um- 
Prozess noch feinere Chip-Struk- 
turen erlaubt und DirectX 8 alle 
Chip-Features unterstützt. Das 
sollte im Frühjahr der Fall sein. 


Problematisch ist diese Verzöge- 
rung momentan aber nicht, da 
mit Ausnahme der noch nicht 
lieferbaren Voodoo5 6000 kein 
Konkurrent der Ultra das Wasser 
reichen kann. Atis Radeon bietet 
zwar mehr in Hardware be- 
schleunigte Merkmale, beißt 
sich aber in Auflösungen bis 
1.024x768 die Fangzähne bereits 
am GeForce2 GTS aus — zumin- 
dest bis bessere Treiber verfüg- 
bar sind. Die Voodoo5 5500 leis- 
tet zwar Beachtliches, besonders 
was die Bildqualität angeht, be- 
kommt aber bei der wichtigen 
Q3-Engine gegenüber den Ge- 
Force-Karten keinen Fuß auf den 
Boden. 


Nvidia sollte aber nicht der Ver- 
suchung verfallen, seine derzeiti- 
ge Technologie-Führung als Erb- 
pfründe zu betrachten. Dieser 
Fehler hat schon 3dfx fast das 
Genick gebrochen. Der eigent- 
liche Hemmschuh bei Nvidia 
ist die Speicherbandbreite, hier 
müssen zukünftige Chips deut- 
lich effizientere Technologien 
bieten. Der Speichertakt kann 
nicht in dem Maß wachsen, wie 
die Zeichenleistung des Chips 
anschwillt. Wenn Nvidia hier 
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nicht rechtzeitig eine fortge- 
schrittene Technik wie Tile-Ren- 
dering mit schnellen internen 
Speicherbereichen oder Multi- 
Chip-Lösungen einführt, kann 
das ins Auge gehen. 3dfx, Imagi- 
nationTechnologies (Kyro) und 
Ati haben hier bereits Erfahrun- 
gen gesammelt. 


Es bleibt die Frage, wer sich eine 
Grafikkarte mit GeForce? Ultra 
zulegen sollte. Der Vorteil liegt 
bei einer guten, spielbaren Ge- 
schwindigkeit in höchsten Auflö- 
sungen und etwas mehr Quake 3- 
Schub ab einer CPU mit etwa 800 


Quake-3-Engine 1.17 (Athlon 1.000) 


Frames: A 0 


Legende: 


Dem Pentium Ill fehlt bei 500 MHz der Dampf, um die Ultra zu fordern. Auch 
1.024x768 Pixel sind noch kein ernstes Problem für diese Pixelschleuder. 


Settings: Treiber Detonator 3, Demo 1, High Quality, VSync aus 


MHz. Das prädestiniert die Kar- 
ten mit diesem Chip für die 
Besitzer großer Monitore von 19 
Zoll aufwärts. Auch die benei- 
denswerten Eigentümer von 
Gigahertz-Rechnern sollten hier 
eventuell zugreifen, um den teu- 
ren Prozessoren potente Spielka- 
meraden an die Seite zu stellen. 
Nichts frustriert mehr als eine 
2.500-Mark-CPU, die durch die 
Grafikkarte im Stau steckt. Billig 
wird der Spaß allerdings nicht: 
Eine Ultra-Karte kostet wie die 
Voodoo5 6000 dann noch mal 
schlappe 1.200 bis 1.300 Mark. 
ARMIN LENZ 


UNWIRKLICH Die aktuelle Stufe der Unreal-Engine wurde auf der ECTS gezeigt und 
unterstützt realistische Gesichtsanimationen und endlich auch T&L-Beschleunigung. 


» Unsere 
Stärken sind 
Chip-Design 
und Treiber- 
Programmie- 
rung. « 


Alain Tiquet 
Marketing-Direktor 
Europa, Nvidia 


Wie hat Nvidia es geschafft, im 
Detonator-3-Treiber noch mehr 
Leistung zu finden? 

Wir haben den Treiber von Grund 
auf neu geschrieben. Der originale 
Detonator wurde für jede Produkt- 
generation erweitert, mit Kompati- 
bilität als Maxime. Die neue Version 


ist aufgeräumter, ohne Erblasten. 


Wird Nvidia selbst Grafikkarten 
produzieren? 

Unsere Stärken sind ganz klar 
Chip-Design und Treiber-Program- 
mierung. Hier ist unser Betäti- 
gungsfeld. Das Know-how für 
komplette Grafikkarten liegt 

bei anderen Herstellern. 


Wie stark ist die Markposition 
von Nvidia bei High-End-Karten? 
Es geht uns in diesem Bereich 
ziemlich gut, ich denke, wir haben 
hier zwischen 70 und 80 Prozent. 
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Intel versucht, die Erfolgsgeschichte 
des Pentium in der vierten Generation 
fortzuschreiben. 


ie Altersschwäche des 

Pentium II ist fast 

nicht mehr zu über- 
sehen. Bei einem Prozessorkern, 
der den Frequenzbereich von 
150 bis 1.000 MHz abdecken 
musste, kann man dennoch von 
einem kleinen Technologie- 
wunder sprechen. Der Nach- 
folger steht aber schon vor der 
Tür, sein Name, ehemals „Wil- 
lamette“, wurde kürzlich als 
„Pentium 4” offiziell. Bei die- 
sem Prozessor ist vieles anders, 
als man es von den CPU-Gene- 


Vier Fäuste 


www.intel.de 


gegen AMD 


Der Pentium Ill wird im Jahr 2001 aufs 


verdiente Altenteil geschickt, denn der 


Pentium 4 rollt an. 


[Kategorie] Prozessor [Hersteller] Intel [Tel.] (089) 99 14 30 [Preis] Noch unbekannt [Termin] 3. Quartal 2000 


rationen seit dem 386 gewohnt 
war. Zwar handelt es sich im- 
mer noch um einen Prozessor, 
der auf dem historisch gewach- 
senen x86-Befehlssatz basiert. 
Viele Unkenrufe sagen aber, 
dass er der letzte Intel-Rechen- 
knecht mit diesem Erbe sein 
wird. Der Chip ist kompromiss- 
los auf hohe Taktgeschwindig- 
keiten ausgelegt. Das hat einen 
guten Grund. Viele unbedarfte 
Kunden kaufen ihre Rechner 
nach einem einzigen Merkmal: 
Dem Prozessortakt. Das bietet 


einer Takt-Rakete Vorteile beim 
Marketing, selbst wenn das Ver- 
sprechen der Taktzahl in der 
Leistung nicht zu halten wäre. 


Um hohe Taktfrequenzen zu er- 
reichen, muss man allerdings 
beim Design eines Chips einige 
Hürden überspringen. Eine da- 
von ist die so genannte Pipeline- 
Tiefe. Eine Pipeline im Chip 
ist ähnlich einem Fabrik-Fließ- 
band, das sich pro Takt einen 
Meter weiterbewegt, während 
jeweils ein Arbeitsschritt vorge- 
nommen wird. Typische Schritte 
sind dabei das Holen von Da- 
ten, die Dekodierung der An- 
weisung, die Zuweisung einer 


Arbeitseinheit im Prozessor, die 
Ausführung des Befehls und 
das Zurückschreiben des Ergeb- 
nisses. Jeder dieser Schritte ist 
abhängig vom Schritt davor, 
deshalb ist ein Befehl erst nach 
dem Durchlaufen der gesamten 
Pipeline vollständig abgeschlos- 
sen. Ausschlaggebend ist aber, 
dass man mit jedem Takt-Fort- 
schritt bereits ein neues Kom- 
mando beginnen kann und am 
Ende jeweils ein Ergebnis her- 
ausbekommt, anstatt bei jedem 
Befehl erst die vollständige Ab- 
wicklung abwarten zu müssen. 
Je tiefer eine solche Pipeline ist, 
also je mehr Schritte sie umfasst, 
desto leichter kann man sie mit 


Aufrüster-Sackgasse 


Aufrüster greifen erstmal ins Leere. Der P4 verlangt 
nach einem neuen Gehäuse und Netzteil. 


Auf dem Intel Developer Forum (IDF) enthüllte der Chip-Hersteller mit dem 
Prozessor auch die Anforderungen für Motherboards und die Rechner-Umge- 
bung. Die schlechte Nachricht lautet, dass existierende Gehäuse und Netzteile 
dieser Spezifikation (ATX 2.03) nicht genügen. Der schwere Kühler des 
Pentium 4 muss durch Bohrungen im Mainboard mit dem Blech hinter der 
Hauptplatine verschraubt werden, die Stromversorgung der CPU verlangt 


nach einer neuen 4-poligen Energiezufuhr vom Netzteil (ATX12V). Damit sind 
existierende Systeme zum Komplett-Umzug in ein neues Gehäuse gezwungen, 
was viele Aufrüster abschrecken dürfte. 


PLAYBOY Der sehr komplexe neue Intel-Chip einmal splitterfasernackt. Die eher 
uniform gestalteten Bereiche sind die Cache-Speicher. 
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VORSCHAU | Pentium 4 


einem hohen Takt betreiben und 
damit mehr Befehle gleichzeitig 
abarbeiten. Der Pentium 4 ist 
ein solcher Chip, der - statt 
einer fünfstufigen Pipeline beim 
Pentium oder einer zehnstu- 
figen beim Pentium III — gleich 
mit 20 Stufen arbeitet. Das 
allerdings ist problematisch, 
wenn man an einer ergebnis- 
abhängigen Verzweigung im 
Programmcode ankommt. In 
diesem Fall benötigt man das 
Resultat eines Befehls, der erst 
durch die Pipeline muss, um die 
richtige Folge-Aktion starten zu 
können. Ein Gegenmittel ist die 
„Branch Prediction“, bei der man 
statistisch die Verzweigungen 
während des Ablaufs des Pro- 
gramms auswertet und einfach 
schon einmal spekulativ die 
häufiger genommene Abzwei- 
gung vorberechnet. Falls man 
richtig liegt, hat man Zeit ge- 
spart, falls nicht, muss man halt 
den anderen Weg nehmen und 
verliert die volle Latenzzeit der 
Pipeline von 20 Taktzyklen. Ein 
weiteres Problem bei tiefen Pipe- 
lines ist ein Materialmangel, 
wenn Cache und Hauptspeicher 
die Daten oder vordekodierte 
Befehle nicht schnell genug 
anliefern können. Das ist be- 
sonders bei einem krassen Ver- 
hältnis zwischen CPU- und 
Speichertakt schwierig. Im Fall 
des Pentium 4 stehen hier min- 
destens 1.400 MHz CPU-Takt 
einem Speichertakt von 400 
MHz (DDR) bei RDRAM gegen- 
über. Hier muss man sich mit 
einem „Prefetch”, also einer 
frühzeitigen Anforderung der 
Daten helfen, selbst wenn man 
noch nicht weiß, ob man sie am 
Ende auch wirklich braucht. 


Der Pentium 4 versucht mit 
einigen Neuerungen solchen 
Problemen vorzubeugen. Der 
„advanced transfer cache“, der 
schon den Coppermine be- 
schleunigt, hilft beim Daten- 
„Prefetch“. Mit Unterstützung 
des „Trace Cache”, der den kon- 
ventionellen L1-Befehls-Cache 
ersetzt, wird gegen den Leerlauf 
in der Pipeline beim Dekodieren 
der Befehle vorgegangen. Ins- 
besondere entkoppelt der Trace- 
Cache die Pipeline von der 
komplexen, problematischen 
Dekodierung der x86-Befehle. 
Eine Taktbarkeit bis jenseits von 
2 GHz wird dadurch möglich 
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Komma-Spielereien 


Fließpunktleistung ist bei Spielen kritisch. Was kann 
der Pentium 4 dem Leistungshungrigen anbieten? 


a 


VERFOLGER Mit dem Athlon im Nacken wäre eine gute Fließpunktleistung 
schon nötig. Sonst müsste der P4 wie Alice Reißaus nehmen. 


Im Gegensatz zum Athlon hat der neue Intel-Chip eine wesentlich einfachere 
und leistungsschwächere „normale" (x87) Fließpunkteinheit. Er setzt jedoch 
deutlich auf die mit dem Pentium Ill eingeführten ISSE-Befehle. Diese haben 
den Vorteil, gleichzeitig mehrere Fließpunktwerte mit demselben Befehl zu 
behandeln, was insbesondere bei 3D-Grafik-Operationen sehr vorteilhaft ist. 
Das Problem ist allerdings die Akzeptanz auf Seiten der Programmierer. 
Während alle Grafikkartentreiber mittlerweile für ISSE (und AMDs 3DNow!) 
optimiert sind, ist das bei Spiele-Engines noch lange nicht der Fall. Hier 
regiert nach wie vor die seit dem 486er etablierte x87-Technik, worunter 
der Pentium 4 leiden könnte. Intel wird aber vermutlich durch massive 
Unterstützung mit Know-how und Geld Spiele von großer Marktbedeutung 
aufpolieren lassen, um den neuen Prozessor zu unterstützen. 


sein. Beim Front Side Bus des 
Pentium 4 kann man mit 100 
MHz rechnen, es werden dabei 
aber vier Datenpakete pro Takt 
transportiert — doppelt so viel 
wie beim Athlon und dreimal 
so viel wie beim schnellsten 
Pentium-IIl-Bus. Das passt gut 
zu den 400 MHz DDR von 
RDRAM. 


Da noch keine gesicherten 
Benchmarks der neuen CPU 
vorliegen, ist es sehr schwierig, 


eine Leistungsprognose zu 
stellen. Qualifizierte Quellen 
sprechen bei gleichem Takt von 
20-30 Prozent mehr Dampf 
bei Video- und MP3-Codierung 
gegenüber einem Pentium IM, 
während man mit 15-30 Prozent 
geringerer Leistung bei man- 
chen Spielen rechnen muss. 
Letztlich wird aber erst der Test 
in unserem Labor Gewissheit 
ARMIN LENZ 


bringen. 


E RAMBUS 
Der breitbandige Speicher 
ist für den Pentium 4 

gut geeignet. 


www.intel.de 


»PC133- 
SDRAM- 
Unter- 
stützung 
ist schon 
fest ein- 


geplant. « 


Hans-Jürgen 
Werner 

Leiter PR + Öffentlichkeits- 
arbeit, Intel GmbH 


Der Pentium 4 wird zunächst 
mit dem schon für den Pentium 
Ill eingeführten RDRAM-Speicher 
zusammenarbeiten. Gibt es 
Pläne, im nächsten Jahr auch 
SDRAM oder DDR-SDRAM zu 
unterstützen? 

Ja, PC133-SDRAM-Unterstützung 
ist schon fest eingeplant. DDR- 
Speicher prüfen wir noch, denn es 
gibt ja noch kein fertiges Produkt 
auf dem Markt. Wir sehen es uns 
aber sehr genau an. Im nächsten 
Jahr werden wir PC133-SDRAM 
und RAMBUS (Dual Channel) als 
Speicher-Lösungen für Pentium-4- 
Systeme anbieten. 


Weshalb sollten sich Spieler 
ausgerechnet einen Pentium 4 
zulegen? s u Fr 
Wenn sie 
noch flüssi- 


gere Bilder, miele 


noch mehr ! in$ 
Details, noch | 


bessere E 
000 

Tools, noch i 

vielfältigere pentium 4 


Storys, noch 

bessere Soundeffekte und noch 
mehr Lichtquellen haben möchten 
und noch mehr Dinge parallel 
erledigen wollen. 


Wo sieht Intel den größten 
Leistungssprung zwischen den 
Prozessor-Architekturen des 
Pentium Ill und des Pentium 4? 
In den Bereichen Multimedia- 
Anwendungen, Internet, Erstellung 
von digitalen Inhalten (Kompres- 
sions- und Dekompressionsver- 
fahren ...) und 3D-Anwendungen. 
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www.3dfx.com 


Die Kraft 
der vier 
Herzen 


3dfx will mit der Voodoo5 6000 


noch dieses Jahr die ultimative 


Grafikkarte für Spieler auf den 


Markt bringen. 


[Kategorie] Grafikkarte [Hersteller] 3dfx [Tel.] (01805) 17 76 17 
[Preis] ca. DM 1.000,- [Termin] 4. Quartal 2000 


em Voodoo-Erfinder 3dfx 

geht es nicht gut. Satte 

Verspätungen, Nach- 
schubprobleme bei Komponen- 
ten, am Boden liegende Aktien- 
kurse und der Weggang zahlrei- 
cher Ingenieure haben die Firma 
derart geschwächt, dass bereits 
Gerüchte bezüglich einer Über- 
nahme laut werden. Selbst nam- 
hafte Spieleentwickler wenden 
sich vom Mythos 3dfx ab und 
rennen in Scharen Nvidia hinter- 
her, der sich seine Kooperations- 
partner in aller Seelenruhe aus- 
suchen kann. Bestes Spiegelbild 
dieser Entwicklung ist der Tech- 
nik-Trendsetter Epic, der für Un- 
real 2 lauthals die Zusammen- 
arbeit mit Nvidia vermeldet hat. 
3dfx-Anhänger erinnern sich 
wehmütig an die Zeiten, als 
das hauseigene Glide noch das 
Nonplusultra war und als feste 
Größe im Schnittstellenkampf 
für Spieleengines galt. 


Nun sah es trotzdem so aus, als 
ob 3dfx das alles nicht wirklich 
belasten würde. Schließlich hatte 
man noch die ultimative Grafik- 
karte für Spieler in der Hinter- 


hand, das Beschleunigermon- 
strum Voodoo5 6000. Was tun, 
wenn aus dem Einzelchip nicht 
mehr herauszuholen ist? Richtig, 
man wendet das uralte Multipro- 
zessor-Prinzip an, das schon dem 
seligen Voodoo2 zu ungeahnten 
Leistungsschüben verholfen hat- 
te. SLI — Scan Line Interleaving — 
heißt das Zauberwort, das 3dfx 
die Überlegenheit bei grafiklimi- 
tierten Spielen zurückerobern 
sollte. Schon bei der Voodoo5 
5500 wird dieses System ange- 
wandt, hier zeichnet Chip 1 alle 
geraden Linien, während sich 
Chip 2 um die ungeraden küm- 
mert. Bei der 6000er-Version wer- 
den dann vier Rechenknechte 
ausgebeutet, die sich die Zei- 
chenarbeit teilen. Alles schien 
gut zu werden, doch dann nahm 
Erzrivale Nvidia kurzerhand den 
Fehdehandschuh auf und prä- 
sentierte seine Chipvision für die 
Spieler-Killerkarte: Den GeForce2 
Ultra. Brenzlig für 3dfx: Die 
Chipdesigner, die einst den eige- 
nen Ruhm begründet haben, 
entwickeln für Nvidia einen ein- 
zelnen Chip, der höhere theore- 
tische Leistungswerte als vier (!) 
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www.3dfx.com Voodoo5 6000 [VORSCHAU E 


VSA-100-Chips besitzt. Doch die- 
se ingenieurtechnische Meister- 
leistung hat auch GeForce2- 
Karten schon nicht geholfen, der 
Voodoo5 5500 mit Siebenmeilen- 
stiefeln zu enteilen. 


Viel ist über das Prestigeprojekt 
von 3dfx spekuliert worden. In 
zahllosen Internet-Previews 
wurde versucht, die theoretische 
Leistungsfähigkeit der V5 6000 
nachfühlbar zu beschreiben. 
Dementsprechend aufgeregt war 
die Redaktion, als sich hoher 
Besuch von 3dfx im Labor an- 
meldete. Im Handgepäck: Eine 
Voodoo5 6000, der Traum für vie- 
le hardwareinteressierte Spieler. 
Über 30cm breit ist das gute 
Stück und dürfte deshalb so 
manches Mainboard oder 
Gehäuse räumlich überfordern. 
Bei unserem Testrechner, einem 
Athlon Thunderbird 1.000 
mit KT133-Hauptplatine, waren 
dann auch die ATA-100- 
Anschlüsse im Weg. 3dfx will 
aber eine Kompatibilitätsliste mit 
geprüften Komponenten veröf- 
fentlichen. Um das Problem der 
Spannungsversorgung zu lösen, 
das bei vier Chips, passenden 
Lüftern und 128 MB RAM un- 
weigerlich auftritt, liefert 3dfx 
dazu ein externes Netzteil („Voo- 
doo Volts“) mit. 


Nach der problemlosen Installa- 
tion auf einem Ersatz-Mainboard 
folgten gleich die ersten Sensa- 
tionen. 183 MHz standardmäßge 
Taktfrequenz, das sind 10 Pro- 
zent mehr, als bisher von 3dfx 
angekündigt! Da passt es auch 
gut ins Bild, dass auf dem Test- 


board 5,5 ns schneller SDRAM 
verbaut wurde. Es bleibt jedoch 
abzuwarten, wie der finale Takt 
der 6000er sein wird. Ein Blick in 
das Optionsmenü, und schon 
war die nächste Überraschung 
perfekt. Neben Schaltern für 2- 
und 4-fache Kantenglättung war 
auch eine 8-fach-Option anwähl- 
bar! Von 3dfx bisher immer ge- 
leugnet, nun ist es Realität: 8-fa- 


IDEALES EINSATZGEBIET Die Voodoo5 6000 glänzt 


1.280x1.024 32 Bit - sehr flüssig, 
1.600x1.200 16 Bit - immer noch 
flüssig. Das gleiche Spiel bei 
einem anderen bekannten Q3- 
Engine-Titel - immer noch gute 
60 Bilder pro Sekunde auch in 
den gemeinsten Level-Ecken. 
Selbst bei vierfacher Kantenglät- 
tung hüpfte Julie in F.A.K.K. 2 bei 
1.280x1.024 immer noch extrem 
geschmeidig durch die Land- 
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in Spieleszenen, bei denen mehrere 


Textur- und Lichtebenen übereinander geblendet werden müssen. 


ches Anti-Aliasing ist das aktuel- 
le Paradies für Bildqualität, hier 
stört kein pixeliger Bildpunkt 
mehr das kritische Auge. 


Und dann der große Moment: 
Heavy Metal F.A.K.K. 2 geht an 
den Start. Wir nehmen uns extra 
eine der übelsten Szenen vor, bei 
denen jede andere Grafikkarte 
aus den Lötstellen schwitzt. 
800x600 32 Bit — extrem flüssig, 


schaft. Hier hilft der V5 6000 die 
Speicherbandweite, die sich 
durch die Zusammenlegung 
des RAMs ergibt. Dabei müssen 
nur die Texturen in allen Spei- 
cherbereichen gleichzeitig vorge- 
halten werden, der Rest wird in 
einem gemeinsamen Datenpool 
verwahrt. 


Bleibt die Frage: Braucht man die- 
se Karte? Ja, wenn Sie High-Tech- 


Technikvergleich: Voodoo-Familie 


Im Schnelldurchlauf sehen Sie hier alle Grafikkarten von 3dfx 
auf Basis des VSA-100. Zum Vergleich: die GeForce2 Ultra. 


Preis 

Termin 

Bauform 

Anzahl Chips 

Max. Pixelfüllrate 
Max. Texelfüllrate 
Speicher 
Speicherbandweite 
Stromversorgung 
Anti-Aliasing 


Voodoo4 4500 


ca. DM 400,- 
Oktober 
PCI/AGP 
1xVSA-100 
333 Mill. Pixel 
333 Mill. Texel 
32 MB SDRAM 
2,6 MB/s 
AGP/PCI-Slot 
2x 


Voodoo5 5500 
ca. DM 600,- 
Erhältlich 
PCI/AGP 
2xVSA-100 

666 Mill. Pixel 
666 Mill. Texel 
64 MB SDRAM 
5,3 MB/s 
Internes Netzteil 
2x/4x 


Voodoo5 6000 


GeForce2 Ultra 


ca. DM 1.000,- ca. DM 1.200,- 

4. Quartal November 

AGP AGP 

AxVSA-100 1xGF2 Ultra 

1.464 Mill. Pixel 1.000 Mill. Pixel 
1.464 Mill. Texel 2.000 Mill. Texel 
128 MB SDRAM 64 MB DDR SDRAM 
11,7 MB/s 7,4 GByte/s 
Externes Netzteil AGP-Slot 
2x/Ax/8x 2x/Ax 
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Spiele der Sorte F.A.K.K. 2 lieben. 
Ja, wenn es Ihnen nach Spielbar- 
keit bis in extreme Auflösungen 
verlangt. Ja, wenn Sie glatte Kan- 
ten in allen Spielen wollen. Ja, 
wenn Sie viel Geld übrig haben. 
Und ein schallendes Ja, wenn Sie 
Besitzer eines GigaHertz-Rech- 
ners sind. Der Rest möge sich bei 
der Konkurrenz umschauen. 
THILO BAYER 


» Mit 
Rampage 
werden wir 
die Spiele- 
entwickler 


überzeugen. « 


Luciano Alibrandi 
Product Marketing Manager EMEA 


Luciano, warum dauert es 

so lange, die V5 6000 fertig 

zu stellen? 

Wir sind durch mehrere Entwick- 
lungsschritte damit gegangen. Es 
ist eben ein kompliziertes Board: 
50 Watt Leistung, vier Chip, 128 MB 
RAM. Der Stromkreislauf ist nicht 
gerade einfach, wir mussten ja auch 
das Netzteil entwickeln und prüfen 
lassen. 


Hat 3dfx Angst vor den 
GeForce2-Ultra-Karten? 

Wir sind davon überzeugt, dass 
die V5 6000 sehr, sehr gute 
Leistungswerte bieten wird. 
Ob Ultras schneller sind? Diese 
Entscheidung überlassen wir 
den Testern. 


Von den einstmals engen Be- 
ziehungen zu Spieleentwicklern 
ist ja nicht mehr viel übrig 
geblieben. Wie kommt das? 

Wir haben mit der VSA-100-Chip- 
reihe einen Zyklus verpasst und 
deshalb waren Nvidia-Chipsätze 
Ende letzten Jahres wohl die beste 
Wahl für die Entwickler. Es ist 
schwer, da wieder den Anschluss 
zu finden, aber mit Hilfe unseres 
Next-Gen-Chips Rampage sollte 
das kein Problem darstellen. 
Dieser Chip wird die Program- 


mierer überzeugen! 


PC Games Hardware 29 


Unreal2 


Schöne 
neue Welt 


Epic macht mit Nvidia 


gemeinsame Sache und 


entwickelt für Unreal2 die 


3D-Engine der Zukunft. 


Der Gewinner lautet D3D, 
die Verlierer 3dfx und Glide. 


O 


[Kategorie] Spiele-Engine [Hersteller] Epic Games 
[Chefprogrammierer] Tim Sweeney [Spiele] Unreal2, unbekannter Titel von Rage 


ahnbrechende Compu- 
terspiele sind seit jeher 
ein guter Grund, den ei- 
genen Rechenknecht hardware- 
seitig auf Vordermann zu brin- 
gen. Ob Wing- oder Strike Com- 


mander, Rebel Assault, Unreal oder 
Ultima IX Ascension, all diese 
Spiele waren ein hervorragendes 
Kaufargument für die neue Gra- 
fikkarte, einen schnelleren Pro- 
zessor, mehr Arbeitsspeicher oder 


N“ -> 


MALERISCH Die Hardware -T&L-Fähigkeiten von GeForce- und Radeon256-Chipsätzen 
werden unter anderem für eine wirklichkeitsnahe Landschaftsdarstellung verwendet. 
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Ein Bild aus der Spielezukunft. Epic setzt ein Zeichen und auf Direct 3D/GeForce-Po- 


www.epicgames.com 


wer anstelle von Glide und Voodoo, damit solche Bilder Spielealltag werden. 


das CD-ROM-Laufwerk. Heut- 
zutage stellt die Hardware- 
industrie im Halbjahrestakt neue 
Geschwindigkeitsrekorde auf, 
während die technischen Mög- 
lichkeiten von Grafikchips wie 
GeForce2 GTS oder Radeon wohl 
erst in ein bis zwei Jahren voll- 
ends zur Spaßgenerierung in PC- 
Spielen genutzt werden. 


Doch auf der diesjährigen Spiele- 
messe ECTS in London über- 
raschte Epic Games (Unreal, Un- 
real Tournament) die versammelte 
Fachpresse gleich mit zwei Neu- 
igkeiten. Während die angekün- 
digte Zusammenarbeit mit 
Chiphersteller Nvidia bei vielen 
Journalisten höchstens als kleine 
Randbemerkung in die Bericht- 
erstattung einging, sorgte eine 
Technologie-Demo am Stand von 
Rage Games für hochgezogene 
Augenbrauen und schweißnasse 
Hände. Chefprogrammierer Tim 
Sweeney hatte die in die Jahre ge- 


kommene Unreal-Engine klamm- 
heimlich von den Glide-Wurzeln 
befreit und präsentierte dem Pres- 
sevolk schon jetzt die D3D-Früch- 
te der Kooperation mit Nvidia. 
Eine vorbildliche Hardware-T&L- 
Unterstützung, flüssigere Cha- 
rakter-Animationen als in einem 
Konsolen-Prügelspiel, ein PC- 
schonendes „Level of Detail“-Sys- 
tem und Außenareale mit weit 
über 100.000 Polygonen eröffne- 
ten dem Betrachter schon jetzt ei- 
nen Blick in die Spielezukunft. 
Hatte die Spieleindustrie mit 
den rasanten Entwicklungen der 
Hardware-Hersteller quasi über 
Nacht aufgeschlossen? Wir spra- 
chen vor Ort mit Jay Wilbur (Be- 
rater Epic Games) und Mark Rein 
(Vizepräsident Epic Games) über 
die neueste Version der Unreal- 
Engine. 


„Es war damals nicht besonders 


klug von uns, die Bezeichnung 
‚Unreal’ sowohl unserem gleich- 
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www.epicgames.com 


> Special auf der 


77 Cover-CD-ROM 


Auf der Heft-CD finden Sie: 
Exklusives Video- und Bildmaterial zur 
Unreat-Engine. Werfen Sie einen Blick in 
die Zukunft der Computerspiele! 


namigen Actionspiel als auch der 
zugrunde liegenden Technologie 
zu geben“, erklärte uns Mark 
Rein. „Denn wenn ich heute von 
der Unreal-Engine spreche, dann 
meine ich damit eine Technologie, 
die sich ständig weiterentwickelt 
und praktische Innovationen aus 
der Hardwarebranche aufgreift. 
Was wir hier auf der ECTS in Zu- 
sammenarbeit mit Nvidia zeigen, 
ist keine neue Spiele-Engine, son- 
dern lediglich ein paar neue 
Features, die wir der Unreal- 
Engine für die Direct-3D-Schnitt- 
stelle spendiert haben. Wie sinn- 
voll beispielsweise Nvidias 
T&L-Unterstützung sein kann, 
sieht man deutlich in unserer neu- 
en Technologie-Demo.” Sprach’s 
und setzte sich vor den PC, um 
uns die neuen Features im Detail 
zu erläutern. „Skeletal Animation 
haben wir bereits in einem der 
Unreal Tournament-Patches integ- 
riert. Damit lassen sich flüssige 
Animationen zu einem Bruchteil 
des vorherigen Speicherbedarfs 
realisieren. Um die Nachbildung 
von Gesichtsausdrücken zu er- 
möglichen, haben wir den Model- 
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len etwa 40 Knotenpunkte ver- 
passt, mit denen man Lippen, 
Augen, Augenbrauen, Muskeln 
und sogar die Haare bewegen 
kann. Das muss man sich nur mal 
in Deus Ex vorstellen. Man könnte 
seine Gegner durch das Visier des 
Scharfschützengewehrs beobach- 
ten und ihre Laune an ihrem 
Gesichtsausdruck ablesen.“ Laut 


Mark besitzen die Modelle unge- 
fähr 3.700 Polygone, knapp fünf- 
mal so viele, wie zurzeit verwen- 
det werden. Damit die CPU nicht 
aufgrund von Polygonberech- 
nungen kollabiert, wurde die Un- 
real-Engine so modifiziert, dass 
diese Berechnungen von der 
T&L-Einheit der GeForce/Rade- 
on256-Chips übernommen wer- 
den können. 


Laut Jay Wilbur übernimmt die- 
selbe T&L-Einheit aber auch die 
Berechnungen der sehr realistisch 
wirkenden Landschaften. Wäh- 
rend Mark die Kamera über ein 
offenes Terrain mit Hügeln und 
kleinen Baumgruppen scheucht, 
deutet Jay immer wieder auf ein- 
zelne Geländemerkmale. „Wenn 
man die Polygone in diesem Le- 
vel zählt, dann würde man bei 
knapp 170.000 ankommen. Damit 
können gute Leveldesigner Land- 
schaften basteln, die einem den 
Atem rauben. Das bereits in Un- 
real Tournament verwendete ‚Le- 
vel of Detail’-System fährt dabei 
automatisch die Details von wei- 
ter entfernten Objekten herunter, 
so dass die Bildwiederholrate im- 
mer konstant bei 30 fps liegt.” 


Bleibt die Frage, auf welcher tech- 
nologischen Basis schlussendlich 
Unreal2 entwickelt wird. Dazu 
nochmal Jay: „Legend Entertain- 
ment hat von uns bereits die not- 
wendigen Entwicklertools und 
-informationen bekommen, um 
die hier gezeigten Features auch 
in Unreal2 einzubauen. Bereitet 
euch also schon mal auf ein echtes 
Hammerspiel vor!“ 

DIRK GOODING 


AUSFLUG INS GRÜNE Kein Bild aus einem High-End-Benchmark, sondern erste Impres- 
sionen der Unreal-Engine. Ohne Hardware T&L sind solche Landschaften nicht möglich. 


Unreal2 


VORSCHAU 


»Technologi- 
scher Fort- 

schritt schön 
und gut, aber 


wir reden 

hier über 
George Zukunfts- 
Broussard musik!« 


Geschäftsführer von 3D 
Realms (Duke Nukem) 


3D Realms benutzt für Duke 
Nukem 4ever die Unreal-Engine. 
Werdet ihr die neuen Features 
verwenden? 

Die überarbeitete Unreal-Engine 
sieht klasse aus, ist in meinen Au- 
gen aber Zukunftsmusik. Duke Nu- 
kem 4ever hingegen kommt in ab- 
sehbarer Zeit mit einer älteren Un- 
real-Engine-Version auf den Markt 
und ist auch ohne Polygon-Overkill 
eine echte Augenweide. 


Ist Duke dann auf dem 


DAUERBRENNER Dieser Duke-Nu- 
kem-4ever-Shot ist über ein Jahr alt. 


technologischen Abstellgleis? 
Quatsch! Wir benutzen Facial 
Animation in Duke Nukem 4ever, 
wenn auch weniger aufwendig. Und 
wir haben vor Monaten mit ähnlich 
aufwendigen Polygonlandschaften 
experimentiert, die Idee aber wie- 
der verworfen. Solche Grafikrouti- 
nen sind sehr einfach zu program- 
mieren. Das Problem ist die not- 
wendige Hardware, welche frühes- 
tens in zwei Jahren so verbreitet 


ist, dass sich der Aufwand lohnt. 


Deine Meinung zu Hardware T&L? 
Mit Hardware T&L kann man statt 
der momentanen 10.000 Polygone 
bis zu 100.000 Polygone bei 30 bis 
50 fps pro Szene darstellen. Aber 
bis die ersten Spiele diese Möglich- 
keiten voll ausschöpfen, wird die 
GeForce2 zum alten Eisen gehören. 
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2 SERVICE | Testkonzepte der Redaktion 


So testet 


PC Games 
Hardware 


Leistung 60% 


lle Hard- und Software- 
Produkte werden nach 


einem einheitlichen Sys- 
tem getestet, damit Sie niemals 
den Überblick verlieren. Dabei 
fließen drei Wertungskriterien in 
die Gesamtnote ein: Ausstattung, 
Eigenschaften und Leistung. 


Eigenschaften 


k 


Mit unserem einheitlichen Bewertungssystem 


20% 


haben Sie bei allen Hard- und Software-Tests im 


Heft jederzeit den optimalen Durchblick. 


Der Bereich Ausstattung ist die 
erste Hürde für ein Produkt auf 
dem Weg zu einer guten Bewer- 
tung. Üblicherweise wird hier 
der Lieferumfang analysiert, den 
der Testkandidat zu bieten hat. 
Neben „echten“ Ausstattungs- 
merkmalen werden auch Ser- 


vice-Elemente wie Garantiezei- 
ten des Anbieters bei Bedarf auf 
den Prüfstand gestellt. Die Ei- 
genschaften eines Produktes 
umfassen technische Besonder- 
heiten der Hard- oder Software 
und die eigentliche Installation. 
Hier wird in der Hauptsache be- 


wertet, welchen Funktionsum- 
fang ein Produkt hat und wie 
einfach oder problematisch sich 
die Installation darstellt. Das 
wichtigste Wertungskriterium ist 
jedoch ganz klar die Leistung. 
Der Käufer hat schließlich nur 
dann dauerhaft Spaß mit einem 


Der Testbericht: Alle Elemente im Überblick 


PRODUKT 
Hier sehen Sie Hersteller- und Produktname des Test-Kandidaten. 


In gewissen 
zeitlichen Ab- 
ständen wird ein 
neuer CD-ROM-Ge- 
schwindigkeitsrekord 
gebrochen, der hauptsächlich 
durch elne schnellere Drehung 
der CD erreicht wird. 


H öhere Rotationsgeschwin- 

i gkeilen bedeuten stärke- 
re Tä jastungen, die gerade 
bei den neuesten Laulwerken an 
den Nerven des Anwenders 


zerren. Hier setzt Kenwood mit 
seinen Laufwerken an. Kern- 7 
stück der TrueX-Technologie sind 
sieben Laserstrahlen, die gleich- 
zeitig über die eingelegte CD 
tasten. Das 72X-ATAPL-Laufwerk 
UCR-421 erreicht dadurch hohe 
Durchsutzruten, die auch bei 
einer verkralzien CI) noch 
durchschnittlich bei 60X tegen. 
Konventionelle CD-ROMs wei- 


sen demgegenüber deutlich hö- 


here Schwankungen bei der 
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se aul. Selbst bei 


hohen Daten- 
rt das Laulwerk 
In. Beim Grabben 
jen erreicht das 
er Geschwindig- 


Leistungs- | 
der Preis liegt | 


KATEGORIE 
Jedes Produkt gehört einer bestimmten Hard- oder Software-Kategorie an, 
die an dieser Stelle vermerkt wird. 


HERSTELLER 
Neben dem eigentlichen Hersteller werden hier auch Markennamen wie 
Thrustmaster oder Hercules aufgeführt. 


WEBSEITE 
Wenn Sie den Hersteller des Produktes im Internet besuchen wollen, ist diese 
Angabe für Sie wichtig. 


TELEFON 
Gibt die Informations-Hotline des jeweiligen Herstellers oder des wichtigsten 
Versenders in Deutschland an. 


Die Preisangabe beruht auf den Informationen des Herstellers und kann im 
Einzelfall vom tatsächlichen Marktpreis abweichen. 


INFOKASTEN 


Hier finden Sie die wichtigsten Informationen zum getesteten Produkt. 


www.pcgameshardware.de 


Testkonzepte der Redaktion [SERVICE q 


Ausgezeichnete Produkte Unsere Test-Checkliste 


Produkte erhalten einen PC-Games- 
Hardware-Award, wenn sie bei ei- 
nem Einzel- oder Vergleichs- 

test herausragende Leistungen 
erzielen. Dabei hat nicht nur der 
Beste einer Kategorie, sondern 
auch der Preis-Leistungs-Sieger die 


Checkliste PC Games Hardware 
Redakteur: [WE geada Datum: (N. baiia Ausgabe Nr: | Zooo 
Rubri Tesi: WEIR tal 
pamm Amen ooo 


Produkt, wenn die praktischen 
Ergebnisse stimmen. Leistungs- 
kriterien wer-den je nach Hard- 
oder Software-Kategorie festge- 
legt. Bei Grafikkarten stehen bei- 
spielsweise Geschwindigkeit und 
Bildqualität im Vordergrund, bei 
Lenkrädern Fahrgefühl und Prä- 
zision der Steuerung. 


Die Gewichtung der Einzelkrite- 
rien Ausstattung, Eigenschaften 
und Leistung erfolgt einheitlich 
für jedes Produkt, um Probleme 
bei der Wertungstransparenz zu 
vermeiden. Bei der Zusammen- 
setzung legt die Redaktion gro- 
ßen Wert auf die Leistungskate- 
gorie. Deshalb machen die Krite- 
rien Ausstattung und Eigen- 
schaften je 20 Prozent der Wer- 


Chance auf einen Award. 


tung aus, Leistung als mit Ab- 
stand wichtigste Komponente 
fließt mit 60 Prozent ein. Damit 
wird gewährleistet, dass reine 
Papiertiger-Produkte, die nur 
durch Ausstattung oder thereoti- 
sche Eigenschaften glänzen kön- 
nen, nicht zu überhöhten Ge- 
samtwertungen kommen. Die 
Bewertung der Kriterien basiert 
auf dem Schulnotensystem mit 
einer Kommastelle. Eine 2,0 ent- 
spricht also einer glatten Zwei, 
eine 2,8 wäre eine gute Drei. Her- 
ausragende Testkandidaten er- 
halten den PC-Games-Hard- 
ware-Award, wenn sie nach 
Ansicht der Redaktion neue 
Höchstleistungen erreichen oder 
anderweitig positv auffallen. 
IHRE REDAKTION 


42% 


nam A28 UR RAU HRS 


souno: SE UE 


B06: 

X Vidco ROM Disabécd 

RÍ ECC Check Enmdird 

KÌ SORAN CAS 3 

T AOP Agurlurs Size 64 ME 
X Assign IRG fo VOA 


plins wik sofa (4.005, 
WINDOWS: 
4 Wrtusiler Arbsitæspsicher Permanent 120 MO 


7 Keine Hinderprundprogrumme 
3 Ura DMA gcartt 
KÍ Monitor Inetailiret 


PEA ala 


ORAFIKKARTE: 
R Vertibule Synchrommatien Aus 
FÍ Asti-Aliasiag Ass 

kÍ Treitertricks deaktiviert 


= 


UNREAL TOURNAMENT: 
biin AE ua 


PRÄZISIONSARBEIT Vor einem Hardwaretest werden alle beteiligten Rechner auf 
ihre Einstellungen hin geprüft. Erst dann finden die eigentlichen Praxistests statt. 


Der Benchmark-Graph: Die Darstellung der Spielelei- 


Dem Pentium Ill fehlt bei 500 MHz der Dampf, um die Ultra zu 
fordern. Auch 1.024x768 Pixel sind noch kein Problem. 


Settings: Treiber Detonator 3, Demo 1, High Quality, VSync aus 


www.pcgameshardware.de 


HEADLINE 
Hier sehen Sie, welches Spiel und welche Version 
wir als Benchmark verwendet haben. 


LEGENDE 
Die Legende liefert Ihnen die Information, was sich 
hinter der Balkenfarbe verbirgt. Bei Grafikkarten 
ist dies meist die Unterscheidung zwischen 16 und 
32 Bit, bei CPUs und Mainboards die Abtrennung 
zweier Benchmark-Demos. 


FARBIGKEIT 
Bei „Rot“ ist das Spiel nur bedingt genießbar, bei 
„Gelb“ ist es trotz regelmäßiger Aussetzer spielbar 
und bei „Grün“ es durchgängig flüssig. 


Frames per Second oder Bilder pro Sekunde. Das 
Maß für die Geschwindigkeit in Spielen. Je höher, 
desto besser. 


SETTINGS 
Bei den Settings werden alle wichtigen Einstellun- 
gen und Hardwarekomponenten erläutert. 
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TEST | Athlon 1.100 


Einsame Spitze 


Intel kündigt an und AMD liefert aus. Wohin reist die Karawane im Gigahertz-Land? 


www.amd.de 


TERMIN] Anfang Oktober 


Im März fiel die Gigahertz-Grenze 
und das Wettrüsten ruhte für eine 
Weile. Nun läutet Intel eine neue 
Runde ein und AMD schlägt zurück ... 


E Installation 
Fortgeschritten 


E Optimale Hardware 


- Voodoo5 r 
L GeForce2ctsjilta as Wettrennen um die Perfor- 
- VIA KT133 Haupt- mance-Krone geht weiter: In- 
platine tel lieferte im August kurz- 
- PC133 SDRAM fisueel 
ristig eine handverlesene Anzahl 
Nette 300.400 stig eine a dverlesene ahl des 
Watt Pentium II mit 1.133 MHz aus, musste 
- Hochleistungs- die ersten Modelle aber prompt zu- 
kühler 


rückrufen. Die Prozessoren arbeiteten 
nicht korrekt und führten unter Um- 
ständen zum Absturz des PC. Ein 
peinliches Problem, welches im Quali- 
tätstest offenbar zunächst nicht aufge- 
fallen war. 

AMD hat als Antwort einen Athlon 


E Optimale Spiele 
- Ultima IX 
- FAKK.2 
- Star Trek: Voya- 
ger-Elite Force 


E Im Internet: 


www.amdzone.com A r 
wirwäthlonide 1.100 vorgestellt, der bereits in diesem 
www.amd.de Monat bei zahlreichen Anbietern in 


den Regalen stehen soll. Schlimmer 
noch als die Schande des Rückrufs 
dürfte für Intel sein, dass AMD zudem 
ankündigte, nun im 5-Wochen-Takt 
noch schnellere Prozessoren in den 
Markt zu geben, um zum Start des 
Pentium 4 bei 1.400 MHz zu stehen. 
Der Prozessorgigant dürfte damit 
nicht mehr in der Lage sein, vor Ein- 
führung des Pentium 4 seine taktglei- 
che Konkurrenz-Serie aufrechtzuer- 
halten. Damit bricht das ohnehin nur 
noch vom Marketing gemalte Bild des 
Technologiegleichstands sichtbar aus- 
einander. Da sich aufgrund der hohen 
Preise aber noch kein Massenmarkt 
auftut, wird von dieser Entwicklung 
eher der Stolz des Multis als die Geld- 


Leistung: OpenGL 


Die Top-Prozessoren von Intel und AMD 
im Leistungsvergleich unter OpenGL. 


Legende: 


Quake-3-Engine 1.17 


Frames: 20 


800 


28 >] l 
Die Unterschiede entsprechen den Erwartungen. Zehn Prozent 
CPU-Geschwindigkeit führt zu 5 Prozent mehr Endleistung. 


Settings: GeForce2 (Detonator 3), OpenGL, 16 Bit, High Quality, VSync aus 
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RER 
ROS 


börse des Kunden 
angegriffen. Mit dem 
Pentium 4 werden die 
Karten bei Preis und Lei- 
stung ohnehin noch ein- 
mal neu verteilt werden. 
Bevor wir uns dem Athlon 
1.100 nähern, hier ein kurzer 
Blick auf die optimalen Main- 
board-Plattformen der 1.000- 
MHz-Klasse. Intel815E „Solano“ 
(Pentium II) gegen VIA KT133 
(Athlon) heißt hier die preiswerte 
und zugleich leistungsstarke Wahl. 
Der Solano unterstützt bekanntlich 
PC133-Speicher (siehe auch Markt- 
übersicht Solano-Mainboards) und 
neutralisiert die teure RDRAM-Intel- 
820-Kombination völlig. Das Test-Er- 
gebnis zwischen den beiden GHz- 
Konkurrenten lautet auf dieser Basis: 
Gleichstand. Beide CPUs liefern fast 
identische Leistungswerte ab, ein 
Frame mehr oder weniger macht das 
Kraut nicht fett. Nimmt man sich nun 
das 1.100 MHz schnelle Modell von 
AMD vor, bekommt man auch keine 
Wunder geboten. Knapp fünf Prozent 
mehr Output kann die brandneue 
CPU bei zehn Prozent Taktzuwachs 
abliefern. Solche Leistungsdämpfer 
machen deutlich, dass die Zeit für 
DDR-Speicher mit doppelter Daten- 
rate mittlerweile reif ist. Die Frage, die 
sich dem Spieler stellt, ist: Brauche ich 
das? Die Antwort ist ebenso simpel: 
noch nicht, aber freuen Sie sich ruhig 
schon mal darauf. Nächstes Jahr haben 
Sie auch so eine CPU. 

ARMIN LENZ 


Preisvergleich 


TAKT PENTIUM III ATHLON 

700 MHz DM 539,- DM 409,- 

133 MHz DM 599,- = 

750 MHz DM 639,- DM 499,- 

800 MHz DM 829,- DM 559,- 

850 MHz DM 1.196, - DM 699,- E HOCHDRUCK 

866 MHz DM129- E Der Athlon 1.100 ist der 

900 MHz = DM 799,- einzige verfügbare Pro- 

933 MHz DM1.599-  - N SeA 
rtz-Grenze hinter 

950MHZ ~- DM 1.049,- Re 

1.000MHz - DM 1.499, - 


E MIT LINKS 
Das eigentümlich 


aussehende Gerät ist 
für Strategiefans die 
perfekte Ergänzung zur 


Maus. 


Die Hände im Spiel 


TEST | SideWinder Strategic Commander 


www.microsoft.com/sidewinder 


Microsoft schickt mit dem SideWinder Strategic Commander einen Spezialisten in die virtuelle Schlacht. 


FAKTEN [KATEGORIE] Spielecontroller [HERSTELLER] Microsoft [TELEFONNUMMER] (089) 3 17 60 [PREIS] DM 130,- [TERMIN] Erhältlich 


E Highlights 
- 72 programmier- 
te Funktionen, 
verteilbar auf vier 
Ebenen und drei 
Profilen 


- Analoges Scrollen 
möglich, wenn 
es vom Spiel 
unterstützt wird 

- Mächtige Skript- 
software zu 
Erstellung von 
Tastaturfolgen 

- Verschiedene 
Profile für Spiele 
können über das 
Internet geladen 
werden. 


ie Tastatur ist der mit 
Abstand unspektakulärste 
Gamecontroller. Mäuse, Joy- 
sticks und Gamepads wurden mit op- 
tischen Abtastungen, Neigesensoren, 


Force Feedback und ansprechendem 
Design aufgerüstet. Tastaturen hinge- 
gen sehen heute noch aus wie vor zehn 
Jahren. Immer wieder mal gab es Ver- 
suche, das Keyboard durch alternative 


Spiele für den StratComm 


Das Gerät ist auf Strategie ausgelegt, aber auch Rollen- 
spiele oder Adventures können davon profitieren. 


SPIELENAME GENRE 
Age of Kings 2D-Strategie 
Starcraft 2D-Strategie 
Earth 2150 3D-Strategie 
Dungeon Keeper 2 3D-Strategie 
Diablo 2 Rollenspiel 
Starlanceer Action 
Unreal Tournament Action 
FIFA 2000 Sport 


EIGNUNG 

Sehr Gut 

Sehr Gut 

Sehr Gut 

Sehr Gut 

Gut 
Befriedigend 
Befriedigend 
Unbefriedigend 
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Geräte abzulösen, doch am Ende setzt 
sich immer wieder die alte Technik 
durch. Die Vorteile sind klar: Die ver- 
schiedenen Tasten gewährleisten un- 
zählige Kombinationsmöglichkeiten, 
um Kürzel jeglicher Art für alle Spiele 
festzulegen. Microsoft versucht nun 
mit einem neuartigen Eingabegerät 
und einer leistungsfähigen Software, 
die Tastatur als Partner der Maus zu 
verdrängen. 


Die schlechteste Eigenschaft nehmen 
wir gleich vorweg: Microsoft zieht sei- 
ne Designpolitik durch, Geräte konse- 
quent nur für Rechtshänder auszule- 
gen, und da diese Zielgruppe in der 
Rechten nun mal die Maus hat, gibt es 
den Strategic Commander ausschließ- 
lich für die linke Hand. Ansonsten 
wurde aber designtechnisch alles rich- 
tig gemacht. Das Gerät steht wie fest- 
gemauert auf dem Tisch. Der bewegli- 
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www.microsoft.com/sidewinder 


Praxis- 
Kontrolle 


Die Einarbeitung in den Stra- 
tegic Commander ist sehr 
aufwendig und Zeit raubend. 


Lesen Sie, wie Sie das neue Eingabegerät 
vor dem ersten Start sinnvoll program- 
mieren, um schon bald die ersten Erfolge 
feiern zu können. Wir empfehlen, ein 
AOESpiel in drei Abschnitte zu unterteilen 
und diese auf die mit dem Schieberegler 


erreichbaren Profile zu speichern. 


SideWinder Strategic Commander | TEST 


Die Startphase 


Am Anfang muss alles sehr schnell 
gehen. Hier legen Sie den Grundstein 
für einen späteren Erfolg. Wichtigste 
Aufgabe dabei ist es, schnellstmög- 
lich das Heer der Arbeiter aufzu- 
stocken. Sie sollten ein kurzes Start- 
Skript erstellen, welches als Erstes 
Ihre Arbeiter und Ihren Späher 
durchnummeriert und dann zwei 
Häuser und ein Sägewerk baut. Den- 
ken Sie dabei an kurze Skriptpausen, 
damit Sie die Gebäude auch platzie- 
ren können. Es folgen eine Mühle 
und die ersten Felder. Wichtigste 
Taste am Anfang: inaktive Einheit. 


Die Aufbauphase 


Bevor wir in die Schlacht ziehen, 
sollten wir die höchstmögliche Aus- 
bauphase erreicht haben. Während 
dieser Zeit ist es wichtig, immer wie- 
der zu den Gebäuden zu gehen, in 
denen Forschungsarbeit geleistet 
wird. Die Basis, die Bibliothek, später 
dann Ihre Festung und die Kirche 
sollten Sie auf Ihren Tasten im zwei- 
ten Profil gespeichert haben. Kurze 
Skripte, um gefundene Ressourcen 
automatisch abzubauen, sind von 
Vorteil. Weitere Tastenbelegungen, 
um Armeen aufzubauen und durch- 
zunummerieren, sind Pflicht. 


Die Entscheidungsphase 


Auf Ihren Tasten liegen nun Ihre 
durchnummerierten Armeen und 
Spezial-Einheiten wie Priester und 
Sprengkommandos. Kürzel für ver- 
schiedene Formationen und Weg- 
marken ermöglichen taktisches Ar- 
beiten. Spielen Sie im Team gegen 
einen Gegner, brauchen Sie nun auch 
Kommunikationskürzel, um Angriffe 
vernünftig zu koordinieren. Verges- 
sen Sie nicht ein paar Verteidigungs- 
befehle. Bei einem Angriff auf die 
Basis sollten per Skript die Alarm- 
glocken geläutet und eine Notarmee 
Richtung Heimat geschickt werden. 


che Aufbau glänzt durch eine ange- 
nehm große Auflagefläche für den 
Handballen und verspricht so krampf- 
freies Arbeiten. Ein absolutes Novum 
ist die Installation der Hardware. Man 
wird durch die Installation geführt 
und am Ende gibt es ein dreiminüti- 
ges, sehr gut gemachtes Einweisungs- 
video, welches Funktion und Handha- 
bung in Bild und Ton anschaulich dar- 
stellt. 


Stellt sich die Frage: Was steuert man 
mit diesem neuartigen Eingabegerät? 
Antwort: alles, was Sie mit der Tasta- 
tur auch gesteuert haben. Da wären als 
Erstes die Pfeiltasten, die bei Strategie- 
spielen üblicherweise zur Navigation 
auf der Karte benutzt werden. Durch 
die Bewegung des Aufsatzes am Strat- 
Comm (Strategic Commander) in die 
verschiedenen Richtungen gleiten Sie 
über das Schlachtgetümmel. Bei den 
heutigen Spielen läuft das Ganze zwar 
noch digital, da es nur eine Umset- 
zung der Tasten ist. Die neue Erweite- 
rungs-CD von Age of Kings: Die Erobe- 
rer unterstützt aber schon analoge Be- 
wegungen und ermöglicht so unter- 
schiedliche Geschwindigkeiten beim 
Navigieren. Wer allerdings seine 
Schergen statt in zwei in drei Dimen- 
sionen durch das Kampfgetümmel 
führen will, braucht natürlich weitere 
Optionen. Durch die Drehung des 
Aufsatzes kann man die Karten dre- 
hen und durch eine Wippe am Zeige- 
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finger entsprechend zoomen, voraus- 
gesetzt, es gibt entsprechende Tasta- 
turbelegungen im Spiel. Wer aller- 
dings jetzt auf die Idee kommt, das 
Gerät für Actionspiele wie Unreal Tour- 
nament oder F.A.K.K.2 zu benutzen, 
wird arg enttäuscht. Zu lang sind die 
Latenzzeiten der Befehle und zu weit 
die Steuerwege. 


Alle anderen Knöpfe lassen sich frei 
mit Tastaturkürzeln belegen. Ein 
Schieberegler an der Seite ermöglicht 
drei verschiedene Profile für unter- 
schiedliche Spiele oder Phasen im 
Kampf. Dazu kann jedes Profil noch 
mal in vier Ebenen belegt werden, die 
über die Knöpfe am Daumen aktivier- 
bar sind. Bei sechs Tasten, vier Ebenen 
und drei Profilen macht das insgesamt 
satte 72 mögliche Belegungen. Alle 
Tasten werden bei Belegung farbig 
hinterlegt und können nicht nur in 
der Profilsoftware, sondern auch „on 
the fly“ per Aufnahmetaste bestückt 
werden. Alle Belegungen kann man 
übersichtlich ausdrucken lassen, den- 
noch sind ein, zwei Wochen nötig, 
bis man damit leidlich schnell spielen 
kann. Der entscheidende Vorteil ist 
jedoch die Möglichkeit, beliebig lange 
Tastaturfolgen abzuspeichern. Dazu 
kann man Mausklicks, Pausen und 
andere Sonderbefehle einfügen und 
so komplette Aufbauskripte zu- 
sammenstellen. 

Kay BEINROTH 


Wollen Sie noch im Internet spielen, wenn 
Ihr Gegner durch einen Knopfdruck seine 
ganze Aufbauarbeit erledigen lassen kann, 
nur weil er im Internet ein Skript gefunden 
hat, welches zeitoptimiert arbeitet? Sie 
werden ohne eines dieser Skripte, welches 
Ihre Armee in Abwesenheit aufrüstet oder 
Ihnen auf Knopfdruck eine komplette zwei- 
te Basis aus dem Boden stampft, keine 
Chance mehr haben, ein Spiel zu gewin- 
nen. Kurzum: Diese Idee und das Gerät 
sind sehr gut umgesetzt. Die Folgen wer- 
den aber mehr Last als Segen sein. 


Kay Beinroth 
Redakteur Bereich Controller 


„Gewinnen ist nicht alles, aber Verlieren ist 
nichts. Im Kampf ist jedes Mittel recht." 


PRODUKTNAME |STRATCOMM 
IZATEN Microsoft 
HEN (089) 3 17 60 

PREIS DM 130,- 


AUSSTATTUNG (20%) 
ANSCHLUSS ẸRIN: USB 

Sa NN ES Profil- und Skriptsoftware | Programmiersoftware 

ANALOGE ACHSEN É} 1 


EIGENSCHAFTEN (20%) 
aa Sehr Gut 


Saitek 
(089) 5 46 75 70 
DM 130,- 


Befriedigend 


Aa Sehr Gut Gut 
PROG.-FUNKTIONEN fA 12 


LEISTUNG (60%) 
STEUERUNGSVERHALTEN Koa Gut 
la Gut, Einarbeitung nötig |Befriedigend 
San Sehr gut, Skripte Befriedigend, kompliziert 


FAZIT" 


WERTUNG 
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| TEST | Creative DAP Jukebox www.europe.creative.com 


Jukebox-Hero 


Was kommt raus, wenn man eine gewöhnliche Festplatte mit einem MP3-Player kreuzt? 


FAKTEN [KATEGORIE] MP3-Player [HERSTELLER] Creative [TELEFONNUMMER] (069) 66 98 29 00 


E Highlights 

- 6-GB-Festplatte 

- 2 Line-Outs zum 
Anschluss von 2 
Boxenpaaren 

-1 Line-In zur di- 
rekten Aufnahme 

- EAX- Echtzeit- 
Sound-Effekte 

- Fernbedienung 
wird kostenlos 
nachgeliefert 
(ab 02/2001) 


192 169 96 KBPS 


SOUNDQUALITÄT 


70 83 104 138 Std. 


Das Gerät sieht aus wie ein norma- 
ler CD-Player, kostet stolze 1.400 
Mark und repräsentiert die Zukunft 
der mobilen digitalen Musik. 


erkömmliche MP3-Player ha- 

ben immer das gleiche Prob- 

lem: 32 oder 64 MB sind gera- 
de genug, um maximal eine Stunde 
Musik in erträglicher Qualität zu spei- 
chern. Mit einer sechs Gigabyte großen 
Festplatte will Creative das Problem 
ein für alle Mal lösen. 
Doch schon beim Auspacken merkt 
man, dass die integrierte Festplatte 
zwar einiges an Problemen löst, dafür 
aber mindestens genau so viele wieder 
schafft. Satte 400 Gramm wiegt das 
Gerät, das die Ausmaße eines gewöhn- 
lichen CD-Players hat. Somit disqua- 
lifiziert die Jukebox sich schon mal 
als Begleitung für jegliche sportliche 
Tätigkeiten, auch wenn die stoßsichere 
Festplatte eine Runde Jogging prob- 
lemlos überstehen würde. Probleme 
gibt es auch bei der mobilen Stromver- 
sorgung: Gerade mal vier Stunden 
schafft es der mitgelieferte Akku-Satz, 
den Massenspeicher am Drehen zu 
halten. Ansonsten gibt es auf der Aus- 
stattungsseite nur wenig zu bemän- 
geln: Alle Anschlusskabel und ein gu- 
tes Softwarebundle liegen der Ver- 
packung bei. Leider sind die Kopfhö- 
rer nur Mittelklasse, was bei diesem 
Preis unverständlich ist. 
Die Stärken der Jukebox liegen ganz 
klar im stationären Bereich. Eine über- 
sichtliche Steuerung und eine gute 
Menüführung über das angenehm 
große Display machen das Gerät zur 


00:00:00 = 


>» 


BEDIENT Durch gute Übersichtlichkeit und einfallsreiche Optik kann die 
Steuerungssoftware Play Center 2 überzeugen. 
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E AUFNAHMEFÄHI 
140 Stunden Musik aus 
Ihrer Plattensammlung 
passen in die Jukebox. 


optimalen Archiv-Datenbank für Ihre 
Musik. Per mitgelieferter Steuerungs- 
software und dem USB-Verbindungs- 
kabel lässt sich die Musik direkt in 
die Jukebox rippen und nach Alben, 
Künstlern und Stilrichtung sortieren. 
Unterstützt werden dabei alle Sam- 


pling-Raten für MP3 und zusätzlich 
WMA (Microsofts digitaler Audio- 
Standard). Punkte gutmachen kann 
der Player auch im Klangbereich. Zwei 
Line-Outs für jeweils zwei Boxenpaare 


PRODUKTNAME 
HERSTELLER 
INFO-TELEFON 

PREIS 


AUSSTATTUNG (20%) 
SPEICHER 
SOFTWAREBUNDLE 
KOPFHÖRER 


EIGENSCHAFTEN (20%) 
la Gut 
di Alle MP3, WMA 
(aaa 400 Gramm 


LEISTUNG (60%) 
AKKULEISTUNG 
PREIS PRO MB 
KLANG 


JUKEBOX 
Creative 

(069) 66 98 29 00 
DM 1.400,- 


6GB 


Per Nacken-Bügel 


4 Stunden 
DM 0,23 
Sehr gut 


WERTUNG 


Verbindungs-Software, Lava 


[PREIS] DM 1.400,- [TERMIN] Okt. 2000 
EEF OOIE 


ermöglichen Raumklang und als 
Gimmick wurde der aus Computer- 
spielen bekannte 3D-Standard EAX in- 
tegriert. Fazit: Die Idee, Massenspei- 
cher in MP3-Playern zu verarbeiten, 
ist sicherlich der zukunftsweisende 
Weg. Aber eine Investition von 1.400 
Mark für ein Gerät, das im Endeffekt 
durch die mangelnde Mobilität nicht 
mehr als Ihr Rechner kann, will gut 
überlegt sein. 

Kay BEINROTH 


RIO 600 
Diamond 

(08151) 26 63 30 
DM 450,- 


32 MB 
Verbindungs-Software 
Knopf-Kopfhörer 


Gut 
Alle MP3, WMA 
110 Gramm 


10 Stunden 
DM 7,03 
Gut 


WERTUNG 
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| SideWinder Game Voice 


Die Macht der Worte 


Schicken Sie Ihre Gegner mit einer klaren Aussprache und einem redseligen Mundwerk in den Staub. 


Highlights 

- Sechs ansprech- 
bare Kanäle 

- Mute-Taste, um die 
Sprachverbindung 
zu unterbinden 

- Wahlweise Ausga- 
be über Headset 
oder Lautsprecher 

- Per Tastendruck 
aktivierbarer Com- 
mand-Modus 


Voraussetzungen 

- Full Duplex Sound- 
karte 

- ISDN-Anschluss/ 
LAN 


[KATEGORIE] Headset 


EIM TEAM 


[HERSTELLER] Microsoft 


[TELEFON] (089) 3 17 60 


www.microsoft.com/sidewinder 


[PREIS] DM 130,- [TERMIN] Erhältlich 


Kommunikation ermöglicht 
eine bessere Koordinierung 
in Multiplayer-Spielen. 


Microsoft hat mal wieder die Zei- 
chen der Zeit erkannt und gibt den 
Spielern ein mächtiges Werkzeug an 
die Hand, um das Spielen im Inter- 
net interessanter zu machen. 


chon seit längerer Zeit gibt es 

Programme, die in Verbin- 

dung mit herkömmlichen 
Headsets benutzt werden, um die 
Teams in Multiplayer-Spielen zu koor- 
dinieren. Recht weit verbreitet ist der 
Battlefield Communicator der Soft- 
wareschmiede Shadow Factor. Micro- 
soft wurde darauf aufmerksam, kaufte 
kurzerhand die Technologie auf, ver- 
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besserte das Produkt und bringt das 
Ganze nun als SideWinder Game Voice 
auf den Markt. 


Im Paket enthalten ist ein hochwerti- 
ges Headset aus dem Hause Plantro- 
nics, eine Kontrollbox und die Soft- 
ware. Die Hardwareinstallation geht 
leicht von der Hand. Wichtig ist, dass 
Sie über eine Full-Duplex-fähige 
Soundkarte mit einem Mikrofonein- 
gang verfügen, damit Sie gleichzeitig 
sprechen und hören können. Die Kon- 
trollbox wird an besagten Mikrofon- 
eingang und einen Line-Out ange- 
schlossen. Das Headset wiederum 


kommt an die dafür vorgesehenen 
Eingänge der Box. Das Ganze wird 
dann noch per USB an einen freien 
Port angeschlossen, damit die Einga- 
ben am Kontrollgerät abgegriffen wer- 
den können. Außerdem ist es möglich, 
zusätzlich zum Headset noch ein Laut- 
sprecherpaar anzuschließen. 


Das Gerät hat zwei verschiedene Ein- 
satzbereiche. Der erste ist der Chat- 
modus. Er ist dafür gedacht, sich wäh- 
rend eines Onlinespiels mit seinen 
Mitstreitern abzusprechen, Taktiken 
zu planen und Angriffe zu koordinie- 
ren. Sie können mit der Software be- 


www.pcgameshardware.de 


www.microsoft.com/sidewinder 


reits bestehende Chats per IP-Adresse 
suchen oder auch einen eigenen Chat 
eröffnen. Die Mitglieder Ihrer kleinen 
Gesprächsrunde können Sie dann auf 
einen der Kanäle Ihrer Kontrollbox le- 
gen. Der echte Clou des Ganzen ist, 
dass nicht alle Teilnehmer eine eigene 
Vollversion des Game Voice benötigen. 
Mit einem normalen Headset und der 
Shareware-Version der Software kön- 
nen Sie an solchen Chats teilnehmen 
und bekommen von jemandem, der 
eine Kontrollbox besitzt, einfach einen 
Kanal zugewiesen. Im Spiel reicht 
dann ein Klick auf den richtigen Knopf 
an der Box und Sie sprechen mit dem 
gewünschten Mitstreiter bzw. Ihrem 
Team. Die Daten werden dabei in Echt- 
zeit übertragen und belasten somit 
nicht unerheblich Ihre Online-Band- 
breite. Von 1,4 Kbit pro Sekunde bis 32 
Kbit pro Sekunde ist die Übertra- 
gungsrate der Daten deswegen ein- 
stellbar. Je höher Sie jedoch den Grad 
der Komprimierung wählen, umso 
schlechter wird die Sprachqualität. Die 
Stimmen blieben in unserem ausführ- 
lichen Test aber immer verständlich, 
trotz recht massiver Verzerrungen. 


Der zweite Modus des Game Voice ist 
der Befehlsmodus. In diesem Bereich ist 
es möglich, einem gesprochenen Wort 
ein auszuführendes Script von Tastatur- 
befehlen zuzuordnen. Die Spracherken- 
nung arbeitet dabei mit Lautsprache 
und muss deswegen nicht trainiert wer- 
den. Sie tippen einfach ein Wort ein, 
weisen diesem Wort ein Tastaturkürzel 
zu und schon können Sie über die 
Befehlstaste an Ihrer Kontrollbox die 
Spracherkennung aktivieren. Wollen Sie 
mehrere Befehle hintereinander spre- 
chen, gibt es die Möglichkeit, die 
Spracherkennung dauerhaft aktiv zu 
schalten, so dass alles, was Sie sagen, auf 
einen möglichen Befehl hin überprüft 
wird. In der Praxis funktioniert das fast 
zu 100 Prozent. Schon nach wenigen 
Versuchen hat man herausgefunden, 
wie man die Wörter auszusprechen und 
zu betonen hat, damit die Erkennung 
greift. Leider benötigt die ganze Umset- 
zung der Befehle recht viel Zeit. Somit 
ist klar, für welche Art von Spielen die- 
ser Modus Sinn macht. Aufbau- und 
Strategiespiele ohne zeitkritische Spiel- 
elemente machen Sinn, Action- und 
Sportspiele machen keinen. Besonders 
abenteuerlich wird es bei Ego-Shootern 
wie Unreal Tournament. Dinge wie Waf- 
fenwechsel würden sich als Sprachbe- 
fehle anbieten, dauern aber so unglaub- 
lich lange, dass der Gegner Sie sogar mit 
einer Salve Wattebällchen erlegen wür- 
de, bevor Ihr geliebter Raketenwerfer 
wieder einsatzbereit ist. 


www.pcgameshardware.de 


SideWinder Game Voice | TEST 


Funktionen im Überblick 


Die gut durchdachte Kontrollbox ist das Herzstück des Game Voice. Einziger 
Nachteil ist, dass man die Hand zur Bedienung vom Keyboard nehmen muss. 


Per USB wird die Kon- 
trollbox angeschlossen. 
Eine zusätzliche Buchse 
ermöglicht es, den 
Klang über ein Sound- 
system auszugeben. 


Direkt an der Kontroll- 
box können Sie die 
Lautstärke des 
Headsets variieren. 


Mit den Knöpfen können Sie vier einzelne 
Personen, Ihr Team oder alle Mitglieder 
des Channels ansprechen. 


Beim Plantronics 
Headset sind so- 
wohl Mikrofon als 
auch Kopfhörer von 
sehr guter Qualität. 


Drücken Sie einmal 
die Spracheingabe- 
taste und das nächste 
Wort, das Sie spre- 
chen, wird auf einen 
Befehl hin überprüft. 


Einen großen, aber nicht ganz unum- 
strittenen Vorteil hat der Befehls- 
modus noch: Es lassen sich nicht nur 
einzelne Tastatureingaben auf die 
Sprachbefehle programmieren, son- 
dern gleich ganze Tastaturskripte. So- 
mit ist es möglich, Spielabläufe sehr 
weitläufig zu automatisieren. Damit 
haben wir die gleiche Praxis-Proble- 
matik, die auch beim beim Test des 
Kollegen SideWinder Strategic Com- 
mander in diesem Heft auftauchte. 
Kay BEINROTH 


PRODUKTNAME SW GAME VOICE 


HERSTELLER Microsoft 
INFO-TELEFON (089) 317 60 
GAN DM 130,- 


AUSSTATTUNG 
LONARE USB, Line-Out, Mikrofon 

San Na A Chat- und Skriptsoftware 

ULUN Plantronics 


EIGENSCHAFTEN 
VERARBEITUNG Sehr gut 
BEDIENBARKEIT Gut 
BELEGBARE KANÄLE 


LEISTUNG 
SPRACHQUALITÄT Gut 
SPRACHERKENNUNG Sehr gut 
SALLA Sehr gut, Skriptfunktion 


FAZIT 


WERTUNG 


DAU Tue panai Baa p DALA iania aeda ia ie a 


BEFEHLIGT Im Kommando-Modus können Sie Sprachbefehle zu verschie- 
denen Profilen zusammenfassen. 


Ich hänge mich mal ganz weit aus dem Fens- 
ter: Dieses Gerät wird ein Hit, ein Erfolg, ein 
echter Verkaufsschlager. Die Software ist 
ausgereift und bedienerfreundlich, die Hard- 
ware, wie von Microsoft gewohnt, qualitativ 
hochwertig und die Idee einer externen Kon- 
trollbox gibt den Spielern die Übersicht, die 
sie bei einem schnellen Multiplayer- Spiel 
brauchen. Kurzum: Momentan gibt es nichts 
vergleichbar Gutes auf dem Markt und für alle, 
die halbwegs professionell spielen wollen, ist 
das SW Game Voice ein absoluter Pflichtkauf. 


Kay Beinroth 
Redakteur Bereich Sound 


„Schweigen ist Silber, Reden ist Gold. 
Wer nicht mitreden kann, wird nicht gewinnen.” 
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Doppelgänger 


Elaborate Bytes Clone-CD 2.7.7.3. 


JN aai [Kategorie] Brenn-Software 


[Preis] DM 110,- 


® CloneCD 
Datei Werkzeuge Hilfe 


E SPARTANISCH 


Clone-CD hat eine einzige 
Funktion, das 1:1-Kopieren von 
CDs. Was man als Manko 
interpretieren könnte, ist in 
Wirklichkeit die Stärke des 
Programms. 


un stellt man sich die Fra- 

N ge: Wozu brauche ich ein 
Brennprogramm, welches nur 
CDs kopieren kann, wenn andere 
Programme dies und deutlich 
mehr können? Ganz einfach, es 
erfüllt seine Aufgabe nahezu per- 
fekt. Der Clou an der Sache ist, 
dass Clone-CD die Rohdaten 
einer CD-ROM ausliest und eine 
wirklich exakte Kopie des Origi- 
nals herstellt. Moderne Kopier- 
schutzsysteme, die mit Fehlern 


DIA EK 


Klein aber fein 
kommt das 


& & | Cione-CD-Interface 


| daher. 


auf dem Medium arbeiten oder 
den Umfang einer CD als zu 
groß angeben, werden einfach 
mitkopiert. Leider ist es nicht 
ganz unfehlbar: Es gibt in der 
Tat einen Kopierschutz, den 
selbst Clone-CD nicht „knacken“ 
kann. Wichtig: Testen Sie mit der 
Trialversion vorher die Verträg- 
lichkeit mit Ihren Laufwerken. 
Clone-CD ist nicht zu allen 


CD-ROMs und Brennern kompa- 
tibel. (Ic) 


"us, Elaborate Bytes 
83125 www.elby.de 
SEa (08104) 66 82 00 


Ausstattung WA 1 9 


Eigenschaften FA 
Leistung 1,5 


WERTUNG 


a 


Kenwood UCR-421 TrueX 


| TEST | Laufwerke 


JN QANE [Kategorie] CD-ROM-Laufwerk 


In gewissen 
zeitlichen Ab- 
ständen wird ein 
neuer CD-ROM-Ge- 
schwindigkeitsrekord ge- 
brochen, der hauptsächlich 
durch eine schnellere Drehung 
der CD erreicht wird. 


öhere Rotationsgeschwin- 
H digkeiten bedeuten stärke- 
re Lärmbelastungen, die gerade 
bei den neuesten Laufwerken an 
den Nerven des Anwenders 
zerren. Hier setzt Kenwood mit 
seinen Laufwerken an. Kern- 
stück der TrueX-Technologie sind 
sieben Laserstrahlen, die gleich- 
zeitig über die eingelegte CD 
tasten. Das 72X-ATAPI-Laufwerk 
UCR-421 erreicht dadurch hohe 
Durchsatzraten, die auch bei 
einer verkratzten CD noch 
durchschnittlich bei 60X liegen. 
Konventionelle CD-ROMs wei- 
sen demgegenüber deutlich hö- 
here Schwankungen bei der 


PAUSENKILLER 
Das Kenwood lässt keine 
Zeit für Kaffeepausen. 


Übertragungsrate auf. Selbst bei 
einem extrem hohen Daten- 
durchsatz schnurrt das Laufwerk 
sanft vor sich hin. Beim Grabben 
von Audiodateien erreicht das 
72X mit 19-facher Geschwindig- 
keit ebenfalls stolze Leistungs- 
werte. Lediglich der Preis liegt 
mit 279 Mark in vergleichsweise 
astronomischen Regionen. (Ic) 


\anclEr Kenwood 


3125 www.kenwoodtech.com 
0421-5270170 (Open-E) 


1,6 


Telefon 


Ausstattung KK) 
Eigenschaften (4 
Leistung 6) 


Brennend heiß 


Plextor PleX Writer12/4/32X 


I\,4uaNM [Kategorie] CD-Brenner 


[Preis] DM 729,- 


Vergessen sind die Zeiten, in 
denen das Brennen vom CDs 
ein Glücks- und Geduldsspiel 
war. Plextor schickt den neuen 
12-fach-UltraSCSI-Brenner ins 
Feld und glänzt mit Geschwin- 
digkeit und Ausstattung. 


ie schlechte Nachricht vor- 
D weg: Damit Sie in den 
Genuss kürzester Brennzeiten 
kommen, müssen schon stolze 
729 Mark den Besitzer wechseln. 
Dafür wurde aber bei der Aus- 
stattung nicht gespart. Der vier 
MegaByte große Cache sorgt 
dafür, dass Fehlbrände und zer- 
störte Rohlinge vermieden wer- 
den. Das ermöglicht uns auch, 
mit dem passenden CD-ROM- 
Laufwerk zur Unterstützung, 


42 PC Games Hardware 


gefahrlos die Option 
„on the fly“ (gleich- 
zeitiges Lesen und 
Brennen) zu nutzen 
und eine CD ohne die Er- 
zeugung einer Imagedatei zu 
kopieren. In unserem Geschwin- 
digkeitstest konnte das Laufwerk 
durchgängig überzeugen. Beim 
Schreiben und Wiederbeschrei- 
ben erreichte der Plextor die vom 
Werk angegebenen Übertra- 
gungsraten. Besonders empfeh- 
lenswert ist der Brenner für 
Leute, die Sicherheitskopien ih- 
rer wertvollen Musiksammlung 
anlegen wollen. Maximal zwölf- 
fache Brenngeschwindigkeit bei 
Audio- und Datentracks sowie 
die CD-Text-Unterstützung las- 
sen keinen Wunsch offen. Um 


den Brenner optimal zu nutzen, 
sollten Sie allerdings ein High- 
End-CD-ROM als Lesegerät Ihr 
Eigen nennen. Als Brennsoftware 
im Paket enthalten ist die neueste 
Version von WinOnCD. Die Soft- 
ware überzeugt durch Options- 
vielfalt und leichte, eingängige 
Bedienung und unterstützt alle 
normalen Brennstandards. Ein 


E BRANDBESCHLEUNIGER 

Der Name Plextor steht bei 
Laufwerken seit Jahren für Qualität; 
der neue PleX Writer macht da keine 
Ausnahme. 


ausführliches mehrsprachiges 
Handbuch sowie zwei Rohlinge 
liegen dem Paket bei. (lc) 


SESON Plextor 
VESIE www.plextor.com 
527 (0032) 27 18 03 99 


Sen 1,6 1 5 
T 


Eigenschaften (J 
Leistung 1,5 
www.pcgameshardware.de 


Totale Kontrolle 


SideWinder Precision 2 


FAQJA [KATEGORIE] Joystick [PREIS] DM 99,- 


E RÜCKKEHR 

Bis auf den neuen Schub- 
regler erinnert alles an 
den erfolgreichen Vorgän- 
ger Precision Pro. 


| TEST] Spielecontroller 


Microsoft macht 
die Tage mächtig 
Druck in seiner Side- 
Winder-Sparte. Ab so- 
fort steht der neue Pre- 

cision 2 als USB-Version 
in den Regalen und tritt die 
Nachfolge des legendären 
Precision Pro an. 


es. Nimmt man den ergonomisch 
unveränderten Stick in die 
Hand, fühlt man sich sofort wie- 
der wie zu Hause. Griffigkeit, ei- 
ne große Auflagefläche und gute 
Erreichbarkeit aller Elemente ge- 
ben dem Hobbypiloten die im 
Kampf gegen feindliche Schwad- 
ronen nötige Sicherheit. Über- 
zeugen kann der Precision 2 
durch punktgenaue Steuerung 
auf den vier Achsen und durch 
angenehm sanfte, aber bestimm- 
te Rückstellkräfte. Stark verbes- 
sert wurde die SW-Software. Der 
Clou ist, dass man nicht nur 
Knöpfe mit Tastaturkürzeln bele- 
gen kann, sondern auch die 
Möglichkeit hat, Makros aufzu- 
zeichnen, in denen Bewegungen 
für Ausweich- und Angriffsma- 
növer gespeichert werden. (kb) 


m Grunddesign wurde so 
A NR x 

gut wie nichts verändert. 
Alle Knöpfe und Regler befinden 
sich immer noch an den gleichen 
Positionen und auch das stand- 
feste Gehäuse kann die Ver- 
wandtschaft zum Vorgänger 
kaum leugnen. Wichtigste Neue- 
rung ist der Schubregler, der nun 
wieder wie einer aussieht und 
gerade bei Flugsimulationen für 
mehr Spielspaß sorgen wird. Die 
umstrittene Shift-Taste zur Dop- 
pelbelegung der acht Feuer- 
tasten wurde abgeschafft und 
im Daumenbereich wurden der 
Coolie-Hat und die Taste für das 
Sekundärfeuer vergrößert. Auch 
beim Spielgefühl nicht viel Neu- 


COSOI Microsoft 
ME www.microsoft.com/sidewinder 
ISSO (089) 3 17 60 


Ausstattung A} 1 3 
d 


Eigenschaften ff} 
Leistung 1,3 


WERTUNG 


Frisch gerührt 


Genius MaxFighter F-33D 


JASANE [Kategorie] Joystick 


[Preis] DM 199,- 


Die Firma Genius stürzt sich 
mit dem MaxFighter in den 
dünn besiedelten Markt der 
Force-Feedback-Joysticks. 
Dabei haben Nachwuchspilo- 
ten mit der einen oder anderen 
Turbulenz zu kämpfen. 


leich nach der Installation 
G am USB oder seriellen Port 
stechen uns die satten zehn Feu- 
ertasten ins Auge. Am Gegner 
bleiben wir mithilfe eines digital 
abgegriffenen Schubreglers und 
eines zusätzlichen Seitenruders. 
Eine breite Auflagefläche und 
sinnvolle Proportionen machen 
es dem Spieler leicht, auch länge- 
re Schlachten zu schlagen. Die 
gestalteten sich mit dem Max- 
Fighter aber recht aufwendig. So 
müssen wir mit unserem Dau- 
men bei Starlancer den Schub re- 
geln, Raketen laden, mit dem 
Coolie-Hat aufpassen, dass uns 
keiner erwischt, und mit dem 
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Nachbrenner noch den gepfleg- 
ten Rückzug einleiten. Zudem 
könnte die Steue- 
rung präziser sein. 
Dafür ist der FF-Ef- 
fekt ausgeprägt und 
lässt gutes Feeling 
aufkommen. (kb) 


DICKER DAUMEN Der digitale Schubregler 
auf dem Stick ist gewöhnungsbedürftig. 


OSG Genius 
183125 www.kye.de 
527 (02173) 97 43 10 
Ausstattung FAJ 
Eigenschaften 24 
[ISIN 2,4 


Unruhig 


Gravis Destroyer Tilt Pad 


NVA [Kategorie] Gamepad 


[Preis] DM 80,- 


auf der X- und Y-Achse emu- 
liert. Der Sensor im Gravis 
Gamepad hat allerdings die 
gleichen Probleme wie die 
der Konkurrenz. Es dau- 
ert einfach zu lange, 
bis die Bewegungen 
in Befehle umgesetzt 
sind. Darüber hinaus 
kann das USB-Gerät aber mit 
guter Verarbeitung auftrumpfen. 
Das seit Jahren unveränderte 
Gravis-Steuerkreuz dient bei ak- 
tivem Tilt-Sensor als Coolie-Hat 
und überzeugt durch genaue 
Steuerimpulse. Für stramme 80 
Mark gibt es hier ein solides Pad 
mit sechs Feuertasten und einem 
überflüssigen Neigesensor. (kb) 


TILT Da es keine 
Steuerungssoftware 
gibt, kann man den Nei- 
gesensor per Knopf am 

Pad abschalten. 


Kennen Sie das auch? Immer 

bewegt man hektisch das Game- 
pad mit, wenn man versucht, mit 
dem Boliden die etwas zu schar- 


fe Einfahrt noch zu bekommen. Hersteller Gravis 
VESA www.gravis.com 


Ea (07183) 30 03 54 
Ausstattung FÆ! 2 5 
L 


Eigenschaften FAJ 
www.pcgameshardware.de 


eigesensoren heift der neu- 

N este Trend im Gamepad- 
Bereich. Durch das Kippen des 
Gerätes werden die Bewegungen 


WERTUNG 


CAMIN 2,5 


Oscarverdächtig 


Pioneer DVD-AO5SZ 


JNV aiai [Kategorie] DVD-ROM-Laufwerk 


[Preis] DM 349,- 


Nun ist es so weit - das Ge- 
schwindigkeitsfieber bei DVD- 
Laufwerken ist ausgebrochen. 
Die neue Speerspitze in Sachen 
Leistung ist das AO5SZ von 
Pioneer. 


it 16x-DVD- und 40x-CD- 
M Umdrehungsgeschwindig- 
keit kommt Pioneers neuestes 
DVD-Flaggschiff daher. Sollten 
Sie bis jetzt noch Zweifel gehabt 
haben, ob sich ein Umstieg auf 
DVD lohnt: Dieses Laufwerk 
dürfte Sie überzeugen. Hervor- 
zuheben ist auf jeden Fall die 
Fehlerkorrektur, welche es mög- 
lich macht, auch stark verkratzte 
CDs zu lesen. Dabei bleibt das 
DVD-ROM angenehm leise. All 
jene, die nicht nur Software in- 


stallieren, sondern auch Audio- 
CDs mit ihrem Computer bren- 
nen, werden mit dem A05SZ ihre 
Freude haben: Es grabbt Audio- 
Tracks mit 12-facher Geschwin- 
digkeit. Die Ausstattung des 
ATAPI-Laufwerks beinhaltet 

einen Slot-In Mechanismus, 
bei dem die CDs ab einer 
bestimmten Einschubtiefe 

automatisch eingezogen 
werden. Angenehm: Ein \ 
Kopfhörer-Ausgang an der 
Frontblende samt zugehörigem 
Lautstärkeregler ermöglicht das 
Hören von Musik-CDs über Kopf- 
hörer. Die Endkunden-Version 
kommt mit den Spielen Baldur's 
Gate und X-Files sowie der Voll- 
version des MPEG-2-Software- 
Dekoders von Elsa daher. (Ic) 


I Für höchste DVD 
Leistungen, 


E WIRBELSTURM 
Pioneers DVD-Lauf- 
werk ist schneller 
als der Wind. 


Pioneer 
VAHI www.pioneer.de 
305 (06039) 8 00 99 99 

Ausstattung MEJ 

Eigenschaften 0 R:} 


Hersteller 


Low-Budget-DVD 


Cyber Drive DMO86D 


JNV aiai [Kategorie] DVD-ROM-Laufwerk 


Was lange währt, wird endlich 
gut? Wenn Sie auf der Suche 
nach einem erschwing- 
lichen DVD-Laufwerk 
sind, dann kommt viel- 
leicht das neue Cyber Drive 
DVD-ROM für Sie infrage. 


ie Produktserie von Cyber 

D Drive war bisher eher für 
den Systemintegrations-Markt 
oder den Hobbybastler interes- 
sant. Mit dem DM086D (8xDVD, 
32xCD) wird sich dies wohl 
ändern. Nach Inbetriebnahme 
fällt die solide Verarbeitung des 
Einschub-Mechanismus’ auf; 
Schublade und Mechanik machen 
einen sehr guten Eindruck. Der 
Geräuschpegel bei Volllast ist an- 
genehm leise. Auch bei den CD- 
und DVD-ROM-Zugriffszeiten 
gibt es wenig zu beanstanden; 
sie stehen den besten momentan 
erhältlichen DVD-Laufwerken 
kaum nach. Einziger Wermuts- 
tropfen ist die Fehlerkorrektur, 


46 PC Games Hardware 


[Preis] DM 249,- 


mer 


PREISBRECHER Das neue DVD-Laufwerk 
von Cyber Drive überzeugt durch seinen 
niedrigen Preis. 


die zuverlässig, aber langsamer 
als bei vergleichbaren Produkten 
arbeitet. Das Cyber Drive 
DM086D DVD-ROM bietet im 
Preis-Leistungs-Vergleich eine 
gute Alternative zu deutlich teu- 
reren Modellen. Ein positiver 
Auftritt zu einem fairen Preis. (Ic) 


Cyber Drive 
www.cyberdrive.de 
(02102) 38 00 10 


Ausstattung FJ > 
Eigenschaften FÆ = 2 5 
Leistung 2,5 = 


Hersteller 
Webseite 
Telefon 


Drehvogel 


Fujitsu Spinbird 


JUAN [Kategorie] DVD-ROM-Laufwerk 


Die Herrschaft der 
CD-ROM-Laufwerke 
scheint gebrochen. 
Immer mehr Anbieter 
bringen DVD-ROMs zum 
Preis eines High-End-CD- 
Laufwerkes heraus. 


it dem Spinbird DVD-ROM 
M ist jetzt auch Fujitsu-Sie- 
mens auf den Low-Cost-DVD- 
Zug aufgesprungen. Mit 8x- 
DVD- und 40x-CD-Geschwindig- 
keit gehört es zwar nicht zu den 
schnellsten Laufwerken, aber bei 
praktischen Anwendungen wie 
DVD-Filmen oder der Spiele-In- 
stallation fällt dies nicht be- 
sonders ins Gewicht. Darüber 
hinaus bleibt es selbst bei hohen 
Drehzahlen und stark verkratz- 
ten CDs angenehm leise. Ein 
Pluspunkt ist die hohe Ge- 
schwindigkeit, mit der Sie Au- 
dio-Iracks auf die Festplatte de- 
komprimieren können. Dies geht 
beim Spinbird mit bis zu 18-facher 


BLAU MACHT GLÜCKLICH Die Blue-Line von 
Fujitsu-Siemens umfasst auch das Spinbird DVD. 


Geschwindigkeit recht flott. Auch 
die Fehlerkorrektur gibt sich kei- 
ne Blöße, sie konnte unsere präpa- 
rierte Test-CD anstandslos lesen. 
Zu den Ausstattungsmerkmalen 
gehören ein Kopfhörer-Ausgang 
mit Lautstärkeregelung, ein di- 
gitaler Audio-Ausgang sowie ein 
MPEG-2-Software-Player. (Ic) 


Hersteller 
Webseite 


Fujitsu-Siemens 
www.fujitsu-siemens.de 
5715 (0180) 3 77 70 08 


Ausstattung PS © 
Eigenschaften PS > 2 4 
Leistung 2,5 = i 
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pt 


[Preis] DM 259,- 


RL 
— 


Vermischtes | TEST 


Windows im TV Optische Mäuse 


AVerMedia AVerKey Pro 


FAKTEN 


Mit dem AVerKey Pro ha- 
ben Sie die Möglichkeit, 
das Monitorsignal zu einem 
Fernseher oder Videorecor- 
der zu übertragen. 


it dem Anschluss der klei- 

M nen schwarzen Box gab es 
keine Probleme. Beim Test ver- 
schlechterte sich jedoch das Moni- 
torbild zunächst, erst bei einer 
kleineren Auflösung wurde es 
wieder erträglich. Das Desktop- 
bild auf dem Fernseher war aber 
so unscharf, dass man nichts mehr 
lesen konnte. Da die Bildröhre des 
Fernsehers der des Monitors tech- 
nisch unterlegen ist, konzentrier- 
ten wir uns auf Video- und Spiele- 
tests. Der DVD-Test war dennoch 
recht positiv, Farben und Kontras- 
te waren für einen Fernseher gut 
dargestellt. Im Spieletest machte 
sich die schlechte Auflösung wie- 


[Kategorie] VGA-Konverter [Preis] DM 199,- 


BLACKBOX Die Box wird einfach zwi- 
schen Fernseher und Monitor installiert. 


der bemerkbar: Sobald Text-Me- 
nüs auftauchen, wird das Spielen 
unmöglich. Kurzum: viel Geld für 
ein Gerät, das man sich durch 
eine Grafikkarte mit TV-Ausgang 
sparen kann. (ma) 


"aacl©r AVerMedia 
183125 www.avermedia.com 
5% (0 21 73) 10 63 60 
Set 1,9 
Eigenschaften PP 
Leistung 3,0 


Spiele in groß? 


LINDY VGA Converter Lite z 
[Kategorie] VGA-Konverter [Preis] DM 370,- . 


FAKTEN 


Der zweite VGA-Konverter 
zeigte sich im Test etwas 
freundlicher, aber das 
Desktop-Bild auf dem 
Fernseher ist nicht besser 
als beim AVerKey Pro. 


as erste Positive beim 

D LINDY VGA Converter 

Lite ist, dass er über ein Audio- 
kabel verfügt, welches direkt in 
den Scart-Stecker mit einge- 
schliffen ist. Das Gerät zeichnet 
sich besonders durch eine gute 
DVD-Wiedergabe auf dem Fern- 
seher aus. Zum Spielen eignet 
sich auch dieser Adapter nicht, 
allerdings konnte er mit einer 
höheren Auflösung und mehr 
Einstellmöglichkeiten glänzen. 
Ein interessantes Tool ist vor al- 
lem die Zoom-Funktion, auch 
über den Standbildschalter kann 
man sich freuen. Außerdem ist 
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ZU TEUER Eine Grafikkarte mit TV-Aus- 
gang ist die günstigere Wahl. 


noch zu erwähnen, dass die Mo- 
nitorschärfe dank eines Y-Kabels 
nicht schlechter wurde. Aller- 
dings muss man für die Fernseh- 
wiedergabe die Bildwiederhol- 
frequenz auf 60 Hertz zurück- 
stellen. (ma) 


IESS LINDY 
VAHA www.lindy.de 
0 (06 21) 47 00 50 
Ausstattung RES & 
Eigenschaften FA) 2 4 
GAMIE 2,8 


Die herkömmliche Kugel in Mäusen 


steht kurz vor dem Aussterben. Al- 
le großen Firmen haben ihre Geräte 
bereits mit optischen Sensoren 

ausgerüstet. Wir haben für Sie eine 
Marktübersicht zusammengestellt. 


icrosoft hat 

M bereits 
die gesamte 
Produktpalet- 
te umgestellt. | 
Schlachtschiff 
der IntelliMouse- 
Serie ist der Explorer, 
der durch Funktionsvielfalt 
und modernes Design be- 
sticht. Die einfachere Opti- 
cal-Version ist eines der 
wenigen Microsoft-Gerä- 
te, die für Links- und 
Rechtshändler ausge- 
legt sind. Wer es klas- 
sisch mag, greift zur 
IntelliEye. Sie hat das 
altbekannte, sehr ergono- 
mische MS-Design und den 
Vorteil von größeren Auflagefä- 
chen, was die Maus besser über 
die Arbeitsflächen gleiten lässt. 
Logitech hat seit kurzem zwei 
Produkte mit optischen Senso- 
ren in den Läden. Die OpticalW- 
heel ist eine kleine Zweitasten- 
maus mit einem Mausrad, die 
ganz klar für den Arbeits- und 
Officebereich ausgelegt ist. Im 
Spielebereich geht der legendäre 
MouseMan als optische Version 
an den Start. Das bewährte ergo- 
nomische Design wurde nur ge- 
ringfügig verändert und ver- 
spricht noch immer stundenlan- 
ges, ermüdungsfreies Spielen. 


E AUSWAHL Auf u 
Gewicht, Größe, Ergo- 

nomie und Verarbei- 

tung sollten Sie beim 

Mäusekauf achten. 


Die Firma Genius ist mit der 
NetScroll Optical auf dem Markt 
vertreten. Die flache Maus kann 
durch geschickte Tastenanord- 
nung und ein eigenwilliges De- 
sign überzeugen. Mittlerweile 
sind auch Billig-Anbieter in dem 
Marktsegment vertreten. Firmen 
wie Arowana und Boeder bieten 
günstige optische Nager in ih- 
rem Sortiment an. Beim Kauf ei- 
ner neuen Maus sollten Sie auf 
gute Verarbeitung und Ergono- 
mie achten. Investieren Sie am 
besten in Markengeräte. (kb) 


Die Wertungen im Überblick 


Für eine qualitativ hochwertige Maus mit opti- 
scher Technik sollten Sie etwa 100 Mark ausgeben. 


Produkt 
MS IntelliMouse Explorer 
MS IntelliMouse with IntelliEye 
MS IntelliMouse Optical 
Logitech MouseMan Optical 
Logitech Optical Wheel 

Genius KYE NetScroll Optical 
Boeder Optical Mouse Sensor 
Arowana Ball-less Wheel Mouse 


Wertung 


1,8 
19 
2,0 
(2 
2,4 
2,6 


PC Games Hardware 47 


Kreuzverhör 


VideoLogic Sirocco Crossfire 


ZAG 13A [Kategorie] Surround-Soundsystem [Preis] DM 799,- 


Wenn Sie jemandem vorschla- 
gen, er soll 800 Mark für sein 
Computer-Soundsystem ausge- 
ben, sollten Sie schon gute Ar- 
gumente vorbringen. VideoLo- 
gic macht sich auf, um genau 
diese Überzeugungsarbeit zu 
leisten. 


leich drei Audioeingänge 
G bietet der im externen Ge- 
häuse untergebrachte Verstärker, 
zwei davon für Standard-Analog- 
signale, der dritte im Bund er- 
möglicht es, Daten digital einzu- 
speisen. Die gesamte Steuerung 
von Bass, Lautstärke und deren 
Verteilung auf vorn und hinten 
lässt sich dabei über die Bedien- 
elemente am Verstärker steuern. 
Hinzu kommt ein Schalter für 
den gewünschten Audioeingang 


und eine Kopfhörerbuchse. So 
weit zu den zählbaren Dingen, 
weitaus schwerer gestaltet sich 
die Beschreibung der gebotenen 
Klangwelt. Der Sound ist un- 
glaublich lebensecht und de- 
tailliert. Fette Bässe und eine 

sehr gute Auflösung im 

Mittel- und Hochtonbereich 
schaffen eine verblüffend rea- 
listische Akustik. Schritte hin- 
ter mir, splitterndes Glas über 
mir und der Raketeneinschlag ne- 
ben mir, alles wirkt authentischer 
und echter. Besitzer von DVD- 
Systemen und hochwertigen CD- 
Playern werden auch ordentlich 
bedient. Die Stücke unserer Refe- 
renz-CD können sich wohl live 
kaum besser anhören, auch wenn 
Dolby Digital 5.1 über den digita- 
len Eingang nur emuliert wird. 


| TEST | Soundsysteme 


E KREUZFEUER 

100 Watt Leistung lie- 
ßen das gesamte Gebäu- 
de am Test teilhaben. 


Sicher, 800 Mark sind unver- 
schämt viel Geld für ein Sound- 
system - aber VideoLogic liefert 
auch einen wirklich hörenswerten 
Grund, um das Sparschwein zu 
schlachten. (kb) 


GEHIE VideoLogic 
83125 www.videologic.de 
EG (06103) 93 47 14 
Ausstattung MEJ 1 5 
d 


Eigenschaften KA 
Leistung 1,5 


WERTUNG 


Zauberwürfel 


Creative SoundWorks Digital 


JAGE [Kategorie] Stereo-Soundsystem 


[Preis] DM 180,- 


Wie immer diese Anlage auch 
im Hörtest abschneidet: Diese 
Satelliten können Sie getrost 
auch als Schmuckstücke im 
Wohnzimmer aufstellen. 


ier wurde auf der Ausrüs- 

H tun; i i i 
gsseite richtig draufge- 
legt. Alle Kabel sind angenehm 
lang, die Anschlüsse sind ver- 


E KLEIN,SCHWARZ, ECKIG 
Das bewährte Creative- 
Design lässt auch die 
SoundWorks Digital 
gut aussehen. 
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goldet und es wurde an alle 
Adapter gedacht, um eine solche 
Anlage anzuschließen. Sogar ein 
Blendblech mit digitalem Aus- 
gang liegt bei, um interne 
Schnittstellen nach außen zu lei- 
ten. Sehr angenehm ist auch die 
im Paket enthaltene Kabelfern- 
bedienung. Das Stereosystem 
verfügt über zwei analoge und 
einen digitalen Eingang. Gute 
Noten gibt es im Hörtest: Ein 
sattes, authentisches Klangbild 
mit einer guten Hochtonauf- 
lösung zeichnet die 40-Watt-An- 
lage in den Raum. Probleme gibt 
es immer dann, wenn es laut 
wird: Das System neigt zu Ver- 
zerrungen. (kb) 


Creative 
www.europe.creative.com 
(069) 66 98 29 00 


22 


Hersteller 
Webseite 


Telefon 
Ausstattung 1,9 
Eigenschaften 2,2 
Leistung 2,2 


Vier gewinnt 


Altec Lansing ACS56 
N GuaNE [Kategorie] Surround-Soundsystem [Preis] DM 320,- 


Vier putzige Satelliten, die ih- 
ren Namen wirklich verdient 
haben, und ein unscheinbarer 
Subwoofer bilden das Sur- 
round-System von Altec. 


er sich die kleine Anlage 
w anschaut, wird kaum glau- 
ben wollen, dass insgesamt 70 
Watt zu gleichen Teilen auf den 
Lautsprechern und dem Sub- 
woofer verteilt werden. Mit ent- 
sprechend viel Power kann das 
System beim Hörtest überzeu- 
gen. Die Hochtonauflösung ist 
gut, Details sind klar zu hören. 
In Verbindung mit der kräftigen 
Bassbox vermittelt das ganze 
System eine harmonische Klang- 
welt, welche gerade auch dann 
Spaß bringt, wenn man CDs und 
DVDs am Computer abspielen 
will. Zwei analoge Eingänge 
greifen den Sound ab, wobei ei- 
ner der beiden sich um den Sur- 
round-Effekt kümmert. Bei Be- 


E FÜRS AUGE 
Die Satelliten 
bereichern jeden 
Schreibtisch. 


darf können die Kanäle auch 
digital über einen separaten An- 
schluss befeuert werden. (kb) 


Altec 
www.altecmm.com 
3: (02157) 8 17 90 


Ausstattung 2,2 2 1 


Eigenschaften fA] 
www.pcgameshardware.de 


Hersteller 
Webseite 


WERTUNG 


Leistung FA] 


Pantoffelkino 


CyberLink PowerDVD Pro 


-UGE [KATEGORIE] Software DVD-Player 


[PREIS] DM 119,- 


u 
7 CyberLink 


m 
—) 


Te N ME SE BEE RE NEST gan man > Un n 


BEDIENUNG Das übersichtliche Steuerelement kann bei Bedarf für uneingeschränk- 
ten DVD-Genuss in den Hintergrund verbannt werden. 


Der Sommer ist endgültig vor- 
bei und die Abende werden län- 
ger. Da kommt die neueste Ver- 
sion von PowerDVD Pro gerade 
recht, um die verregneten 
Herbsttage in den eigenen 
vier Wänden zu versüßen. 


un haben Sie in Ihrem 
N Rechner von der Stange 
ein schickes DVD-ROM, doch 
die beigepackte Abspiel-Soft- 
ware (wenn überhaupt vorhan- 
den) erinnert in der Qualität an 
die unvergessenen Dia-Vorfüh- 
rungen bei Ihrer Oma. Abhilfe 
schafft hier der neueste Soft- 
ware-Player aus dem Hause Cy- 
berLink. Allerdings sollten Sie 
eine CPU mit mindestens 300 
MHz oder höher Ihr Eigen nen- 
nen, um Filme ohne störende 
Ruckler sehen zu können. Mit 
der neuesten Version ist es mög- 
lich, den Film in bis zu vierfa- 
cher Geschwindigkeit rückwärts 
zu spulen. Andere Features wie 
z. B. das Abspielen von 16:9-Fil- 
men in 4:3-Ansicht runden das 


| TEST] Vermischtes 


Erscheinungsbild dieses Players 
ab. Sehr gut gefällt auch die 
Oberfläche des Players, die ei- 
nem stationären Gerät nachemp- 
funden wurde. Alle Elemente 
sind übersichtlich angeordnet 
und mit drei verschiedenen 
Skins kann man das Aussehen 
der Software seinem persön- 
lichen Geschmack anpassen. Be- 
nutzer von Windows NT und 
Windows 2000 haben Grund zur 
Freude, denn ihre Betriebsyste- 
me werden unterstützt. Wer mit 
seinem DVD-Laufwerk auch sei- 
nen Heimkino-Bereich befeuern 
will, darf sich freuen: Die Ver- 
sion PowerDVD Pro wird im 
Gegensatz zu der normalen 
Version mit einem Dolby-5.1- 
bzw. AC3-Support für digitalen 
Soundgenuss ausgeliefert. (lc) 


Hersteller CyberLink 
318312 www.cyberlink.com.tw 


UEO (0800) 2 48 46 85 
Ausstattung 2,0 2 
Eigenschaften FMA = 2 1 

Leistung FA] z r 


Kalte Welten 


Ulead Cool 3D 3.0 


JNda E [Kategorie] Software 


[Preis] DM 149,- 


Die Firma Ulead bringt Ver- 
sion 3.0 des bekannten 3D 
Tools an den Start. Von der 
Vektorgrafik bis hin zur auf- 
wendig gemachten Animation - 
das Programm glänzt durch 
einfache Bedienung und über- 
sichtliche Menüs. 


ool 3D hat es dabei ganz 

c klar auf den ambitionierten 
Webdesigner abgesehen. Werbe- 
banner, bewegte GIFs und kurze 
Filmchen sind schon mit wenigen 
Mausklicks erstellt. Und auch 
beim Design von komplexen 3D- 
Animationen überzeugt das Pro- 
gramm. Man startet mit einer ein- 
fachen Vektorgrafik und die Soft- 
ware begleitet einen Schritt für 
Schritt zum fertigen Kunstwerk. 
Alle unsere Änderungen werden 
dabei sofort in Echtzeit am Bild- 
schirm dargestellt. Als Gif-Ani- 
mation, Video oder unbewegtes 
Bild wird das Ganze dann expor- 
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tiert und kann direkt per Maus- 
klick ins Web gestellt werden. Für 
nur schlanke 149 Mark gibt es 
hier aus dem Hause Ulead Sys- 
tems alles, was die dritte Dimen- 
sion schöner macht. (kb) 


COM COOL 


“Aty 
= COOL 


mal MAALI con 


SIMPEL Per Drag&Drop werden Bilder und 
Texte mit 3D-Effekten belegt. 


2525, Ulead Systems 

183125 www.ulead.de 
252" (0531) 2 20 79 20 
Ausstattung 2,3 
Eigenschaften PP 
GAME 2,2 


Winzling 


HMS Wavemaster USB Modem 


JNda E [Kategorie] Modem 


[Preis] DM 119,- 


Zukünftig könnte es passie- 
ren, dass Sie versuchen, mit 
Ihrem Modem auf dem Desk- 
top rumzuklicken. Wundern 
Sie sich dann aber nicht, dass 
Ihre Maus Sie nicht mit dem 
Internet verbindet. 


as 149 Mark teure USB- 
D Wavemaster von HMS 
sieht einem normalen Schreib- 
tischnager nämlich zum Ver- 
wechseln ähnlich. 10x6x3 Zenti- 
meter sind die beeindruckenden 
Maße des kleinen Modems. An- 
geschlossen wird es über einen 
freien USB-Port und von dort 
wird das kleine Gerät auch mit 
der nötigen Betriebsspannung 
versorgt. Trotz der niedlichen 
Abmaße finden wir aber im Ge- 
häuse modernste Technik vor. 56 
Kilobyte pro Sekunde können 
übertragen werden und selbst- 
verständlich unterstützt das Mo- 
dem auch den V.90-Standard. 


Außerdem im Paket enthalten ist 
die Version 3.30 der Kommuni- 
kationssoftware Bitware, die aus 
Ihrem PC eine Faxstation wer- 
den lässt. (kb) 


AGEGE HMS Hightech Media Systeme 
VE www.hms-media.de 
EOT (0421) 16 23 80 
Ausstattung 2,8 
Eigenschaften 2,6 
Leistung 2,6 
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Vermischtes [TEST i 


Radio für 


D-Link USB PC Radio 


den PC 


J-a E [Kategorie] PC-Radio [Preis] DM 89,- 


Fernsehen am PC ist schon 
lange mit TV-Karten möglich. 
Jetzt gibt es endlich ein Radio 
für den USB-Anschluss, um 
sich das Arbeiten am PC 
unterhaltsamer zu gestalten. 


D ie Installation des Radios 
geht dank der USB-Technik 

sehr leicht von der Hand: einfach 
an einen freien Port und den 
Line-In der Soundkarte anschlie- 
fen und los geht es. In wenigen 
Sekunden ist die Software instal- 
liert, ein Neustart ist nicht not- 
wendig und schon empfängt 
man alle Radio-Sender auf dem 
FM-Band. Mit der Steuerkonsole 
kann man nach Sendern scannen 
und die Lieblingssender abspei- 
chern. Am besten ist die Aufnah- 
mefunktion des USB-Radios ins 
Wav-Format, anschließend kann 
man dieses dann direkt in das 
Platz sparende MP3-Format um- 
wandeln. Allerdings wirkt die Vi- 


KLEIN UND RUND Das USB-Radio im trans- 
parenten Design macht eine gute Figur. 


sualisierung der Stereokanäle et- 
was unglücklich. Selbst über eine 
Weckfunktion kann man sich 
freuen, nur der Preis von knapp 
90 DM ist etwas happig. (ma) 


Hersteller D-Link 


VAHIG www.dlink.de 

Ewn (00800) 72 50 00 00 
[Sc 2,4 
Eigenschaften FF] 5 2 2 
Leistung 2,2 i 


MP3 mobil 


JazPiper MP3-Player 


NAAN [Kategorie] MP3-Player [Preis] DM 579,-/ * 


Mit dem MP3-Player von Jaz- 
Piper und seinen satten 64 
MB internen Speicher können 
Sie sich auf jede Menge Hör- 
spaß freuen. 


as Gerät verfügt zusätzlich 
D über einen SmardMedia- 
Karten-Steckplatz für noch mal 
32 MB Speicher. Im Test über- 
zeugte der MP3-Player durch 
einfache Handhabung und gute 
Klangeigenschaften trotz Knopf- 
kopfhörer. Mit 86 Gramm und 
kleinen Abmaßen eignet sich 
das Gerät auch für unterwegs, 
gerade die handelsüblichen Bat- 
terien, welche für etwa neun 
Stunden Dauerbetrieb ausrei- 
chen, sind ein Pluspunkt. Au- 
ßerdem verfügt der MP3-Player 
über ein FM-Radio und eine 
Telefonbuchfunktion. Mit dem 
Anschlusskabel für den Parallel- 
port und der Software kann man 
bequem Telefonnummern spei- 


ALLESKÖNNER 
Ob als Diktier- 
gerät oder 
Telefonbuch: 
Der JazPiper n 
überzeugt © 
durch Multi- 
funktion = 
lität. 


chern und Daten in den Spei- 
cher des Gerätes laden. Aller- 
dings kann es nur Dateien im 
MP3-Format abspielen. Als klei- 
nes, aber feines Extra gibt es für 
229 Mark einen Aufsatz für eine 
kleine Digital-Kamera für das 
Foto zwischendurch. (ma) 


Hersteller 
Webseite 


JazPiper 
www.jazpiper.com.sg 
SE (040) 25 17 07 07 


Ausstattung FAME > 
zZ 
Eigenschaften PP} = 2 1 
Leistung FAH = Il 


Schwergewicht 


Casio Casiopeia E-115G 


Jea E [Kategorie] Organizer 


[Preis] DM 1.399,- 


www.pcgameshardware.de 


BI SCHNITTIG 

Der E-115G besticht durch 
ansprechendes Design 
und gut durchdachte 

und sinnvoll platzierte 
Bedienelemente. 


Die kleinen Helfer merken sich 
unsere Termine, archivieren 
unsere E-Mails und halten im 
Notfall auch mal als Diktier- 
gerät her. Pocket-PCs werden 
immer leistungsfähiger und 
sind aus dem modernem Ge- 
schäftsleben kaum noch weg- 
zudenken. 


er größte Vorteil des E- 

D 115G ist zweifelsohne das 
berührungssensitive 65.536-Far- 
ben-Flüssigkeitskristall-Display, 
welches auf einer Bilddiagonalen 
von zehn Zentimetern 240x320 
Bildpunkte verteilt. Leider ist es 
aber auch der größte Nachteil 
des Gerätes. 270 Gramm Gewicht 
bringt der Organizer durch den 
farbigen Bildschirm auf die Waa- 
ge und kämpft damit im Super- 
Schwergewicht für Handheld- 
PCs. Ansonsten gibt es für 1.399 
Mark aber Leistung satt. 32 MB 
Arbeitsspeicher sind integriert 
und können per CompactFlash- 
Karten fast beliebig erweitert 
werden. Auf der Softwareseite 
arbeitet eine spezielle Version 


von Windows CE: Pocket PC 
bringt die vertraute Umgebung 
und auch gleich das komplette 
MS-Officepaket in abgespeckter 
Version mit. Zusätzlich kann der 
Casiopeia auch als Diktiergerät, 
Digital-Audio-Player und zum 
Spielen genutzt werden. Bedie- 
nen lässt sich die gut strukturier- 
te Oberfläche per Stift und sehr 
zuverlässiger Handschrifterken- 
nung oder per Software-Tastatur. 
Dabei gibt die berührungssen- 
sitive Oberfläche ein echtes Ge- 
fühl der Tiefe beim Schreiben 
und Zeichnen. Als Verbindung 
zum PC und als Ladegerät dient 
eine arg wacklige Dockingsta- 
tion. Wer entsprechend ausge- 
rüstet ist, kann auch per integ- 
rierter Infrarotschnittstelle und 
einem GSM-fähigen Handy seine 
Daten abgleichen. (kb) 


Eaclar Casio 
VE www.casio.de 
Gan (040) 52 86 50 


Ausstattung KAA 1 8 
L 


Eigenschaften PP} 
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WERTUNG 


Leistung MA 
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WAS IST 


E USB 
Universel Serial 
Bus ist ein leis- 
tungsfähiges 
Schnittstellen- 
system unter 
Windows 98. 


E Force Feedback 
Von Microsoft er- 
fundenes System, 
um Spiel-Effekte 
als Kräfte auf den 
Controller zu über- 
tragen 


 Smudo dreht 


E KAMMERJÄGER 
In.einem 220 PS 
starken Beetle flitzt 
Smudo über die Piste. 


totalam Rad 


Fanta-4-Frontmann Smudo sorgt in unserem 


ausführlichen Lenkrad-Test für ordentlichen 


Groove. Anschnallen, Kippe aus, Klappe halten! 


mudo lässt nicht nur Hip- 
S Hop-Freunde im Takt ange- 

sagter Rap-Musik hüpfen, 
sondern sorgt auch in seiner Freizeit 
für erhöhten Adrenalinausstoß. Den 
Meister des deutschen Sprechgesangs 
verschlägt es regelmäßig auf hiesige 
Rennstrecken, wo er im Vorfeld von 
DTM-Rennen am ADAC New Beetle 
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Cup teilnimmt. Smudo weiß mehr 
über Fliehkräfte, Bremsverhalten und 
flotte Überholmanöver als so mancher 
Sofa-Formel-1-Experte. Nebenbei flitzt 
der Rapper gerne noch ein paar stram- 
me Grand Prix Legends-Runden an sei- 
nem heimischen PC und kennt sich 
auch sonst exzellent mit Computer- 
spielen aus. Was lag also näher, als mit 


sechs aktuellen Lenkrädern und einem 
Notizblock voller Fragen im Gepäck 
nach Hamburg zu fahren und vor Ort 
mit dem Rapper über Lenkräder, PC- 
Rennsimulationen und seine Begeiste- 
rung für den Motorsport zu plaudern? 
Freie Bahn für Smudo und unseren ul- 
timativen PC-Games-Hardware-Lenk- 
radtest. 


www.pcgameshardware.de 


Präzision pur 


Logitech WingMan Formula Yellow 


'/\,44a\B [KATEGORIE] Spielecontroller 


[PREIS] DM 179,- 


Der gemeinsame Testsieger 
von Smudo und PC Games 
Hardware heißt Logitech 
WingMan Formula Yellow. 


elb als Farbe für ein Lenk- 
G rad ist sicherlich Ge- 
schmackssache. Der Kunstleder- 
Überzug beeindruckt aber mit 
guter Griffigkeit auch bei 
schweißtreibenden Rennen. Die 
Pedale wirken auf den ersten 
Blick ein wenig wie aus der ak- 
tuellen LEGO-Kollektion, konn- 
ten aber beim Dauertest durch 
gute Standfestigkeit und präzi- 
ses Ansprechverhalten beein- 
drucken. Gas und Bremse kön- 
nen wahlweise auf eine oder auf 
zwei voneinander unabhängige 
Achsen verteilt werden. Die gute 
Positionierung der Pedale und 
die angenehme Auflage der Füße 
beim Spielen runden den guten 


Gut gerührt 


Microsoft SideWinder Force Feedback Wheel 


Gesamteindruck ab. Geschaltet 
wird mit zwei Wippen im For- 
mel-1-Stil. Die verwendeten 
Mikroschalter überzeugen dabei 
mit extrem kurzen Ansprechzei- 
ten und haben von allen beteilig- 
ten Lenkrädern die mit Abstand 
beste Qualität. Gleiches gilt für 
die Lenkung: Präzision, Leicht- 
gängigkeit und sehr authenti- 
sche Rückstellkräfte lassen ein 
sehr gutes Fahrgefühl aufkom- 
men und machen das Logitech 
WingMan Formula Yellow zum 
Klassenprimus bei Lenkrädern 
ohne Force Feedback. 

Kay BEINROTH 


GEEAE Logitech 
8312 www.logitech.de 
Gwn (069) 92 03 21 65 


Ausstattung 1,5 
Eigenschaften 1,4 
Leistung 1,3 


FAGE [KATEGORIE] Spielecontroller 


[PREIS] DM 299,- 


Der neu aufgelegte Klassiker 
unter den Force-Feedback- 
Wheels ist zwar schon etwas 
angestaubt, kann aber immer 
noch durch Qualität und gute 
Verarbeitung mit aktuellen Ge- 
räten mithalten. 


erade hat Microsoft den 
G Klassiker überarbeitet und 
seinem Lenkrad eine Gummie- 
rung und eine neue Software 
spendiert. Dazu gibt es ab sofort 
auch einen zeitgemäßen USB- 
Anschluss. Leider wurden die 
alten Schwächen nicht durchge- 
hend beseitigt. Die Schaltwippen 
entsprechen immer noch nicht 
heutigen Ansprüchen und der 
FF-Motor fühlt sich immer noch 
an wie ein übertouriges Hand- 
rührgerät. Ansonsten besticht 
das Lenkrad aber durch Leicht- 
gängigkeit und präzise Steue- 
rung. Vorzüge gegenüber der 


www.pcgameshardware.de 


E KOMPAKT 
Die Größe des Lenkrads 
und die ergonomisch gute Anord- 
nung der Knöpfe ermöglichen ein 
sauberes Arbeiten auf der Piste. 


Konkurrenz gibt es bei der Tisch- 
halterung: Die Schraubzwingen- 
Kombination ist konkurrenzlos. 
Klare Vorteile auch bei den Pe- 
dalen: Eine gute Standfestigkeit 
und eine gute Federung lassen 
ein authentisches Fahrgefühl 
aufkommen. Insgesamt präsen- 
tiert sich das SideWinder Force 
Feedback Wheel als ein sehr an- 
wenderfreundliches Gerät mit 


PC-Lenkräder 


kleineren Detailschwächen, des- 
sen einziger wirklicher Nachteil 
der Preis von 299 Mark ist. 

Kay BEINROTH 


Microsoft 
E32 www.microsoft.de 
30), (0180) 5 25 1199 


Ausstattung 1,4 1 5 
T 


Hersteller 


Eigenschaften KA 
Leistung 1,6 


MARKTÜBERSICHT 


A 
N 


E ANSCHLUSSFREUDIG 

Das Logitech-Lenkrad kann per Standard- 
Gameport oder mitgelieferten USB-Adapter 
mit dem Rechner verbunden werden. 


Smudo & Redaktion 
sind sich einig: Logi- 


tech und Microsoft 
sind die Testsieger. 


Smudo Fanta-4-Frontmann 


WingMan Formula Yellow 

„Wahnsinn, unglaublich!“ Viel mehr war aus 
Smudo zu diesem Lenkrad vorerst nicht 
rauszubekommen. Erst nach mehreren Spiel- 
minuten und strammen Rundenrekorden gab 
es die ersten Statements: „Es liegt unglaub- 
lich geil in der Hand, die Pedale überzeugen 
durch eine bequeme Fußhaltung. Die Steue- 
rung ist sehr präzise und das Lenkrad hat ei- 
ne solide Mittelstellung.” Besonders angetan 
war er von den qualitativ hochwertigen 
Schaltwippen. Fazit: Das Logitech WingMan 
ist ein würdiger Nachfolger für sein Thrust- 
master Pro Digital und ab sofort Smudos 
neue Referenz. 


SideWinder Force Feedback Wheel 
„Force Feedback ist wie ein neuer Kaugum- 
mi, der nach einer halben Stunde ausge- 
lutscht ist.“ Dieser Satz fasst wohl Smudos 
Meinung am besten zusammen. Ansonsten 
bescheinigte er dem Lenkrad gute Griffig- 
keit und Stabilität. Begeisterung erweckte 
auch die innovative Tischhalterung. Als be- 
sonders überzeugend empfand er das prä- 
zise Gas- und Bremsverhalten der Pedale. 
Abzüge gab es beim Preis und bei der Um- 
setzung des auf die Dauer „nervigen“ For- 
ce-Feedback-Effektes. 
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www.smudo.com 


Individuell & schnell 


HERSTELLER 
INFO-TELEFON 
WEBSEITE 
PREIS 


|WINGMAN FORMULA YELLOW 


LENKRAD 
SCHALTUNG 
PEDALE 

FORCE FEEDBACK 
ANSCHLÜSSE 
SOFTWARE 
HANDBUCH 
GARANTIEZEIT 


SOFTWARE-INSTALLATION 
BEFESTIGUNG 
LENKWIDERSTAND 

QUALITÄT SCHALTER/KNÖPFE 


FAHRGEFÜHL 
PRÄZISION 


ANSPRECHVERHALTEN PEDALE 


Logitech 

(069) 92 03 21 65 
www.logitech.de 
DM 179,- 


WERTUNG 1.5 
Mit Kunstleder überzogen, gute Größe 

Wippen mit Mikroschalter + 4 weitere Tasten 

2 Pedale auf getrennten Achsen 

Nicht vorhanden 

USB/Gameport 

Programmier-Software 

Gedruckt (deutsch) 

1 Jahr 


WERTUNG 

Unproblematisch 

Mit zwei Tischklemmen, sehr robust 
Mittel 

Sehr gut, kurze Schaltwege 


WERTUNG 

Sehr gut 

Sehr gut 

Gut, Defizite in der Auflösung 


1.4 


WERTUNG 1.4 


Das Lenkrad liegt extrem geil in der Hand. Wahnsinn, ein 
würdiger Nachfolger für mein Thrustmaster Pro Digital. 


SIDEWINDER FF WHEEL 
Microsoft 

(089) 54 61 27 10 
www.microsoft.de 

DM 299,- 


WERTUNG 

Plastik mit Gummi, sehr kompakt 
Wippen + 6 weitere Tasten 

2 Pedale auf getrennten Achsen 
Vorhanden 

USB 

Programmier-Software 

Gedruckt (deutsch) 

1 Jahr 


WERTUNG 1.5 
Unproblematisch 

Per Schraubklemme mit Schnellbefestigung 
Stark 

Die Schaltwippen sind nur Mittelklasse 


WERTUNG 1.6 
Gut 

Sehr gut 

Sehr gut, angenehme Rückstellkräfte 


1.4 


WERTUNG 1.5 


Ein gutes, brauchbares Einsteiger-Lenkrad mit mäßigem 
FF-Effekt. Leider viel zu teuer. 


Die Redaktion 


testete in 


Zusammen- 


arbeit mit Smudo 


von den Fantas- 


tischen Vier 


sechs aktuelle 


Lenkräder. 


FF RACING WHEEL 
Guillemot 

(09122) 88 60 
www.guillemot.de 

DM 249,- 


1.8 


WERTUNG 

Sehr klein und kompakt 

Wippen und Knüppel + 10 Tasten 
2 Pedale auf getrennten Achsen 
Vorhanden 

USB/Gameport 
Programmier-Software 
Gedruckt (deutsch) 

1 Jahr 


WERTUNG 

Unproblematisch 

Per Schraubzwinge, sehr stabil 
Schwach 

Gute Schaltwippen mit Mikroschaltern 


WERTUNG 2.3 
Gut 

Gut, Abzüge bei den Pedalen 

Befriedigend, sehr klapprig 


1.8 


WERTUNG 2 Ko) 


Ein sehr anstrengendes Lenkrad mit schlechtem 
Pedalgefühl. Für mich nicht zu gebrauchen. 
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www.smudo.com 


mudo macht nicht nur bei 

Fanta 4 hinter dem Mikro eine 

gute Figur, sondern hatte auch 
während unseres Besuchs eine ganze 
Menge Wichtiges rund um das Thema 
Lenkräder zu erzählen. 
„Also, der Lenkradtest hat echt Spaß 
gemacht, wirklich wahr“, sprudelt es 
aus dem Rapper hervor. „Erstaunlich 
festzustellen, dass Lenkräder ja nun 
kein Hexenwerk sind, aber es trotzdem 
immer Kompatibilitätsprobleme mit 
Spielen gibt, siehe Grand Prix 3.“ 
Mittlerweile gehört es zum guten Ton, 
dass Lenkräder mit Force Feedback 
ausgestattet werden, um ein realisti- 
sches Spielgefühl zu simulieren. Smu- 
do sieht das anders. „Mit Force Feed- 
back bin ich überhaupt nicht zufrieden. 
Es stört mich total in meinen Empfin- 
dungen, was wohl daran liegt, dass ich 
das ‘echte’ Fahrgefühl auf der Strecke 
kenne.” Wo aber liegen die Unterschie- 
de zwischen Rennen und PC-Spiel? 
„Man braucht auf der echten Piste drei 
Runden, um den Kurvenverlauf zu ka- 
pieren. Im Spiel dauert es hingegen 
richtig lange, da muss ich selber oft den 
Streckenverlauf und die Lenk- und 


KTNAME 
RUHE Saitek 


Idea a0) (089) 54 61 27 10 
WANA www.saitek.de 


3 DM 279,- 
AUSSTATTUNG (20%) 


BASLE FI-Hörnchen, schlecht positioniert 
Sie 7 Val] Wippen und Knüppel + 2 Tasten 
431/102 Pedale auf getrennten Achsen 


FORCE FEEDBACK Vorhanden 


Se RSS Gameport USB 
Sl au N Programmier-Software Keine 
ND): A Gedruckt (deutsch) Gedruckt (deutsch) 


GARANTIEZEIT KREWE 
EIGENSCHAFTEN (20%) 


SOFTWARE-INSTALLATION Unproblematisch 
Jap lal] Te Klemmsystem 


LENKWIDERSTAND (YG) 


NETT AH Befriedigend, sehr schlecht verarbeitet 


LEISTUNG (60%) 
FAHRGEFÜHL [M 


NVA Gut, Abzüge für die Tasten 
Gut, authentische Rückstellkräfte 


ANSPRECHVERHALTEN PEDALE 


FAZIT 


& SMUDOS FAZIT 


www.pcgameshardware.de 


Bremsmanöver mitsprechen, um mich 
nicht zu verzetteln.“” Mit seiner Mei- 
nung über PC-Spiele dürfte Smudo 
auch so manchem Spieler aus der Seele 
sprechen. „Mich reizen immer neue, fri- 
sche Ideen wie Half-Life, Deus Ex, Star- 
craft, Homeworld oder Grand Theft Auto. 
Der zweite Teil eines Spiels interessiert 
mich dann nicht mehr. Was Rennsimu- 
lationen angeht, ist NfS 5 ganz o.k., 
Gleiches gilt für GP3, aber es hat super- 
viele Macken, die mich nerven. Die 
Mutter aller Rennspiele ist für mich 
nach wie vor Grand Prix Legends.“ Die 
Faszination für den Motorsport ist 
schnell erklärt. „Man muss einen Plan 
davon haben, was man gerade tut, sich 
darauf konzentrieren“, erklärt Smudo. 
„Ich erarbeitete mir meine Leistung 
und kann mich stetig steigern; das be- 
geistert mich.” 
... mit freundlichen Grüßen, 

DIRK GOODING, SASCHA PILLING & SMUDO 


| | 
Mehr Informationen finden Sie bei ... 


www.smudo.com 
www.dtm.de 
www.hasbrointeractive.com/microprose 


Fanatec 


www.fanatec.de 
DM 149,- 


Nicht vorhanden 


1 Jahr 


Mittel 


Gut 
Gut 


(0871) 9 22 12 99 


Mit Wildleder überzogen, gute Größe 
Knüppel + 8 weitere Tasten 
2 Pedale auf einer Steuerungsachse 


Unproblematisch 
Saugnäpfe + 2 Tischklemmen 


Schlechtes Ansprechen bei schnellem Schalten 


Befriedigend, schwache Qualität und Auflösung 
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Bürgerlicher Name: Michael B. Schmidt 
Alter: 32 Jahre 

Wohnort: Hamburg 

Beruf: Musiker 

Band: Die Fantastischen Vier 

CDs: Jetzt geht's ab, Vier gewinnt, 

Die 4. Dimension, Lauschgift, 4:99 

Hobbys: PC spielen, DTM-Rennen fahren 
Privat-PC: PIII 450 MHz, Matrox G400, 256 
MB RAM, Soundblaster AWE 64, 21"-Elsa- 
Monitor, Thrustmaster- & Logitech-Lenkrad 
Bisherige PC-Projekte: Statistenrolle bei Wing 
Commander V, deutsche Synchronisation 


des Bösewichts in Tomb Raider 2 Smudo 


Rapper, Auto- und PC-Fan 


„In einer Renn-Simulation stört mich 
Force Feedback total." 


PO Special auf der 
7 Cover CD-ROM 
Als Begleitmaterial finden Sie folgende Inhalte 
auf der Cover CD-ROM: 


= Video: Smudo der Perfektionist. In unserem Video 
zeigen wir Ihnen Smudos exzellente Fahrkünste. 

- Programmier-Software: Wir haben für alle Len- 
kräder von Logitech, Microsoft und Saitek die je- 
weils neueste Programmier-Software auf der CD. 


Genius 
(02173) 97 43 21 
www.kye.de 

DM 99,- 


Sehr groß, sehr instabil 
Knüppel, sehr umständlich 

2 Pedale auf einer Steuerungsachse 
Nicht vorhanden 

Gameport 

Keine 

Gedruckt (deutsch) 

1 Jahr 


Unproblematisch 

2 Halterungsklemmen 

Schwach 

Befriedigend, schlecht verarbeitet 


Gut 
Befriedigend 
Befriedigend, schlecht verarbeitet 
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T | Soundkarten 


Schallplatinen 


Jahrelang wurde 


der Sound- und 


Musikbereich für 


Spieler stiefmüt- 
terlich behandelt. 


Eine einmal 


gekaufte Karte 


überlebte meis- 


tens so manche 


Prozessor- und 


Grafikgeneration 


und selbst heute 


verrichten noch 


Bretter aus den 


386er-Zeiten 


tapfer ihren 


Dienst. 


E EAX 
3D-Soundschnitt- 
stelle von Creative 

E A3D 
3D-Soundschnitt- 
stelle von Aureal 

E MIDI 
Musical Instrument 
Digital Interface - 
Dateiformat für 
elektronische 
Klangerzeugung 

E 4.1 - Soundsystem 
Vier Lautsprecher 
und ein Subwoofer 


56 PC Games Hardware 


N 


och nachdem nun die 
Computerspiele bei Gra- 
fik-Engines qualitativ 
näher zusammenrücken, sind 
immer mehr Entwickler auf der 
Suche nach anderen Möglich- 
keiten, ihre Produkte von der 
Konkurrenz abzuheben. Seit 
dem Erfolg von 3D-Ego-Shootern 
und Action-Adventures im „Lara 
Croft“- Stil geben sich die Spieler 
nicht mehr mit dem flachem 
Stereosound zufrieden. Auch die 
Klangwelten in Computerspielen 


D 


haben dank EAX (Creative) und 
A3D (Aureal) den Sprung in 
die dritte Dimension geschafft. 
Dabei hat die Schnittstelle von 
Creative im Augenblick klar die 
besseren Karten: Die Sound- 
Blaster-Live!-Serie verkauft sich 
schon seit zwei Jahren so gut, 
dass nur noch wenige Spiele- 
designer es sich leisten können, 
EAX als 3D-Schnittstelle nicht in 
ihre Projekte einzubinden. Etwas 
komplizierter liegt der Fall von 
A3D. Die Firma Aureal, die für 


die Entwicklung verantwortlich 
ist, kommt gerade unter den 
Hammer und wird an den Meist- 
bietenden veräußert. Dass der 
Standard weitergeführt wird, 
steht dabei zwar nicht zur Dis- 
kussion; aber wie die Zukunft 
aussieht, ist noch unklar. Proble- 
matisch ist auch, dass die zweite 
Stufe der A3D-Entwicklung 2.0 
nicht einfach nur per Treiber an 
einen Soundchip angepasst wer- 
den kann. Die Schnittstelle muss 
in der Hardware integriert sein 
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Soundkarten [MARKTÜBERSICHT E 


PØ Special auf der 
7 Cover-CD-ROM 


Als Begleitmaterial finden Sie 
folgende Inhalte auf der CD-ROM. 


- Treiber: Alle Soundkartentreiber der 
getesteten Karten in der neuesten 
Version. 


- Cool Edit 2000: Die neuste Version des 
bekannten Bearbeitungstools 

- MP3-Software 

- Media Player 7 


und momentan haben nur Vor- 
tex-2-Karten (z.B. Videologics So- 
nic Vortex 2) die Unterstützung 
implementiert. 


Ansonsten sind aber auch auf 
dem Soundkartenmarkt die Kon- 
kurrenten näher zusammenge- 
rückt. War Creative lange Zeit 
mit seinem EMU10K1-Chip für 
Spieler hinsichtlich Preis und 
Leistung erste Wahl, holen die 
Konkurrenten von Yamaha und 
Cirrus Logic jetzt mit ihren 
neuen Chipsätzen einiges an 
Rückstand auf. Dabei sind klang- 
technisch nur noch Nuancen an 
Unterschieden zu hören und 
auch sonst sind die technischen 
Eckdaten der Konkurrenz fast 
mit denen der Sound Blaster 
Live! identisch. 


Größere Unterschiede sind bei 
den Ausstattungsmerkmalen der 
einzelnen Karten zu finden. Digi- 
tale Ein- und Ausgänge bieten 
mittlerweile mehrere Hersteller 
an. Als Standard gilt S/P-DIF 
(Sony/Philips-Digital-Interface), 
das es erlaubt, Daten verlustfrei 
digital zu kopieren. Es gibt die- 
ses Interface in optischer und ko- 
axialer Ausführung. VideoLogic 
treibt das Ganze noch etwas wei- 
ter. Die Firma bietet eine Schnitt- 
stelle an, die der Soundkarte mit 
ein paar Tricks einen fünften 
Kanal (Center) für Dolby Digital 
5.1 entlockt. Sinn macht das 
Ganze allerdings nicht. Denn 
das Soundsystem, welches man 
bräuchte, um diesen Kanal zu- 
sätzlich zum herkömmlichen 4.1 
abzugreifen, muss erst noch den 
Weg auf den Markt finden. Die 
Firma Creative wird ihrer neuen 
Sound-Blaster-Serie ein ähnli- 
ches Feature spendieren, wird 
aber gleichzeitig auch ein ent- 
sprechendes Boxensystem mit 
den nötigen Anschlüssen in die 
Läden stellen. 


www.pcgameshardware.de 


Test-Philosophie 


Die Schwerpunkte beim Test liegen eindeutig bei 
der Hörprobe und bei der Geschwindigkeit. 


Die Ausstattung (20%) ist auch bei 
Soundkarten ein wichtiges Kriterium. 
In die Wertung gehen die Standard- 


Anschlussmöglichkeiten ein. Plus- 
punkte gibt es für digitale Schnitt- 


Leistung. 


stellen. Dazu wird die mitgelieferte Software unter die Lupe genommen. Zu- 
sätzliche Soundtools und Spiele-Pakete werden hier positiv gewertet. Ein 
deutsches Handbuch und verlängerte Garantiezeiten sorgen ebenfalls für 


Wohlwollen im Test. 


Bei den Eigenschaften (20%) geht es vorwiegend um den Soundchip und 
seine Leistungsfähigkeit. Hauptkriterium hier sind die unterstützten 3D- 


Sound-Schnittstellen. 


Mit 60 Prozent ist der wichtigste Punkt im Wertungskatalog die Leistung. 
Geschwindigkeit in Spielen (Unreal Tournament, 1.024x786, 32 Bit Farbtiefe, 
3D-Sound ON) und eine ausgiebige Hörprobe mit verschiedenen Medien geben 
den Ausschlag für eine gute Note in diesem Bereich. 


Bleibt die Frage: Braucht der 
Spieler von heute wirklich eine 
neue Soundkarte oder tut es die 
alte AWE64 mit ISA-Bus noch 
immer? Sie tut es nicht mehr und 
dafür gibt es gleich mehrere 
Gründe. Der erste und wichtigste 
Punkt ist: Sie kann keinen 3D- 
Sound darstellen. Wer also Wert 
auf Räumlichkeit legt und gern 
wüsste, aus welcher Richtung die 
Kugel kommt, sollte zu einer ak- 
tuellen Karte greifen. Zum Zwei- 
ten ist ISA eine veraltete Technik. 
Im Optimalfall schafft das PCI- 
System einen 16-mal schnelleren 
Datendurchsatz als sein alters- 
schwacher Kollege. Hinzu 
kommt, dass die Soundkarten 
unglaublich viel Platz eingenom- 


auf den Markt bringt. 


Der neueste Trend, um Marktanteile einzufahren: Jede 
Karte kommt mit einem eigenen neuen Sound-Feature 
daher. Doch meistens verbrauchen die Gimmicks nur 
unnötig Ressourcen und verändern den Klang nur um 
kaum hörbare Nuancen. Dazu gibt es meist noch eine 
Schnittstelle, die wohl irgendwie das eine oder andere 
emulieren kann und für die das richtige Soundsystem 
erst noch gebacken werden muss. Kurzum: Meine SB- 
Live! bleibt, wo sie ist und wird erst wieder Bekannt- 
schaft mit meinem Schraubenzieher machen, wenn sie 
entweder vor Altersschwäche den Geist aufgibt oder 
die Konkurrenz einen vergleichbar guten Soundchip 


„Der König ist tot. Lang lebe der König. 
An Creative kommt die Konkurrenz nicht vorbei.” 


men haben. Bretter bis zu 25 Zen- 
timeter Länge mit Unmengen an 
Speicher und Chipsätzen waren 
üblich. Mittlerweile werden alle 
Funktionen in einem Baustein 
vereint und die Speicherverwal- 
tung wird per PCI-BUS über den 
Hauptspeicher geregelt. 


Also machen Sie den flachen 
Klangwelten ein Ende und gön- 
nen Sie Ihren Ohren einen neuen 
Tonmeister. Vergessen Sie bitte 
auch nicht das passende Sound- 
system. Ein Surround-System 
mit vier Lautsprechern und 
einem Subwoofer ist nötig, um 
den Raumklang der Soundkarten 
auch entsprechend darzustellen. 

Kay BEINROTH 


Kay Beinroth 


Redakteur Bereich Sound 


/ Ausstattung 
60% RN 


Typ- 
Beratung 


Was muss ihre 
Soundkarte können? 


Raumklang 

Wenn Sie viel spielen und Wert 
auf eine authentische Klangwelt 
legen, greifen Sie zu einer Karte, 
die A3D und EAX unterstützt. 
Bedenken sie aber, dass Sie nur 
in drei Dimensionen hören, wenn 
Sie auch ein entsprechendes 
Soundsystem besitzen. Eine Kom- 
bination aus vier Lautsprechern 
(zwei Boxen pro Line-Out auf der 
Soundkarte) benötigen Sie, um 
Effekte einer Richtung zuordnen 
zu können. Entsprechende Sys- 
teme gibt es bereits ab 150 Mark, 
für qualitativ hochwertigere 
Produkte sollten Sie aber schon 
300 Mark ausgeben. 


Anschlüsse 

Wenn Sie die Audio-Daten, die 
Ihre Soundkarte liefert, extern 
verwenden wollen, um zum 
Beispiel den Mini-Disc-Player 
oder die Stereoanlage zu befeu- 
ern, achten Sie auf entsprechende 
Ausgänge. Empfehlenswert ist 
ein S/P-DIF- Ausgang in koaxialer 
oder optischer Ausführung, der 
die Daten digital und somit 
verlustfrei ausliefert. 


Musik 

Wenn Sie nicht nur am Com- 
puter spielen, sondern auch 
Musik mit Ihrer Soundkarte 
machen wollen, achten Sie auch 
auf entsprechende Eckdaten 
wie maximale Samplerate, Audio- 
auflösung und MIDI-Bestückung. 
Gute Werte in diesem Bereich 
liefert unser Testsieger: Die 

SB Live! Player 1024 von 
Creative. 
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Meistersinger 


Creative SB Live! Player 1024 


Vu [Kategorie] Soundkarte 


[Preis] DM 150,- 


Der Test- 
sieger hat 
einiges an 
Vorsprung 
eingebüßt, 
aber der 
EMU10K1 ist immer noch 
der leistungsfähigste Chip 
am Markt und wird der 
Konkurrenz noch einige 
Zeit zusetzen. 


Lassen wir die ganzen tech- 
nischen Daten erstmal beiseite: 
Diese Karte klingt einfach am 
besten. Die Bässe sind am fet- 
testen, die Klangauflösung am 
feinsten und die Soundeffekte 
kommen am authentischsten rü- 
ber. Gerade in Spielen überzeugt 
die Karte mit einem kraftvollem 
Klangbild und schafft überra- 
gende Audiowelten. Hinter die- 


»EAX - wenn du 
es richtig benutzt, 
hört es sich ver- 
dammt gut an « 


Lee Jackson, 3D Realms 


Kannst du uns ein paar Infos über 
den Sound in Duke Nukem Forever 
geben, für den du verantwortlich 
bist? 

Wir benutzen die gleiche Sound-Rou- 
tine, die auch Unreal verwendet hat. 
Alle Soundkarten, die EAX und A3D 
beherrschen, werden also auch in Duke 
Nukem Forever Raumklang liefern. 


Ist es richtig, dass Megadeth den 
Titelsong machen wird? 

Sie machen eine Neuauflage des 
Titelsongs „Grabbag“, den ich für 

die Atomic-Edition von Duke Nukem 3D 
geschrieben habe. Wir werden den 
Song dann als Hauptthema für das 
Spiel nehmen. 


Was sind deine Eindrücke von der 
„SB Live!“? 

Ich habe persönliche Erfahrungen 

mit der SB Live! und ich mag sie.. 

Am besten gefällt mir die Möglichkeit, 
mit Soundfonts zu arbeiten. Außerdem 
mag ich EAX - wenn du es richtig 
benutzt, hört es sich verdammt gut 
an und es macht meine Arbeit um 
einiges leichter. 
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ser Leistung steht natürlich auch 
eine entsprechende Technik. 

EAX heißt der 3D-Standard 
von Creative, der bei allen ak- 
tuellen Spielen unterstützt wird. 
Im Audiobereich ist die maxi- 
male Sample-Rate von 48 kHz 
und eine Auflösung bis 32 Bit in 
diesem Preissegment ungeschla- 
gen. Für Hobbymusiker, die 
gern einmal einen Titel am PC 
einspielen, bietet die Karte 64 
Hardware-MIDI-Stimmen, die 
bei Bedarf per Software auf 
1.024 Stimmen erweitert werden 
können. Für 150 Mark bekommt 
man zusätzlich zur Hardware 
noch ein ordentliches Software- 
Paket: Rollcage in der Vollversion 
und eine ganze Palette an Au- 
dio-Bearbeitungswerkzeugen 
gehören zum Lieferumfang. 
Bestnoten gibt es auch für die 


mitgelieferte Treibersoftware. 
Die Live!Ware überzeugt durch 
Optionsvielfalt und gut struktu- 
rierte Menüs. Einzig bei den An- 
schlüssen hat die Konkurrenz 
die Nase vorn. Die Player hat 
zwar einen elektrischen S/P-DIF- 
Ausgang und einen internen di- 
gitalen Eingang auf der Platine, 
doch viele Hersteller haben be- 


E ERWEITERBAR 
Auf der Platine 
befindet sich ein 
Anschluss für das 
Live!Board, welches / 
als Einschub-Rack 
verschiedene 
digitale Schnitt- 
stellen zur 
Verfügung 
stellt. 


Der Chorknabe 


Guillemot Maxi Sound Muse 


JNV ada \ E [Kategorie] Soundkarte 


[Preis] DM 80,- 


Für schlanke 80 Mark bietet die 
Firma Guillemot mit der Maxi 
Sound Muse eine Einsteiger- 
Soundkarte für die dritte Klang- 
dimension an. 


E BUNT 
Die farblich unter- 
schiedlich markier- 
ten Schnittstellen 
erleichtern die 
Installation Ihres 
Sound-Systemes. 


Die Spiele von heute verlangen 
nach EAX und A3D. Die Muse 
bedient beide Standards und so- 
mit ist auch gleich klar, wie viele 
Lautsprecher sie unterstützt. 
Zwei vorverstärkte Line-Outs ge- 
ben die Möglichkeit, zwei Boxen- 
paare über einen gegebenenfalls 
zwischengeschalteten Subwoofer 
an die Karte anzuschließen. An- 
sonsten sieht es recht mager aus 
mit Ein- und Ausgängen auf der 
Platine. Gerade mal die Standards 
findet man auf der Karte. Wer 
eine digitale S/P-DIF-Schnittstel- 
le sucht, wird feststellen, dass 
der französische Hersteller zu- 
gunsten des niedrigen Preises 
auf ein solches Interface ver- 
zichtet hat. Leider wird 
es auch keine entspre- 
chende Aufrüstoption 

von Guillemot ge- 
ben. Mit einer 
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reits optische Ein- und Aus- 
gänge auf ihren Karten. In der 
Gesamtheit betrachtet besteigt 
die SB Live! aber souverän den 
Thron des Klangkönigs und 
kann sich der Mitstreiter er- 
wehren. 


Kay BEINROTH 


CESAS Creative 
VE www.europe.creative.com 
525 (069) 66 98 29 00 


Ausstattung KAA 
Eigenschaften KA) 
Leistung KA 


Auflösung von bis zu 16 Bit und 
einer maximalen Sample-Rate 
von 48 kHz ist man bei der Au- 
dioqualität auf der sicheren Seite 
und auch der MIDI-Fan wird hin- 
reichend bedient. 64 Hardware- 
stimmen werden bei Bedarf per 
Software auf 128 erweitert und 
lassen sich mit der mitgelieferten 
Software Yamaha XG-Studio ein- 
fach und bequem verarbeiten. 
Zusätzlich ist noch im Software- 
paket die Media-Station enthal- 
ten, die ist aber nicht mehr als ein 
schicker Lautstärkeregler für die 
verschiedenen Soundressourcen. 
Kurzum: Die Maxi Sound Muse 
hat zwar Defizite in der Ausstat- 
tung, belegt aber in allen anderen 
Bereichen gute Mittelfeldplätze 
und bekommt aufgrund des 
günstigen Preises für eine 3D- 
Soundkarte die Preis-Leistungs- 
Empfehlung der Redaktion. 

Kay BEINROTH 


Guillemot 
www.guillemot.de 
(09122) 88 60 


Hersteller 
Webseite 


Telefon 
Ausstattung 2,6 
Eigenschaften FA 
Leistung 2,2 


www.pcgameshardware.de 


HERSTELLER 
INFO-TELEFON 
WEBSEITE 

PREIS 
SOUNDCHIP 
AUFRÜSTOPTION 


EINGÄNGE 

AUSGÄNGE 

SOFTWARE BUNDLE 
HANDBUCH 

GARANTIEZEIT & MODALITÄTEN 


3D-SOUND-SCHNITTSTELLEN 
MIDI-STIMMEN HARDW./SOFTW. 
MAX. SAMPLE-AUFLÖS./RATE 
SOFTWARE-OPTIONEN 


FPS UNREAL TOURNAMENT 
HÖRPROBE SPIELE 


HERSTELLER 
INFO-TELEFON 
WEBSEITE 
PREIS 
SOUNDCHIP 
AUFRÜSTOPTION 


EINGÄNGE 


AUSGÄNGE 

SOFTWARE BUNDLE 
HANDBUCH 

GARANTIEZEIT & MODALITÄTEN 


3D-SOUND-SCHNITTSTELLEN 
MIDI-STIMMEN HARDW./SOFTW. 
MAX. SAMPLE-AUFLÖS./RATE 
SOFTWARE-OPTIONEN 


FPS UNREAL TOURNAMENT 
HÖRPROBE SPIELE 
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|I Für grosse A 


Vielseitigkeit 


SB LIVE! PLAYER 1.024 

Creative 

(069) 66 98 29 00 

www.creative.com 

DM 150,- 

EMU10K1 

Blendblech für digitale Ausgänge; Live!-Board 


WERTUNG 1,7 
Mic, Line-IN, S/P-DIF, CD-IN 

2 x Line-Out, S/P-DIF, MIDI 

Live!Ware, Rollcage, Audio-Tools 

Gedruckt (deutsch) 

24 Monate 


WERTUNG 

EAX und A3D 1.0 
64/1.024 

32 Bit/48 kHz 
Sehr gut 


WERTUNG 


$ 
SONICFURY 
VideoLogic 
(06103) 93 47 14 
www.videologic.de 
DM 269,- 
Crystal CS4624-CM 


WERTUNG 1,7 
Mic, Line-IN, CD-IN, S/P-DIF (intern) 

2 x Line-Out, MIDI, Channel 5/6 

Yamaha Bundle, JetAudio MediaPlayer, Future Beat 3D 
Gedruckt (englisch), auf CD (deutsch) 

60 Monate 


WERTUNG 

EAX und A3D 1.0 
64/1.024 

20 Bit/48 kHz 


Überteuerte Karte mit Geschwindigkeitsdefiziten 


Soundkarten 


Die Kandidaten im Überblick 


Wir haben für Sie sechs aktuelle Soundkarten im unserem Hardware-Labor auf den Prüfstand gestellt. 


WINFAST AXSOUND 
Leadtek 

(040) 25 17 07 07 (Data Link) 
wwu.leadtek.com 

DM 129,- 

Crystal CMI-8738 


2,1 


WERTUNG 

Mic, Line-IN, S/P-DIF (optisch), CD-IN 
2 x Line-Out, MIDI, S/P-DIF(optisch) 
Control Center, MIDI-Player, System Mixer 
Gedruckt (deutsch) 

12 Monate 


WERTUNG 

EAX und A3D 1.0 
64/1.024 

21 Bit/48 kHz 
Gut 


WERTUNG 
38 fps 
Gut 


WERTUNG 
Solide Karte mit wenig 


DMX X-FIRE 1024 
TerraTec 

(02157) 8 17 90 
www.terratec.de 

DM 130,- 

Crystal CS4624-CQ0 
Wavetable 


WERTUNG 

Mic, Line-IN, 2 x CD-IN, S/P-DIF 

2 x Line-Out, S/P-DIF(optisch), MIDI 
ControlPanel, Musicmatch Jukebox, Wavelab lite 
Gedruckt (deutsch) 

24 Monate 


WERTUNG 

EAX und A3D 1.0 
64/1.024 

16 Bit/48 kHz 
Gut 


WERTUNG 
37 fps 
Sehr gut 


1,8 


2,1 


WERTUNG 
Gute Einsteigerkarte, leider etwas lan 


MUSE 
Guillemot 
(09122) 88 60 
www.guillemot.de 
DM 80,- 

Cystal CMI-8738 


WERTUNG 

Mic, Line-IN, CD-IN 

2 x Line-Out, MIDI 

Yamaha Xgstudio, Media Station 
Gedruckt (deutsch) 

12 Monate 


WERTUNG 

EAX und A3D 1.0 
64/128 

16 Bit/48 kHz 
Befriedigend 


WERTUNG 
38 fps 
Gut 


WERTUNG 
Bestes Preis-Leistungs-Verhältnis 


FORTISSIMO 
Guillemot 
(09122) 88 60 
www.guillemot.de 
DM 100,- 

Yamaha YMF744 


WERTUNG 2 F 3 
Mic, Line-IN, CD-IN 

2 x Line-Out, S/P-DIF (optisch), MIDI 

ACID DJ, Yamaha XG Studio, Media Station 
Gedruckt (deutsch) 


12 Monate 


WERTUNG 

EAX und A3D 1.0 
64/128 

16 Bit/48 kHz 
Befriedigend 


WERTUNG 
37 fps 
Befriedigend 


2,6 


2,8 


2,7 


WERTUNG 
Gute Allroundkarte mit Defiziten beim Klang 
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WAS IST 4 


E Front Side Bus (FSB) 
Verbindung zwi- 
schen CPU und 
Chipsatz; je schnel- 
ler, desto besser 


E ATA-100 
Beschleunigt den 
Transfer von und 
zur Festplatte (löst 
ATA-66 ab) 


E DDR-RAM 
Double-Data-Rate- 
Speicher, doppelt 
so schnell wie 
SDRAM 


E Thunderbird 
AMD-Prozessor, 
Nachfolger des 
Athlon „Classic“ 


E AGP Pro 
Verbesserter, 
zuverlässigerer 


für den Athlon 


Die Auswahl an Sockel-A-Hauptplatinen für Athlon- 


AGP-Steckplatz 


CPUs wird immer größer. Wir zeigen, wo AMDs 


Prozessorentrümpfe am besten stechen. 


Test-Philosophie 


Wir haben uns für die folgenden Test- 
Kriterien entschieden. 


Bei der Ausstattung schneiden 
Hauptplatinen gut ab, wenn sie 
einen ATA-100-Controller oder 
viele Slots besitzen. Positiv 
bewerten wir Onboard-Chips und 
flexible Boards, die viele verschiedene BIOS- und FSB-Einstellungen 
zulassen. Je mehr, desto besser. Zu den Eigenschaften zählen Board- 
Layout und Kompatibilität. Wie leicht sind die Anschlüsse zu errei- 
chen? Müssen Einstellungen via Jumper gesetzt werden oder per 
BIOS? Bei der Leistung kommen mehrere Benchmarks zum Einsatz, 
für die Power-User bewerten wir das Übertaktungspotenzial. 


Leistung 
60% 


Ausstattung | 
20% 
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ier brandneue Hauptplatinen 

mit VIAs KT133-Chipsatz 

haben wir in unserem Testlabor 
unter die Lupe genommen. Als Testplatt- 
formen für den „Thunderbird“ kamen 
das Asus A7V, das MSI K7T Pro, das Epox 
8KTA und das QDI KinetiZ 7T zum 
Einsatz. Alle Hauptplatinen sind für 
462-polige Sockel-A-Prozessoren gebaut 
und belegen die Abkehr vom Slot. Die 
vier Testkandidaten unterstützen alle- 
samt den AGP-4X-Modus und arbeiten 
mit PC100- und PC133-Speichermodulen 
zusammen. Wenn irgend möglich, sollte 
jedoch 133-MHz-Speicher verwendet 
werden - alles andere bremst den 
Rechner unnötig aus. Schließlich bringen 
unsere Testboards die Festplatten im 
ATA-66-Modus auf Trab, lediglich Asus 


hat dem A7V noch einen zusätzlichen 
ATA-100-Controller für mehr Festplatten- 
Speed spendiert. 

Auch in der Leistung sind die vier 
Mainboards weitgehend uniform. Die 
Benchmarkwerte unterscheiden sich 
kaum und liegen zum Teil sogar im 
Rahmen der Messungenauigkeiten. 
Lediglich der CPU-Bench, der die 
Speicherbandweite zwischen Prozessor 
und Hauptspeicher auslotet, zeigt mess- 
bare Differenzen. Hier die Anmerkungen 
zu den einzelnen Hauptplatinen. 

Epox landet mit dem EP 8KTA nur auf 
dem vierten Platz, will aber demnächst 
ein verbessertes Nachfolgemodell, das EP 
8KTA2, auf den Markt bringen. Die neue 
Version soll es den Tuning-Freaks mit 
Hilfe eines CPU-Multiplikators leichter 


www.pcgameshardware.de 


Leistung: OpenGL 


Bei der Quake3-Engine sind die Busse auf den 


Mainboards unter Volllast. 


Q3-Engine 1.17 Dre bean) 
Frames: 0 g9 e ei wo o 
(ODIKinetzıı ] 120 
a a 120 
600 Tun 15] | 
115] ; 


Wenn besonders viele Daten zwischen Prozessor und Hauptspeicher hin- 
und hergeschoben werden, liegen das Asus- und das QDI-Board leicht vorne. 


Settings: 1 GHz Athlon, GeForce2 (Detonator 3), 16 Bit, High Quality, VIA AGP 4.03 


machen, den Prozessor zu über- 
takten. Außerdem soll das 8KTA2 
UltraDMA/100 unterstützen. Auf 
dem dritten Platz sehen wir das 
MSI-Board. Es war als erste Haupt- 
platine am Markt verfügbar, bietet 
aber nur Hausmannskost, was die 
Ausstattung angeht. Immerhin: Die 
Leistung passt aufs Treppchen. Ins- 
gesamt ein Board für den Benutzer- 
kreis, der nicht in Tuningorgien ver- 
fallen will, aber ein stabiles System 
möchte. QDI hat es geschafft, sich 
mit dem KinetiZ 7T von Brot-und- 
Butter-Platinen abzusetzen. Das 
macht aus dem chinesischen Her- 


steller zwar noch keine Übertakter- 
legende à la Abit, aber sowohl die 
Spiele-Leistungsspitze als auch ein 
komplettes Ausstattungs-Logbuch 
machen diese Platine empfehlens- 
wert. Preis sei Dank hat QDI damit 
den Preis-Leistungssieger am Start. 
Das Asus A7V gewinnt unseren 
Test, weil es die meisten Möglich- 
keiten für Übertakter bietet und ins- 
gesamt den solidesten und ausge- 
reiftesten Eindruck hinterlassen hat 
(siehe separaten Test). 

Unabhängig von der Hauptplatine 
verlangt AMDs neue Waffe an der 
Chip-Front grundsätzlich eine aus- 


Voll im Takt 


Asus A7V Sockel A 


JNda E [Kategorie] Mainboard 


[Preis] DM 399,- 
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E SIEGREICH Asus 
liefert das Maß aller 
Dinge für den Sockel A 
ab. Overclocker haben 
hier viel Freude. 
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Leistung: Direct3D 


Wie schlagen sich die Sockel-A-Hauptplatinen in 
bekannten Direct3D-Spielen? 


Unreal Tournament 4.28/Drakan 4.44 EL 


Frames: 0 20 40 


600 


800x e 
er] 


60 80 100 120 
knn T] 78); | | 


Die Leistungsunterschiede sind relativ klein, wenn man die Benchmark- 
Ergebnisse betrachtet. Das spricht für gute Qualität bei den Kandidaten. 


Settings: 1 GHz Athlon, GeForce2 (Detonator 3), 16 Bit, High Quality, VIA AGP 4.03 


gezeichnete Kühlung. Man sollte 
also auf jeden Fall in einen hoch- 
wertigen Kühler investieren, um 
das gute Stück nicht einzuschmel- 
zen. Die Händlerregale sind mitt- 
lerweile ausreichend gefüllt, die 
Leistungswerte stimmen, lediglich 
die üblichen Verdächtigen, sprich 
Nvidia-Grafikchips, sollen angeb- 
lich unter leichten Inkompatibili- 
täten leiden. Wir konnten Derarti- 
ges allerdings nicht beobachten. 
Bei solchen Problemen hilft oft 
schon ein aktueller AGP-Chipsatz- 
Treiber, den Sie auf der Heft-CD in 
der Rubrik „Treiber“ finden. 


Wenn Stabilität und Perfor- 
mance oberste Priorität haben, 
führt, in der Regel, kein Weg an 
einem Asus-Board vorbei. 
Auch mit der ersten Sockel-A- 
Platine haben die Taiwanesen 
ein echtes Ass aus dem Ärmel 
geschüttelt. 


sus hat es, nach einem 

verspäteten Start in die 
Athlon-Welt, geschafft, wieder 
Spitzenprodukte aus dem Han- 
gar zu rollen. Das A7V führt 
unseren kleinen Vergleichstest bei 
der Ausstattung deutlich an, es ist 
erste Wahl für Übertakter, zumin- 
dest bis Abit sein KT7-100 bei uns 
zum Test abliefert. Der Front 
Side Bus lässt sich auf dem 
Asus-Board fast frei wählen. Mit 
Taktfrequenzen von 90 bis 145 
Megahertz sollte damit jeder 
Overclocker aus seinem System 
das Letzte herauskitzeln können. 
Daneben bietet das Board vier 
Anschlüsse für zusätzliche Lüfter. 
Gut gefallen hat uns neben der 
starken Leistung vor allem der 
zusätzliche ATA-100-Controller, 


Abschließend ein Tipp für alle 
Besitzer einer Sockel-A-Haupt- 
platine: Wenn Sie PC133-Speicher 
besitzen, sollten Sie auch im BIOS 
den Speichertakt auf 133 MHz 
setzen, denn als Tribut an die 
Kompatibilität sind meistens nur 
100 MHz voreingestellt. 

ARMIN LENZ/CHRISTIAN GÖGELEIN 


TE  — 
Mehr Informationen 

finden Sie bei ... 

www.amdzone.com 

www.amd.de 

www.viatech.com 


der zwei weitere IDE-Kanäle ins 
Spiel bringt. Damit liefert ASUS 
das bislang einzige Mainboard, 
das die Beschränkung des KT133- 
Chipsatzes auf den ATA-66- 
Modus aufhebt. Der Geschwin- 
digkeitsgewinn gegenüber ATA- 
66 ist zwar nur marginal, aber als 
Option auf die Zukunft lohnt die 
Investition allemal. Ebenfalls 
gelungen ist die aufwendige 
Stromversorgung für den leis- 
tungshungrigen Athlon-Prozes- 
sor und der AGP-Pro-Slot. Ein 
kleines Kompatibilitätsproblem 
ergab sich jedoch mit einer 3Com- 
Netzwerkkarte, ein BIOS-Update 
sollte hier jedoch Abhilfe schaf- 
fen. Alles in allem liefert Asus im 
Moment mit dem A7V die ausge- 
reifteste und flexibelste Haupt- 
platine für den Sockel A. 

ARMIN LENZ/CHRISTIAN GÖGELEIN 


Asus 
www.asuscom.de 
‚3821 (0 2102) 9 59 90 


Ausstattung 1,5 1 5 


Eigenschaften Mf} 
www.pcgameshardware.de 


Hersteller 
Webseite 


WERTUNG 


Leistung 1,5 
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PRODUKTNAME 
HERSTELLER Epox 


QDI 


Daiana (0 2102) 9 59 90 (0 92 41) 99 17 40 (0 69) 40 89 31 91 (0 40) 6113 53 16 
WENAU www.asuscom.de wwu.elito-epox.de www.msi-computer.de www.gdigrp.com 
PREIS DM 399,- DM 319,- DM 319,- DM 289,- 
CHIPSATZ VIA KT133 VIA KT133 VIA KT133 VIA KT133 


(AdE Athlon, Duron, ab 500 MHz 


AUSSTATTUNG (20%) 
AAi 3x SDRAM PC100/PC133 3x SDRAM PC100/PC133 
SERIELL/PARALLEL/USB W247 2/1/2 
AGP/PCI/ISA/AMR 4X/4/1/1 4Xx/5/1/- 
AA SAULU Sound onboard, ATA-100, AGP Pro | Sound onboard 
ONDA: 90-145 MHz DDR 100, 133 MHz DDR 


EIGENSCHAFTEN (20%) 
ASEEN Unproblematisch Unproblematisch 
Ali AA Viele Overclocking-Optionen Optimierte Voreinstellungen 
SB ala Hardware-Monitor Hardware-Monitor 


LEISTUNG (60%) 

AGP-SPEED {oii Gut 
PERFORMANCE Sehr gut Befriedigend 
OVERCLOCKING Koia Befriedigend 

UYAN d:a 3Com-Netzwerkkarte = 


FAZIT 


Athlon, Duron, ab 500 MHz Athlon, Duron, ab 500 MHz Athlon, Duron, ab 500 MHz 


3x SDRAM PC100/PC133 3x SDRAM PC100/PC133 
2/1/2 2/1/2 

4X/5// ax/afı/ 

Sound onboard Sound onboard 

100, 133 MHz DDR 100, 133 MHz DDR 


Unproblematisch Unproblematisch 
Optimierte Voreinstellungen Optimierte Voreinstellungen 
Hardware-Monitor Hardware-Monitor 


Gut Gut 
Gut Sehr gut 
Befriedigend Gut 


endlich den 


Intel löst 


| Mainboards Intel i815E 


altgedienten BX- 


Chipsatz ab, der 


neue Champion 


für den Pentium 
III heißt i815E 


„Solano". Wir 


haben fünf Main 


boards für Sie 


E RDRAM 
RAMBUS- Speicher 
mit hoher Band- 
weite für Intel820 - 
Mainboards 


UltraDMA/100 
Auch ATA-100 ge- 
nannt, Festplatten- 
schnittstelle mit 
maximal 100 MB/s 
Durchsatz 


E PC133 SDRAM 
Mit 133 MHz getak- 
teter Speicher, der 
bis zu 1.06 GByte/s 
Bandweite erreicht 


getestet. 


in neues Fahrwerk für die 

Pentium-III-Generation mit 

133-MHz-Front-Side-Bus war 
überfällig. Jetzt sind Hauptplatinen 
mit dem Intel815-Chipsatz „Solano“ 
im Handel. 


Lange Zeit war die Version des Pen- 
tium II mit 133-MHz-Front-Side-Bus 
ohne ein von Intel gefertigtes Chip- 
satz-Gegenstück. Erst der Intel i815E 
bietet dieser CPU-Generation eine 
preisgünstige Grundlage mit PC133 
SDRAM, die der Leistung eines In- 
tel820-Systems mit RDRAM kaum 
nachsteht. Die Leistungsdaten des 
i815E sind schnell skizziert. Industrie- 
übliches AGP 4X, integrierte, aber ab- 
schaltbare 3D-Grafik mit einem exter- 
nen AGP-Port, 66, 100 oder 133 MHz 
für Front Side Bus und Speicherinter- 
face sowie eine UltraDMA/100-Fest- 
plattenschnittstelle sind an Bord. 
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E EDEL 

Das AOpen-Mainboard glänzt 
mit einem 24 Karat schweren 
Goldkühler für die- Northbridge. 


Wahlweise gibt es noch eine billigere 
Variante ohne das „E“, hier ist dann 
„nur“ UltraDMA/66 eingebaut. Der 
815er-Chipsatz wird exklusiv mit dem 
Sockel 370 für die FCPGA-Variante der 
Prozessorverpackung angeboten. Da- 
mit sind der neue Celeron und der 
Pentium III abgedeckt, mit etwas mehr 
Aufwand kann auch der alte Celeron 
noch eingesetzt werden, was aber leis- 
tungsmäßig wenig Sinn macht. 

Unserer Meinung nach sollte man sich 
beim Neukauf eines Pentium-Ill-Rech- 
ners nur noch auf die Variante mit 133- 
MHz-Front-Side-Bus und einem Intel 
i815E-Board einlassen. Die VIA-Kon- 
kurrenz ist nicht so leistungsfähig und 
alle RDRAM-Versuche mit Intel820- 
Mainboards sind nach wie vor Geld- 
verschwendung. Achten Sie dabei im- 
mer darauf, dass der Speicher auch 
mit 133 MHz läuft, Spiele sind sehr 
kritisch, was die Speicherbandweite 


PREISKÖNIG Das SynactiX 2E von Legend QDI 
bietet sehr viel für wenig Geld. 


angeht! Das gilt besonders für die von 
der Q3-Engine getriebenen Kamera- 
den wie F.A.K.K.2 oder Star Trek: Voya- 
ger - Elite Force. 

Alle wichtigen Hersteller haben 815er- 
Boards im Angebot oder in Kürze im 
Regal, wir haben uns fünf Kandidaten 
aus dem Markt gepickt und gründlich 
durchgetestet. Das Fazit des Leis- 
tungstests ist dabei langweilig gleich- 
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Leistun 


g: OpenGL 


Unser Laborchef hat sich beim Ausmessen 
der Leistung sehr gelangweilt. 


Q3-Engine 1.17 iesene: BUENE 


Frames: 


800 
x600 


Im Leistungs-Nahkam 
Alle Hersteller haben 


20 


40 Ka 80 100 120 


4 120] 
gl! 
119 
119 
~ n9 


pf der 815er-Boards gibt es keinen Sieger. 
den Chipsatz gleich gut implementiert. 


Settings: GeForce2 (Detonator 3), OpenGL, 16 Bite, High Quality; VSync aus 
CE 


förmig, alle Variationen unserer Tests 
liegen innerhalb der Messgenauigkeit. 
Das spricht dafür, dass Intel guten Ent- 
wickler-Support leistet und die BIOS- 
Brenner keine großen Bugs eingeba- 
cken haben. 

Dem Asus CUSL2 können wir unser 
deutliches Lob aussprechen. Ohne wil- 
de Jumpereien und mit vielfältigen 
BIOS-Einstellungen für versiertere 
Nutzer setzt es den Maßstab, nach 
dem Übertaktungsfreunde die Kon- 


kurrenz bewerten werden. Das ist 
schlicht und ergreifend preiswürdig. 
Der chinesische Platinenriese QDI be- 


PRODUKTNAME 
HERSTELLER 
INFO-TELEFON 


AOpen 
(02102) 15 77 77 


Pentium Ill, Celeron 


AUSSTATTUNG (20%) 
SPEICHER 
AUSGÄNGE (SER/PAR/USB) 


3 SDRAM DIMMs PC100/PC133 
2/1/2 

4Xx/5/-/ 

Sound onboard, Gold Kühler 
66-166 MHz 


EIGENSCHAFTEN (20%) 
INSTALLATION 

BIOS OPTIONEN 

SONSTIGE EIGENSCHAFTEN 


Einfach 
Standard 
Hardware-Monitor 


LEISTUNG (60%) 
AGP-SPEED 
PERFORMANCE 
OVERCLOCKING 
PRAXISPROBLEME 


FAZIT 
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Gut 


ASUS 
(02102) 9 59 90 


www.aopencom.de www.asuscom.de 
DM 399,- DM 389,- 
i815E i815E 


3 SDRAM DIMMs PC100/PC133 


2/1/2 
4X/6/-N 


Sound onboard, SoftBIOS 


64-200 MHz 


Einfach 
Standard 
Hardware-Monitor 


Gut 


Gut Gut 
Ausreichend Sehr gut 
Keine Keine 


Pentium Ill, Celeron 


ginnt, sich mit guten Lösungen zu 
günstigen Preisen in der Redaktion ei- 
nen guten Namen zu machen. Auch 
das SynactiX 2E kann man dem preis- 
bewussten Käufer ans sorgenfreie 
Herz legen und die Übertakter wer- 
den hier ebenfalls nicht vergessen. 
Asus wird sich bald vorsehen müssen 
— das ist der Preis-Leistungs-Sieger. 
Das Tekram S3815-ANE zeichnet sich 
durch seine Verhaftung im Zeitalter 
der Jumper aus. Das Board ist solide, 
treibt aber den ambitionierten Schrau- 
ber beim Jumpern über kurz oder lang 
in den Wahnsinn. Angenehm dagegen 
der integrierte 100-MBit-Netzwerk- 
Anschluss. Epox kennt man zwar eher 
von der AMD-Front, mit dem EP- 
3S1A ist aber wieder ein guter Wurf 
für das Intel-Lager gelungen. Eher ku- 
rios ist die Unterstützung auch von al- 
ten Celerons, insgesamt gibt es hier 
aber nichts zu meckern. Wer Wert da- 
rauf legt, ohne große Konfigurie- 
rungsorgien an den Start zu gehen, 
der kann hier zugreifen. 

Den größten Schauwert im Feld bietet 
das AOpen AX3S Pro mit seinem ver- 
goldeten Kühler. Technisch ist man 
hier eher konservativ, Einstellungen 
beim Speichertiming alleine machen 
keinen Übertakter richtig glücklich. 
Leider gibt es kaum transparente Ge- 
häuse am Markt, die den prächtigen 
Kühler so zur Schau stellen wie die 


QDI Tekram 


Pentium Ill, Celeron 


3 SDRAM DIMMs PC100/PC133 


66-166 MHz 


Einfach 
Standard 


Einfach 
Standard 
Hardware-Monitor 


(040) 61 13 53 16 (02102) 3 02 80 (09241) 9 91 70 
www.gdigrp.com www.tekram.de www.elito-epox.de 
DM 319,- DM 349,- 

i815E i815E 


Pentium Ill, Celeron 


3 SDRAM DIMMs PC100/PC133 


2/1/2 2/1/2 2/ıl2 
AX/6/-/ ax/6/-/1 4X/5/-/ 
Sound, SpeedEasy SoftBIOS |Sound, Netzwerk onboard Sound onboard 


66/100/133 MHz 


Hardware-Monitor 


Gut Gut 

Gut Gut Gut 

Sehr gut Ausreichend Ausreichend 
Keine Keine Keine 


TESTSIEGER Asus bringt beim CUSL2 Ausstat- 
tung, Eigenschaften und Leistung auf den Punkt. 


Verpackung. Und wer will schon im- 
mer sein Gehäuse offen lassen, um das 
gute Stück zur Schau zu stellen? Gefal- 
len hat uns, dass die Festplattenan- 
schlüsse um 90 Grad gedreht sind. Das 
erleichtert die Kabelführung nach 
oben ins Gehäuse. 
Insgesamt ist der Markt schon gut be- 
setzt und es besteht kein Zweifel da- 
ran, dass der i815E das Zeug hat, den 
440BX erfolgreich abzulösen. Wer jetzt 
einen neuen Pentium-Ill-Rechner 
kauft, sollte sich eine unserer Solano- 
Hauptplatinen mit an Bord holen. 
ARMIN LENZ 


[a —— 
Mehr Informationen finden Sie bei ... 
www.intel.de 


www.gdigrp.com 
www.asuscom.de 


Pentium Ill, Celeron 


3 SDRAM DIMMs PC100/PC133 


66/100/133 MHz 


Einfach 
Standard 
Hardware-Monitor 
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E BLICKPUNKT | Windows Me www.microsoft.com/germany/windowsme 


Die Lizenz zum Spielen 


Das neue Windows Millennium ist ein Microsoft-Betriebsystem mit klarer Entertainment-Ausrichtung. Disco, Baby! 


FAKTEN [KATEGORIE] Betriebssystem [HERSTELLER] Microsoft [TELEFONNUMMER] (089) 3 17 60 [PREIS] Voll/Updt. DM 400,-/DM 229,- [TERMIN] Veröffentlicht 


E WINDOWS ME 
Win ME heißt da 
triebssystem Vi 
Microsoft, welches®® 
Spielernaturen in sei- 
nen Bann ziehen soll. 


E Highlights 
Zu den WinMe-In- 
novationen gehö- 
ren Internet Explo- 
rer 5.5, Outlook 
Express 5.5, Media 
Player 7, MSN- 
Messenger, Movie 
Maker, diverse 
neue Spiele und 
ein Sys- 
emdateischutz. 


E Hardwarevoraus- 
setzungen 
Minimum: Pentium 
150 MHz, 32 MB 
RAM, ca. 500 MB 
Speicherplatz 
Empfohlen: PII 300 
MHz, 64MB RAM, 
ca. 800 MB freier 


REM, 
NT: 


Gestatten Sie, Windows Me. Nach 
dem Willen von Microsoft soll das 
neue Betriebssystem Windows 98 
SE beerben und ist ganz offiziell mit 
der Lizenz zum Spielen ausgestat- 
tet. Ob es hält, was die Werbetexte 
versprechen? 


as Windows-Betriebssystem 

von Microsoft bedarf keiner 

langen Vorstellung. Für Spie- 
ler sind die Abkömmlinge von Win- 
dows 95 immer noch die einzige ernst- 
hafte Spaß-Grundlage. Umso brennen- 
der die Frage also, ob der neue Spross 
Windows Me die Familienehre hoch- 
hält und noch mehr Fun und Leistung 
bietet. Soll man nun auf WinME oder 
Win2000 aufrüsten? Im Fall von Win- 
dows 2000 ist die Frage schnell beant- 
wortet. Das auf NT basierende Be- 
triebssystem fühlt sich eher bei profes- 
sionellen Anwendungen wohl. Win2K 
als Basis für Spiele zu nutzen ist in 
etwa so, als würde man einen Banker 
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im Anzug spontan zum Streetball ein- 
laden. Wer allerdings eine Multipro- 
zessor-Maschine sein Eigen nennt und 
die zusätzliche CPU-Power in Spielen 
mit Q3-Engine zum Einsatz bringen 
will, ist weiterhin gut mit NT 4.0 oder 
Win2k beraten -— WinMe unterstützt 
wie seine Vorgänger nur einen Prozes- 
sorknecht. Windows Me wird zu- 
nächst in drei verschiedenen Versio- 
nen veröffentlicht. Die Vollversion 
wird bei ca. DM 400,- liegen, für das 
Update (Win95 bis 98SE) müssen Sie 
noch rund DM 229,- auf den Tisch 
legen. Besitzern von Win98 soll mit 
einem speziellen, nur DM 150,- teuren 
Update, die Betriebssystem-Renovie- 
rung schmackhaft gemacht werden. 
Dieses Angebot ist zeitlich begrenzt 
und läuft bis zum 15. Januar 2001. 


Bei der Installation des WinMe-Upda- 
tes über ein bestehendes Win98-SE- 
System konnten wir auf diversen, 
unterschiedlich konfigurierten PCs 


keinerlei Probleme feststellen. Wäh- 
rend der Update-Prozedur schaufelt 
WinMe rund 200 MB zusätzliche Sys- 
temdaten auf Ihre Festplatte. Schaffen 
Sie gegebenenfalls vorher ein wenig 
Platz. Wer den ganz großen Schnitt 
plant und WinMe mit der Update- 
Version komplett neu aufspielen möch- 


Ss) 4] 


mI BA hu 


Astral Projection Nilaya 00:38 


POPPIG Der neue Media Player 7 unterstützt 
die meisten Media-Formate. Ob Rocker, Raver 
oder Klassikfreund, alles lässt sich anpassen. 
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te, muss lediglich seine alte Win95/98- 
Installations-CD griffbereit halten. Eine 
Win98-Grundinstallation ist auch bei 
der Windows-Me-UpdateVersion nicht 
vonnöten. Mit knapp 800 MB Instal- 
lationsgröße (ohne Auslagerungsdatei) 
ist der Microsoft-Spross nach der Ge- 
burt nicht gerade ein Schmalhans. Iron- 
gate- und VIA-KX133-Chipsätze für 
den Athlon Classic werden bei der 
Installation mit den entsprechenden 
AGP-Treibern eingekleidet, Besitzer 
eines Motherboards mit VIA KT133- 
Chipsatz für Athlon oder Duron gehen 
ärgerlicherweise leer aus. Hier hilft nur 
manuelles Nachinstallieren. Auch was 
Grafik- und Soundkarten angeht, legt 
Microsoft nicht allzu viel Sorgfalt an 
den Tag. Die SB Live! und viele andere 
populäre Soundkarten sind für WinMe 
ein Fremdwort. Die aktuellen technolo- 
gischen Wunderwerke von 3dfx, 
Matrox und Ati tauchen nach einer 
Installation ebenfalls nur als Standard- 
VGA-Karten in der Systemsteuerung 
auf, hier müssen Sie den richtigen 
Treiber selbst aufspielen. Nvidia- 
Beschleuniger von Rival28 bis 
GeForce256 (Ausnahme GeForce2) 
werden dagegen auf Anhieb erkannt 
und anstandslos installiert. Bei einem 
modernen Betriebssystem, dass sich 
seine Entertainer-Qualitäten groß auf 
die Fahne schreibt, sollte man diesbe- 
züglich eine umfangreichere Treiber- 
bibliothek erwarten dürfen. Hier wäre 
Microsoft gut beraten, zumindest die 
gängigen Grafik- und Soundkarten ins 
Treiberprogramm aufzunehmen. 


Wie bereits erwähnt, werkelt unter 
der WinMe-Motorhaube das gute alte 
Windows 98 SE, jedoch mit höherer 
Stabilität und einem Touch Windows 
2000. Das zeichnet sich besonders auf 
dem Desktop ab, der optisch dem 
Profi-System wesentlich ähnlicher sieht 
als dem eigenen Vorgänger Win98. Ein 
Systemdateischutz verhindert, dass 
unvorsichtige Zeitgenossen den Motor 
abwürgen und Windows Me aufgrund 
gelöschter Systemdateien nicht mehr 
starten können. Der Internet Explorer 
5.5 mit Druckvorschau und wichtigen 
Internet-Sicherheits-Updates sowie 
Outlook 5.5 führen die Liste der 
überarbeiteten Windows-Programme 
an, dicht gefolgt vom poppigen 
Windows Media Player 7. Dieser kann 
endlich MP3-Dateien, Internet-Radio, 
CDs und viele andere Formate 
abspielen und ist recht simpel zu 
handhaben. Ein Movie Maker bietet 
Hobby-Regisseuren ein einfaches 
Werkzeug zum Bearbeiten kleiner 
Videoclips, Hollywood-Qualität sollte 
man aber hier nicht erwarten. 
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Wer bietet was? 


Das kleine Einmaleins der Windows- Betriebssysteme. Wir sagen Ihnen, wo 
die Unterschiede und Gemeinsamkeiten der Windows- Familie liegen. 


Windows 9x Windows Me Windows NT (WS) Windows 2000 Pro 
DirectX [7.0 71 3.0 7.0 
OpenGL |Ja Ja Ja Ja 
DOS |Kompatibel Reduziert kompatibel |Reduziert kompatibel | Reduziert kompatibel 
Dateisystem |FAT/FAT32 FAT/FAT32 FAT/NTFS FAT/NTFS 
Multiprozessorfähig |Nein Nein 2 CPUs 2 CPUs 

USB-Support |Ab 95 SR2 Ja Nein Ja 
AGP-Support |Ab 95 SR2 Ja Ab Service Pack 3 Ja 


Zeit für ein Fazit? Aufrüstwillige kön-  ÜERSEIERSTEINEISOTESTEEIEeTee >) 
nen den Ball erst einmal flach halten. == Iss» g = 
Die Kernkomponenten von Windows u ir: es Te 
Me wie Internet Explorer 5.5, Outlook | 
Express 5.5 und der neue Media Player m 
sind per Update auch für Windows 98 
verfügbar. Das für WinME ange- 
kündigte DirectX 8 ist auch noch nicht 
mit von der Partie und wird in abseh- 
barer Zeit für alle Windowsversionen 
veröffentlicht. Insgesamt hat Microsoft 
dem bereits bewährten System einen 
Feinschliff verpasst, wirklich Neues 
finden Sie nicht. Das freut in erster Linie 
die Käufer neuer Rechner. Wer aber - 
schon einen PC besitzt, kann die Schei- = 

ne in der Tasche lassen. HEIMKINO Wer Spielberg und Lucas Konkurrenz im kleinen Format 

Dirk Goopine machen möchte, kann sich mit dem Movie Maker austoben. 


EE 
k 
9 


É) 3D-Pinball für Windows - Space Cadet 
Spiel Optionen ? 


SPIELHÖLLE Gleich elf Spiele hat Microsoft in Win Me eingepflanzt, manche davon können Sie sogar im Mehrspielermodus 
über das MS-Internet-Spieleportal "Zone" spielen. Mit 3D-Pinball lassen sich Moorhuhn-lose Zeiten problemlos überbrücken. 
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E DDR DRAM 
Double Data Rate 
Speicher, überträgt 
zwei Datenpakete 
pro Takt (siehe 
SDR DRAM) 


GTS 

Giga Texel Shader. 
GeForce2 kann bis 
zu 1,5 Millionen 
Texturpunkte pro 
Zyklus zeichnen 


Hardware T&L 
Transformation & 
Lighting (Geome- 
trieberechnungen) 
auf dem Grafikchip 


Pixel Shading 
Aufbringen von 
verschiedenen 
Texturschichten 
auf Pixel- anstatt 
auf Polygonebene 


E SDR DRAM 
Single Data Rate 
Speicher, überträgt 
ein Datenpaket pro 
Takt (siehe DDR 
RAM) 
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| Grafikkarten 


Olympiade der 


Nicht nur in Sydney kämpften 


die Besten der Welt um Ruhm und 


Ehre. Auch bei unserem Grafik- 


karten-Special war die Zahl der 


Medaillen-Anwärter groß. 


evor wir Ihnen die Ergebnisse 

unseres Test-Marathons lie- 

fern, müssen Sie sich zuerst 
dafür fit machen. Wir schicken Sie ins 
Trainingslager für die wichtigsten 3D- 
Grundlagen. Es sind zwar noch knapp 
drei Monate bis Weihnachten, aber die 
Karten liegen weitestgehend auf dem 
Tisch. Bis auf wenige Nachzügler ste- 
hen schon heute alle Grafikkarten in 
den Händlerregalen, die auch für die 
weihnachtliche Einkaufstour in Frage 
kommen. Grund genug, insgesamt 18 
aktuelle 3D-Beschleuniger zu einem 
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Grafikkarten 


Technikvergleich: Grafikchips 


Welche Veränderungen die neuen Chips von 3dfx und Nvidia im Vergleich 
zu ihren Vorgängermodellen aufweisen, können Sie hier genau sehen. 


Chip Voodoo3 VSA-100 GeForce256 
Hersteller |3dfx 3dfx Nvidia 
Chip-Skalierbarkeit |Nein Ja (2-4) Nein 
Chiptakt |143-183 MHz 166 MHz 120 MHz 
Rechenarchitektur |1Pixel x 2 Texel 2 Pixel x 1 Texel |4 Pixel x 1 Texel 
Pixelfüllrate |143-183 Mill. Pixel |333 Mill. Pixel |480 Mill. Pixel 
Texturfüllrate |286-366 Mill. Texel |333 Mill. Texel |480 Mill. Texel 
Speicherart |SDR DRAM SDR DRAM SDR/DDR DRAM 
Speichertakt |143-183 MHz 166 MHz 166/300 MHz 
32 Bit Rendern |Nein Ja Ja 
Hardware T&L |Nein Nein Ja 
Kantenglättung |Nein Hardware Software 
Bump Mapping |Embossing Embossing Embossing, Dot3 
Bewegungsausgleich| Nein Nein Ja 
Texturkompression |Eigene Technik DirectX TC, FXT1 |S3TC, DirectX TC 


GeForce2 GTS 
Nvidia 

Nein 

200 MHz 

4 Pixel x 2 Texel 
800 Mill. Pixel 
1.600 Millionen Texel 
DDR DRAM 

333 MHz (166x2) 
Ja 

Ja 

Software 
Embossing, Dot3 
Ja 

S3TC, DirectX TC 


Radeon 

Ati 

Ja (2) 

166-183 MHz 

2 Pixel x 3 Texel 
333-366 Mill. Pixel 
996-1.098 Mill. Texel 
SDR/DDR DRAM 
166-183 MHz 

Ja 

Ja 

Software 

EMBM, Embos., Dot3 
Ja 

S3TC, DirectX TC 


Wettkampf- 


Vorbereitungen 


sportlichen Wettkampf einzu- 
laden, um die Besten ihrer Kate- 
gorie zu ermitteln. 


Auffallend sind die starken Preis- 
unterschiede, die zwischen den 
Kandidaten auf einem Treppchen- 
platz bestehen. Die günstigsten 
beginnen schon ab 300 Mark, die 
teuersten kratzen sogar an der 
1.000er-Schallmauer. Und bei den 
Preisbrechern handelt es sich nicht 
etwa um alte Ware, sondern um 
brandneue Platinen der Chip- 
marke GeForce2 MX. Im Gegen- 
satz zum Frühjahr und Sommer 
kann sich der kaufwillige Spieler 
im Herbst also zwischen einer Viel- 
zahl unterschiedlich teurer Grafik- 
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karten entscheiden. Die Leistungs- 
unterschiede zwischen diesen Be- 
schleunigern sind dabei gar nicht 
mal so groß, wie man annehmen 
sollte. 


Einer der wichtigsten Faktoren für 
die Leistungsfähigkeit einer 3D- 
Platine ist kurioserweise nicht der 
Chip, sondern der verbaute Spei- 
cher. Dabei geht es weniger um 
die Menge an RAM als vielmehr 
um die Ausgewogenheit zwischen 
Chip und Speicher. Das krasseste 
Beispiel für Unausgewogenheit 
sind GeForce2-MX-Karten, bei 
denen der Chip schneller rechnet, 
als der Speicher angesteuert wer- 
den kann. Hier ist ein Datenstau 


vorprogrammiert. Übertaktet man 
den RAM um eine bestimmte 
Prozentzahl, nimmt die Spiele- 
geschwindigkeit meist in der glei- 
chen Relation zu. Besser machen es 
Beschleuniger, die auf DDR-Spei- 
cher (= Double Data Rate) setzen. 
Hier werden pro Takt gleich zwei 
Datenpakte auf die Reise geschickt 
und damit theoretisch doppelt so 
viel, wie es standardmäßiger SDR 
(= Single Data Rate) RAM kann. 
Doch auch hier ist Vorsicht gebo- 
ten! DDR-Speicher gibt es in zwei 
verschiedenen Busbreiten, 64 oder 
128 Bit. Je breiter der Bus, desto 
größere Datenblöcke können trans- 
portiert werden. DDR RAM mit 
64 Bit erreicht jedoch nicht die 


Die einzelnen Elemente der 
Marktübersicht im Überblick. 


Einleitung Seite 70 
Die besten Produkte im Test ...Seite 74 
Grafikkarten-Benchmarks........ Seite 76 


Typberatung pan Seite 77 
Test-Tabellen... 

3D-Features 

TESTA e Seite 86 


Leistungsfähigkeit von gleich 
schnellem SDR RAM mit 128 Bit. 
Ein Grund, warum die Millennium 
G450 (64 Bit DDR) langsamer ist 
als die G400 (128 Bit SDR). 


In den Preisregionen bis 400 Mark 
tummeln sich neben den erwähn- 
ten GeForce2-MX-Karten vor allem 
die älteren Kaliber Voodoo3 und 
TNT2 (Pro/MX). Zu Letzteren 
können wir nur bedingt raten, da 
deren Produktion ausläuft und 
die technischen Unterschiede zu 
aktuellen Karten einfach zu groß 
sind. Sehr interessant hingegen ist 
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Seite 78 
Seite 82 


Chip- 
Durchblick 


Die wichtigsten aktuellen 
Grafikchips im Schnell- 
durchlauf. 


Nvidia GeForce256 
Der erste Chip der GeFor- 
ce-Familie. 120 MHz Takt, 


K> 


NVIDIA. 


T346485289932 
TAIWAN 


kann vier einfach textu- 
rierte Pixel pro Takt abliefern. Soll- 
te man nur zusammen mit DDR- 
Speicher (128 Bit) kaufen. 


Nvidia GeForce2 MX 
Der neue Einsteigerchip 
von Nvidia. 175 MHz Ar- 


beitstakt, kann zwei dop- 


pelt texturierte Pixel pro Takt be- 
rechnen. Arbeitet mit SDR (128 Bit) 
und DDR RAM (64 Bit) zusammen. 


Nvidia GeForce2 GTS 
Die aktuelle Chipre- 
ferenz. 200 MHZz Takt, 
verarbeitet vier doppelte 


texturierte Pixel pro Takt. Nur zu- 
sammen mit DDR-Speicher (128 
Bit) auf Grafikkarten zu finden. 


sdf) 


VSA-100 


3dfx VSA-100 

Lange erwarteter 
Nachfolger des Voodoo3. 
Rechnet mit 166 MHz 


und kann pro Chip zwei einfach 


texturierte Pixel ausgeben. Gibt es 
nur zusammen mit SDR SDRAM 
(166 MH2). 


Ati Radeon 
Die neue Chiphoffnung 
von Ati. Gibt es in zwei 


Versionen, die schnellste 
läuft mit 183 MHz. Kann zwei drei- 
fach texturierte Pixel ausgeben, 
macht nur mit DDR RAM Sinn. 


Matrox G450 
Weiterentwicklung des 
G400. Arbeitet mit 130 
MHz und kann zwei ein- 


fach texturierte Pixel 
berechnen. Der DDR-RAM (64 Bit) 
bremst die Platine stark aus. 
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MAGISCHE MOMENTE Zaubersprüche in Vampire entziehen Ihrer Grafikkarte enorm viel Zeichenenergie. Spätestens an dieser Stelle 
lohnen sich Geforce2&Konsorten, wenn Sie sich von ruckelnden Bildern nicht den Spielspaß verderben lassen wollen. 


der neue Low-Cost-König von 
Nvidia, der GeForce2 MX. Er fin- 
det mittlerweile breite Verwen- 
dung bei allen Nvidia-Chipkun- 
den von Elsa über Guillemot, Asus 
und Leadtek bis zu Creative. Ty- 
pische MX-Karten haben einen mit 
175 MHz getakteten Chip sowie 32 
MB Speicher (166 MHz) der Marke 
Single Data Rate SDRAM. Damit 
stellt Nvidia sicher, dass der MX 
nicht dem großen Bruder GeForce2 
GTS in die Quere kommt. Ausnah- 
men beim Platinendesign machen 
Guillemot und Creative. Während 
der erste etwas schnelleren Spei- 
cher verbaut (183 MHz), setzt der 
zweite Kartenproduzent auf DDR- 
Speicher. Dieser ist jedoch auf 64 
Bit Breite beschränkt, was der 
Leistung nicht gerade zuträglich 
sein dürfte. Größere Ausstattungs- 
unterschiede zwischen MX-Karten 
sind eher im Bereich Anschluss- 
freudigkeit zu suchen. Der Chip 
ermöglicht dank TwinView-Tech- 
nik die Bildwiedergabe auf zwei 
Geräten (Monitor analog/digital, 
TV), sofern der Kartenanbieter 
entsprechende Anschlüsse unter- 
bringt. Eine weitere Alternative im 
Niedrigpreis-Bereich kommt von 
Matrox. Die Millennium G450 ist 
jedoch trotz interessanter tech- 
nischer Eckdaten eher für den 


Businessbereich als für den Spieler 
interessant. Unsere Spielebench- 
marks sprechen da leider eine sehr 
deutliche Sprache. Wer nur Ge- 
legenheitsspieler ist und eine 
Leidenschaft vorbildliche 
Anschlussmöglichkeiten an unter- 
schiedlichste Ausgabegeräte hat, 
kann hier jedoch zugreifen. 


für 


Im mittleren Preissegment zwi- 
schen 450 und 650 Mark sind vor 


allem Kandidaten aus dem Hause 
Nvidia zu finden. Boards mit Ge- 
Force256 sind fast nur noch in Zu- 
sammenarbeit mit 32 MB DDR 
Speicher verfügbar, um die kleinen 
Restmengen mit SDR DRAM soll- 
ten Sie auch einen weiten Bogen 
machen. Sie sind teurer als Ge- 
Force2-MX-Karten und über alle 
Benchmarks hinweg gesehen sogar 
langsamer. Wenn Sie handwerklich 
etwas begabt sind, raten wir Ihnen 


Preisve rg feich istana: 13.08.2000 


Neue Karten-Generationen sorgen für einen 
Preissturz bei den Vorgängern. 


Grafikkarte Grafikchip Marktpreis 
3D Prophet II 64 MB GeForce2 DM 900,- 
Asus AGP-V7700 Deluxe GeForce2 DM 859,- 
Elsa Gladiac GeForce2 DM 680,- 
Elsa Erazor X? GeForce256 DDR DM 570,- 
Guillemot 3D Prophet DDR GeForce256 DDR DM 530,- 
Creative Annihilator Pro GeForce256 DDR DM 480,- 
Matrox Mill. G400 MAX 6400 DM 480,- 
Asus AGP-V7100 GeForce2 MX DM 399, - 
Guillemot 3D Prophet II MX GeForce2 MX DM 370,- 
Elsa Gladiac MX GeForce2 MX DM 360,- 
S3 Viper II Z200 Savage2000 DM 310,- 
3dfx Voodoo3 3000 |Voodoo3 DM 220,- 
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OPFERGANG Wenn Sie solche massiven Lichtspiele wie in Sacrifice genießen wollen, 
ist der Kauf eines aktuellen 3D-Beschleunigers dringend anzuraten. 


zum Kauf einer DDR-Platine. Mit 
wenig Aufwand lässt sich diese 
durch Übertaktung in die Leis- 
tungsregionen eines GeForce2- 
GTS-Kollegen hieven (siehe hierzu 
„Overclocking GeForce256“). 


Ab 650 Mark beginnt dann die 
High-End-Klasse. Hier ist die Aus- 
wahl relativ groß, da viele Karten- 
hersteller offensichtlich der Mei- 
nung sind, dass für Grafikkarten- 
käufer Geld kaum eine Rolle spielt. 
Fangen wir wieder mit Nvidia an, 
hier ist der große Bruder des MX 
hervorzuheben, der GeForce? GTS. 
Die grundsätzlichen Spezifikatio- 
nen aller GTS-Boards im Handel 
sind nahezu identisch. Die Eck- 
punkte bilden ein 200 MHz schnel- 
ler Chip sowie 32 MByte Speicher 
mit DDR-Technologie und 333 
MHz (166 MHz x 2) Arbeitstakt. 
Preislich liegen die Nvidia-Turbola- 
der ebenfalls eng beisammen: Zwi- 
schen 650 und 800 Mark sollte der 
technikbegeisterte Spieler erübri- 
gen können. Ausnahmen machen 
hier 64-MB-Varianten, die von Guil- 
lemot und Leadtek angeboten wer- 
den. Sie bieten zwar ein dickes Spei- 
cherpolster für zukünftige Spiele 
mit höheren Texturanforderungen, 
werden jedoch schon bald von den 
GeForce2-Ultra-Boards bedrängt. 


Die Alternative zum GTS kommt 
von 3dfx. Auf Basis des Voodoo3- 
Nachfolgers VSA-100 bietet man 
mehrere Grafikkarten an, die sich 
durch die Menge der verbauten 
Chips und des Speichers unter- 
scheiden. Für 700 Mark ist die Voo- 
doo5 5500 in AGP- oder PCI-Aus- 
führung erhältlich, sie dürfte bei 
einem Großteil der Spieler auf dem 
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Wunschzettel stehen. Die zwei 
VSA-100-Chips sind mit je 166 
MHz getaktet, auch der Speicher 
wird mit 166 MHz angesteuert. Ati 
schickt sein neues Chip-Aushänge- 
schild Radeon ebenfalls zuerst mit 
einem High-End-Beschleuniger ins 
Rennen. Das 64-MB-Board bietet 
einen 183 MHz getakteten Chip so- 
wie DDR-Speicher mit gleicher 
Frequenz. 950 Mark Investions- 
kosten dürften jedoch so manchen 
Interessenten abschrecken, zumal 
die Leistungswerte nicht durch- 
gängig überzeugen. Das ist für Ati 
deswegen schade, weil der Radeon 
mehr 3D-Features beherrscht als 


jeder andere Chip. Das zeigt nicht 


zuletzt die Unterstützung von 
dreidimensionalen Texturen und 
entfernungsabhängigem Nebel. 


Die hauptsächlichen Unterschiede 
zwischen GeForce? und Radeon auf 
der einen und VSA-100 auf der an- 
deren Seite sind ein Spiegelbild der 
aktuellen Marktsituation. Nvidia 


und Ati haben sich im Gegensatz zu 
3dfx dem Modethema Hardware 
T&L verschrieben, also der Durch- 
führung von Geometrieberech- 
nungen auf dem Grafikchip zur 
Entlastung der CPU. Dazu gesellen 
sich pixelgenaue Spezialeffekte wie 
Bump Mapping (Oberflächenstruk- 
turen) oder Cube Environment 
Mapping (Reflektionen der Umge- 
bung), die in künftigen Direct3D- 
Spielen verwendet werden. 3dfx 
setzt seine T-Buffer-Technik und ein 
eigenes Texturkompressions-Verfah- 
ren (FXT1) gegen diese mächtige 
Konkurrenz. Der T-Buffer im VSA- 
100 ist ein hochinteressantes Tech- 
nik-Highlight, in das 3dfx viel 
Entwicklungszeit investiert hat. Er 
erlaubt Spezialeffekte wie Bewe- 
gungsunschärfe, realistische Schat- 
tenbildung und Tiefenschärfe. Der 
wohl wichtigste Vorteil ist jedoch die 
spieleunabhängige Kantenglättung. 
Nvidia und Ati bieten nun ebenfalls 
eine Kantenglättungs-Option in 
ihren Treibern an. In puncto Kompa- 
tibilität, Geschwindigkeit und Bild- 
qualität kommen sie jedoch nicht an 
den T-Buffer heran. Ebenfalls erwäh- 
nenswert: Der VSA-100 reicht Eigen- 
schaften wie externes 32-Bit-Ren- 
dern oder Texturen bis 2.048x2.048 
Bildpunkte nach, die seine Voodoo- 
Vorgänger nicht beherrschten. 


Was ist bis Jahresende noch zu er- 
warten? Vor allem kaum bezahlbare 
Superbeschleuniger wie die Vodoo5 
6000 oder Karten mit GeForce2- 
Ultra-Chip. Dazu gesellen sich noch 
Radeon-Variationen von Ati, die 
Einsteiger-Karte Voodoo4 4500 von 
3dfx und vielleicht sogar noch die 
eine oder andere Überraschung aus 
der Matrox- oder PowerVR-Ecke. 
Wir halten Sie auf dem Laufenden. 

THILO BAYER 


Test-Philosophie 


Hier erfahren Sie ausführlich, welche Kriterien ausschlaggebend für 
die Bewertung der Test-Kandidaten aus dem Grafikkartenfeld sind. 


Die Ausstattung (20%) ist das erste 
wichtige Wertungskriterium. Hier 
werden die Grafikkarten danach un- 
tersucht, ob sie Akzente bei der im 
Karton vorhandenen Hard- und Soft- 


ware setzen können. Softwarebundles, 


Garantiezeiten aber auch Lüfterqua- 
litäten sind hier von Bedeutung. Zu- 
sätzliche Schnittstellen nach außen 


(TV-Ausgang, Videoeingang) bringen 
ebenfalls Punkte. Bei den Eigenschaf- 
ten (20%) stehen Installation, vor- 
handene Treiber und das technische 
Können des Grafikchips auf dem Prüf- 
stand. Zukunftsorientierte 3D-Fähig- 


keiten der Grafik-Rechenknechte wer- 


den hier belohnt. In der wichtigsten 
Kategorie Leistung (60%) bewerten 


»Der GeForce 
mit DDR 

RAM ist der 
amtierende 
Chip-Welt- 
meister« 


John Carmack 
Programmierer id Software 


Wie schätzt du die Fähigkeiten 
der Voodoo5 ein? 

Im Bereich der Kantenglättung ist 
die Voodoo5 durch das „subpixel 
jittering“ während des Zeichen- 
vorgangs führend; das kann keine 
andere Hardware emulieren. Ge- 
schwindigkeitsmäßig setzt lediglich 
die Voodoo5 6000 Akzente: Sie 
sollte bei jedem füllratenlimitierten 
Benchmark mit vorne liegen. Ärger- 
lich, dass kein Dot-3-Bump-Mapping 
unterstützt wird. 


Wo sind die Stärken von Nvidia? 
GeForce-Chipsätze mit DDR RAM 
sind die amtierenden Weltmeister 
unter den 3D-Chips und die Refe- 
renz für meine gegenwärtige Arbeit. 
Die Chips besitzen einige wichtige 
Fähigkeiten für die Zukunft. Nvidia 
hat 

dazu mit Abstand die besten Treiber. 


Was kann Ati in diesem 

Umfeld bieten? 

Der Radeon hat auf dem Papier 
zahlreiche Vorteile gegenüber dem 
GeForce wie die dritte Rendereinheit, 
besseres Blending und dreidimen- 
sionale Texturen. Für mein aktuelles 
Projekt Doom 3 muss ich jedoch 
Hand an den Treiber legen. 


x Ausstattung 


Leistung 
20% 


wir neben Geschwindigkeit und Bild- 
qualität auch Übertaktungsergebnisse 
und Praxisprobleme. 


PC Games Hardware 73 


Im Labor von 
PC Games Hardware 


Drei Testsysteme 


kamen zum Ein- 


satz, um die 3D- 


Geschwindigkeit 


der Kandidaten zu 


ermitteln. Im Fol- 


genden finden Sie 


die wichtigsten 


Ergebnisse unse- 


rer Benchmark- 


Arbeit im Labor. 


ie bei unseren Grafik- 

karten-Tests üblich, wa- 

ren für die Direct3D- 
Fraktion Unreal Tournament so- 
wie Drakan und für die OpenGL- 
Welt die Quake 3-Engine mit Q3A 
und Heavy Metal F.A.K.K.2 am 
Start. Da sich die Ergebnisse bei 
beiden Direct3D-Benchmarks 
stark ähneln, geben wir nachfol- 
gend nur die UT-Werte an. Ana- 
log dazu finden Sie nur die Lei- 
stungswerte für F.A.K.K.2 in den 
Benchmark-Graphen, da sich 
auch hier die Erkenntnisse äh- 
neln. Wenn Sie sich schon für ei- 
nen der neuen Superbeschleuni- 
ger interessieren, dann sollten Sie 
ihm entsprechend viel abverlan- 
gen. Wir legen unseren Fokus 
deshalb auf die beliebte 
1.024x768-Auflösung bei 16 und 
32 Bit Farbtiefe. Für 800x600 oder 
gar 640x480 Bildpunkte genügt 
die Leistung alter Kartengenera- 
tionen völlig. Als Mittelklasse- 
CPU legten wir einen Pentium III 


Karten bis 500 Mark 


Im Leistungsvergleich: Die Einsteigerkarten bis 
500 Mark auf einem Pentium Ill 500. 


Unreal Vornamen 4.28 (PIII 500) 


Frames: 


Legende: 


1.024 


x768 


F.A.K.K.2 1.02 (PIII 500) 


Frames: 


1.024 


2 = SET 
in 


x768 


Bei Unreal Tournament ist das Feld noch eng beisammen, doch schon bei FA.K.K.2 


 — 


deutet sich an, wo die Stärken der neuen GeForce2-MX-Karten liegen. 


Settings: GF2 MX Standard = Gladiac MX, Asus V7100, Leadtek MX 
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500 fest, der bei vielen Lesern da- 
heim zu finden ist. Hier müssen 
die teuren Platinen beweisen, ob 
sie auch ohne entsprechende 
CPU-Leistung spürbar mehr Ge- 
schwindigkeit bringen. Um den 
CPU-Effekt weitgehend auszu- 
schalten, haben wir alle Bench- 
marks auch auf einem 1-GHz- 
Athlon durchgeführt, der das 
Beschleunigerfeld weit ausein- 
anderzieht. Wenn eine neue Gra- 
fikkarte hier nicht auftrumpfen 
kann, sollte sie im Händlerregal 
gelassen werden. Sie werden sich 
wundern, dass wir nicht alle Gra- 
fikkarten in den Benchmarks an- 
geben. Das liegt daran, dass alle 
gleichgetakteten Karten bei iden- 
tischer RAM-Ausstattung und 
Treiberversion die gleichen Leis- 
tungswerte erreichen - ein Phä- 
nomen, das bei vielen MX- und 
GTS-Platinen auftritt. Wir haben 
die Ergebnisse gleich schneller 
Beschleuniger unter einem neut- 
ralen Namen zusammengefasst. 
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Settings 


Die wichtigsten Test- 
Einstellungen 


m Allgemeine Settings: 
Win98 - SE, DirectX 7.0a (deutsch) 


Vertikale Synchronisation aus 
View Sonic PF815 22 Zoll 

SB Live! Player (Live!Ware 3.0) 
128 MB PC100 Wiechmann CAS 2 


E Testrechner 1: PIII 500 
Asus P3B-F (BIOS: 1.005) 


m Testrechner 2: Athlon 1 GHz 
QDI KinetiX 7A (BIOS: 1.0LC) 


VIA-AGP-Treiber: 4.03 


m Unreal Tournament 4.28 D3D 
Demo: benchmark.dem (Heft-CD) 


World Texture/Skin Detail: Hoch 
Min. Desired Framerate: 0 
Sound Quality: High 

Triple Buffering: Aus 


m F.A.K.K.2 1.02 OpenGL 
Demo: Vga.dm3 (Heft-CD) 


Bilineares Filtering 
Multitexturing On 


Karten bis 500 Mark 


Kampf um die Frames: Die Einsteigerkarten bis 
500 Mark auf einem Athlon 1.000. 


Unreal Tournament 4.28 (Athlon 1 200) 


Frames: 


Legende: 


1.024 


x768 


F.A.K.K.2 1.02 (Athlon 1 200) 


Frames: 


1.024 


x768 


Der Athlon 1.000 offenbart, dass die MX-Platinen bei steigender CPU-Leistung 
noch Reserven besitzen, während die übrigen Karten nur wenig zulegen können. 


Settings: GF2 MX Standard = Gladiac MX, Asus V7100, Leadtek MX 
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Weitere Benchmarks 


Karten über 500 Mark 


Der Leistungscheck: Die Profikarten über 500 
Mark auf einem Pentium III 500. 


Unreal Tournament 4.28 (PIII 500) 


Frames: 


Frames; 


1.024 


x768 


Kae: 


In Unreal Tournament bieten alle Kandidaten ähnlich gute Leistungen. In F.A.K.K.2 
dominieren die Platinen mit Hardware T&L jedoch deutlich. 


Settings: GF2 GTS Standard = 3DB GF2, V7700, Leadtek GF2 32, 3D Prophet II 32, Gladiac 


Kantenglättung 


Wie gut kommen die Kandidaten mit der rechen- 
aufwendigen Kantenglättung klar? 


F.A.K.K.2 1.02 


Frames: C 30 BE 50 60 70 80 
3 [i l [i fi [i p 


800 
x600 


Mercedes Benz Truck Racing 1.0 
Frames: 


800 


x600 


Sobald die Kantenglättung ins Spiel kommt, macht die V5 5500 eine sehr gute Figur. 
Keiner kann Pixelflimmern und wabernde Kanten besser und schneller unterdrücken. 


Settings: 16 Bit Farbtiefe, Anti-Aliasing über Grafikoptionen aktiviert 
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Legende: | 16 Bit | 


Legende: [Normal 


Karten über 500 Mark 


Die Top-Prozessoren von Intel und AMD im 
Leistungsvergleich unter OpenGL. 


Unreal Tournament 4.28 (Athlon 1.000) =E [16 Bit | 


Frames: 


1.024 
x768 


Wieder schafft die V5 5500 den Prestigesieg bei UT. Doch bei F.A.K.K.2 liegt die Pla- 
tine deutlich hinter den mit einer Geometrieengine ausgestatteten Konkurrenten. 


Settings: GF2 GTS Standard = 3DB GF2, V7700, Leadtek GF2 32, 3D Prophet II 32, Gladiac 


Aufrüstentscheidung 


Lohnt sich das Aufrüsten von Voodoo3 oder TNT2 
Ultra auf Voodoo5 oder Geforce2? 


Unreal AOuFDament 4. 28 ul 650) 


Frames: 


1.024 


x768 


03-Engine 1. u Aal 650) 


Frames: 


Sie sehen, es hängt vom Spiel ab, ob sich die Karten-Aufrüstung lohnt. Je neuer 
und je technisch aufwendiger ein Spiel ist, desto mehr bringt eine schnellere Karte. 


Settings: TNT2 Ultra: Detonator 2, GeForce2/MX: Detonator 3 
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Die Kandidaten im Überblick 


Wozu brauchen Sie TV-Ausgang, Software-DVD-Player oder Hardware T&L? Wir klären Sie an dieser Stelle auf. 


18 aktuelle Beschleuniger ha- Software-DVD-Player 

ben sich unserem Test gestellt. Wenn Sie ein DVD-ROM und ei- 
Wie die einzelnen Anwärter auf ne MPEG2-fähige Grafikkarte be- 
eine Kaufempfehlung abschnei- sitzen, steht der Wiedergabe von 
den, sehen Sie hier. Eine kleine Filmen nur ein Hindernis im 


Typberatung hilft Ihnen bei 


Entscheidungszweifeln. 


PRODUKTNAME 
HERSTELLER 
INFO-TELEFON 
WEBSEITE 

PREIS 

BAUFORM 
GRAFIKCHIP 
CHIPTAKT 
SPEICHERTAKT 
TREIBERVERSION 
BESONDERHEITEN 


AUSSTATTUNG (20%) 
SPEICHER 

AUSGÄNGE 

KÜHLUNG 

SOFTWARE 

HANDBUCH 

GARANTIE 

SONSTIGE AUSSTATTUNG 


EIGENSCHAFTEN (20%) 
INSTALLATION 
TREIBER-OPTIONEN 
2D-AUFLÖSUNG 
BEWEGUNGSAUSGLEICH (DVD) 
3D-PIPELINE 

HARDWARE T&L 
KANTENGLÄTTUNG 

BUMP MAPPING 

SONSTIGE EIGENSCHAFTEN 


LEISTUNG (60%) 
DIRECT3D-SPEED 
OPENGL-SPEED 
OVERCLOCKING 
3D-BILDQUALITÄT (16/32 BIT) 
PRAXISPROBLEME 


FAZIT 


OPTIMALE CPU 
OPTIMALE 2D-AUFLÖSUNG 


OPTIMALE 3D-AUFLÖSUNG 
OPTIMALER MONITOR 
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Weg: der Software-Player. Er fun- 
giert oberflächlich als virtuelle 


AWARD 


Guillemot/Hercules Asus 


Fernsteuerung, im Hintergrund 
organisiert er aber die Abstim- 
mung mit den beteiligten Hard- 
ware-Komponenten. Soft-DVD- 
Player sind auch separat erhält- 
lich, am bequemsten ist aber das 
Bundle mit Grafikkarten. 


Leadtek 


(09122) 88 60 (02102) 9 59 90 (040) 25 17 07 77 
www.guillemot.de www.asuscom.de www.leadtek.com 
DM 370,- DM 480,- DM 379,- 

AGP AGP AGP 

GeForce2 MX GeForce2 MX GeForce2 MX 

175 MHz 175 MHz 175 MHz 

183 MHz 166 MHz 166 MHz 

Detonator 6.18 Detonator 6.18 Detonator 6.18 
Keine ATX- Platinendesign ATX- Platinendesign 


32 MB SDR SDRAM (5,5 ns) 


VGA VGA 1, VGA 2/DVI VGA, TV-Out (S-VHS) 
Chip-Kühlkörper (klein) Chip-Kühlkörper (klein) Chiplüfter (klein) 
3D-Kalibrierung AsusDVD, Drakan, Kalibrierung DVD-Player, 3D-Kalibrierung 
Gedruckt (deutsch) Gedruckt (englisch) Gedruckt (englisch) 

3 Jahre 3 Jahre 3 Jahre 

Keine VGA/DVI-Umschalter S-VHS-Verlängerungskabel 


Unproblematisch Unproblematisch Unproblematisch 

VSync, Overclocking VSync, Overclocking VSync, Overclocking 

Bis 2.048x1.536 (60 Hz) Bis 2.048x1.536 (75 Hz) Bis 2.048x1.536 (60 Hz) 
Vorhanden Vorhanden Vorhanden 

2 Pixel x 2 Texel 2 Pixel x 2 Texel 2 Pixel x 2 Texel 

20 Mio. Dreiecke 20 Mio. Dreiecke 20 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) Software (Super Sampling) Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 Emboss, Dot-3 Emboss, Dot-3 


Per-Pixel-Shading 


Sehr gut Sehr gut 

Gut Gut 

10% Potenzial 10% Potenzial 
Gut/sehr gut Gut/sehr gut 


Keine Keine 


Ab 400 MHz Ab 400 MHz 
1.280x1.024 1.280x1.024 
1.024x768, 16 Bit 1.024x768, 16 Bit 
17-19 Zoll 17-19 Zoll 


32 MB SDR SDRAM (6 ns) 


Per-Pixel-Shading 


Per-Pixel-Shading 


Sehr gut 
Gut 
15% Pontenzial 
Gut/sehr gut 
Keine 


Ab 400 MHz 
1.280x1.024 
1.024x768, 16 Bit 
17-19 Zoll 


32 MB SDR SDRAM (6 ns) 


TV-Ausgang 

Grafikkarten mit TV-Ausgang er- 
möglichen Ihnen unter anderem 
die Wiedergabe von DVD-Filmen 
auf dem heimischen Fernseher. 
Ein spezieller Chip auf der Karte 
rechnet dabei das RGB-Signal 


Asus 
(02102) 9 59 90 
www.asuscom.de 
DM 400,- 

AGP 

GeForce2 MX 

175 MHz 

166 MHz 

Detonator 6.18 

ATX- Platinendesign 


32 MB SDR SDRAM (6 ns) 
VGA 

Chip-Kühlkörper (klein) 
AsusDVD, Drakan, 3D-Kalibr. 
Gedruckt (englisch) 

3 Jahre 

Keine 


Unproblematisch 

VSync, Overclocking 

Bis 2.048x1.536 (75 Hz) 
Vorhanden 

2 Pixel x 2 Texel 

20 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 


Sehr gut 

Gut 

10% Potenzial 
Gut/sehr gut 
Keine 


Ab 400 MHz 
1.280x1.024 
1.024x768, 16 Bit 
17-19 Zoll 
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(PC) in YUV-Werte (TV) um. Ei- 
nen Schritt weiter gehen Video- 
eingänge, die den PC zum 
Mittelpunkt multimedialer Pro- 
jekte machen. 


DVI-Ausgang 

Wenn Sie einen digitalen Bild- 
schirm mit DVI-Norm besitzen, 
ist die Anschaffung einer Grafik- 
karte mit passendem Ausgang 
sehr sinnvoll. Dann können Sie 
direkt digital mit dem Schirm 
kommunizieren, ohne Umwege 
über analoge Signale zu gehen. 


Multi-Monitor 

Allgemeiner Begriff für die Op- 
tion, zwei oder mehr Bildschirme 
an einen Rechner anschließen zu 
können. Von Matrox gibt es dazu 
DualHead (G400/G450), von 
Nvidia TwinView (GeForce2 
MX). In beiden Fällen sorgt ein 
zweiter RAMDAC (Baustein, um 
die digitalen Bilddaten in analo- 
ge und damit für den Monitor 
verständliche Signale umzuwan- 
deln) dafür, dass der zweite Bild- 
schirm mit Informationen gefüt- 
tert wird. 


Elsa 

(0241) 60 60 
wwu.elsa.de 

DM 360,- 

AGP 

GeForce2 MX 

175 MHz 

166 MHz 

Detonator 6.18 
ATX- Platinendesign 


32 MB SDR SDRAM (6 ns) 
VGA 

Chip-Kühlkörper (groß) 
Video-Software 
Gedruckt (deutsch) 

6 Jahre 
Revelator-kompatibel 


Unproblematisch 

VSync, Overclocking 

Bis 2.048x1.536 (75 Hz) 
Vorhanden 

2 Pixel x 2 Texel 

20 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 


Sehr gut 

Befriedigend 

10% Potenzial 
Gut/sehr gut 

Probleme mit F.A.K.K.2 


Ab 400 MHz 
1.280x1.024 
1.280x1.024, 16 Bit 
7-19 Zoll 


Matrox 
(089) 6 14 47 40 
www.matrox.de 

DM 419,- 

AGP 

6450 

130 MHz 

324 MHz 

6.04.029 

Kühlkörper mit Erdung 


32 MB DDR SDRAM (6 ns) 
VGA 1, VGA2/TV-Out 
Kühlkörper (klein) 
DVD-Player 

Gedruckt (englisch) 

3 Jahre 
VGA/TV-Out-Umschalter 


Unproblematisch 

VSync (Tool) 

Bis 2.048x1.536 (85 Hz) 
Nicht vorhanden 

2 Pixel x 1 Texel 

Nicht vorhanden 

Nicht vorhanden 
Emboss, EMBM 
Dual-Head-Funktionen 


Befriedigend 
Sehr gut 
10% Potenzial 


Sehr gut/sehr gut 
Keine 


Ab 500 MHz 
1.600x1.200 
800x600, 32 Bit 
15-21 Zoll 


Guillemot 
(09122) 88 60 
www.guillemot.de 
DM 900,- 

AGP 

GeForce2 GTS 
220 MHz 

366 MHz 
Detonator 6.18 
Keine 


64 MB DDR SDRAM 
VGA, TV-Out, DVI 


Chiplüfter, RAM-Kühlung 


DVD-Player 
Gedruckt (deutsch) 
3 Jahre 
S-VHS-Kabel 


Unproblematisch 


VSync, Overclocking 
Bis 2.048x1.536 (60 Hz) 


Vorhanden 

4 Pixel x 2 Texel 
25 Mio. Dreiecke 
Software (Super Sa 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 


Sehr gut 

Sehr gut 

0-5% Potenzial 
Gut/sehr gut 
Benötigt hochwerti 


Ab 700 MHz 
1.600x1.200 
1.280x1.024, 16 Bit 
19-21 Zoll 


3D Revelator 

Alle neuen Elsa-Grafikkarten ha- 
ben Treiber-Support für die 3D- 
Brille Revelator. Diese wird von 
Elsa separat als Kabel- oder In- 
frarotversion angeboten. Die Re- 
velator wertet bei 3D-Spielen Tie- 
feninformationen aus, um dem 
Brillenträger eine dreidimensio- 
nale Welt vorzuschwindeln. Elsa 
stellt auf seiner Webseite auch ei- 
nen allgemeinen Revelator-Trei- 
ber für alle Nvidia-Chipsätze zur 
Verfügung; diese sind aber nicht 
auf dem neuesten Stand. 


Leadtek 
(040) 25 17 07 77 
www.leadtek.com 
DM 979,- 

AGP 

GeForce2 GTS 
200 MHz 

333 MHz 
Detonator 6.18 
Keine 


(6 ns) 64 MB DDR SDRAM (6 ns) 


VGA, TV-Out (S-VHS) 


DVD-Player, 3D-Kalibrierung 
Gedruckt (englisch) 

3 Jahre 
S-VHS-Verlängerungskabel 


Unproblematisch 

VSync, Overclocking 

Bis 2.048x1.536 (60 Hz) 
Vorhanden 

4 Pixel x 2 Texel 

25 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 


mpling) 


Sehr gut 

Sehr gut 

10-20% Potenzial 
Gut/sehr gut 


ges Mainboard | Keine 


Ab 700 MHz 
1.600x1.200 
1.280x1.024, 16 Bit 
19-21 Zoll 


Chiplüfter, Kühlkörper (groß) 


Hardware T&L 

Wenn der Grafikchip neben sei- 
nen üblichen Zeichenaufgaben 
noch Geometrieberechnungen 
übernimmt, dann schafft er Frei- 
raum für die gestresste CPU. 
Dieser kann für aufwendige Geg- 
ner-Intelligenz oder realistische 
Spiele-Physik verwendet wer- 
den. Ein Spiel muss aber explizit 
auf Hardware T&L ausgelegt 
sein (wie F.A.K.K.2), damit dieses 
Feature bei entsprechenden Gra- 
fikkarten auch zum Einsatz 
kommt. 


Asus 
(02102) 9 59 90 
www.asuscom.de 

DM 859,- 

AGP 

GeForce2 GTS 

200 MHz 

333 MHz 

Detonator 6.18 
Multimedia-Spielekarte 


32 MB DDR SGRAM (6 ns) 

VGA, Video In/Out (S-VHS/Comp.) 
Chiplüfter (rund) 

AsusDVD, Rollcage, VideoStudio 4 
Gedruckt (englisch) 

3 Jahre 

3D-Brille, S-VHS-/Comp.-Kabel 


Unproblematisch 

VSync, Overclocking 

Bis 2.048x1.536 (75 Hz) 
Vorhanden 

4 Pixel x 2 Texel 

25 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 


Sehr gut 

Sehr gut 

10-20% Potenzial 
Gut/sehr gut 
Keine 


Ab 600 MHz 
1.600x1.200 
1.024x768, 32 Bit 
17-21 Zoll 
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Hürdenlauf Hauptplatine 


Auch das Mainboard kann zum K.o.-Kriterium bei der Grafikkarten-Kaufentscheidung werden. 


Ich habe einen Aldi-PC. Kann 
ich eine zusätzliche AGP-Gra- 


fikkarte installieren? 
Nein. So genannte Aldi-PCs ha- 
ben meist die Grafik auf der 
Hauptplatine integriert und bie- 
ten diese Aufrüstoption nicht an. 


PRODUKTNAME 
HERSTELLER 
INFO-TELEFON 
WEBSEITE 

PREIS 

BAUFORM 
GRAFIKCHIP 
CHIPTAKT 
SPEICHERTAKT 
TREIBERVERSION 
BESONDERHEITEN 


AUSSTATTUNG (20%) 
SPEICHER 

AUSGÄNGE 

KÜHLUNG 

SOFTWARE 

HANDBUCH 

GARANTIE 

SONSTIGE AUSSTATTUNG 


EIGENSCHAFTEN (20%) 
INSTALLATION 
TREIBER-OPTIONEN 
2D-AUFLÖSUNG 
BEWEGUNGSAUSGLEICH (DVD) 
3D-PIPELINE 

HARDWARE T&L 
KANTENGLÄTTUNG 

BUMP MAPPING 

SONSTIGE EIGENSCHAFTEN 


LEISTUNG (60%) 
DIRECT3D-SPEED 
OPENGL-SPEED 
OVERCLOCKING 
3D-BILDQUALITÄT (16/32 BIT) 
PRAXISPROBLEME 


FAZIT 


OPTIMALE CPU 
OPTIMALE 2D-AUFLÖSUNG 


OPTIMALE 3D-AUFLÖSUNG 
OPTIMALER MONITOR 
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Leadtek 
(040) 25 17 07 77 
www.leadtek.com 
DM 759,- 

AGP 

GeForce2 GTS 
200 MHz 

333 MHz 
Detonator 6.18 
Keine 


32 MB DDR SGRAM (6 ns) 
VGA, TV-Out (S-VHS) 
Chiplüfter, Kühlkörper (groß) 
DVD-Player, 3D-Kalibrierung 
Gedruckt (englisch) 

3 Jahre 
S-VHS-Verlängerungskabel 


Unproblematisch 
VSync, Overclocking 

Bis 2.048x1.536 (60 Hz) 
Vorhanden 

4 Pixel x 2 Texel 

25 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 


Sehr gut 
Sehr gut 
10-20% Potenzial 
Gut/sehr gut 

Keine 


Ab 600 MHz 
1.600x1.200 
1.024x768, 32 Bit 
17-21 Zoll 


Ausnahme sind die neuen In- 
tel815-Mainboards, die zusätz- 
lich zur integrierten Grafik auch 
einen AGP-Steckplatz besitzen. 


Kann ich dann gar nichts an der 
Grafikleistung verbessern? 


Guillemot 
(09122) 88 60 
www.guillemot.de 
DM 700,- 

AGP 

GeForce2 GTS 
200 MHz 

333 MH 
Detonator 6.18 
Keine 


32 MB DDR SGRAM (6 ns) 
VGA, TV-Out 

Chiplüfter, RAM-Kühlung 
DVD-Player 

Gedruckt (deutsch) 

3 Jahre 

S-VHS-Kabel 


Platine sehr breit 
VSync, Overclocking 

Bis 2.048x1.536 (60 Hz) 
Vorhanden 

4 Pixel x 2 Texel 

25 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 


Sehr gut 
Sehr gut 
10-15% Potenzial 
Gut/sehr gut 

Keine 


Ab 600 MHz 
1.600x1.200 
1.024x768, 32 Bit 
17-21 Zoll 


Doch, Sie können Ihrem Rechner 
eine PCI-Grafikkarte gönnen und 
die integrierte Grafik per Schal- 
ter oder im BIOS deaktivieren. 


Ich habe eine Hauptplatine mit 
dem alten LX-Chipsatz. Kann 


nicht 


ich gefahrlos eine GeForce-Kar- 
te einbauen? 
Einige LX-Hauptplatinen liefern 


genug Saft für die GeForce. 


Am besten werfen Sie einen Blick 


ins Internet. Hier finden Sie un- 


Asus 
(02102) 9 59 90 
www.asuscom.de 

DM 729,- 

AGP 

GeForce2 GTS 

200 MHz 

333 MHz 

Detonator 6.18 

Komp. mit Asus 3D-Brille 


32 MB DDR SGRAM (6 ns) 
VGA 

Chiplüfter (rund) 
DVD-Player, Rollcage, 3D-Kalibr. 
Gedruckt (englisch) 

3 Jahre 

Keine 


Unproblematisch 
VSync, Overclocking 

Bis 2.048x1.536 (75 Hz) 
Vorhanden 

4 Pixel x 2 Texel 

25 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 


Sehr gut 
Sehr gut 
10-20% Potenzial 
Gut/sehr gut 

Keine 


Ab 600 MHz 
1.600x1.200 
1.024x768, 32 Bit 
17-21 Zoll 


ter www.geforcefag.com Infos. 


Elsa 
(0241) 60 60 
wwu.elsa.de 

DM 680,- 

AGP 

GeForce2 GTS 

200 MHz 

333 MHz 

Detonator 6.18 

Komp. mit 3D Revelator 


32 MB DDR SGRAM (6 ns) 
VGA, Video In/Out per Modul 
Chiplüfter (fest) 

DVD-Player 

Gedruckt (deutsch) 

6 Jahre 

Keine 


Unproblematisch 

VSync 

Bis 1.900x1.440 (85 Hz) 
Vorhanden 

4 Pixel x 2 Texel 

25 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 


Sehr gut 

Sehr gut 

10-15% Potenzial 
Gut/sehr gut 
Keine 


Ab 600 MHz 
1.600x1.200 
1.024x768, 32 Bit 
17-21 Zoll 
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Ich habe ein Mainboard mit BX- 
Chipsatz. Kann ich hier gefahr- Force2-Grafikkarte mit 64 MB 
los eine GeForce-Karte einbau- Speicher. Kann ich diese gefahr- 
en? los in meinen Spielerechner 
Eher als bei einem LX-Board. einbauen? 

Aber auch hier gibt es schwarze Auch hier gilt: Nicht jedes Main- 
Schafe, die den Spannungsanfor- board am Markt hält sich streng 
derungen des GeForce nicht ge- an die AGP-Spezifikationen. Je 
wachsen sind. So hat Gigabyte mehr Grafik-Speicher auf der 
zugegeben, dass bestimmte älte- Karte verbaut ist und je höher 
re Hauptplatinen-Revisionen der dessen Taktfrequenzen sind, de- 
BX-Reihe problematisch sind. Be- sto größer ist leider die Wahr- 
sitzen diese aber einen Voodoo3- scheinlichkeit einer Mother 
Jumper, läuft auch die GeForce board-Inkompatibilität in auf- 
problemlos. wändigen 3D-Spielen. 


Me 3% 
sauer; ee 


Ich will unbedingt eine Ge 


i ; ak y r E 
PROBLEMKINDER Mainboards mit integrierter Grafik besitzen selten einen AGP- 
Steckplatz. Hier müssen Sie beim Aufrüsten auf PCI-Beschleuniger zurückgreifen. 


Creative 


(0130) 81 51 01 (089) 66 51 50 (0241) 60 60 (01805) 17 76 17 (01805) 17 76 17 
www.creative.com wwu.ati.de www.elsa.de www.europe.3dfx.com www.europe.3dfx.com 
DM 729,- DM 950,- DM 570,- DM 669,- DM 699,- 

AGP AGP AGP AGP PCI 

GeForce2 GTS Radeon GeForce256 2x VSA-100 2x VSA-100 

200 MHz 183 MHz 120 MHz 166 MHz 166 MHz 

333 MHz 183 MHz 300 MHz 166 MHz 166 MHz 

Detonator 6.18 4.12.3062 Detonator 6.18 4.12.01.0542 4.12.01.0542 


TV-Out per Modul 


Ati 


Multimedia-Spielekarte 


Elsa 


Komp. mit 3D Revelator 


3dfx 


Anschluss an PC-Netzteil 


3dfx 


Anschluss an PC-Netzteil 


32 MB DDR SGRAM (6 ns) 64 MB DDR SDRAM (5,5 ns) 32 MB DDR SGRAM (6 ns) 64 MB SDR SDRAM (6 ns) 64 MB SDR SDRAM (6 ns) 
VGA VGA, Video In/Out (S-VHS/Comp.) | VGA VGA VGA 

Chiplüfter Chiplüfter Chiplüfter (fest) Chiplüfter Chiplüfter 

DVD-Player, Rage Rallye DVD-Player DVD-Player Keine Keine 

Gedruckt (deutsch) CD-ROM Gedruckt (deutsch) CD-ROM Gedruckt (deutsch) 

3 Jahre 5 Jahre 6 Jahre 10 Jahre 10 Jahre 

Keine Diverse Kabel Keine Keine Keine 


Unproblematisch 

VSync, Overclocking 

Bis 2.048x1.536 (60 Hz) 
Vorhanden 

4 Pixel x 2 Texel 

25 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 


Unproblematisch 

VSync, Anti-Aliasing 

Bis 2.048x1.536 (75 Hz) 
Vorhanden 

2 Pixel x 3 Texel 

30 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 
Emboss, EMBM, Dot-3 
3D-Texturen, Vertex Skinning 


Unproblematisch 

VSync 

Bis 1.900x1.440 (85 Hz) 
Vorhanden 

4 Pixel x 1 Texel 

15 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 

Keine 


Platine sehr breit 
Tuning-Menü versteckt 
Bis 2.048x1.536 (85 Hz) 
Nicht vorhanden 

2 Pixel x 1 Texel pro Chip 
Nicht vorhanden 
Hardware (Jittering) 
Emboss 

T-Buffer, FXT1 


Platine sehr breit 
Tuning-Menü versteckt 
Bis 2.048x1.536 (85 Hz) 
Nicht vorhanden 

2 Pixel x 1 Texel pro Chip 
Nicht vorhanden 
Hardware (Jittering) 
Emboss 

T-Buffer, FXTI 


Sehr gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut 

Sehr gut Gut Gut Gut Gut 

10-15% Potenzial 5-10% Potenzial 15-20% Potenzial 5-10% Potenzial 5-10% Potenzial 
Gut/sehr gut Befriedigend/sehr gut Gut/sehr gut Gut/sehr gut Gut/sehr gut 

Keine Keine Keine Benötigt gutes Netzteil Benötigt gutes Netzteil 
Ab 600 MHZ Ab 700 MHz Ab 500 MHz Ab 500 MHz Ab 500 MHz 
1.600x1.200 1.600x1.200 1.600x1.200 1.600x1.200 1.600x1.200 
1.024x768, 32 Bit 1.024x768, 32 Bit 1.024x768, 32 Bit 1.024x768, 32 Bit 1.024x768, 32 Bit 

17-21 Zoll 17-21 Zoll 17-21 Zoll 17-21 Zoll 17-21 Zoll 
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E BUMP MAPPING 
Landschaften und 
Spielfiguren erhal- 
ten eine körnige 
Oberfläche. 


E HARDWARE T&L 
Grafikchips mit in- 
tegrierter Geo- 
metrieeinheit ent- 
lasten die CPU. 


E T-BUFFER 
V00d004/5-Karten 
haben einen eige- 
nen Speicherbe- 
reich für Spezial- 
effekte. 


ie kennen das Spielchen: 

Ein neuer Grafikchip 

wird angekündigt, der 
eine Unmenge von „Hyper”-, 
„Ultra“- oder sonstigen „Engines“ 
mit sich bringt. Viele dieser Neue- 
rungen sind altbekannt und nur 
in ein neues Namensgewand ge- 
packt, manche davon unnötig, 
aber eine Hand voll davon sind 
wirklich spannend. Auf diese 
muss der Anwender beim Karten- 
kauf achten, damit er seine Ent- 
scheidung nicht bereut. Bestes 
Beispiel: die Farbtiefen-Diskus- 
sion. Nvidia schwört schon seit 
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E FEINSCHMECKER 

Die 3D- Fähigkeiten der Grafikkarten 

entwickeln sich in einer unglaub- 

lichen Geschwindigkeit weiter. Wir 

klären Sie über wichtige BREI i. 
Denge aon RA 


Neue Grafikchips haben auch neue 3D-Features im Hand- 


gepäck, die als Kaufargument ins Feld geführt werden. 


Wir sagen Ihnen, was Sie über Qualitätsbonbons wie Bump 


Mapping, Anti-Aliasing oder Hardware T&L wissen müssen. 


dem Riva TNT auf 32 Bit, 3dfx 
blieb bis zur Voodoo4/5-Reihe 
seiner 16-Bit-Strategie treu. Als 
dann doch die ersten Spiele ka- 
men, bei denen der optische 
Unterschied zum Tragen kam, 
hatte auch der Voodoo-Pionier ein 
Einsehen und lenkte ein. Heute 
sieht jeder 32 Bit Farbtiefe als völ- 
lige Normalität an, auch wenn es 
immer noch viele Spiele gibt, die 
einen 16 Bit großen Farbraum auf 
den Monitor beamen. Diese Anek- 
dote zeigt, dass zwischen der An- 
kündigung eines neuen 3D-Featu- 
res und dessen Umsetzung in 


Spielen Jahre vergehen können. 
Das hat vielfältige Gründe. Ein 
Spieleentwickler, der kommer- 
ziellen Erfolg haben will, muss 
seinen Titel auf eine möglichst 
breite Hardwarebasis ausrichten. 
Da fallen viele Supereffekte unter 
den Tisch. Außerdem muss die 
Programmierschnittstelle (Di- 
rect3D, OpenGL) diese Effekte 
ebenfalls beherrschen, damit sie 
überhaupt verwendet werden 
können. Schließlich geht es auch 
darum, dass alle Chipentwickler 
an einem Strang ziehen. Erst 
wenn alle Chips einen bestimm- 


ten Effekt anbieten, ist die Wahr- 
scheinlichkeit groß, dass entspre- 
chend viele Entwickler diesen 
auch integrieren. Und damit ken- 
nen Sie auch das Umfeld für die 
im Folgenden vorgestellten 3D- 
Features. 

THILO BAYER 


PD Special auf der 
2 Cover-CD-ROM 
Als Begleitmaterial finden Sie ein Video 
auf der CD-ROM, das Ihnen Hardware 
T&L und Kantenglättung in der Spiele- 
praxis näher bringt. 
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El HARDWARE T&L 

Seit dem GeForce256 ist Hard- 
ware Transformation & Lighting 
ein Begriff, mit dem sich jeder 
technikbegeisterte Spieler aus- 
einander setzen muss. Grafik- 
chips mit Hardware T&L (Ge- 
Force-Serie, Radeon) sind in der 
Lage, komplizierte Geometrie- 
berechnungen durchzuführen, 
die sonst die Recher-CPU erledi- 
gen müsste. Dadurch werden 
noch mehr Arbeitsschritte auf 
den 3D-Beschleuniger verlagert, 
die bei der Bearbeitung von 
dreidimensionalen Spielebildern 
anfallen. Die CPU kann sich an- 
deren Aufgaben widmen, etwa 
einer verbesserten Künstlichen 
Intelligenz oder einer realisti- 
schen Spielephysik. Um T&L- 
Fähigkeiten auf dem Grafikchip 
nutzen zu können, muss ein 
Spiel diese auch anfordern. Vor- 
reiter ist hier die auf OpenGL 
basierende Quake 3-Engine und 
alle Spiele, die darauf auf- 
bauen (ST Voyager: Elite Force, 
F.A.K.K.2). Erste Spiele, die 
Hardware T&L auch unter Di- 
rect3D nutzen, werden für das 
Weihnachtsgeschäft erwartet. 


EI BUMP MAPPING 

Einer der schönsten 3D-Effekte 
im Repertoire der Hochleis- 
tungsbeschleuniger ist Bump 
Mapping. Er sorgt dafür, dass 
Landschaften eine „fühlbare” 
Oberflächenstruktur erhalten, 
anstatt weiterhin flach und ohne 
Unebenheiten vor sich hin- 
dümpeln zu müssen. Er ist 
ebenfalls dafür verantwortlich, 
dass Spielfiguren wie der Citi- 
zen Kabuto (Giants) oder der 
Drache Arokh (Drakan) im rich- 
tigen Profil erscheinen. Eine 
breite Umsetzung in Spielen 
wird dadurch verhindert, dass 
es unterschiedliche Varianten 
des Bump Mappings gibt und 
diese nicht von allen Grafik- 
chips unterstützt werden. Die 
einfachste kombiniert zwei Tex- 
turschichten miteinander, tech- 
nisch versiertere Varianten mi- 
xen noch mehr Bildinformatio- 
nen zusammen. So beherrschen 
die G400-/G450-Reihe von Ma- 
trox und die Radeon-Serie von 
Ati das Environmental Bump 
Mapping (EMBM). Die Technik- 
Konkurrenz heißt Dot3, sie wird 
von den GeForce-Chips und 
dem Radeon angeboten und ar- 
beitet auf Bildpunktebene. 
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T-BUFFER 

Schon frühzeitig unterrichtete 
3dfx sowohl Presse als auch 
Spieleentwickler von den T-Buf- 
fer-Fähigkeiten des VSA-100- 
Chips, der als Herzstück in den 
Voodoo4/5-Beschleunigern ar- 
beitet. Der Grafikchip besitzt da- 
bei interne Puffer, die für sehr 
verschiedene Effekte verwendet 
werden können. Den bekanntes- 
ten können Sie auch in unserem 
Video auf der Heft-CD bestau- 
nen: die Kantenglättung. Der 
VSA-100 berechnet dazu mehre- 
re leicht verschiedene Bilder und 
kombiniert diese miteinander. 
Weniger bekannt, aber genauso 
spannend sind Motion Blur 
(Bewegungsunschärfe), Depth 
of Field (Tiefeneffekt) und Soft 
Shadows (weiche Schatten). 
Während die Kantenglättung je- 
doch einfach per Schalter akti- 
viert wird und damit in fast je- 
dem 3D-Spiel funktioniert, müs- 
sen die übrigen Effekte vom 
Spiel aus unterstützt werden. 
Was geplante Titel mit vollem T- 
Buffer-Support für alle angebo- 
tenen Features angeht, schweigt 
sich 3dfx jedoch weiter beharr- 
lich aus. 


EI ANTI-ALIASING 

Das Jahr 2000 hat uns aus grafi- 
scher Hinsicht vor allem eines 
gebracht: glatte Kanten. Neben 
Anti-Aliasing-Pionier 3dfx sind 
mittlerweile auch Nvidia und 
Ati auf den Geschmack von fei- 
nen Polygonkanten gekommen. 
Vor allem in der Bewegung stö- 
ren wabernde Treppchenkanten 
und flimmernde Pixel das Auge 
und genau hier zeigt sich die 
Stärke der Kantenglättung von 
3dfx. Sie basiert nicht auf dem 
Hoch- und anschließenden Run- 
terrechnen des Spielebildes (Nvi- 
dia und Ati), sondern auf der 
Kombination leicht versetzter 
Bildpunkte. Am offensichtlichs- 
ten ist Anti-Aliasing bei Welt- 
raumspielen mit krassen Kon- 
trasten zum Hintergrund (Home- 
world, Tachyon), auch bei Renn- 
simulationen der Marke Need for 
Speed oder Rollenspielen wie Ul- 
tima 9 fallen die glatt geschmir- 
gelten Kanten positiv auf. Ac- 
tionprofis, die um jedes Bild pro 
Sekunde Geschwindigkeit mit 
allen Mitteln kämpfen, werden 
über die Performancefressende 
Kantenglättung jedoch die Nase 
rümpfen. 


Grafikkarten 


Hardware T&L 


DETAILFRAGE Die Hauptfigur aus Heavy Metal F.A.K.K.2 besteht aus knapp 
1.000 Polygonen - T&L-Grafikkarten haben hier einen Geschwindigkeitsvorteil. 


Bump Mapping 


KÖRNIG Der Ciziten Kabuto in Giants wirkt durch den extrem realistischen 


Texturanzug noch ein ganzes Stück bedrohlicher. 


T-Buffer 


NY Er IN 
WEICHE RUNDU 


NGEN Seven of Nine von Star Trek Voyager macht ohne das 


übliche Gepixel optisch deutlich mehr her. 
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Multi-Monitor 


FENSTERLASTIG Nicht nur bei Photoshop, sondern auch bei Spielen mit 


vielen Fenstern freut sich der Anwender über einen zweiten Monitor. 


Texturkompression 


HOCHAUFLÖSEND Savage4- und Savage2000-Besitzer können bei Unreal 
Tournament schon heute in den Genuss der Texturkompression kommen. 
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E MULTI-MONITOR 

Jeder Anwender kann unter 
Windows 98 zwei passende Gra- 
fikkarten installieren, um mit 
zwei Monitoren parallel zu ar- 
beiten oder zu spielen. Beque- 
mer wird es freilich, wenn man 
zwei Strahlemänner an einem 
einzigen Beschleuniger anschlie- 
ßen kann. Matrox hat für diesen 
Zweck die Dual-Head-Technolo- 
gie eingeführt, die auf der G400- 
und G450-Reihe zum Einsatz 
kommt. DualHead ist sicherlich 
die beste Technik, um zwei Aus- 
gabegeräte mit Bilddaten zu füt- 
tern. Nvidia hat nun mit der 
Twin-View-Technik nachgezo- 
gen, die bei ausgewählten Ge- 
Force2-MX-Platinen (unter an- 
derem der Asus V7100/2V1D) 
verwendet wird. Auf dem be- 
treffenden Pixelbeschleuniger 
ist dazu ein zweiter Baustein in- 
tegriert, der die digitalen Bildin- 
formationen in analoge (und da- 
mit für den Röhrenmonitor ver- 
ständliche) Signale umwandelt. 
Besonders fensterlastige Spiele 
wie Star Trek Armada oder der 
Flight Simulator machen mit 
zwei Monitoren deutlich mehr 
Spaß. Eine weitere sinnvolle An- 
wendung: einfach den Fernseher 
neben dem Monitor anschließen, 
um DVD-Filme ohne lästiges 
Umstöpseln genießen zu kön- 
nen. 


3D-Features: Der Spiele-TÜV 


Geniale Grafikeffekte sind nur die Hälfte wert, wenn die Unterstützung in Spielen auf sich warten lässt. Wir 
wagen einen Ausblick, welche Bedeutung die im Artikel vorgestellten 3D-Features zukünftig haben werden. 


3D-Feature 


E TEXTURKOMPRESSION 
Eines der größten Hindernisse 
auf dem Weg zu atemberauben- 
den Spielebildern sind schlecht 
aufgelöste Texturen. Auf die 
Entfernung sehen viele Objekte 
zwar noch gut aus, doch wenn 
Sie erst einmal auf Tuchfühlung 
gegangen sind, ist es vorbei mit 
der Pixelpracht. Um den verwa- 
schenen Polygontapeten ein En- 
de zu setzen, setzen alle Chip- 
entwickler auf Texturkompres- 
sion. Besonders ausgeklügelte 
Kompressionsverfahren sorgen 
dafür, dass Texturen deutlich 
speicherschonender transpor- 
tiert werden können - das Ver- 
fahren kennt man von gezipp- 
ten Dateien. Der Vorteil: Textu- 
ren können höher aufgelöst 
werden und sehen auch aus der 
Nähe noch gut aus. Laut Tim 
Sweeney, Chefprogrammierer 
bei Epic, hat nur die relativ 
schlechte Umsetzung in DirectX 
6 sowie die magere Basis an fä- 
higen Grafikkarten bisher einen 
durchschlagenden Erfolg ver- 
hindert. Er rechnet jedoch mit 
einer deutlich besseren Unter- 
stützung in Spielen im kom- 
menden Jahr. Freuen können Sie 
sich schon heute auf Titel wie 
Black & White, Sacrifice oder 
Giants, die eine geniale Spiele- 
optik besitzen werden. 

THILO BAYER 


Zukunftsaussichten 


Hardware T&L 


T-Buffer 


Anti-Aliasing 


Dual-Monitor 


Texturkompression 


Kurzbeschreibung und Effekt 

Durchführung von Geometrieberechnungen 

auf der Grafikkarte, nicht auf der CPU 

=> Realistischere Spielfiguren und Landschaften 
Kombination aus normalen Texturen und 
Texturen mit Höhen-/Umgebungsinformationen 
=> Realistische Oberflächenstrukturen 
Spezieller Speicherbereich für die Mischung 
unterschiedlicher Bildinformationen 

=> Anti-Aliasing, Bewegungs-/Tiefenunschärfe 
Verhinderung von Bildfehlern durch Techniken 
wie Super Sampling oder T-Buffering 

=> Glättung von pixeligen Polygonkanten 
Erweiterung der nutzbaren Spielefläche 

durch Anschluss zweier Monitore 

=> Bessere Übersicht in fensterlastigen Spielen 
Reduzierung des Datenumfanges von Texturen 
durch Kompressionstechniken 

=> Detailreiche Texturen auch in der Nahansicht 


Geeignete Grafikchips 
Nvidia GeForce-Serie (Ge- 
Force256, GeForce2 MX, GTS), 
Ati Radeon 

Nvidia GeForce-Serie (Ge- 
Force256, GeForce2 MX, GTS), 


Aktuelle Spiele 


MDK2, Soldier of 
Fortune 


Ati Radeon, Matrox 6400/6450) Evolva 

3dfx VSA-100 Spieleunabhängig 
(gilt für Kantenglät- 
tung) 

Nvidia GeForce-Serie (Ge- Spieleunabhängig 

Force256, GeForce2 MX, GTS), 

Ati Radeon, 3dfx VSA-100 

Matrox 6400/6450, Nvidia ST Armada, 


GeForce2 MX 


Nvidia GeForce-Serie (Ge- 
Force256, GeForce2 MX, GTS), 
Ati Radeon, 3dfx VSA-100 


ST Voyager, F.A.K.K.2, 


Dungeon Keeper 2, 
Descent 3, Expendable, 


MS Flight Simulator 


Unreal Tournament, 
FA.K.K.2, ST Voyager 


Gut durch zukünftige 
Hardwarebasis 


Gut durch zukünftige 
Hardwarebasis 


Kantenglättung sehr gut, 
sonst eher fraglich 


Sehr gut, da spieleunabhängig 
Bedingt gut, da zu stark 
vom einzelnen Spiel abhängig 


Sehr gut durch zukünftige 
Hardwarebasis 
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Die Vergabe der Medaillen 


Nach der Einzelbetrachtung der Medaillen-Kandidaten kommen nun wichtige Tipps für die Kaufentscheidung. 


E Bump Mapping 
Landschaften und 
Spielfiguren erhal- 
ten eine körnige 
Oberfläche. 


E Hardware T&L 
Grafikchips mit in- 
tegrierter Geo- 
metrieeinheit ent- 
lasten die CPU. 


E T-Buffer 
Voodoo4/5-Karten 
haben einen eige- 
nen Speicherbe- 
reich für Spezial- 
effekte. 


Ob Sie nun einen bestehenden Spie- 
lerechner grafikseitig aufrüsten oder 
beim Komplettsystemkauf die richti- 
ge Karte ziehen wollen: Sie müssen 
sich selbst zwangsläufig mit einigen 
elementaren Fragen konfrontieren. 


ie erste wichtige Frage lautet: 

Welche Art von Spielen will 

ich auf meinem Rechner lau- 
fen lassen? Die wenigsten Titel überfor- 
dern eine Grafikkarte derart, dass Sie 
mit dauerhaftem Ruckeln gequält wer- 
den. Einzige Ausnahme: Ego-Shooter 
und aufwendige 3D-Action-Adventu- 
res. Hier ist oftmals die Grafikkarte der 
Flaschenhals, jüngstes Beispiel ist Heavy 
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Metal F.A.K.K.2. Zwar werden auch in 
anderen Genres immer mehr effektvolle 
Titel erscheinen (Sacrifice und Giants 
wären hier zu nennen), die Domäne von 
flotten Pixelbeschleunigern werden 
aber vorerst weiter schnelle 3D-Action- 
Spiele sein. Für Titel wie Diablo 2, The 
Sims, Moorhuhn oder Rollercoaster Tycoon 
brauchen Sie keine Voodoo5- oder Ge- 
Force2-Platine. 


Die nächste elementare Frage: In wel- 
cher Auflösung will ich spielen? Oder 
anders formuliert: Mit welchem Moni- 
tor spiele ich? So manch einer quält sei- 
ne brandneue GeForce-Karte mit einem 
billigen 17-Zöller und wundert sich 


dann, warum Spiele glanzlos und Texte 
„dreckig“ erscheinen. Oder er bedenkt 
nicht, dass die Monitorgröße die Band- 
breite an Auflösungen einschränkt, die 
im Spiel angewählt werden kann. Neue 
3D-Platinen machen erst dann Sinn, 
wenn sie in Auflösungen jenseits von 
800x600 und 16 Bit Farbtiefe gefordert 
werden. Darunter reicht auch eine Voo- 
doo3- oder TNT2-Karte völlig aus. 


Frage Nummer 3 mit weitreichenden 
Folgen: Mit welcher CPU will ich spie- 
len? Anders gesagt: Welche CPU will 
ich meiner Grafikkarte an die Seite stel- 
len? Das Zusammenspiel zwischen dem 
magischen Dreieck CPU - Grafikkarte - 
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RAM ist entscheidend dafür, ob Sie 
Spaß oder Frust beim Spielen haben. 
Ein System mit ausgewogenen Kompo- 
nenten kommt auch mit Spielen wie 
Star Trek Voyager (CPU) oder F.A.K.K.2 
(Grafik) klar, die extreme, einseitige 
Hardware-Anforderungen stellen. Sie 
müssen sich dabei immer vor Augen 
halten, dass die Arbeitsschritte bis zur 
Ausgabe eines Spielebildes auf dem 
Monitor relativ streng zwischen CPU 
und Grafikkarte aufgeteilt sind. Bremst 
die CPU die Grafikkarte durch verspä- 
tetes Anliefern von Geometriedaten 
aus, ruckeln die Spielfiguren über den 
Bildschirm. Kann der SD-Beschleuniger 
die angelieferten Daten jedoch gar nicht 
schnell genug weiterverarbeiten, dreht 
wiederum die CPU einige Ehrenrunden 
in der Warteschleife. Selbst Grafikkar- 
ten mit Hardware T&L können bei opti- 
mierten Spielen keine Wunderwerke 
vollbringen, hier ist immer noch die 
CPU bei vielen Rechenschritten feder- 
führend. Deshalb heißt sowohl bei Ge- 
Force2-Platinen als auch bei der V5 5500 
die Devise: Ohne einen guten Monitor 
(17-21 Zoll) und eine schnelle CPU (PHI 
oder Athlon ab 500 MHz, besser jedoch 
600 MHz oder schneller) brauchen Sie 
gar nicht an ein Grafikkarten-Upgrade 
denken. 


Zwei weitere bedeutende Fragen müs- 
sen Sie sich zum Schluss stellen. Wie 
lange soll die neue Grafikkarte halten? 
Und soll ich meinen Augen geglättete 
Kanten gönnen? Beide Fragen sind eng 
mit den grundlegenden Unterschieden 
zwischen GeForce2 MX/GTS (Nvidia) 
und Radeon (Ati) sowie VSA-100 (3dfx) 
verbunden. Nvidia und Ati setzen voll 
auf Features wie Hardware T&L und 
pixelbasierte Spezialeffekte, die sich je- 
doch erst langsam bei 3D-Spielen 
durchsetzen. 3dfx hält seine T-Buffer- 
Technik dagegen, die in allen Spielen - 
ob alt oder neu - eine hochwertige Kan- 


Optimale Entscheidung 


Auf der Suche nach der optimalen Grafikkarte müssen die vorhandene Rech- 
ner-CPU und der Monitor berücksichtigt werden. 


< 300 MHZ CPU-TAKT 


Grafikchip-Klasse 1 
Grafikchip-Klasse 1 


Grafikchip-Klasse 2 


300-450 MHZ CPU-TAKT 


Grafikchip-Klasse 1 


Grafikchip-Klasse 2 


Grafikchip-Klasse 3 


>500 MHZ CPU-TAKT 


Grafikchip-Klasse 2 
Grafikchip-Klasse 3 


Grafikchip-Klasse 3 


Zuerst müssen Sie Ihren Monitortyp in der Tabelle entdecken. Anschließend müssen Sie nur noch Ihre CPU fin- 


den: Schon sehen Sie, welche Grafikchip-Klasse optimal dazu passt. 


GRAFIKCHIP-KLASSE 1: 

Riva TNT (Viper V330), 6200 (Millen- 
nium 6200), Voodoo2 (Diamond 
Monster 3D Il), Voodoo Banshee 

(3D Blaster Voodoo Banshee) 


GRAFIKCHIP-KLASSE 2: 
TNT2 (MG Xentor 16), TNT2 Ultra 
(V3800 Ultra), 6400 (Millennium 
6400 MAX), Rage128 (Rage Fury), 
V3 (V3 3000), Savage2000 (Viper II) 


GRAFIKCHIP-KLASSE 3: 
GeForce256 DDR (V6800 Deluxe), 
GeForce2 GTS (3D Prophet II 32/64), 
Rage128 Pro (Rage Fury MAXX), 
VSA-100 (3dfx V5 5000) 


tenglättung erlaubt. Auch bei GeForce 
& Radeon kann man Kantenglättung 
aktivieren, das kostet aber etwas mehr 
Leistung und sieht bei bewegten Bil- 
dern nicht ganz so gut aus. Man kann 
also festhalten, dass GeForce & Radeon 
zukunftsorientierter sind und deshalb 
über einen längeren Zeitraum Spaß 
bringen. Voodoo5-Boards sind dann 
erste Wahl, wenn Sie unbedingt die 
beste Kantenglättung am Markt wollen. 
Wer einen Spielerechner ohne AGP-Slot 
tieferlegen will, sollte im Übrigen 3dfx 
und den PCI-Varianten der V4 4500 
oder V5 5500 sein Votum geben. Oder 
Sie warten auf die angekündigten 
PCI-Versionen einiger GeForce2-MX- 
Anbieter. 
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Obwohl unsere Benchmarks keinen Sieger in allen Kategorien her- 
vorgebracht haben: Ich gebe mein Geld Nvidia. Der GeForce2 ist der 
zukunftssicherste Chip und ich will mir nicht alle sechs Monate eine 
neue Grafikkarte kaufen. Er hat genügend Power, um auch in einem 
Jahr noch mithalten zu können. Schelme mögen anmerken, dass bis 
dahin auch die passenden Spiele für Features wie Hardware T&L er- 
hältlich sind. Mir genügen jedoch schon die hochklassigen Spiele mit 
der Q3-Engine, um die Kaufentscheidung zugunsten des GeForce2 zu 
fällen. Klar sieht das Anti-Aliasing der V5 5500 genial aus. Da ich je- 
doch Spiele mit einer schnelleren Gangart bevorzuge, kommt die ge- 
schwindigkeitsfressende Kantenglättung kaum für mich in Frage. 
Notfalls schalte ich eben die Nvidia-Kantenglättung ein - die ist in nie- 
drigen Auflösungen akzeptabel und sieht gar nicht so schlecht aus. 
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Thilo Bayer 


Redakteur Bereich Grafikkarten 


„Ich investiere lieber in die Zukunft und damit 
in GeForce2-Grafikkarten.” 


Mark Rein 


EpicGames 


»Unreal 2 wird optimal auf 
GeForce-Grafikkarten laufen.« 


Auf welcher Grafikkarte wird Unreal 2 
optimal laufen? (Mark Rein, EpicGames) 
Wir sind eine strategische Partnerschaft 
mit Nvidia bei der Technologie-Entwicklung 
der Unreal-Engine eingegangen. Das heißt 
konkret: Wir bekommen Hardware und Trei- 
ber von Nvidia zu einem sehr frühen Zeit- 
punkt, was uns die Optimierung für GeForce 
& Co. stark erleichtert. 


Was ist die optimale Grafikkarte für 
Doom 3? (John Carmack, id software) 
Die Idealkarte ist noch nicht auf dem Markt, 
aber es gibt einige hoffnungsvolle Kandida- 
ten. Idealerweise hätte ich gerne acht Textu- 
rierungseinheiten, Dot3-Bump-Mapping (bis- 
her von Radeon und GeForce unterstützt) 
und natürlich eine programmierbare Geo- 
metrie-Engine. Punkt 1 und 3 bringen erst 
zukünftige Grafikchips mit sich. 


Mit welchen Karten wird Duke Nukem 
4Ever am besten laufen? (George Brus- 
sard, 3D Realms) 

DNFA4 basiert auf der Unreal-Engine-Ver- 
sion, die auch bei Unreal Tournament zum 
Einsatz kommt. 3dfx hat hier mit Glide als 
Schnittstelle klare Vorteile, aber DNF4 wird 
auch auf GeForce- oder Radeon-Karten 


sehr gut laufen. 
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Der Spielewertungskasten 


Wir erklären Ihnen, worauf wir bei der Bewertung eines Spiels Wert legen. 
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3D-SCHNITTSTELLE 


Direct3D wird von allen 3D- 
Beschleunigern unterstützt. 
OpenGL ist vom Betriebs- 
system unabhängig, Glide 
läuft nur auf 3dfx-Platinen. 


TEXTURKOMPRESSION 
Hochauflösende Texturen müssen aus Geschwindigkeitsgründen 
komprimiert werden. Dafür gibt es verschiedene Verfahren, die 
verbreitetste ist DirectX TC. 3dfx hat eine eigene namens FXTI. 


BUMP MAPPING 


HARDWARE T&L 


Dieses Leistungsmerkmal 
beschleunigt Geometrie- 
Operationen auf der Grafik- 
karte und entlastet die CPU. 
GeForce- und Radeon-Karten 
bieten diese Option an. 


Oberflächen mit einer detaillierteren Struktur. Embossing können 
alle neuen Chips, EMBM nur G400 und Radeon256, Dot-3 nur GeForce 
und Radeon256. 


OPT. GRAFIKCHIP KANTENGLÄTTUNG 


Je nach getestetem Spiel emp- Als Anti-Aliasing (FSAA) 
fehlen wir Ihnen die perfekten bekannt, entfernt dieses 
3D-Chips. Verfahren die an Polygon- 


Kanten entstehenden 


T-BUFFER (VO0D005) 


3dfx verwendet diese Technik beim VSA-100-Chip der Voo- 
doo4/5-Reihe. Sie sorgt für Kino-Effekte wie Bewegungs- 
unschärfe, weiche Schatten sowie Kantenglättung (FSAA). 


Treppchen. Wir sagen Ihnen, 
wie viel Leistung Sie für diese 
Verschönerung ausgeben 
müssen und ob es sich lohnt. 


SCHNITTSTELLE 


DirectSound wird von 
allen Soundkarten 
unterstützt, A3D voll- 


MUSIK 
Die Frage, über welches Medium die Hintergrundmusik Ihre Laut- 
sprecher erklingen lässt, wird hier beantwortet. „Dolby‘ bietet dabei 
sogar Musikeinlagen mit Surround Sound. 


ständig nur von Aureal- 


Chipsätzen (Vortex 2). 
EAX läuft auf SB Live! am 
besten, Karten wie die 
XLerate emulieren EAX 
recht gut. 


LAUTSPRECHER OPT. AUDIO-SYSTEM 


2.1-Systeme haben zwei Speaker || Wir geben hier die beste 
und einen Subwoofer, bei 4.1 sind || Kombination aus Soundkarte und 
hinten zwei Speaker mehr. Lautsprecher-System an. 


EINGABEGERÄTE 


Autorennen, Sportspiele und 


FORCE FEEDBACK 
Moderne Actionspiele und Flugsimulationen lassen Ihren 


Flugsimulationen lassen sich mit Joystick erzittern. Wir sagen Ihnen, ob Force Feedback 


Joystick oder Lenkrad besser 
spielen als mit der herkömmlichen 
Tastatur und Maus. Wir nennen 
Ihnen hier alle möglichen und 
sinnvollen Steuer-Alternativen. 


unterstützt wird und ob es Sinn macht. 


OPTIMALES EINGABEGERÄT 


Womit spielt sich UT oder Drakan am besten? Ob Sie eine neue 
Maus benötigen oder Ihre alte ausreicht, wird hier geklärt. 


EINZELSPIELERMODI 
Bietet das Spiel einsteigerfreundliche Trainings- und Einzelmis- 
sionen, können Sie sich an einer Einzelspieler-Kampagne erfreuen 
oder gar in einem Karrieremodus die Erfolgsleiter nach oben 
klettern? Wir sagen Ihnen, was ohne Multiplayermodus möglich ist. 


MEHRSPIELERMODI 


Wie abwechslungsreich ist der Mehrspielermodus des getesteten 
Spiels, kann er auf Dauer motivieren? Gibt es nur den Deathmatch- 
Modus oder können Sie sich in Capture The Flag, King of the Hill, 
Assault, Domination oder anderen ausgefallenen Modi austoben? 


SCHWIERIGKEITSGRAD 


Hat das Spiel verschiedene 
Schwierigkeitsgrade, um 
beispielsweise Anfängern 
einen schnellen Einstieg zu 
ermöglichen? Wie steil ist die 
Lernkurve für Steuerung und 
optimales Spielgefühl, sind die 
Anforderungen zu hoch? Wir 
beantworten alle Fragen zum 
Thema Schwierigkeitsgrad. 


TECHNIK 


Wir sagen Ihnen, ob Sie das 
Spiel nicht nur im Netzwerk 


SPIELERANZAHL 


Je nach Genre variiert die 
maximale Spieleranzahl für 
gegen Bekannte spielen, eine Mehrspielerpartie von 
sondern auch im Internet lediglich zwei Kontrahenten 
gegen andere Spieler antreten bis zu 128 und mehr Spielern, 
können. Diverse Renn- und die sich alle gleichzeitig in 
Sportspiele unterstützen einem Level tummeln. Wir 
manchmal einen Splitscreen- sagen Ihnen auch, ob jeder 
Modus für Mehrspieler-Duelle dieser Spieler eine Original-CD 
an einem Monitor. benötigt. 


MINIMALE 
HARDWARE 

Mit welcher Hardware können 
Sie sich an das Spiel noch 
heranwagen? 


OPTIMALE 
HARDWARE 


Die Hardware, die Sie für 
einen reibungslosen Mehr- 
spielermodus benötigen. 


UNTERSTÜTZUNG 


Windows 98 ist das Betriebssystem mit dem 


MULTIPROZESSOR 


Spiele mit der Q3A-Technologie benutzen die 


größten Angebot an Spieletiteln. Ob ein Spiel auch || Grafikschnittstelle OpenGL und unterstützen 
unter Win2000, NT 4.0 oder gar Linux läuft oder von Haus aus Multiprozessor-Systeme, was 
angekündigt ist, sagen wir Ihnen in dieser Rubrik. || einen großen Geschwindigkeitsvorteil bedeutet. 


FAZIT 


Unser Fazit bei Spieletests ist nach dem Schulnotensystem aufgebaut, wobei die Note 1 „Sehr Gut” 
und die Note 6 „Ungenügend” bedeutet. Unsere abschließende PC-Games-Hardware-Note hängt von 
den Kriterien Spielspaß, Grafik, Sound, Steuerung, Spielmodi und Mehrspieler ab. Das Fazit entspricht 
der persönlichen Einschätzung des Testers im Vergleich zu Spielen aus dem gleichen Genre. 


UNSERE 


WERTUNG 


GRAFIK 


3D-SCHNITTSTELLE 
C] OpenGL O Glide 
HARDWARE T&L 
O Ja L Nein 
T-BUFFER (VOODO05) 
O Motion-Blur Tiefenschärfe 
TEXTURKOMPRESSION 
O DirectX UI FXT1 (3dfx) TI S3TC 
BUMP MAPPING 
L EMBM O Embossing O Dot-3 
OPTIMALER GRAFIKCHIP 
LI Geforce2 MX L] GeForcei 
U] Radeon 
KANTENGLÄTTUNG 


NVIDIA: Ca. 30% Performanceverlust bei stark 
verbesserter Bildqualität (640x480). 


3D-SOUNDSCHNITTSTELLE 


MUSIK 
CO CD-Audio C Dolby 


LAUTSPRECHER 
O Dolby 


OPTIMALES AUDIO-SYSTEM 


SB Live! Player mit VideoLogic Sirocco 


STEUERUNG 
EINGABEGERÄTE 


Joystick 
Gamepad Lenkrad 


FORCE FEEDBACK 


Wird vom Spiel nicht unterstützt 


OPTIMALES EINGABEGERÄT 
MS IntelliMouse mit IntelliEye 


SPIELMODI 
EINZELSPIELERMODI 


Keine Trainingsmissionen, direkter Einstieg in eine 
Einzelspieler-Kampagne, vier Orte 
MEHRSPIELERMODI 
Kein Mehrspielermodus in der Verkaufsversion, 
wird vermutlich per Patch nachgereicht 


SCHWIERIGKEITSGRAD 


Keine Einstellmöglichkeit. Im Spielverlauf 
ansteigend, gelegentlich zu schwer. 


MEHRSPIELER 
TECHNIK 


L Splitscreen 


SPIELERANZAHL 


MINIMALE HARDWARE 
NETZWERK: 10-MBit-Netzwerkkarte 
INTERNET: 28.8-KBps-Modem 


OPTIMALE HARDWARE 


NETZWERK: 10-MBit-Netzwerkkarte 
INTERNET: ISDN-AVM-Fritz!Card 


BETRIEBSSYSTEME 
UNTERSTÜTZUNG 


UI NT 4.0 


LINUX MAC 0S 
MULTIPROZESSOR 


O Unterstützt 


FAZIT A= 
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Die Hardware -Hitliste 


Spiele-Highlights verlangen nach optimaler Hardware, um das volle Spaßpotenzial ausloten zu können. 


n unserer Liste finden Stellvertretend für Grafikkarten: Stellvertretend für Boxensysteme: Stellvertretend für Controller: 

Sie aktuelle Topspiele TNT (Viper V550, Erazor II), Voo- 2+1-System (Logitech Soundman 3-Tasten-Maus+Wheel (IntelliE- 

und können anhand un- doo2 (Monster3D II, 3D Blaster X2, TerraTec Subsession), 4+1-Sy- ye), 5 Tasten+Wheel (Boom- 
serer Hardware-Empfehlungen Voodoo2), TNT2 (Viper V770, Er- stem (VideoLogic Crossfire, Crea- slang), Joystick (Cyborg 3D), FF- 
sofort abschätzen, welches Spiel azor III), GeForce (z.B. Annihila- tive FPS 2000), 4.1-System (Dol- Joystick (FF Pro), 10-Tasten-Pad 
für Ihren PC geeignet ist. tor, Erazor X, 3D Prophet) by) (DTT 2500 Digital) (HammerHead) 


Alle wichtigen Spiele und Ihre Hardwareanfordeungen 


Damit Sie beim Griff ins Spiele-Regal nicht aus Versehen Ihren heimischen PC überfordern, können Sie sich in 
unserer Hardware-Hitliste Liste im Vorfeld über die notwendigen technischen Voraussetzungen informieren. 


3D-ACTION 


Die fünf aufgelisteten Actions- 
piele gehören zu den Toptiteln 


UNREAL TOURNAMENT ELITE-FORCE DEUS EX STARLANCER HEAVY METAL F.A.K.K.2 
des Genres. Wenn Sie gefpleg- 
te Action mögen, liegen Sie 


du 
oğ È! 
bei diesen Spielen richtig. t Rs N 


CPU (Min. / Empf.) 300 MHz / 600 MHz 400 MHz / 100 MHz 400 MHz / 700 MHz 350 MHz / 500 MHz 400 MHz / 700 MHz 


ï: 


RAM (Min. / Empf.) 64 MB / 128 MB 64 MB / 128 MB 128 MB / 256 MB 64 MB / 128 MB 64 MB / 128 MB 
Grafik (Min. / Empf.) Voodoo2 / V5 5500 TNT2 / GeForce Voodoo2 / V5 5500 Voodoo2 / TNT2 TNT2 / GeForce 
Sound (empfohlen) SB Live!, XLerate Pro XLerate Pro SB Live!, XLerate Pro SB Live!, XLerate Pro SB Live!, XLerate Pro 
Boxensystem 4.1-System (Dolby) 4.1-System 4.1-System 4.1-System 4.1-System 
Spiele-Controller 5-Tasten Maus + Wheel 5-Tasten Maus + Wheel 5-Tasten Maus + Wheel FF-Joyst. + Ruderkont. 5-Tasten Maus + Wheel 
SIMULATION/SPORT 
GUNSHIP! NEED FOR SPEED PORSCHE GRAND PRIX 3 DRIVER FIFA 2000 
CPU (Min. / Empf.) 350 MHz / 600 MHz 400 MHz / 600 MHz 400 MHz / 700 MHz 300 MHz / 500 MHz 300 MHz / 500 MHz 
RAM (Min. / Empf.) 64 MB / 128 MB 64 MB / 128 MB 64 MB / 128 MB 64 MB / 128 MB 64 MB / 64 MB 
Grafik (Min. / Empf.) TNT2 / GeForce TNT2 / GeForce TNT2 / GeForce Voodoo2 / Voodoo3 Voodoo2 / TNT2 
Sound (empfohlen) XLerate Pro SB Live! Sound Blaster 16 SB Live, XLerate Pro SB Live! 
Boxensystem 2.1-System 4.1-System (Dolby) 2.1-System 4.1-System (Dolby) 4.1-System (Dolby) 
Spiele-Controller Joystick + Ruderkont. FF-Lenkrad + Pedale Lenkrad + Pedale FF-Lenkrad + Pedale 10-Tasten Gamepad 
ROLLENSPIELE/ADVENTURES 


VAMPIRE BALDUR'S GATE DIABLO 2 ULTIMA IX ASCENSION EVERQUEST 


Rollenspiele setzen immer 
mehr auf 3D-Welten und ver- 
langen nach schneller Hard- 
ware. Wir sagen Ihnen, welche 


Komponenten Sie benötigen. u N ar ; Da p 
CPU (Min. / Empf.) 350 MHz / 800 MHz 300 MHz / 400 MHz 300 MHz / 500 MHz 500 MHz / 800 MHz 350 MHz / 500 MHz 
RAM (Min. / Empf.) 64 MB / 128 MB 64 MB / 64 MB 64 MB / 128 MB 128 MB / 256 MB 64 MB / 128 MB 
Grafik (Min. / Empf.) Voodoo2 / GeForce TNT / TNT TNT / Voodoo3 Voodoo3 / V5 5500 Voodoo3 / V5 5500 
Sound (empfohlen) SB Live!, XLerate Pro SB Live!, XLerate Pro SB Live!, XLerate Pro SB Live! SB Live!, XLerate Pro 
Boxensystem 4.1-System 4.1-System 4.1-System (Dolby) 4.1-System 4.1-System 
Spiele-Controller 3-Tasten Maus 3-Tasten Maus 5-Tasten Maus + Wheel 3-Tasten Maus + Wheel 3-Tasten Maus + Wheel 
STRATEGIE/WIRTSCHAFTS-SIMULATION 
AGE OF EMPIRES Il EARTH 2150 HOMEWORLD CULTURES DIE SIMS 
CPU (Min. / Empf.) 266 MHz / 400 MHz 300 MHz / 500 MHz 300 MHz / 600 MHz 300 MHz / 600 MHz 300 MHz / 500 MHz 
RAM (Min. / Empf.) 64 MB / 128 MB 64 MB / 128 MB 64 MB / 128 MB 64 MB / 128 MB 64 MB / 64 MB 
Grafik (Min. / Empf.) TNT / TNT Voodoo2 / GeForce Voodoo2 / V5 5500 TNT / TNT TNT / TNT 
Sound (empfohlen) Sound Blaster 16 Sound Blaster 16 Sound Blaster 16 Sound Blaster 16 Sound Blaster 16 
Boxensystem 2.1-System 2.1-System 2.1-System 2.1-System 2.1-System 


Spiele-Controller 3-Tasten Maus + Wheel 3-Tasten Maus + Wheel 5-Tasten Maus + Wheel 3-Tasten Maus + Wheel 3-Tasten Maus 
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FEATURE: Rune 


Der Weg eines Helden 


Mächtige Schwerter, riesige Äxte und mannshohe Schilde. Feldzüge mit 


[KATEGORIE] Action 
[ENTWICKLER] Human Head 
[VERTRIEB] Take 2 


[CHEFPROGRAMMIERER] 
Paul MacArthur 


[TERMIN] 12/2000 


‚| »Ich lasse mich 
i von allem und 
jedem inspirieren!« 


1 


Dave Halsted Leveldesigner 


Was beeinflusst dich beim 
Leveldesign am meisten? 

Ich hole mir meine Ideen und Inspira- 
tionen aus jedem Film, den ich sehe, aus 
jedem Spiel, das ich spiele und von je- 
dem Ort auf dieser Erde, den ich jemals 
gesehen habe. Wenn mir etwas gefällt, 
ein Haus, ein besonderes Landschafts- 
merkmal, dann baue ich es irgendwann 
auch in einen meiner Levels ein. 


Wie schnell entsteht bei dir 

ein Level? 

Das Grundgerüst eines Levels, also die 
grundlegende Geometrie, die Texturen, 
das Platzieren der Lichtquellen und der 
ganze Kram ist fast immer in einer 
Woche fertig. Bis der Level dann aber 
in seiner endgültigen Version im Spiel 
auftaucht, vergehen oft Monate. 


EHOCHAUFLÖSEND 

Alle Bilder in diesem Artikel'wurden 
mit.der Pre-Alpha-Version von’Run, 
auf einem Athlon 900, MHz und 
GeForce2 gemacht. 


www.humanhead.com 


Tausenden von tapferen Kriegern, die von Skandinavien aus das europäische 


Festland erobern - bis heute haben die Geschichten, Sagen und Mythen rund 


um die Wikinger und ihre mächtigen Götter nichts an Faszination eingebüßt. 


as haben sich die Entwickler von 
Human Head wahrscheinlich 
auch gedacht, als sie im stillen 
Kämmerlein über den ersten 
Konzepten zu ihrem Wikinger- 
abenteuer Rune brüteten. In dem 
Spiel übernehmen Sie die Rolle 
des jungen Normannen Ragnar, 
der sich und seiner Familie 
zeigen muss, dass er das Zeug 
zum echten Krieger hat. Bei 
einem Rachefeldzug gegen einen 


feindseligen Wikingerstamm sieht 
Ragnar schließlich die Chance, 
endlich den Beweis für seinen 
Mut und sein kriegerisches Ge- 
schick zu erbringen. Doch noch 
bevor die Horde das Dorf der 
abtrünnigen Wikinger erreicht, 
vereitelt ein fürchterlicher Sturm 
den Angriff und Ragnar findet 
sich allein und ohne Hilfe im 
gefährlichsten Abenteuer seines 
Lebens wieder ... 


Rune ist ein knallhartes, linear 
aufgebautes Actionspiel, welches 
mit einer lizenzierten Unreal-En- 
gine in Szene gesetzt wird. Der 
größte Unterschied zu anderen 
Actiontiteln wie Soldier of Fortune 
oder Wheel of Time liegt in der 
Kameraperspektive: Wie in 
F.A.K.K.2 schauen Sie Ragnar bei 
seinen Abenteuern über die 
Schulter. Runes Chefprogram- 
mierer Paul MacArthur liefert 
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DD Special auf der 
7, Cover-CD-ROM 


Videospecial, Screenshots und Musik 
Auf der CD finden Sie exklusives Video- 
material, mp3-Musik und Screenshots. 


uns die Erklärung: „In Rune geht 
es um den Nahkampf, Mann ge- 
gen Mann. Der Spieler kämpft 
mit Schwertern und Äxten auf 
Leben und Tod. Es ist absolut 
notwendig, dass er dabei die ei- 
genen Bewegungen und die des 
Gegners im Blick hat. Das lässt 
sich mit einer Ego-Perspektive, 
wie man sie aus Unreal Tourna- 
ment und Half-Life kennt, nicht 
realisieren.” 


Chris Rhinehart, Programmierer 
und Gründungsmitglied von 
Human Head, erzählt weiter: 
„Wir haben uns alle möglichen 
Actionspiele wie Tomb Raider, 
Indiana Jones oder Shadowman an- 
geschaut und bei allen war die 
Kameraführung ein Trauerspiel. 
Oft wurde die Spielfigur von 
Wänden oder anderen Gegen- 
ständen verdeckt. Oder die Ka- 
mera bewegte sich so ungünstig, 
dass man zwar einen fantas- 
tischen Blick auf die Hauptfigur, 
nicht aber auf den Abgrund vor 
ihr hatte.” Laut Rhinehart kann 
man diesen Problemen mit ein- 
fachen technischen Mitteln aus 
dem Weg gehen. Sobald Ragnar 
durch eine Wand oder Kiste ver- 
deckt wird, verändert sich die 
Kameraposition automatisch und 
zeigt das Geschehen aus leicht er- 
höhter Position. Zusätzlich dazu 
wird die Spielfigur in Rune trans- 
parent, damit der Spieler immer 
sieht, was gerade vor ihm ge- 


TRANSPARENT Sobald Ragnar zu nah an einer Wand steht, wird er durchsichtig. DEUTLICH Den Grad der Verletzung können Sie bei Gegnern an den Wunden erkennen. 
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FEATURE: Rune | SPIELE 


Tricktechnik: Rune 


Human Head hat die technischen Möglichkeiten der Unreal-Engine 
in wichtigen, aber nicht auf den ersten Blick sichtbaren Details verbessert. 


ÜBRZEUGEND Was die exzellente Spielgrafik betrifft, so musste die lizenzierte Unreal-Engine kaum überarbeitet werden. 


Human Head entwickelte für Rune ein eigenes Ein neues Partikeleffekt-System lässt stilecht 
speicherschonendes Skelettanimations-System. Staub aufwirbeln, Funken und Rauch von Fackeln 
Alle Animationen wurden per Hand editiert, aufsteigen und kleine Blutspritzer umherfliegen. 
anstatt die Bewegungen eines Akteurs mit dem Zudem wird bei schnellen Schlagbewegungen 
Motion-Capturing-Verfahren aufzuzeichnen. Per eine Art „Schweif“ von der Waffe erzeugt. 
Interpolation und Blending (=Zusammenfassung 

zweier Bewegungen zu einer) können Sie aus Ca. 1.500 Polygone lassen Ragnars Körper, Gesicht 
jeder laufenden Aktion heraus beispielsweise ihr und seinen Haarschopf herrlich detailliert ausse- 
Schwert schwingen oder Angriffe mit einem Schild hen. Bei Verletzungen verändern sich die Körper- 
abwehren, ohne die Bewegung (z. B. einen Sprung) texturen entsprechend. Blutflecken werden sogar 
wie in Tomb Raider zu Ende führen zu müssen. abgewaschen, wenn Sie ein Bad im Fluss nehmen. 


j A i» 
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FEATURE: Rune 


Unter vier Augen 
Chris Rhinehart 


Programmierer 


Welche Phase in der Entwicklung 
eines Computerspiels macht dir 
persönlich am meisten Spaß? 


Die Planungsphase, wenn man Ideen 
zu Papier bringt und diese anschlie- 
Bend in handliche Zeilen Code um- 
wandelt. Und natürlich, wenn man das 
Spiel zum Schluss noch einmal gründ- 
lich überarbeitet, grafisch veredelt 
und all die witzigen Ideen einbaut, die 
einem zum Schluss noch so einfallen. 


schieht. Über das Mausrad kön- 
nen Sie die Position der Kamera 
in zwei Stufen verändern, um 
sich mehr Übersicht zu verschaf- 
fen oder nah an das Geschehen 
zu zoomen. Eingabegeräte wie 
Razor Boomslang oder Intelli- 
Mouse Optical verrichten hier 
gute Dienste. 


Da es keine Fernkampfwaffen 


(Bogen, Armbrust) gibt, wird 
dem Sortiment an Äxten, 


RN i 
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FARBENFROH Die Levels auf der Oberfläche sind insgesamt größer und bunter, aber 


es müssen auf Kosten der CPU wesentlich mehr Polygone berechnet werden. 


Schwertern und Kriegshämmern 
besondere Beachtung geschenkt. 
Jede Waffe soll in puncto Scha- 
den, Geschwindigkeit und Rück- 
stoß eine individuelle Charak- 
teristik aufweisen. Über hundert 
verschiedene Angriffs-Animatio- 


AUF LEBEN UND TOD Wenn eines der mächtigen Eismonster fa 
Schwerter aus der Misere. Schön zu erkennen: Der Spiegeleffekt auf der Eisoberfläche und die blutrot gefärbten Waffenoberflächen. 


nen sorgen dafür, dass Ragnar 
mit einem Schwert schwungvoll 
ausholt, mit dem Kriegshammer 
brachial auf den Schild des Geg- 
ners einschlägt oder Äxte auf 
seine Feinde schleudert. Ausge- 
schaltete Störenfriede lassen ihre 
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Tem 


DETAILIERT Mit dem Programm Soft- 
image wurden alle Figuren modelliert. 


ANIMIERT Sämtliche Modelle besitzen 
ein beliebig verformbares Skelett. 


Waffen und Schilde liegen, so 
dass Ragnar sein begrenztes In- 
ventar an Kriegswerkzeugen ste- 
tig aufrüsten kann. Um den mit- 
unter in rauen Mengen auftreten- 
den Gegnerhorden Herr zu wer- 
den, hat Human Head der Un- 
real-Engine ein eigens entwickel- 
tes „Level of Detail”-System 
spendiert. Sobald sich auf dem 
Monitor mehr als zwei bis drei 
Monster tummeln und die CPU 
wegen der Polygonflut ins Stocken 
geraten könnte, werden automa- 


Hardware-Prophe 


V A EA S 
DAS MEINT HUMAN HEAD 
Mindestvoraussetzungen 
(ed =] 8 51 Pentium Il 266 MHz 


(A:T TALA Voodoo2 / TNT 
RAM Till! 


Empfohlenes System 
(ed -J 8 51 Pentium Ill 600 MHz 
Voodoo3 / Riva TNT2 
1<Y.W Y W128 - 256 MB RAM 


DAS MEINT PCG HARDWARE 
Empfohlenes System 

(ed -J UJ AMD Athlon 700 MHz 

(A:T AALA GeForce 256 / GeForce2 GTS 
129.9 79 256 MB RAM 
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tisch Details abgeschaltet, damit 
Ragnar nicht aufgrund von Spiel- 
aussetzern ins Gras beißt. Aller- 
dings ist das kein Freibrief für 
altersschwache Rechner; eine 
CPU mit mindestens 500 MHz, 
128 MB RAM und eine Voodoo3 
sollten für einen einigermaßen 
reibungslosen Spielablauf schon 
in Ihrem PC stecken. 


Laut Chef-Programmierer Paul 
MacArthur unterscheiden sich 
die computergesteuerten Gegen- 
spieler nicht einfach nur durch 
zwei abweichende Körpertextu- 
ren voneinander, sondern weisen 
eine Vielfalt von verschiedenen 
Merkmalen auf. „Es gibt allein 96 
Varianten von Goblins! Große 
Goblins, kleine, dicke, dünne 
Goblins. Goblins mit alternativen 
Ausrüstungsgegenständen und 
Texturgewändern. Und alle diese 
Goblins besitzen Variationen in 
ihren Verhaltensmustern. Man 
hat es in Rune wirklich mit einer 
Gruppe unterschiedlich reagie- 
render Monster ein und dersel- 
ben Rasse zu tun, und nicht nur 
mit einem einzigen geklonten 
Exemplar, welches hundertmal 
auf den Spieler losgelassen wird. 
Manche von ihnen stellen sich 
Ragnar alleine entgegen, andere 
tauchen nur in Horden auf und 
wieder andere verdrücken sich 
bei der kleinsten Verletzung”, 
versichert MacArthur. „Wir 
konnten leider nicht die her- 
vorragende KI (=Künstliche In- 
telligenz) der Unreal Tournament- 
Bots verwenden - schließlich 
verhalten sich zwei Kontrahen- 
ten im Nahkampf grundlegend 
anders als Bots in Egoshootern, 
die sich mit Raketenwerfern und 
Maschinengewehren beharken. 
In Rune tänzeln die Widersacher 
um Ragnar herum, warten im- 
mer auf eine Gelegenheit zum 
Angriff. Sie bleiben nah am Spie- 
ler, um schnell zuzuschlagen, 
halten aber gleichzeitig genug 
Abstand, um Angriffe abblocken 
zu können. Harte, spannende 
und abwechslungsreiche Kämpfe 
sind so garantiert.” 


Mehr Informationen zum Thema 
Rune finden Sie auf ... 
www.3dap.com/ragnarok 
www.Runecenter.com 
www.Runenews.com 
www.humanhead.com 
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FEATURE: Rune 


Steuererklärung: Rune 


Ein großes Problem bei 3D-Actionspielen aus der Verfolgerperspektive ist die 


Steuerung. Ob sich Ragnar besser schlägt als seine Genrekollegen? 


; i i E Er 
PROBLEMLOS Grundsätzlich empfehlen wir die gleichen Eingabegeräte wie bei 


einem zünftigen Egoshooter. Mit ein 


a 


er 


3-Tasten-Maus wie der Razor Boomslang und einem Everglide-Mauspad sollten Sie allen Gefahren in Rune gewachsen 


Mit der linken Maustaste führen Sie je nach Be- 
wegung (springen, ducken, laufen) eine Attacke 
mit der Waffe in Ragnars rechter Hand aus. 


Mit der rechten Maustaste können Sie Angriffe 
mit dem Schild mit hoher Effizienz abblocken. 
Vorsicht: Die Schilde gehen schnell zu Bruch. 


Besonders gut für die Überischt: interessante 
Objekte wie Waffen, Schilde, Schalter, Bierkrüge 
oder auch Gegner, die Sie leicht im Getümmel 


übersehen könnten, fixiert Ragnar automatisch 


mit seinem Blick. So entgehen Ihnen keine 
wichtigen Waffen oder Gegenstände, die Sie 
im späteren Spielverlauf eventuell benötigen. 


Sämtliche Zwischensequenzen 
sollen innerhalb der Spieleengine 
umgesetzt werden, die Figuren 
sprechen dazu lippensynchron 
ihre Texte. Was den linearen 
Spielablauf betrifft, liegt der 


SCHATTENSPIELE Echtzeitschatten bringt zusätzlich Atmosphäre ins Spiel. 


Schwerpunkt von Rune neben 
zünftigen Keilereien auch auf 
dem Erkunden der Spielwelt. 
Alles in allem hat Rune das Zeug 
zum echten Action-Klassiker. 
DIRK GOODING 


TECHNIK-INFOKASTEN 


3D-Schnittstelle: 
Hardware T&L: 
T-Buffer: 
Texturkompression: 
Bump Mapping: 


3D-Soundschnittst.: 


D3D, Glide, OpenGL 
Nicht unterstützt 
Nur Kantenglättung 


Evtl. per Patch 


EAX, A3D 


: Im wav-Format 


Lautsprecher: 


Eingabegeräte: 


Einzelspieler: 
Mehrspieler: 


Bis zu vier Boxen 


Maus, Tastatur, 
Joystick, Gamepad 
Nicht unterstützt 


Einzelspielerkampagne 
Voraussichtlich 
Death-Match- und 
Kooperationsmodus 


„Rune könnte Ihnen gefallen, wenn 
Sie FA.K.K. 2, Heretic Il, Wheel of Time 
und Drakan zu Ihren Favoriten zählen.“ 
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Es kracht gewaltig 


FAKTEN 


[KATEGORIE] Action 
[ENTWICKLER] Ritual 
[VERTRIEB] Take 2 


[SPIELEVERSION] 
V 1.02 (Englisch) 


[TERMIN] Bereits erschienen 


E HEFTIG! 

Alle Bilder in diesem 
Artikel wurden mir 
der englischen 
Verkaufsversion auf 
einem Athlon 900 
MHz und einer 
GeForce2 gemacht. 


. dass kurz vor der 
Fertigstellung von 
F.A.K.K.2 Gründungs- 
mitglied und Pro- 
grammiererguru Jim 
Dose Ritual verlassen 
hat, um fortan bei id 
Software an Doom 
2000 zu arbeiten? 


„~ dass FA.K.K.2 nach 
weniger als 18 Mona- 
ten fix und fertig in 
den Läden steht und 
es Rituals zweites 

f Spiel auf Basis einer 
id-Engine ist? 


3 SPIELE | TEST: Heavy Metal F.A.K.K.2 www.ritual.com/fakk2 


Männliche Helden gibt es wie Sand am Meer. Was im Sortiment der PC-Prota- 


gonisten fehlte, ist eine Frau, die in spielerischer und technischer Hinsicht auf 


den Pixelputz haut. Hier ist sie, Julie Strain. Gegen die Amazone nehmen sich 


Indiana Jones, Gordon Freeman oder Duke Nukem wie armselige Warmduscher 


aus. Julie duscht kalt ... und kämpft dafür umso heißer. 


ulie Strain heißt also die junge 
Dame, welche sich zur Aufgabe 
gemacht hat, das von Männern 
dominierte Actiongenre gehörig 
durcheinanderzuwirbeln. In Hea- 
vy Metal FA.K.K.2 übernehmen 
Sie die Rolle dieser agilen und 
abenteuerlustigen Kriegerin. Ihre 
Aufgabe: Sie müssen Julies Hei- 
matplaneten Eden vor einem 
außerirdischem Kollektiv namens 
Gith bewahren, welche unheim- 


lich scharf auf die hiesigen, ewi- 
ges Leben spendenden Wasser- 
vorräte sind. Kein Wunder also, 
dass Sie die anstürmenden Mon- 
sterhorden letztendlich mit 
Schwertern, Äxten, Pistolen und 
Raketenwerfern in ihre Schran- 
ken verweisen müssen. Neben 
viel Action gehören hin und wie- 
der kleine Rätsel- und Schalter- 
spiele zum Repertoire, sind aber 
eher schmückendes Beiwerk. 


Als erster Titel aus einer Reihe 
von Q3A-Technologie-Spielen 
setzt F.A.K.K.2 vor allem auf eine 
ungeheuer detailverliebte Grafik. 
Anstelle von den Quake-typi- 
schen, klaustrophobisch engen 
Gängen und Räumen läuft man 
in FA.K.K2 durch eine paradiesi- 
sche, lebendige Landschaft. 
Wunderschöne Straßenzüge mit 
kleinen Brunnen und Wasser- 
quellen, schummrige Sümpfe mit 
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wwvw.ritual.com/fakk2 


riesigen Bäumen, verfallene Pa- 
läste, organische Gebilde oder ki- 
lometerhohe Schluchten, alles 
überdacht von einem in 3D Stu- 
dio Max animierten Wolkenhim- 
mel - da lacht das Spielerherz. 
Trotz der geringen Texturgröße 
von 256x256 Bildpunkten (um äl- 
tere Karten wie V00d002/3 nicht 
zu benachteiligen) sind vor allem 
die Polygontapeten in FA.K.K.2 


Zu welcher Grafikpracht die Q3A-Engine wirklich fähig ist, 
beweist F.A.K.K.2 eindrucksvoll. Kaum ein anderes Ac- 
tionspiel wird in den nächsten Monaten diese optische 
Qualität erreichen. Gelungen auch die Musik- und Sound- 
untermalung, die sehr viel zur Atmosphäre des Spiels bei- 
trägt. Die geringe Spielzeit ist zwar ärgerlich, doch 
F.A.K.K.2 schafft das, was zuvor kaum ein anderes Spiel zu 
Wege brachte: pausenlose Action ohne Verschnaufpause. 
F.A.K.K.2 ähnelt daher einem Bungie-Sprung. Das Vergnü- 
gen ist relativ kurz, die Wirkung hält aber noch lange an. 


„F-A.K.K.2 ist für alle diejenigen interessant, die auf 
schnelle Action und imposante Grafik stehen!" 


Dirk Gooding 


Redakteur Bereich Spiele 


eine zweite, detaillierte Textur- 
schicht (=detail texture pass) ver- 
edelt auf aktuellen Grafikkarten 


die gesamte Landschaft. So gut 
wie Julies Abenteuer sieht mo- 
mentan kein anderes 3D-Ac- 
tionspiel aus. Die schon aus Qua- 
ke 3 Arena bekannten Lightmaps 
(=Leveltexturen mit Lichtquel- 
leninformationen) lassen die 
recht großen Levels im richtigen 


TEST: Heavy Metal F.A.K.K.2 


Licht erstrahlen, durch die T&L- 
Unterstützung ist das Spiel auch 
auf CPUs unterhalb von 500 
MHz noch relativ gut spielbar 
(siehe Benchmark-Diagramm im 
neben stehenden Kasten “Lei- 
stungs-Check”). Allerdings ist 
dann eine T&L-fähige GeFor- 
ce/Radeon-Karte die notwendi- 
ge Voraussetzung für ein pralles 
Spielvergnügen. 


der Hingucker schlechthin. Denn 


Der tollen Grafik stehen die flüs- 
sigen Animationen sämtlicher im 
Spiel auftauchender Modelle in 
nichts nach. Wie in Konsolen- 
Prügelspielen ä la Tekken 3D 
kann Julie mit ihrem reichhalti- 
gen Waffenarsenal diverse An- 
griffskombinationen ausführen. 
Ein absolut fließender Bewe- 
gungsablauf wird durch ein von 
Ritual eingebautes Skelettanima- 
tions-System gewährleistet, Pro- 
tagonistin Julie selbst hat nicht 
weniger als 8.000 von Hand edi- 
tierte Animationsstufen spen- 
diert bekommen. Die Steuerung 
der Hauptfigur ist schnell erlernt 
und in puncto Eingängigkeit ein 
Meilenstein im Actiongenre. Was 


| Special auf der 


Cover CD-ROM 


Überzeugen Sie sich von Julies 
Qualitäten: Auf der CD finden Sie die 
Demo, Patches und Screenshots. 


www.pcgameshardware.de 


TOTAL GEBLENDET Bei solchen Spezialeffekten rauscht die Framerate Ihrer Grafikkarte 
in den Keller, Blending- und Transparenzeffekte gehen stark zu Lasten der Füllrate. 


BUG-REPORT 


Probleme gibt es mit Voodoo2-Karten; hier 
kommt es in der englischen Test-Version öf- 
ter zu Texturfehlern und Abstürzen. 


a GRAFIKKARTEN-GRUPPE 1 (LOW END) 
$ Voodoo2 H Riva TNT E Voodoo Banshee 


Niedrig Hoch Niedrig Hoch Niedrig Hoch 


640x480x16 Bit 


DETAILSTUFEN: 
NIEDRIG: Texture Detail low, Shadows sim- 
ple, Curve Error max., Model Detail min. 


HOCH: Texture Detail high, Shadows complex, 
Curve Error min., Model Detail max 


CPU-BALKEN: 


Vergleichen Sie die von uns getestete CPU 
mit ihrer eigenen Prozessorgeschwindigkeit. 


Frames per Second = Bilder pro Sekunde 


FARBCODES: 


EZ = Gut spielbar, keine Aussetzer 
EZ = Spielbar, selten Aussetzer 
BEE = Bedingt spielbar, häufig Aussetzer 


800x600x16 Bit _800x600x16 Bit 


‚GRAFIKKARTEN-GRUPPE 2 (NORMAL) 
Riva TNT2 E Matrox G 400 E Voodoo3 


TEE 


SO STEUERT SICH JULIE STRAIN 

Die Steuerung ist vorbildlich weil einfach 
gehalten. Mit Maus und Tastatur sollten Sie 
die Spielfigur problemlos steuern können. 


GRAFIKKARTEN-GRUPPE 3 (HIGH END) 
GeForce256 E GeForce2 E Voodoo5 5500 


kl. 
Hoch Niedrig Hoch 
1.024x768x16 Bit_1.024x768x16 Bit _1.024x768x32 Bit 


drig Hoch Niedrig 


BENCHMARK-SZENE: 


Auf der Heft-CD finden sie eine geeignete 
FA.K.K. 2 Demo, welche sich gut zum 
Benchmarken mit unterschiedlichen Grafik- 
karten eignet. Weitere Informationen zum 
Thema F.A.K.K.2-Benchmarks finden Sie im 
Artikel „So fit ist Ihr Rechner“, wichtige Tu- 
ningtipps bekommen Sie in unserem 
F.A.K.K.2-Tuningguide. 


HARDWARE-VORAUSSETZUNGEN: 


IYP ıMINIMAL OPTIMAL 

CPU 350 MHz 650-700 MHz 
GRAFIK |V2, TNT GeForce, GeForce 2 
RAM 64 MBRAM |128 MB RAM 

HDD 30 MB 370 MB 
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LAY 


E 


AUS DEM WEG Mit doppelter Waffengewalt räumt Julie auch im gröbsten Getümmel mächtig auf. Die automatische Zielhilfe nimmt 
Ihnen dabei die Arbeit ab. So verlieren Sie Ihre Gegner nicht aufgrund einer ungünstigen Kameraposition aus dem Fadenkreuz. 


den Sound anbelangt, ist 
F.A.K.K.2 der Q3-Engine ent- 
wachsen und bietet nun neben 
der obligatorischen A3D- auch 
die wichtige EAX-Soundunter- 
stützung. Dazu kommt die dyna- 
mische MP3-Hintergrundmusik 
und der kraftvolle Metal-Sound- 
track, welche dem Actionabent- 
euer den letzten Atmosphäre- 
Feinschliff verpassen. 


Mit der lizenzierten Quake3- 
Technologie im Polygonrücken 
und einer Fülle frischer Ideen 
versprüht Rituals schlagkräftige 
Amazone gegenüber Genrekolle- 
gen Lara, Rynn und Konsorten 
wesentlich mehr Spaß und spielt 
sich nebenbei wie aus einem 
Guss; ratloses Herumrennen 
oder unfaire Kämpfe sind eher 
selten. Die Zwischensequenzen 


STAUBSAUGER-GRAFIK Rasante Szenen wie diese lassen Ihre CPU nur müde lächeln, 
während die Grafikkarte im Innern des PCs Schwerstarbeit leisten muss. 
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(und davon gibt es einige) wer- 
den innerhalb der Spielgrafik in 
Szene gesetzt, die Figuren spre- 
chen sogar lippensynchron. Was 
die künstliche Intelligenz der 
Gegner betrifft, macht aber auch 
F.A.K.K.2 keine allzu gute Figur; 
die monströsen Widersacher ver- 
halten sich manchmal wie be- 
trunkene Einzeller und lassen 
sich dementsprechend leicht an 
der Nase herum führen. 
Größtes Manko: F.A.K.K.2 wird 
Sie im Gegensatz zu anderen 
Spielen zwar pausenlos zum 
Staunen bringen, dennoch sind 
Julies actionreiche Ausflüge mit 
maximal 15-20 Stunden Spielzeit 
leider viel, viel zu kurz. Mit ei- 
nem fetzigen Mehrspielermodus 
und längerer Spielzeit wäre auf 
jeden Fall eine wesentlich höhere 
Note möglich gewesen. 

DIRK GOODING 


Mehr Informationen 
finden Sie bei ... 


www.ritual.com 
www.ritualistic.com 
www.fakkyou.com 
www.fakk2central.com 
www.heavymetalfakk2.org 
www.fakk2.net 


Ei SPIELE | TEST: Heavy Metal F.A.K.K.2 www.ritual.com/fakk2 


UNSERE WERTUNG 
GRAFIK 


3D-SCHNITTSTELLE 
O Glide 


O Direct3D 
HARDWARE T&L 


O Nein 


T-BUFFER (V00D005) 


O Motion-Blur [C Tiefenschärfe 


TEXTURKOMPRESSION 
U DirectX 


O Geplant 


BUMP MAPPING 
U] Embossing O Dot-3 


OPTIMALER GRAFIKCHIP 


C EMBM 


C VSA-100 (3dfx) [1 Voodoo3 
KANTENGLÄTTUNG 


Ca. 50% Performanceverlust auf GeForce2, 
800x600 und 32 Bit Farbtiefe (2x2 AA). 


3D-SOUNDSCHNITTSTELLE 


MUSIK 
U] CD-Audio U Dolby 
LAUTSPRECHER 
] Dolby 
OPTIMALES AUDIOSYSTEM 


SB Live! Player mit VideoLogic Sirocco Crossfire 


STEUERUNG 


EINGABEGERÄTE 


C Lenkrad 


FORCE FEEDBACK 


Wird vom Spiel nicht unterstützt 


OPTIMALES EINGABEGERÄT 
MS IntelliMouse Optical, Razor Boomslang 2000 


SPIELMODI 
EINZELSPIELERMODI 


Kurze, aber spannende Einzelspielerkampagne, 
drei Episoden mit insgesamt 27 Levels. 


MEHRSPIELERMODI 


Kein Mehrspielermodus, wird laut Ritual in den 
nächsten Wochen per Patch nachgereicht. 


SCHWIERIGKEITSGRAD 


Ein Schwierigkeitsgrad, langsam ansteigend, teil- 
weise hektischer Spielablauf mit vielen Gegnern. 


MEHRSPIELER 


TECHNIK 
O Splitscreen U] Netzwerk 


SPIELERANZAHL 


U] 2-4 Spieler max. zulässig 


C Gamepad U] PC Dash 


O Internet 


c 1 pro CD 


MINIMALE HARDWARE 
NETZWERK: 
INTERNET: 


OPTIMALE HARDWARE 


NETZWERK: 
INTERNET: 


BETRIEBSSYSTEME 


UNTERSTÜTZUNG 


U LINUX U] MAC OS 


MULTIPROZESSOR 
O Nicht unterstützt 
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Neue Patches | SPIELE E 


Der Teufel steckt im Detail 


Diablo II Patch 1.03 


Nu aNE [Sprache] Deutsch 


[Spielstände] Abwärtskompatibel 


Der neueste Patch aus dem 
Hause Blizzard behebt nicht 
nur technische Probleme. 


ür alle stolzen Besitzer einer 

F Grafikkarte mit 64 MB ist 
der Patch 1.03 für Diablo II ein 
Muss. Unter anderem wurde ein 
penetranter Bug behoben, welcher 
Diablo Il in Verbindung mit derar- 
tigen Grafikkarten zum Absturz 
brachte. Des Weiteren wurden 
viele kleinere Bugs behoben, 
beispielsweise kam es zu Abstür- 
zen oder langen Ladezeiten, wenn 
man mit zwei Charakteren den 
gleichen Gegenstand verwenden 
wollte. Auch einige Gegenstands- 
attribute und deren Auswirk- 
ungen wurden mit dem Patch 
verbessert. Die speziellen Stiefel 
„Spuren von Cthon” und „Tränen- 


keule“ verleihen den Spielern jetzt 
die Gehgeschwindigkeit, welche 
von Blizzard eigentlich zugedacht 
war. Bei offenen Mehrspieler- 
Partien wurden Teilnehmer mit 
langsameren Computern aus 
dem Spiel geworfen, wenn sie in 
Akt II mit Nicht-Spieler-Charak- 
teren sprachen. Auch dieser 
nervige Fehler wurde behoben. 
Die Installation des aktuellen 
Diablo I-Patches ist kinderleicht. 
Führen Sie die Patchdatei 
„D2Patch_103.exe“ auf unserer 
Heft-CD einfach mit einem Dop- 
pelklick aus. (sp) 


Hersteller: Blizzard 
Webseite: www.blizzard.de 
Fazit: Unbedingt installieren 


SCHARMÜTZEL Mit dem neuesten Diablo II-Patch sind abermals kleinere Bugs ausge- 
merzt worden. Wer sich die Monster-Klopperei erleichtern möchte, muss den Patch instal- 


Es geht 


doch 


Unreal Tournament Patch 4.28 


/\,4uaN HE [Sprache] Englisch 


[Spielstände] Abwärtskompatibel 


Mit der Patch-Version 4.28 
können nun auch Spieler ohne 
3dfx-Karte fröhlich fraggen. 


it dem letzten UT-Patch 
M V. 4.25 bekleckerte sich 
Epic nicht gerade mit Ruhm. 
Die neueste Version 4.28 behebt 
nun viele Probleme mit der 
D3D-Unterstützung. Auch das 
lästige Ping-Problem unter 
Win2k, bei dem sich die Verbin- 
dung zum Server nach kurzer 


E REIBUNGSLOS 

Durch den neuen Patch 
funktioniert Unreal Tourna- 
ment reibungsloslunter D3D: 


www.pcgameshardware.de 


Spielzeit extrem verschlechterte, 
wurde aus der Unrealwelt 
geräumt. Installieren Sie den 
neuesten UT-Patch einfach 
durch einen Doppelklick auf die 
Datei „UTPatch428.exe“, die Sie 
auf unserer Heft-CD finden. (sp) 


EEE 
Hersteller: Epic 
Webseite: www.epicgames.com 
Fazit: Unbedingt installieren 


Frisches Blut 


Vampire - Die Maskerade Patch 1.1 


Na [Sprache] Deutsch 


[Spielstände] Bedingt kompatibel 


Der neue Vampire-Patch 1.1 
sorgt für Freudensprünge 
unter den Blutsaugern. 


ihilistic hat bereits nach 

N kurzer Zeit auf die Stoß- 

gebete der Fans reagiert und 
einen äußerst nützlichen Patch 
für Vampire - Die Maskerade 
zusammengemixt. Erwähnens- 
wert ist die Anpassung an die 
deutschen Schrift; jetzt werden 
alle Sonderzeichen (Umlaute) 
korrekt dargestellt. Die über- 
arbeitete Wegfindung der 
Charaktere kann ebenfalls über- 
zeugen, ist aber immer noch nicht 
ganz fehlerfrei. Außerdem 
lobenswert: Sie können jetzt end- 
lich überall speichern. Dadurch 
wird Vampire in Sachen Schwie- 
rigkeitsgrad natürlich auch leich- 
ter. Ein paar neue Storyteller- 
Optionen runden das Vampirle- 
ben angenehm ab. Einen äußerst 
ärgerlichen Haken hat die neue 


LEICHT GEMACHT Die Speicherfunktion 
erleichtert die Beseitigung garstiger 
Monsterhorden ungemein. 


Programmversion jedoch: Die, 
vor der Patchinstallation, selbst 
erstellten Mehrspieler-Chroniken 
werden nicht mehr vomsSpiel 
akzeptiert. Den Patch 1.1 für 
Vampire - Die Maskerade finden 
Sie auf der Heft-CD. (sp) 


EEE 
Hersteller: Activision 

Webseite: www.activision.com 

Fazit: Unbedingt installieren 
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TEST: Star Trek: Voyager - Elite Force 


www.ravensoft.com/eliteforce 


Andere Völker, andere Sitten 


Wenn ein Raumschiff das Unglück für sich gepachtet hat, dann mit Sicherheit 


[KATEGORIE] Action 
[ENTWICKLER] Raven Software 
[VERTRIEB] Activision 


[SPIELEVERSION] 
ST: VEF VO.28 


[TERMIN] Bereits veröffentlicht 


E KAMMERJÄGER 
Sämtliche Bilder in diesem 
Artikel wurden auf einem 
Athlon 900 MHz, 128 MB 
RAM und einer GeForce2 
GTS erstellt. 
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die U.S.S. Voyager aus der gleichnamigen Star-Trek-Weltraumsoap. Tapfere 


Schauspieler stehen Folge um Folge für die gute Sache ein und bieten dem 


eiskalten Weltraum und garstigen Aliens mutig die Stirn. Hier sind eben 


echte Haudegen gefragt. Sind Sie bereit für die Sternenflotte? 


ls Mr. oder Mrs. Munroe liegt es 
in Raven Softwares neuem Ego- 
shooter Star Trek: Voyager — Elite 
Force ganz bei Ihnen, ob die gute 
alte Voyager nicht unverhofft 
verschrottet wird. Das kleine Fö- 
derations-Schiff ist dummer- 
weise auf einem riesigen Welt- 
raumfriedhof gelandet, dessen 
unheimliche Besitzer mit den 
dort gestrandeten Schiffen nicht 


Pr PONEY, 
EN 


gerade zimperlich umgehen - 
plündern und morden gehört 
hier zum Tagesgeschäft. Doch 
von den unfreundlichen Haus- 
herren droht nicht die alleinige 
Gefahr. Auch die Besatzungen 
anderer havarierter Schiffe 
kämpfen mit unfairen Mitteln 
um das Überleben in dieser 
Todeszone und entern sogleich 
die Voyager. Hört sich nach 


I Fesselnde AtmoSphä 
I Genialer Soundtrack 
und Synchronisation 


einer Menge Arbeit für Sie und 
die neugegründete Spezialein- 
heit „Hazard Team” an. 


Elite Force ist im Großen und 
Ganzen vergleichbar mit einer 
guten Voyager-Episode und hat 
eine recht spannende Geschichte. 
In guter, alter Captain-Kirk- 
Tradition („Erst feuern, dann 
fragen“) kämpfen Sie sich mit 
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www.ravensoft.comjeliteforce TEST: Star Trek: Voyager - Elite Force | SPIELE E 


Special auf der 
A Cover-CD-RO 


Benchmark-Demo: Vergleichen Sie 
Ihren PC mit den von uns gemessenen 
Benchmark-Werten 

Bildersammlung: Noch mehr hochauf- 
lösende Bilder zu Elite Force. 


einem Haufen computergesteuer- 
ter Teamkollegen durch ange- 
nehm abwechslungsreiche, aber 
dennoch streng lineare Missio- 
nen. Alternative Lösungswege 
wie in Half-Life oder Deus Ex gibt 
es nicht, Sie müssen sich strikt an 
Ravens Oberste Direktive „Es 
gibt nur einen Weg!” halten. Die 
zahlreichen Zwischensequenzen 
werden sowohl innerhalb der 
Spielgrafik als auch mit Render- 
filmchen in Szene gesetzt — das 
sorgt für Stimmung. Auf der 
Voyager ist ohnehin immer was 
los. Überall werkeln Crewmit- 
glieder geschäftig an beschädig- 
ten Apparaturen herum oder 
treffen sich nach einer Mission 
zum gemütlichen Plausch im Ge- 
sellschaftsraum. Raven Software 
hat hier viel Zeit in sogenannte 
„Scripted events“ investiert - das 
sind besondere Ereignisse, die 
Sie mit Aktionen Ihrerseits aus- 
lösen. Beispielsweise explodiert 
eine Wartungsröhre vor Ihren 
Augen, und Sie können sich nach 
einer alternativen Route um- 
schauen. Oder ein zusammen- 
brechender Laufsteg zwingt Sie 
zu einem unfreiwilligen Bad in 
einer Horde Monsterkäfer. In den 
Missionen selbst geben sich wil- 
de Schießereien und vorsichtiges 


VOLLTREFFER Obwohl die meisten Waffen ein anschauliches Grafikkarten-Feuerwerk 


Vorantasten die Klinke in die 
Hand. Mal müssen Sie Seven of 
Nines wohlgeformten Rücken 
freihalten, während von allen 
Seiten Borg hereinbeamen und 
die Munitionsanzeige langsam 
gen Null marschiert. Ein anderes 
Mal schleichen Sie auf Zehen- 
spitzen an Wachposten vorbei 
und verstecken sich gekonnt, um 
einer Entdeckung zu entgehen. 


In Sachen Technik hat Raven 
Software mit der Q3-Technologie 
den richtigen Fang gemacht und 
trumpft mit extrem polygonrei- 
chen Levels mächtig auf. Die oft 
zitierten „Curved Surfaces” -— 
scheinbar runde Oberflächen mit 
lediglich hoher Polygonzahl wie 
Torbögen, röhrenförmige Gänge 
oder organische Gebilde - sorgen 
für die richtige Star-Trek-Optik. 
Besitzer einer GeForce oder Ra- 
deon dürfen frohlocken — Hard- 
ware T&L bringt knapp 30% 
höhere Frameraten. Reine Füll- 
ratenplatinen wie Voodoo5 5500 
können da nicht mithalten. Der 
Grund liegt auf der Hand: Bei 
Elite Force sind nicht die Texturen 
und Lichteffekte der Bremsfak- 
tor, sondern die hohe Anzahl der 
Polygone. Und die werden ohne 
Hardware-T&L-Unterstützung 
ausschließlich von der CPU be- 
rechnet. In dieser Hinsicht hat 
Raven mit Elite Force im Ver- 
gleich zu Rituals FA.K.K.2 eine 
komplett andere Richtung einge- 
schlagen. Während F.A.K.K.2 mit 
Spezialeffekten und detaillierten 
Texturen die grafische Qualität 
des Actiongenres neu definiert, 


EA A 


entfachen, steht und fällt ein flüssiger Spielablauf mit einer ordentlichen CPU. 


Leistungscheck: Star Trek: Voyager - Elite Force 


Nvidia-Beschleuniger mit 6.18-Treiber und 
Elite Force mögen sich offensichtlich nicht. 
Verwenden Sie eine andere Treiberversion. 


fp, GRAFIKKARTEN-GRUPPE 1 (LOW END) 
* Voodoo2 H Riva TNT E Voodoo Banshee 


Niedrig Hoch 
640x480x16 Bit 


Niedrig Hoch 
800x600x16 Bit 


Niedrig Hoch 
800x600x16 Bit 


NIEDRIG: Wählen Sie im Grafik-Menü unter 
Grafikoptionen die Einstellung „Schnellste“ aus. 
HOCH: Wählen Sie im Grafik-Menü unter Grafik- 
optionen die Einstellung „Hohe Qualität‘ aus. 


CPU-BALKEN: 
Vergleichen Sie die von uns getestete CPU 
mit ihrer eigenen Prozessorgeschwindigkeit. 


Frames per Second = Bilder pro Sekunde 
FARBCODES: 

= Sehr gut spielbar 

= Spielbar 

= Bedingt spielbar 


setzt Elite Force neue Maßstäbe 
in Sachen polygonhaltiges Level- 
design. 


Die ohnehin schon hervorragen- 
de Atmosphäre wird noch unter- 
stützt durch eine absolut erst- 
klassige Musikuntermalung und 
exzellente Sprachausgabe, für 
die in der deutschen Version alle 


Hey, MID seiun, dis | 
NOSNE DEI EINE 


A 


J 


h 


GRAFIKKARTEN-GRUPPE 2 (NORMAL) 
Riva TNT2 E Matrox G 400 E Voodoo3 


‚Der Die sast, er Eni eriolf haben. Ich war 1 Ç 


taóbei, aber ien sase mir, es sibt Immer el nächstes Mal, 


Im Mehrspielermodus über das Internet 
läuft Elite Force ähnlich wie Q3A nur mit 
einer ISDN-Verbindung einigermaßen flüssig. 


GRAFIKKARTEN-GRUPPE 3 (HIGH END) 
GeForce256 I GeForce? E Voodoo5 5500 


Niedrig Hoch Niedrig Hoch 
1.024x768x16 Bit_1.024x768x16 Bit 


Niedrig Hoch 
1.024x768x32 Bit 
BENCHMARK-SZENE: 

Als Benchmark-Demo haben wir eine kurze 
Mehrspielerpartie aufgezeichnet. Die Demo 
finden Sie auf der Heft-CD, benchen können 
Sie Ihren Rechner lediglich im Mehrspieler- 
modus. Die gemessenen Werte sind nur 
bedingt aussagekräftig, da Elite Force im 
Einzelspielermodus mehr CPU-Leistung 
benötigt und deutlich langsamer abläuft. 


HARDWARE-VORAUSSETZUNGEN: 


IYP {MINIMAL 

CPU 400 MHz 700 MHz 
GRAFIK |TNT2 GeForce 
RAM 64 MBRAM |128 MB RAM 
HDD 550 MB 550 MB 


o= M] 
Mehr Informationen 

finden Sie bei ... 
eliteforce.ravensoft.com/fag.htm 
www.ravensoft.com/eliteforce 
wwn.activison.com/support/288.asp 
www.hazardteam.de 

wwn.eliteforce.net 

ww.startrek.com 


> 


A 


PLAUDERTASCHEN Die Besatzung der Voyager ist immer für ein kleines Schwätzchen 
zu haben. Alle bekannten Charaktere reden mit ihrer deutschen Synchronstimme. 
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GEMEINSAM SIND WIR STARK Elite Force spielt sich im Einzelspielermodus fast so, als würde man gemeinsam mit ein paar Freunden 
die Voyager retten. Die computergesteuerten Kameraden sind zwar nicht unfehlbar, aber im Kampf meistens eine gute Unterstützung. 


Star Trek: Voyager - Elite Force begeisterte mich von 
der ersten bis zur letzten Minute. Leider ist der Trekkie- 
Shooter ähnlich wie F.A.K.K. 2 mit nur 10-15 Stunden 
Spieldauer zu kurz geraten. Die haben es aber in sich, 
Raven Software köchelte ein ordentliches Süppchen 
aus Spannung, Action und Atmosphäre zusammen. 

Die Atmosphäre einer guten Voyager-Folge, gewürzt 
mit sehenswerter Grafik und endgenialem Sound, da 


der wirklich spaßige Mehrspielermodus, der die Ver- 


weildauer auf der Festplatte doch erheblich verlängert. Dirk Gooding 


Redakteur Bereich Spiele 


„Wer Half-Life und Seven of Nine liebt, kann sein Geld ohne 
Gewissensbisse in einen Elite-Force-Silberling investieren." 


"i 


ree 


am 958 
ze 


sag’ ich nicht Nein. Als Sahnehäubchen ist da noch Ir. 


Synchronsprecher gewonnen 
werden konnten. Schade nur, 
dass sich die 3D-Sound-Unter- 
stützung auf A3D beschränkt. 
Raven hätte durchaus EAX und 
somit SB-Livel-Karten ins Pro- 
gramm nehmen sollen. Der 
fetzige Mehrspielermodus mit 
Deathmatch, Team Deathmatch 
und CTF (= Capture the Flag) ist 
aufgrund der unausgewogenen 
Waffenbalance aber nichts für ge- 
standene UT- und Counter-Strike- 
Veteranen, aber ideal für die 
kleinen Matches unter Freunden. 

DIRK GOODING 


ABGEBLITZT Solche imposanten Grafik- Effekte bekommen Sie am laufenden Band präsentiert. Bis zu 2.000 Polygone pro Modell 
lassen auch größere Gegner wie diese Wachroboter äußerst realistisch und detailliert durchs Bild marschieren. 
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www.ravensoft.com/eliteforce 


UNSERE WERTUNG 
GRAFIK 


3D-SCHNITTSTELLE 


Direct3D Glide 
HARDWARE T&L 
O Nein C Geplant 
T-BUFFER (V00D005) 
CO Motion-Blur U] Tiefenschärfe 
TEXTURKOMPRESSION 
U DirectX 
BUMP MAPPING 
C EMBM O Embossing C Dot-3 
OPTIMALER GRAFIKCHIP 


C VSA-100 (3dfx) C Voodoo3 
KANTENGLÄTTUNG 


Ca. 35% Geschwindigkeitseinbuße mit GeForce2, 
800x600 und 32 Bit Farbtiefe (2x2 AA). 


3D-SOUNDSCHNITTSTELLE 
C DirectSound [] EAX 


MUSIK 


U] CD-Audio L Dolby 


LAUTSPRECHER 


| Dolby 
OPTIMALES AUDIOSYSTEM 


Xlerate Pro mit VideoLogic Sirocco Crossfire 


STEUERUNG 


EINGABEGERÄTE 


] Gamepad Lenkrad | PC Dash 


FORCE FEEDBACK 


Maus-Force-Feedback wird vom Spiel unterstützt 


OPTIMALES EINGABEGERÄT 
MS IntelliMouse Optical, Razor Boomslang 2000 


EINZELSPIELERMODI 


Kurze Einzelspielerkampagne; 8 Episoden, 
untergliedert in 44 kleinere Missionsabschnitte. 


MEHRSPIELERMODI 


Deathmatch, Team Deathmatch und Capture the 
Flag, Botmatch, viele Variationsmöglichkeiten. 


SCHWIERIGKEITSGRAD 


Vier Schwierigkeitsgrade, unmerklich ansteigend 
bis auf einige schwere Stellen im Spielverlauf. 


MEHRSPIELER 


TECHNIK 


O Splitscreen 


SPIELERANZAHL 


MINIMALE HARDWARE 


NETZWERK: 10-MBit-Netzwerkkarte 
INTERNET: 36.6 KBps Modem 


OPTIMALE HARDWARE 


NETZWERK: 10-MBit-Netzwerkkarte 
INTERNET: ISDN-AVM Fritz!Card 


BETRIEBSSYSTEME 


UNTERSTÜTZUNG 


LINUX MAC 0S 
MULTIPROZESSOR 


Nicht unterstützt 
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Spielecontroller 


LENKRAD 


Kraftvoll 


gesteuert 


Genius bringt ein neues Force-Feedback-Lenkrad auf den Markt. 


Die neue Force- Genius will ab November mit 


Feedback-Technik dem neuen SpeedWheel Force 
verspricht ein Feedback genau diesen Markt 
authentischeres bedienen. Das in Rot gehaltene 
Spielgefühl. Gerät wird über zwei Schalt- 


wippen im Formel-Eins-Stil und 


sechs weitere, frei belegbare 
Feuertasten verfügen. Hinzu 
kommt eine gegen Verrutschen 
gesicherte Pedaleinheit mit zwei 
großen, gelochten Pedalen. Die 
Tischbefestigung wird mit einem 


Schraubzwingensystem an der 
Arbeitsplatte realisiert und ver- 
spricht Halt auch bei schnellen 
Aktionen. Angeschlossen wird 
das Ganze wahlweise per se- 
rieller Standard-Schnittstelle 
oder über einen freien USB- 
Port. Als Software werden 
leider nur die nötigen 
Treiber dem Paket bei- 
liegen. Eine gute Renn- 
simulation hätte sich 
als Zugabe angeboten, 
leider wird man diese 
aber vergebens suchen. 
Das 249 Mark teure Gerät 
richtet sich nicht nur mit 
Design und Ausstattung klar 
nach der im Markt positionier- 
ten Konkurrenz, sondern kämpft 
auch im gleichen Preissegment. 
Eine ausführlichen Test des 
Lenkrades finden Sie in der 
nächsten Ausgabe der PC Games 
Hardware. 


E KOPIERT 

Das Design 

ee SpeedWheel FF 

den erfolg- 

reichen [HERSTELLER] KYE Systems 
Kollegen der [WEBSEITE] www.kye.de 


[TELEFON] (02173) 97 43 21 
[TERMIN] November 2000 
[PREIS] DM 249,- 


Firma Microsoft. 


Ruft sofort den Kammerjäger, meine Maus lebt! Logitech präsen- 
tiert dieser Tage in Europa die neuen Mäuse mit iFeel-Technolo- 
gie. Die Geräte, die in den USA schon seit einiger Zeit verfügbar 
sind, wurden dort nur sehr zögerlich angenommen. Der Haupt- 
grund für die Probleme mit den Zittermäusen ist, dass sie per l- 
Force 2.0 API angesprochen werden. Diese API ist eigentlich nur 
für Joysticks und Lenkräder gedacht und wird damit nur selten in 
Spielen unterstützt, die als Hauptsteuerung eine Maus benötigen. 
Die bessere Idee hatte da die Firma AVB (www.avbtech.com), die 
gerade auf dem Weg in den europäischen Markt ist. Sie haben 
eine Vibrationsmaus entwickelt, die per Schnittstelle zur Sound- 
karte die dort abgegriffenen Sounddaten in Bewegungsimpulse 
umsetzt. Das hat den Vorteil, dass das System absolut unabhän- 
gig von Programmierung und Plattformen arbeitet. Der Nachteil ist aber auch klar: Effekte 
können nur über den Sound indirekt gesteuert werden. Eine spezielle Programmierung von 
bestimmten Effekten ist nicht möglich. 


"Sam Mancuso 
Fachgebiet : Controller 
Homepage: www.joystick.net 


„Ruft sofort den Kammerjäger, 
meine Maus lebt!" 
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JOYSTICK 


Neuauflage 


Microsoft überarbeitet seine SideWinder-Sparte. 


Force Feedback 2 heißt der 
neuste Spross der erfolgrei- 
chen SideWinder-Abteilung 
aus dem Hause Microsoft. 


Designtechnisch wurden im Ver- 
gleich zum Vorgänger dabei nur 
Nuancen verändert. Acht frei be- 
legbare Feuertasten verteilen 
sich auf dem wuchtigen Stick. 
Hinzu kommt ein frei program- 
mierbares Coolie Hat. Die Shift- 
taste zur Doppelbelegung der 
Tasten hingegen wurde abge- 
schafft. Der Schubregler für die 
linke Hand ist nun auf vielfachen 
Wunsch wieder auf ein klassi- 
sches Design umgestellt worden. 
Ebenfalls abgeschafft wurde der 
Anschluss für den Gameport der 
Soundkarte. Der Force Feedback 
2 wird an einen freien USB-Port 
angeschlossen und bekommt zu- 
sätzliche Energie für die internen 
Motoren über ein integriertes 
Netzgerät. Der Stick des Vor- 
gängers wurde übernommen und 
sorgt immer noch für gute Grif- 


LENKRAD 


figkeit und maximale Kontrolle. 
Ab Oktober 2000 wird der Joy- 
stick für satte 249 Mark in den 
Regalen stehen. 


E MEHR SCHUB 
Endlich haben die 
MS-Joysticks wie- 
der einen echten 
Schubregler. 


"i 


[HERSTELLER] Microsoft 
[WEBSEITE] microsoft.com 
[TELEFON] (089) 3 17 60 
[TERMIN] Oktober 2000 
[PREIS] DM 249,- 


Italienisch 


Einmal wie Michael Schu- 
macher um die virtuellen 
Kurven jagen: Thrust- 

master macht's möglich. 


Das neue 360 Modena Racing N 
Wheel der französischen Firma 


Guillemot wird unter der Marke 
Thrustmaster in die Läden kom- 
men. Das Gerät mit der exklu- 
siven Ferrari-Lizenz verspricht, 
durch verbesserte Technik und 
überarbeitetes Design ein würdi- 
ger Nachfolger für das Thrustma- 
ster Pro Digital zu werden. Ge- 
schaltet wird per Formel-Eins- 
Wippen. Dazu gibt es einen Coolie 
Hat und einen 4-in-1 Button. Gas 
und Bremse werden auf zwei 
voneinander getrennten Achsen 
verteilt. Per mitgelieferter Trei- 
bersoftware ist die Belegung der 
Tasten frei programmierbar. An- 
geschlossen wird das Ganze 
wahlweise per USB oder über 
den Gameport. Um sich einmal 


wie Michael Schumacher fühlen 
zu dürfen, werden 120 Mark fällig, 
für eine Pro-Version sind es noch 
mal 50 Mark mehr. Ab Oktober 
dürfen Sie sich auf den Weg in die 
Geschäfte machen. 


[Modena Racing Wheel] 


[HERSTELLER] Guillemot 
[WEBSEITE] www.guillemot.de 
[TELEFON] (09122) 88 60 
[TERMIN] Oktober 2000 
[PREIS] DM 120,- 
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Spielecontroller | AKTUELL F 


SPIELETASTATUR 


Auf einen Blick 


Wer kann sich bei den heutigen 
anspruchsvollen Computerspielen 
schon alle nötigen Tastatur- 
befehle merken? 


Das PC Dash 2 aus dem Hause Saitek 
schafft Abhilfe. Alle Tastenbelegungen 
können hier bequem auf drucksensitive 
Flächen gelegt werden. Insgesamt 35 
verschiedene Funktionen sind so pro- 
grammierbar. Dazu soll es bei vielen 
aktuellen Spielen beschriftete Karten 
in der Verpackung geben, auf denen die 
Kommandos mit grafischen Elementen 
beschriftet sind. Allerdings haben sich 
hier schon die ersten Probleme ange- 
kündigt, da einige Hersteller auf die 
kleineren DVD-Verpackungen umstellen 


MAUS 


Saitek schickt seine Spieletastatur in die zweite Runde. 


wollen. Die dazugehörigen Profile für 
die Befehle kann man kostenlos auf der 
Saitek-Homepage downloaden. Für die 
Bewegungssteuerung ist ein Acht- 
Wege-Coolie-Hat zuständig. Rund wird 
das Ganze durch eine separate Feuer- 
taste und eine Shift-Taste, um die 
Sensorfelder doppelt zu belegen. Ab 
November sind die ersten Geräte zu 
erwarten. Der Preis: Knapp 100 Mark 
sind für die Spieletastatur fällig. 


[HERSTELLER] Saitek 
[WEBSEITE] www.saitek.de 
[TELEFON] (089) 5 46 75 70 
[TERMIN] November 2000 
[PREIS] DM 99,- 


Gefühlsecht 


Logitech geht als erste Firma 
den Schritt und baut nun auch in 
seine Mäuse kleine Motoren ein, 
die dem Benutzer Feedback lie- 
fern sollen. 


Die überarbeitete Version des 
Logitech MouseMan und die neue 
WheelMouse werden ab Oktober mit der 
iFeel-Technologie auf den Markt kom- 
men. Kleine Motoren und Resonanzkör- 
per im Inneren der Mäuse erzeugen 
Vibrationen. Sinn soll das Ganze vor al- 
len bei der Webnavigation machen, da 
immer mehr Angebote im Internet nicht 
mehr mit klar erkennbaren Hyperlinks 
arbeiten. Auch bei Computerspielen soll 
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die Technik eingesetzt werden, aller- 
dings ist dafür eine separate Program- 
mierung nötig. Bei einem ersten aus- 
führlichen Test, den uns Logitech ge- 
währt, fühlten sich die Effekte der Mäu- 
se überraschend gut und authentisch 
an. Der Verkaufspreis für den iFeel 
MouseMan liegt bei 129 Mark. Die 
iFeel WheelMouse wird ab 99 Mark zu 
haben sein. 


[HERSTELLER] Logitech 
[WEBSEITE] www.logitech.de 
[TELEFON] (089) 89 46 70 
[TERMIN] Oktober 2000 
[PREIS] ab DM 99,- 


GAMEPAD 


Hammerhart 


InterAct bringt neue Spielecontroller auf den Markt. 


Das SV-6565 Hammerhead FX 
Gamepad ist das dritte Gerät 
aus der erfolgreichen Serie der 
Firma InterAct. 


Das Multitalent verfügt über zwei ana- 
loge Steuerungsachsen und ein digita- 
les Acht-Wege-Steuerkreuz. Hinzu kom- 
men zehn frei programmierbare Feuer- 
tasten und Schalter, um zwischen den 
verschiedenen Steuermodi zu wechseln. 
Für das Gehäuse wurde wieder die be- 
währte Soft-Touch-Oberfläche verwen- 
det, die rutschfesten Spielspaß gewähr- 
leistet. Highlight des Pads ist der Vibra- 
tionseffekt. Zwei kleine Elektromotoren 
im Inneren des Gerätes sollen für mehr 
Action beim Spielen sorgen. Gehand- 


BOEDER Die Firma Boeder 
entdeckt nun auch nach 
und nach die Welt der 
Computerspieler als lukrativen Absatzmarkt. 

Mit der CrossCheck-Controller-Serie kommen 
Joysticks und Gamepads für günstiges Geld in 
die Läden. Der neue Produktkatalog des 
Büroausstatters wurde gerade veröffentlicht. 
Info: www.boeder.de 


AROWANA Im gleichen Preissegment liegen auch 
die Geräte der Firma Arowana. Das Freestyle 
Gamepad Pro Fighter III ist ein solider Spiele- 
controller zum günstigen Preis. Auf der Webseite 
finden Sie außerdem Soundsysteme und weitere 
Eingabegeräte für schmales Geld und mit einem 
gutem Preis-Leistungs-Verhältnis. 

Info: www.arowana.de 


TELEGRAMM 


habt wird das Ganze über das DirectX- 
Force-Feedback-Protokoll. Nachteil ist, 
dass für diesen Modus zwei 1,5-Volt- 
Batterien notwendig sind. Ein entspre- 
chender Netzadapter soll aber nach- 
geliefert werden. Angeschlossen wer- 
den kann das Pad per Gameport an der 
Soundkarte oder über einen freien USB- 
Port. Bereits ab November sollen die 
ersten Exemplare des neuen Hammer- 
head FX in den Geschäften verfügbar sein. 


[HERSTELLER] InterAct 
[WEBSEITE] www.interact-europe.de 
[TELEFON] (01805) 12 51 33 
[TERMIN] November 2000 

[PREIS] Nicht bekannt 


LOGITECH Zum anstehenden Weihnachtsgeschäft 
sind alle Controllerhersteller mit Neuerscheinungen 
auf dem Markt. Logitech hat seine Lenkräder 
Wingman Formula GP und Formula Force komplett 
neu überarbeitet. Wir durften vorab einen ersten 
Blick darauf werfen und die Geräte anspielen, ein 
kompletter, ausführlicher Test folgt in einer der 
nächsten Ausgaben. 

Info: www.logitech.de 


GUILLEMOT Unter der bekannten Marke Thrust- 
master wird eine komplett neue Joystick-Familie 
veröffentlicht. Schlachtschiff der neuen Con- 
troller-Serie soll der neue TopGun Afterburner 
Force Feedback sein. Highlight ist der Schubregler, 
der auf Bedarf komplett abgebaut und separat 
platziert werden kann. 

Info: www.quillemot.de 


PC Games Hardware 11 


www.ravensoft.com/eliteforce 


TUNING: Star Trek: Voyager - Elite Force 


SPIELE 


ehr Erfolg in Elite Force 


Wir helfen Ihnen und der Voyager-Crew, wenn die PC-Technik wieder einmal an ihre Leistungsgrenzen stößt. 


FAKTEN [HERSTELLER] Raven Software [SPIELEVERSION] EF v0.28 (deutsch) [TUNING-RECHNER] PIII 500 MHz, 64 MB RAM, Voodoo3 3000, SB Live!, Win 98 SE 


Star Trek: Voyager - Elite 
Force ist neben F.A.K.K.2 das 
zweite Spiel in dieser Ausgabe, 
welches technisch auf der Q3- 
Engine basiert und hohe Anfor- 
derungen an Ihre Rechner-CPU 
stellt. 


ür Besitzer älterer PC- 
F Komponenten kann Elite 
Force daher zum Alb- 
traum mutieren. Nun denn, Sie 
wollen nicht aufgrund heftiger 
Ruckelorgien von den Borg assimi- 
liert werden? Dann leisten Sie mit 
unseren Tuningtipps Widerstand! 


GRUNDEINSTELLUNGEN 
Durchführung: 
Einfach 
Resultat: 
Geschwindigkeit 
Qualität 


ENE 
SELLI 


Die ersten Tuningschritte können 
Sie im Elite Force-Grafikmenü 
vornehmen. Klicken Sie im 
Hauptmenü auf „Konfigurieren“ 
und danach auf „Grafik“. 
Für diesen Tuningartikel haben 
wir zunächst die Auflösung 
über den Punkt „Grafikmodus” 
auf 800x600 Bildpunkte (Stan- 
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dard: 640x480) erhöht. Die 
Texturdetails sind zusätzlich 
für die beste Qualität auf 
„Sehr Hoch“ eingestellt. Sollte 
Ihr Elite Force mit diesen 
Einstellungen nicht flüssig 
laufen, probieren Sie folgende 
Tuningtipps aus. 
Geometrie-Details: Stellen Sie 
den Wert von „Hoch“ auf „Nied- 
rig”. Die Polygonanzahl im Level 
wird verringert, aus vormals 
runden werden kantige Ober- 
flächen. 

Texturdetails: Verringern Sie die 
Texturdetails auf den Wert „Nied- 
rig“. Hauptsächlich für den Mehr- 
spielermodus interessant, sorgt 
das Herunterfahren von Textur- 
details für mehr Übersicht. 


EIGEN 
STANDARD 
EIN 
LELLI 
16-01 
al) 


HICH 

SEHE HOCH 
18-7 
BILINERE 
aus 

EIN 


STANDARD Probieren Sie zu Beginn die 
abgebildeten Grafik-Einstellungen aus. 


BICHANCENLOS 

Ohne unsere Tuning- 

tipps sind Sie in Elite 
Force keine große Ge-- | 
fahr für die Borg!- | 


[/ 


m 


5a 
m 


Texturfilter: Diese Option sollten 
Sie unbedingt auf „Bilinear“ las- 
sen. „Trilineares” Texturfiltering 
strapaziert ältere Grafikkarten 
über Gebühr. 

Einfache Schattierung: Ähnlich 
wie bei den Texturdetails bringt 
das Einschalten dieser Option im 
Mehrspielermodus geringfügig 
mehr Übersicht, aber bei Voodoo3- 
Karten kaum mehr Leistung. 


DETAILS HERUNTERFAHREN 
Durchführung: 
Einfach 


Resultat: 
Geschwindigkeit 
Qualität 


LI Mir 
ELL 


Weitere Tuningmaßnahmen las- 
sen sich über das Menü „Spielop- 
tionen“ vornehmen, welches Sie 
über den Punkt „Konfigurieren“ 
im Hauptmenü erreichen. 
Lichtspiegelungen: Wenn Sie 
diese Option einschalten, müs- 
sen Sie mit einer Geschwindig- 
keitsreduzierung rechnen. 
Trefferspuren: Schalten Sie die 
Irefferspuren an Wänden und 
Objekten aus. Dadurch erzielen 
Sie einen geringen Geschwindig- 
keitszuwachs. 


aynam. 
EN enmen Y 


MEHR ENERGIE Unter „Spieloptionen” 
können Sie Tuning-Maßnahmen ergreifen. 


Dynamische Lichter: Gerade bei 
wilden Schießereien und vielen 
Explosionen sorgen dynamische 
Lichteffekte für unangenehme 
Ruckler. Schalten Sie diese Op- 
tion bei Bedarf aus. 


KOMPATIBILITÄTS-HINWEISE 


Durchführung: 
Einfach 


Resultat: 
Geschwindigkeit 
Qualität 


Wie bei F.A.K.K.2 sollten Sie sich 
als Besitzer einer Voodoo3- oder 
Voodoo5-Karte den neuesten 
Grafikkartentreiber organisieren 
(siehe Heft-CD). Auch der Wi- 
ckedGL-Treiber auf www.wi- 
cked3d.com hilft in vielen Prob- 
lemfällen weiter und sorgt für 
eine etwas schnellere Spielge- 
schwindigkeit in höheren Auflö- 
sungen. Mehr Tipps finden Sie 
auf der Herstellerseite www. 
ravensoft.com /eliteforce. 


I Hl | 
LL 


FARBTIEFE BEACHTEN 
Durchführung: 
Einfach 
Resultat: 
Geschwindigkeit 
Qualität 


LL H 
ELL 


Farbtiefe und Texturqualität sind 
grobe Leistungskiller. Besitzer 
von Voodoo2/3-Karten sollten 
deshalb die Punkte „Farbtiefe“ 
und „Iexturqualität” vom Wert 
„Standard“ auf „16-Bit“ setzen, 
da diese Beschleuniger generell 
keine 32-Bit-Farbtiefe unterstüt- 
zen. Auch ältere Nvidia-Karten 
(TNT1, TNT2) sollten nicht mit 
32-Bit-Farbtiefe gequält werden. 

DIRK GOODING 
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SPIELE | TUNING: Half-Life: Counter-Strike 7.0 


SENT: TORNE IE 


E GRATWANDERU 
. Wer ganz oben mitsp! 
len möchte, muss si 

bei Counter-Strike 
-Geschwindigkeit oder 

hohe Bildqualität 


Profitipps Counter-Strike 


www.counter-strike.net 


s Special auf der 
/ Cover CD-ROM 7% 


Wollen Sie gleich bei der Terroristen- 

hatz mitmischen? 

- Auf der CD finden Sie die volle Version 
der Beta 7.0 und das 7.1-Update. 


Haben Sie akuten Leistungsschwund in Counter-Strike? Unsere Profi-Tuning-Tipps von Clanspielern schaffen Abhilfe. 


FAKTEN [HERSTELLER] Gooseman [SPIELEVERSION] Beta 7.0 [TUNING-RECHNER] Athlon 750, 128 MB RAM, GeForce2, SB Live!, Win 98 


Ein Spiele-Tuning muss nicht 
immer zum Ziel haben, mehr 
Leistung aus dem PC heraus- 
zupressen. Beim Actionspiel 
Counter-Strike (CS) sind 
auch Übersichtlichkeit und 
Bedienungskomfort wichtig. 


enn Sie auch zu den 

Tausenden Counter-Strike- 

Fans in Deutschland 
gehören, sollten Sie sich diesen 
Tuningartikel genauer anschauen. 
mTw ISkar alias Thaddäus Tetz- 
ner vom erfolgreichen deutschen 
Clan Mortal TeamWork machte 
sich für Sie die Mühe, die 
wichtigsten Konsolenbefehle für 
Grafik und Internetverbindung 
einfach zu erklären. 
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OPENGL ODER D3D? 
Durchführung: 
Einfach 
Resultat: 
Geschwindigkeit 
Bildqualität 


I Hl | 
I viHl | 


CS sollte man besser unter 
OpenGL anstelle von Direct3D 
spielen. Zum einen wird die Schrift 
in Menüs oder in der Konsole 
deutlich schärfer dargestellt, zum 
anderen ist das Spiel unter 
OpenGL bis zu 35% schneller als 
unter Direct3D. Unter „Config“, 
„Video“ und „Video Modes“ kön- 
nen Sie die Auflösung und 
die 3D-Schnittstelle aussuchen. 
Klicken Sie hier auf „OpenGL“ und 
wählen unter „Anzeige-Modus” 
eine Auflösung aus. Tipp: Wer 


GESTOCHEN SCHARF Mit OpenGL als 3D-Schnittstelle ist die Text-Darstellung 
gegenüber Direct 3D nicht so stark verwaschen und sehr gut lesbar. 
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TUNING: Half-Life: Counter-Strike 7.0 | SPIELE 


Konsolenbefehl Detailstufe: Hoch 


gl_texturemode gl_linear_mipmap_linear 


Konsolenbefehl Detailstufe: Niedrig 


gl_texturemode gl_nearest_mipmap_nearest 


GESCHMACKSSACHE Ungefilterte Texturen (rechts) bringen zwar nur einen 
kleinen Geschwindigkeitszuwachs, tragen aber durchaus zu mehr Übersicht bei. 


in heftigen Schusswechseln nicht 
durch Ruckler auf der Strecke 
bleiben möchte, sollte maximal 
800x600 Bildpunkte wählen. 


KONSOLE LEICHT GEMACHT? 
Durchführung: 


Leicht 


Resultat: 
Fexibilität 


LI Til | 


Mit Konsolenkommandos kön- 
nen Sie gehörig grafischen Ballast 
abwerfen. Wie bei allen Spielen, 
die auf einer Quake-Engine basie- 
ren, öffnen Sie die Konsole im 
Spiel mit der Taste „^“ links ne- 
ben der Ziffer 1. Um sich einen 
generellen Überblick über die 
Leistungsfähigkeit ihres PCs zu 
verschaffen, tippen Sie in der 
Konsole „cl_showfps 1” ein. In 
der linken oberen Ecke wird fort- 


an eine fps-Anzeige eingeblendet, 
anhand derer Sie im laufenden 
Spiel ihre aktuelle Bildwiederhol- 
rate ablesen können. Spielen Sie 
anschließend eine Partie CS. Sinkt 
der Wert im Getümmel unter 25 
Bilder pro Sekunde, sind weitere 
Tuningmaßnahmen in Form von 
Konsolenbefehlen vonnöten. 


WICHTIGE KONSOLENBEFEHLE 


Durchführung: 
Mittel 


Resultat: 
Geschwindigkeit 
Bildqualität 


I viHl | 
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Mit dem Befehl „gl_texturemode 
gl_nearest_mipmap_nearest” er- 
zielen Sie ca. 5% Leistungszu- 
wachs auf Kosten der Bildqualität 
(Texturen werden sehr grob ge- 
filtert). Der Standardwert lautet 


Konsolenbefehl Detailstufe: Hoch 


fastsprites 0 


Konsolenbefehl Detailstufe: Niedri 
fastsprites 3 


VERNEBELT Der Rauch links im Bild ist zwar recht hübsch, würgt Ihrer Grafik- 
karte aber zu viel Füllrate ab. Rechts sehen Sie die schnelle, hässliche Variante. 
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Der Ping-Berater 


Wir erklären Ihnen, wie Sie mit dem Konsolenbefehl 
„rate“ Ihre Internetverbindung optimieren. 


ANBINDUNG RATE-WERT 


14.4k Modem 

28.8k Modem 

33.6k Modem 

56k Modem/1-Kanal-ISDN 

2 -Kanal-ISDN 

Kabelmodem 

xDSL, T1+ 

LAN (10 MBit oder 100 MBit) 


Suchen Sie in der obigen Liste Ihre 
Internet-Anbindung. Öffnen Sie in 
Counter-Strike mit der Taste „^" 
die Konsole und geben Sie den Be- 
fehl „rate x" ein, wobei das x für 
den „rate“-Wert in der Liste steht. 


„gl_texturemode gl_nearest_mip- 
map_linear”, die beste Qualität 
bekommen Sie mit „gl_texture- 
mode gl_linear_mipmap_linear”. 
Mit „el_gibcount x“ (wobei x für 
einen Wert von 0-4 steht) und 
„el_giblife x“ (Wert von 0-25 Se- 
kunden) bestimmen Sie, wie viel 
und wie lange Sie das Blut ihrer 
Gegner sehen möchten - je niedri- 
ger die Werte, desto höher die 
Framerate. Abschließend können 
Sie in der Konsole mit dem Befehl 
„el_gibvelscale x“ einstellen, wie 
detailliert die Gibs (=Überreste 
der Gegner) sind. Die Grundein- 
stellung ist „cl_gibvelscale 1”, 
wobei ein höherer Wert die De- 
tails der Gibs herunterschraubt 
und wiederum die Grafikkarte 
bei ihrer Arbeit entlastet. Beson- 
dere Bedeutung kommt dem Be- 
fehl „fps_max x“ zu, es ist anzu- 
raten, diesen Wert mit „fps_max 
100” auf das Maximum zu setzen. 


RAUCHFREIE ZONE 
Durchführung: 
Mittel 
Resultat: 
Geschwindigkeit 
Bildqualität 


L ++ 
BZ/uH 


Eher kosmetischer Natur sind 
die Konsolenbefehle „fastsprites”, 
„gunsmoke”, „max_smokepuffs” 
und „max_shells“. Der Befehl 
„fastsprites x“ beeinflusst die 
Rauchentwicklung einer Rauch- 
granate. Den Standardwert „fast- 
sprites 0” quittieren selbst mo- 
derne Grafikkarten mit einem 


E REIBUNGSLOS 
Wir verhelfen Ihnen zu einer 
flotten Internet-Verbindung. 


Hier hilft nur ein neues Modem 
2.500 bis 3.000 
2.900 bis 3.900 
3.600 bis 5.300 
5.000 bis 7.000 
5.600 bis 10.000 
7.500 bis 20.000, 
20.000 


Einbruch der Framerate um ca. 
50%. Hier empfiehlt sich „fast- 
sprites 1”. Sollte das nicht aus- 
reichen, kann man bis auf „fast- 
sprites 3“ erhöhen. Mit „gunsmoke 
0” können Sie den aufsteigenden 
Rauch aus dem Gewehrlauf ab- 
schalten, der Wert 1 aktiviert den 
Rauch wieder. Über den Befehl 
„max_smokepuffs x“ können Sie 
die Rauchentwicklung verän- 
dern, die Ihre Kugeln beim Ein- 
schlag in Wände oder andere 
Objekte im Level erzeugen. Der 
Standardwert ist 120, mit dem Be- 
fehl „max_smokepuffs 0” schal- 
ten Sie den Effekt ab. „max_shells 
x” senkt die Anzahl der Patronen- 
hülsen, die automatische Waffen 
auswerfen. Der Standardwert 
liegt bei „max_shells 120“, bei 
„max_shells 0“ fliegen keine 
Hülsen mehr durch das Bild. 


>» In CS sind eine 
gute Verbindung 


und viel Übersicht 
wichtig! << 


Thaddäus Tetzner, Counter-Strike- 
Spieler im Clan mTw bekannt als „Skar“. 


mTw|Skar ist ein erfahrener Counter- 
Strike- Spieler und seit einem Jahr Mit- 
glied beim bekannten und erfolgreichen 
deutschen Clan Mortal TeamWork. Mit 
seinen Tipps können Sie Counter-Strike 
individuell an Ihren Rechner anpassen. 
Thaddäus Tetzner 

22 Jahre, Hamburg 

skar@4players.de 
www.mortal-teamwork.de 
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DEN ALLTAG ERLEICHTERN 
Durchführung: 


Mittel 
Resultat: 
Fexibilität 


EEE 


befehlen können Sie sich den 
Counter-Strike-Alltag insgesamt 
wesentlich erleichtern. Über den 
Konsolenbefehl „adjust_crosshair 
x“ und die Werte 1-5 verändern 
Sie beispielsweise die Farbe des 
Fadenkreuzes (grün, rot, blau, 
weiß und gelb), um je nach Level 
eine gut sichtbare Zielhilfe zu ha- 
ben. Sehr hilfreich ist der Befehl 
„hud_fastswitch 1“. Damit wird 
eine direkte Waffenanwahl ein- 
geschaltet, mit der man durch 
einfaches Drücken einer Taste auf 
die jeweilige Waffe wechselt. Mit 
„hud_fastswitch 0” kann man die 
schnelle Waffenanwahl wieder 
ausschalten. Counter-Strike-Vete- 
ranen, die sich mit dem neuen 
Einkaufsmenü zu Beginn einer 
jeden Runde nicht anfreunden 
können und wie gewohnt mit 
vorgefertigten Scripten ihre Waf- 
fen kaufen möchten, können das 
Menü mit „setinfo vgui_menus x“ 
und den Werten 0-1 aus- oder an- 
schalten. 


DAS MASS IST VOLL 
Durchführung: 


Schwer 
Resultat: 


Geschwindigkeit A A+ 


netverbindung lautet „rate“. Mit 
„rate“ legen Sie fest, welches Mini- 
mum an Daten ein Server Ihnen 
zuschicken soll. In unserem Extra- 
kasten „Der Ping-Berater“ können 


SPIELE | TUNING: Half-Life: Counter-Strike 7.0 


Reine Auslegungssache! 


Damit Sie beim wichtigen Thema der Internetverbindung den Durchblick be- 
halten, sollten Sie sich mit dem „netgraph"-Diagramm von CS vertraut machen. 


Tauchen gelbe Linien in dem Ping-Gra- 


phen (Punkt 5) auf, versucht der Ser- 
ver, Ihnen zu viele Daten zu schicken. 
Sie sollten daher Ihren „rate“-Wert 
verringern. Rote Linien hingegen sind 
ein Indikator für Probleme mit Ihrer 
Leitung oder dem Provider. Tauchen 
sogar sehr viele rote Linien auf, soll- 


ten Sie lieber gleich den Server wech- 


seln. Mit einem „ping‘ bis maximal 
100 kann man noch einigermaßen an- 
ständig spielen. Alles darüber führt 
zu Rucklern, auch als Lag bekannt. 


Framerate: Hier wird Ihre 
momentane Framerate 
(in fps) angezeigt. 


Ping: Hier sehen Sie Ihre mo- 
mentane Latenzzeit zum Ser- 
ver, auch kurz „Ping‘ genannt. 


Eingehender Datenverkehr: 
Die Verbindungsgeschwindig- 
keit vom Server zu Ihnen. 


3 


Sie für Ihre Verbindung den rich- 
tigen „rate“-Wert aussuchen, bei- 
spielsweise „rate 5000“ für ISDN- 
Benutzer. Anschließend überprü- 
fen Sie mit dem Befehl „netgraph 
1”, ob sich diese Tuningmaßnah- 
me positiv auf Ihre Internetverbin- 
dung ausgewirkt hat. Der Befehl 
„nmetgraph” zeigt ein Status-Menü 
unten rechts im Bild, in dem sich 


UNBRAUCHBAR Bei vollen Grafikdetails und einer Auflösung höher als 800x600 


Bildpunkte könnte Ihnen in dieser Szene schnell die MHz-Puste ausgehen. 
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MEHR ALS DEUTLICH Das aufschlussreiche „netgraph“-Diagramm verrät Ihnen auf 
einen Blick, ob Sie die optimalen Einstellungen für Ihren Computer gefunden haben. 


Ausgehender Datenverkehr: 
Die Verbindungsgeschwindigkeit 
von Ihrem PC zum Server. 


Ping-Anzeige: Ein Ping-Graph, der 
Ihnen die Information über Ihre 
Verbindung grafisch darstellt. 


neben der Framerate auch Infos 
über die momentane Verbindung 
zum Server ablesen lassen. Wie Sie 
diese Informationen richtig deu- 
ten, erklären wir Ihnen im Kasten 
„Auslegungssache“. Wenn Sie den 
Netgraph nicht mehr benötigen, 
zaubern Sie ihn mit dem Befehl 
„netgraph 0” weg, da sich die 
Einblendung des Menüs negativ 
auf Ihre Framerate auswirkt. 


EINFACHE TAUSCHGESCHÄFTE 
Durchführung: 


Schwer 
Resultat: 


Geschwindigkeit LI TH | 


ner Informationen austauschen, 
wirkt sich auf Ihren Spiele-Ping 
aus. Sendet der Server zu viele 
Datenpakete, verstopft er Ihre Lei- 
tung - die Folgen sind hohe Ping- 
werte und Spielverzögerungen (= 
Lag). Umgekehrt können Sie Ihre 
Verbindungsqualität verschlech- 
tern, indem Sie den Server mit zu 
viel Informationen bombardieren. 
Diese beiden wichtigen Parameter 
lassen sich einfach mit zwei eng 
miteinander verknüpften Befehlen 


Server Update: Der aktuelle 
Wert an Informationen, wel- 
che Ihnen der Server schickt. 


Client Update: Der aktuelle 
Wert an Informationen, wel- 
che Sie zum Server schicken. 


7 


verändern. Mit dem Befehl 
„<l_cmdrate x“ legen Sie fest, wie 
viele Informationen der eigene 
Rechner zum Server schickt, der 
Wert ist standardmäßig auf 30 ge- 
setzt. Bei einer guten ISDN- 
Verbindung sollte man den Wert 
probehalber auf 40 setzen, bei ent- 
sprechend besserer Internetanbin- 
dung (T-DSL und aufwärts) auf 50 
oder mehr. Beobachten Sie dabei, 
wie sich Ihr Ping zu ihrem Lieb- 
lings-Server entwickelt und pro- 
bieren Sie so lange mit unter- 
schiedlichen Werten herum, bis Sie 
zu einem optimalen Ergebnis ge- 
langen. Der Befehl „cl_updaterate 
x” bestimmt, wie viele Informatio- 
nen der Server zu Ihrem Spiele-PC 
auf die Reise schickt. Standardmä- 
Big steht der Wert auf 20, wobei 
Modem-Spieler den Wert auf 15 
senken und T-DSL/T1-Benutzer 
auf 25 bis 40 erhöhen sollten. 
MTWISKAR & DIRK GOODING 


| 
Mehr Informationen 

finden Sie bei ... 
www.mortal-teamwork.de 
www.counter-strike.net 
www.counter-strike.de 
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www.fakkyou.com TUNING: Heavy Metal F.A.K.K.2 [SPIELE E 


Mehr Spaß mit F.A.K.K.2 


Wir helfen Ihnen, bis zu 35% mehr Spieleleistung aus Heavy Metal F.A.K.K.2 herauszukitzeln. 


FAKTEN [HERSTELLER] Ritual Entertainment [SPIELEVERSION] v1.02 (englisch) [TUNING-RECHNER] PIII 500 MHz, 64 MB RAM, Voodoo3 3000, SB Live!, Win 98 SE 


LAHME DIASHOW Ohne jegliches Tuning sieht F.A.K.K.2 zwar schön aus, läuft aber nur auf 
schnellen PCs flüssig. Wer mehr Leistung benötigt, muss seinen PC ein wenig tunen. 


1] KOMPROMISSBEREIT Nach den ersten Tuningschritten ist F.A.K.K.2 sichtbar 
glanz- und farbloser (Lichteffekte, Texturen), läuft aber wesentlich schneller. 


[2] NICHT SCHÖN, ABER SCHNELL Ob Sie Julies Welt in eine grafische Wüstenland- 
schaft verwandeln müssen, liegt bei Ihnen. Geschwindigkeit bringt es allemal. 


www.pcgameshardware.de 


F.A.K.K.2 mit lizenzierter 
Q3-Technologie ist ein MHz- 
verschlingendes Actionspiel, 
das selbst Prozessoren um 
500 MHz noch in den 
Schwitzkasten nimmt. 


ier schaffen nur radikale 

Tuningtricks die nöti- 

gen Leistungsreserven 
für mehr Freude am Spiel. Bevor 
Sie allerdings mit Sparmaßnah- 
men die grafische Qualität ver- 
ringern, sollten Sie zunächst Ih- 
ren PC mit F.A.K.K.2 benchmar- 
ken. Wie das funktioniert und 
worauf Sie dabei achten müssen, 
können Sie im Praxis-Artikel „So 
fit ist Ihr PC” in dieser Ausgabe 
nachlesen. Dieser Tuning-Artikel 
richtet sich vor allem an die Le- 
ser, deren PC bei einer Auflösung 
von 1.024x768 Bildpunkten nicht 
die 30-fps-Hürde im F.A.K.K.2- 
Benchmark nimmt (bis 600 MHz 
CPU-Leistung und TNT2/V3). 
Unser Tuning-Rechner (PII 500 
MHz, V 3 3000 und 64 MB RAM) 
brachte es nur auf einen Mittel- 
wert von 24,5 Bildern pro Se- 
kunde - für einen flüssigen Spiel- 
ablauf ist das viel zu wenig. 
Hier machen Tuningmaßnahmen 
Sinn, um nicht im Kampf gegen 
Monster und Bösewichter ru- 
ckelnd und zuckelnd ins Gras 
zu beißen. 


TUNEN PER MENÜ 
Durchführung: 
Einfach 


Resultat: 
Geschwindigkeit 
Qualität 


BER 
LU 


Im F.A.K.K.2-Hauptmenü klicken 
Sie auf „Video/Audio” und an- 
schließend auf den Punkt „Ad- 
vanced”. In diesem erweiterten 
Menü können Sie bereits einfa- 
che, aber wirkungsvolle Tuning- 
maßnahmen durchführen, ohne 
mit Konsolenbefehlen arbeiten 
zu müssen. Auf unserem Testsys- 
tem erzielten wir mithilfe dieser 
Tuning-Möglichkeiten schon ei- 
nen Leistungszuwachs von 
etwa 30%. 

Use Vertex Lightning: Klicken 
Sie das Kästchen an, um das 
schnelle Vertex Lightning zu ak- 
tivieren. F.A.K.K.2 sieht damit 
aber nur halb so gut aus. (vorher 
24,5 fps - nachher 31,7 fps) 
Dynamic Lights: Waffenfeuer 
und Explosionen erhellen den 
Level mit eingeschalteten Dyna- 
mic Lights auf Kosten der Grafik- 
karte. (vorher 31,7 fps - nachher 
33,0 fps) 

Special Effects Detail: Hier stel- 
len Sie den Detailgrad der Explo- 
sions- und Waffeneffekte ein. Be- 
wegen Sie den Regler in die 
Mittelstellung. (vorher 33,0 fps - 
nachher 34,2 fps) 


Überblick Konsolenbefehle 


Die wichtigsten Konsolenbefehle und Cheats haben 
wir für Sie noch einmal aufgeführt. 


Cheats 

god So schalten Sie den Gottmodus ein oder aus. 
noclip Sie können durch alle Wände gehen. 

give all Sie bekommen alle Waffen. 

notarget Macht Sie unsichtbar für Ihre Gegner. 

Tuning 

r_detailtextures Schaltet die detaillierten Texturen an oder aus. 
r_lodbias Andert den Detailgrad der Modelle. 

r_picmip Verändert die Detailstufe der Texturen. 
r_fastsky Schaltet den animierten Himmel an oder aus. 
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SPIELE | TUNING: Heavy Metal F.A.K.K.2 


TUNING FÜR KONSOLEROS 


Durchführung: 
Anspruchsvoll 


Resultat: 
Geschwindigkeit L H+H 
Qualität TELL 


Sollte F.A.K.K.2 nach den obigen 
Tuning-Maßnahmen immer noch 
nicht ausreichend schnell über 
den Monitor flimmern, müssen 
Sie mit folgenden Konsolenbe- 
fehlen ans Eingemachte. 
r_detailtextures: Geben Sie in 
der Konsole „r_detailtextures 0” 
ein, um die detaillierten Texturen 
abzuschalten. Mit „r_detailtex- 
tures 1” schalten Sie diese wieder 
ein. (vorher 34,2 fps — nachher 
35,1 fps) 

r_lodbias: Mit „r_lodbias 2” ver- 
ringern Sie den Detailgrad der 
Spielfiguren, der Standardwert 
ist „0“. (vorher 35,1 fps - nachher 
36,0 fps) 

r_picmip: Mit dem Befehl „r_pic- 
mip” verringern Sie die Textur- 
qualität, allerdings sollten Sie 
nicht über den Wert „r_picmip 2“ 


Neben unseren kompletten Tu- 
ningguides finden Sie hier auch 
kürzere Tipps und Tricks zu 


ausgewählten Spielen. 
uns Grand Prix 3 und 


D Deus Ex ausgesucht, zwei 
Spiele, die vom Start weg nicht 
durch Fehlerfreiheit geglänzt ha- 
ben. Unsere Tipps helfen Ihnen 
jedoch bei den ersten Hürden. 


iesen Monat haben wir 


GRAND PRIX 3 VERSION 1.0 
Durchführung: 
Mittel 
Resultat: 
Geschwindigkeit 
Qualität 


L HH 
mE /EE 


Viele Spieler bekamen schon 
nach wenigen Minuten mit Gran 
Prix 3 einen Schreck: Das teure 
Force-Feedback-Lenkrad funktio- 
nierte nicht. Entweder gab es gar 
keine Effekte oder das Lenkrad 
zog immer nach links. Dieses 
Phänomen trat hauptsächlich bei 
Lenkrädern von Microsoft auf 
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hinausgehen. (vorher 36,0 fps - 
nachher 37,1 fps) 

ı_fastsky: Der Befehl „r_fastsky 
1” schaltet den detaillierten Him- 
mel ab. Da Sie in F.A.K.K.2 nicht 
nur in Dungeons herumlaufen, 
bringt Ihnen das hin und wieder 
ein paar Frames mehr. 


KOMPATIBILITÄTS-HINWEISE 


Durchführung: 
Anspruchsvoll 


Resultat: 
Geschwindigkeit 
Qualität 


ENE 
EN/iE 


Werkelt eine Voodoo3- oder Voo- 
doo5-Karte in Ihrem PC, sollten 
Sie sich den neuesten Grafik- 
kartentreiber installieren (auf der 
Heft-CD). Zusätzlich empfehlen 
wir, bei www.wicked3d.com vor- 
beizuschauen und sich den Wi- 
ckedGL-Treiber herunterzuladen. 
Die neueste Version ist speziell 
auf F.A.K.K.2 zugeschnitten und 
beseitigt Darstellungsprobleme. 
DIRK GOODING 


STEUERVERGEHEN Mit unserem Lenkradpatch für Grand Prix 3 werden die schlimmsten 


fa < — 


www.fakkyou.com 


Tero 


FEUERPROBE Besonders die Explosions- und Flammendarstellungen belasten Ihre Gra- 
fikkarte. Entschärfen Sie die Effekte ein wenig, Ihr Pixelbeschleuniger dankt es Ihnen! 


Tipps zu GP3 und Deus Ex 


Probleme mit Force-Feedback-Steuermännern aus der Welt geschafft. 


bzw. mit Lenkrädern, die auf 
dieser Technologie basieren. Die 
Spielergemeinschaft hat sich mit 
diesem Problem beschäftigt und 
schon nach wenigen Tagen eine 
Lösung gefunden. Schuld war 
ein Eintrag in der Registrierungs- 
datei von Windows, den es ein- 
fach zu löschen gilt. Mittlerweile 
gibt es ein Programm von Domi- 
nique Carnus, das die Aufgabe 
für Sie übernimmt. Sie finden 
dieses Tool auf unserer Heft-CD. 


DEUS EX VERSION 1.0 


Durchführung: 
Mittel 


Resultat: 
Geschwindigkeit 
Qualität 


I Hl | 
L HH 


Bei Deus Ex sind die Einstellop- 
tionen im Hauptmenü nicht ge- 
rade weit reichend. Wichtige 
Eingriffe lassen sich nur in der 
spielinternen Konsole aktivieren, 
dazu müssen Sie etwas Handar- 


beit investieren. Im Installations- 
verzeichnis DeusEx\ System fin- 
den Sie die Datei „user.ini“, 
die in verschiedene Abschnitte 
unterteilt ist. Im Bereich [En- 
gine.PlayerPawn] müssen Sie 
eine Tastaturbelegung definie- 
ren, um die Konsole freischalten 
zu können. Suchen Sie sich eine 
beliebige Taste heraus (z. B. „K“). 
Anschließend fügen Sie die Zeile 
„K=talk” ein. Speichern Sie die 
Datei und starten Deus Ex. Wenn 
Sie im Spiel diese Taste drücken, 
wird der Eingabemodus akti- 
viert. Sie sehen danach unten 
links „<SAY”. Das „SAY” entfer- 
nen Sie mit der Lösch-Taste und 
geben dann folgende Befehle 
hinter dem „<“ ein. 

Timedemo 1: Aktiviert den 
Framecounter 

Set DeusEx.JCDentonMale 
bCheatsEnabled True: Aktiviert 
den Cheat-Modus 

Legend: Aktiviert das erweiterte 
Einstellungsmenü 

Preferences: Aktiviert ein spe- 
zielles Optionsmenü 
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www.nvidia.com Nvidia Detonator 3 | PRAXIS i 


Einer für alle 


Chipentwickler Nvidia veröffentlicht schon kurz nach dem Detonator 2 die Version 3 seines Referenztreibers. 


FAKTEN [KATEGORIE] Grafikkartentreiber 


WAS IST 4 


E Anti-Aliasing 
Glättung von pixe- 
ligen Polygonkan- 
ten 


E Detonator 
Referenztreiber 
für alle Nvidia- 
Chipsätze ab TNT2 


E Soft-DVD-Player 
Software, um DVD- 
Filme am PC über 
die Grafikkarte 


[TREIBERSORTE] Referenztreiber 


[DATUM DER VERÖFFENTLICHUNG] 14.08.2000 


Nvidia hat es geschafft, sich 
ausgehend vom TNT-Chip an die 
technologische Spitze des Grafik- 
karten-Rudels zu setzen. Teil dieses 
Erfolges sind die Treiber, denen John 
Carmack (id-Software) die beste 
Qualität in der Industrie bescheinigt. 


echtzeitig zur Einführung des 

GeForce2 Ultra veröffentlicht 

Nvidia nun den Detonator 3. 
Unterstützt werden alle Grafikchips ab 
dem TNT2. Die wichtigsten Verbesse- 
rungen sind die Leistungssteigerung 
unter OpenGL (Heavy Metal F.A.K.K. 
2, Star Trek Voyager: Elite Force) und 
die überarbeitete Kantenglättung, wel- 
che bei Aktivierung nicht mehr ganz 
so performancehungrig ist. Das Nvidia- 
Anti-Aliasing liegt jedoch, was die 
Qualität und Geschwindigkeit anbe- 
langt, hinter der des Hauptkonkurren- 
ten 3dfx zurück. Installiert wird der 
Treiber über den Gerätemanager. 
Extrahieren Sie die Dateien mit WinZip 
(Heft-CD) in ein Verzeichnis auf Ihrer 
Festplatte (z.B. C:\tmp). Klicken Sie 
im Gerätemanager auf Ihre Grafikkar- 
te und wählen Sie im Menü „Treiber“ 
den Button „Treiber aktualisieren” aus. 


Leistung: Detonator 


Pro und Contra: GeForce2 und TNT2 mit 


versrhiananan \arsinnan des Natnnatars 


F.A.K.K. 2 1.02, Op 


Legende: 


enGL 


Die Mehrleistung unter OpenGL und das verbesserte Interface 
rechtfertigen für alle GeForce-Besitzer das Detonator-3-Update. 


Settings: Pentium III 700, BX-Mainboard, Vertikale Synchronisation aus 
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E DYNAMIT 


Bei GeForce2-Karten bringt 


der neue Detonator vor 


Iniaden nun folgenden Dialogen geben 
Sie immer den Ordner „C:\ Treiber” als 
Quelle an. Nach einem erforderlichen 
Neustart ist der Detonator 3 auf Ihrem 
System installiert. Zu beachten ist, dass 
alle Grafikkarten-Einstellungen wieder 
auf ihre Standardwerte zurückgesetzt 
worden sind. Daher müssen die Bild- 
wiederholrate des Monitors sowie 
etwaige Tuning-Maßnahmen bei den 
Grafikkarteneinstellungen neu einge- 
stellt, beziehungsweise wiederholt 
werden. Das lässt sich mit PowerStrip 
2.73 (Heft-CD) recht komfortabel be- 
werkstelligen. So können Sie z. B. die 
vertikale Synchronisation deaktivieren 
und die Taktrate Ihrer Grafikkarte erhö- 
hen. Allerdings gibt es beim Detonator 3 
auch Schattenseiten: TNT2-Besitzer 
haben mit diesem Treiber drastische 
Leistungseinbrüche (auf keinen Fall 
installieren!) und einige DVD-Player 
arbeiten nicht sauber mit der Hard- 
wareunterstützung der Grafikkarte zu- 
sammen, diese sollte dann deaktiviert 
werden. Beim Software-DVD-Player 
PowerDVD ist dies über „Optionen“ — 
„Video“ und „Misc.“ möglich. Auch das 
Fehlen einer Installations-Routine 
hinterlässt einen faden Beigeschmack 


allem unter OpenGL Vorteile. 


More Direct3D KiEI 
More Direct3D Antialiasing | 
(Kor Tu 
dware Antialiasing Control 
Use this contiol to select the degree of antialiasing to be used in 
Direct3D applications. 
-Antialiasing method: 2 x 2 (low detail) 
i E ERE 
1 Force antialiasing in all applications 
Restore Defaults | 
an | 


GLATTE KANTEN Der Detonator 3 verfügt nun 
über bessere Kantenglättungs-Einstellungen. 


beim Detonator 3. Allen GeForce-Be- 
sitzern legen wir den Treiber jedoch 
ans Herz, denn der Geschwindigkeits- 
zuwachs unter OpenGL lässt sich nicht 
von der Hand weisen. 

LARS CRAEMER 


Hersteller: Nvidia 
Webseite: www.nvidia.com 
Fazit: Bedingt empfehlenswert 
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So führen Sie ein BIOS-Update durch 


Ein BIOS-Update für das Mainboard kann jeder 


durchführen, der einige Regeln beachtet! Wir werden 


Sie Schritt für Schritt zu einem neuen BIOS führen. 


as BIOS-Update wird 

von vielen Anwen- 

dern unterschätzt. 
Dabei bringen nicht nur neue 
Grafikkartentreiber, sondern 
auch BIOS-Updates mehr Sta- 
bilität und Geschwindigkeit. 
Gerade bei Mainboards mit 
einem neuen Chipsatz (z.B. 
KT133, i815) sollte man un- 
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_ u 
GENAU HINSCHAUEN Jedes Mainboard be- 
sitzt normalerweise eine Revisionsnummer, 
die bei BIOS-Updates zu beachten ist. 


E BLITZ UND DONNER 
Wir zeigen Ihnen, wie Sie 
Ihrem Mainboard ein 
neues BIOS verpassen. 


bedingt regelmäßig BIOS- 
Updates durchführen. Auch 
wenn Sie Ihrem alten Main- 
board eine neue CPU gönnen, 
sollten Sie das BIOS flashen. 
Ansonsten wird der Prozessor 
möglicherweise nicht richtig 
erkannt. 


BIOS IDENTIFIZIEREN 
Installation: 
IM 
Risiko: 
JEL 


Arbeitsmaterial: 
Dokumentation des Mainboards 


Es gibt drei bekannte BIOS- 
Hersteller (Award, Ami und 
Phoenix), am weitesten ver- 
breitet ist das Award-BIOS. 
Sie unterscheiden sich nur im 
Layout und in der Bedienung, 
die Grundfunktionen sind 
aber immer gleich. Welches 
BIOS man hat, sieht man beim 
Start des Rechners. Bei eini- 
gen Discount-Rechnern wird 
diese Anzeige durch ein Her- 
stellerbild überdeckt, hier 
müsste sich im Handbuch 
oder auf der Hersteller-Web- 
seite eine Lösung finden. Für 
Aldi-PCs gibt es beispiels- 
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So führen Sie ein BIOS-Update durch | PRAXIS p 


weise eine sehr interessante 
Webseite (www.supermarkt- 
computer.de) mit wichtigen 
Informationen. Die Mainboard- 
bezeichnung brauchen Sie als 
Identifikation, schauen Sie am 
besten auf der Packung nach, 
denn bei vielen Herstellern ist 
das Handbuch hier zu allge- 
mein gehalten. Wenn Sie sich 
unsicher sind: Direkt auf dem 
Mainboard finden Sie die In- 
formation bestimmt. Achten 
Sie bei der Bezeichnung auch 
auf die Revisionsnummer 
(beispielsweise R1.09), es gibt 
mitunter je nach Revision 
unterschiedliche BIOS-Datei- 
en. Auch die Internetadresse 
des Herstellers dürfte sich in 
der Dokumentation finden, 
damit geht es ab ins Netz. 


BIOS HERUNTERLADEN 


Installation: 
E 


Risiko: 
Ei 


Arbeitsmaterial: 
Internetzugang 


Für das BIOS-Update brau- 
chen Sie eine neue BIOS-Da- 
tei, diese bekommen Sie beim 
Hersteller Ihres Mainboards. 
Beim Download aus dem 
Internet müssen Sie die rich- 
tige Datei selbst suchen, 
das heift, Sie brauchen jetzt 
die genaue Bezeichnung des 
Mainboards. Auf den Seiten 
der Mainboardhersteller gibt 
es meistens eine Rubrik 
„Drivers/Bios“, wenn nicht, 
schauen Sie unter „Support“ 
nach. Sie suchen hier nach 
dem entsprechenden Main- 
board und laden die BIOS- 
Datei herunter. Wichtig ist, 
dass Sie nicht nur die BIOS- 
Datei herunterladen, sondern 
auch das Update-Programm. 
Falls es nicht dabei ist, kann 
es auf der Seite des Herstellers 
separat heruntergeladen werden. 


VORBEREITUNG BIOS-UPDATE 


Arbeitsmaterial: 
BIOS-Datei, Packprogramm 


Zunächst müssen Sie die 
heruntergeladene Archivdatei 
(*.zip oder *.exe) entpacken, 
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am besten in ein Verzeichnis 
direkt unter „C:\“. Der Ver- 
zeichnisname darf nicht 
länger als acht Zeichen sein. 
Kontrollieren Sie den Inhalt 
des Verzeichnisses nochmal, 
es müssen vorhanden sein: 
die neue BIOS-Datei (meistens 
* bin), ein Flashprogramm (bei 
Award-BIOS: Awdflash.exe) 
und eventuell eine Readme. 
txt. Am besten, Sie schreiben 
sich den Namen der BIOS- 
Datei (beispielsweise 1234.bin) 
genau auf. 


IM DOS-MODUS BOOTEN 


nstal 
| 
Risiko: 
| 
Arbeitsmaterial: 


BIOS-Datei, Flashprogramm, 
eventuell Bootdiskette 


Jetzt starten Sie den Compu- 
ter neu, eine Bootdiskette ist 
nicht unbedingt erforderlich. 
Wichtig beim Bootvorgang ist, 
dass man als Erstes in das 
BIOS geht (bei fast allen BIOS- 
Typen die Taste „Entf“ beim 
Start drücken) und die „Virus- 
Protection“ oder den „BIOS- 
Guardian” ausschaltet. Das ist 
nur bei neuen Mainboards 
notwendig, welche diesen 
Schutz vor böswilligen Viren 
besitzen. Wenn die Meldung 
„Windows9x wird gestartet” 
erscheint, drücken Sie die 
Taste „F8“ und wählen im 
Startmenü die Option „Nur Ein- 
gabeaufforderung im abge- 
sicherten Modus” aus. Dadurch 
werden nur die nötigsten Trei- 
ber für den DOS-Betrieb ge- 
laden. Wichtig ist, dass Sie 
bei Windows 2000 eine DOS- 
Bootdiskette oder eine boot- 
fähige Win9x-CD verwenden, 
da eine echte DOS-Eingabe- 
aufforderung erforderlich ist! 


DAS BIOS-UPDATE 


Arbeitsmaterial: 
BIOS-Datei, Flashprogramm 


Sie wechseln jetzt in das BIOS- 
Verzeichnis („cd bios“) und 
lassen sich die Dateien mit 
„dir“ anzeigen. Jetzt starten 
Sie das Flash-Programm (bei- 


Asus LiveUpdate 


Mit einem Asus-Mainboard wird selbst das BIOS-Update 
zum Kinderspiel - LiveUpdate sei Dank. 


= ASUS BIOS Flash for Win9X/NT4.0/Win2K [x] 
ppa OD OFECHECHCHCHRF] 
AiD Flash 


BIOS ROM Information 
ROM Type: Y29C510027 


Model: PSB-F 
Version: ASUS P3B-F ACPI BIOS Revision 1005 
Date: 03415/2000 


BIOS Image Information 
File Name: C: WINDOWS\TEMPIBX3F 1006.AWD 


Model: P3B-F 
Version: ASUS P3B-F ACPI BIOS Revision 1006 
Date: 054192000 


IV Reserve DMI data in Flash ROM 


Erase ROM 
FlashROM | 
Verity ROM 
r Message 
BIOS image format is correct, you can press [Flash] button to Flash 
update BIOS ROM 
ÉN Explorer - bios Pe 
Qaei Hesteen Anode Wechseinzu Favaten Emai 2? 
sa G z tal % P) . 
Zunch Adnats Ausichneden Fugen 
Adme | I C\b x 
Ordrer EA m ae 


E) Readme ta 
A123 bin 


HIE Z) Abenplrz 


VORBEREITUNGEN In diesem Ordner sind 
alle wichtigen Dateien vorhanden, die Sie für 
einen BIOS-Update benötigen. 


DOS-RELIKT In der Regel führen Sie BIOS- 
Updates über die Eingabeaufforderung im 


altertümlichen DOS-Modus aus. 


FLASHPROGRAMM An dieser Stelle geben Sie 
den Namen der BIOS-Datei ein. Wir empfehlen, 
diesen vorher auf einen Zettel zu schreiben. 


Bei einigen Asus-Mainboards 
wird Ihnen das komplizierte 
BIOS-Update erspart. Sie müs- 
sen nur das LiveUpdate-Tool 
installieren und schon holt 
jenes das neueste BIOS aus 

‚| dem Netz und führt das BIOS- 

|| Update in Windows aus. Allerdings 
bekamen wir das Tool nicht un- 
ter Windows2000 zum Laufen. 


KOMFORTABEL Asus-Mainboards 
können auch bequem unter 
Windows geflasht werden. 


spielsweise Awdflash.exe) und 
geben als Erstes in die erschei- 
nende Maske den Namen der 
BIOS-Datei (beispielsweise 
1234.bin) ein. Anschließend 
bestätigen Sie einmal mit 
„Enter“ — die Funktionalität 
(Checksum) wird geprüft. Als 
Nächstes fragt das Flashpro- 
gramm, ob Sie das alte BIOS 
sichern wollen, das ist sehr 
empfehlenswert. Sie bestäti- 
gen mit „z“ (da keine Tastatur- 
treiber geladen sind, ent- 
spricht das „z“ dem „y“ für 
yes) und geben der Datei einen 
Namen (beispielsweise old.bin). 
Das Flashprogramm fragt nun 
ein letztes Mal, ob der BIOS- 
Transfer durchgeführt werden 
soll, dies bestätigen Sie wieder 
mit „z“. Das BIOS wird nun 
hochgeladen. Jetzt darf auf 
keinen Fall der Rechner neu 
gestartet werden, also nicht 
den Reset- oder Powerknopf 
drücken. Wenn der Transfer 
abgeschlossen ist, empfiehlt 
das Flash-Programm einen 
Neustart. Nach dem erfolgrei- 
chen Neustart ist es vollbracht: 
Das neue BIOS arbeitet, dieses 
erkennt man auch an der 
neuen Versionsnummer beim 
Start. Wenn Ihr System pro- 
blemlos arbeitet, müssen Sie 
auch keine neuen Einstellun- 
gen im BIOS vornehmen. Falls 
Probleme auftreten, ändern Sie 
die BIOS-Einstellungen nach 
den Empfehlungen des Her- 
stellers im Handbuch oder auf 
der Webseite. 

MARCO ALBERT 
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Aktuelle Treiber 


im Überblick 


Die Pflege des Spiele-PC sollte für jeden Spieler 


selbstverständlich sein. Unsere Tabelle verschafft 


b Grafikkarte, Sound- 

platine oder Mainboard: 

Aktuelle Treiber sind 
bei jeder Hardwarekomponente 
von enormer Bedeutung. Zuerst 
müssen Sie die aktuelle Treiber- 
version identifizieren. Bei Grafik- 
und Soundkarten nehmen Sie da- 
zu einfach das DirectX-Diagnose- 
Programm „dxdiag”. Sie starten 
es, indem Sie in der „Start”- 
Leiste auf „Ausführen“ gehen 


] PRAXIS | Die Treibertabelle 


Unter „Anzeige“ und „Sound“ 
finden Sie die verwendete Win- 
dows-Treiberversion. Mancher 
Hersteller gibt auf der Webseite 
aber eine davon abweichende 
Treiberbezeichnung an. Deshalb 
haben wir zur Sicherheit bei 
Grafikkarten beide Varianten in 
der Tabelle vermerkt. Gibt es ei- 
nen speziellen Betatreiber für 
Windows 9x oder Windows 2000, 
finden Sie diese Angabe ebenfalls 


Ihnen den optimalen Treiber-Durchblick. und dort „dxdiag“ eintippen. in der Übersicht. 


Durchblick: Die wichtigsten Hardware-Treiber stana: 18.09.2000) 


In dieser Liste können Sie nachschauen, wenn Sie unsicher sind, welcher Treiber der aktuellste ist. Zusätzlich ge- 
ben wir Ihnen die Download-Adresse des Herstellers an, falls Sie selbst nach neuen Treibern suchen wollen. 


GRAFIKKARTEN 


GRAFIKKARTE HERSTELLER TREIBER WIN9X TREIBER WIN 2000 BETA-TREIBER WIN9X/2K_ HEFT-CD WEBSEITE 

Voodoo3 2000/3000 3dfx 1.05.00/4.12.01.1225 1.00.00 1.04.07/1.01.03 Beta Win9x europe.3dfx.com 

Voodoo3 3500 3dfx 1.04.02/4.12.01.1222  - Betal/Beta 4 > europe.3dfx.com 

Voodoo5 5500 3dfx 1.01.00/4.12.01.0584 1.01.00 1.01.03/1.00.00 Beta Win9x/Beta europe.3dfx.com 

Rage Fury/Fury Pro Ati 4.12.6269 6.33CD18-5.0.124 Fr g support.atitech.ca/de 

Rage Fury Maxx Ati 4.12.7940 © A6.40CD15/- support.atitech.ca/de 

Radeon Ati 4.12.3044 5.0.3027 JE Š support.atitech.ca/de 
G400/G400 Max/G450 Matrox 6.04.029 5.14.033 6.01.015/5.11.017 Win9x www.matrox.com/mga/drivers 
6200 Matrox 5.20.015 5.03.025 Ir 5 www.matrox.com/mga/drivers 
Viper II Diamond 4.12.01.9002-9.10.30  5.12.01.9003-9.20.21 -/- Win9x ftp.diamondmm.de 
AGP-V3xx/V6xx/V7xx Asus 6.18 6.18 JE Win9x ftp.asuscom.de/pub/ASUSCOM/TREIBER/VGA 
Graphics Blaster TNT2 Creative 5.30 5.30 6.18FT/- z www.creativehelp.com 
Annihilator (Pro) Creative 5.30 5.30 6.18FT/- www.creativehelp.com 

Gladiac Elsa 4.12.01.0204-0010 5.09.00.306 JE 5 www.elsa.de 

Erazor X/X? Elsa 4.12.01.0206-0120 5.09.00.306 1E Win9x www.elsa.de 

Erazor Ill Pro LT Elsa 4.12.01.0206-0120 5.09.00.310 J Win9x www.elsa.de 

Maxi Gamer Phoenix Guillemot 5.22 5.22 JE Win9x de.hercules.com/support/driver.html 
3D Prophet DDR II Guillemot 5.22 5.22 JF Win9x de.hercules.com/support/driver.html 
GRAFIKCHIPS 

Voodoo! (Graphics) 3dfx 3.01.00/4.10.01.0017 - JP E europe.3dfx.com 

Voodoo2 3dfx 3.02.02/4.12.01151  - -/1.02.00 > europe.3dfx.com 

Banshee 3dfx 1.04.00/4.12.011222 - -/1.02.02 E europe.3dfx.com 

TNT, TNT2, GeForce Nvidia Detonator 3 (6.18) Detonator 3 (6.18) JE Win9x www.nvidia.com 

Savage3D S3 6.12.01 > JE 5 ftp.s3.com/pub/display 

Savage4 s3 4.12.01.8223-8.20.29 5.12.01.8006-8.30.23 -/ Win9x ftp.s3.com/pub/display 
Savage2000 53 4.12.01.9006-9.51.01  5.12.01.9003-9.20.21  -/- £ ftp.s3.com/pub/display 

Rage 128/Ragel28 Pro Ati 4.12.6269 6.33CD18-5.0.124 l support.atitech.ca/de 

Rage Pro Ati 4.11.2560 5.00.2174.1 ji support.atitech.ca/de 
MAINBOARD-CHIPSATZE 

440BX/LX/815E/820 Intel v2.30.021b v2.30.021b SF Win9x support.intel.com/design/chipsets 
KX 133/Apollo Pro 133 VIA 4in1 4.25a 4in1 4.25a J Win9x www.viatech.com/drivers 


AGP 1.69, kein IDE -/IDE 0.90 Win9x 


Aladdin V/Aladdin Pro II Ali AGP 1.69, IDE 3.56 www.ali.com.tw/eng/support/driver.shtml 
SOUNDKARTEN 

SB-Livel-Serie Creative 4.11.01.0711 E JE Win9x www.soundblaster.com 

SB PCI 64 Creative 4.05 (Rev3) 5 JF g www.soundblaster.com 

SB PCI 128 (CT 4811) Creative 4.00.1207 (Rev3) Treiber v. 03.05. JE www.soundblaster.com 

SB AWE 32/64 Creative 4.38.16 (Revi6) JF : www.soundblaster.com 

DMX TerraTec 4.05.00.0802 ji Win9x www.terratec.de/support/treiber.htm 
XLerate Pro TerraTec 4.06.2041 1.1 |. G www.terratec.de/support/treiber.htm 
Fortissimo Guillemot 2.013 2.225 Ir Win9x de.guillemot.com/brand 

Sonic Vortex2 VideoLogic 4.06.2048 = -/5.10.2500 g www.videologic.com 

Monster Sound MX300 Diamond 1.02 J ftp.diamondmm.de/diamond/3daudio 


110 PC Games Hardware www.pcgameshardware.de 


Bugs aus der Computerbranche | PRAXIS H 
Pa 


Der Bug-Report % 


Ein Bug kommt selten allein. Ob echter 
Hardware-Bug, versteckte Softwarepanne 


oder allgemeine Kuriosität in der Computer- 


szene. Wir bringen Licht ins Dunkel. 


Halbseiden 


Asus See-Through-Treiber 


-ada E [KATEGORIE] Treiber 


[BUGBEWERTUNG] Softwarekuriosität 


Mitte August diesen Jahres ver- 
öffentlichte Asus seinen „See- 
Through-Treiber” für Asus Gra- 
fikkarten mit Nvidia-Chipsatz. 


it diesen Treibern ist es 

möglich, auf Knopf- 

druck Texturen durch- 
sichtig zu machen. Stellen Sie 
sich also vor, Sie bewegen sich in 
einer 3D-Welt, in der man mittels 
Knopfdruck durch Türen hin- 
durchsehen kann. Der Vorteil 
liegt auf der Hand: Sie sehen, 
was Sie hinter der Tür erwartet 
und können dementsprechend 
handeln. Im Multiplayer-Match 
kann man sich - zumindest theo- 
retisch — einen unfairen Vorteil 
gegenüber seinen Kontrahenten 
verschaffen. Nach der Ankündi- 
gung der Treiber waren die Reak- 


tionen der Online-Gemeinschaft 
eindeutig. Die Mehrheit der 
Spieler verurteilte die getroffene 
Entscheidung von Asus zutiefst. 
Daraufhin veröffentlichte Asus 
die Treiber in einer Trial-Version. 
Nach Ablauf einer Test-Zeit 
wurde man aufgefordert, auf 
der Asus-Homepage für oder 
gegen eine Veröffentlichung der 
Treiber zu stimmen. Zu diesem 
Zeitpunkt war jedoch schon 
abzusehen, dass die Treiber für 
jede Nvidia-Grafikkarte ge- 
crackt werden und somit für 
jeden Spieler mit Online-Zugang 
erhältlich sein würden. Es wäre 
wünschenswert, dass die Pro- 
grammierressourcen bei Asus 
zukünftig wieder in die Verbes- 
serung von Treibern gesteckt 
werden. (lc) 


General Settings 


LI Show Wireframe 
Brightness 13 —— 


ASSAULTING 
INFILTRATING 


HOLD I] 


BENUTZERFREUNDLICH Dem "Schummel-Treiber" wurde sogar ein Front-End 
spendiert, mit dem man im Spiel die Einstellung aktivieren und ändern kann. 
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Fehlstart 


Intel Pentium III 1,13 GHz 


-UGE [KATEGORIE] CPU 


[BUGBEWERTUNG] Hardwarebug 


Geduld ist eine Tugend. Dies 
hätte sich auch Intel zu Herzen 
nehmen sollen, vielleicht hätten 
Sie den Pentium III 1,13 GHz 
dann nicht verfrüht von der 
Leine gelassen. 


andläufig herrscht die 

Ansicht: Was teuer ist, 

muss auch gut sein. 
Auf eindrucksvolle Art und 
Weise widerlegt Intel diese 
Behauptung. Nun, der PIMI 
1,13GHz ist (bzw. war) sicherlich 
teuer, aber einen Prozessor als 
„gut“ zu bezeichnen, wenn die- 
ser durch reproduzierbare Ab- 
stürze auf sich aufmerksam 
macht, ist eher abwegig. Die Ur- 
sache des Prozessor-Bugs liegt 
am kurzen Zeitraum, der Intel 
für das erneute Erklimmen des 
Geschwindigkeitsthrons blieb. 
Nach dem nicht gerade image- 
förderndem Auf- und Abtritt das 
PII 113GHz hat AMD mit 


BLENDER Mehr Zeit im Testlabor hätte 
dem P3 1,13 GHz sicherlich gut getan. 


seinen T-Bird- und Duron-Pro- 
zessoren in Sachen Geschwin- 
digkeit, Marktpreis und Stabi- 
lität die Nase weiter vorn. Bleibt 
zu hoffen, dass wir von nicht 
ausgereiften Prozessoren, die 
nur wegen Prestige-Gründen 
auf den Markt geworfen 
werden, verschont bleiben. (lc) 
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Groovy 


Windows Media Player 7 


745 [KATEGORIE] Multimedia-Software 


[PREIS] Freeware 


RAPTORS 


E EFFEKTHASCHEREI 
Visualisierung und 
verschiedene Skins sind 
nur einige Innovationen 
beim neuen Media Player. 


Der Media Player von 
Microsoft ist mit Version 7 
seinen Kinderschuhen 
entwachsen, jetzt setzt 

es die volle multimediale 
Breitseite - und das umsonst. 


echzeitig zum Erscheinen 
R von Windows ME, in dem 
der Player schon von Hause 
aus dabei ist, gibt es ihn jetzt für 
andere Windows-Versionen zum 
Nachrüsten. Der Player besitzt 
zwei Bedienoberflächen. Zum 
einen „Vollbild“, bei der Sie alle 
Einstellungen im Überblick 
haben, und eine Skin-Ober- 
fläche (ähnlich dem WinAmp- 
Layout). Der Name „Skin“ 
deutet es an: Hier können Sie 
aus verschiedenen gestylten 
Oberflächen auswählen. Die 
Anordnung der Bedienelemente 
ist dabei nicht fest vorgegeben. 
Der Player spielt alles von MP3 
über WMA bis MPG. Unter 
anderem ist auch ein Internet- 
Radio integriert worden, bei 
dem der Benutzer aus unzähli- 
gen Radiosendern auswählen 


] PRAXIS | Die besten Tools 


kann; die Qualität ist dabei er- 
staunlich gut. In Zusammen- 
arbeit mit Adaptec wurde eine 
CD-Brenn-Funktion eingebaut, 
die es ermöglicht, direkt aus 
Ihrer Multimedia-Sammlung auf 
CD zu brennen. Beim Abspielen 
der Musik-Dateien springt ein 
Equalizer für Sie in die Bresche, 
um den Sound nach Ihren 
Wünschen zu verfeinern. Das 
Einzige, was zum Glück fehlt, 
ist die Unterstützung für Real- 
Media- und Quick-Time-Dateien. 
Um alle gängigen Formate 
abzudecken, ist es nötig, zusätz- 
liche Player zu installieren. 
Besonderes Lob verdient die 
Deinstallationsroutine. Diese 
löscht nicht nur den Windows 
Media Player 7, sondern ersetzt 
Ihn auch durch die Vorgänger- 
Version 6.4 des Media Players. 
(lc) 


Hersteller: Microsoft 
Webseite: www.windowsmedia.com 
Fazit: Unbedingt installieren 


Bildhübsch 


ACDSee 3.1 


ZAG 13E [KATEGORIE] Multimedia-Software 


[PREIS] $ 50 Shareware 


Haben Sie Bilder auf Ihrem 
Rechner, dann brauchen Sie 
ACDSee. Mit Unterstützung 
für über 40 Bildformate und 
allen gängigen Multimedia- 
Dateien bleiben keine 
Wünsche offen. 


as Programm besteht aus 

D zwei Teilen. Einmal gibt es 
den Bildbrowser, mit dem sie 
bequem Ihre Bildersammlung or- 
ganisieren können. Der Aufbau 
ist ähnlich dem des Windows-Ex- 
plorers. Auf der dreigeteilten Be- 
nutzeroberfläche sehen Sie eine 
Ordnerübersicht, ein Vorschau- 
fenster und die enthaltenen Da- 
teien eines aktivierten Ordners. 
Entspricht ein Bild nicht Ihren 
Vorstellungen, kann es ohne Pro- 
bleme mit dem eingebauten Bild- 
bearbeitungs-Tool überarbeitet 
werden Der Bildbetrachter zeigt 
Ihnen ein ausgewähltes Bild im 
Vollbild-Modus, in dem es mög- 
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PIXELPRACHT In Sekundenschnelle ist 
das Bilderarchiv gesichtet. 


lich ist, per Scroll-Taste durch 
die Bilder eines ganzen Ordners 
zu navigieren. Nettes Gimmick: 
Sie können direkt aus dem Pro- 
gramm Bilder per E-Mail ver- 
schicken. (lc) 


Hersteller: ACD Systems 
Webseite: www.acdsystem.com 
Fazit: Für Bildbetrachtung unerlässlich. 


Ausgepresst 


PowerArchiver 2000 


JAGE [KATEGORIE] Komprimierungs-Software [PREIS] Freeware 


In Zeiten riesiger Festplatten 
braucht man Packprogramme 
vor allem dazu, Datentransfers 
über das Internet möglichst 
klein zu halten. 


pätestens wenn Sie den 

ersten Treiber oder einen 
Spielepatch heruntergeladen ha- 
ben, der eine Zip- oder Lha-En- 
dung hat, kommen Sie an einem 
Pack-/Entpack-Programm nicht 
vorbei. Diese arbeiten mit einem 
einfachen Trick. Pack-Program- 
me fassen auf der Bit-Ebene sich 
wiederholende Informationen zu 
einer zusammen und sparen da- 
mit Platz. Benötigt man die Infor- 
mation, bringt sie das Programm 
erneut in ein für den Computer 
lesbares Format. Die Bedienober- 
fläche von PowerArchiver ist 
übersichtlich und komfortabel. 
Drag- and Drop-Funktionen 
sowie die Einbindung in den 
Windows-Explorer runden das 


Bild ab. Die umfangreiche Unter- 
stützung aller gängigen Kom- 
pressionsverfahren und die freie 
Erhältlichkeit machen das Pro- 
gramm zum Geheimtipp. (lc) 


ia | PowerArchiver 2000 - #9x-618.zip 


File Edit Wiew Actions Tools Options Help 


ea 2 a8 


New Open 


Favorites 


ý agp168e.exe 11.08.00 22:18 
EINVAGPINF 11.08.00 22:18 
[S] NVARCHIE.DLL 11.08.00 22:18 


[+ =- | Selected] fle, 844KB 


AUSGELUTSCHT Auch selten 
benutzte Kompressionsverfahren sind 
mit PowerArchiver kein Problem. 


Hersteller: eFront Media Inc. 
Webseite: www.powerarchiver.com 
Fazit: Umsonst und unentbehrlich! 
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Die besten Tools | PRAXIS H 


Optimiert 


PowerStrip 2.75 


-UGINE [KATEGORIE] Grafik-Utility 


[PREIS] $ 30 Shareware 


Über Powerstrip x| 


Information | Darstellung Leistung | Störungssuche | 


-Speichertakt tí 


NASE RUNI R3 


a [ 365 MHz Standard | 


Übertragen 


iimm 


IV Don't sync buffer swaps to refresh rate 
IV Disable fog table emulation | 
I” Disable DX6 extensions 


er 


| Quality 


EE a EEE NN NTN 
M Enable burenfnippma | 


Speed 


MAVAS AAWA 


I” Wait for vsync after flip 


Schließen | 


ALLESKÖNNER Die wichtigsten Tuning-Optionen für Ihre Grafikkarte bietet Ihnen Power- 
Strip auf einen Blick. Wie z.B die Deaktivierung der Vertikalen Synchronisation. 


Alles oder nichts, Sekt oder 
Selters! Geben Sie Ihrem 
System das, was es verdient: 
Die optimale Ausnutzung 
der vorhandenen Leistung. 


owerStrip vereint sämt- 

P liche Einstellungsmöglich- 
keiten, die Sie an Ihrem Grafik- 
System vornehmen können. 
Unterstützt werden Grafikchips 
von 3dfx über Nvidia bis Ati und 
S3. Beim Monitorsupport ist Po- 
werStrip anderen Programmen 
voraus, Bildschirme von Sony, 
Philips und vielen anderen wer- 
den über die Monitor-Steuerung 
hardwareseitig unterstützt. Hier 
können Sie per Software die Grö- 
fe und Position des sichtbaren 
Bildes verändern. Bei der Wahl 
der Einstellungen ist Ihnen Po- 
werStrip behilflich, denn es ist 
das einzige Programm, welches 
Informationen aus dem Monitor 
ausliest und automatisch die 
richtigen Einstellungen wählt. 
Eine der wichtigsten Funktionen 
neben den Standard-Optionen ist 
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die Veränderung der werksseiti- 
gen Einstellungen Ihrer Grafik- 
karte. Sie haben die Möglichkeit, 
den Chip- und Speichertakt zu 
verändern sowie die vertikale 
Synchronisation ein- oder auszu- 
schalten. Der Vorteil für Übertak- 
ter: Die Software wird ständig 
aktualisiert und an die neueste 
Hardware angepasst. Des Wei- 
teren gibt es Informationen über 
Grafikkarte, Mainboard und Trei- 
ber. Diese können Sie unter der 
Option „Diagnostic“ auslesen 
und verändern. Hier finden Sie 
alles vom „AGP-Modus“ bis hin 
zu „DirectX-Treiber“. Benutzer 
der Shareware-Version können 
alle Tuning-Einstellungen nut- 
zen, die Veränderungen werden 
aber nicht gespeichert. Diese Op- 
tion ist registrierten Benutzern 
vorbehalten. (Ic) 


Hersteller: EnTech Taiwan 
Webseite: www.entechtaiwan.com 
Fazit: Eines der besten Tools für den PC. 


Audiophil 


AudioCatalyst 2.1 


y:V,4g=a\B [KATEGORIE] Audio/MP3-Software 


[PREIS] $ 30 Shareware 


Eile CD Settings Help 


ORR 


Player Xing web Album: |? 


Refresh Grab! M Nom. M MP3 CDDB 


the joke is on you 
A parkdrive 31 


Nat catch me 


Ab 


Wave-Format benö- 
tigen Sie, wenn die 
Tracks später auf 
eine CD gebrannt 
werden sollen, die 
in „normalen“ CD- 
Spielern läuft. Ent- 


KLANGVOLL Mit der CDDB-Funktion können Sie über das 
Internet CDs und Lieder automatisch betiteln. 


Das Thema MP3 wird immer 
noch - nicht zuletzt wegen 
Napster - sehr kontrovers 
diskutiert. Dessen ungeachtet 
erfreuen sich die kleinen Mu- 
sikhappen immer größerer 
Beliebtheit. 


gal, was Sie mit MP3s 

E machen wollen: AudioCa- 
talyst bietet Ihnen alles, was Sie 
brauchen. Um eine Musikdatei 
in das MP3-Format zu verwan- 
deln, müssen Sie diese erst 
einmal von einer Audio-CD 
grabben. Dabei haben Sie mit 
AudioCatalyst die Möglichkeit, 
die Datei sofort nach dem Aus- 
lesen in das MP3-Format zu 
wandeln oder sie vorerst im 
Wave-Format zu belassen. Das 


scheiden Sie sich 
für das MP3-For- 
mat, erfolgt die 
Konvertierung sehr 
schnell. AudioCa- 
talyst überwacht dabei, ob es zu 
Fehlern kommt, die dann auftre- 
ten, wenn die CPU überlastet ist. 
Dadurch werden Sprünge oder 
Knackser im endgültigen File 
verhindert. Nützlich: Sie können 
aus dem Internet per CDDB die 
Track- und CD-Namen down- 
loaden und an die Datei an- 
hängen. Mit der Funktion „Nor- 
malize“ bearbeitet man Tracks 
unterschiedlicher CDs. Dadurch 
wird gewährleistet, dass alle 
Lieder die gleiche Lautstärke 
haben. (Ic) 


Hersteller: Xing 
Webseite: www.xingtech.com 
Fazit: Für MP3-Fans ein Muss! 


Powerstrip 3.x 

Die komplett überarbeitete Version von Power- 
strip (V3.x) kommt mit neuem Layout und Funk- 
tionen daher. Laut EnTech ist diesmal mehr an 
Spieler gedacht worden. Registrierte Benutzer 
können sich auf www.entechtaiwan.com die 
Vorabversion downloaden. 


Zonealarm 2.1 

Zonealarm ist eine Firewall für den Hausge- 
brauch. Das Programm ist mit vielen nützlichen 
Erweiterungen ausgestattet: So kann beispiels- 
weise für jedes Programm eine Internet-Frei- 
gabe erteilt werden. 

INFO: www.zonelabs.com 


TOOLS- 
TICKER 


WebWasher 2.2 

Finden Sie nicht auch, dass langes Warten auf 
Webseiten mit vielen Werbebannern ein über- 
flüssiges Übel ist? Mit der neusten Version des 
WebWasher 2.2, erhältlich auf www.webwasher. 
de, können Sie Cookies und Werbebanner aus- 
blenden. 

INFO: www.webwasher.de 


MIRC 5.8 

Auf der Webseite www.mirc.com finden Sie 
das weit verbreitete Chat-Programm mIRC 
zum downloaden. Die neueste Version 5.8 

läuft schneller und stabiler und beinhaltet 
einige neue Optionen. 

INFO: www.mirc.com 
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Overclocking GeForce256 PRAXIS 


Nicht jeder Spieler hat 


das nötige Kleingeld für $ 
E SCHWERES GESCHÜTZ 


eine brandneue NEAS fe R: Bei solchen Spielebildern 
GeForce2-Grafikkarte. RY, braucht es eine hochkarätige 

> 5 : P 3 p Grafikkarte. Unser Praxis- 
Wir zeigen Ihnen, wie Sie i i Special hilft Ihnen, Ihre Ge- 
mit einer deutlich gün- | A 4 i: Force256-Karte tiefer zu legen. 
stigeren 


GeForce256-Platine fast 
GeForce2- Leistung er- 
reichen können. 


ichts ist zurzeit so 

schnelllebig wie der 
Grafikkartenmarkt. Kaum hat 
man sich eine teure GeFor- 
ce256-Karte zusammenge- 
spart, gehört sie auch schon 
wieder zum alten Eisen, da 
der Nachfolger GeForce2 sich 
die Ehre gibt. Die Unterschie- 
de zwischen GeForce256 und 
GeForce2 sind jedoch nicht so 
groß, wie man annehmen soll- 
te. GeForce2-Karten beziehen 
ihre bessere Leistung haupt- 
sächlich aus dem höheren 
Speichertakt und der höheren 
Taktfrequenz des Grafikchips. 
Was liegt also näher, als bei 
seiner GeForce256-Karte et- 
was an der MHz-Schraube zu 
drehen, um die Leistung zu 
verbessern und wieder eine 
Geschwindigkeitsklasse höher 
zu steigen? Anhand der AGP- 
V6800 Deluxe von Asus wol- 
len wir Ihnen diesen Vorgang 


AUSGANGSLAGE 


Installation: 
| 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
PowerStrip (Heft-CD) 


Schritt für Schritt erläutern. 

An sich ist das Übertakten ei- 
ner Grafikkarte kein Problem. 
Viele Hersteller liefern sogar 
gleich ein passendes Tool zu 
diesem Zweck mit. Diese sind 
bei ihren Einstellungsmög- 
lichkeiten jedoch in der Regel 
eingeschränkt und erlauben 
es nicht, die Hardware bis 
zum Maximum auszureizen. 
Das Tool PowerStrip von En- 
tech (www.entechtaiwan.com 
/ps.htm) besitzt diese Ein- 
schränkungen nicht und eig- 
net sich daher ideal zum 
Übertakten von Grafikkarten. 
Zusätzlich bietet es eine Men- 
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ge weit reichender Einstellop- 
tionen, um den Pixelbeschleu- 
niger optimal einzustellen. 
Problematisch bei der Über- 
taktung ist jedoch die starke 
Hitzeentwicklung. Da die 
Kühler auf Grafikkarten 
wegen Platzmangels recht 
klein gehalten und meist auch 
nicht von überragender Qua- 
lität sind, haben sie nur eine 
relativ geringe Kühlleistung. 
Dies führt dazu, dass die Gra- 
fikchips beim Übertakten 
leicht zu heiß werden. Es 
kommt dann zu Fehlern oder 
sogar zum kompletten Ab- 
sturz des Systems. Abhilfe 
schafft da nur der Austausch 
des Originalkühlers gegen ein 


ORIGINALKÜHLER ENTFERNEN 


Installation: 
E 


Risiko: 


| 
Arbeitsmaterial: 

Spitzzange, stumpfer Gegen- 
stand, evtl. Teppichmesser 


seres Modell. 


Zuerst ist es erforderlich, den 
Originalkühler von der Ge- 
Force-Karte entfernen. Das ist 
zwar nicht so schwierig, sollte 
aber mit extremer Sorgfalt ge- 
schehen, damit keine Leiter- 
bahnen oder Bauteile auf der 
Platine beschädigt werden. 
Bei den meisten Karten ist der 
Kühlkörper mit zwei Stiften 
befestigt, die durch die Gra- 
fikkarte gesteckt werden und 
dann einrasten. Alles, was 
man nun tun muss, um den 
Lüfter zu lösen, ist, die Stifte 
auf der Rückseite zusammen- 
zudrücken und wieder zu- 
rückzuschieben. Meistens klebt 
zwischen Chip und Kühler et- 
was Wärmeleitpaste, die das 
Abnehmen erschwert; mit ei- 
ner sanften Drehbewegung 
lässt sich das Problem aber 
beheben. Bei einigen GeForce- 
Beschleunigern ist der Kühler 
jedoch auf dem Chip festge- 
klebt. Hier muss man wesent- 
lich vorsichtiger vorgehen. 
Man kann versuchen, den 
Kühler mithilfe eines Teppich- 
messers loszuschneiden oder 
ihn vorsichtig mit einem 
stumpfen, am besten gepols- 
terten Gegenstand abhebeln. 
Am besten funktioniert das, 
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wenn der Grafikchip kalt ist, 
lassen Sie die Platine also vor- 
her abkühlen, bevor Sie sie 
aus dem Rechner nehmen. 
Gehen Sie auf keinen Fall mit 


DER NEUE KÜHLER 


Installation: 
| 
Risiko: 
| 
Arbeitsmaterial: 
Sockel-370-Kühler, Schrauben, 
Bohrer 


walt vor, sonst beschädigen 
Sie den GeForce-Chip! 


Als Nächstes wird der neue 
Kühler auf der Karte befestigt. 
Um eine gute Kühlleistung zu 
erzielen, haben wir uns für 
einen Sockel-370-Lüfter ent- 
schieden. Leider lässt sich die- 
ser nicht so einfach auf dem 
Chip befestigen wie der Origi- 
nalkühler. Da er seitlich an 
der Platine hängt, muss er 
festgeschraubt werden, um 
richtig Kontakt zum Rechen- 
knecht zu haben. Nahezu alle 
GeForce-Karten besitzen um 
den Grafikchip herum zwei 
(Asus AGP-V6800 Deluxe) 
oder vier Löcher (Beschleuni- 
ger im Nvidia-Referenzde- 
sign), die man für die Befesti- 
gung des Kühlkörpers nutzen 
kann. Man muss also lediglich 
an den richtigen Stellen Lö- 
cher in den neuen Kühler 
bohren. Dazu hält man den 
Kühlkörper so an die Grafik- 
karte, dass er korrekt sitzt, 
und bringt dann durch die 
Karte hindurch Markierungen 
auf dem Kühlkörper an. Da- 
nach bohrt man die Löcher 
mit einem Metallbohrer in 
den Kühlkörper. Vor dem Zu- 
sammenbau sollte man die 
Schrauben einmal so weit wie 
möglich in die frisch gebohr- 


<Œ 


BOHRMASCHINE Sie müssen 
Bohrungen am Kühler anbrin- 


gen, um ihn zu befestigen. 


VOLL NORMAL Die Asus AGP-V6800 Deluxe in 
der Standard -Ausführung dient als Ausgangs- 


DRAHTSEILAKT Die schwierigste Phase in 
unserem Praxisartikel ist das Abmontieren 


des alten Lüfters. Vorsicht beim Abhebeln! 


ABSTAND, BITTE Der Kühlkörper 
nesfalls direkt auf der Platine fixiert werden. 


] PRAXIS | Overclocking GeForce256 


ten Löcher schrauben. So er- 
zeugt man auf einfache Art 
ein Gewinde. Die Schrauben 
muss man natürlich ohne 


DIE RÜCKSEITE 


Installation: 
| 
Risiko: 
E 
Arbeitsmaterial: 

Abstandhalter, Schraubendreher 


punkt unserer Übertaktungsbemühungen. 
Widerstand durch die Löcher 
in der Grafikkarte schieben 
können. 

Da sich der Kühlkörper nicht 
direkt auf der Platine fest- 
schrauben lässt (die Schrau- 
ben würden die Platine be- 
schädigen), muss man einen 
Puffer zwischen Platine und 
Schraubenkopf einbauen. 
Hierzu kann man kleine Ab- 
standshalter aus Plastik ver- 
wenden, die es in verschiede- 
nen Größen zu kaufen gibt. 
Wichtig dabei ist, dass die 
Abstandshalter nicht auf ei- 
nem Bauteil, sondern direkt 
auf der Platine aufliegen. 
Mithilfe der Abstandshalter 
und Schrauben kann der 
Kühler dann befestigt wer- 
den. Wer noch besser kühlen 
will, kann zwischen Ab- 
standshalter und Schrauben- 
kopf einen weiteren Lüfter 
anbringen. Zumeist ist der 
Abstand der Schrauben so 
groß, dass der Lüfter eines 
Sockel-370-Kühlers (5cm Lüf- 


darf kei- 


Abstandshalter lösen das Problem. 


Leistung: OpenGL 


Wie gut schlägt sich die frisch übertaktete GeForce256- 
Platine gegenüber einer neuen GeForce2- Karte? 


egende: 
Quake-3-Engine 1.17 (Pentium III 700) = Ka 
Frames: 10° 60 109 o 
125 

1.024 122] 
x768 ma | 
Frames: 60 100 

(200/333 MHz) 103 
1.280 (165/345 MHz) 


x1.024 


Im 32-Bit-Modus zieht die übertaktete Asus-GeForce mit der nicht übertakteten 
GeForce2 gleich. Bei dem Preisunterschied ein erstaunliches Ergebnis. 


(120/300 MHz) 81] 


Settings: Detonator 2, 16 Bit: Fastest Quality, 32 Bit: High Quality 
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Overclocking GeForce256 | PRAXIS $ 


[5] 


ZUSAMMENBAU 


nstallation: 
E 
Risiko: 
E 
Arbeitsmaterial: 
Wärmeleitpaste, Streichholz, 
Schraubendreher 


passt. Man muss lediglich die 
Löcher für die Befestigungs- 
schrauben ausweiten. 

Zum Zum Abschluss müssen 
nun noch alle Einzelteile zu- 
sammengebaut werden. Zu- 
nächst sollte man nicht ver- 
gessen, den GeForce-Chip mit 
einer frischen, dünn aufgetra- 
genen Schicht Wärmeleitpaste 
einzustreichen. Diese ist in 
jedem Elektronik-Fachhandel 
erhältlich. Am besten verteilt 
man die Wärmeleitpaste vor- 
sichtig mithilfe eines Streich- 
holzes auf dem GeForce-Chip. 
Danach setzt man einfach den 
Kühler auf und legt das Gan- 
ze mit dem Lüfter nach unten 
auf eine feste Unterlage. Nun 
kann man auf der anderen 
Seite die Abstandshalter und 
den optionalen zweiten Lüfter 
aufsetzen und das Ganze mit 
dem Kühlkörper fest ver- 
schrauben. Wenn nun alles 
fest sitzt, kann die Karte wie- 
der in den Rechner eingebaut 
werden. Der Lüfter wird ein- 
fach an einen freien Stroman- 
schluss am Netzteil mit ange- 
schlossen. Je nachdem, wie 
groß Sie den Kühler gewählt 
haben, wird Ihre tiefer ge- 
legte GeForce ein oder im 
schlimmsten Fall sogar zwei 
PCI-Slots blockieren. Aber für 
den anstehenden Geschwin- 


www.pcgameshardware.de 


FERTIGBAU Zum Abschluss schrauben Sie den zusätzlichen Lüfter auf der Rückseite fest 
und fertig ist die Asus-GeForce mit doppelseitiger Kühlung. 


GeForce mit verstärkter Luftzufuhr. 


B 
gs 
ji N ur 
[5] SANDWICH So sieht sie aus, die fertige Asus- 


Über PowerStrip x] 


Information | Darstellung Leistung | Störungssuche | 


r Speichertakt 7 7 = SPEER 
® aa Sedad | 

IT E moy irma. Panen 
Engine clock 


$ 


KONKURRENZLOS PowerStrip, das Tool für 
Grafikkarten-Übertakter, kommt auch bei un- 


serem Overclocking-Artikel zum Einsatz. 


Speicherkühlung 


Nicht nur Grafikchips freuen sich über frische Luft, auch der Speicher will gut gekühlt sein. 


Der Autor 


Robert Juckel ist zusammen mit Jörg Pieters 
Chefredakteur bei www.tweakpc.de. 


Die Seite ist eine der 

ersten Anlaufstellen im deutsch- 
sprachigen Webangebot. Wer sich 
selbst als ambitionierten Hard- 
wareschrauber sieht, findet hier 


die geeigneten Hintergrundartikel. 


Die Webseite überzeugt aber auch 
durch fundierte Newsartikel, Pra- 


xisberichte und ausführliche Tests. 


RICHTIG ÜBERTAKTEN 


nstallation: 
| 


Risiko: 
=] 


Arbeitsmaterial: 
PowerStrip (Heft-CD) 


keitszuwachs 


muss 
schließlich auch mal Opfer 
bringen können. 


man 


Da beim Übertakten einer Ge- 
Force-Karte vor allem die Erhö- 
hung des Speichertakts mehr 
Performance bringt, will man na- 
türlich auch dabei das Maximum 
erreichen. Es bietet sich also an, 
die Speicherchips ebenfalls zu 
kühlen, um die beim Übertakten 
entstehende Wärme etwas 


E KOMPONENTENKLEBER 
Zuerst kleben Sie die Wärmeleit- 
folie auf die Speicherchips und 
dann die passiven Kühlkörper. 


Hat man erst einmal die rich- 
tigen Hardwarevoraussetzun- 
gen geschaffen, kann es mit 
dem eigentlichen Übertakten 
losgehen. Das A und O hierbei 
ist das richtige Verhältnis zwi- 
schen Chip- und Speichertakt- 
frequenz. Ein hoher Chiptakt 
bringt nur dann mehr Spiele- 
Performance, wenn auch der 
Speichertakt entsprechend 
hoch ist und umgekehrt. Als 
Grundregel kann man festhal- 
ten, dass eine Erhöhung des 
Speichertaktes eher zu Proble- 
men führt als ein höherer 
Chiptakt. Bei unseren Versu- 
chen ließen sich GeForce256- 
Chips auf bis zu maximal 165 
MHz übertakten, mindestens 
aber auf 145 MHz. Beim Spei- 
chertakt waren zwischen 340 
und 350 MHz bei Double Da- 
ta Rate RAM möglich. Die 
Einstellung 165/345 haben 
wir nach dem Umbau auf ei- 


besser abzuleiten. Da der Taktge- 
ber für den Speicher mit im Chip 
sitzt, sollten Sie sich von dieser 
Maßnahme jedoch nicht allzu viel 
versprechen. Immerhin ist die 
Aktion schnell durchgeführt und 
macht sich optisch gut. Schnei- 
den Sie sich einfach passende 
Stücke aus einer klebenden Wär- 
meleitfolie zurecht und befesti- 
gen mit dieser die Kühlkörper auf 
den Speicherchips. Passivkühler 
für Speicher gibt es in jedem 
Elektronikfachgeschäft. 
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MGATweak -ioi xi 


oo Options see CIRIA 


MGA Chipset: Matrox MGA-G400 AGP | TT Minimize To Tray 
RAMDAC : Integrated | T7 Clock Monitoring 


Wie das heiß geliebte NETTE 
Auto wollen auch 3D- | Man 


| [mean 
| MGA Control Aperture : E1000000h 


hitp://mgatools.matromusers.com/ 


. | T Save Setti 
Beschleuniger gehegt | Mapped Lrearados crearon | Senet 
p ayatam PLE ok EN | p Clock Dividers & Selection 
und gepflegt werden. fu u | eakerspn zifea a 
. | Maar | | MCLK=Foz[1.50 =] [sysPu F] | 
Mit unseren folgenden le | are“ z =| eez 
I rent Clock Spe 
è . | | 4 H N 
Tipps und Tricks holen I ar un ETE a 
Sie das Optimum aus man Pam | _7 
. | WARR Och nz | [holen ine ioa Tonis 
Ihrer Grafikkarte. Wenn | "9 mE ee 


Sie einen Tipp für uns 
haben, zögern Sie nicht 
mit der Einsendung. 


MATROX-MANIE Wer die letzten Leistungsre- 
serven seiner Matrox-Karte mobilisieren will, 
sollte sich MGA Tweak installieren. 
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b Sie dem 

Sog der Aufrüstfalle 

noch etwas länger 
entkommen wollen oder auch 
nur mehr aus dem frisch 
gekauften Beschleuniger ho- 
len möchten: Tipps 
Thema Grafik sind immer 
höchst willkommen. Wir ha- 
ben einige der interessantes- 
ten Informationen aus dieser 
Hardwarekategorie zum The- 
ma Leistungssteigerung und 
Komfort für Sie zusammen- 
getragen. Unsere Tipps küm- 
mern sich um alle aktuellen 


nun 


zum 


Chipsätze: Ob TNT2, Ge- 
Force, V3, VSA-100, G400 
oder Savage2000 - hier finden 
Sie wichtige Anmerkungen zu 
jedem bekannten Grafikchip. 


TUNING MATROX 6200/6400 


Installation: 
| 


Risiko: 
E 


Arbeitsmaterial: 
MGA Tweak, PowerStrip 


Matrox bietet in den Options- 
menüs seiner 3D-Beschleuni- 
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ger traditionell wenig Opti- 
mierungsmöglichkeiten an. Ab- 


VIA-/ALI-HAUPTPLATINEN 


S Card | Adjustments | MP Device | BEZ Into] 


Tuning Grafikkarten | PRAXIS 


liert und durch den Standard- 
VGA-Treiber ersetzt werden. 


Installation: 
hilfe schafft hier MGA Tweak, na al an a NN Nach der erfolgreichen Instal- 
das Sie in der neuesten Version Risi © TNTA (TypeA) @ iNT Ge pe) lation der neuen Treiber ist ein 
auf der Heft-CD finden. Un- SANTA paa AANT Annero (aB Neustart unerlässlich. Prüfen 
terstützt wird die komplette Arbeitsmaterial: TERN; x = Sie, ob Ihr Grafikkartenherstel- 
= ö AGP- ‚ADE-Ir eiber Found Chip: none Connection: none Tool ready: z u 
Chip-Bandbreite von Matrox, PGN ler neue Treiber für Ihre Karte 
also von den alten Millenni- Mittlerweile gehören Main- a anbietet, und installieren Sie 
ums bis hin zur G400 MAX. Sie bords mit VIA- und Ali-Chip- C Standard die Grafikkarte neu. Nach er- 
können an den Taktfrequenzen sätzen nicht mehr zu den @ Desktop-Size neutem Booten sollten die 
von Chip und Speicher drehen Außenseitern, wenn es um © Fulsoreen:Size Monitoreinstellungen geprüft 
und die Synchronisation mit Leistung und Stabilität geht. werden. 
dem Monitor ausstellen. Muti- So verwundert es umso mehr, — — - 
ge Anwender wagen sich so- dass Windows 98 SE den A UT ] 
© PAL C NTSC . 
NIEREN AACR TREIBER FUR GEFORCE UND TNT 


gar an die Optimierungen des 
Grafikspeichers, um durch die 
Verkürzung von Abfragezei- 
ten noch das eine oder andere 
Bild pro Sekunde an Leistung 
herauszukitzeln. Eine beige- 
packte PDF-Datei erklärt alle 


AGP-Port dieser Mainboards 
nur mit einem Standardtrei- 
ber unterstützt. Gleiches gilt 
für Hauptplatinen mit AMD- 
750-Chipsatz. Ist dies der Fall, 
spricht Windows installierte 


AGP-Grafikkarten nur im 


Autechen | 


[2] 


DURCHBLICK Mit dem TV Tool optimieren Sie 
das DVD-Erlebnis auf dem Fernseher. 


nstallation: 
[2] 


Risiko: 
| 
Arbeitsmaterial: 

Detonator 3, Coolbits 


Installationsschritte, mögliche PCI-Modus an. Somit werden He = Für alle Besitzer von Nvidia- 
Hürden und die einzelnen Tu- leichtfertig 20 bis 30 Prozent ra ma enge Grafikkarten (TNT, TNT2, 
ning-Optionen. Wer keine tief an Performance verschenkt. nd E Eran nassen las GeForce-Reihe) ist der Deto- 
greifenden Änderungen an Das nötige Tool zur Leis- Rt nator der wichtigste Stan- 
seiner Matrox-Karte vorneh- tungsentfaltung steht zum $ > dardtreiber. Meist sind Kar- 
men will, kann auch auf das freien Download auf den ar tenhersteller wie Guillemot, 
altbewährte PowerStrip (Ver- Webpages der Hersteller (VIA Elsa, Creative oder Asus sehr 
sion 2.75) zurückgreifen, um 4.04, AMD 4.71 und Ali 1.69 darum bemüht, die jeweils 
) 8 ) u | j 


zumindest die Abstimmung 
zwischen Grafikkarte und Mo- 
nitor zu optimieren. 


OPTIMALER TV-AUSGANG 


und befindet sich auch auf 
unserer Heft-CD. Wenn Sie 
schon mal dabei sind, die pas- 
senden AGP-Treiber für Ihr 
System nachzureichen, sollten 


g 


ERFOLG Wenn Sie diese Meldung sehen, dann 
haben Sie bei Ihrem AMD-750-Board den AGP- 
Treiber erfolgreich installiert. 


neueste Version des Detona- 
tors in die eigenen Treiber zu 
integrieren. Manchmal, wie 
beim Detonator 3 (Version 
6.18) geschehen, dauert es 


Sie das IRQ- und das EIDE- 
Installation: Update gleich mitinstallieren. 
m Sie sollten sich aber mehrmals 


jedoch etwas länger, bis die 
Kartenschrauber bei ihrer 
Treiberentwicklung reagieren. 


Eolgende Software kann automatisch von windows 
entfernt werden. Markieren Sie in der Liste ein Programm, 
das entfernt oder dessen Installationsumfang modifiziert 
werden soll, und klicken Sie auf "Hinzufügen/Entfemen”. 


z 
ie 


Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
TV Tool 


Wer kennt das Problem nicht? 
Sie schieben einen DVD-Film 
in das PC-Laufwerk, drücken 
Wiedergabe und aktivieren 
die Ausgabe auf dem Fernse- 
her. Und statt des Kinoerleb- 
nisses kommt dann der große 
Frust, weil nur ein Teil des 
neuen Streifens auf der Glotze 
dargestellt wird. Abhilfe 
schafft das vielseitige TV Tool. 
Wichtige Voraussetzung: Die 
Karte muss einen TV-Aus- 
gang haben, der durch ei- 
nen Booktree-Chipsatz BT868 
oder BT869 gesteuert wird. Ei- 
ne weitere Hürde sind Grafik- 
karten, die schon den Detona- 
tor 3 (Version 6.18 aufwärts) 
als Treiber-Grundlage ver- 
wenden. Eine Funktionsfähig- 
keit ist hier vom Entwickler 
des TV Tools leider nicht ga- 
rantiert, da Nvidia ihm kei- 
nerlei Unterstützung für seine 
Arbeit gewährt hat. 
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vergewissern, dass die Up- 
dates zu Ihrem Chipsatz pas- 
sen, ansonsten wird Ihr Sys- 
tem im schlimmsten Fall in 
das virtuelle Nirwana eintre- 
ten. Wichtig bei der ganzen 
Prozedur ist, dass die Grafik- 
kartentreiber vorher deinstal- 


€ N 
A H X 
4 \ 


P 


» 


PowerDVD 
Quake Ill Arena 


WinZip 


[4] 


NYIDIA Windows 95/98 Display Drivers 


PowerStrip (remove only) 


Sound Blaster Live! Value 


NEED FOR SPEED Der richtige AGP-Treiber für das Mainboard ist für rechenaufwendige 
Spiele wie Deep Space Nine - The Fallen ein absolutes Muss. 


J 


ERKANNT Die neuen AGP-Treiber von VIA 
melden sich im Software-Menü an. 


Dann sollten eifrige Spieler 
durchaus darüber nachden- 
ken, den Referenz- und nicht 


Color Comecson || Disen30 Semngat |! Open Settings 


Oveslay Cok Conival Hand | Ottes Oskar 


pad Aloy dod Ireguenay adauinerti 
Note Inaneasarg Ihe hardware chock bequencws beyorıd the 
maméacturer'? recommended settingi may caure syılem inntabilty. 
and possbiy damage the hxdware. 

| lm canon whan chung hmm salinge 


Lore Chock Frequency 


250 MHz 


Besiore Dolması j 


MHZ Die erweiterten Menüs 
[al ermöglichen das Übertakten 

der Grafikkarte. 
den Herstellertreiber zu ins- 
tallieren. Auf der Heft-CD 
finden Sie sowohl den offi- 
ziellen Detonator 6.18 als 
auch den inoffiziellen 6.28; 
wenn Sie Letzteren installie- 
ren, tun Sie dies auf eigene 
Gefahr. Wie schon bei den 
letzten Referenztreibern muss 
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man auch beim Detonator 3 ei- 
nen Trick anwenden, um er- 
weiterte Menüeinstellungen 
freischalten zu können. Auf 
der Heft-CD finden Sie hierzu 
eine Datei („Detonator Cool- 
bits“), welche den dazu not- 
wendigen Eintrag in der Re- 
gistrierungsdatei von Win- 
dows setzt. Ein Doppelklick 
genügt zur Installation. Nun 
stehen Ihnen ein schickes 
Overclocking-Menü sowie die 
Einstellungen für die vertikale 
Synchronisation zur freien 
Verfügung. Sie können na- 
türlich auch die brandneue 
PowerStrip-Version für diesen 
Zweck verwenden. 


DETONATOR 3 OPTIMIEREN 


Installation: 
| 
Risiko: 
| 
Arbeitsmaterial: 
Detonator 3 


Wenn Sie unsere Detonator-3- 
Treiber von der Heft-CD ins- 
tallieren, sollten Sie danach 
die 3D-Einstellungen überprü- 
fen. Mit einem rechten Maus- 
klick auf den Desktop können 
Sie sich über „Eigenschaften“ 
- „Einstellungen“ — „Weitere 
Optionen” zu den Kartenei- 
genschaften durchklicken. Un- 
ter „Direct3D Settings” sollten 
Sie überprüfen, ob sowohl 
„Vertical Sync“ als auch „Anti- 
Aliasing“ auf „Aus“ stehen, 
um die maximale Spielege- 
schwindigkeit zu erreichen. 
Das Gleiche gilt auch für die 
„OpenGL-Settings“. Beim 
Treiber-Update in unserem 
Testlabor aktivierte der Deto- 
nator 3 die vertikale Synchro- 
nisation und die Kantenglät- 
tung eigenmächtig, was die 
Performance reduziert. Bei 
Problemen mit GeForce-Kar- 
ten empfehlen wir die GeFor- 
ce-FAQ-Seite. 


CREATIVE TNT2/GEFORCE 


nstallation: 


Risiko: 


Arbeitsmaterial: 
Fast-Trax-Treiber 


Neben seiner offiziellen Sup- 
portschiene fährt Creative 
auch eine zweite, die sich an 
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OverClocking 


Overclocking is system dependent and may cause BR 


undesirable effects, Reduce settings if you encounter 


display anomalies, sytem lockups or other strange 
system behavior. 


Graphics Core Clock at 199 MHz 


[6] 


23 Geforce Tweak 


TAKTVOLL Die Fast-Trax-Treiber haben dieses 


nette Overclocking-Menü im Handgepäck. 


NVIDIA GeForce DDR 


Direct3D | OpenGL | NV Clock | Beta | Help | 


I” Enable hardware tweaking menu in NYIDI& drivers 
I” Socket 7 compatibility mode 


I” Enable 2x AGP on Irongate chipset [Athlon] 

I” Enable SideBandAdressing on Irongate chipset 
I” Enable AGP 4x on YlA-chipsets (K7 and P III) 
I” Enable Fastwrites [latest Intel and VIA chipsets) 


T AGP Transfer Rate (i820 and newer) fauto iniy 


M Do 


„default settings Quit | _ fast settings 
undo changes quality settings 
VIELFALT Fast jede Treiberoption kann mit 


dem Tweak Utility für GeForce-Platinen nach 
Lust und Laune verändert werden. 


1/0 to flush cache u 


[2]Heaven's Rage - OpenGL Switcher v1.3.5 


Driver list: 


© Secondary video card 


© Microsoft ICD 


User's driver information: 

Driver type: Primary video card 
OGLS Filename: "opengl32-primary.dil" 
File exists: False 

Version: 

File properties: N/A 


C SciSoft GLDirect 
C Alt Software Mesa 


f° Driver description 
C Driver description 
C Driver description 


Driver destination: 


=al 


dx 


Search | Process | ‚About | 
EWINDOWS\SYSTEM\opengl32.dll s | ? | 


WECHSELFIEBER Wer zwei OpenGl-fähige Gra- 
fikkarten hat, wird unser Tool zu schätzen wis- 


V00DOO-BUG Eine Voodoo2 bekommen Sie 
bei Daikatana durch unser Tool zum Laufen. 


den leistungshungrigen Spie- 
ler mit Experimentierfreude 
richtet. Ergebnis dieser Bemü- 
hungen sind die Fast-Trax- 
Treiber, die immer auf der 
neuesten Detonatorversion 
basieren. Die Version 6.18 auf 
der Heft-CD läuft nur mit 
Grafikkarten von Creative 
und lässt sich nur über einen 
gültigen Creative-Treiber ins- 
tallieren. Deutlich mehr Ein- 
stelloptionen sind der Lohn 
für diese Mühe. So kann der 
Anwender an den AGP-Op- 
tionen drehen und problem- 
los übertakten und tunen. 


GEFORCE-KARTEN TUNEN 


Installation: 
| 
Risiko: 
E 
Arbeitsmaterial: 

GeForce Tweak Utility 


Besitzer von Karten der Ge- 
Force-Serie können mithilfe 
des GeForce Tweak Utilities 
viele Optionen im Treiber ma- 
nipulieren, die direkte Aus- 
wirkungen auf Spieleleistung 
und Bildqualität haben. Sie 
finden das Tool auf der Heft- 
CD. Erfahrene Anwender fin- 
den ein weites Feld an Ein- 
stellmöglichkeiten vor, die 
weit über die Standardop- 
tionen in den Detonator- 
Treibern gehen. So lassen sich 
die AGP-Modi auf Nicht-In- 
tel-Mainboards bequem ein- 
stellen, außerdem sind die 
Übertaktungsregler ohne Um- 
wege frei zugänglich. Besitzer 
eines Mainboards mit VIA- 
Chipsatz (KX/KT133, 133A) 
können damit den AGP4X- 
Modus aktivieren, der etwas 
mehr Spieleleistung bringt. 
Bei Kompatibilitätsproblemen 
lässt sich mit dem Tweak Uti- 
lity auch der „AGP Fast 
Writes“-Modus deaktivieren, 
sofern vom Mainboard unter- 
stützt. Einige der Einstellun- 
gen, die das Tool anbietet, 
funktionieren jedoch nur mit 
den neuen Detonator-3-Trei- 
bern (Nvidia-Referenztreiber 
Version 6.18 und neuer). Vor- 
sicht sollte man bei den Op- 
tionen im Beta-Menü walten 
lassen, da deren Auswirkun- 
gen kaum im Voraus abzu- 
schätzen sind! Hier agieren 
Sie auf eigene Gefahr. 
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OPENGL IM GRIFF 


Installation: 
je 


Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
OpenGL Switcher 


Ein bekanntes Bild: Sie haben 
eine TNT(2)-Grafikkarte und 
einen Add-On-Beschleuniger 
auf Voodoo2-Basis in Ihrem 
Spielerechner. Nun wollen Sie 
ein OpenGL-Spiel wie Daika- 
tana, Soldier of Fortune oder 
MDK2 anwerfen. Was pas- 
siert? Entweder wird Ihre Voo- 
doo2 überhaupt nicht erkannt 
oder das Programm schnappt 
sich relativ willkürlich eine 
der beiden Karten. Nun kön- 
nen Sie manuell mit viel Auf- 
wand bestimmte Dateien hin- 
und her kopieren, um die ge- 
wünschte Karte an den Start 
zu bekommen. Oder Sie ins- 
tallieren sich unser OpenGL- 
Tool auf der Heft-CD und 
wählen einfach den Beschleu- 
niger aus. Dann werden die 
erforderlichen Dateien prob- 
lemlos für Sie in das richtige 
Verzeichnis geschoben. 


V00D003 TUNEN 


Installation: 
| 
Risiko: 
| 
Arbeitsmaterial: 

Voodoo3 Tweak, WickedGL 


Die Voodoo3-Kartenserie ist 
eine der am weitesten verbrei- 
teten unter den Spielern. Mit- 
hilfe von Voodoo3 Tweak las- 
sen sich hier einige Einstel- 
lungen machen, die im Stan- 
dard-Treibermenü nicht ver- 
fügbar sind. So bietet das 
Tool Übertaktungsoptionen 
an, außerdem lassen sich Ein- 
stellungsprofile für spezielle 
Spiele erstellen. Empfehlens- 
wert sind auch die Betatreiber 
1.05.02, deren Direct3D-Leis- 
tung weit über denen der 


E Glide/OpenGL Settings... 


MEHRWERT Mit Voodoo3 
Tweak haben Sie mehr Einstell- 
optionen für Ihre Voodoo3. 
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Tuning Grafikkarten | PRAXIS p 


Standardversionen liegt. Sie 
finden diese wie alle Tools 
und Treiber auf der Heft-CD. 
Bei Wicked3D schließlich be- 
kommt man die Wicked- 
GL-Treiber (neueste Version: 
2.20), welche die OpenGL- 
Leistung, etwa für die Q3-En- 
gine, kräftig ankurbeln. Der 
Download ist kostenlos, man 
muss sich allerdings vorher 
registrieren, weshalb Sie diese 
Treiber nicht auf der CD vor- 
finden. 


TUNING V00D004/5 


Installation: 
E 


Risiko: 
E 
Arbeitsmaterial: 

3dfx Tool, Voodoo Game Launcher! 


Wer sich eine der Voodoo5- 
Karten gekauft hat, wird an- 
gesichts der Tuning-Optionen 
im Treiber enttäuscht sein. 
Doch bevor Sie verzweifeln: 
Gegenüber den ersten Treiber- 
versionen hat sich einiges ge- 
tan. Auf der CD finden Sie die 
brandneue Beta-Treiber-Ver- 
sion 1.01.03, die in vielfacher 
Hinsicht zu empfehlen ist. Sie 
erlaubt mehr Tuningoptionen 
als der letzte offizielle Treiber, 
außerdem hat 3dfx die Spiele- 
geschwindigkeit optimiert. 
Um an das Overclocking- 
menü zu kommen, müssen 
Sie das „3dfx Tool” auf der 
Heft-CD ausführen. Hier kön- 
nen Sie die Synchronisation 
mit dem Monitor und mögli- 
che Übertaktungen vorneh- 
men. Wichtig: Um die maxi- 
male Leistung zu erhalten, 
müssen Sie bei Vsync „Open- 
GL” und „DirectX“ abhaken. 
Sehr angenehm ist auch das 
Utility Voodoo Game Laun- 


[Eigenschaften von Voodoo5 5500 AGP 


Algerein || Giafikkate || Didie | 
Fotvemalug |  rädvanendFoniuns | 
ie | Ich Antibsung, 


3df\ Tools 


Grefhahigeichundghet 


maana 


Graghè.T ahngeberlnkanmasonen 


Die Gaiktakt ict and Vondisci S500 AGP MH? engasait Dis 
Standard ktgerchmndahen har der Karte ot 105 MHE 


pae a 


Vs: 
F Opel 


GEWAGT Das Overclocking- 
Menü ist nur etwas für leis- 


tungshungrige Spieler. 


F prece 
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cher. Damit lassen sich Profile 
erstellen, die je nach Spiel 
unterschiedliche Grafikeinstel- 
lungen beinhalten. Bei Spielen 
mit niedrigen Grafikanforde- 
rungen können Sie so die Kan- 
tenglättung im Profil aktivie- 
ren, bei Titeln mit hohen An- 
sprüchen wie F.A.K.K.2 schal- 
ten Sie dieses Feature einfach 
aus. Ein Praxistipp: Wenn Sie 
bei Spielen Darstellungsfehler 
bei Explosionen wahrnehmen, 
sollten Sie die Option „Alpha- 
Blending” unter „Advanced 
Features” auf „glatter" oder 
„smoother“ stellen. 


TUNING SAVAGE4/2000 


Installation: 
| 


Risiko: 


Arbeitsmaterial: 
S3Tweak 


So manchen Savage-Karten- 
Besitzer dürfte es schmerzen, 
dass S3 sein Mainstream-Gra- 
fikkartengeschäft beendet hat. 
Damit ist ein guter Treiber- 
support für die letzten veröf- 
fentlichten Beschleuniger zu- 
mindest in Frage gestellt. 
Zum Glück gibt es einige 
Webseiten wie sdn.fgn.com, 
die sich dieses Problems an- 
nehmen. Das bekannteste 
Tuning-Utility für S3-Karten 
ist S3Tweak, mittlerweile in 
der Version 1.09a. Es erlaubt 
Grafikeinstellungen, die weit 
über die Tuningmöglichkeiten 
der Standardtreiber hinausge- 
hen. Unterstützt werden Sa- 


7] | x| 

Glide Splash Screen Rendering Color-depth 

Disable fai [ Software Controlled Ei ] 
Legacy Texture Compression MIP Map Dithering 

Enable =] [Disable afi 
‚Alpha-Blending Maximum Buffered Frames 
Smoother =] [1 Pending Buffer Ea 
3D Filter Quality Level Of Detail Bias 

Normal E Ei 
Triple Buffering ‚Anti-Aliasing fi 
Disable =] [Fastest Performance =] i 
Toggle AA with Numlock V Synch 

Enable hd [Disable =] y 


OK 


PROFILIERT Mit dem Voodoo Game Launcher 
haben Sie die Möglichkeit, jedem Spiel maß- 
geschneiderte Einstelloptionen zu verpassen. 


Direct3D Settings | Gamma | 


Cancel | 


Alle erwähnten Tools 


und Treiber im Internet 


ALI AGP: wwu.ali.com.tw 


AMD AGP: www.amd.com/products/cpg/bin 


Creative FastTrax: 
www.americas.creative.com/graphics/fasttrax 


Detonator Beta: www.reactorcritical.com 


Detonator 3: www.nvidia.com 


GeForce FAQ: www.geforcefag.com 


GeForce Tweak Utility: www.guru3d.com 


MGA Tweak: www.matroxusers.com 


S3Tweak: www.s3planet.force9.co.uk 


TV Tool: home.ntal.de/electronic 


VIA AGP: www.via.com.tw 


Voodoo3 Tweak: Ira.newmail.ru 


Voodoo Game Launcher: 
www.geocities.com/rossdelliott 


WickedGL: www.wicked3d.com 


vage-3D-, Savage-4- und Sa- 
vage-2000-basierte Karten. 
Vertikale Synchronisation, 
Texturkompression, Z-Buffer- 
Tiefe und Texturfilterung 
können eingestellt werden. 


SOFTWARE-DVD-PLAYER 


Installation: 
| 


Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
DVD Genie 


Ein alter Bekannter für DVD- 
Freaks ist das Utility DVD Ge- 
nie. Es erlaubt die Freischal- 
tung verborgener Leistungs- 
merkmale in DVD-Playern 
und die Umgehung des Re- 
gionalcodes, der die Wieder- 
gabe von US-Filmen auf euro- 
päischen PCs erschwert. Wer 
DVD auf dem PC laufen lässt, 
braucht diesen kleinen Helfer. 

THILO BAYER 


CineMaster - Extra settings 


[Surface Fip Position: = 
wait full frame (ATI 128/Mobility) “Default” Ei 


"Sound Compression Mode: |; Downmi Audiot: | 
Compressed "Default" 7] || [Stereo Hi 
| 


| AC3DownSample Mode: |; AC3 SP/DIF Audio Type: | 


= 
[Frer #8 Bes Defaut z| [0-0ta 2) 
Poe Mode 
Disabled A|| 
7 Dynamic Audio Range Compensation: ] 


i 
low 0 maġi 
Hh 0 eiia 


IV Dialog Normalization ||” DVD Max | 
I Enforce Flip Sync (m 3D Audio | 
I Intel 740 page flipping || I Use LFE decoding 

7” Triple Buffering IE Enable SP/DIF 

I Require Color Key | UseDisplayThread | 
I Ignore downscale caps IE Syne Screen Refresh | 
I Use DirectB0B || u 
I Sync Field Flips | 


CINEAST Mehr Spaß mit DVD 
auf dem PC bringt DVD Genie. 
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Das Auge mag unbestechlich sein, aber Gewissheit über die 


Geschwindigkeit eines Spiele-PCs bietet nur der Benchmark. 


Wir zeigen Ihnen, wie Sie zuhause Ihre eigenen Messungen 


einfach selbst durchführen können. 


b die Grafikkarte 

(0) lahmt oder der Pro- 
zessor nachdieselt, 

im Rechner findet sich immer 
eine schwache Komponente, 
welche den Spielespaß aus- 
bremst. Das Mittel zur Dia- 
gnose ist der Benchmark, er 
stellt objektiv fest, wie viele 
Bilder pro Sekunde noch 
beim Spieler ankommen und 
ob das nervende Ruckeln 
vielleicht andere Gründe hat, 
als man zunächst denkt. Fol- 
gen Sie uns Schritt für Schritt 
durch unsere Anleitung und 
finden Sie selbst heraus, ob 
Ihr Rechner noch aktuell ge- 
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Eigenschaften von GENERIC IDE DISK TYPE47 [21x] 


Treiber | 


I Austauschbarer Datenträger 
Mena isaer | 
7 DMA 


ehriehtidung beim Wechse | 


‚Sktuelle Zuordnung der Laufwerkbuchstaben: JED: 


OK |] Abbrechen | 


DIREKT Im DMA-Modus arbeitet der 
Festplattencontroller mit der Festplatte, ohne 


den Prozessor zu bemühen. Das verhindert 


Rech 


nug für Ihr neuestes Lieb- 
lingsspiel ist und welche 
Komponente Sie dringend 
aufrüsten müssen, wenn er 
dabei kläglich durchfällt. 


MASSENSPEICHER PRÜFEN 


Installation: 
| 
Risiko: 
| 
Arbeitsmaterial: 
Keines 


Nur eine gute Grundkonfigu- 
ration bietet ein Fundament 
für ein Spielesystem, das Spaß 
bereitet. Eine wichtige Grund- 
regel lautet: Belasten Sie die 
CPU nicht mit Dingen, die 
andere Systemkomponenten 
erledigen können. Prüfen Sie 
also zunächst, ob Ihre Fest- 
platten im DMA-Modus lau- 
fen, also Ihre Daten im Haupt- 
speicher ablegen, ohne die 


ner! 


CPU zu belästigen. Prüfen Sie 
unter „Systemsteuerung“ im 
Gerätemanager, ob das CD- 
ROM und die Festplatte 
richtig eingestellt sind. Bei 
Motherboards mit VIA- oder 
AMD-Chipsatz muss der 
entsprechende DMA-Treiber 
installiert sein, Sie finden 
ihn auf unserer Heft-CD. 
Ein typisches Zeichen der 
Abwesenheit von DMA ist 
Bilderruckeln bei der Wieder- 
gabe von Video auf dem 
Rechner, besonders bei DVD. 


VIRTUELLER SPEICHER 


nstallation: 
| 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Windows-Tools 


Der zweite Vorbereitungs- 
schritt hängt mit der Win- 
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Benchmarken selbst gemacht | PRAXIS E 


dows-Auslagerungsdatei zu- 
sammen. Hier werden Daten 
aus dem Hauptspeicher gela- 
gert, wenn nicht genügend 
RAM vorhanden ist, deshalb 
ist der Zugriff auf diese Datei 
sehr bestimmend für die 
Systemleistung, wenn es im 
Hauptspeicher eng wird. 
Die Auslagerungsdatei sollte 
nicht variabel eingestellt sein, 
sondern auf feste, gleiche Mi- 
nimum- und Maximumwerte. 
Dadurch wird diese Datei im 
Betrieb nicht kreuz und quer 
über die ganze Festplatte auf- 
gesplittert, was den Zugriff 
stark beschleunigt. Wir emp- 
fehlen für Spielerechner eine 
Größe von 128 MByte. Sie 
finden diesen Punkt unter 
„System“, „Leistungsmerk- 
male“ und „virtueller Arbeits- 
speicher“. 


PLATTE PUTZEN 


Installation: 
| 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Windows-Tools 


Bevor nun das eigentliche 
Benchmarken beginnen kann, 
sollten Sie Ihre Festplatte 
noch aufräumen. Entleeren 
Sie Ihr temporäres Verzeich- 
nis (üblicherweise C:\Win- 
dows\Temp), hier sammelt 
sich oft Müll an. Einige Da- 
teien werden in Benutzung 
und deshalb vor Zugriffen ge- 
schützt sein, sortieren Sie also 
nach Datum und löschen Sie 
alles, was mehr als zwei Tage 
alt ist. Nun ist Ihre Platte be- 
reit, defragmentiert zu wer- 
den. Benutzen Sie das unter 
„Zubehör“ und „Systempro- 
gramme” im Startmenü abge- 
legte Programm „Defragmen- 
tierung“. Es wird die über die 
Festplatte verstreuten Daten- 
blöcke in der richtigen Rei- 
henfolge neu anordnen, um 
die Daten schneller laden zu 
können. Das kann allerdings 
einige Minuten bis Stunden 
dauern - je nachdem, wie 
schlimm die Platte aussieht.. 
Danach wird Ihr System 
Ihnen mit einer leiseren Fest- 
platte und Geschwindigkeit 
danken. Derartig vorbereitet 
können wir uns jetzt auf die 
Leistungsmessung stürzen! 
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TREIBERCHECK 
Installation: 
| 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Treiberupdates (Heft CD) 


Benchmarken macht über- 


haupt nur Sinn, wenn man 
nicht mit völlig veralteten 
Treibern arbeitet - es sei denn, 
Sie wollen nachprüfen, wie 
sich die Leistung zwischen 
alten und neuen Treibern ver- 
ändert. Gehen wir aber ein- 
mal davon aus, dass Ihnen die 
Systemleistung wichtig ist. 
Dann sollten Sie die neuesten 
Treiber für Ihre Geräte in- 
stallieren. Primär wird dies 
der Grafikkartentreiber sein, 
wenn Sie ein Motherboard 
ohne Intel-Chipsatz haben, 
sollten Sie auch den neuesten 
AGP-Treiber aufspielen (auf 
der Heft-CD). Nach einem 
Neustart des Systems werden 
Sie eventuell noch den korrek- 
ten Monitor einstellen müssen. 


TREIBEREINSTELLUNGEN 


Installation: 
| 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
PowerStrip 


Ein Hemmnis beim Bench- 
marken ist die vertikale Syn- 
chronisation. Sie verhindert, 
dass ein neuer Bildschirmin- 
halt gezeichnet wird, wäh- 
rend sich das letzte Bild noch 
auf dem Monitor aufbaut. 
Positiv: Ein eingeschalteter 
VSync vermeidet das „Tea- 
ring“, eine Verschiebung von 
oberen und unteren Bildin- 
halten gegeneinander bei ei- 
ner Drehbewegung im Spiel. 
Gleichzeitig hindert es die 
Grafikkarte aber auch, zu 
voller Zeichenleistung aufzu- 
laufen, wenn die Bildwieder- 
holrate niedriger liegt als die 
Framerate, welche die Grafik- 
karte erreichen kann. Deshalb 
ist es üblich, beim Benchmar- 
ken die vertikale Synchronisa- 
tion (VSync) zu deaktivieren, 
um der Grafikkarte den Aus- 
lauf zu gewähren, den sie 
braucht. Das kann entweder 
in den Treibern geschehen 
(„Anzeige-Eigenschaften”, 
„Grafikkarte“, „Weitere Op- 


[zixl 


Diese Einstellungen, die die Systemleistung negativ beeinflussen können, sollten 
nur von erfahrenen Benutzern und Systemadministratoren geändert werden. 


Virtueller Arbeitsspeicher 


Virtueller Arbeitsspeicher: - 
© Windows verwaltet die Einstellungen für den virtuellen Speicher (empfohlen) 


Festplatte: F:\ 586 MB frei =] 
Masmur: 256 3 


| 
| 
Minimum: [256 5 | 
TT Virtuellen Speicher deaktivieren {nicht empfohlen) | 

w 


„Abbrechen | 
FREIRAUM Ein schönes Gesicht braucht Platz. 
Ihre Auslagerungsdatei sollte so groß sein wie 
Ihr Hauptspeicher, aber mindestens 128 MByte. 


Eigenschaften von Voodoo5 5500 AGP 


Farbverwaltung | 3dfx Advanced Features | 3dfx Color 
Allgemein | Grafikkarte | Bildschim ||" Leistungsmerkmale 
3dtrinto | 3dfx AntiAliasing 3dfx Overclock 

zdf: Tools 


f Grafiktaktgeschwindigket = = 
| 


\ 10DMHz 


220 MHz 


‚GraphikTaktgeberlnformationen 


Der Graffiktakt ist auf Voodoo5 5500 AGP MHz eingestellt. Die 
Standardtaktgeschwindiakeit fuer diese Karte ist 166 MHz 


Gtengerdiemstelingen] ea 


GLEICHSCHRITT Die Bilder werden mit VSync 
zwar ungestört gemalt, dafür aber oft lang- 
samer, als die Grafikkarte eigentlich könnte. 


SCHWERMETALL Die Hardwareanforderungen 
für Julies Rundungen sind derart hoch, dass wir 
FA.K.K. 2 als Standard-Benchmark verwenden. 


tionen“) oder mit Hilfe eines 
Tools wie PowerStrip. 


TESTAUSWAHL 


Installation: 
| 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Spielesoftware (Heft CD) 


Es ist im Labor zeitlich leider 
nicht möglich, mehr als nur 
einige typische Spiele-Vertre- 
ter für unsere Tests zu bench- 
marken. Wir beschränken uns 
deshalb auf weit verbreitete 
Spiele-Engines, speziell Heavy 
Metal F.A.K.K. 2 als OpenGL- 
und geometriebeschleunigten 
Vertreter (Q3-Engine) und 
Unreal Tournament für die 
DirectX-Fraktion ohne T&L- 
Beschleunigung (Unreal-En- 
gine). Der Vorteil einer sol- 
chen Wahl ist, dass diese 
Spiele-Engines aufgrund ih- 
rer Marktbedeutung und 
Verbreitung für viele ange- 
kündigte Spiele repräsenta- 
tiv sind. Eine weitere Alterna- 
tive ist 3D Mark 2000 von 
MadOnion.Com, ein so ge- 
nannter „synthetischer” Bench- 
mark, der einem „echten“ 
Spiel nicht ganz gleichzuset- 
zen ist. Wichtig zu wissen: 
Nicht alle Benchmark-Demos 
sind gleich. Innerhalb eines 
Spiels kann man mehrere De- 
mos aufzeichnen, die je nach 
Szene die Grafik, die CPU 
oder den Speicher belasten. 


DATENGEWINN 


nstallation: 
| 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Heft CD 


Für jedes getestete Spiel ist es 
wichtig, dass in irgendeiner 
Form die Framerate ausgege- 
ben wird. Am aussagekräf- 
tigsten sind minimale oder 
durchschnittliche Werte. Bei 
Unreal Tournament werden 
beide Werte am Ende des De- 
mo-Laufs in der Konsole aus- 
gegeben, bei Heavy Metal 
F.A.K.K. 2 erhält man den 
Mittelwert. Andere Spiele 
variieren individuell, hier 
müssen Sie selbst Forschung 
betreiben. Für den Testdurch- 
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and counting.. 


Minigun turn Jlzing into a leaky 


VIELSEITIG Bei Unreal Tournament werden minimale, maximale und durchschnittliche Werte nach einem Benchmark-Durchlauf 


$ Ti 
a pi 
a j ` 


ausgegeben. Sehr interessant ist der minimale Wert, er stellt den schlimmsten Notstand während eines Spiels dar. 


VIDED > 


SCREEN RESOLUTION MASTER VOLUME 


COLOR DEPTH 


16 bit 


TEXTURE DETAIL 


High 


TEXTURE QUALITY 


16 bit 


MUSIC En 
j 


DRIVER 


BRIGHTNESS 
i 


x! FULLSCREEN 
EXCESSIVE VIOLENCE 


[Network 
Controls I mo 
= 


Direct3D Support 


<hange] 
[800x600 = 


EINSTELLUNGSSACHE Hier sehen Sie alle wichtigen Settings in den Optionsmenüs von 
Unreal Tournament sowie die Konsolenbefehle zum Benchmarken. 
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lauf braucht man unbedingt 
eine Demo, die man für alle 
Tests heranziehen muss, um 
die Vergleichbarkeit zu ge- 
währleisten. Bei Heavy Metal 
F.A.K.K. 2 verwenden Sie un- 
sere Grafikkarten-Demo auf 
der Heft-CD (vga.dm3). Dazu 
müssen Sie im Spieleverzeich- 
nis unter „\fakk“ einen Demo- 
Ordner anlegen und die Datei 
hineinkopieren (z.B. F:\Fakk2 
\Fakk\Demos). Für Unreal 
Tournament verwenden wir 
ebenfalls eine von uns selbst 
erspielte Demo (Heft-CD: 
benchmark.dem). Sie gehört 
in das System-Verzeichnis im 
UT-Ordner (z.B. D:\Unreal- 
Tournament\System). 


F.A.K.K. 2 BENCHMARKEN 


Installation: 
mim) mim 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
FA.K.K. 2 + Patch 1.02 


Um Heavy Metal FA.K.K.2 zu 
benchen, stellt man zunächst 
die Auflösung (z.B. 800x600) 
und Farbtiefe ein. Wir gehen 
in unserem Labor immer von 
hohen Qualitätseinstellungen 
aus, deshalb wird bei F.A.K.K. 
2 das „Texture Detail” auch 
auf „High“ gesetzt. Für 16- 
Bit-Werte setzen wir „Color 


Depth“ und „Texture Quality“ 
auf 16 Bit herunter. Unter 
„Advanced“ gehen Sie auf 
„Default“ und machen einen 
Haken bei „Console“. Die 
„Sound Quality“ bitte auf 44 
kHz stellen und „Apply chan- 
ges“ drücken, schon sind Sie 
startbereit. Mit der Taste links 
neben der 1 („X“) aktivieren 
(und deaktivieren) Sie die 
Befehlskonsole und geben 
„\timedemo 1” ein. Nun 
tippen Sie „demo vga” ein 
und drücken einmal die 
„Esc"-Taste, dann startet die 
Demo. Nach dem Durchlauf 
müssen Sie erneut mit „^“ die 
Konsole herunterfahren, um 
das Messergebnis zu erhalten. 


UT BENCHMARKEN 


Installation: 
= 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Unreal Tournament + Patch 4.28 


Unreal Tournament wird in 
ähnlicher Weise ausgemessen. 
Die Texturqualität stellen wir 
in unserem Labor jeweils auf 
„High“. Man achte darauf, 
dass die „minimum frame- 
rate“ im Menü auf 0 steht. Die 
Konsole wird hier mit „ö” ge- 
öffnet und geschlossen, die 
Kommandos sind „timedemo 
1” und „demoplay bench- 
mark". Einstellungen zu VSync 
und Triple-Buffering findet 
man, indem man das er- 
weiterte Menü mit „preferen- 
ces“ in der Konsole öffnet und 
unter „Rendering Direct3D” 
nachsieht. Triple-Buffering 
sollte man hier ausschalten. 


DATEN AUSWERTEN 
Installation: 
Pretetale 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Keines 


Ist die Framerate über alle 
Auflösungsstufen konstant, 
dann bremst die CPU oder 
der VSync den Rechner. Fällt 
die Framerate bei höheren 
Auflösungen stark ab, dann 
hat die Grafikkarte nicht ge- 
nug Dampf. Festplattenlärm 
verlangt nach mehr Speicher. 

ARMIN LENZ 
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Die klassischen Athlons hatten 
bei Übertaktern einen sehr guten 
Ruf. Die 700-MHz-Version des 
neuen Athlon in Slot-Ausführung 
steht in derselben Tradition. Wir 
zeigen Ihnen, wie man dabei zu 
Werke geht. 


SCHRAUBWERK Die Plastikabdeckung 
muss entfernt werden, wir haben die 
Haltezapfen für Sie auf dem Bild markiert. 
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it dem Umzug der 
M Cache-Speicher auf 
das Silizium des 
Chips hat AMD auch den 
Slot als CPU-Verbindung ab- 
gelöst. Nun, nicht ganz 
es gibt einige Exemplare des 
neuen Athlon, die auf Slot-A- 
Motherboards gesteckt wer- 
den können. Sie wurden für 
Rechner-Hersteller produziert, 
die noch alte Hauptplatinen- 
Bestände am Lager hatten. 
Diese Prozessoren lassen sich, 
genau wie die alten Athlon, 
mit Hilfe eines „Goldfinger 
Device” zu höherer Geschwin- 
digkeit bewegen. 


VORBEREITUNG 


Installation: 
E 
Risiko: 
E 
Arbeitsmaterial: 
Keines 


Mikroprozessoren sind teure 
und empfindliche Bauteile. 
Die wichtigste Grundregel im 
Umgang mit einer CPU ist, 
zunächst eine eventuelle elek- 
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trische Ladung des eigenen 
Körpers loszuwerden. Fassen 
Sie also vor Beginn der 
Operation einen metallischen 
Gegenstand an, z. B. das 
Rechnergehäuse. Eine banale, 
aber effektive Möglichkeit, 
eine Aufladung wirksam zu 
vermeiden: Barfuß arbeiten. 
Als Arbeitsplatz empfehlen 
wir eine normale Tischober- 
fläche. An Werkzeug sollten 
Sie sich einen breiten Schrau- 
benzieher mit flachem Kopf, 
den zu montierenden Kühler 
mit Wärmeleitpaste, ein Streich- 
holz und eventuell eine Dose 
mit Druckluft zurechtlegen. 


MOTORHAUBE AUFMACHEN 


Arbeitsmaterial: 
Schraubenzieher 


Der gefährlichste Schritt des 
Thunderbird-Tunings ist der 
erste. Es gilt, die schwarze 
Plastikabdeckung vom CPU- 
Modul abzulösen, um den 
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Diagnoseport für das „Gold- 
finger Device” freizulegen. 
Sorgen Sie sich nicht um 
die Plastikabdeckung, sie ist 
völlig entbehrlich. Auch die 
Aluminiumplatte, welche die 
Wärme des Prozessors an den 
Kühler (Heatplate) weiter- 
leitet, kann keinen Schaden 
nehmen. Sie müssen aber 
vorsichtig sein, dass Sie die 
zwischen diesen Teilen auf- 
gehängte CPU-Platine nicht 
ankratzen. Das kann aller- 
dings nur passieren, wenn Sie 
mit sinnloser Gewalt vor- 
gehen. Schieben Sie an den 
Schmalseiten des Moduls 
einen breiten, flachen Schrau- 
benzieher zwischen Plastik 
und Aluminium und drehen 
Sie ihn vorsichtig, um das 
Plastik aus der Verankerung 
zu hebeln. Diese sitzen jeweils 
ca. 12-15 mm von der Ober- 
und Unterkante der Alumini- 
umplatte entfernt (siehe Foto 
links). Lassen Sie sich von 
den hässlichen, knirschenden 
Geräuschen des gequälten 
Plastiks nicht abschrecken, es 
muss etwas wehtun. 
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MOTOR REINIGEN 


nstallation: 
| 


Risiko: 
cl 


Arbeitsmaterial: 
Schraubenzieher 


Haben Sie das Modul von 
der Plastikkappe getrennt, so 
müssen Sie sicherstellen, dass 
kein Aluminiumsplitter unbe- 
absichtigt einen Kurzschluss 
auf der Platine verursacht. 
Klopfen Sie mit dem Modul, 
Kontaktseite nach unten, ei- 
nige Male auf eine Tischplatte 
und blasen Sie - am besten 
mit Druckluft (z. B. von Con- 
rad Elektronik) - die Zwischen- 
räume kräftig sauber. An der 
Oberseite der CPU sehen Sie 
den Diagnoseport, er ist etwa 
25 mm breit. Hier wird später 
das „Goldfinger Device” auf- 
gesteckt, um den Multipli- 
kator und die Spannung für 
den Prozessor einzustellen. 


KÜHLKÖRPER MONTIEREN 


Installation: 
| 
Risiko: 

| 
Arbeitsmaterial: 
Wärmeleitpaste 


Die Montage des Kühlkörpers 
ist oft ein Akt aus Kraft, 
Geschicklichkeit und Frustra- 
tion. Die Problematik kon- 
zentriert sich dabei auf das 
Einklinken der Klammern, die 
den Kühler mit der Heatplate 
fest verbinden. Sie müssen 
durch die Schlitze in der 
Platte geschoben werden und 
einrasten. Dabei hilft oft 
ein Schraubenzieher. Gleich- 
zeitig müssen die auf der 
Kühlerunterseite befindlichen 
Noppen mit den entsprechen- 
den Bohrungen in der Heat- 
plate in Übereinstimmung 
gebracht werden, um die kor- 
rekte, völlig plane Auflage 
zwischen Heatplate und Küh- 
ler herzustellen. In diesem 
Bereich sollte ein dünner Film 
Wärmeleitpaste aufgebracht 
werden, um den Wärme- 
schluss zu sichern. Hier 
konzentriert man sich auf die 
Stelle unmittelbar über dem 
Prozessor-Chip und verteilt 
die Paste dünn mit der Breit- 
seite eines Streichholzes auf 
etwa vier Quadratzentimeter. 
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GOLDFINGER EINSTELLEN 
Installation: 
E 
Risiko: 
E 


Arbeitsmaterial: 
Keines 


Die Einstellung des „Gold- 
finger Devices“ (GFD) erfolgt 
gemäß der mitgelieferten 
Anleitung. Es gilt, insgesamt 
12 Dip-Schalter in die richtige 
Position zu bringen. Dadurch 
wird bei montiertem Gerät 
die voreingestellte CPU-Span- 
nung und der Multiplikator 
außer Kraft gesetzt und mit 
den Einstellungen des GFD 
ersetzt. Der Multiplikator 
bestimmt zusammen mit dem 
Takt des Front Side Bus den 
finalen Prozessortakt. Beim 
Athlon bedeutet dies, dass 
beispielsweise ein Multipli- 
kator von fünf mit dem 
normalen Bustakt von 100 
MHz (DDR) zu einem CPU- 
Takt von 500 MHz führt. 
Wichtig bei der Einstellung ist 
die korrekte Zuordnung von 
Schalter zu Funktion. Bei der 
Spannung sollte man sich 
zunächst auf die Standard- 
spannung von 1.65 Volt 
beschränken. Für den ersten 
Durchlauf stellen Sie erst 
einmal den Standard-Takt der 
CPU ein, also einen Multipli- 
kator von 7 für 700 MHz. 


GOLDFINGER AUFSETZEN 


Installation: 
| 
Risiko: 

m 


Arbeitsmaterial: 
Keines 


Beim Aufsetzen des „Gold- 
finger Device“ muss man 
Sorgfalt walten lassen, was die 
Ausrichtung angeht. Wenn 
man das Gerät verkehrt herum 
aufsetzt, kann man die CPU 
beschädigen! Setzen Sie zu- 
nächst die CPU korrekt in die 
Hauptplatine ein und schlie- 
ßen Sie sie an den Lüfter an. 
Fahren Sie den Rechner einmal 
hoch, um das korrekte Funk- 
tionieren des Prozessors zu 
überprüfen. Stecken Sie da- 
nach bei abgeschaltetem(!) 
Rechner das GFD richtig 
herum auf und verbinden Sie 
es mit der Stromversorgung, 
ansonsten funktioniert es nicht. 


] PRAXIS | Overclocking Athlon Thunderbird 


[3] OFFEN GELEGT So sieht der geslottete Thunderbird nach dem Verpackungs- Striptease 
aus. Oben links erkennen Sie den wichtigen, 25 mm breiten Diagnoseport. 
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[a] KALTE PLATTE Etwas Wärmeleitpaste gehört auf die Mitte der Heatplate, in die mit 
den Pfeilen markierten Löcher werden dann die Zapfen des Kühlkörpers gesteckt. 


Ö 
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GOLDFINGER Der Goldfinger in der Nahaufnahme. Die sichtbaren Dip-Schalter sind 
für den Multiplikator und die Spannung der CPU verantwortlich. 


i 


[6] SAFT Das Goldfinger Device benötigt eine Versorgungsspannung, zu diesem Zweck hat 
es einen Anschluss. Hier sehen Sie, wie man den Goldfinger aufsetzt. 
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Overclocking Athlon Thunderbird [PRAXIS j 


HALO Der bereits sehnsüchtig erwartete 


Action-Kracher wird jedes Megahertz brau- 
chen, um seine Physik-Engine anzutreiben. 
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Booten Sie erneut. Der Rechner 
sollte Windows korrekt starten. 
Nun ist der PC für die Über- 
taktung bereit. 


ÜBERTAKTEN 


Arbeitsmaterial: 
Benchmark-Software 


Das Übertakten ist ein Prozess, 
bei dem die Stabilität des 
Systems permanent überprüft 
wird, um die optimalen Ein- 
stellungen jenseits der System- 
spezifikation auszuloten. Das 
„Goldfinger Device” erlaubt 
eine Übertaktung (und auch 
Untertaktung) in Schritten von 
50 Prozent des Front-Side-Bus- 
Taktes (in der Regel 50 MHz). 
Die Vorgehensweise ist des- 
halb die, jeweils einen Schritt 
von 50 MHz zu machen, die 
Stabilität zu prüfen und 
danach zu versuchen, weiter 


EISKALT Ohne Kühlung ist 
Overclocking unmöglich. 
fortzuschreiten. Die Stabilisie- 
rung erfolgt dabei über eine 
Erhöhung der CPU-Span- 
nung. Das erlaubt den Tran- 
sistoren auf dem Chip, schnel- 
ler zu schalten und so mit 
dem höheren Takt Schritt zu 
halten. Allerdings wird da- 
durch auch die Lebenszeit der 
CPU verkürzt! Übertaktung 
für Anfänger bedeutet dabei 
eine maximale Erhöhung der 


Spannung um 0.1 Volt. Das 
Maximum von 1.85 Volt 
sollten auch Profis nicht über- 
schreiten. 


UNTERTAKTEN 


Installation: 
| 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Benchmark-Software 


Warum sollte man ein System 
untertakten? Nun, man unter- 
taktet nicht das System, 
sondern reduziert den Multi- 
plikator des Prozessors, um 
damit Raum zu schaffen für 
einen höheren Takt am FSB. 
Der Vorteil: Heutige Systeme 
profitieren mehr davon, den 
Bus und Speicher zu beschleu- 
nigen, als den internen CPU- 
Takt. Es bringt also mehr, mit 
6x115 MHz als 7x100 MHz 
zu arbeiten, wenn die Kom- 
ponenten das mitmachen. 
ARMIN LENZ 
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PRAXIS | Vermischte Tipps 


Tipps aus 
em Testlabor 


Bei Praxistests im Labor fallen 

uns immer wieder interessante 
Hard- und Software-Phänomene 
auf. An dieser Stelle berichten wir 
Ihnen von diesen Problemchen und 
bieten eine Lösung an. 


“© DMX XFire 1024 


AUSSCHALTEN In diesem Controlpanel können 
Sie die MacroFX-Technologie ein- oder besser 


ausschalten. 


@&PowerDyD 


iesen Monat berich- 

ten wir Ihnen von 

unseren praktischen 
Erlebnissen aus den Bereichen 
Mainboards, Soundkarten und 
Software-DVD-Playern. Dazu 
gibt es einige Praxis-Tipps 
zum Umgang mit dem Inter- 
net Explorer sowie einen 
wichtigen Tweak, wie sie Win- 
dows schneller an den Start 
bringen. Haben Sie selbst 
einen Tipp für uns, dann 
scheuen Sie sich nicht, diesen 
einzusenden. Bei Abdruck 
erhalten Sie auch eine kleine 
Belohnung von uns. 


KT133-MAINBOARDS 


Installation: 
| 
Risiko: 
| 
Arbeitsmaterial: 
Keines 


TESTVORFÜHRUNG Der Software-DVD-Player PowerDVD hat Probleme mit GeForce- 
Karten, wenn man die Hardwarebeschleunigung aktiviert. 
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Bei den meisten Mainboards, die 
auf dem KT133-Chipsatz basie- 
ren, ist der Speichertakt auf le- 
diglich 100 MHz voreingestellt. 
Das ist natürlich ein Perfor- 
mance-Nachteil für alle PC133- 
RAM-Besitzer. Damit sich die In- 
vestition in den etwas teureren 
PC133-RAM auch lohnt, ändern 
Sie den Speichertakt von Hand. 
Einfach beim Start des Rechners 
in die BIOS-Ebene gehen 
(meistens mit „Entf“) und den 
Memory Clock auf 133 MHz 
stellen. Dadurch nutzt Ihr Sys- 
tem die maximale Bandbreite 
des Speichers aus. 


LANGSAMER DURCH MACROFX 
Installation: 
| 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Keines 


Bei den Soundkartentests für 
diese Heft-Ausgabe haben wir 
in unserem Labor interessante 
Erkenntnisse beim 3D-Sound 
gesammelt. Speziell geht es 
um Soundplatinen, die durch 
die Sensaura-Technologie die 
„MacroFX“-Option besitzen. 
Das sind unter anderem die 
Sonic Fury von VideoLogic 
und die DMX-Reihe von Ter- 
ralec. Bei diesen Karten sorgt 
die Aktivierung der MacroFX- 
Technolgie dafür, dass die 
Spieleperformance um bis zu 
zehn Prozent zurückgeht. 
Dies geschieht nur dann, 
wenn man im Spiel gleich- 
zeitig auch den 3D-Sound ak- 
tiviert hat. Hier muss jeder 
Anwender selbst entscheiden, 
ob er für einen minimalen 
Klangvorteil gleich zehn Pro- 
zent Leistung opfern will. Wir 
können nur davon abraten. 


POWERDVD UND DETONATOR 


Installation: 
| 


Risiko: 
| 
Arbeitsmaterial: 
Keines 


Bei unseren Grafikkartentests 
ist uns eine Unregelmäßigkeit 
beim Zusammenspiel zwi- 
schen GeForce-Karten und 
dem bekannten Software 
DVD-Player PowerDVD auf- 
gefallen. Der Film Matrix 
zeigte hier grobe Fehldarstel- 
lungen, wenn man ihn abspie- 
len wollte. Dieses Problem trat 
sowohl bei der Detonator- 
Version 2 als auch 3 auf. Die 
Lösung des Problems ist recht 
einfach: Starten Sie den 
PowerDVD und gehen Sie zur 
Konfiguration (Tastenkombi- 
nation „Strg-C“). Unter der La- 
sche „Video“ befindet sich der 
Punkt „Misc.”. Deaktivieren 
Sie hier die „Hardware-Be- 
schleunigung”. Damit ließen 
sich bei uns die Darstellungs- 
probleme beheben. 


DUAL-BIOS 


nstallation: 
| 


Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Keines 


Das Dual-BIOS, von Gigabyte 
als „A NEW Revolution“ 
bezeichnet, ist an sich eine 
feine Sache für Mainboards. 
Der Trick: Es befinden sich 
zwei physisch voneinander 
getrennte BIOS-Chips auf der 
Platine. Wenn einer versagt, 
beispielsweise durch einen 
Fehler beim BIOS-Update 
oder durch einen Virus, kann 
das zweite BIOS das erste 
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Vermischte Tipps | PRAXIS p 


wiederherstellen. Leider funk- 
tioniert das Ganze in der 
Praxis nicht so reibungslos. Bei 
einem entsprechenden Test- 
rechner ergab sich dadurch ein 
kurioses Problem. Nachdem 
wir das erste BIOS geflasht 
hatten, damit dieses eine neue 
Coppermine-CPU erkennt, 
wurde es vom Backup-BIOS 
kurzerhand wieder über- 
schrieben. Erst als wir beide 
BIOS-Chips geflasht hatten, 
fuhr der Rechner wieder hoch. 
Hier zeigte sich die Schwach- 
stelle eines Dual-BIOS-Prin- 
zips, das dann Probleme berei- 
tet, wenn das neue BIOS als 
fehlerhaft identifiziert wird. 


FLIMMERN BEIM SPIELEN? 


Installation: 
| 


Risiko: 


Arbeitsmaterial: 
HZ-Tool 


Sie kennen vielleicht das Pro- 
blem von Ihrem Monitor. Bei 
einer Auflösung von 1.024x768 
Pixel auf dem Windows- 
Desktop haben Sie ordentli- 
che Bildwiederholfrequenzen 
von mindestens 75 Hz. Aber 
wenn Sie im Spiel mit einer 
kleineren Auflösung zocken, 
dann schmerzen Ihnen die Au- 
gen. Sie können auch hier ho- 
he Bildwiederholfrequenzen 
erhalten, benutzen Sie dazu 
einfach das „HZ Tool” auf der 
Heft-CD. Mit diesem Pro- 
gramm können Sie für jede 
Auflösung eine Refreshrate 
festlegen. So bekommen Sie 
immer ein flimmerfreies Bild. 
Sie müssen allerdings vorsich- 
tig vorgehen und die Lei- 
stungsgrenzen Ihres Monitors 
beachten, sonst könnte dieser 
beschädigt werden. 


DMA-MODUS UNGENUTZT 


Installation: 
| 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Keines 


Viele Leute achten gerade beim 
Neukauf einer Festplatte auch 
auf die UDMA66/ 100-Schnitt- 
stelle. Aber wissen Sie auch, 
das Betriebssysteme, wie Win- 
dows 9%, den DMA-Modus für 
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IDE-Laufwerke normalerweise 
deaktivieren. Aus Sicht der Sys- 
temstabilität sicherlich ein heh- 
res Ansinnen, aber der Perfor- 
mance kommt das nicht zu- 
gute. Also müssen Sie den 
DMA-Modus selbst aktivieren. 
Dazu öffnen Sie mit der rechten 
Maustaste am „Arbeitsplatz“, 
über „Eigenschaften“, die Sys- 
temeinstellungen und wählen 
die Schaltfläche „Geräte-Ma- 
nager” aus. Unter „Laufwerke“ 
wählen Sie die Festplatte mit 
Doppelklick aus und auf der 
Schaltfläche „Einstellungen“, 
können Sie nun den DMA- 
Modus durch ein Häkchen 
aktivieren. Nach dem Neustart 
sollte die Festplatte im DMA- 
Modus laufen. Sie können 
natürlich auf die gleiche Weise 
den DMA für Ihr CD-ROM- 
oder DVD-Laufwerk einschal- 
ten. Kurzer Hintergrund zum 
DMA-Prinzip (DMA=Direct 
Memory Access): Es ermöglicht 
den Datenaustausch ohne 
Umweg über die CPU, was sie 
natürlich enorm entlastet. 


AUTOVERVOLLSTÄNDIGEN 


Installation: 
| 
Risiko: 
| 
Arbeitsmaterial: 

Internet Explorer 


Sie arbeiten schon eine längere 
Zeit mit dem Internet Explorer 
und schätzen die Funktion 
„Autovervollständigen“? Der 
Internet Explorer merkt sich 
Eingaben, die Sie in Formula- 
ren auf Webseiten durchführen, 
und zeigt diese als Auswahl 
immer wieder an. Bei ausgie- 
biger Benutzung dieser Funk- 
tion verlängert sich diese Liste 
natürlich und mitunter mischt 
sich eine Fehleingabe darunter. 
Mit der Zeit könnte diese Funk- 
tion also zu einer Nervensache 
werden. Der Internet Explorer 
bietet eine Funktion, um alle 
ehemaligen Eingaben zu lö- 
schen. Unter dem Menü-Punkt 
„Extras“ können Sie die „Inter- 
netoption” aufrufen. Wählen 
Sie jetzt die Schaltfläche „In- 
halt“ aus und klicken Sie auf 
„Autovervollständigen“. In 
diesem Feld können Sie alle 
Formulareingaben und Kenn- 
wörter löschen und einige an- 
dere Einstellungen vornehmen. 


ZI vn.a 


Driver selection = 


[ELSA GLADIAC z] 


Driver name JELSAGDAD DR' 
Driver date | 5- 5-1999 


IV Autodetect monitor at boot 
[7 Reset after sleepmode 

IV 8-bit color IT” 24-bit color 
IV 16-bit color V 32-bit color 


| Change resolution j 


f1o24 x 768 ~] [a2 bpp = 
I Instant switch 


IV Confirm change 
[= Set as default resolution 


Resolutions - 


17 400 x 300 
I 512x384 Default 


Default 


[720x480 |Default 


| [960x720 [Defaut 


ep S A HER 


T7 320 x 200 B Jefauit Jn V 1024 x 768 gA ~] 
[7 320 x 240 [Detaut A Aa = ~] 


IV 640 x 400 Esr >] [F 1600x900 [Defaut F 
[V 640 x 480 [es Hz ~] r 1600 x 1024 [Defaui 7] 


IV 800 x 600 [es Hz ~] F 1920 x 1080 [Defaut 
E 848 x 480 [Detaut z] [F 1920 x 1440 |Detaut 


| 
A  Meonsantene” 


I” 1280 x 960 


A l A 


T 1600 x 1200 [Detaut ] 


T 2048 x 1536 EEE | 


A S| Bergind, es Made N 


Driver settings ee settings | About | Manual ] 


FLIMMERFREI Mit dem HZ-Tool, welches Sie auf unserer Heft-CD finden, können Sie für 


jede beliebige Auflösung eine eigene Bildwiederho 


Eigenschaften von GENERIC IDE DISK TYPE47 ll) 


Treiber | 
=) GENERICIDE DISK TYPE47 


ZeD, Kifwerewersiof 


I” Austauschbarer Datenträger | 
Be htenipt IeGert 


F Synehtondeter | 
K DMA | 


eregina 


‚Aktuelle Zuordnung der Laufwerkbuchstaben: ig D: 


1 Reservierte Laufwerktuchstehen n n n aa 


ABHAKEN Mit diesem kleinen Häkchen kön- 
nen Sie den DMA-Modus aktivieren und den 
Prozessor enorm entlasten. 


Einstellungen für AutoVervollständigen 


Mit AutoVervollständigen können Übereinstimmungen mit 
früheren Eingaben angezeigt werden. 


r AutoVervollständigen verwenden für — 


| A 'ormulare 
\ IM Benutzernamen und Kennwörter für Formulare 

‚achfragen, ol inwörter gespeichert werden sollen 
| I Nachfragen, ob Ken hert werden soll 


| Formulare löschen | Kennwörter löschen | | 


Öffnen Sie "Intermetoptionen" und wählen Sie "Verlauf 
löschen" auf der Registerkarte "Allgemein", um 
Ba en zu löschen. 


= Verlauf in n AutoVervolständigen löschen n n 
| 
| 


Tr ‚Abbrechen ~ 


ERLEICHTERUNG Hier können Sie alle ehema- 
ligen Formulareingaben löschen. 


hlfrequenz einstellen. 


AUTOSTART 


Installation: 


Risiko: 


Arbeitsmaterial: 
Windows-Tools 


Stört es Sie, wenn Ihr Win- 
dows 98 „ewig“ braucht um 
hochzuladen? Dann können 
wir Ihnen einen kleinen Tipp 
geben, wie Sie Ihre Autostart- 
dateien besser in den Griff be- 
kommen. Windows 98 bringt 
ein sehr nützliches Tool zur 
Systemoptimierung mit. Die 
„Microsoft Systeminforma- 
tion“ verfügt über zahlreiche 
Einstellmöglichkeiten, unter 
anderen die hochinteressante 
„Autostartoptionen”. Das Pro- 
gramm versteckt sich unter 
„Zubehör“ - „Systempro- 
gramme”. Unter dem Menü- 
punkt „Extras“ finden Sie die 
„Systemkonfiguration“, wäh- 
len Sie hier „Autostart“ aus. 
Sie können jetzt alle störenden 
Programme aus dem Auto- 
startvorgang entfernen, ein- 
fach das Häkchen davor her- 
ausnehmen. Beim nächsten 
Neustart des Systems sind Sie 
diese Programme dann end- 
gültig los. Bei Punkten wie 
„Scan Registry“ oder „System 
Tray” sollten Sie jedoch vor- 
sichtig bei der Deinstallation 
sein, diese sind für den kor- 
rekten Windowsbetrieb ex- 
trem wichtig. 

MARCO ALBERT 
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E DURCHLEUCHTET 
Das Innenleben des PCs 
bleibt vielen Einsteigern 
verborgen. 


Ein kräftiger Puls ist für Klassesportler Pflicht - auch der Spiele-PC 
sollte gut in Form sein, damit Titel wie Star Trek: Voyager oder 
Vampire flüssig laufen. Wir zeigen, worauf es bei Mainboards ankommt. 


rüher war das noch schön einfach: 

Man ging in den PC-Laden um die 

Ecke, kaufte einfach eine Haupt- 
platine und setzte einen Prozessor ein - fer- 
tig. Heute ist die Sache schon wesentlich 
schwieriger: Jeder Hersteller kocht sein ei- 
genes Süppchen, der Käufer hat die Qual 
der Wahl aus mindestens vier verschiedenen 
Systemen. Mit der Wahl der Hauptplatine 
trifft man gleichzeitig weit reichende Ent- 
scheidungen: Ist der Rechner leicht aufzu- 
rüsten? Kann ich ihn übertakten? Muss ich 
neue Speichermodule oder eine neue Grafik- 
karte kaufen? Doch im Grunde fällt die Ent- 
scheidung nicht schwer — wenn man die 
Grundlagen kennt. 


PROZESSOR-WIRRWARR 


SCHWIERIGKEIT: Für Einsteiger 
Zentraler Bestandteil eines Rechners ist der 
Prozessor, der einfach auf die Hauptplatine 
gesteckt wird. Und da wird es schon schwie- 
riger: Je nachdem, welchen Prozessor Sie 
verwenden möchten, braucht die Wunsch- 
Hauptplatine einen passenden Steckplatz, 
der entweder länglich („Slot“) oder quadra- 
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QUADRATISCH Prozessorhersteller AMD setzt auf den 
462-poligen Sockel A. 


schlitzförmigen Slot auf der Hauptplatine gesteckt. 


tisch („Sockel“) geformt ist. Die aktuellen 
Modelle von Prozessorgigant Intel kommu- 
nizieren mit der Hauptplatine entweder über 
einen 370-poligen Sockel, der sinnigerweise 
„ 370” heißt, oder über den so genannten Slot 1. 
Als Prozessoren stehen für diese Plattform 
der Pentium III oder der langsamere, dafür 
aber billigere Celeron zur Auswahl. Dagegen 
setzt AMD, seit jeher schärfster Intel-Rivale, 
auf eigene Lösungen. Wer sich für den Ath- 
lon oder den Celeron-Konkurrenten Duron 
entscheidet, braucht eine andere Hauptplati- 
ne mit Slot A oder dem 462-poligen Sockel A. 
Die Wahl will gut überlegt sein, denn die 
Prozessoren von Intel und AMD sind hinter- 
her in keinem Fall austauschbar, es sei denn 
- richtig! - Sie bauen eine passende Haupt- 
platine ein. Viele Käufer verlassen sich bei 
der Prozessorwahl auf den guten Namen 
von Intel, andere greifen zu AMD-CPUs, 
weil die mindestens gleich schnell, im 
Schnitt aber 20 Prozent günstiger sind. Egal, 
für welchen Rechenknecht man sich ent- 
scheidet: Es sollte bei einem Neurechner 
immer ein Sockel-Prozessor sein. Die Slot- 
Varianten sind überholt und werden bald 
aussterben. 
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PAPIERTIGER ODER POWER-PC? 
SCHWIERIGKEIT: Für Einsteiger 
Top oder Flop? Was das Mainboard und da- 
mit der Rechner kann, hängt zum Großteil 
vom verwendeten Chipsatz ab. Dieser be- 
steht in der Regel mindestens aus zwei 
Chips, einer North- und einer Southbridge. 
Diese Bausteine bestimmen unter anderem, 
wie viel, wie schnell und welcher Speicher 
benutzt werden kann, ob Grafikkarten und 
Festplatten mit voller Geschwindigkeit oder 
mit angezogener Handbremse arbeiten. 
Bekannte, aktuelle Chipsätze für den Pen- 
tium II beziehungsweise den Celeron kom- 
men von VIA oder von Intel selbst. Für die 
aktuellen Intel-CPUs gibt es eigentlich nur 
eine sinnvolle Empfehlung: Auf dem Main- 
board sollte der 815-Chipsatz (Codename: 
Solano) werkeln, der als zuverlässig und 
flexibel gilt. Diesen Chipsatz gibt es auch als 
E-Variante: Der „815E” kann Daten von 
brandneuen Festplatten mit bis zu 100 Mega- 
byte pro Sekunde lesen. Zum Vergleich: Der 
normale 815 schafft nur 66 Megabyte pro Se- 
kunde. Der günstigere VIA-Apollo-Pro-133- 
Chipsatz, der gelegentlich auf Pentium-IIl- 
Platinen anzutreffen ist, kann Informationen 
aus dem Speicher leider nicht so schnell aus- 
lesen wie der Solano. Der Rechner leidet 
quasi an „Arterienverkalkung” und arbeitet 
de facto langsamer. Ebenfalls nicht empfeh- 
lenswert ist Intels 810-Chipsatz mit inte- 
grierter Grafikkarte. Weil ein passender 
AGP-Steckplatz für die Grafikkarte schlicht 
fehlt, kann später keine schnellere AGP- 
Karte eingesetzt werden - und gerade das ist 
bei der rasend schnellen Entwicklung für 
Spielefreaks besonders wichtig. Rechner mit 
diesem Chipsatz sind bestenfalls als Büro- 
hengst zu gebrauchen. Bei einem AMD-Pro- 
zessor ist die Entscheidung schnell gefallen. 
Für die neuen Sockel-Modelle gibt es im 
freien Handel praktisch nur Mainboards mit 
VIAs KT-133-Chipsatz, der leider ebenfalls 
einen vergleichsweise niedrigen Speicher- 
durchsatz hat. Auf Slot-A-Platinen ist der 


KT-Vorläufer „KX 133“ von VIA weit ver- 
breitet, manchmal findet man auch den 


EINBAHNSTRASSE Aktuelle Sockel-CPUs von Intel 
passen nur auf Hauptplatinen mit 370-poligem Sockel. 
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„lrongate“ genannten 750-Chipsatz von 
AMD. Beide sind allerdings leicht ange- 
staubt und nicht mehr empfehlenswert. 


WICHTIG FÜR BASTLER: 
DAS FEINTUNING 

SCHWIERIGKEIT: Für Fortgeschrittene 
Wer Spaß am Basteln und Experimentieren 
gefunden hat, sollte auf ein weiteres, wich- 
tiges Merkmal des Mainboards achten. Der 
Front-Side-Bus (FSB) regelt quasi den „Blut- 
druck“ im Rechner. Ist er zu niedrig, kommt 
der PC nicht richtig in Fahrt. Denn über den 
FSB kommuniziert der Prozessor mit der 


STANDARD Fast alle Steckkarten kommen in PCI- 
Ausführung auf den Markt; sie werden in diese 
PCI-Slots auf der Hauptplatine gesteckt. 


i WISSEN | Einsteigerguide Mainboards 


Northbridge, die den Datenfluss zu Speicher, 
AGP-Steckplatz und Southbridge steuert. An 
diese wiederum sind die restlichen Kom- 
ponenten wie PCI, USB und - falls noch vor- 
handen - der ISA-Bus angebunden. Der Pro- 
zessortakt hängt ebenfalls vom FSB ab; über 
einen fest vorgegebenen Multiplikator wird 
so etwa ein Pentium II auf 933 Megahertz 
(7x133 = 933 MHz) hochgetaktet. Prozessor, 
Speicher und AGP-Port verkraften - je nach 
System -— auch einen deutlich höheren FSB 
und danken es dem Übertakter mit einem 
fetten Plus an Speed. Allerdings geht das nur 
bis zu einem bestimmten Grad. Wenn der 
„Blutdruck“ zu hoch ist, läuft der PC nicht 
mehr stabil. Ein gutes Motherboard zeichnet 
sich unter anderem dadurch aus, dass es 
möglichst viele verschiedene FSB-Takte zu- 
lässt - am besten in Megahertz-Schritten ein- 
stellbar. So kann jeder die kritische Grenze bei 
seinem individuellen Rechner ermitteln. Ein 
sehr gutes Board ermöglicht das Tuning auch 
noch bequem per BIOS - damit entfällt das 
Aufschrauben des Rechners und das lästige 
Umsetzen von Steckbrücken („Jumper“). 


FORMATE UND FEATURES 


SCHWIERIGKEIT: Für Einsteiger 


Schließlich kommt es auf die Features des 
Mainboards an: Neben den gängigen An- 
schlüssen (parallel, seriell, USB) sollte die 
Platine mindestens fünf PCI-Steckplätze ha- 
ben. In diesen „Slots“ finden TV-, Sound-, 
Netzwerk- oder ISDN-Karten ihren Platz. 
Mainboards werden gewöhnlich im standar- 
disierten ATX-Format gebaut, damit sie in 


Overclocking für Einsteiger 


Wer mehr aus seinem Rechner herauskitzeln will, braucht Finger- 
fertigkeit und Know-how. Hier die wichtigsten Grundlagen. 


Es ist längst kein Geheimnis mehr, dass sich 
Prozessoren prächtig übertakten lassen. Die CPUs 
gehen dabei relativ dumm vor: Um ihre Arbeits- 
geschwindigkeit zu erreichen, multiplizieren sie 
einfach den FSB-Takt (66, 100 oder 133 MHz). Ein 
Pentium Ill 500 sollte normalerweise mit 100 MHz 
FSB laufen. Den Takt verfünffacht er, so dass er 
mit 500 MHz (5x100 MHz) arbeitet. Erhöht man 
den FSB, zum Beispiel auf 112 MHz, läuft die CPU 
mit 560 MHz (5x112=560 MHz), also 60 Megahertz 
schneller. Doch Vorsicht: Mit dem FSB übertaktet 
man gleichzeitig auch den AGP- und den PCI-Bus. 
Sensiblen Karten bereitet der Taktkitzel leider 

ein schnelles Ende und sie quittieren mitunter 
den Dienst. Darum sollten sich nur erfahrenere 
Anwender ans Overclocking wagen und dabei maß- 
voll vorgehen. Unabdingbar für ein übertaktetes 
System ist eine ausgezeichnete Kühlung, sonst 
tritt der Prozessor in den Hitzestreik. Spezielle 
Lüfter-Anbieter helfen hier fachkundig weiter. 


an 9 


FROSTIG Ein solcher Powerkühler verhindert, dass 
der Prozessor „gegrillt“ wird. 
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Einsteigerguide Mainboards | WISSEN p 


AUSGESTORBEN Maximal zwei dieser schwarzen 
ISA-Steckplätze bringt eine Hauptplatine heute noch 
mit. Bald werden diese ganz verschwinden. 


unterschiedliche ATX-Gehäuse passen. Ab- 
gespeckte Micro-ATX-Boards passen zwar 
auch in ATX-Gehäuse, sind aber etwas 
kleiner und haben meist nur drei PCI-Slots. 
Wer mehr als drei PCI-Karten hat, schaut 
in die Röhre. Immer häufiger spendieren 
die Hersteller ihren Mainboards einen 
Soundchip, das erspart die Soundkarte. Die 
Qualität ist in der Regel eher bescheiden. 
Anspruchsvolle Gamer sollten einer „voll- 
wertigen“ Klangkarte den Vorzug geben. 
Auch Modems, Netz- und Grafikkarten kön- 
nen schon auf der Hauptplatine integriert 
(„onboard“) sein. Das hat aber einen ent- 
scheidenden Nachteil: Brennt das Main- 
board irgendwann einmal durch, sind auch 
die Onboard-Komponenten Schrott. Wer auf- 
rüsten und die Onboard-Chips durch Karten 
ersetzen will, muss diese auf der Hauptpla- 
tine abschalten können. 


VON BUSSEN UND BAHNEN 
SCHWIERIGKEIT: Für Fortgeschrittene 
Festplatten, CD-Brenner, CD- und DVD- 
ROM-Laufwerke werden ebenfalls mit der 
Hauptplatine verkabelt. Das kann auf zwei 
Arten erfolgen: Entweder über den preis- 
günstigen IDE- oder den schnelleren, aber 
insgesamt teureren SCSI-Bus. Beim Kauf 
sollte man sich gleich für eines der beiden 
Systeme entscheiden, denn das nachträg- 
liche Umrüsten kostet nur unnötig Geld. Die 
meisten Platinen bringen von Haus aus zwei 
IDE-Anschlüsse mit, die jeweils maximal 
zwei Laufwerke (insgesamt also vier) an- 
sprechen können. Bessere Boards haben 
sogar vier IDE-Ports (maximal acht Geräte). 
Ein wichtiges Ausstattungsfeature in diesem 
Bereich ist der IDE-Controller auf dem Main- 
board. Ältere Boards besitzen einen 
DMA/33-Controller, aktuelle die schnellere 
DMA/66-Variante. Noch flotter sind die 
DMA/100-Geräte, die meist durch einen zu- 
sätzlichen Chip auf der Hauptplatine inte- 
griert werden. Wichtig: Damit die Controller 
ihre volle Leistung entfalten, müssen auch 
die IDE-Geräte entsprechend schnell sein. 
Nur wer die geringfügig schnelleren SCSI- 
Laufwerke verwenden will, muss einen zu- 
sätzlichen SCSI-Controller kaufen. Der kann 
als PCI-Karte auf die Platine gesteckt werden 
oder gleich als Onboard-Baustein auf dem 
Mainboard sitzen. Beide Busse könnten in 
Zukunft überflüssig werden, wenn sich 
„Firewire“, ein neues Bussystem, durchsetzt. 
Firewire erinnert an USB, ist aber fast 30 Mal 
schneller. Erste Digitalkameras oder CD- 
Brenner für Firewire können einfach „hot“, 
also bei laufendem PC, angestöpselt werden 
— ohne lästige Schrauberei und nervige Trei- 
berinstallation. Zurzeit sind Mainboards mit 
IEEE1394 (=Firewire)-Anschluss allerdings 
noch recht teuer und Firewire-Geräte rar. 
CHRISTIAN GÖGELEIN 


Durchblick: Mainboard-Chipsätze 


Was ist denn...? 


Die wichtigsten Fachbegriffe 
verständlich erklärt. 


AGP 

Accelerated Graphics Port: Schneller Anschluss 
auf der Hauptplatine, der die Grafikkarte 
aufnimmt. 


BIOS 
Elementares Programm, mit dessen Hilfe wich- 
tige Rechnerparameter eingestellt werden. 


BUS 

Über einen Bus werden Daten zwischen 
verschiedenen Bauteilen wie Grafik- oder 
Soundkarte übertragen. 


CELERON 
Abgespeckter Pentium Ill, der weniger Cache hat, 
etwas langsamer arbeitet und daher billiger ist. 


MAINBOARD 
Wie Motherboard ein Synonym für die Hauptplatine. 


PCI 
Der PCI-Bus verbindet PCI-Karten wie Netzwerk- 
oder Soundkarte mit der Hauptplatine. 


USB 

Moderner, universeller Bus. USB-Geräte werden 
ohne Treiberinstallation bei laufendem PC in 
Betrieb genommen. 


ISA 

Bevor der PCI-Bus kam, war der heute veraltete 
ISA-Bus Standard. Ältere ISA-Karten funktio- 
nieren nur auf Hauptplatinen, die noch ISA- 
Steckplätze haben. 


Mit der Chipsatzwahl werden die Weichen auf Erfolg oder Misserfolg gestellt. Wir haben alle aktuellen 
Mainboardchips verschiedener Anbieter für Sie in der kompakten Kurzübersicht zusammengestellt. 


CHIPSATZ 1810 (E) 1815 (E) 1820 APOLLO PRO 133 APOLLO PRO 133A KT 133 AMD 750 

Hersteller Intel Intel Intel VIA VIA VIA AMD 

FSB 66,100 66, 100, 133 100, 133 66, 100, 133 66, 100, 133 100 (DDR) 100 (DDR) 

Speicher SDRAM SDRAM RDRAM (SDRAM mit MTH) SDRAM SDRAM SDRAM SDRAM 

AGP kein AGP-Slot 4X 4X 2X 4X 4X 2X 

Prozessoren Celeron, Pentium II/III Celeron, Pentium II/III Pentium II/I Celeron, Pentium II/IIl Celeron, Pentium Il/ III Athlon, Duron Athlon, Duron 

DMA UltraDMA/66 UltraDMA/66 UltraDMA/66 UltraDMA/66 UltraDMA/66 UltraDMA/66 UltraDMA/66 
(E: UltraDMA/100) (E: UltraDMA/100) (E: UltraDMA/100) 

Sonst APM, ACPI APM, ACPI APM, ACPI APM, ACPI APM, ACPI APM, ACPI APM, ACPI 

Sound Ja Ja Ja Ja Ja Ja Nein 

Modem Ja Ja Ja Nein Ja Ja Nein 

Parallel SPP, EPP, ECP SPP, EPP, ECP SPP, EPP, ECP SPP, EPP, ECP SPP, EPP, ECP SPP, EPP, ECP SPP, EPP, ECP 

ISA optional optional optional Ja Ja Ja Ja 

USB-Ports 4 4 4 4 4 4 4 


Die Hauptplatine muss nicht die gleichen Fähigkeiten wie der Chipsatz haben; es hängt vom Mainboard-Hersteller ab, ob und welche Features er übernimmt. 
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] WISSEN | Wie funktioniert Kantenglättung? 


fs 


Kantenglättung an 


Kantenglättung aus i 


WEICHE KANTE, 
harter Kern 


Flüssiger als flüssig 
lässt sich ein Spiel 
nicht spielen. Die 
überschüssige Grafik- 
leistung sollten Sie in 
die Kantenglättung 
investieren. 
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ie neuesten Spiele brennen ein 

D wahres Effektfeuerwerk ab. Mit 
hochauflösenden Texturen, hüb- 

schen Lichteffekten und detaillierten 
Charakteren beginnt die Spiele-Industrie, 
das Hardware-Ensemble an die Grenzen 
seiner Leistungsfähigkeit zu treiben. Trotz 
dieser Gimmicks ist der Unterschied 
zwischen Spielegrafik und gerenderten 
Kino-Sequenzen immer noch deutlich 
sichtbar. Einer der Gründe war bis jetzt die 
fehlende Kantenglättung (,„Anti-Aliasing”), 
die dem lästigen Pixelflimmern und den 


Zackenstufen entlang von Kanten ein Ende 
setzen würde. Mit der aktuellen Beschleu- 
niger-Generation will die Industrie jedoch 
einen Schlussstrich unter dieses leidige 
Thema ziehen. 


WAS IST ALIASING? 


SCHWIERIGKEIT: Für Einsteiger 
„Anti-Aliasing“ ist eine Technik, die 
„Aliasing“, das heißt durch die digitale 
Erzeugung entstehende Bildprobleme, 
eliminiert oder zumindest reduziert. Da die 
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Wie funktioniert Kantenglättung? | WISSEN i 


A 


GEWOHNHEIT Bildfehler wie Treppenstufen nehmen 
viele Spieler ohne Widerspruch hin. 


Grafikkarte die genau definierte Spielewelt 
am Schluss in ein fest vorgegebenes Raster 
(z. B. 800 Zeilen à 600 Spalten) zwängen 
muss, entstehen Fehler, die primär bei 
bewegten Bildern den Spielerfrieden trüben. 
Ein bekannter Bildfehler sind die, durch 
Pixeltreppen dargestellten Kanten, die 
eigentlich gerade Linien sein sollten. Auch 
ohne geschultes Auge erkennt man aber in 
jedem Spiel ohne weiteres, dass diese Linien 
eigentlich nur aus mehreren zusammen- 
gesetzten, geraden Abschnitten bestehen. An 
den Übergangsstellen sind dann Sprünge 
um eine Zeile sichtbar. Im bewegten Bild 
fallen diese besonders negativ auf, da die 
Treppenstufen entlang der Kante je nach 
Blickwinkel „wandern“ und so die Bild- 
qualität weiter beeinträchtigen. Auch flim- 
mernde Oberflächen („Texture Shimmering“) 
zählen zum Aliasing-Artefakt. Diese werden 
seit einiger Zeit durch Texturfilterung 
(bilinear oder trilinear) korrigiert, einer Art 
Anti-Aliasing, welches nur auf die texturierte 
Fläche innerhalb des Dreiecks wirkt. 


WAS FLACKERT DENN DA? 


SCHWIERIGKEIT: Für Fortgeschrittene 
Vor allem bei Spielen mit großer Sichtweite 
wie Renn- und Flugsimulationen ist in der 
Entfernung oft ein kurzzeitiges Aufflackern 
einzelner Pixel zu erkennen. Diesen 
Aliasing-Effekt nennt man „Pixel Popping“. 
Er entsteht dadurch, dass einzelne, weit 
entfernte Dreiecke durch die perspektivische 


Dreieck 


Bildpunkt (Pixel) 


Abtastpunkt 


ALIASING Beim Abtasten der Spielewelt werden 
Dreiecke nicht erkannt, wenn sie zu klein sind. 


www.pcgameshardware.de 


hoch- 
A rechnen 
x IN O 
Spielewelt 
(800x600) 


Rendering 1600x1200 


Monitor 


800x600 


SUPERSAMPLING EINFACH Vom Verdoppeln der Auflösung bis zum anschließenden Herunterfiltern: Hier sehen Sie, 
wie die Grafikchips von Nvidia und Ati ihre Kantenglättung grundsätzlich durchführen. 


Darstellung kleiner sind als ein Pixel auf 
dem Bildschirm. Wenn die Spielewelt nach 
Dreiecken abgetastet wird, können dabei 
schon einmal einige auf der Strecke bleiben 
(siehe Extrakasten „Sampling”). Je nach 
Position des Spielers wird dieses Dreieck 
gerendert oder unterdrückt, was den 
besagten Flackereffekt auslöst. 


TRADITIONELL 


FORTSETZUNG: Für Einsteiger 


Die aktuelle Beschleunigergeneration 
präsentiert als Symptombekämpfung nun 
„Full Scene Anti-Aliasing“ (Abkürzung: 
FSAA). „Full Scene“ deshalb, weil der 
Qualitätsbonus die Flimmer- und Kanten- 
effekte auf dem ganzen Bild unterdrückt, 
und nicht etwa nur an einzelnen Stellen. Die 
Technik lässt sich mindestens auf zwei 
verschiedene Arten realisieren. Nvidia und 


Der Autor 


Raphael Auf der Maur betreibt 
www.3dconcept.ch. 


JD Concent 
N 


Mit seinen beiden Mitarbeitern hat er es 
geschafft, eine der führenden deutschsprachigen 
Hardware-Webseiten mit Spezialgebiet 
Grafikkarten auf die Beine zu stellen. 

Wer auf der Suche nach brisanten Storys, 
ausführlichen Beschleunigertests und 
Technikartikeln mit Tiefgang ist, sollte diese 
Seite in sein tägliches Surfprogramm aufnehmen. 
Weitere Wissensartikel zum Thema 3D-Grafik 
werden folgen. 


So werden Pixel ertastet 


Ein wichtiger Begriff rund um das Thema Anti-Aliasing ist das 
„sampling“ (Abtastung). Hier die Details für Fortgeschrittene. 


Die mathematisch definierte Spielszene muss in 


einem endlichen Pixelraster (z.B. 800x600 Punkte) 


abgebildet werden. Darum prüft der Grafikchip, 
ob unter dem entsprechenden Bildschirm-Pixel 
ein Dreieck liegt und welche Farbe (Texturwert 
mit Schattierung) dieses Pixel erhalten soll. 
Wenn der Check nur im Zentrum eines Pixels 
durchgeführt wird, entstehen die bekannten 
Bildfehler (Zackenkanten, Pixelflimmern). Der 
Clou bei Anti-Aliasing besteht nun darin, innerhalb 


desselben Pixels mehrere solche Abtastungen vor- 


zunehmen und diese miteinander zu vermischen. 
Dieses „Über-den-Tellerand-schauen“ hilft dabei, 
krasse Kontraste und damit Bildartefakte zu 
vermeiden. Die Unterschiede der jeweiligen 
Anti-Aliasing-Methoden bestehen nicht nur in der 
Anzahl der Abtastungen. Durch eine Neigung des 
Abtastgitters gegen die Horizontale wird auch 
sicher gestellt, dass bei annähernd horizontalen 
und vertikalen Kanten immer ein Sample-Punkt 
auf jeder Seite der Linie liegt. 
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Subpivel Farbzwischenstufen 


Surmpling-Purikl 


RASTER Hier sehen sie die angewandten Sampling- 
Raster und die Auswirkungen auf den endgültigen 
Farbwert. 
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T-Buffer (800x600) 


7 


mm 


T-Buffer (800x600) 


vermischen 


RAMDAC 


Monitor (800x600) 


ALTERNATIVE Die Kantenglättung bei 3dfx basiert im Gegensatz zur Konkurrenz auf einer Kombination leicht 
unterschiedlicher Spielebilder. In diesem Beispiel sind es zwei Einzelbilder, die im T-Buffer gelagert werden. 


Ati setzen bei ihren aktuellen Bausteinen 
GeForce? und Radeon eher auf Hausmanns- 
kost. Beim „geordneten“ 2x2 Supersampling 
rendert der Grafikchip das Bild zuerst in 
einer Auflösung, die doppelt so hoch ist wie 
jene, welche der Spieler für das Spiel 
gewählt hat. Beispiel: Wenn Sie im Spiel 
800x600 wählen, rechnet das Pixeltriebwerk 
mit 1.600x1.200 Bildpunkten. In nächsten 
Schritt wird das Bild dann wieder zurück auf 
800x600 reduziert. In diesem Verkleiner- 


Ohne Kantenglättung 
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ungsschritt („Filtering“) findet die eigent- 
liche Kantenglättung statt. Jedes Pixel im 
endgültigen Bild wird aus dem Durchschnitt 
von vier Pixeln im vergößerten Bild 
berechnet. Durch die Vermischung dieser 
vier Pixelwerte entstehen weichere Über- 
gänge und die Kanten werden geglättet. 
Anders arbeitet der Konkurrent 3dfx, der für 
sich die Kantenglättung in „Hardware” 
beansprucht, wogegen das Super Sampling 
mit „Software“ tituliert wird. 


Nvidia 2X FSAA 


ENTLARVUNG Die Nahansicht offenbart die Unterschiede zwischen verschiedenen Qualitätsstufen bei der Kantenglättung. Rechts die beste Qualität von 3dfx. 


] WISSEN | Wie funktioniert Kantenglättung? 


Was ist denn ...? 


Die wichtigsten Begriffe rund 
um die Kantenglättung. 


2X/AX ANTI-ALIASING 
Qualitätsangabe für Kantenglättung (je höher, 
desto besser) 


FSAA 
Full Scene Anti-Aliasing, die Kantenglättung 
wird auf das ganze Bild angewandt 


T-BUFFER 
Speicherbereich auf Voodoo5-Karten für 
Spezialeffekte wie Kantenglättung 


VOODOO-KANTENGLÄTTUNG 


SCHWIERIGKEIT: Für Einsteiger 
Etwas kniffliger ist die Sache bei den 
Voodoo5-Boards der 3D-Gurus von 3dfx. 
Simultan werden zwei, beziehungsweise 


vier minimal unterschiedliche Bilder 
berechnet, welche in einen eigenen Speicher- 
bereich (den „T-Buffer”) geschrieben 


werden. Für jedes Bild wird jedes Dreieck 
vor dem Tapezieren minimal (das heißt 
weniger als ein Pixel) entlang eines Rasters 
verschoben, bei jedem Bild in eine andere 
Richtung. Diesen Verschiebe-Vorgang nennt 
man „Subpixel-Jittering”. Die Auflösung der 
gerenderten Bilder bleibt bei diesem 
Verfahren unverändert. Vor der Darstellung 
am Monitor werden die Bilder miteinander 
vermischt und dabei die Kanten geglättet. 


LEISTUNG IM STURZFLUG 


SCHWIERIGKEIT: Für Fortgeschrittene 
„Full-Scene-Anti-Aliasing” fordert einen 
Tribut in Form von deutlich höheren Hard- 
wareanforderungen. Der Renderaufwand 
für den Pixelknecht und die Ansprüche an 
die ohnehin schon ausgereizte Speicher- 


3dfx 4X Kantenglättung 


S 
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Wie funktioniert Kantenglättung? | WISSEN i 


| 


FLACHER FALKE Das Flugzeug im unteren Bildbereich 
ist zwar geglättet, das 2D-Cockpit bleibt jedoch von der 
Kantenglättung unberührt. 


bandweite vervielfachen sich je nach 
gewählter Qualitätsstufe. Beim Einsatz von 
Anti-Aliasing sollte deshalb primär der 
schnellere 16-Bit-Modus gewählt werden. 
Wenn auch bei 16 Bit nicht mehr als 30 Bilder 
pro Sekunde möglich sind, hilft nur noch die 
Wahl einer niedrigeren Auflösung. 800x600 
sollten die aktuellsten Boards, auch bei 
füllratenfordernden Spielen wie beispiels- 
weise F.A.K.K.2, in den meisten Fällen 
bewältigen können. Bei Spielen, die sowieso 
hauptsächlich durch die Leistung der CPU 
beschränkt sind, kann Anti-Aliasing 
eventuell sogar ohne sichtbaren Leistungs- 
einbruch genutzt werden. 


DIE SPIELE-REIFEPRÜFUNG 
SCHWIERIGKEIT: Für Einsteiger 
Der optische Nährwert durch den Einsatz 
von Anti-Aliasing wirkt sich nicht in jedem 
Spiel im selben Maße aus. Massiv profitieren 
Rennspiele aller Art sowie Weltraum- 
ballereien und speziell Flugsimulationen 
von diesem Feature. Fans dieser Genres 
legen wir nahe, bei nächsten Kartenkauf ein 
Augenmerk auf Kantenglättungsfähigkeiten 
der Grafikkarte zu legen. Bei schnellen 
Actionspielen wird der Geschwindigkeits- 
verlust dagegen schon eher als störend 
wahrgenommen. Dazu kommt noch, dass 
man hier nur selten die Muße hat, sich an der 
Spieleumgebung zu erfreuen. Qualitäts- 
mängel, wie wabernde Kanten oder Pixel- 
flimmern, fallen meist nicht so stark ins 
Auge. Ebenfalls wichtig: Selbst modernste 
High-End-Boards können bei manchen 
Spielen ihre Anti-Aliasing-Fähigkeit nicht 
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Monitor 800x600 


E SUPERSAMPLING 

Vom Verdoppeln der Auflösung 
bis zum anschließenden 
Herunterfiltern: Hier sehen Sie, 
wie die Chips von Nvidia und Ati 
ihre Kantenglättung durchführen. 


Zwischenspelcher 800x600 
(Front-/Backbuffer) 


SUPERSAMPLING EXTREM So sieht der genaue Ablauf des Super Sampling, vom Hochrechnen der Spielebilder bis 
zum anschließenden Herunterrechnen und der Weitergabe zum Monitor, aus. 


einsetzen. Bei 2D-Spielen bleibt die 
Kantenglättung ganz außen vor, außerdem 
erscheinen einige Bildbereiche in 3D-Spielen 
wie Cockpitumrisse und Texte weiterhin 
kantig, da das Spiel diese Teile direkt in 
den zweidimensionalen Bildvordergrund 
schreibt. Der Anti-Aliasing-Prozess wird 
schlicht umgangen. Bei Text macht dies 
sogar Sinn, da er sonst unlesbar werden 
könnte. 


GUTE AUSSICHTEN 
SCHWIERIGKEIT: Für Einsteiger 
Das heute mögliche Anti-Aliasing stellt den 
Anfang einer neuen Ära bei den Spiele- 
beschleunigern dar, entsprechend verbesser- 
ungsfähig ist die jungfräuliche Technik noch. 
Kniffligere und effizientere Verfahren, 
8-faches- und 16-faches Anti-Aliasing, 
werden in den kommenden Jahren um die 
Gunst der Kartenkäufer buhlen. Angesichts 
der berauschenden Leistungsentwicklung 
wird es nicht lange dauern, bis Anti-Aliasing 
auf jeder Grafikkarte ein Standardfeature 
sein wird. Das Zacken-Zeitalter sieht also 
seinem Ende entgegen, und Spieler werden 
dieser Dinosaurier-Epoche sicherlich keine 
einzige Träne nachweinen. 
RAPHAEL AUF DER MAUR/THILO BAYER 


sind diese Auswüchse durch Grafikhardware überflüssig. 
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| WISSEN | Antworten auf scheinbar einfache Fragen 


Wissen ist Macht 


Sie wollen endlich über Themen wie 


Overclocking oder Anti-Aliasing 


mitreden können? In unserer 


Rubrik „Wissen ist Macht” finden 


Sie jeden Monat Antworten 


auf scheinbar simple Fragen. 


Wo kommen eigentlich genau die Namen 
wie Thunderbird, Coppermine oder Jo- 
shua für die verschiedenen Entwick- 
lungsprojekte von Intel und AMD her? 
Da hat jede Firma so ihren eigenen Spleen. 
Die Firma Cyrix verwendete früher zum Bei- 
spiel die Namen von Gewürzen. VIA, das 
Cyrix vor nicht allzu langer Zeit übernom- 
men hat, hält es momentan mit der Bibel und 
vertraut bei künftigen Verkaufszahlen auf 
biblische Propheten. Intel hingegen zeigt 
sich der Heimat verbunden: Die Firma 
benutzt Namen von geographischen Ob- 
jekten in der Umgebung des Stammsitzes. 
AMD zeigt sich kampfbetont: Thunderbird, 
Sledgehammer und Mustang waren Jagdflie- 
ger im Zweiten Weltkrieg und geben natür- 
lich Raum für Spekulationen, wen AMD mit 
dieser Flotte abschießen will ... 


Eigentlich wollte ich mir nur eine neue 
Grafikkarte kaufen. Mittlerweile hat 
mich der Verkäufer bei einem neuen 
Vierfach-AGP-Motherboard und einer 
entsprechenden Grafikkarte. 

Mit den Zahlenspielen ist das in der Compu- 
terbranche so eine Sache. Wer etwas kauft, 
wo „vierfach“ draufsteht, kann noch lange 
nicht damit rechnen, dass das Innere der 
Schachtel auch wirklich etwas preisgibt, was 
den vierfachen Datendurchsatz schafft. Im 
Falle von AGP (= Accelerated Graphics Port, 
Grafik-Schnittstelle) ist es besonders krass, 
da dieser Standard kaum in vollem Maße 
von Motherboards und Grafikkarten unter- 
stützt wird und auch geschwindigkeitstech- 
nisch für aktuelle Spielehits kaum etwas 
bringt. Kurzum: Hier steht der Preis in kei- 
nem Verhältnis zur erbrachten Leistung. 


Ich will meine Soundkarte aufrüsten und 
ihr etwas Speicher gönnen. Helft mir! 

Tja, dann bauen Sie mal Ihre Karte aus und 
machen Sie sich auf die Suche nach den Spei- 
cherbänken. Sie werden keine finden, denn 
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sie sind den Weg der Dinosau- 
rier gegangen und ausgestorben. 
Schuld daran ist aber kein Meteor, 
sondern das PCI-Bussystem. Ak- 
tuelle PCI-Karten benutzen näm- 
lich einfach den Hauptspeicher und 
besitzen bis auf wenige Ausnahmen 
keinen lokalen Speicher mehr. Wol- 
len Sie also Ihrer Soundkarte etwas 
Gutes tun, stecken Sie doch einen 
weiteren Streifen SDRAM in Ihr 
System. 


Gerüchteweise kann man dem Herz 
eines PC einen Bypass legen. Kann 
ich die Operation selbst machen? 
Tatsächlich gibt es eine solche Funktion und 
zwar für den AMD750-Chipsatz „Irongate” 
ab der Chip-Revision C5. Dieser Super-By- 
pass entspricht in seiner Funktion auch dem 
Sinn des Wortes: Er ist eine Umleitung, die 
den Speicherzugriff beschleunigt und Ant- 
wortzeiten auf Datenanfragen verkürzt. Das 
Resultat ist, dass gerade Spiele schneller die 
Frames auf den Bildschirm schaufeln. Die 
Operation selber ist einfach im BIOS vorzu- 
nehmen. Wer eine solche OP am offenen Sys- 
tem vermeiden will, kann die Arbeit dem 
Tool CHIPID.EXE überlassen. 


E EINSTEIN 

Unser virtueller Professor hilft 
Ihnen, technische Halbwahrheiten 
aufzudecken. 


Kay BEINROTH 
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i INTER.NET | W@p-Special www.wapjag.de 


Generation W@P 


WAP-Handys versuchen mit Macht, den herkömmlichen PC als Endgerät zu verdrängen. 


Für viele ein lang ersehnter Segen, 
für manche das Ende jeglicher Pri- 
vatsphäre: Der neue Mobilfunkstan- 
dard GPRS wird die Welt permanent 


WAS IST 4 


E WAP 
Wireless Applica- 
tion Protocol ist ein 
Übertragungsfor- 


vernetzen. 
mat für mobile 
Endgeräte. . 
AP-Handys sind allgegen- 
E GSM 


wärtig. Vom Aktienkurs bis 

zu den Sportnachrichten 
kann man alle Infos heute schon auf 
sein Endgerät bekommen. Allerdings 
hat das Ganze gleich mehrere Pferde- 
füße. So schafft der aktuelle Dienst im 
GSM-Netz nur 9.600 Kilobyte pro Se- 
kunde und kostet bis zu 39 Pfennig die 
Minute. Das beschränkt natürlich die 
Möglichkeit von Multimedia-Anwen- 
dungen. Bewegte Bilder oder gar 
Soundunterstützung sind momentan 


Global System for 

Mobile Communi- 

cations ist der ak- 

tuelle Handy-Stan- 
dard. 


E GPRS 
General Packet Ra- 
dio Services wird 
GSM zum Ende des 


Spielen mit W@P 


Was ist momentan mit WAP-Handys im 
Onlinespielebereich möglich? 


Nehmen wir die Antwort mal vorweg. Leider gibt es nichts bis 
gar nichts, was angeboten wird. Die Voraussetzungen sind 
aber auch denkbar schlecht. Ein zu kleines Display bei den 
Endgeräten, zu geringe Übertragungsraten und horrende 
Kosten für die WAP-Minute schrecken ab. Nichtsdestotrotz 
haben ein paar kleine Anbieter den ersten Schritt gemacht. 
Spieleklassiker wie Hangman oder textbasierte Adventures 
werden wieder belebt, um den Besitzern das Geld aus der 
Tasche zu locken. Doch die Zukunftsaussichten scheinen rosi- 
ger zu sein. GPRS und UTMS versprechen höhere Übertra- 
gungsraten und permanenten Onlinezugang. Entsprechend 
aufwendige Endgeräte mit Farbdisplays und Soundunterstüt- 
zung werden nicht lange auf sich warten lassen. 


= - pi 3 3 3 js 4 3 3 - 
WAP-PORTAL Die Macher der Seiten www.wab-jag.de bieten umfassende 
nformationen zum Thema und einen Browser für WAP-Seiten. 
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undenkbar. Hinzu kommt der Nach- 
teil, dass die Informationen den 
Weg nicht von alleine 
zu Ihnen finden. Sie 
müssen sich bei 
den entsprechen- 
den Diensten ein- 
wählen, um die 
gewünschten In- 
formationen zu be- 
kommen. Was viele 
nicht wissen: Alle 
diese Nachteile 
zwingt uns der 
aktuelle Netzstan- 
dard GSM auf. 
WAP an sich ist 
nur das Übertra- 
gungsprotokoll, 
vergleichbar mit 
TCP/IP in der 
Computerwelt. Das 
neue Zauberwort 
heißt GPRS. Dieser 
Dienst, der auf GSM 
aufgesetzt wird, bringt 

eine theoretische Ge- 
schwindigkeit von 115 
Kilobyte pro Sekunde 
und einen entscheidenden 
Vorteil: Ihr Endgerät wird 
immer dann online sein, 
wenn Sie es anschalten. So- 
mit entfallen Einwählvor- 
gänge und überteuerte Minu- 
tenpreise. Erstmals wird es 
möglich sein, die Vorteile des 
Internet dauerhaft zu nutzen. 
Ihre E-Mails werden Sie immer 
und überall erreichen. Oder 
stellen Sie sich eine digitale Ka- 
mera vor, die ihre Bilder nicht 
mehr lokal speichert, sondern 
die Daten immer gleich an Ihren 
Laptop sendet. Eine neue Genera- 
tion mobiler WAP-Endgeräte wird 
sich aufmachen, die Menschheit zu 
vernetzen. Nokia veröffentlichte 
dieser Tage schon ein erstes Ent- 
wicklertool. GPRS bietet aber noch 
weitere Vorteile. Es kann schon zum 
Ende des Jahres an den Start gehen, da 
der Dienst nur auf die schon weltweit 
bestehende GSM-Struktur aufgesetzt 
wird. Das Warten auf UTMS (Univer- 
sal Mobile Telecommunications Sys- 
tem), welches 348 Kilobytes pro Se- 
kunde verspricht und dessen Lizenzen 
gerade hart umkämpft wurden, wird 
somit sinnvoll überbrückt. Für diesen 


E ZUKUNFTSMUSIK 
Die neuen Möglichkei- 
ten, die GPRS bietet; 
werden Onlinespieler. 
immer und überall 

am Schlachtgetummel 
teilhaben lassen. 


Dienst muss nämlich erst ein komplet- 
tes Netzwerk aufgebaut werden und 
das wird noch bis 2003 dauern. 

Kay BEINROTH 
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] INTER.NET | Providerübersicht 


Mit unseren Tipps billiger ins Internet 


Die Internetpreise fallen seit Monaten stetig. Seit kurzem sind auch die ersten Flatrates verfügbar. Um auf dem Lau- 
fenden zu bleiben, präsentieren wir Ihnen hier einen monatlichen Preisvergleich der jeweils günstigsten Anbieter. 


G EL EG ENHEI TSS URFER (Internet by Call ohne Grundgebühr) 


CHARAKTERISTIK: Für den Gelegenheitssurfer bis zu 10 Stunden im Monat und dabei vorwiegend am Abend (ab 18 Uhr) und am Wochenende. 


FIRMA TARIF URL INFO-TELEFON PREIS FÜR 10 H PREIS PRO MINUTE TAKTZEIT E-MAIL-ADRESSEN SOFTWARE 

NGI By Call www.ngi.de (040) 41 33 02 83 DM 14,94 DM 0,025 1 Sek. 1 Online 

Arcor Easy www.arcor.net (0800) 1 07 08 00 DM 11,59 DM 0,019 60 Sek. 2 Online/CD-ROM 
Adone By Call www.adone.de (0180) 5 23 00 01 DM 14,40 DM 0,024 1 Sek. 1 CD-ROM 
VictorVox Clevernetter www.victorvox.de (0180) 5 33 05 30 DM 14,52 DM 0,025 60 Sek. 1 CD-ROM 
Callino Surfcallinoplus www.callino.de (040) 2 25 54 66 DM 11,59 DM 0,019 60 Sek. 1 Online 


VIE LS URFER (Internet mit Grundgebühr und laufenden Kosten) 


CHARAKTERISTIK: Bis 45 Stunden im Monat, davon ein Drittel in der Hauptzeit zwischen 6 Uhr und 18 Uhr, ca. 100 Einwahlen pro Monat. 


FIRMA TARIF URL INFO-TELEFON PREIS FÜR 45H _HAUPTZEIT PRO MINUTE NEBENZEIT PRO MINUTE MONATL. GRUNDGEBÜHR TAKTZEIT E-MAIL-ADRESSEN 
freenet.de By Call www.freenet.de (0180) 3733638 DM 51,30 DM 0,019 DM 0,019 DM 0,00 60 Sek. 5 

NGI Premium www.ngi.de (0180)5 230001 DM 58,55 DM 0,018 DM 0,018 DM 9,95 1 Sek. 2 

Callino Surfcallinoplus www.callino.de (0180) 2 255466 DM 51,30 DM 0,019 DM 0,019 DM 9,90 60 Sek. 1 

AOL TOP www.aol.de (0180) 5313164 DM 59,40 DM 0,022 DM 0,022 DM 0,00 60 Sek. 7 

DAU ER S U RFER (Internet zum Festpreis ohne weitere Kosten) 

CHARAKTERISTIK: Für den Vielsurfer, der pro Monat mehr als 65 Stunden im Internet verbringt. 

NAME URL INFO-TELEFON PREIS PRO MONAT E-MAIL-ADRESSEN WEBSPACE SOFTWARE VETRAGSBEDINGUNGEN IN DM 
AOL wwvw.aol.de (0180) 5 31 31 64 DM 78,00 7 - Online/CD-ROM Mindestlaufzeit 12 Monate 
NGI www.ngi.de (040) 41 33 02 83 DM 77,77 1 Š Online Mindestlaufzeit 4 Monate 
T-Online www.t-online.de (08 00) 3 30 50 30 DM 79,00 1 Online/CD-ROM Mindestlaufzeit 12 Monate 
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GameSpy Arcade 


JAGAN E [Kategorie] Spielebrowser 


[Preis] Shareware 20 $ 


Sie wollen ein Spielchen im Internet 
wagen, wissen aber nicht, wo und mit 
wem? Setzen Sie doch einen Agenten 
auf die Aufgabe an. 


ie neueste Version von Game- 
Spy geht für Sie auf die Jagd 
nach dem Server und dem 
kryptischen Kürzel, unter dem Ihr Be- 
kannter sich durchschlägt. Dabei geht 
der Leistungsumfang der Software 
weit über das einfache Suchen hinaus. 


Gleich nach der Installation wird Ihr 
Rechner nach den über 100 unterstütz- 
ten Mulitplayerspielen gescannt und 
die nötigen PlugIns installiert. Die ver- 
fügbaren Server stehen dann auch so- 
fort aufgereiht zur Verfügung. Die üb- 
lichen Katalogisierungen nach Spiel- 
modi und Beliebtheitsgrad sind natür- 
lich implementiert. Wer auf der Suche 
nach Mitspielern ist, kann das nach 
den üblichen Merkmalen wie Name, 
Nick oder E-Mail-Adresse tun. Ange- 


Bu] 18 = mu 
UNVERZICHTBAR Wer sich des Öfteren im Internet auf Multiplayer-Ser- 
vern rumtreibt, kommt an GameSpy Arcade nicht vorbei. 


die Software. Rund macht das Ganze 
die gut strukturierte Bedienoberfläche. 
Nett, aber absolut nutzlos ist die Mög- 
lichkeit, mit verschiedenen Skins das 
Aussehen der Software zu verändern 
und sie seinem persönlichen Ge- 
schmack anzupassen. 


nehm ist auch, dass man nach ICQ- 
Nummern seiner potenziellen Gegner 
suchen kann. Integriert in die Software 
ist zusätzlich ein komplettes Chat- 
system, um sich mit seinen Mitstrei- 
tern zu verabreden oder vor dem 
Kampf schon mal ordentlich verbal 
hinzuhacken. Die neueste Version von 
GameSpy präsentiert sich rundherum 
als eierlegende Wollmilchsau. Es wer- 
den die neuesten Spiele-News über 
den integrierten Browser angeboten 
und ein Download-Manager ermög- 
licht den Austausch von Dateien über 


Kay BEINROTH 
sc — Z —u 


Hersteller: GameSpy 
Webseite: www.gamespy.com 
Fazit: Für Onlinespieler Pflichtprogramm 


ci A 
TREFFER Gamespy ist optimal, um Mitstreiter 
oder auch Gegner im Internet leichter zu finden. 
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Web-Guide] 


Jeden Monat bieten wir Ihnen an die- 


ii 


n 


ser Stelle einen Zusammenschnitt 


von interessanten Internetseiten zu 


einem Thema an. Diesen Monat: der 


Einstieg in die Welt der Hardware. 


WAS IST 


E Suchmaschine 
Eine Datenbank, in 
der Informationen 
über Internetseiten 
gespeichert wer- 
den 


m Online-Shop 
Virtueller Laden 
im Internet, in dem 
man per Mausklick 
einkaufen kann 


E Übertakten 
Anhebung der Ar- 
beitsgeschwindig- 
keit einer Hard- 
warekomponente 


3 Cool Water by oo 


Onlines 


KONTAKTFREUDIG Dank ICQ können Sie 
mit Freunden chatten, Dateien senden 
und kurze Nachrichten verschicken. 


er das erste Mal im Internet 

nach Informationen sucht, 

wird feststellen, dass es zwar 
Milliarden von Seiten gibt, dass aber 
niemand diese katalogisiert hat. Erstes 
und wichtigstes Werkzeug ist also 
eine gute Suchmaschine, die uns die 
gewünschten Informationen liefert. 
Unter 


http://meta.rrzn.uni-hannover.de 


finden Sie eine Seite, die den Begriff bei 
allen großen Suchmaschinen weltweit 
parallel abfragt und die Ergebnisse gut 
geordnet und frei von Dopplungen dar- 
stellt. Bei Bedarf können auch einzelne 
Dienste direkt abgefragt werden. 

Wenn Sie gezielte Informationen zum 
Thema Hardware suchen, empfehlen 
wir einen Besuch der Seite 


http://www.hartware.de 


Hier finden Sie immer aktuelle Nach- 
richten aus der Szene und können sich 
ausgiebig über Trends und Hardware- 
preise informieren. Haben Sie sich dann 


www.pcgameshardware.de 


Für Clans der 3D-Shooter-Szene ist es 
unverzichtbar, um Training und Wett- 
kämpfe abzusprechen. Chatfreudige 
Menschen nutzen es, um mit Gleichge- 
sinnten aus aller Welt zu kommunizie- 
ren. Freunde schicken sich kleine Nach- 
richten im Stile der SMS. Die Rede ist 
von ICQ, dem „weltweiten Telefon- 
buch“. Nachdem Sie dieses Programm 
installiert haben, können Sie in einer 
weltweiten Datenbank nach Freunden 


EM FRAGEN ÜBER FRAGEN 
Mit unserem Web-Guide finden Sie alle 
nötigen Informationen. 


für ein neues Stück Hardware für Ihren 
Rechner entschieden, kommen Sie an 


http://www.alternate.de 


nicht vorbei. Der Online-Shop glänzt 
durch ein gut sortiertes und sehr um- 
fangreiches Angebot. Vom Kühler bis 
zur High-End-Grafikkarte finden Sie 
hier alles für Ihren neuen PC. 

Damit Sie aus Ihrer Hardware auch das 
Optimum herausholen können, sollten 
Sie auf aktuelle Treiber achten. Unter 


http://www.treiberupdate.de 


finden Sie eine Datenbank aller Her- 
steller mit den Download-Bereichen. 


und Gleichgesinnten suchen. Generell 
unterscheidet ICQ zwischen Usern, die 
on- bzw. offline sind. Ist ein Bekannter 
online, können Sie mit ihm chatten, Da- 
teien verschicken oder kleine Nachrich- 
ten senden, selbst Grußkarten sind mit 
im Repertoire. Nachrichten, die ver- 
schickt werden, wenn der Betreffende 
offline ist, werden auf den ICQ-Servern 
gespeichert und gesendet, wenn der 
User wieder online ist. Das Programm 


Auf Tour im Web | INTER.NET 


a 


Die Seite ist topaktuell und wird regel- 
mäßig von toten Links befreit und auf 
den neuesten Stand gebracht. 

Zu guter Letzt bleibt nur noch, aus der 
Technik vielleicht etwas mehr rauszu- 
holen, als im Garantieschein offiziell 
bestätigt ist. Für alle, die sich zum ers- 
ten Mal an das Innere ihres Rechners 
trauen, ist die Homepage 


http://www.tweakpc.de 


absolute Pflichtlektüre. Damit umschif- 
fen Sie die ersten schroffen Klippen 
beim Übertakten und Tunen Ihres Rech- 
ners ohne Mühe. 

Kay BEINROTH 


ICQ 20000 Virtuelle Freunde 


Mit der kostenlosen Kommunikations-Software ICQ halten Sie persönliche und geschäft- 
liche Kontakte aufrecht, wenn Sie das Internet zu Ihrem zweiten Zuhause erklärt haben. 


ist sehr übersichtlich gehalten und lässt 
sich im „Simple Mode“ betreiben, um 
den Einstieg zu vereinfachen. Eine un- 
zählige Menge von PlugIns ermöglicht 
z. B. das Telefonieren über das Net. Als 
nettes Feature ist es möglich, die Ober- 
fläche mit Skins zu verschönern. 

LARS CRAEMER 
Hersteller: ICQ Inc. 
Webseite: www.icq.com 
Fazit: Das Handy der virtuellen Sphären 
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Gewinnen Sie 


mit PC Games Hardware! 


In jeder Ausgabe verlosen wir ausgesuchte 
Hard- und Software unter unseren Lesern. Diesmal 
warten Preise im Wert von 10.000 Mark auf Sie! 


Das Bankkonto ist geplündert, das Sparschwein schon anderweitig 


können. Schluss mit dem Dilemma! Von der Erstausgabe an finden 
Sie Heft für Heft an dieser Stelle Gewinnspiele, bei denen Sie 

mit einen Minimalaufwand um hochkarätige Hardware mitspielen 
können. Die Teilnahmebedingungen sind denkbar einfach. Sie 
müssen nur die Antwort auf folgende Frage wissen: 


verplant. Und im Computerladen um die Ecke sind brandneue Pro- 
dukte aufgetürmt, deren Anziehungskraft Sie sich kaum entziehen 


Es hat etwas 
mit Bergbau 
zu tun. 


Die Lösung geben Sie uns Computec Media AG 


einfach unter der Telefon- 
nummer (0190) 08 58 70* 
an oder schreiben Sie uns 
eine Postkarte an: -> -> -> -> 


Stichwort „Pentium III” 


Roonstr. 21 
90429 Nürnberg 


. Preis 


Ein Asus Notebook MP8300 


Asus widerlegt mit dem Notebook MP8300 eindrucksvoll, 
dass sich die Themen „Mobiler PC” und „Entertainment“ gegen- 
seitig ausschließen. Dafür sorgen nicht 
zuletzt ein Pentium Ill 500 als Herzstück, 
128 MB Arbeitsspeicher und eine 10 GB große 
Festplatte. Dazu gesellt sich eine Grafikkarte 
von Silicon Motion mit 8 MB, ein auf dem Mainboard 
integrierter Soundchip und ein internes Toshiba-DVD- 
Laufwerk (mit Asus DVD-Software-Player). Eingebaute Kom- 
ponenten wie Modem, Netzwerk und USB sorgen für die richtige 
Anschlussfreudigkeit nach draußen. Windows 98 SE, die passende Tra- 
getasche und der lebensnotwendige Akku (Laufzeit: 3,5 Stunden) werden 
gleich mitgeliefert. Mit diesem Notebook können Sie nicht nur arbeiten, 
sondern locker auch ein Spielchen wagen oder einen DVD-Film genießen. 


Wert: ca. DM 5.800,- 


Je 
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i Cdog 550 
Je eine 3dfx Voodoo5 5500 AGP g Pon 
Beschreibung ž ž  ăć  =—Ž > o> o o 


Mit einer Voodoo5 5500 von 3dfx tauchen Sie in eine ganz neue Dimension der Bildqualität. Die in der Hardware integrierte 
Kantenglättung sorgt bei allen 3D-Spielen für eine sichtbar bessere Optik - und das schon bei niedrigen Auflösungen. Die Voodoo5 
5500 macht Schluss mit Sägezahnlinien, wabernden Kanten und Pixelflimmern am Horizont. Um dies zu bewerkstelligen, hat 3dfx 


zwei Grafikchips der Marke VSA-100 und insgesamt 64 MB RAM auf der mächtigen Platine verbaut. Wir verlosen insgesamt fünf 
der High-End-Grafikkarten. 


Wert: ca. DM 3.500,- 


Sie wollten schon immer einmal ein ganz besonderes PC-Lenkrad besitzen? 
Dann haben wir das ultimative Angebot für Sie! Drei von Smudo (Fantas- 
tische Vier) handsignierte Lenkräder warten in unserer Redaktion auf die 
Gewinner. Ob Sie nun mit dem kraftverstärkten R4 Force Wheel von Saitek, 
dem FF Racing Wheel von Guillemot oder dem altbewährten SideWinder FF 
Wheel von Microsoft auf die Piste gehen: Smudo wird Sie von nun an immer 
hautnah begleiten. Lassen Sie sich diese einmalige Gelegenheit auf keinen 
Fall entgehen! 


Unterschrift von Smudo 
Wert: ca. DM 900,- 


*Dieser Service der Computec Media AG kostet Sie DM 0,24 pro Minute und DM 1,50 pro Verbindung. Teilnahmeschluss ist der 03.11.2000. Der Rechts- 
weg ist ausgeschlossen und die Gewinnbenachrichtigung erfolgt schriftlich. Mitarbeiter von „Sponsor“ und der Computec Media AG sowie deren 
Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Leser aus dem Ausland können leider aus technischen Gründen nicht telefonisch teilnehmen. 
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«tüberblick Prozessoren 


Das Triebwerk im Rechner ist, Grafikbeschleuniger zum 


Trotz, nach wie vor die CPU. Wir haben für Sie die aktuellen 


Prozessoren und Kühler zusammengestellt. 


er Mikroprozessor im PC ist 

vor Grafikkarte, Speicher und 

Hauptplatine der wichtigste 
der vier Leistungsträger im System. Er 
gibt die Arbeitsgeschwindigkeit für al- 
le Anwendungen vor und sorgt als 
zentrale Datenpumpe für den Bit-Um- 
satz im System. Wichtige Merkmale 
sind dabei der CPU-Takt, die Ge- 
schwindigkeit des Front Side Bus, der 
Takt und zuletzt die Größe der Cache- 
speicher. Als Daumenregel gilt, dass 
interner Cache immer besser ist als ex- 
terner und der Front Side Bus minde- 
stens so schnell sein sollte wie der ver- 
wendete Speicher. Behalten Sie auch 
im Auge, dass schnelle CPUs mehr 


Kühlung brauchen als langsame, da sie 
mehr Wärme erzeugen. Die Förderlei- 
stung eines Lüfters wird dabei in CFM 
angegeben. Dabei entspricht 1 CFM in 
etwa 30 Liter Luftdurchsatz pro Minu- 
te. Lüfter bis 15 CFM sind noch als lei- 
se einzustufen, darüber hinaus muss 
mit Lärmentwicklung gerechnet wer- 
den. Für den Normalanwender ist ein 
15-CFM-Lüfter (für Slot-CPUs 30 CFM) 
gut dimensioniert, nur wer gerne über- 
taktet benötigt einen mächtigeren Luft- 
wirbler. Generell empfehlen wir, zwi- 
schen Metall und Chip nur etwas Wär- 
meleitpaste zu verwenden und even- 
tuell angebrachte Heatpads sauber zu 
entfernen. 


Die Empfehlungen von PC Games Hardware 


Eine globale Leistungsangabe lässt sich von der Megahertz-Zahl eines Prozessors nicht ableiten. Eine Daumen- 
regel ist die Rangfolge: K6-2, dann Celeron, dann Duron, dann Pentium Ill oder neuer Athlon („Thunderbird“). 


PROZESSOREN 
INTEL (089) 99 14 30 www.intel.de 
MODELL TAKTGESCHWINDIGKEITEN LI/L2-CACHE CACHE-TAKT FSB VERBINDUNG BESONDERHEIT 
Celeron 500, 533 32/128 CPU-Takt 66 MHz Sockel 370 PPGA inoffiziell SMP-fähig 
Celeron 533, 566, 600, 633, 667, 700 32/128 CPU-Takt 66 MHz Sockel 370 FCPGA ISSE 
Pentium Ill 550, 600 32/512 halber CPU-Takt 100 MHz Slot 1 ISSE 
600, 650, 700, 750, 800, 850 32/256 CPU-Takt 100 MHz Slot 1 ISSE 
Pentium II 600, 667, 733, 800, 866, 933, 1.000 32/256 CPU-Takt 133 MHz Slot 1 ISSE 
Pentium Il 600, 650, 700, 750, 800, 850, 900 32/256 CPU-Takt 100 MHz Sockel 370 FCPGA ISSE 
Pentium III 600, 667, 733, 800, 866, 933 32/256 CPU-Takt 133 MHz Sockel 370 FCPGA ISSE 
AMD (089) 45 05 30 www.amd.de 
K6-2 500, 550 64/0 100 MHz 100 MHz Sockel 7 3DNow! 
Duron 600, 650, 700, 750 128/64 CPU-Takt 100 MHz DDR Sockel A 3DNow!, L2-Cache exkl. 
Athlon 600, 650, 700, 750, 800, 850, 900, 950, 1.000 128/512 33-50% CPU-Takt 100 MHz DDR Slot A 3DNow! 
Athlon 700, 750, 800, 850 128/256 CPU-Takt 100 MHz DDR Slot A 3DNow!, L2-Cache exkl. 
Athlon 700, 750, 800, 850, 900, 950, 1.000, 1.100 128/256 CPU-Takt 100 MHz DDR Sockel A 3DNow!, L2-Cache exkl. 


EMPFOHLENE PROZESSORKÜHLER 


SLOT 1 PENTIUM Ill SOCKEL 370 FCPGA PENTIUM Ill UND CELERON 


TYP FÖRDERLEISTUNG ABMESSUNGEN BEZUGSQUELLE TYP FÖRDERLEISTUNG ABMESSUNGEN BEZUGSQUELLE 
Alpha P3125S 30/40/66 CFM 122x80x65mm www.levermann.com Alpha PEP66 15/20/33 CFM 62x80x60mm www.levermann.com 


Global WIN VOS32 52 CFM 118x75x45mm www.frozen-silicon.de Alpha FC-PAL35T 15/20/33 CFM 61x70x6lmm www.levermann.com 
Titan Majesty 2 20 CFM 128x44x47mm www.pc-cooling.de Global WIN FOP32 26 CFM 70x62x52mm www.frozen-silicon.de 


SLOT A ATHLON CLASSIC SOCKEL A ATHLON UND DURON 


TYP FÖRDERLEISTUNG ABMESSUNGEN _BEZUGSQUELLE 
Alpha P7125 30/40/66 CFM 122x80x65mm www.levermann.com Alpha PAL35T 15/20/33 CFM 61x70x6lmm www.levermann.com 
22 CFM 120x59x58mm www.pc-cooling.de Global WIN FOP32 26 CFM 70x62x52mm www.frozen-silicon.de 


Global WIN VOS32 26 CFM 118x75x45mm www.frozen-silicon.de PCTweaker Topwin 2 33 CFM 74x66x69mm www.pctweaker.de 
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berblick Mainboards 


Wichtige Grundlage jedes Computers ist die Hauptplatine. 


Hier fallen elementare Entscheidungen für die Spieleleistung 


und spätere Aufrüstungsvorhaben. 


ie wichtigsten Gesichtspunkte 

bei der Beurteilung von 

Motherboards sind Stabilität, 
Hardware-Ausstattung, die Erweiter- 
barkeit des Rechners und die Leistung. 
Hierfür ausschlaggebende Faktoren 
sind beispielsweise die Anzahl der bus- 
masterfähigen PClI-Steckplätze, die 
Anzahl der Steckplätze für Speicher- 
Riegel sowie die Qualität und Leistung 
der Stromversorgung für den AGP-Port 
und den Prozessor. Wichtig in diesem 
Zusammenhang ist auch das Netzteil. 
Mängel dieser Komponente kann auch 
die Hauptplatine nicht ausbügeln. 
Geräte mit 300 Watt sind aber in der 


MA SS 
E. 


Die Empfehlungen von PC Games Hardware 


Die Slot-CPUs sind im Aussterben begriffen, man sollte sie nur noch kaufen, wenn man keine Aufrüstung des 
Prozessors mehr beabsichtigt. Bei Sockel-Platinen sollte man darauf achten, ob der eingeplante Kühler Platz fin- 


Regel für alle Rechner ausreichend. 
Gerade bei der Hauptplatine sollte man 
nicht sparen; als die alles verbindende 
Komponente kann sie ein großer, 
schwer zu diagnostizierender Faktor 
sein, wenn es Inkompatibilitäten gibt. 
Die Redaktion hat für Sie beispiel- 
haft eine Liste von Qualitäts-Mother- 
boards ausgewählt, denen Sie Ihre CPU 
ruhigen Gewissens anvertrauen können. 
Einzelheiten zu den Hauptplatinen 
entnehmen Sie bitte den jeweiligen 
Ausgaben, in denen wir den Test veröf- 
fentlicht haben. Angegebene Preise 
sind Richtpreise des Herstellers und 
können im Handel variieren. 


INTEL 
SLOT 1 - PENTIUM Ill 
MODELL HERSTELLER  CHIPSATZ AGP/PCI/ISA  AGP/FESTPL. PREIS TELEFON WEB TESTIN WERTUNG 
BE6-II ABit Intel BX 1/5/01) 2X/UDMA66 ca. DM 300,- (0031) 773204428 www.abit.nl = = 
P3B-F Asus Intel BX 1/6/0 2X/UDMA33 ca. DM 280,- (02102) 9 59 90 www.asuscom.de = 5 
BX Master MSI Intel BX 1/6/(1) 2X/UDMA66 ca. DM 260,- (069) 49 89 30 www.msi-computer.de = = 
SY-6BA +IV SOYO Intel BX 1/5/2 2X/UDMA66 ca. DM 250,- (0441) 2 09 10 40 www.soyo.nl = = 
SOCKEL 370 FCPGA - PENTIUM Ill UND NEUER CELERON 
MODELL HERSTELLER _CHIPSATZ AGP/PCI/ISA AGP/FESTPL. PREIS TELEFON WEB TESTIN WERTUNG 
CUSL2 Asus Intel815E 1/6/0 AX/UDMAIOO ca. DM 380,- (02102) 9 59 90 www.asuscom.de 1/2000 1,5 
QDI Intel815E 1/6/0 AX/UDMA100 ca.DM320,- (040) 611353 16 www.gdigrp.com 11/2000 1,7 
AX3S Pro AOpen Intel815E 1/6/0 AX/UDMAIOO ca. DM 399,- (02102) 15 77 77 www.aopencom.de 1/2000 2,0 
MS-6309 MSI Apollo Pro 133A 1/5/(1) AX/UDMA66 ca. DM 250,- (069) 49 89 30 www.msi-computer.de - = 
SY-7VCA soYo Apollo Pro 133A 1/5/(1) AX/UDMA66 ca. DM 280,- (0441) 2 09 10 40 www.soyo.de = = 
AMD 
SLOT A - ATHLON „CLASSIC" 
EP-7KXA Epox VIA KX133 1/5/00) 4X/UDMA66 ca. DM 300,- (09241) 99 17 40 www.elito-epox.de - = 
KA7-100  ABit VIA KXI33 16/1) AX/UDMAI0O ca. DM 390,- (0031) 7 73 204428 www.abit.nl - - 
K7V Asus VIA KX133 1/5/0 4X/UDMA66 ca. DM 300,- (02102) 9 59 90 www.asuscom.de S E 
Kinetiz 7A QDI VIA KXI33 175/01) AX/UDMA66 ca. DM 270,- (040) 61135316  www.qdigrp.com - - 
SOCKEL A - DURON UND NEUER ATHLON 
Asus VIA KT133 1/5/0 AX/UDMA66 ca. DM 400,- (02102) 9 59 90 www.asuscom.de 11/2000 1,5 
Kinetiz 7T QDI VIA KT133 1/5/00) 4X/UDMA66 ca. DM 280,- (040) 6113 53 16 www.gdigrp.com 1/2000 1,6 
K7T Pro MSI VIA KT133 1/6/0 4X/UDMA66 ca. DM 340,- (069) 49 89 30 www.msi-computer.de 11/2000 1,9 
EP-8KTA Epox VIA KT133 1/6/(1) AX/UDMA66 ca. DM 330,- (09241) 99 17 40 www.elito-epox.de 1/2000 2.2 
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Marktüberblick Grafik 


Ohne Grafikkarte kein Bild, ohne 3D-Beschleunigung kein 


neuzeitliches Spiel. Die Produktzyklen in dieser Branche 


sind atemberaubend kurz. 


er Grafikkarten-Markt hat sich 

in den letzten zwölf Monaten 

stark verändert. Firmen wie 
Diamond, Number Nine und S3 haben 
sich aus dem Geschäft zurückgezogen, 
während 3dfx als ursprünglicher Chi- 
phersteller nun selbst seine Voodoo-Be- 
schleuniger an den Mann bringt. Viel 
übersichtlicher ist der Markt deswegen 
nicht geworden. Das liegt daran, dass 
sich Hersteller wie Creative, Elsa oder 
Guillemot auf Nvidia-Chipsätze spezi- 
alisiert haben und dementsprechend 
viele ähnliche Karten am Markt sind. 
Die Ausstattung ist dabei das erste 
wichtige Wertungskriterium. Hier wer- 


den die Grafikkarten danach unter- 
sucht, ob sie Akzente bei der im Karton 
vorhandenen Hard- und Software set- 
zen. Softwarebundles, Garantiezeiten, 
aber auch Lüfterqualitäten sind von Be- 
deutung. Bei den Eigenschaften stehen 
Installation, vorhandene Treiber und 
das technische Können des Grafikchips 
auf dem Prüfstand. In der wichtigsten 
Kategorie Leistung sind neben Ge- 
schwindigkeit und Bildqualität auch 
Übertaktungsergebnisse und Praxis- 
probleme relevant. Hier trennt sich die 
Spreu vom Weizen: Papiertiger und rei- 
ne Ausstattungshelden werden nach 
diesen Tests konsequent entlarvt. 


Die Empfehlungen von PC Games Hardware 


Der Grafikkartenmarkt weist eine große Streuung bei den Anschaffungskosten auf. Achten Sie darauf, den Zei- 
chenkameraden entsprechend der CPU-Leistung auszuwählen. Monitore sollten Sie im Fachgeschäft kaufen. 


GRAFIKKARTEN 
KARTEN BIS 500 MARK 
3DB Annihilator Creative AGP GeForce 256 32 MBSDR 120/166 DM 449,- (0130) 815101 www.creative.com Š = 


Millennium G400 MAX Matrox AGP 6400 32 MBSDR 150/200 DM 499,- (089) 6 14 47 40 www.matrox.de 
Rage Fury MAXX Ati AGP 2x Ragel28 Pro 2x32 MB SDR 125/143 DM 299,- (089) 66 5150 www.ati.com 
Voodoo3 3000 3dfx PCI/AGP  Voodoo3 16 MBSDR 166/166 DM 230,- (01805) 17 76 17 www.europe.3dfx.com - 
WinFast GF2 MX Leadtek AGP GeForce? MX 32 MBSDR 175/166 DM 340,- (02157) 817 90 www.leadtek.com 

Guillemot AGP GeForce? MX 32 MBSDR 175/183 DM 349,- (09122) 8860 www.guillemot.de 
Gladiac MX Elsa AGP GeForce? MX 32 MBSDR 175/166 DM 349,- (0241) 60 60 www.elsa.de 
V7100 Pure Asus AGP GeForce? MX 32 MBSDR 175/166 DM 369,- (02102) 959 90 www.asuscom.de 
KARTEN ÜBER 500 MARK 
3DB GeForce 2 Creative AGP GeForce2 GTS 32 MBDDR 200/333 DM 749,- (0130) 815101 www.creative.com - 5 
Prophet II GTS 32 Guillemot AGP GeForce2 GTS 32 MBDDR 200/333 DM 699,- (09122) 8860 www.guillemot.de 
Prophet II GTS 64 Guillemot AGP GeForce2 GTS 64MBDDR 210/366 DM 899,- (09122) 8860 www.guillemot.de 
Erazor X2 Elsa AGP GeForce 256 32 MBDDR 120/300 DM 549,- (0241) 60 60 www.elsa.de 
Gladiac Elsa AGP GeForce2 GTS 32 MBDDR 200/333 DM 700,- (0241) 60 60 www.elsa.de 
Radeon 64 MB Ati AGP/TV Radeon 256 64MBDDR 183/183 DM 700,- (089) 66 5150 www.ati.com 
V7700 Pure Asus AGP GeForce2 GTS 32 MBDDR 200/333 DM 680,- (02102) 95990 www.asuscom.de 
Voodoo5 5500 3dfx AGP 2x VSA-100 2x32 MB SDR 166/166 DM 689,- (01805) 17 7617 www.europe.3dfx.com - 
WinFast GF2 GTS Leadtek AGP GeForce2 GTS 32 MBDDR 200/333 DM 799,- (02157) 81790 www.leadtek.com 
MONITORE 
MODELL HERSTELLER GRÖSSE MASKE HORIZ. FREQUENZ MAX. AUFLÖSUNG PREIS TELEFON INTERNET TEST IN WERTUNG 
10 30 40 (Ec. Class) Belinea 17 Zoll 0,26 mm 30 - 86 kHz 1.600x1.200, 65 Hz DM 519,- (02365) 9 52 10 08 www.belinea.de 5 
21095 B Magic 21Zoll 0,26 mm 30 - 95 kHz 1.600x1.200, 75 Hz DM 1.799,- (05744) 94 4144 www.magic-displays.de - 
950P plus Samsung 19Zoll 0,26mm 30 - 96 kHz 1.600x1.200, 87 Hz DM 989,- (01805) 121213 www.samsung.de 
CMC-712D Daewoo 17 Zoll 0,25 mm 30 - 95 kHz 1.600x1.200, 75 Hz DM 599,- (06033) 96910 www.daewoo.de 
ECOMO 320 Elsa 17 Zoll 0,25 mm 30 - 96 kHz 1.280x1.024, 85 Hz DM 769,- (0241) 60 60 www.elsa.de 
PF815 Viewsonic 22 Zoll 0,25mm 30 - 117 kHz 1.920x1.440, 76 Hz DM 1.999,- (02154) 918 80 www.viewsonic.de 

liyama 19 Zoll 0,26 mm 30-95kHz 1.600x1.200, 76 Hz DM 699,- (0800) 100 3435 www.iiyama.de 

S96D Professional V7 17 Zoll 0,25mm 30 - 96 kHz 1.600x1.200, 75 Hz DM 619,- (0700) 55 53 33 11 www.macrotron.de - 
1561 Eizo 17 Zoll 0,25 mm 30 - 96 kHz 1.600x1.200, 72 Hz DM 1.169,- (02153) 73 30 www.eizo.de 
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Marktüberblick: Laufwerke 


Das Laufwerk zu langsam? Die Festplatte zu klein? Bei 


Neuanschaffungen sollte sich die Investition nach dem 


Verwendungszweck richten. 


ie Auswahl an Laufwerken ist 

heutzutage größer denn je. 

Bei den Scheibendrehern füh- 
ren nicht nur DVD-ROM-Laufwerke 
die technologische Spitze an, wie die 
Kenwood-Innovation „True X” be- 
weist. Hier wird das CD-Medium mit 
sieben statt mit einem Laser abgetas- 
tet. Der Vorteil: Das ROM läuft leise 
und hat sagenhafte Übertragungsra- 
ten. Sind Sie eher der Multimedia- 
Freak, dann kommt ein DVD-ROM für 
Sie in Frage. Die Top-Modelle machen 
hier mit momentan 16X-Übertra- 
gungsgeschwindigkeit (DVD) und 
Slot-In ihre Aufwartung. Auch die 


Brenner-Technologie ist nicht stehen 
geblieben. Neueste Modelle brennen 
mit 12X Audio- oder Daten-CDs und 
haben einen größeren Cache anzubie- 
ten. In Sachen Festplatten ist es ein 
verbreiteter Fehler, nur nach der Grö- 
fe zu kaufen. Was bringt dem Anwen- 
der ein GigaByte-Monster, wenn es die 
Daten schnarchend langsam oder mit 
einem Höllenlärm serviert? Achten Sie 
bei Festplatten auf moderne Übertra- 
gungstechniken (ATA/66 oder gleich 
ATA /100), niedrige Zugriffszeiten und 
geringe Betriebsgeräusche. Wichtig: 
Ihr Mainboard sollte die Übertra- 
gungsmodi auch unterstützen. 
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Unbeeindruckt vom MHz-Wahn halten sinnvolle Verbesserungen im Laufwerksmarkt Einzug. Statt Mehrleistung 
im Promille-Bereich glänzen moderne Laufwerke mit besserer Laufruhe und geringerem Geräuschpegel. 


CD-ROM-LAUFWERKE 
MODELL HERSTELLER SCHNITTSTELLE GESCHWINDIGKEIT ZUGRIFFSZEIT (MS) PREIS TELEFON INTERNET TEST IN WERTUNG 
Kenwood EIDE 72X 100 ms DM 279,- (0421) 50 721712 www.kenwoodtech.com 11/2000 1,5 
482D Cyber Drive EIDE 48X 80 ms DM 84,- (02102) 38 0010 www.cyberdrive.de = = 
CD-3500 Asus EIDE 50X 15 ms DM 129,- (02102) 9 59 90 www.asuscom.de > = 
CD532S Teac SES 32X 85 ms DM 139,- (0611) 7158 52 www.teac.de = 5 
PX40TSI Plextor scsi 40X 85 ms DM 179,- (0032) 2 72 5552 www.plextor.be = 5 
DVD-ROM-LAUFWERKE 
DVD-A05SZ Pioneer IDE 16X/40X 95ms/80ms DM 339,- (02154) 91 30 www.pioneer.de 1/2000 1,7 
Spinbird Fujitsu IDE 8X/40X 110ms/90ms DM 259,- (0180) 3 77 7008 www.fujitsu-siemens.de 11/2000 2,4 
DMO86D Cyber Drive IDE 8X/32X 95ms/80ms DM 249,- (02102) 38 0010 www.cyberdrive.de 11/2000 2,5 
DVD-E608 Asus IDE 8X/40X 110ms/85ms DM 289,- (02102) 95990 www.asuscom.de = = 
DVD-304S Pioneer SCSI 10X/40X 100ms/80ms DM 339,- (02154) 91 30 www.pioneer.de = = 
CD-BRENNER 
MODELL HERSTELLER SCHNITTSTELLE GESCHWINDIGKEIT (RW/R/CD) CACHE PREIS TELEFON INTERNET TESTIN WERTUNG 
PXW124 Plextor SCSI 4X/12X/32X 4.096 DM 729,- (0032) 2725552 www.plextor.be 11/2000 1,3 
CDD3600 Philips SCSI 2X/2X/6X 1.024 DM 209,- (0800) 1817143 www.philips.de = = 
CRW8824 Yamaha SCSI 8X/8X/24X 4.096 DM 519,- (0800) 92 62 42 22 www.yamaha.de = = 
CD-W512E Teac EIDE 10X/12X/32X 4.096 DM 659,- (0611) 7158 52 www.teac.de = = 
CDRW9150I1 HP EIDE AX/8X/32X 4.096 DM 489,- (01805) 25 8143 www.hewlett-packard.de - = 
CRW-1232 Aopen EIDE 10X/12X/32X 4.096 DM549,- (0180) 555 9191| www.aopencom.de = = 
FESTPLATTEN 
MODELL HERSTELLER SCHNITTSTELLE ULTRADMA GRÖSSE (GB) CACHE U/MIN PREIS TELEFON INTERNET TEST IN WERTUNG 
9102142 Maxtor EIDE 66 10,2 512 5.400 DM 199,- (00353) 12 041111 www.maxtor.com = = 
DTLA-305020 IBM EIDE 100 20,5 512 5.400 DM 249,- (7023) 15 3050 www.de.ibm.com = = 
DTLA-307030 IBM EIDE 100 30,7 2.048 7.200 DM419,- (7023) 15 3050 www.de.ibm.com = = 
Fireball Plus LM Quantum EIDE 66 15 2.048 7.200 DM 279,- (02935) 54 55 www.quantum.com = = 
$T31002207 Seagate EIDE 66 10,2 512 7.200 DM 279,- (0800)182 6831 www.seagate.de = = 
Western Digital EIDE 66 20,5 2.048 5.400 DM 239,- (03120) 4 46 76 51 www.westerndigital.com - = 
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Marktüberblick Sound 


Seit in modernen PC-Spielen nun auch in der dritten Klang- 


Dimension gearbeitet wird, heißt es im so oft vernach- 


lässigten Soundbereich: Aufrüsten! 


abei sollten Sie bei der An- ben sich mit alternativen Soundchips 

schaffung einer Karte darauf auf den Weg gemacht und versuchen, 

achten, dass beide aktuellen dem Marktführer Prozentpunkt für Pro- 
Standards unterstützt werden. EAX von zentpunkt abzukämpfen. Bei Soundsy- 
Creative und A3D von Aureal sind 3D- stemen ist die Auswahl schon um eini- 
Soundschnittstellen, die es ermöglichen, ges größer. Vom Standard-2-Boxensy- 
Klänge und Effekte in Spielen räumlich stem mit und ohne Subwoofer bis zum 
darzustellen. Die Wahl wird einem aller- 5.1 Digital Theater gibt es mittlerweile 
dings in diesem Bereich extrem leicht die verschiedensten Produkte in allen 
gemacht. Creative und seine unver- Preisklassen. Empfehlenswert für Spie- 
schämt günstige Sound Blaster Live! be- ler ist ein System mit vier Satelliten plus 
herrschen den Markt und machen es für Subwoofer (4+1), um in den Genuss von 
Firmen mit Neuentwicklungen extrem satten Bässen und Raumklang zu kom- 
schwer. Entsprechend behäbig verhielt men. Wer auch gleich noch sein DVD- 
sich die Szene in den letzten Jahren. Nur System bedienen will, sollte zu einer 5.1- 
TerraTec, Guillemot und VideoLogic ha- Variante greifen. 
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Lassen Sie Vorsicht walten bei aufgeblähten PMPO-Angaben zu Lautsprecher-Systemen! Teilen Sie den ange- 
gebenen Wert durch acht und Sie erhalten einen aussagekräftigen Wert für die effektive Leistung. 


SOUNDSYSTEME 


STEREO-SYSTEME 
MODELL HERSTELLER LAUTSPRECHERZAHL + GESAMTLEISTUNG ANSCHLUSS PREIS TELEFON WEB TESTIN WERTUNG 
SUBWOOFER (EFFEKTIV) 


SoundWorks Digital Creative 2+1 48 Watt Analog/digital DM 179,- (069) 66 98 2900 www.creative.com 11/2000 2,2 
ATP3 Altec 2+1 42 Watt Analog DM 199,- (02157) 8 17 90 www.altecmm.com = = 
ATX-5820 Labtec 2+1 70 Watt Analog DM 400,- (0811) 99 7130 wwn.labtec.com = = 
Maxi Booster 640 Guillemot 2 40 Watt Analog DM 119,- (09122) 88 60 www.quillemot.de = = 
Sirocco VideoLogic 2+1 100 Watt Analog/digital DM 800,- (06103) 93 4714 www.ideologic.de = 2 
SL-8150 iLook InterAct 2 30 Watt Analog DM 70,- (04287)125133 www.interact-europede - = 
SL-8200 Centauri InterAct 2+1 60 Watt Analog DM 130,- (04287) 12 5133 www.interact-europede - = 
SoundMan X2 Logitech 2+1 40 Watt Analog DM 199,- (069) 92 032165 www.logitech.de = = 
SURROUND-SYSTEME 
MODELL HERSTELLER LAUTSPRECHERZAHL + GESAMTLEISTUNG ANSCHLUSS PREIS TELEFON WEB TESTIN WERTUNG 
SUBWOOFER (EFFEKTIV) 

VideoLogic 4+1 100 Watt Analog/digital DM 800,- (06103) 93 4714 www.videologic.de 11/2000 1,5 
ACS56 Altec 4+1 70 Watt Analog/digital DM 329,- (02157) 8 17 90 www.altecmm.com 11/2000 2,1 
DTT 2500 Digital Creative 5+1 69 Watt Analog/digital DM 499,- (069) 66 98 29 00 www.creative.com = = 
LCS-2514 Labtec 4+1 31 Watt Analog DM 149,- (0811) 99 7130 www.labtec.com = z 
Maxi Subwoofer 4.1 Guillemot 4+1 40 Watt Analog DM 299,- (09122) 88 60 www.guillemot.de = = 
SOUNDKARTEN _ l 
MODELL HERSTELLER ANALOGE AUSGANGE DIGITALE AUSGÄNGE 3D-SCHNITTSTELLEN PREIS TELEFON INTERNET TESTIN WERTUNG 

Creative 2 Line Out, 1MIDI Elektrisch EAX, A3D 1.0 DM 150,- (069) 66982900 www.creative.com 11/2000 1,7 
WinFast AxSound Leadtek 2 Line Out, 1MIDI Optisch EAX, A3D 1.0 DM 129,- (040) 25170706 www.leadtek.com 11/2000 2,1 
DMX X-Fire 1024 TerraTec 2 Line Out, 1MIDI Optisch EAX, A3D 1.0 DM 130,- (02157) 8 17 90 www.terratec.de 11/2000 2,2 
SonicFury VideoLogic 2 Line Out, IMDI - EAX, A3D 1.0 DM 269,- (06103) 93 4714 wwwxwideologic.de 11/2000 2,2 
MS Muse Guillemot 2 Line Out, 1 MIDI - EAX, A3D 1.1 DM 80,- (09122) 88 60 www.guillemot.de 11/2000 2,4 
MS Fortissimo Guillemot 2 Line Out, 1MIDI Optisch EAX, A3D 1.0 DM 99,- (09122) 88 60 www.guillemot.de 11/2000 2,7 
SB Live! Platinum Creative 2 Line Out, 3 MIDI Elektrisch/optisch EAX, A3D 1.0 DM 450,- (069) 66 98 2900 www.creative.com - = 
XLerate Pro TerraTec 2 Line Out, 1MIDI Optisch EAX, A3D 1.0/2.0 DM 179,- (02157) 8 17 90 www.terratec.de = z 


Sound System DMX TerraTec 2 Line Out, 1MIDI Elektrisch/optisch EAX, A3D 1.0 DM 279,- (02157) 8 17 90 www.terratec.de = = 
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Markt 


ARG 


überblick Spielecontroller 


Der Spieler von heute unterhält eine Armada an Spielecon- 
trollern. Die Redaktion hat für Sie eine Sammlung an Lenk- 


rädern, Joysticks und Gamepads zusammengestellt. 


Straßen unsicher machen. Auch hier 
sollten Sie auf Markenware achten. 
Wer bereit ist, am Anfang etwas mehr 
Geld zu investieren, wird länger und 
mehr Spaß am Spielen haben. Seit ei- 
niger Zeit sind Force-Feedback-Syste- 
me am Markt erhältlich. Das Spielen 
mit einem solchen Gerät vermittelt 
zwar ein besseres Gefühl, beeinträch- 
tigt aber zum Beispiel die Steuerge- 
nauigkeit erheblich. 


ittlerweile gibt es für fast je- 
des Spielgenre den richtigen 
Spielecontroller. Der Joystick 
ist prädestiniert für alles, was 
mit Kerosin betrieben wird, 
Gamepads liefern optimale 
Ergebnisse bei Sportspielen 
wie FIFA 2000 und Lenk- 
räder sollten sich nur Leute 
anschaffen, die des Öfteren 
mit virtuellen Boliden die 


$ 
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Ob Joystick, Lenkrad oder Gamepad: Beim Controllerkauf sind Ihre Vorlieben bei Spielegenres am wichtigsten. 
Bedenken Sie auch, ob Sie Abstriche bei der Genauigkeit zugunsten von Force Feedback in Kauf nehmen wollen. 


LENKRADER 

LENKRÄDER OHNE FORCE FEEDBACK 

MODELL HERSTELLER TASTEN SCHALTUNG ANSCHLUSS PREIS TELEFON WEBADRESSE TESTIN WERTUNG 

WingMan Formula Yellow Logitech 4 Wippen USB/Gameport DM 179,- (069) 92 032165 www.logitech.de 11/2000 1,4 

Le Mans Fanatec 4 Knüppel USB DM 149,- (01805) 32 62 83 www.fanatec.de 11/2000 2,2 

Speed Wheel Genius 6 Knüppel Gameport DM 99,- (02173) 97 43 21 www.kye.de 11/2000 2,5 

SW Precision Racing Wheel Microsoft 6 Wippen USB DM 179,- (089) 54 61 2710 www.microsoft.de = = 

LENKRÄDER MIT FORCE FEEDBACK 

MODELL HERSTELLER TASTEN SCHALTUNG ANSCHLUSS PREIS TELEFON WEBADRESSE TESTIN WERTUNG 

SW Force Feedback Wheel Microsoft 6 Wippen USB DM 299,- (0871) 9 22 12 99 www.microsoft.de 11/2000 1,5 
Guillemot 10 Wippen + Knüppel USB/seriell DM 249,- (09122) 88 60 www.guillemot.de 11/2000 2,0 

R4 Force Wheel Saitek 2 Wippen + Knüppel Gameport DM 279,- (089) 54 61 2710 www.saitek.de 11/2000 2,1 

V4 FF Racing Wheel InterAct 8 Wippen Gameport DM 249,- (01805) 12 5133 www.interact-europe.de - = 

JOYSTICKS 

JOYSTICKS OHNE FORCE FEEDBACK 

MODELL HERSTELLER TASTEN SCHALTUNG ANSCHLUSS PREIS TELEFON WEBADRESSE TESTIN WERTUNG 
Saitek 10 4+ Coolie Hat USB DM 129,- (089) 54 612710 www.saitek.de = = 

Jet Leader 3D Guillemot 12 4+ Coolie Hat USB/seriell DM 69,- (09122) 88 60 www.guillemot.de = = 

MaxFighter F31-D Genius 10 3+Coolie Hat Gameport DM 99,- (02173) 97 43 21 www.kye.de = = 

Precision Pro Microsoft 9+Shift 4+Coolie Hat USB/Gameport DM 119,- (0180) 5 251199 www.microsoft.de S z 

WingMan Extreme Digital 3D Logitech 7 4+Coolie Hat USB/Gameport DM 79,- (069) 92 03 2165 www.logitech.de = = 

JOYSTICKS MIT FORCE FEEDBACK 

MODELL HERSTELLER TASTEN SCHALTUNG ANSCHLUSS PREIS TELEFON WEBADRESSE TESTIN WERTUNG 

MaxFighter F33-D Genius 10 3+Coolie Hat Gameport DM 199,- (02173) 97 43 21 www.kye.de = = 

Jet Leader Force Feedback Guillemot 12 4+ Coolie Hat USB/seriell DM 199,- (09122) 88 60 www.guillemot.de = = 

WingMan Force Logitech 9 3+Coolie Hat USB/seriell DM 199,- (069) 92 03 2165 www.logitech.de = 2 

SW Force Feedback Pro Microsoft 9+Shift 4+CoolieHat Gameport DM 239,- (0180) 5 25 1199 www.microsoft.de = = 

GAMEPADS 

MODELL HERSTELLER TASTEN SCHALTUNG ANSCHLUSS PREIS TELEFON WEBADRESSE TESTIN WERTUNG 

HammerHead FX InterAct 10 6 USB/Gameport DM 90,- (01805) 12 5133  www.interact-europe.de - = 

MaxFire G-09D Genius 10 5 Gameport DM 70,- (02173) 97 4321 www.kye.de = = 

P 2000 Saitek 8 7+Neigesensor USB/Gameport DM 99,- (089) 54 612710 www.saitek.de = = 

SW Game Pad Pro Microsoft 8+Shift 2 USB DM 89,- (0180) 5 251199 www.microsoft.de = = 

WM Extreme Gamepad Logitech 8 4+Neigesensor USB/Gameport DM 99,- (069) 92 03 2165 www.logitech.de = = 


152 PC Games Hardware 


www.pcgameshardware.de 


Einkaufsführer | SERVICE 


Marktüberblick Eingabegeräte 


Sie sind die Arbeitstiere schlechthin. Bei Tastatur und Maus 


sollten Sie auf gute Qualität achten, wir haben für Sie eine 


repräsentative Übersicht zusammengestellt. 


er hier spart, spart am fal- 

schen Ende. Maus und Tasta- 

tur sind die direkte Schnitt- 
stelle zum PC und sollten auch von 
entsprechend hoher Qualität sein. 
Beim Kauf einer Maus sollten Sie auf 
gute Ergonomie und Funktionalität 
achten. Ein Mausrad ist heutzutage 
Standard. Empfehlenswert ist eine 
optische Abtastung, das erspart das 
lästige Säubern und gewährleistet 
punktgenaues Arbeiten. Als An- 
schlussvariante setzt sich mehr und 
mehr USB durch, für den runden 


PS/2-Anschluss liegt aber meistens 
ein Umstecker der Packung bei. Bei 
der Tastatur sollten Sie auf einen guten 
Tastenanschlag achten; wir empfehlen, 
in Markengeräte zu investieren, um 
langfristig auf hohem Niveau arbeiten 
zu können. Eine echte Arbeitserleich- 
terung bieten auch Zusatztasten für 
System- und Internetfunktionen. Ach- 
ten Sie beim Kauf auf ein entsprechen- 
des Gewicht, dadurch wird eine gute 
Standfestigkeit garantiert. Grundsätz- 
lich gilt die Regel: Je teurer das Gerät, 
umso länger haben Sie Spaß daran. 
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Bei Mäusen und Tastaturen garantiert eine hochwertige Verarbeitung dauerhaften Spaß bei der Arbeit und 
beim Spielen. Empfehlenswert für Profispieler sind spezielle Mäuse wie die der Firma Kärna. 


HERSTELLER ABTASTUNG TASTENANZAHL ANSCHLUSS PREIS TELEFON WEBADRESSE TESTIN WERTUNG 
Saitek Kugel 4+Scrollrad USB DM 70,- (089) 54 612710 www.saitek.de A 5 
Ball-less Wheel Mouse Arowana Optisch 3+Scrollrad PS/2 DM 70,- (0190) 70 09 20 www.arowana.de 5 
Cordless Wheel Mouse Microsoft Kugel 3+Scrollrad PS/2 DM 90,- (0180)5 251199 www.microsoft.de 
Force Feedback Logitech Mechanisch 3 USB DM 180,- (069) 92 032165 www.logitech.de 
Microsoft Optisch 5+Scrollrad PS/2, USB DM120,- (0180) 5251199 www.microsoft.de 
IntelliMouse Optical Microsoft Optisch 5+Scrollrad PS/2, USB DM120,- (0180) 5251199 www.microsoft.de 
IntelliMouse with IntelliEye Microsoft Optisch 3+Scrollrad PS/2, USB DM90,- (0180) 5 251199 www.microsoft.de 
KYE NetScroll Optical Genius Optisch 5+Scrollrad PS/2, USB DM 100,- (02173) 97 43 21 www.genius.de 
Mouse Man Optical Logitech Optisch 4+Scrollrad PS/2, USB DM99,- (069) 92 032165 www.logitech.de 
Optical Mouse Sensor Boeder Optisch 3+Scrollrad USB DM 75,- (06196) 90 36 00 www.boeder.com 
Optical Wheel Logitech Optisch 3+Scrollrad PS/2, USB DM 75,- (069) 92 032165 www.logitech.de 
Razer Boomslang 2000 Kärna Kugel 5+Scrollrad PS/2, USB DM199,- - www.haudenlukas.de 
Wireless Scroll Mouse Mitsumi Kugel 3+Scrollrad PS/2 DM 50,- (02131) 9 25 50 www.mitsumi.de 
WM Gaming Mouse Logitech Kugel 3 PS/2, USB DM 79,- (069) 92 032165 www.logitech.de 
TASTATUREN 
MODELL HERSTELLER WIDERSTAND ANSCHLUSS GEWICHT PREIS TELEFON WEBADRESSE TESTIN WERTUNG 
Direct Access Trust Schwach AT, PS/2 Mittel DM 60,- (02821) 58 80 www.trust.com ö 5 
681-8308 Cherry Mittel PS/2 Hoch DM 200,- (06102) 7 10 90 (Madex) www.cherry.de 
Internet Keyboard Logitech Schwach AT, PS/2 Mittel DM 69,- (069) 92 03 2165 www.logitech.de 
Internet Keyboard Microsoft Mittel USB, PS/2 Mittel DM69,- (0180) 5 25 1199 www.microsoft.de 
Microsoft Hoch USB, PS/2 Hoch DM 109,- (0180) 5 25 11 99 www.microsoft.de 
KB-16M Genius Mittel PS/2 Mittel DM 60,- (02173) 97 43 21 www.kye.de 
KT2001 Ergoforce Key Tronic Variabel PS/2 Leicht DM60,- (09241) 9 91 70 (Elito) www.keytronic.de 
KOMBINATIONEN 
MODELL HERSTELLER BESCHREIBUNG PROGRAMMIERBAR TASTEN PREIS TELEFON WEBADRESSE TESTIN WERTUNG 
GM2 Saitek Maus+Steuerpad Teilweise 10 DM 130,- (089) 54612710 www.saitek.de 5 
Graphire Wacom Grafiktablett mit Teilweise 3 DM 180,- (069) 66 56 8517 www.wacom.de 
Maus und Grafikstift 
PC Dash Saitek Programmierbarer Teilweise 40 DM 160,- (089) 54612710 www.saitek.de 
Touchscreen 
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Komplettrechner für 


onat für Monat stellen 

wir an dieser Stelle un- 

sere Zusammenstellung 
idealer Spiele-PCs in drei unter- 
schiedlichen Preisklassen vor. 


Alle Rechner sind ohne Monitor 
oder Versandkosten gerechnet. 
Die Komponentenpreise wurden 
aus den Angeboten großer deut- 
scher Online-Händler gemittelt 
und enthalten deshalb bereits 
eine Gewinnspanne. Eine Kos- 
tenpauschale von 360 Mark wur- 
de für die Windows-Lizenz, den 
Zusammenbau, eine Standard- 
Floppy und einen CPU-Kühler 


den Spieler 


Der Neukauf eines Rechners ist mit den 


Wehen des Geldausgebens und den Qualen 


der Komponenten-Wahl verbunden. 


sowie das Garantierisiko ver- 
anschlagt. Wichtigster Gesichts- 
punkt bei der Zusammenstel- 
lung der Komponenten ist ein 
ausgewogenes Leistungs-Verhält- 
nis. Es soll sicherstellen, dass sich 


kein Daten-Stau im System auf- 
baut, der nur durch teure Zusatz- 
investitionen wieder ausgegli- 
chen werden kann. Dennoch se- 
hen wir es als wichtig an, dass das 
System vor einer kompletten Er- 


neuerung einmal aufgerüstet wer- 
den kann. Deshalb verwenden 
wir grundsätzlich nur ein einzel- 
nes Speicher-Modul und lassen 
mindestens eine IDE-Einheit am 
Festplattencontroller unbelegt. 
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[Soundkarte] Guillemot MaxiSound Muse | | 


(09122) 88 60 www.guillemot.de 


[HD] WD205AA 20,5 GByte Ber 8 


(0531) 21180 www.westerndigital.de 


[CD-ROM] AOpen CD948 48X | 


(02102) 15 77 77 www.aopen.nl 


[Tastatur] MS Internet Keyboard 


(089) 317 60 www.microsoft.de 


[Maus] MS IntelliMouse mit IntelliEye 


‚(089) 317 60 www.microsoft.de 


[Modem] ELSA Microlink 56k PCI | | 


(0241) 6 06 5112 www.elsa.de | 


[Gehäuse] Arowana M3 Midi-Tower 300 Watt | 


‚(02351) 8 7140 www.arowana.de 


[PREISI@@ 000 


Budget-PC: Für Einsteiger 


[CPU] AMD Duron 600 


‚(089) 45 0530 www.amd.de 


[LEISTUNG] @@@ 00 


irgends spürt man den 

Preisverfall so stark wie 
bei Einsteigersystemen. Am Preis- 
punkt knapp über 2.000 Mark (oh- 
ne Monitor) bekommt man mitt- 
lerweile sehr ernstzunehmende 
Hardware. Das Verdienst dafür 
gebührt nicht zuletzt AMD, deren 
Duron-Prozessor für sehr wenig 
Bares erstklassige Leistung ablie- 
fert. In Kombination mit der T&L- 
beschleunigten GeForce2 MX und 
einem Ensemble von preissensibel 
gewählten Komponenten lässt 
sich hier ein ausgewogenes 
Spielesystem zusammenstellen. 
Empfehlenswert für Zusatzinves- 
titionen ist besonders noch etwas 
mehr Speicher (ca. 200 Mark). 
Sinnvolles Zubehör - neben einem 
Monitor mit bis zu 17 Zoll 
Bildschirmgröße - sind ein Laut- 
sprechersystem und den Vorlie- 
ben entsprechende Spielecontrol- 
ler. Die Erweiterbarkeit des Sys- 
tems ist gegeben, mehr Speicher 
hat ebenso Platz wie eine weitere 
Festplatte oder ein CD-Brenner. 
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Allround-PC: Für Aufsteiger 


[KOSTEN] DM 3.600,- [PREISI@@@OO [LEISTUNG] 00000 


[CPU] Intel Pentium III 733 |" D as Spiele-System für den 
PB: 089) 991430 wwwintel.de | finanziell liquideren Leser 
| (02102) 95990 www.asuscom.de | baut auf Intel-Komponenten auf. 
NN E Das bedeutet einen Coppermine 
[TRAM] 128 MByte PC133 SDRAM |=] mit 133 MHz-Front-Side-Bus und 
nd passendem Intel815-Chipsatz auf 
dem Motherboard. Dazu passt 
: PC133-SDRAM. Eine GeForce2 
o | GTS von ASUS, eine 45 GByte- 
BEER Platte und eine DVD-ROM der 
neuesten Generation komplet- 
tieren das Spielespaß-Paket. An- 
[CD-ROM] Pioneer 16x DVD ROM 1155 |) satzpunkte für eine Aufwertung 
‚(02154) 91 30 www.pioneer.de | noch beim Kauf wären ein CD- 
iS ee ee ee Brenner oder eine 800-MHz- 
CPU. Sinnvolle Ergänzungen 
[Mouse] MS IntelliMouse Optical >; Sind ein 17- oder 19-Zoll-Mo- 
(089) 317 60 www.microsoft.de | nitor, Lautsprecher gehobener 
a Qualität und entsprechende 
Spielecontroller. Eine spätere 
[Gehäuse] MIDI i-grün 300 Watt Rn deutet in die Rici 
(06403) 90 5010 wwwalternate.de | tung eines Gigahertz Pentium 
ee R EE E E ET | HI, mehr Speicher und einer noch 
schnelleren Grafikkarte. 


[Grafikkarte] Asus V7700 GeForce2 Pure] 
| (02102) 9 5990 www.asuscom.de | 


zz | [Festplatte] WD450AA 45,0 GByte 
| (0531) 21180 www.westerndigital.de | 


BZ [Keyboard] MS Internet Keyboard Pro 
| (089) 317 60 www.microsoft.de 


Pr [Modem] AVM Fritz! Card PCI ISDN 


(030) 397 60 www.avm.de 


High-End-PC: Für Profis 


[KOSTEN] DM 5.300,- [PREISI@@@®@® [LEISTUNG] ©0000 
D er Hochleistungs-Rechner zer [CPU] AMD Athlon 1.000 


für den, der es sich leisten | (089) 45 0530 www.amd.de | 
kann. Wir verwenden einen go cc OOOO S S i 


fen Teil der Komponenten, die | Re | [Motherboard] ASUS A7V 
auch den Aufsteiger-Rechner O n 
veredeln, legen aber bei den p [RAM] 256 MByte PC133 SDRAM 


Haupt-Leistungsträgern nochmal e ne nn 


zu. Aufgrund der besseren Ver- [Grafikkarte] Creative 3D Blaster GeForce2 Ultra 


fügbarkeit in der Gigahertz-Klas- | (069) 66 98 29 00 www.creative.com | 
se wählten wir hier den Athlon: O 

von AMD - der entsprechende 7 [Soundkarte] Sound Blaster Live! Player 
Pentium III wäre in der Leistung (062) 66 98 29.00. wwnereatvecom | 


. = .. WET [Festplatte] WDA50AA 45,0 GByte 
ee ee | (031) 21180 wwwwesterndigital.de | 
wir großzügig auf 256 MByte EEE 


verdoppelt, als Grafikkarte | [DVD-ROM] Pioneer 16X DVD ROM 1155 
kommt die leistungsgesteigerte | (02154) 9130 www.pioneer.de | 


GeForce2 Ultra zum Einsatz, um 
dem starken Prozessor mehr o2 M [Keyboard] MS Internet Keyboard Pro 


Auslauf zu gönnen. Sinnvolle C ea 
ei beschränken sick su [Maus] MS IntelliMouse Optical 
auf den Peripherie-Bereich. Ein | (089) 317 60 www.microsoft.de 
19-Zoll-Monitor wäre hier ange- ee) 
messen, ebenso ein gutes Sound- Ba [Modem] AVM Fritz!Card PCI ISDN 
system und — wie immer - ent- : (030)397 60 www.avm.de 
sprechende Spielecontroller. Für l 
die spätere Aufrüstung bietet sich 
eine noch schnellere CPU an. 
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Mis 


Frage: Um das Beste aus meinem System zu ho- 
len, möchte ich meine Treiber aktualisieren. Je- 
doch liegt bei meiner Grafikkarte keine Anleitung 
bei, wie das genau gehen soll, könnt ihr mir viel- 
leicht weiterhelfen? 

PC Games Hardware: Die neuesten Treiber 
für Ihre Hardware finden Sie auf unserer 
Heft-CD oder auf der Webseite des Herstel- 
lers (Adresse entnehmen Sie der Herstellerli- 
ste). Nachdem Sie den Treiber auf Ihre Fest- 
platte kopiert haben, folgen Sie entweder der 
Installationsanleitung des Herstellers oder 
starten (falls vorhanden) die Installations- 
routine des Treibers. Nach dem erforder- 
lichen Neustart sind die Treiber installiert. 


Frage: Vor kurzem habe ich mir eine sündhaft 
teure GeForce2 GTS zugelegt. Nach dem Einbau 
und der Installation der neuesten Treiber laufen 
die Spiele aber genauso langsam wie vorher, stän- 
dig fängt es an zu ruckeln, wenn z. B. mehrere 
Gegner in Sichtweite kommen. 

PC Games Hardware: Der PC ist leider nur 
so schnell, wie es das langsamste Glied in 
der Kette zulässt. Dies wirkt sich bei radikal 
CPU-limitierten Spielen (Unreal Tournament, 
Drakan) besonders aus. Hat man z. B. einen 
Intel PIN 500 CPU in seinem Rechner, wird 
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man beim Wechsel der Grafikkarte von 
INT2 zu GeForce2 GTS keine erkennbare 
Beschleunigung feststellen. Erst eine ent- 
sprechend proportionierte CPU entfesselt 
die dahindümpelnde Grafikkarte. 


Brief Rainer Rosshirt 


Was sind die drei Feinde eines Redakteurs? Fri- 
sche Luft, Tageslicht und der unerträgliche Ra- 
dau der Vögel. 


Gratuliere zu euren neuen ABM-Stellen (Ar- 
beit bis Mitternacht). Endlich nimmt sich 
mal jemand des Themas Hardware an, in ei- 
nem Umfang, welcher der Sache gerecht 
wird. Keine leichte Aufgabe, aber ich drück 
euch alle verfügbaren Daumen. Endlich wer- 
de ich erfahren, an welcher Stelle ich genau 
meinen Prozessor aufbohren muss und wo- 
hin die Nadeln an meiner Voodoo-Karte ge- 
hören. Da euer neues Magazin erst überfällig 
werden wird, wenn Hardware nicht alle 
sechs Monate veraltet ist und „Plug and 
Play“ wirklich funktioniert, sollten eure En- 
kel noch einen sicheren Job haben. Ich 
wünsch euch viel Erfolg und gute Nerven 
für euer künftiges Werk. 


Hardware- 
Feedback 


Sind Sie verzweifelt und brauchen Hilfe 
bei Problemen mit Ihrem Computer? In 
Zukunft werden wir der Ansprechpartner 


bei all den kleinen Proble- 


men sein, die im 
Zusammenleben mit 
dem elektronischem 

Rechenknecht unver- 


meidlich sind. 


Hobbyschrauber 


Christian H. und die längste 
Grafikkarte der Welt 


Das Riesenbrett, 
welches er in Hän- 
den hält, ist nicht 
etwa Milkas ver- 
frühte Weihnachts- 
attacke auf den fest- 
tagsgebeutelten Ma- 
gen, sondern eine 
35 cm lange Grafik- 
karte von HP aus den 
Gründertagen des 
modernen Compu- 
tertums. Jedoch möchte ich anmerken, dass 
„länger“ nicht gleichbedeutend mit „schnel- 
ler” ist. Sollte jemand anderer Meinung sein, 
ich hab noch eine alte Soundblaster AWE, wel- 
che mindestens genauso lang ist wie eine Voo- 
doo5 6000, die würde ich dann gerne gegen 
eine GeForce tauschen. Also bitte stets Ver- 
gleiche in derselben Gewichtsklasse anstellen, 
denn was die Länge angeht, kann keine Rade- 
on oder GTS mithalten. Trotzdem Respekt, ich 
hoffe, es werden noch mehr Leser ihrem Drang 
zum Exhibitionismus freien Lauf lassen und un- 
sere Redaktion mit Selbstporträts beglücken. 


RIESIG Alte Grafikkar- 
ten sind zwar groß, aber 
nicht unbedingt schnell. 
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Hersteller im Überblick 


Was tun, wenn die Grafikkarte nur noch Fehlfarben produziert? Dann ist es Zeit für einen Hilferuf an den Hersteller. 


Webadresse des Herstellers für 
den rettenden Download. Damit 
es für Sie einfacher wird, haben 
wir eine alphabetisch geordnete 


ler-Webseite kann den Hilfe su- 
chenden Spieler weiterbringen. 
Mit der neuesten Treiberversion 
könnte sich das Problem in Luft 


leine Katastrophen im 
Hardware-Alltag ma- 
chen oft einen Anruf 
beim Hersteller erforderlich. 


stellt. Hier finden Sie die passen- 
den Telefonnummern für die In- 
fo- und Technikhotline sowie die 
Webseiten des jeweiligen Her- 


Auch der Besuch auf der Herstel- auflösen, aber man braucht die Hersteller-Liste zusammenge- stellers. 
FIRMA (HOMEPAGE INFO-HOTLINE TECHNIK-HOTLINE FIRMA (HOMEPAGE INFO-HOTLINE TECHNIK-HOTLINE 
3Com \www.3com.de (089) 25 00 00 Siehe Info-Hotline Kyocera |www.drucker.kyocera.de | (0800) 187 18 77 (01805) 17 73 77 
3dfx \www.europe.3dfx.com |(01805) 17 76 17 Siehe Info-Hotline Labtec | www.labtec.com (0811) 99 71 30 Siehe Info-Hotline 
Abit | www.abit.nl/german (0031) 7 73 20 44 28 (Amor) | Siehe Info-Hotline Lexmark |www.lexmark.de (0800) 5 39 62 75 (01805) 51 25 11 
Acer |www.acer.de (0800) 2 24 49 99 (01805) 00 98 98 LG Electronics |www.ige.de (021) 54 49 20 Siehe Info-Hotline 
Act Labs |www.actlab.com (0541) 12 20 65 (Profisoft) |Siehe Info-Hotline Logitech |www.logitech.de (089) 89 46 70 (069) 92.03 21 66 
Adaptec |www.adaptec-europe.com | (089) 4 56 40 60 Siehe Info-Hotline Matrox | www.matrox.de (089) 6 14 47 40 (089) 61 44 74 33 
AMD |www.amd.de (089) 45 05 30 (089) 45 05 31 99 Maxdata/Belinea | www.maxdata.de (02365) 95 20 Siehe Info-Hotline 
AOpen |www.aopencom.de (01805) 55 91 91 Siehe Info-Hotline Maxtor | www.maxtor.com (089) 9 62 41 90 Siehe Info-Hotline 
Asus |www.asuscom.de (02102) 9 59 90 Siehe Info-Hotline Microsoft | www.microsoft.de (089) 3 17 60 (01805) 67 22 55 
Ati Technologies | www.ati.com (089) 66 51 50 (00353) 18 07 78 26 Miro Displays | www.miro.de (06102) 3 66 70 (01805) 67 15 85 
A-Trend |www.a-trend.com (0031) 2 43 78 88 09 Siehe Info-Hotline Mitsubishi | www.mitsubishi.de (02102) 48 67 70 (02102) 48 62 33 
ANM |www.avm.de (030) 3 97 60 Siehe Info-Hotline Mitsumi | www.mitsumi.de (02131) 9 25 50 (01805) 21 25 30 
Aztech Labs |www.aztech.de (06145) 95 25 Siehe Info-Hotline Motorola | www.motorola.de (0611) 3 6110 Siehe Info-Hotline 
Boeder |www.boeder.de (06196) 90 36 00 (06074) 84 21 99 MSI Computer |www.msi-computer.de | (069) 40 89 30 Siehe Info-Hotline 
Brother |www.brother.de (01805) 00 24 90 Siehe Info-Hotline NEC |www.necd.de (089) 96 27 40 (01805) 24 25 23 
Canon |www.canon.de (02151) 34 95 55 (02151) 34 94 80 Nvidia | www.nvidia.com (001408) 6 15 25 00 Siehe Info-Hotline 
CH Products |www.chproducts.com (0541) 12 20 65 (Profisoft) |Siehe Info-Hotline Oki |www.oki.de (0211) 5 26 60 (0211) 5 26 25 01 
Compaq |www.compag.de (01803) 22 12 21 Siehe Info-Hotline PC Spezialist | www.pcspezialist.de (0521) 9 69 62 00 Siehe Info-Hotline 
Creative |www.creative.com (0130) 81 51 01 (069) 66 98 29 00 Pearl |www.pearl.de (07631) 36 00 Siehe Info-Hotline 
Cyrix | www.cyrix.com (0130) 81 38 39 Siehe Info-Hotline Philips | www.philips.de (01805) 35 67 67 Siehe Info-Hotline 
Daewoo |www.daewoo.de (06033) 9 69 10 Siehe Info-Hotline Pioneer | www.pioneer.de (02154) 91 30 Siehe Info-Hotline 
Dell | www.dell.de (01805) 22 44 65 Siehe Info-Hotline Plextor | www.plextor.com (00322) 7 25 55 22 (00322) 7 18 03 90 
DFI | www.dfi.com (0421) 5 65 68 11 (0421) 5 65 68 18 QDI Legend | www.gdi.nl/german (040) 61 13 53 16 Siehe Info-Hotline 
Diamond/S3 |www.diamondmm.de (08151) 26 63 30 (0700) 01 00 10 03 QMS |www.gms-gmbh.de (089) 6 30 26 70 (0800) 182 9413 
Eizo |www.eizo.de (02153) 73 30 (040) 53 53 03 14 Quantum |www.quantum.com (069) 9 50 76 70 (00353) 4 29 35 51 03 
Elsa |www.elsa.de (0241) 60 60 Siehe Info-Hotline Quickshot | www.quickshot.com (04181) 88 92 (Verkosoft) | Siehe Info-Hotline 
Endor Fanatec |www.endor.de (0871) 9 22 10 Siehe Info-Hotline Saitek | www.saitek.de (089) 5 46 75 70 (089) 54 61 27 10 
Epox |www.elito-epox.de (09241) 9 91 70 (09241) 99 17 40 Samsung |www.samsung.de (01805) 12 12 13 Siehe Info-Hotline 
Epson |www.epson.de (01805) 23 41 50 (01805) 23 41 20 Seagate |www.seagate.de (089) 14 30 50 00 Siehe Info-Hotline 
FIC |www.fica.com (0241) 94 98 40 (0241) 9 49 8410 Shuttle | wnw.spacewalker.com/german | (04121) 47 66 Siehe Info-Hotline 
Fujitsu-Siemens |www.fujitsu-siemens.de | (0821) 80 40 (01803) 77 70 00 Sony |www.sony.de (069) 13 88 80 (01805) 25 25 86 
Fujitsu | www.fujitsu.de (089) 32 37 80 Siehe Info-Hotline Soyo |www.soyo.de (0441) 20 91 00 (0441) 2 09 10 40 
Gateway 2000 |www.gateway2000.de (0800) 182 52 65 (0800) 182 08 40 Targa (Actebis) |www.targa.de (01805) 82 74 27 Siehe Info-Hotline 
Genius |www.kye.de (02173) 97 43 21 Siehe Info-Hotline Taxan |www.taxan.de (0201) 7 99 04 00 Siehe Info-Hotline 
Gigabyte |www.gigabyte.de (040) 25 33 0410 Siehe Info-Hotline Tekram | www.tekram.de (02102) 3 02 80 (02102) 30 28 40 
Guillemot |www.guillemot.de (09122) 88 60 (07734) 9 40 87 39 99 Teles | www.teles.de (030) 3 99 28 00 (01908) 7 11 01 (3,63 om/Min.)* 
Haudenlukas.de |www.haudenlukas.de Reiner Onlineshop Reiner Onlineshop TerraTec |www.terratec.de (02157) 8 17 90 (02157) 8179 14 
Hauppauge |www.hauppauge.de (02161) 69 48 80 (02161) 6 94 88 40 Thrustmaster |www.thrustmaster.com | (09122) 88 60 (07734) 9 40 87 39 99 
Hewlett Packard |www.hewlett-packard.de |(0180) 5 32 62 22 (0180) 5 25 8143 Trust | www.trust.com (0800) 0 08 78 78 Siehe Info-Hotline 
Highscreen | www.vobis.de (0190) 78 77 76 (2,40 om/in.)* | Siehe Info-Hotline VIA Tech | www.viatech.com = = 
Hitachi |www.hitachi-eu.com (0211) 5 28 30 Siehe Info-Hotline VideoLogie |www.videologic.com (06103) 9 34 70 (06103) 93 47 14 
Hoontech |www.hoontech.com (07152) 39 88 80 Siehe Info-Hotline Viewsonic |www.viewsonic.de (02154) 9 18 80 (0800) 1 71 74 30 
Hyundai Electronics |monitor.hei.co.kr (06142) 92 12 73 Siehe Info-Hotline Western Digital | www.westerndigital.com | (089) 9 22 00 60 (003120) 4 46 76 51 
IBM |www.ibm.de (01803) 31 32 33 Siehe Info-Hotline Wortmann Terra |www.wortmann.de (05744) 94 40 (05744) 94 43 90 
liyama |www.iiyama.de (0800) 100 3435 Siehe Info-Hotline Yamaha |www.yamaha.de (04101) 30 30 (00800) 92 62 42 22 
Intel |www.intel.de (089) 99 14 30 (069) 95 09 60 99 Zykon | www.zykon.com (06162) 91 40 72 Siehe Info-Hotline 
Interact/Jöllenbeck |www.interact-europe.de |(01805) 12 51 33 Siehe Info-Hotline Zyxel | www.zyxel.de (01805) 21 32 47 Siehe Info-Hotline 
lomega |www.iomega.com (0130) 82 94 46 Siehe Info-Hotline 
| *GEBÜHRENPFLICHTIGER TELEFONDIENST | TELEFONDIENST 
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2 SERVICE | Die letzte Seite 


In der nächsten Ausgabe ... 


nächste PC 
es Hardware 


GETESTET: 
Gigantische Grafikkarten 


y 


Der Showdown der Super- 
lative: Voodoo5 6000 gegen 
GeForce2 Ultra. Unser fina- 
ler Praxistest zeigt, ob die 
Grafikkarten-Schwergewich- 
te ihr Geld wert sind und bei 
welchen Spielen die hohe In- 
vestition Sinn macht. 


SPECIAL: 
CPUs und Mainboards 


Sockel, Slot, Solano: Das 
Reich der Hauptplatinen 
und CPUs ist für viele Spie- 
ler ein Mysterium. Wir stel- 
len alle Systeme übersicht- 
lich vor und sagen Ihnen, 
welche Kombinationen aus 
CPU und Mainboard je nach 
Geldbeutel Sinn machen. 
Außerdem liefern wir Ihnen 
Praxistipps zum Thema. 


SPIELEFEATURE: 
Giants - Citizen Kabuto 


Gigantisch ist nicht nur der 
Obermotz Citizen Kabuto. 
Die Entwickler Planet Moon 
arbeiten mit Nvidia zusam- 
men, um dem Actionspiel 
die passende Optik zu ver- 
leihen. Freuen Sie sich auf 
Bump Mapping und Hard- 
ware T&L - nicht als Papier- 
Features, sondern in einem 
realen Spiel umgesetzt. 


Das Bild des Monats 


Jay Wilbur — dieser Name hat im Actiongenre einen besonde- 
ren Klang. Sie kennen ihn nicht? Über seine Zusammenarbeit 
mit den beiden Johns (Carmack + Romero) bei id Software 
gibt es ganze Legendenbücher mit skurrilen Geschichten. 
Außerdem kennt ihn jeder Actionspieler durch seine Mitwir- 
kung als „Imperial Advisor” an Unreal Tournament. Für das 
Projekt PC Games Hardware wünschte er uns viel Erfolg. 


Alle Angaben ohne Gewähr. Aufgrund von Terminverschiebungen auf Herstellerseite kann es zu Änderungen kommen. 


Skurrile Fundsachen 


Ob unfreiwillig lustige Handbücher oder Bildschirmtexte hart am Rande der 
Parodie - wir decken hier alle peinlichen Vergehen der Hersteller auf. 


Eigentlich sollte man annehmen, dass 
die Übersetzung von Handbüchern oder 
Softwaremenüs heutzutage kein Prob- 
lem mehr darstellen dürfte. Doch weit 
gefehlt. Selbst eine nicht gerade kleine 
Firma wie 3dfx wirft offensichtlich 
Übersetzungscomputer an, um Bild- 
schirmtexte ins Deutsche zu übertra- 
gen. Anders lassen sich die Stilblüten, 
die sich in den Voodoo5-Menüs einge- 


Yoodoo5 5500 AGP - 3dfx Hub 


_ Voodoo5 5500 AGP -Beschlußfassungen 


_ Voodoo5 5500 AGP Hilfe 


Weblinks 
PA Leber 
E Entfernen TaskMan 
= Ausgang 


schlichen haben, nicht erklären. Unerfahrene Anwender 
dürften sich angesichts von „Beschlussfassungen” (ur- 
sprünglich Resolutions, also Auflösungen), „3dfx Hub” 


oder „Ausgang“ die Haare raufen. Liebe Leute von 3dfx: 
Für die nächste Treiberversion solltet ihr wohl besser ein 
Übersetzungsbüro beauftragen. 


erscheint: am 
‚November 
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DAS u FÜR PC-SPIELER 


ne U: 


mit rom 


TREIBER & PATCHES 


GeForce, Voodoo — 
SB Live!: Alle / 
Treiber immer, 
griffbereit! 


Power für den re 


DER AMD- 
3 REPORT... 


er NHL 2001 OFAKTEN| Duron gegen Athlon 
Monkey Islam O1IM TEST] Die besten Mainboards 


Der Verkehrsgi aE 
Über 20 Tuning- “ en 


für Ihraw spieler OPRAAXIS| Tuning & Overclocking 


N EXKLUSIV-VIDEOS 4 - - 
Spieletuning ;. 


Giants, Max Payne, Tribes 2, 
Mafia, O locki = u. = 
ee a Leistungsschub für Diablo 2, Counter- 


iiia Strike und Unreal Tournament 
Pog 


Force? CONEA 
A U itra - Mainboards mit DDR- “Speicher S. 26 


i ? 
BRANDHEISS: Die ersten Karten von Müssen Spieler schon bald aufrüsten? 


Guillemot und Creative im Test - Netzwerk-Kits für Einsteiger s.72 
So einfach ist die eigene LAN-Party 


Gewi M ns lel | - Giants: Citizen Kabuto s.ss 

8 m Monstergrafik für GeForce & Radeon 
Wir verlosen Hardwareprodukte im - Überschall-CPU Athlon 1.200 MHz s.. 
Wert von über 10.000 Mark! AMD stellt neuen Weltrekord auf! 


DUELL DER 3D-RARTEN 


sind teure FT ie erste Wahl Tur Spieler? s.s- 


[EDITORIAL W 


Der zweite 


Streich! 


Die durchweg positive Kritik auf unsere Erstausgabe 
hat alle Beteiligten an PC Games Hardware bei der 


stressigen Produktion zur Nr. 2 motiviert. 


habe” bis zu „Danke für die fachlichen, aber ver- 
ständlichen Artikel“ reichten die Leserbriefe, welche die 
Redaktion erreichten. Auf diesem Wege ein dickes Dan- 


keschön für die vielen Glückwünsche. Selbstverständlich 


lich: Die Version 5.5 des Internet Explorers befand sich 


THILO BAYER nicht wie angekündigt auf der Heft-CD. Eine Mischung 


CHEFREDAKTEUR l , , N l 
aus rechtlichen und produktionstechnischen Gründen ist 


daran schuld, dass Sie ihn auch nicht auf der aktuellen 


Ausgabe finden. Doch versprochen: Auf der nächsten 


PC GAMES HARDWARE IM WEB 


Passend zum Heft finden Sie 
im Internet unter 


CD-ROM liefern wir ihn garantiert nach. 


www.pcgameshardware.de Viel Spaß mit der aktuellen PC Games Hardware wünscht Ihnen Ihr 


Neuigkeiten zur aktuellen Ausgabe. 


Hier erwarten Sie in Zukunft auch 

tagesaktuelle News aus der Hard- ` 
ware-Szene, Downloads und 
unseren Community-Bereich. 


COMDEX 2000 


Mitte November findet die Comdex statt, das amerikani- 
sche Pendant zur CeBIT. Es sieht ganz danach aus, als 
ob fast jeder wichtige Hardware-Hersteller seine heißes- 
ten Produkte auf diese Messe hin ausgerichtet hat. Wir 
erwarten unter anderem bahnbrechende Neuheiten von 
3dfx, Nvidia, Ati, Matrox, AMD und Intel. Die Leser von 
PC Games Hardware können sich jetzt schon auf ein rie- 
siges Special mit exklusiven Interviews und Bildern freu- 
en, wenn die Hersteller die Karten für das Jahr 2001 
aufdecken. Wir wagen einen ersten Ausblick, welche 
Grafikchip und welche CPU im nächsten Jahr die beste 
Leistung für Spieler bringen werden. 


www.pcgameshardware.de 


on „Das Heft, das ich mir schon immer gewünscht 


ist kein Heft perfekt, schon gar keine Erstausgabe. Ärger- 
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2 INHALT | Heft 


Çd 
Kleine Grafikkarten ganz groß: Wir zeigen Ihnen, 
warum sich 400-Mark-Beschleuniger nicht immer 


vor den großen und teuren-Platinenkollegen 
verstecken müssen. 


53 f 7 į 


besicht 
AM D-Systeme 


AMD hat mit Duron und Athlon 

das beste CPU-Angebot für Spieler. 
Wir liefern Hintergründe, die besten 
Mainboards und jede Menge Tipps. 
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Grafik 
Infrastruktur 
Sound 
Vermischtes 
Vermischtes 
Vermischtes 
Spiele 
Overclocking 


Intel Pentium 4 
Verspätung: Intel verschiebt den Start der CPU-Hoffnung. 


Mainboards mit DDR-RAM 


Durchblick: Was die neue Hauptplatinen-Generation bringt. 


GeForce2 Pro 
Neuzugang: Nvidia und die vierte GeForce2-Chipvariante 


3dfx VoodooTV 
Multimedial: 3dfx bringt TV-Tuner-Karten auf den Markt. 


SB Live! 5.1 


Test-Premiere: Die beste Soundkarte für Ihren Spiele-PC. 


Asus V7700 Deluxe TV 


Luxuriös: Rasante Grafikkarte mit Fernsehambitionen. 


SideWinder Force Feedback 2 


Comeback 1: Microsoft liefert einen kräftigen Joystick ab. 


Thrustmaster Modena Pro 
Comeback 2: Die Neuauflage der legendären Lenkradserie. 


GeForce2 MX 
3D Prophet II MX Dual Display Video, 
Leadtek WinFast GF2 MX Pro DH 


Neue AMD-CPUs 
Duron 800 und Athlon 1.200 


Laufwerke 
TDK CyClone, Creative Encore 12X Infra, HP CD-Writer 8230e 


Vermischtes 
liyama S900MTI, Palm m100, Magix Music Maker 6, MS Intelli- 
Mouse Optical, Logitech iFeel Mouse, Marktüberblick Mauspads 


Spielecontroller 

Saitek PC Dash 2, Genius Speed Wheel FF, Thrustmaster Fox 
Pro, Logitech WingMan Force 3D, Logitech WingMan Rumble 
Pad, Gravis Eliminator GamePad Pro 


Sound-Equipment 
Klipsch Pro Media 2.1, Logitech SoundMan S-4, 
Grundig MPaxx 150 


Grafikkarten 
David gegen Goliath: Was leisten die günstigen 3D-Beschleu- 
niger gegenüber den wesentlich teureren Konkurrenten? 


AMD-Systeme 
Der optimale Spiele-PC: Duron und Athlon, die besten Main- 
boards, optimale Grafikkarten, Tipps&Tricks und Overclocking 


Netzwerk-Kits 


Die eigene LAN-Party: Wir präsentieren Ihnen die aktuell 
besten Netzwerk-Komplettpakete für Spieler. 


GeForce2 Ultra 
Alles Ultra: Guillemot und Creative lieferten die ersten finalen 
Grafikkarten mit GeForce2 Ultra in unserem Testlabor ab. 


Surround-Lautsprecher 


Ohrenbetäubend: Mit welchen Surround-Systemen können Sie 
Ihr Spielzimmer am stärksten zum Beben bringen? 


www.pcgameshardware.de 


Blickpunkt 
MadOnion XL-R8R 


Fangfrage: Kann man PCs spielerisch durchleuchten? 


90 |Feature: Giants 


Größenwahn: Wie Giants das Genre revolutioniert®® 


92 |Testkonzept Spiele 
93 |Hardware-Hitliste 


94 |Test: Rune 
98 Test: NHL 2001 


Neue Patches 
Unreal Tournament 4.32, Der Verkehrsgigant 1.03, 
Sudden Strike 0210 


Tuning: Unreal Tournament 
Tuning: Counter-Strike 
Tuning: Diablo 2 

Tuning: Kurztipps 


Crimson Skies, ST Voyager, Homeworld Cataclysm 


Praxis 


110 | Aktuelle Treiber 
Treibertests: Voodoo5 1.03 und Detonator 3 (6.31) 


112 Tipps aus dem Testlabor 


115 |Grafikkarteninstallation 
Hilfestellung: So meistern Sie alle Hürden perfekt. 


118|SB-Live!-Kompendium 
Audiophil: Mehr Spaß mit Ihrer Sound Blaster Live! 


121|Der Bug-Report 


122 |Lautsprecher optimieren 
Klangvoll: Die besten Tipps für den Boxenaufbau 


124 \Die optimale Grafikumgebung 


Detailarbeit: Feintuning an Monitor und Grafikkarte 


127 Die Kühlung des PCs 
Einsteigerguide: So arbeitet Ihr Spiele-PC stabiler. 


131|Wir tunen Ihren Rechner 
132 |Die besten Tools 


‚Wissen 
134 Hardware T&L 
138 Wissen ist Macht 


140 [Flatrates 
141|Providerübersicht 
143 |Webguide: MP3 


Service 


34 |Testkonzepte der Redaktion 
144 [Gewinnspiel 

146 |Einkaufsführer CPU 

147 |Einkaufsführer Mainboards 
148 |Einkaufsführer Grafik 

149 |Einkaufsführer Sound 

150 [Einkaufsführer Laufwerke 
151\Einkaufsführer Eingabegeräte 


152 |Einkaufsführer Spielecontroller 
158 |Spiele-PCs des Monats 

160 |Lesereinsendungen 
161|Herstellerliste 

162 |Die letzte Seite 
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Heft | INHALT 


Giants: Citizen Kabuto 


Nvidia hat eng mit den Programmierern von Giants’zu- S > 
(Seite 90 


sammengearbeitet, um ein effektvolles Spiel für die Ge- 
Force-Reihe auf die Beine zu stellen. Wir- haben für Sie 
den herrlich animierten Kabuto genauer angeschaut. 


Im = AA 
Schneller und teurer geht es 
nicht: Creative und Guillemot 
haben uns die ersten finalen 


Karten für einen Härtetest 
zur Verfügung gestellt. 


mi E 
Athlon 12 GHZ 


AMD übertrifft sich momentan selbst mit 


Geschwindigkeitsrekorden. Neben dem 5 

Athlon 1.200 konnten wir auch den Du- Seite 43 

ron mit 800 MHz im Testlabor begrüßen. 
Was leisten die neuen Super-CPUs? 
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] INHALT | CD-ROM 


Auf der 
-CD-ROM 


Videos 


[EXKLUSIV-VIDEOS] 
> Giants: Citizen Kabuto 


. jetzt auch b Overclocking für Einsteiger 
vıdettänfereneing für wind > Mafi 
— — -5 atia 


> Tribes 2 
b May Payne 


F ELSAvision 


Halo & Nvidia 


Mafia . . . 
; ' > Halo-Nvidia-Trailer 
Max Payne Halo erzählt die Geschichte eines 
. Guerilla-Krieges der Menschen gegen die 
Tibes 2 en lewes = nen 
esem augenzwinkern: eo spi . e 
I ene er 2 GTS eine bedeutende Spielebereich 


[ADD-ON] 

Der Verkehrsgigant Mission Pack 

ST Voyager - Elite Force: Neue Maps 
Counter-Strike-7.1-Update 


[DEMO] 
Flucht von Monkey Island 
NHL 2001 


DIE CD-OBERFLÄCHE Auf unserer Cover-CD-ROM finden Sie jeden Monat brandaktuelle Treiber und 


. l À 3 DE ; , [MEDIA] 
Tools, damit Ihr Spielerechner auch bei den aufwendigsten Titeln nicht den Geist aufgibt. 


Max-Payne-Screenshots 
Bilder von Rune 
Giants-Screenshots 


P NHL-2001-Bilder 
E VIDEO: E VIDEO: GIANTS 
MAX PAYNE | Pixel-Shading in [PATCHES] 
ir präsenti N Perfektion: Giants z 
B f setzt auf GeForce& Der Verkehrsgigant v1.03 (d) 
neues Video Radeon-Karten . 
des düsteren gigantische i Diablo 2 v1.03 (d) 
Actiondramas 2. 2. Sudden Strike v2.10 (d) 
Remedy. pielezukunft. 
een Unreal Tournament v4.32 (e) 


Tools 


NHL 2001 a: 1 NW ; AN Über 25 verschiedene Tools: PowerStrip 
i ; 2.75, Game Voice Shareware, MadOnion 
XLR8R, Monitor-Testprogramme 


20 brandneue Treiber, unter anderem 
Detonator 6.31 und 6.34, aktuelle Treiber 
für die komplette Voodoo-Serie sowie 


E DEMO: NHL 2001 


IHL 20( für die Sound Blaster Live! (Windows 9x 
Schnappen Sie sich einen 


Eishockey-Schläger und und Windows Me). Dazu die neuesten 
befördern Sie den Puck E , = 
ins gegnerische Tor. Chipsatztreiber für alle Mainboards. 
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Die Redaktion 


Die hardwareerprobten Redaktionsmitglieder werden an 
dieser Stelle kurz vorgestellt. 


ER iio Bayer. seines Zeichens Chefredakteur, widmet sich den Grafikkarten. 


Privater Rechner 
Coppermine 600 mit Asus P3B-F, 128 MB RAM, 
TNT2 Ultra, 17-Zöller. Alle Laufwerke in SCSI-Aus- 
führung und bei Eingabegeräten schwöre ich auf 
Microsoft. 


Riesenspaß macht, die Eisprinzessinnen der 
nordamerikanischen Liga über die Bande zu 
checken. 


Mit Spannung ... 
.. erwarte ich Demonworld 2, da das tief gehen- 
de Strategie-Gemetzel schon beim ersten Teil 
Suchterscheinungen bei mir ausgelöst hat. 


Aktuelle Lieblingsspiele 
NHL 2001, weil es trotz Magerquark-Grafik einen 


Dirk Gooding, tätig als Redakteur, ist zuständig für den Spielesektor. 


Privater Rechner 
Dual Celeron 550 MHz, Abit BP6, 256 MB RAM, 
Hercules 3D Prophet II GTS 64 und SB Livel, 
wobei ich sobald wie möglich auf Dual-AMD- 
CPUs umsteigen will. 


Spielen die interessantesten auswählen muss 
und mir diese Titel am besten gefallen haben. 


Mit Spannung ... 
.. erwarte ich das Ende meiner Erkältung - 
nachdem alle Kollegen infiziert sind und ich drei 
Wochen lang mehr tot als lebendig an meinem 
Rechner gesessen habe. 


Aktuelle Lieblingsspiele 
Giants und Rune - weil ich jeden Monat aus allen 


Erz Lars Craemer ist als Redakteur zuständig für Testlabor und Praxisartikel. 


Privater Rechner 
Asus P3B-F, Pentium III 600E@840 (Stock), 256 
MB RAM (CAS2), Erazor X2@140/333, SB Livel, 
IntelliMouse Optical USB 


bei Mechwarrior 4 auch ganz wohl. 


Mit Spannung ... 
.. erwarte ich AMDs neuen Multi-Prozessor- 
Chipsatz 760MP. Ein Mainboard, das mit zwei 
T-Bird-Prozessoren bestückt ist, wird wohl 
das Herz jedes begeisterten Hardware-Freaks 


höher schlagen lassen. 


Aktuelle Lieblingsspiele 
Unreal Tournament, jedoch fühle ich mich als 
alter Battletechler in meinem Timber Wolf A 


Kay Beinroth beschäftigt sich als Redakteur vor allem mit PC-Peripherie. 


Privater Rechner 
Cyrix 333, 128 MB RAM, Creative 3D Blaster. Das 
für einen Hardware-Redakteur altersschwache 
Gerät wird hoffentlich diesen Monat noch 
überstehen, aber dann muss der Oldie weg. 


lichkeit ist, die Kollegen mal zum Schweigen 
zu bringen. 


Mit Spannung ... 
.. erwarte ich Alone in the Dark 4, weil es 
mal wieder Zeit ist für ein Spiel, das vor 
allem durch Atmosphäre und Tiefgang 
besticht. 


Aktuelle Lieblingsspiele 
Unreal Tournament, weil es die einzige Mög- 


ER arco Abert ist verantwortlich für Praxisartikel und die Heft-CD. 


Privater Rechner 
AMD Duron 650, 128 MB RAM, FIC VIA KT133, 
ATI Rage Vivo, aus einer Laune heraus eine 
4,3-GB-SCSI-Festplatte, aber aus Preisgrün- 
den jetzt zusätzlich eine 17,2-GB-IDE-Platte. 


Der Verkehrsgigant, da es eine Wirtschafts- 
simulation ist, die zur Abwechslung mal wie- 
der so richtig Spaß macht. 


Mit Spannung ... 
.. erwarte ich das Spiel Siedler IV, weil es 
hoffentlich so gut wird wie seine Vorgänger 
oder diese noch um ein Vielfaches übertrifft. 


Aktuelle Lieblingsspiele 
Zurzeit spiele ich hin und wieder das Spiel 


Christian Gögelein arbeitet als Redakteur in den Bereichen CPU und Infrastruktur. 


Privater Rechner 
PII 333, Viper V550 (TNT), 128 MB RAM, LG-795 
SC-17-Zoll-Monitor, Win 98. Ich bin aber gera- 
de dabei, ein komplett neues System zu- 
sammenzuschrauben. 


dank PC-Games-Vollversion die Freude am 
Gleitflug durch dunkle Höhlen wiederentdeckt. 


Mit Spannung ... 
.. erwarte ich deshalb auch Descent 4. Es wird 
endlich wieder Zeit für ein vernünftiges, 
spannendes Weltraumabenteuer, bei dem ich 
„echte“ Bewegungsfreiheit habe. 


Aktuelle Lieblingsspiele 
Forsaken - als alter Descent-Veteran habe ich 


ER velanie Reul kümmert sich als Redakteurin um die Bereiche Netzwerk & Sound. 


Privater Rechner 
Pentium III 600, 256 MB RAM, Hercules GeForce 
256 und TerraTec XLerate. Hat leider durch diver- 
se Umbauten schon ziemlich gelitten und muss 
dringend mal ersetzt werden. 


Spielerin, aber bei dem Spiel kann ich mich nach 
Feierabend richtig austoben! 


Mit Spannung ... 
.. erwarte ich No One Lives Forever, weil ich 
auch mal im Ledermini auf Gangsterjagd gehen 
möchte und es nach einer guten Mischung aus 
James Bond und Austin Powers aussieht. 


Aktuelle Lieblingsspiele 
Unreal Tournament - ich bin zwar nicht die beste 


`~ 


Sascha-Andre Pilling, Redaktionsassistenz, kümmert sich um Spieletuning. 


Privater Rechner 
AMD Duron 600, 256 MB RAM, Creative SB Live!, 
Voodoo3 3000. Alle bisherigen Rechner konn- 
ten nicht, was mein Duron kann: Er läuft und 
läuft und läuft. 


gen, zocke ich dieses Spiel und träume dabei 
von den guten alten 386er-Zeiten. 


Mit Spannung ... 
.. erwarte ich The Escape from Monkey Island. 
Seit der so lange ersehnten Demo träume ich 
nachts nur noch eins: | am Guybrush Threap- 
wood, mighty pirate. 


Aktuelle Lieblingsspiele 
Der Patrizier I Angeregt durch alte Erinnerun- 


Häftliiäre 
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AKTUELL | Grafik 


GRAFIKCHIPS 


Gerüchteküche 


Im Grafikbusiness rumort es - wir haben den heißesten Insider-Klatsch für Sie. 


Ist das nicht 
herrlich? Sind die 
Neuigkeiten dünn 

gesät, sprießen 
die Gerüchte über 


Über den Nachfolger des NV15 (Ge- 
Force2 GTS) oder des NVI6 (Ge- 
Force2 Ultra) wird dank der Xbox 
schon lange philosophiert. Der 
NV2O (Geforce3) sollte ursprüng- 


nun rechnet man mit Frühjahr 
nächsten Jahres. Klar ist, dass 
Nvidia die bisherige Taktik ändern 
muss. Hohe Taktfrequenzen beim 
Chip bringen wenig, wenn die 


GeForce2&Radeon lich schon dieses Jahr erscheinen, Leistung auf dem Weg zum Spei- 
II wie Pilze aus cher hängen bleibt. Und bei dessen 
dem Boden. Weiterentwicklung sind größere 


ingenieurtechnische Meisterleis- 
tungen zu vollbringen als beim An- 
heben des Chiptaktes. Nvidia wird 
also auf speicherschonende Tech- 
niken setzen müssen - und hier 
ist man nicht gerade der Vor- 


E SPIELEZUKUNFT 
Was haben Specter, 
6800, GeForce3 und 
Radeon Il gemein- 
sam? Alle sind sie 
auf DirectX 8 
ausgerichtet 
und sollten 
daher die op- 
timale Hard- 
warebasis für 
Unreal 2 sein. 


GRAFIKKARTE 


Zweigleisig 


Bisher war die 
Firma MSI 

nur durch ihre 
Mainboards 
bekannt, nun will 
die Firma auch 
ein zweites 
Standbein im 
Grafikkarten- 
markt aufbauen. 


Damit folgt sie der Tradition an- 
derer angesehener Hauptpla- 
tinenbauer wie Asus, Gigabyte 
und Abit, die ebenfalls seit eini- 
ger Zeit 3D-Beschleuniger mit im 
Programm haben. Die für Spieler 
interessanteste Karte ist die MSI 
Starmaxx 32, welche vom Ge- 
Force2 MX angetrieben wird. Die 
Version mit 32 MB SDRAM und TV- 


NEUER STERN Die für ihre Mainboards bekannte Firma 
MSI wagt sich mit der Starmaxx in den Grafikkartenmarkt. 
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Ausgang kostet dabei 379 Mark 
und hat ein lobenswertes Soft- 
warebundle im Handgepäck. Ne- 
ben einem Software-DVD-Player 
findet der Käufer ein Tuning-Tool 
sowie zwei CDV-Vollversionen 
(Earth 2150 2.0 und Gorky 17) im 
reichhaltigen Karton. Zwei Jahre 
Herstellergarantie runden das 
gelungene Angebot von MSI ab. 
Bei den eigentlichen Treibern 
darf man keine schicken Eigen- 
kreationen erwarten - wie viele 
Hersteller verlässt sich MSI auf 
die Entwicklungen von Nvidia. 
Einen Test finden Sie in der 
nächsten Ausgabe. (tb) 


[HERSTELLER] MSI 

[WEB] www.msi-computer.de 
[TELEFON] (069) 40 89 30 
[TERMIN] Erhältlich 

[PREIS] DM 379,- 


E TRUGBILD 
Ob der nächste Nvidia-Chip wirklich 


GeForce3 heißt, ist reine Spekulation. 


reiter. 3dfx hat sich die Firma Giga- 
pixel für diesen Zweck eingekauft, 
Ati experimentiert beim Radeon 
schon mit HyperZ herum; Urahn 
aller Speichereffizienz ist und 
bleibt aber die PowerVR-Serie. Ei- 
nes verbindet den NV20 mit dem 
6800 von Matrox, der wieder Glanz 
in die kanadische Hütte bringen 
soll. Beide warten auf DirectX 8 und 
wollen dessen Features in der Gra- 
fikhardware verinnerlichen. Bei 
Matrox herrscht indes eisiges 
Schweigen, was die neue 3D-Gene- 
ration angeht. Immerhin soll der 
6800 auch im Doppelbetrieb drei- 
dimensionale Bilder berechnen 
können: Skalierbarkeit heißt das 
Zauberwort. Das wurde auch dem 
Radeon von Ati nachgesagt, zumin- 
dest zeigte eine interne Roadmap 
die Radeon MAXX. Daraus wird aber 
nichts, Ati hat die Existenz dieser 
Karte geleugnet, was angesichts 
des horrenden Preises für eine 
normale Radeon kaum verwundert. 


Pi 


Der Radeon II soll jedoch in den 
Startlöchern stehen und auf das 
Erscheinen des DirectX-8-Messias’ 
warten. Haben wir jemanden ver- 
gessen? Natürlich, Voodoo-Pionier 
3dfx hat ebenfalls alle Lötkolben 
gefettet, um noch vor Weihnachten 
Samples des „Specter“ vorführen 
zu können. Das wäre wohl auch gut 
für Image und Aktienkurs, beides 
bröckelt täglich Stück für Stück. 
„Specter“ kennen Sie nicht? Bisher 
lief die neue Chipgeneration unter 
dem Codenamen „Rampage“, nun 
hat sich der externe Geometriechip 
„sage“ dazugesellt. Der Vorteil ei- 
ner externen T&L-Engine: Polygon- 
durchsatzraten jenseits aktueller 
Leistungswerte. Der gravierende 
Nachteil: hohe Produktionskosten, 
ein umständliches Boardlayout und 
Abstimmungsprobleme innerhalb 
der Chip-Architektur. Es bleibt also 
sehr spannend im Wettrüsten der 
Chipentwickler. Wer die Nase vorn 
hat, erfahren Sie bei uns. (fb) 


GERÜCHT DES MONATS 


C n Creative bringt eine GeForce2 Ultra mit 32 MB. " 


Unsere Meinung: Die Webseite I-XBT (www.ixbt-labs.com) vermel- 
dete als Erste, dass es Engpässe beim RAM für GeForce2-Ultra-Platinen gibt. Der 
Grund: Die Bausteine müssen eine Zugriffszeit von 4 ns haben, damit Taktraten 
von 200 MHz Double Data Rate erreicht werden können. Die Folgerung: Creative 
als Flaggenträger für die Ultra-Mannschaft wolle zuerst eine 32-MB-Version auf 
den Markt bringen, bis sich die Speichersituation entspannt hat. Zwei Tage spä- 
ter dann das Dementi von Creative. Man wolle weiterhin nur 64-MB-Karten mit 
GeForce2 Ultra anbieten, schließlich wäre sonst der Unterschied zu normalen 
GTS-Karten mit 32 MB zu gering. Recht hat die Firma. Die Leistungsunterschiede 
zwischen Ultra und GTS sind sowieso mit der Lupe zu suchen, da müssen schon 
Auflösungen von 1.280x1.024 und 32 Farbtiefe aufwärts gewählt werden. Bei 
1.600x1.200 macht dann aber eine Karte mit 32 MB RAM schlapp, weil sie die 
riesigen Datenmengen nicht mehr handhaben kann. Creative hat das richtig 
gesehen und liefert sein Flaggschiff mit den geplanten 64 MB aus. 
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a AKTUELL | Infrastruktur 


MAINBOARD 


Premiere 


Gigabyte bringt zwei innovative Hauptplatinen auf den Markt. 


Zwei interessante 
Hauptplatinen 
kommen von Gi- 
gabyte: Die Taiwa- 
nesen haben das 
erste Pentium-4- 
und das erste 
DDR-Mainboard 
angekündigt. 


E PREMIERE 


AMDs 760-Chipsatz kommt 
auf dem Gigabyte-Board zum Einsatz; 


Mit dem GA-7DX soll schon bald 
das erste DDR-fähige Mainboard 
für AMD-Prozessoren von Giga- 
byte in den Handel kommen. Die 
Sockel A-Platine basiert auf dem 
neuen 760-Chipsatz von AMD 
und unterstützt PC-1600- und 
PC-2100-Speichermodule. Dieser 
Speicher kann bei gleicher Takt- 
frequenz doppelt so viele Daten 
übertragen wie bis- 


allerdings nicht in der MP-Version. 


her üblicher PC100/PC133-Spei- 
cher. Das GA-7DX bietet außer- 
dem AGP 4X, fünf PCI-Slots und 
Onboard-Sound. Als Southbrid- 
ge verbaut Gigabyte den 
Vc82C868B-Baustein von VIA, 
der im Gegensatz zur A-Version 
DMA/100 unterstützt. Besitzer 
älterer Karten sollten aufpas- 
sen: Das Board hat keinen ISA- 
Slot mehr. Mit der beigepackten 
Gigabyte -Software „@BIOS“ soll 
das BIOS-Update zukünftig über 
das Internet gelingen. Als 
Plattform für In- 
tels neuen Pen- 
tium-4-Prozessor 
bringt Gigabyte das 
GA-8TX auf den Markt. 
Es besitzt vier RDRAM- 
Sockel und unterstützt 
bis zu zwei Gigabyte Ram- 
bus-Speicher. Als Chipsatz 
kommt Intels 850 zum Ein- 
satz. Der Front-Side-Bus ar- 
beitet mit 100 Megahertz, über- 
trägt aber viermal so viele 
Daten (QDR). Weitere Features: 
Dual Bios, DMA/100, Onboard 
Sound. (cg) 


[HERSTELLER] Gigabyte 
[WEB] www.gigabyte.de 
[TELEFON] (040) 25 33 04 10 
[TERMIN] November 2000 
[PREIS] Nicht bekannt 


TELEGRAMM 


AUFPOLIERT Epox bringt zwei 
verbesserte Versionen bewähr- 
ter Hauptplatinen. Das EP-3VCA2+ ist für Sockel-370- 
Prozessoren gedacht; es enthält die neue VIA-686B- 
Southbridge, die jetzt auch DMA/100 unterstützt. 
Ebenfalls mit neuer Southbridge kommt das 8KTA2 für 
Sockel-A-Prozessoren. Beide Platinen sind ab Kalen- 
derwoche 43 verfügbar. 

Info: www.elito-epox.de 


AUFGEBLASEN Für den Pentium 4 bietet EKL zwei pas- 
sende Lüfter an. Zur Verfügung stehen ein Aluminium- 
Kühlkörper mit Papstlüfter und für High-End-User eine 
Kupferversion mit einem Gewicht von 400 Gramm. 
Aufgrund des hohen Gewichtes reichen die herkömm- 
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lichen Befestigungsarten nicht mehr aus. Der Kühlkör- 
per wird künftig mittels Retention-Mechanismus durch 
das Mainboard fest mit dem Gehäuse verschraubt. 


Info: www.ekl-gmbh.de 


AUFGERÄUMT AMD wird voraussichtlich zum 1. Novem- 
ber die Produktion der Duron-Prozessoren mit 600 
und 650 MHz sowie der Athlon-Modelle unter 900 MHz 
einstellen. Neues AMD-Einstiegsmodell ist dann der 
Duron 700. Zuvor hatte AMD die Preise für seine Pro- 
zessoren um bis zu 40 Prozent gesenkt. Am stärksten 
von der Preissenkung betroffen war der Athlon 850, 
der jetzt statt 282 Dollar nur noch 165 Dollar (bei 
Abnahme von 1.000 Stück) kostet. 

Info: www.amd.de 


KOMPLETTSYSTEM 


Halbherzig 


Vobis bietet die ersten Athlon-Gigahertz-Systeme an. 


Hat Vobis bis jetzt immer 
nur Intel-CPUs verbaut, 
springt die Firma nun mit 
dem neuen Athlon 1.000 auf 
den AMD-Zug auf. 


Allerdings sollte man bei die- 
sem System besser zwei Mal 
hinschauen. An der Prozessor- 
einheit gibt es zwar nichts zu 
meckern, aber der armselige 
Rest kann mit dem Gigahertz- 
Athlon nicht im Geringsten mit- 
halten. Das fängt bei schlanken 
64 MB Arbeitsspeicher an und 
hört mit einer veralteten TNT2 
mit 32 MB auf. Für 2.800 Mark 
gibt es zusätzlich noch eine 
20-GB-Festplatte, einen 19- 


Zoll-HighScreen-Monitor und 
Sound aus dem Hause Creative. 
Auf der Softwareseite stehen 
Windows 98 und das Standard- 
Vobis-Paket mit MS Word 2000 
und MS Works 2000. Ein Modem, 
einen Brenner oder ein Boxen- 
system zur Soundkarte sucht 
man vergebens. Kurzum: eine 
ganz wilde Kombination, die 
nicht im Geringsten der über- 
mächtigen Prozessoreinheit 
gerecht wird. (kb) 


[HERSTELLER] Vobis 

[WEB] www.vobis.de 
[TELEFON] (0241) 9 09 10 00 
[TERMIN] November 2000 
[PREIS] DM 2.800,- 


PROZESSOR 


Neuer Celeron 


Celeron kommt mit 733 und 766 Megahertz. 


Der angeschlagene Chip- 
riese Intel reagiert: Neue 
Prozessoren und massive 
Preissenkungen sollen AMD 
in Schach halten. 


Wie in der aktuellen Roadmap 
verzeichnet, will Intel zum 29. 
Oktober die Preise für alle 
aktuellen Prozessoren senken. 
Am stärksten von der Preis- 
reduzierung betroffen sind 
der Pentium Ill 866, der 
statt 358 Dollar nur 

noch 241 Dollar (547 Mark) 
kostet, und der Celeron 700, der 
zukünftig für 88 Dollar (199 
Mark) verkauft wird. Die Preise 
gelten bei Abnahme von 1.000 
Stück. Zeitgleich führt Intel 
zwei neue Celeron-Prozessoren 
ein. Die Low-Cost-CPU gibt es 
ab November auch mit 733 und 
766 Megahertz. Die Preise lie- 
gen bei 170 Dollar (386 Mark) für 
den Celeron 766 und bei 112 Dol- 
lar für den Celeron 733 (254 


Mark). Intels Top-Prozessor, der 
Pentium III 1.000, kostet nach 
dem Preisrutsch 
statt 669 nur 
noch 465 Dol- 
lar (1.056 
Mark). 
(cg) 


E LOW-COST 
Mit den neuen Prozessoren senkt 


Intel gleichzeitig die Preise. 


[HERSTELLER] Intel 
[WEB] www.intel.de 
[TELEFON] (089) 99 14 30 
[TERMIN] November 2000 
[PREIS] Nicht bekannt 
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SOUNDKARTE 


Verspielter Klanggeber 


Guillemot baut ein Soundbrett speziell für die Bedürfnisse der Spieler. 


Guillemot arbeitet 
an einer neuen 
Soundkarte na- 

mens GameThea- 
ter XP. Die Karte 
benutzt den 
CS4630-Sound- 
chip, der auch 
schon auf der 
SonicFury von 
Video Logic zum 
Einsatz kam. 


Aber Guillemot hat noch etwas Besonderes 
in petto. Im Lieferumfang befindet sich 
nämlich eine externe Anschlussbox, an die 
Sie fast jede PC-Peripherie anschließen 
können. Das Rack verfügt neben vier USB- 
Schnittstellen noch über einen GamePort, 
einen vorverstärkten Mikrofoneingang und 
einen Kopfhöreranschluss. Die Lautstärke 
von Mikrofon und Tonausgabe können Sie 
über Drehregler an der Front der Box ein- 
stellen. Der Dolby-Digital-Sound von DVD- 
Filmen wird vom Soundchip decodiert und 


kann dann direkt über die sechs vergolde- 
ten Cinch-Stecker oder über den digitalen 
Ausgang zu entsprechenden Boxen geleitet 
werden. Musikfans finden noch Ein- und 
Ausgänge für MIDI, einen Line-In-Eingang 
und auch eine digitale Schnittstelle. (kb) 


[HERSTELLER] Guillemot 
[WEB] www.guillemot.de 
[TELEFON] (09122) 88 60 
[TERMIN] Ende 2000 
[PREIS] Nicht bekannt 


Gans The=mter 


ANSCHLUSSFREUDIG Die separate Anschlussbox kommt mit einer Menge Schnittstellen da- 
her. Kletterpartien unter den Schreibtisch sind somit Geschichte. 


SOUNDSYSTEM 


Digitalisiert 


Genius bietet ein Paket aus Soundkarte und Boxensystem an. 


Seit kurzem gibt 
es auf dem Markt 
die ersten Sound- 

karten, die 5.1- 
Dolby-Digital- 
Signale am PC de- 
codieren können. 
Genius packt 
auch gleich 

das passende 

Lautsprecherset 

mit drauf. 


Das Problem bei sol- 
chen Karten ist, dass 
sie ein spezielles 
Soundsystem benöti- 
gen, welches die gelie- 
ferten Daten auch verar- 
beiten kann. Die Firma 
Genius koppelt des- 
wegen seine Karte gleich 
mit den entsprechenden 
Lautsprechern. Als Soundkarte 

liegt dem Paket eine SoundMaster 
Live 5.1 bei. Neben dem 5.1-Decoding unter- 
stützt die Karte noch den Soundstandard 
A3D. Das dazugehörige Boxensystem SW-5.1 
Surround besteht neben einem Center und 
einem Subwoofer aus vier weiteren Satelli- 
ten. Die Leistungsangaben liegen für den 
Subwoofer bei 20 Watt RMS, der Center hat 
6 Watt und die einzelnen Satelliten haben 
jeweils 4 Watt RMS-Leistung. Angeschlos- 
sen werden kann das System wahlweise an 
die mitgelieferte Soundkarte oder auch an 
einen DVD-Player. Alle benötigten Adapter 
liegen dem Paket bei. Die Kombination ist 


www.pcgameshardware.de 


E RAUMKLANG 

Die sechs Lautsprecher 
versprechen digitalen 
Sound in Kinoqualität. 


ab sofort auf dem Markt zu 

einem offiziellen Verkaufspreis von 399 
Mark erhältlich. Einen ausführlichen Test 
finden Sie in unserer nächsten Ausgabe. 
(kb) 


[HERSTELLER] Genius 
[WEB] www.kye.de 
[TELEFON] (02173) 97 43 21 
[TERMIN] Erhältlich 

[PREIS] DM 399,- 


SOUNDKARTE 


Für Profis 


TerraTecs neue Soundkarte 


PROFESSIONELL Die neue Soundkarte von 
TerraTec ist eher für Leute konzipiert, die mit 
ihrem PC Musik machen wollen. 


Das neueste Kind aus dem Nettetal 
trägt den kryptischen Namen Audio- 
System EWX 24/96 und basiert auf 
der bereits bekannten und bewährten 
EWS88-Technologie. 


Der Preis lässt einen erst einmal schlucken, 
denn rund 400 Mark für eine Soundkarte 
sind kein Pappenstiel. Für das Geld kann 
man schon einiges erwarten. Die neue Karte 
unterstützt laut TerraTec jegliche Audiosoft- 
ware mit ASIO 2.0-, GSIF- und DirectSound- 
Treibern. An Ausgängen wurde nicht ge- 
spart: Zusätzlich zum analogen Stereo-Ein- 
und Ausgang (Cinch) gibt es noch eine digi- 
tale Schnittstelle (S/PDIF) für alle gängigen 
Formate mit bis zu 24 Bit Auflösung und 96 
kHz Abtastrate. Dieser Anschluss erfordert 
keine Abtastratenkonvertierung und über- 
trägt Ihre Aufnahmen originalgetreu. Außer- 
dem kann der digitale Eingang umkonfigu- 
riert werden, so dass Sie auch den digitalen 
Audio-Ausgang eines (internen) CD-ROM- 
Laufwerks einstöpseln können. An ein sepa- 
rates Slotblech können weiterhin ein MIDI- 
Kit oder der phono PreAmp (Vorverstärker) 
von TerraTec angeschlossen werden. Außer 
der Soundkarte bekommen Sie noch ein um- 
fangreiches Software-Paket, unter anderem 
mit Steinbergs WaveLab Lite (Sample-Edi- 
tor), der Jukebox von Musikmatch und einer 
Vollversion des GigaSampler LE von Neme- 
sys (Sampler-Software). (mr) 


[HERSTELLER] TerraTec 
[WEB] www.terratec.de 
[TELEFON] (02157) 8 17 90 
[TERMIN] November 2000 
[PREIS] DM 399,- 
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GAMEPAD 


Gute Steuerung 


Logitech baut weiter seine Produktpalette aus. 


Neustes Mitglied in der 
Logitech-Familie ist das 
WingMan Precision Game- 
pad. Ein Einsteigergerät für 
den schmalen Geldbeutel. 


Nur schlanke 30 Mark soll das 
neue Gamepad kosten. Aller- 
dings macht sich der günstige 
Preis auch auf der Ausstat- 
tungsseite bemerkbar. Vier 
normale Feuertasten und zwei 
Trigger für die Stirnseite des 
Gerätes sind auch schon alles, 
was man an Feueroptionen zur 
Verfügung hat. Schmalkost 
auch bei der Steuerung: Ein 
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E KANTIG 
Das neue Design 

verzichtet auf schicke 
Kurven und Schnörkel. 


Wieder einmal schützt uns ein Gesetz 
und das Gericht, welches dieses durch- 
setzt, vor uns selber. So genanntes 
Power-Shopping wurde diesen Monat 
gleich in mehreren Urteilen untersagt. 
Betroffen davon waren die deutschen 
Marktführer LetsBuylt.com und Primus- 
Online. Beide Firmen bieten abgestufte 
Rabatte an: Je mehr Leute sich für 
ein Produkt interessieren, um so billiger 
wird es. In der Urteilsbegründung heißt - 
es, dass durch diese Rabattangebote die Kay Beinroth 
Leute gesetzwidrig und quasi gegen ih- 
ren Willen zum Kaufen verleitet 
werden. Nun stellt sich für mich die Frage, wer zahlt bei solchen An- 
geboten eigentlich drauf und muss deswegen per Gerichts- 
beschluss geschützt werden? Vielleicht die Hersteller, die sich 
auf solche Deals einlassen, um mehr von Ihren Produkten zu ver- 
kaufen? Sicherlich braucht der Käufer Schutz, der seine Produkte 
auf solchen Webseiten billiger als im Einzelhandel bekommt. Kurz- 
um: Mal wieder wird eine gute und innovative Idee gestoppt und so- 
mit der Käufer entmündigt und ihm die Möglichkeit genommen, 
seine Entscheidungen selbst zu fällen. 


digitales Acht-Wege-Pad ist 
für den Richtungswechsel in 
Spielen verantwortlich. Neue 
Wege hingegen wurden beim 
Design beschritten. Man ist von 
den abgerundeten, schlanken 
Formen der Vorgängerserie auf 
eine kantigere und griffigere 
Form umgestiegen. Ab No- 
vember sind die Geräte in den 
Läden. (kb) 


[HERSTELLER] Logitech 
[WEB] www.logitech.de 
[TELEFON] (089) 89 46 70 
[TERMIN] November 2000 
[PREIS] DM 30,- 


Redakteur Bereich Internet 


„Indizierte Spiele oder Powershopping: Wir 
bleiben das Land der Bevormundungen.” 


INTERNET 
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Noch Preview 


Netscape lässt sich Zeit mit dem Communicator. 


PC GAMES HARDWARE - Netscape E [Muikd ID: 700002900) 
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GANZ NEU Man kann keinerlei Verwandtschaft mit Netscape 4 erkennen, das lässt auf eine 
standardübergreifende Software hoffen. 


Schon im letzten 
Jahr wurde die 
neue, überarbei- 
tete Netscape- 
Version ange- 
kündigt, damals 
hieß sie noch 
Netscape 5. 


Die Firma Netscape löst jetzt 
ihr Versprechen ein und stellt 
einen neuen Browser vor, der 
in der Unterstützung von 
Web-Standards neue Maßstäbe 
setzt: Netscape 6. Der Browser 
äuft auf allen gängigen Platt- 
formen, er soll eine unübertrof- 
fene Benutzerfreundlichkeit 
haben und erlaubt Ihnen, stän- 
dig auf die wichtigsten Infor- 
mationen zugreifen zu können. 
Gleichzeitig gibt er dem Benut- 
zer die Flexibilität, den Browser 
bis ins kleinste Detail an seine 
persönlichen Anforderungen 


anzupassen. Weiterhin beinhal- 
tet die neue Version die 128- 
Bit-Verschlüsselung und der 
Mail-Client kann mehrere Kon- 
ten verwalten. Ein Manager- 
Tool ermöglicht die Verwaltung 
der Cookies. Für das Ausfüllen 
von Web-Formularen gibt es 
eine ähnlich Hilfefunktion wie 
beim Internet Explorer 5.x. (ma) 


[HERSTELLER] Netscape 
[WEB] www.netscape.com 
[TELEFON] (0811) 5 53 70 
[TERMIN] Erhältlich 
[PREIS] Kostenlos 


INTERNET 


Privatsphäre 


Neuer Gesetzentwurf zum Thema Surfen am Arbeitsplatz 


Bundesarbeits- 
minister Walter 
Riester tüftelt an 
einer Regelung, 
um die Privat- 
sphäre der An- 
gestellten zu 
schützen und die 
Arbeitgeber nicht 
zu schädigen. 


Streitfrage Nummer Eins bei 
dem neuen Gesetzentwurf ist 
die Frage: Hat der Arbeitgeber 
das Recht, private Inhalte zu 
lesen, da dies gegen das Post- 
und Fernmeldegeheimnis ver- 
stößt? Hat er nicht, so lange 
kein Verdacht auf Schädigung 
des Unternehmens vorliegt. 
Weiterhin wird es den Arbeit- 


gebern erlaubt sein, mit Filtern 
bestimmte Webangebote zu 
sperren und statistische Aus- 
wertungen über angesurfte 
Internetangebote zu erstellen. 
Zudem kann er das private 
Surfen und E-Mailen aus der 
offiziellen Arbeitszeit ver- 
bannen und die Kosten auf den 
Arbeitnehmer umlegen. (kb) 
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SOFTWARE 


DirectX 8 fast fertig 


Die Release-Version der neuen multimedialen Schnittstelle ist fertig. 


Ursprünglich 
sollte Microsoft 
DirectX 8.0 schon 
gemeinsam mit 
Windows Me 
starten, aber die 
neue Version der 


Die mit Spannung erwartete 
neue Version von DirectX 8.0 ist 
so langsam im Anmarsch. Der 
Release Candidate 0 wird ab dem 
3.11. für Beta-Tester zum Down- 
load bereitstehen. Mehr Leistung 
und vereinfachte Programmie- 


bewegen werden. Neu ist ab Di- 
rectX 8 auch die Unterstützung 
von 3dfx-Anti-Aliasing durch die 
Verwendung des T-Buffers. Diese 
Neuerung behebt das Problem, 
dass Pixel oder Linien von Bild zu 
Bild aufflimmern und wieder ver- 
schwinden. Weitere Vereinfa- 
chungen verspricht Microsoft 
durch die Zusammenlegung von 
DirectDraw und Direct3D. Im 
DirectAudio-Bereich wird es kein 
DirectMusic mehr geben, dieses 
ist dann in DirectSound in- 
tegriert. Mit dem DirectSound- 


Yy 


Vermis 


chtes AKTUELL 


SCHATTIERT Die neuen Funktionen von DirectX 8 werden die Spielwelten 
realistischer aussehen lassen. Bessere Lichteffekte sind vorprogrammiert. 


Buffer soll der Prozessor ent- 
lastet werden. Des Weiteren wird 
eine Administration für Multi- 
player-Spiele und eine Game- 
Voice-ähnliche Kommunikation 
in DirectX 8 integriert sein. (ma) 


[HERSTELLER] Microsoft 
[WEB] www.microsoft.de 
[TELEFON] (089) 3 17 60 
[TERMIN] Ende Oktober 
[PREIS] — 


Schnittstelle rung der Schnittstelle soll Di- 
wurde nicht rectX 8 für Spielentwickler noch 
rechtzeitig interessanter machen. Program- 
fertig. mierbare Schatten entweder 

über die Dreiecks-Koordinaten 

oder direkt auf Pixelebene sor- 

gen für noch realistischere Wel- 

ten, in denen Sie sich in Zukunft 


Globetrotter 


Der neue tragbare MP3-Player von Iomega kommt. 


Endlich ein tragbarer MP3- 

Player mit auswechselbaren 
Medien, der nicht den teue- 
ren Flash- 

Speicher verwendet. 


Mit HipZip bringt Iomega einen 
digitalen Audioplayer auf den 
Markt, mit dem Sie sowohl Musik 
als auch Daten transportieren 
können. Das Gerät speichert 


irU 
AUSWECHSELBAR Die preiswer- 
te PocketZip-Disk hebt das Gerät 
deutlich von der Konkurrenz ab. 
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auf auswechselbaren PocketZip- 
Disks 40 MB Daten und wird 
durch ein USB-Kabel an den 
Rechner angeschlossen. Das Hip- 
Zip unterstützt neben MP3 auch 
Microsofts Windows Media Audio. 
Die Flashspeicher-Alternative 
PocketZip ermöglicht den Aus- 
tausch von Medien, wie Sie es 
von CDs gewohnt sind. Das Gerät 
ist per Firmware-Update er- 
weiterbar auf zukünftige Audio- 
Formate. Das HipZip verfügt über 
ein großes beleuchtetes Display 
und Lithium-lonen-Akkus, die 
zwölf Stunden Musikgenuss ver- 
sprechen. Das Software-Paket 
beinhaltet den Microsoft Media 
Player 7 für Windows und Music- 
Match Jukebox für Macintosh. 
Was allerdings jetzt schon po- 
tenzielle Käufer abschrecken 
dürfte, ist der Preis: 900 Mark 
wird der Hip Zip kosten (ma) 


[HERSTELLER] Iomega 
[WEB] www.iomega.com 
[TELEFON] (0130) 82 94 46 
[TERMIN] November 2000 
[PREIS] DM DM 899,- 


SYSTEMTOOL 


Festplatten-Zauber 


Neue Version der bekannten Partitionssoftware 


PowerQuests 
PartitionMagic 6.0 
wird mit noch 
mehr Bedien- 
komfort und einer 
überarbeiteten 
Oberfläche auf den 
Markt kommen. 


öffentlicht, nach der er 


die mit Spannung erwartete Spielekonsole Xbox aus 


Die Benutzeroberfläche ist der 
des Explorers recht ähnlich, es 
werden mehrere Festplatten 
dargestellt. Die Drag-and-Drop- 
Funktion soll dem verwöhnten 
Windows-Anwender die Arbeit 
wesentlich erleichtern. Das 
Kopieren gesamter Partitionen 
ist durch einen angenehmen 
Assistenten vereinfacht, der 
Schritt für Schritt alle Aufgaben 
des Anwenders ausführt. Bei 
Platzmangel vergrößert der As- 


sistent automatisch die Par- 
tition und verkleinert die an- 
deren. Die Software wird ab An- 
fang November im deutschen 
Handel erscheinen, die Vollver- 
sion kostet 150 Mark. Das Upgra- 
de kostet um die 90 Mark. (ma) 


[HERSTELLER] PowerQuest 
[WEB] www.powerquest.com 
[TELEFON] (089) 3 74 09 20 
[TERMIN] November 

[PREIS] DM 150,- 


TELEGRAMM 


SPEICHERBAR Der Festplatten- 
hersteller Western Digital hat 
eine Pressemitteilung ver- 
exklusiv der Zulieferer für 


dem Hause Microsoft sein wird. Dabei wird von einer 


mehrjährigen Zusamme 


ten technische Eckdaten über die wahrscheinlich Ende 
2001 auf den Markt kommende Konsole sprechen 
von einer 8 GB großen Festplatte, die in das Gerät 


integriert werden soll. 


Info: www.westerndigital.com 


SCHNURLOS Die Firma Trust will als erster Hersteller 
nun auch bei Gamepads auf Funktechnik umsteigen. 
Sight Fighter Wireless wird es heißen und soll auch 


narbeit gesprochen. Die letz- 


bei mehreren Spielern im gleichen Raum problemlos 
mit dem Datentransport zurechtkommen. Weitere 
Highlights werden zwölf programmierbare Feuer- 
knöpfe und ein Schubregler sein. 

Info: www.trust.com 


SPIELZEUG Auf dem hart umkämpften Markt der Spie- 
lecontroller gibt es ab sofort einen neuen Mitspieler. 
Die Firma Vivanco bietet ab diesem Herbst in ihrer 
Palette Joysticks und Gamepads für den PC-Bereich 


an. Flaggschiff soll das 220UD Gamepad werden, 


welches Direct-X-Force-Feedback unterstützt und 


für 120 Mark über den Ladentisch gehen wird. Ab 


sofort sind die Geräte verfügbar, mehr Informationen 
finden Sie auf der Firmenwebseite. 
Info: www.vivanco.de 
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ENTERTAINMENT-HARDWARE 


Elektronischer 


SOUNDSYSTEM 


Günstiger Sound 


4.1-System von HMS zum fairen Einsteigerpreis 


Wachhund 


Sony liefert den Computer-Vierbeiner der zweiten Generation 


WAVEMASTER UI 


MIGHTEch MEDIA Svsırem 


FARBIG Den neuen AIBO gibt es in den drei Farben Silber, Schwarz und Gold. 


Der kleine Freund 
fürs Haus: Außer 
Batterien und 


Wenn Sie zwar gerne einen 
Hund hätten, sich aber nicht 
mit Flohhalsbändern, Haaren 


AIBO jetzt laut Sony befähigen, 
Emotionen wie Ärger und Freude 
auszudrücken. Die Worterken- 


Arbeitsspeicher und Gassigehen beschäftigen nung verändert sich während 
braucht dieser wollen, dann hat Sony genau des „Heranwachsens“. Die Ge- 
Hund nichts das Richtige für Sie! Die zweite samtzahl der erlernbaren Wör- 
weiter. Generation des „interaktiven ter beträgt 50. Wenn Sie möch- 
Entertainmentroboters" AIBO ten, können Sie sich von AIBO 
[ERS-210] ist ab Anfang Dezem- fotografieren lassen. In Verbin- 
ber erhältlich (nur auf Vorbe- dung mit einer Software und 
stellung ab 16. November). Sony einer Spezialfarbkamera kann 
hat die Zubehörpalette für AIBO auf Kommando Fotos von 
die neue Hunderasse stark er- seiner Umgebung machen. (mr) 
weitert und AIBO weitere Kunst- 
stückchen beigebracht. So kann | 
er jetzt mit den Ohren wackeln, [HERSTELLER] Sony 
verfügt über mehr LEDs und auf es ca 63 10 
Kopf, Kinn und Rücken über [TERMIN] Ab Dezember 
Bewegungssensoren. Dies soll [PREIS] Ca: DM 3.000; 


RAM-Zukunftspläne 


Laut Intel sind die 
Schwierigkeiten 
auf Produktions- 
probleme und 

zu hohe Preise 
zurückzuführen. 


Laut Konzernchef Craig Barret 
habe Intel „mit Rambus zu hoch 
gepokert“. Die RAM-Technologie 
soll mehr Performance und 
einen höheren Datendurchsatz 
bieten. Er kritisierte den Fehler, 
sich von einem Produkt abhän- 
gig zu machen, das die Leistung 
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des eigenen Produktes ein- 
schränkt. Die Probleme liegen 
bei den fehlenden Produktions- 
kapazitäten und den anfänglich 
viel zu hohen Preisen, nicht 
aber bei Rambus. Die Koopera- 
tion zwischen Intel und Rambus 
soll fortgeführt werden. (mr) 


fs 


X 
3 


u 


SPARSAM Viel Platz brauchen Sie für diese Sound-Lösung nicht. 


Das Wavemaster 2044 von 
HMS bringt für knapp 100 
Mark 3D-Sound nach Hause, 
ohne viel Platz auf dem 
Schreibtisch zu besetzen. 


Vier silberne Satelliten und 
ein Subwoofer bilden mit 
dem Kontrollmodul die neue 
4.l-Lösung von HMS. Die Vortei- 
le dieses Systems liegen auf der 
Hand: geringer Platzbedarf und 
guter Preis. Der aus Pressholz 
gefertigte Subwoofer ist für den 
Preis gut verarbeitet, die Satel- 


liten können Sie auch aufhän- 
gen. Das Kontrollmodul hat 
einen Ein-/Ausschalter und zwei 
bedienerfreundliche Drehregler 
für Surround und Lautstärke. 
Auf der Rückseite befinden sich 
die Anschlüsse für Soundkarte 
beziehungsweise Satelliten und 
Subwoofer. (mr) 


[HERSTELLER] HMS 

[WEB] www.hms-media.de 
[TELEFON] (0421) 16 23 80 
[TERMIN] Erhältlich 

[PREIS] DM 99,- 


Preis-Jagd 


Wir haben für Sie die Prozessorpreise der 
letzten Monate zusammengestellt. 


Datum 
jo 400 
109. 08. 00 


T-Bird 
900 Fe s) 


PIII 
800 


110.00 549] 


os. 08. 00 


11.10.00 


1. 09. 00 


Preis DM 
600 800 1000 1200 


1200 


si 


12.09.00 


129 


Die Preise des 900er-Athlon sind in den letzten Monaten mas- 
siv gesunken . Der PIII 800 ist relativ stabil geblieben. 
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a AKTUELL | Spiele 


ECHTZEITSTRATEGIE 


Dune nun dreidimensional 


Eine heiße Bescherung: Westwood kündigte mit Emperor: Battle for Dune die Abkehr vom isometrischen 2D-Kampfgetümmel an. 


Im Strategie- 
Sektor herrschte 
bislang eine stille 

Übereinkunft, 
sich so lange wie 

möglich dem 
3D-Trend zu 
widersetzen. Das 
hat nun ein Ende. 


Westwood Studios, die mit Command 
& Conquer vor Jahren den Weg in 
die Echtzeitstrategie geebnet haben, 


verabschieden sich mit Emperor: 


Battle for Dune nun endlich von ihren 
2D-Wurzeln. Das Echtzeitstrategie- 
Spiel soll laut Produzent Chris 
Longpre mit einer robusten 3D- 
Engine schon nächstes Jahr an den 
Start gehen und soll die Strategie- 
Fans in jeder Hinsicht begeistern. 
Storytechnisch bedient man sich 
alter Kamellen - das Dune-Universum 
wird für den Westwood'schen Ausflug 
ins 3D-Gelände abermals von den 
Toten erweckt. Wie in den beiden 
Vorgängern können Sie wieder für 
alle drei Familien Partei ergreifen und 
mit unterschiedlichen Kampfein- 


heiten jonglieren. (dg) 


ABGESANG Westwood nimmt mit Emperor: Battle for Dune endgültig Abschied von der 2D-Gurkerei. 


SD-ACTION 


Gunman kommt 


Ursprünglich als 
kostenloses Zu- 
satzprogramm für 
Half-Life gedacht, 
mauserte sich 
Gunman Chroni- 
cles klammheim- 
lich zum Action- 
Hit-Anwärter. 


Was Rewolf momentan mit Gun- 
man Chronicles zusammen- 
köchelt, sollte vor allem Fans 
von Half-Life gut schmecken. Ein 
3D-Actionspiel, welches sich aus 
den Zutaten Half-Life-Engine, 
abwechslungsreiches Levelde- 
sign und spannende Hinter- 
grundgeschichte zusammen- 
setzt, kann nur ein Knaller wer- 
den. Von der Qualität des Ego- 
shooters konnten wir uns be- 
reits überzeugen, denn Havas 
Interactive hat uns eine weit 


EFFEKTVOLL Gunman belebt die 
alte Half-Life-Engine wieder. 


fortgeschrittene Beta zur An- 
sicht überlassen. Einen Test in- 
klusive Tuning-Artikel liefern wir 
sobald wie möglich nach. (dg) 


Info: www.fakkyou.com 


TELEGRAMM 


SPIELE OHNE GRENZEN Ritual 
werkelt an einem Mehrspieler- 
modus für ihr jüngstes Actionspiel Heavy Metal 
F.A.K.K. 2. Das ganze soll F.A.K.K. 2 Arena heißen und 
den Fans von Julie Strain neben dem obligatorischen 
DeathMatch- auch einen CTF-Modus bescheren. 


ABGELÖST Electronic Arts haben sich mit Lucas Games 
einen ziemlich dicken Fisch an Land gezogen. Bislang 

wurden Lucas-Games-Spiele (Jedi Knight, Tie Fighter) 
von THQ an den Mann gebracht. Der Veröffentlichungs- 
termin von Obi Wan (voraussichtlich Dezember 2000) 

soll sich dadurch nicht verschieben. 


Info: eagames.ea.com 
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ONLINE-ROLLENSPIEI. 


Kein Interesse? 


Online-Rollenspiele wie 
Everquest und Ultima On- 
line sehen grafisch ziemlich 
dürftig aus. Zeit für einen 
Tapetenwechsel. 


Horizons: Empires of Istaria lau- 
tet ein heißer Anwärter auf den 
Titel des grafisch schönsten 
Online-Rollenspiels. Thematisch 
gibt es die übliche Rollenspiel- 
Kost. Sie kämpfen sich alleine 


oder in einer Gruppe durch 
prächtige Fantasiewelten oder 
können auch als braver Bürger 
per Wahlen über neue Gesetze, 
Handelsabkommen und natür- 
lich über die Regierung abstim- 
men. Das Entwicklerteam Arti- 
fact-Entertainment sucht aller- 
dings nach einem Vertriebs- 
partner für Horizons, daher 
steht der Veröffentlichungs- 
termin noch nicht fest. (dg) 


EINFACH ZAUBERHAFT Die Grafik von Horizons setzt neue Maßstäbe. 
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Overclocking | AKTUELL i 


WARMELEITPASTE 


Arktisch 


Mit guter Wärmeleitpaste läuft Ihre CPU wesentlich kühler. 


Werden wär- 
meempfindliche 
Bauteile nicht 
richtig gekühlt, 
wird das System 
instabil und eine 
zerstörte CPU 
ist die Folge. 


Eines der größten Probleme bei 
der Prozessor-Kühlung ist die Kon- 
taktfläche zwischen CPU und Kühl- 
körper. Egal, wie sorgfältig die 
beiden Flächen gefertigt wurden, 
sie liegen nie plan aufeinander. 
Dadurch befindet sich Luft als 
schlechter Wärmeleiter zwischen 
den beiden Flächen und die ent- 
stehende Hitze staut sich dort. 
Um diesen Umstand zu beseitigen, 
bieten viele Hersteller Kühler mit 
so genannten Wäremleitpads an. 
Eine verbesserte Wärmeleitung 
erreichen Sie mit Arctic Silver, 


Produkten läuft Ihre CPU ca. 5 bis 
6 Grad Celsius kühler. Eine Pa- 
ckung Arctic Silver reicht bei fach- 
gerechtem Gebrauch für ca. 40 
CPUs. Achten Sie beim Aufbringen 
darauf, nur eine hauchdünne 
Schicht aufzutragen, sonst isoliert 
die Paste, anstatt Wärme abzu- 
leiten. Wenn Sie einen Kühler mit 
Heat-Pad haben, entfernen sie 
dies vorsichtig, um keine Schäden 
am Kühler zu verursachen. (lc) 


[HERSTELLER] Cooling Store 
[WEB] www.innovatek.de 


E SUB-ZERO Mit guter Wärme- 
leitpaste und dem passenden Küh- 
ler ist die CPU besser übertaktbar. 


einer Wärmeleitpaste, die noch 
effektiver überschüssige Hitze 


[TELEFON] (08442) 95 46 70 
[TERMIN] Im Handel 


abführt. Im Gegensatz zu anderen 


[PREIS] DM 39,- 


SPEICHER 


Grenzenlos 


Schweres Gerät 
für Overclocker: 
Der Mushkin-150- 
MHz-Speicher mit 
CAS 2 holt das 
Maximum aus 
Ihrer CPU. 


Eine gut gekühlte CPU lässt sich 
auf vielerlei Art und Weise über- 
takten. Weit verbreitet ist die Er- 
höhung des Front-Side-Bus. Oft 
ist dies die einzige Möglichkeit, 
eine CPU mit festgelegtem 
Multiplikator zu übertakten. 
Schlechte Karten hat man aber, 
wenn der verwendete Speicher 
den gewünschten FSB 
nicht mit- 


E GIGANTISCH 
150 MHz Takt sind 
enorm, aber die niedrige 
Speicherlatenz des Mushkin- 
RAM sprengt alle Grenzen. 


ANSICHTSSACHE Endlich 
ist er da, der Blue Orb von 
Thermaltake. Dieser güns- 
tige Kühler ist für Grafikkarten-Chips und Chip- 
sätze gedacht. Overclocker sollten allerdings Vor- 
sicht walten lassen, da die vorhandene Kühlfläche 
den zu kühlenden Chip nur teilweise abdeckt. 
INFO: www.frozen-silicon.de 
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macht. Mit dem Mushkin sollten - 
zumindest in Sachen SDRAM - 
keine Wünsche mehr offen blei- 
ben. Über den hohen Speicher- 
takt hinaus, verkraftet das Modul 
noch einen CAS 2 (Speicher- 
Latenz-Einstellung), was bei 150 
MHz sehr beachtlich ist. Dieses 
Modul ist ein Muss für ernsthafte 
Overclocker, auch wenn es nicht 
gerade billig ist. (/c) 


[HERSTELLER] Mushkin 
[WEB] www.oc-shop.com 
[TELEFON] - 

[TERMIN] Im Handel 
[PREIS] 179$ 


TELEGRAMM 


EINZELSTÜCK Abit bietet seit neuestem ein 
Mainboard mit 815-Chipsatz an, das mit einem 
Sioti bestückt ist. Es ist somit die ideale Platt- 
form für Overclocker, die Ihre übertaktete Slot!- 
CPU mit den Features des neuen Intel-Chipsatzes 
betreiben wollen. Der Vorteil: Sie bekommen alle 
Features des 815 für Ihre Slot-CPU. 

INFO: www.abit.nl 


GOLDEINGER-DEVICE 


Chip-Tuning 


Mit einem Goldfinger-Devi- 
ce können Sie Ihre Athlon- 
Slot-CPUs übertakten. 


Um eine Athlon-Slot-CPU zu 
übertakten, braucht man eine 
kleine Zusatzplatine, die Multipli- 
kator und Spannung der CPUs 
verändert. Diese Platinen, Gold- 
finger-Device genannt, waren bis 
dato recht zerbrechlich und rag- 
ten weit über die CPU hinaus. Zu- 
sätzlich benötigten sie einen ex- 
ternen Stromanschluss. In einer 
Neuauflage des Übertakter-Mo- 


duls wird die Platine erheblich 
verkleinert und es wurde auf den 
externen Stromanschluss ver- 
zichtet. Per Dip-Schalter wird der 
gewünschte Multiplikator und die 
CPU-Spannung eingestellt. Um 
Ihren Prozessor nicht den Hitze- 
tod sterben zu lassen, ist gute 
Kühlung unabdingbar. (/c) 


[HERSTELLER] Innovatek 
[WEB] www.innovatek.de 
[TELEFON] (08442) 95 46 70 
[TERMIN] Im Handel 

[PREIS] DM 55,- 


GOLDIG Die kleinste Goldfinger-Device für Athlon-Slot-CPUs. Anders 
als bei herkömmlichen Modulen fehlt der externe Stromanschluss. 
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VORSCHAU 


Intel Pentium 4 


| 


www.intel.de 


Premiere mit Pannen 


Wegen Fehlern in den Haupt- 


platinen-Chipsätzen kommt 


der für Oktober angekündig- 


te Pentium 4 von Intel etwas 


später als bislang erwartet. 


Unbekannte Größe: Noch gibt es nur 
inoffizielle Benchmark-Werte für den 
Intel Pentium 4. 


m 30. Oktober erwartete 

die Fachwelt mit der 

Präsentation des Pen- 
tium 4 den Beginn eines neuen 
Prozessorzeitalters. Nichts war 
es: Der passende 850-Chipsatz 
mit Codenamen „Tehama” ver- 
ursachte Probleme mit einigen 
PCI-Grafikkarten. Die Premiere 
soll nun, so vermuten Insider, in 
Kalenderwoche 48 Ende Novem- 
ber erfolgen. Intel ist zumindest 
nach eigener Vorgabe noch im 
Soll, denn die Präsentation des 
Pentium 4 wurde offiziell ohne 
genaue Terminangabe lediglich 


[Kategorie] Prozessor [Hersteller] Intel 


vage auf die „zweite Jahreshälf- 
te” 2000 gelegt. Dennoch dürfte 
klar sein, dass Intel nicht tatenlos 
zusehen will, wie AMD im Fünf- 
Wochen-Takt neue und schnelle- 
re Athlons jenseits der Gigahertz- 
Grenze auf den Markt bringt. 
Genau gesagt, zeigte die von In- 
tel „ICH2” (Input/Output Cont- 
roller Hub 2) genannte South- 
bridge nur in Verbindung mit 
dem MCH („Memory Controller 
Hub“) des 850-Chipsatzes Prob- 
leme mit bestimmten Speicher- 
zugriffen. Die ICH2 kommt 
schon heute auf den meisten 815- 


P4-Infrastruktur Teil 1: 


P4-Infrastruktur Teil 2: 


Intel850-Chipsatz im FC-PGA-Format 


k 


el fg. 


i A a S, 
ERSTE BILDER Auf auffälligsten ist die ungewöhnliche Northbridge des Intel850-Main- 


Der Sockel-423 und die RDRAM-Bänke 
TDRS TE A 


Ag 


boards, die wie eine gesockelte CPU auf dem Kopf stehend (Flip Chip) verbaut wird. 
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[Tel.] (089) 99 14 30 [Preis] Noch unbekannt [Termin] 3. Quartal 2000 


(„Solano“-)Boards zum Einsatz, 
läuft dort aber problemlos. Da- 
mit dürfte auch das Weihnachts- 
geschäft für den Chipriesen ins 
Wasser fallen; den PC-Herstel- 
lern wird die Zeit nicht mehr 
ausreichen, um die neuen Pen- 
tium-4-Rechner rechtzeitig in die 
Läden zu bringen. Zunächst soll 
die CPU in 1,4-GHz- und 1,5- 
GHz-Varianten auf den Markt 
kommen, im ersten Quartal 2001 
mit 1,7 GHz und im zweiten 
Quartal nächsten Jahres will Intel 
mit 2 GHz die nächste Prozessor- 
Schallmauer durchbrechen. Die 
1,4-GHz-Prozessoren werden nach 
unseren Informationen bei der 
Einführung ungefähr 652 Dollar, 
die 1,5-GHz-Modelle etwa 857 
Dollar (bei Abnahme von 1.000 
Stück) kosten. In der Leistung 
gibt sich der Prozessor etwas be- 


scheidener als beim Preis; nach 
ersten, allerdings inoffiziellen 
Messungen ist der Pentium 4 mit 
1,4 GHz beim Sysmark2000 nur 
um den Faktor 1,08 schneller als 
ein Pentium II mit 1.000 MRz (!), 
bei Q3 immerhin um den Faktor 
1,21. Das überrascht nicht, 
schließlich kam es den Chip-De- 
signern primär darauf an, eine 
CPU zu schaffen, die prinzipiell 
höhere Taktraten überhaupt er- 
möglicht. Beim PIII ist ja be- 
kanntlich bei einem Gigahertz 
Schluss. Übrigens wird der zwei- 
te Start des PI mit 1,13 GHz 
noch eine Weile dauern. Eine 
neue, fehlerbereinigte Variante 
des im August zurückgerufenen 
Prozessors wird nach unseren 
Informationen erst im zweiten 
Quartal 2001 erfolgen. 

CHRISTIAN GÖGELEIN 


Erwartete Prozessorpreise 


Ab 1.500 Mark wird der Einstieg in die Pentium-4-Klasse 
bei dem derzeitigen Dollarkurs (2,23 DM) möglich. 


Preis US-$ Preis DM 
Pentium 4 1,5 GHz 827 US-$ DM 1.871,- 
Pentium 4 1,4 GHz 652 US-$ DM 1.475,- 
Athlon 1.200 612 US-$ DM 1.400,- 
Pentium III 933 508 US-$ DM 1.153,- 
Athlon 1.100 478 US-$ DM 1.099,- 
Athlon 1.000 350 US-$ DM 791,- 
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Mainboards mit DDR-Speicher 


TETTETETT 


H 
H 
3 
B 
H 
H 
H 


www.via.com 


Doppelter Einsatz 


[Kategorie] Mainboard-Technologie [Hersteller] AMD, VIA, Ali, Micron [Tel.]- [Preis] - [Termin] Ab Mitte November 


DDR-RAM soll dank doppelter Geschwin- 


digkeit für besseren Durchzug auf dem 


Speicherbus sorgen. Wir wagen einen Aus- 


blick, ob Spieler bald aufrüsten müssen. 
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o der Hauptprozessor 

mit mehr als einem Gi- 

gahertz Takt arbeitet, 
wo die Grafikkarte Bildpunkte 
mit 200 Megahertz berechnet, da 
bremst vor allem eine Kompo- 
nente: der Speicher. Jetzt soll die- 
ser Flaschenhals mit DDR-RAM 
gesprengt werden. 


Das Prinzip von DDR ist einfach. 
Während normaler Speicher pro 
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www.via.com Mainboards mit DDR-Speicher [VORSCHAU i 


Der Krieg um den Speicher 


In der Branche herrscht schon länger Einigkeit darüber, dass herkömmlicher Speicher zu 
langsam ist. Uneinig ist man sich allerdings, welcher RAM in Zukunft zum Einsatz kommt. 


Intel favorisiert die Rambus-Lösung. Rambus-Speicher ist 
zwar mit maximal 1,6 Gigabyte pro Sekunde schneller als 
SDRAM, dafür aber sündhaft teuer. 128 MB Rambus-Spei- 
cher kosteten am 23. Oktober satte 1.099 Mark. Ein Fir- 
menkonsortium, darunter IBM, VIA und AMD, setzt dagegen 
auf DDR-RAM. Die Geschwindigkeit dieses Speichers ist 
ebenfalls höher, dafür sind entsprechende Module wesent- 


lich billiger. 


In der jüngsten Vergangenheit hat die kalifornische Firma 
Rambus vor allem durch Klagen auf sich aufmerksam ge- 
macht. Die Firma besitzt einige Patente und hat die großen 
Speicherhersteller mit einer Prozess- und Klagewelle über- 
zogen. Mit Erfolg: Einigungen gab es zum Beispiel mit Hita- 


Taktsignal immer nur ein Daten- 
paket übertragen kann, kann 
DDR-Speicher jeweils ein Paket 
auf der steigenden und eines auf 
der fallenden Seite des Signals 
übertragen. Die Datenrate ist 
plötzlich doppelt so hoch oder 
auf Englisch gesagt: Der Spei- 
cher arbeitet mit „Double Data 
Rate“, kurz DDR. Man unter- 
scheidet in Abhängigkeit von 
der Arbeitsgeschwindigkeit zwei 
Arten von DDR-Speicher: Der 
langsamere arbeitet mit 100 Me- 
gahertz DDR und heißt deshalb 
PC200-RAM. Die maximale 
Übertragungsgeschwindigkeit, 
die mit einem solchen Modul er- 
reicht werden kann, beträgt 
1.600 Megabyte pro Sekunde. 
Gelegentlich wird dieser Spei- 
cher auch als PC1600-RAM be- 
zeichnet. Der zweite ist schnel- 
ler, verträgt 266 MHz und wird 
unter dem Namen PC266-RAM 
Eingang in die Preislisten der 
Händler finden. Dieser Speicher 
spuckt 2.100 Megabyte Daten 
pro Sekunde aus und heift des- 
wegen auch PC2100-RAM. Zum 
Vergleich: PC100-Speicher kann 
maximal 800 Megabyte pro Se- 
kunde übertragen, PC133-Spei- 
cher rund 1.000 Megabyte. 


DDR-Speicher ist eigentlich ein 
alter Hut. Schon seit geraumer 
Zeit verlöten die Grafikkarten- 
Hersteller solche Module auf ih- 
ren Platinen. Trotzdem hat es 
lange gedauert, bis DDR auch als 
Hauptspeicher „salonfähig“ 
wurde. Während die Amerika- 
ner schon seit Ende Oktober 
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zen. Intel-CEO 
Craig Barrett 
musste un- 
längst geste- 
hen: „Wir haben 
auf Rambus ge- 
setzt, aber es 
hat nicht funk- 
tioniert." 


DDR-Speicher kaufen können, 
kommen voraussichtlich erst 
Mitte November die ersten 
DDR-Speichermodule zu den 
deutschen Händlern. Ungedul- 
dige Käufer können jedoch mit 
Kreditkarte übers Internet den 
brandneuen Speicher ordern. 
Die Preise liegen hier wie dort 
etwa 15 Prozent über denen für 
PC133-SDRAM. 


Um in den Genuss eines schnel- 
leren Rechners zu kommen, 
reicht es leider nicht, einfach 
DDR-Speicher zu kaufen und 
einzubauen. Die Module sind 
zwar genauso lang, sie haben 
aber statt 168 nun 184 Kontakte 
und nur eine Kerbe (SDRAM: 
zwei Kerben). Damit DDR funk- 


chi und NEC, die jetzt saftige Lizenzgebühren nach Kalifor- 
nien überweisen müssen. Andere Unternehmen gaben nicht 
so schnell klein bei: Infineon und Micron klagen nun ihrer- 
seits gegen Rambus. Außerhalb des Gerichtssaals sieht es 
so aus, als werde sich DDR-Speicher schon bald durchset- 


tioniert, muss außerdem der 
Chipsatz das Übertragungsver- 
fahren unterstützen. Die ersten 
Hauptplatinen mit DDR-taug- 
lichen Chipsätzen erscheinen 
wie der passende Speicher eben- 
falls in diesen Tagen. Einer der 
ersten Chipsätze kommt von 
DDR-Wegbereiter VIA. Der 
KT266 arbeitet mit AMD-Prozes- 
soren, der Apollo Pro 266 ist für 
Intel-CPUs bestimmt. Beide 
unterstützen 66, 100 und 133 Me- 
gahertz Front-Side-Bustakt. Der 
KT 266 ist somit auch für AMDs 
Athlon-Nachfolger „Mustang“ 
gerüstet, der mit 133 Megahertz 
(DDR) Front-Side-Bus arbeiten 
wird. Beide Chipsätze arbeiten 
mit dem neuen „V-Link“-Bus, 
der bis zu 266 Megabyte pro Se- 


VORREITER Mainboards mit AMD760-Chipsatz (hier das GigaByte GA-7DX) werden noch 
vor der VIA-Konkurrenz KT266 auf dem Hauptplatinenmarkt erscheinen. 


»Wir sehen 
f uns nicht als 
Konkurrenz 
zu Chipsatz- 
oder Main- 
board-Her- 


stellern. « 


Jan Gütter 
AMD PR Zentraleuropa 


Wird der 760-Chipsatz auch PC 
66/100/133-RAM unterstützen? 
Ist Mischbestückung möglich? 
Der AMD-760-Chipsatz unterstützt 
nur DDR-(Double Data Rate)- 
SDRAM-Speicher. Zwei Ausführun- 
gen von Speichermodulen sind da- 
bei möglich: PC1600 (DDR200) und 
PC2100 (DDR266). Eine CPU mit ei- 
nem FSB-Takt von 200 MHz lässt 
sich mit PC1600-Modulen kombi- 
nieren, eine CPU mit 266 MHz FSB 
mit PC2100-Modulen. Eine andere 
Kombination bzw. eine Mischbe- 


stückung ist jedoch nicht möglich. 


AMD wollte früher nie ins Chip- 
satz-Geschäft. Warum kommt 
jetzt der AMD760, wo doch VIA 
bereits passende Chipsätze ent- 
wickelt hat? 

An unserer Haltung, nicht ins 
Chipsatzgeschäft einzusteigen, hat 
sich nichts geändert. Wir sehen 
uns daher auch nicht als Konkur- 
renz zu Chipsatz- oder Mainboard- 
Herstellern. Ganz im Gegenteil: Mit 
unseren Designs wollen wir diese 
Hersteller in die Lage versetzen, 
auf Basis unserer Referenz-De- 
signs eigene Produkte zu entwik- 
keln und zur Marktreife zu bringen. 
Das Gleiche gilt für den AMD-760- 
Chipsatz. Das Kerngeschäft ist und 
bleibt für AMD die Entwicklung, 
Produktion und der Verkauf von 
Mikroprozessoren, Flash-Speicher 
und Netzwerkprodukten. 


Wann können wir den MP-fähigen 
AMD760 erwarten? 

AMD plant, im kommenden Jahr 
einen Dual-Prozessor-fähigen 
Chipsatz vorzustellen. 
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Chip- 
Durchblick 


Hier finden Sie alle 
wichtigen Mainboard- 
Chips von VIA und AMD. 


VIA Apollo KT266 

Erster DDR-Chipsatz von VIA für 
Sockel-A-Prozessoren von AMD. 
Nachfolger des überaus erfolgrei- 
chen KT133, hat AGP4X und 
DMA/100 fest integriert. Front-Si- 
de-Bus und Speicherbus arbeiten 
mit bis zu 133 MHz DDR-Arbeits- 
takt. 


VIA Apollo KT133A 
Zwischenschritt von VIA, um Auf- 
rüstern Investitionen zu ersparen. 
Liefert einen Front-Side-Bus bis 
133 MHz DDR, arbeitet dafür aber 
mit konventionellem PC133-SDRAM 


(Single Data Rate) zusammen. 


VIA Apollo Pro266 
DDR-Variante von VIA für Intel- 
Prozessoren auf Sockel370-Basis. 
Hat grundsätzlich die gleichen 
Eckdaten wie der KT266, aber 
selbstverständlich keinen DDR- 
Support für die Anbindung der 
CPU an den Chipsatz. Der Sinn 
dieses Chipsatzes ist aus Lei- 
stungssicht eher fraglich, da der 
großen Speicherbandbreite eine 
unverändert knappe Bandbreite 
auf dem Front-Side-Bus gegen- 
übersteht. 


AMD760 

AMDs Chipsatz- Beitrag zur DDR- 
Bewegung heißt AMD760 und ba- 
siert auf der AMD761-Northbridge. 
Viele Hersteller verbauen dazu die 
VIA-Southbridge VT82C686B auf 
ihren Hauptplatinen. Vom AMD760 
wird es auch eine Multiprozessor- 
version geben, die dann die letzte 
Bastion von Intel angreifen wird. 
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kunde zwischen North- und 
Southbridge übertragen kann. 
Die übrigen Features entspre- 
chen dem heute üblichen Stan- 
dard: AGP 4X, DMA/100 und 
bis zu 133 MHz Front-Side-Bus. 


Ein weiterer, interessanter und 
DDR-tauglicher Chipsatz 
kommt von AMD: Den ,„760” 
wird es in zwei Versionen geben. 
Zum einen kommt der „norma- 
le” 760, zum anderen kommt der 
760 MP, der mehrere Prozessoren 
unterstützt. Ein funktionsfähiges 
Muster konnte AMD bereits Mit- 
te Oktober auf dem amerikani- 
schen Mikroprozessor-Forum 
präsentieren. Bis wir auf einem 
AMD-basierten Multiprozessor- 
System Q3 zocken können, wird 
es aber noch eine Weile dauern: 
Der MP soll Anfang 2001 ausge- 
liefert werden. Aus den Acer 
Labs kommen die DDR-fähigen 
Chipsätze ALIMAGiC für AMD- 
Prozessoren und Aladdin5 für 
Intel-CPUs, die bereits erhältlich 
sind. Und auch SiS hat DDR- 
Chipsätze angekündigt. 


Eine äußerst interessante Ent- 
wicklung kommt in diesem Zu- 
sammenhang von Chiphersteller 
Micron. Dessen Chipsatz „Mam- 
ba“ unterstützt ebenfalls DDR: 
Der Clou dabei: Mamba verfügt 
über zusätzliche acht Megabyte 
Zwischenspeicher. Mithilfe die- 
ses neuen L3-Cache sollen An- 
wendungen laut Micron um bis 
zu 15 Prozent beschleunigt wer- 
den. Intel-Benutzer haben aber 
erst einmal Pech: Mamba wird 
zunächst nur mit AMD-Prozes- 
soren funktionieren. DDR-Syste- 
me finden also breite Unterstüt- 
zung bei den Chipsatzherstel- 
lern. Selbst Chipriese Intel, der 
lange Zeit auf Rambus-Speicher 
setzte, will offenbar DDR-fähige 
Chipsätze entwickeln. Branchen- 
kenner spekulieren, dass der 
„Almador“-Chipsatz, der für die 
verbesserten Pentium-Ill-Prozes- 
soren (Codename: „Tualatin“) 
entwickelt wird, erstmals auch 
DDR-Speicher unterstützen soll. 
Allerdings kommt Tualatin vor- 
aussichtlich erst im zweiten 
Quartal 2001. Nach so vielen 
technischen Details ein Blick auf 
die praktische Seite: Was bringt 
DDR überhaupt in Spielen? Wir 
erwarten einen Leistungsgewinn 
in der Größenordnung von etwa 
zehn bis zwanzig Prozent bei Q3 


i] VORSCHAU | Mainboards mit DDR-Speicher www.via.com 


Warten oder nicht warten, aufrüsten oder nicht aufrü- 
sten? Wer sich noch vor Weihnachten Hardware zulegen 
will, hat es nicht leicht. So viel ist klar: Dem DDR-Spei- 
cher gehört die Zukunft. Aber nur des schnelleren Spei- 
chers wegen aufzurüsten, dürfte sich zurzeit noch nicht 
lohnen. Zu teuer ist die Hardware, zu niedrig der Perfor- 
mance-Gewinn. Dann lieber in eine neue Grafikkarte 
oder eine schnellere CPU investieren. Wer aber ohnehin 
aufrüsten will, sollte auf die ersten DDR-Hauptplatinen 
warten und erst nach Weihnachten kaufen. Bis dahin 
sollten etwaige Startschwierigkeiten ausgeräumt sein. 
Vielleicht ist Speicher dann auch wieder etwas günstiger. 


„Es lohnt sich nicht, nur des schnelleren 
Speichers wegen aufzurüsten.” 


ve | 
Christia Gögelein 
Redakteur Bereich CPU 


INTEL FIRST So mancher Mainboard-Hersteller plant, zuerst für Intel-Prozessoren 
DDR-Support zu integrieren. Hier ein Referenzboard von VIA selbst. 


und Unreal Tournament. End- 
gültige Klarheit werden erst 
konkrete Messungen in unserem 
Labor schaffen. 


So viel ist klar: DDR-Speicher 
gehört die Zukunft. Doch es 
muss nicht sofort aufgerüstet 
werden. Immerhin werden 
DDR-fähige Hauptplatinen auch 
mit PC100- und PC133-Speicher 
arbeiten, dann aber ohne den 
Geschwindigkeitsvorteil. Als 


E NOSTALGIE 
Speicher der DDR-Familie sieht auf den 
ersten Blick wie normaler SDR-RAM 
aus. Der sichtbare Unter- 
schied: DDR-RAM hat nur 
eine Einkerbung. 


DDR-Pioniere gelten die Haupt- 
platinen-Hersteller Gigabyte, 
MSI und Tyan, die zunächst auf 
den AMD760 setzen. Erste DDR- 
Mainboards dieser Hersteller 
werden Mitte November erhält- 
lich sein und das DDR-Zeitalter 
in Deutschland einläuten. 
CHRISTIAN GÖGELEIN/THILO BAYER 
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VORSCHAU | Nvidia GeForce2 GTS Pro 


Durchblick verboten: Nvidia und seine 
vier GeForce2-Varianten (Dank an 
www.rivastation.de für das Pro-Bild) 


s ist schon erstaunlich, 

mit welchem Tempo 

Nvidia neue Chipsätze 
auf den Markt wirft. Jeder Takt- 
frequenzerhöhung, welche die 
eifrigen Chip-Ingenieure aus den 
Chips pressen, folgt ohne große 
Umschweife eine neue GeForce2- 
Version. Immerhin vier verschie- 
dene Varianten werden bis zum 
Ende des Jahres auf entsprechen- 
den Grafikkarten erhältlich sein, 
nach den Karten mit GeForce? 
Ultra (siehe Special im Heft) be- 
trifft die letzte Ankündigung nun 
den GeForce? Pro. 


Die eigentliche Überraschung: 
Im Grunde ist der Pro eine Mo- 
gelpackung, denn der Chip an 
sich bietet nichts Neues. Er hat 
die gleichen Leistungsdaten wie 
der erste GeForce2-Sprössling, 
der gute alte GTS. Auch das 
interne Rechenwerk ist identisch: 
Vier parallele Pipelines werfen 
pro Takt je ein doppelt mit Textu- 
ren beklebtes Pixel aus. Doch wo 
liegt nun der Unterschied? Nvi- 
dia will Kartenherstellern unbe- 
dingt ein Produkt liefern, das 
preislich und leistungstechnisch 
zwischen GeForce2 GTS und Ge- 
Force2 Ultra liegt. Also macht 
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[Kategorie] Grafikchip 


man einfach ein Referenzdesign 
für das Platinenlayout, das ledig- 
lich 64 MB DDR Speicher vor- 
sieht. Auf diesen Speicher greift 
der Chip mit 5 ns zu und erreicht 
dadurch eine Frequenz von ef- 
fektiv 400 MHz (200 MHz x 2). 
Zum Vergleich: Die Kollegen 
GTS (6 ns, 333 MHz) und Ultra (4 
ns, 460 MHz) liegen leicht darun- 
ter beziehungsweise darüber. 
Damit der Unterschied zu Ultra- 
Karten nicht zu gering ausfällt, 
gönnt Nvidia diesem Chip noch 


[Hersteller] Nvidia 


www.nvidia.com 


[Tel.] - 


etwas mehr Tempo für die müh- 
same Rechenarbeit (250 MHz). 
Bei der Spieleleistung bringt der 
höhere Chiptakt aber leider 
kaum etwas. 


Bisher haben Asus und Guille- 
mot Pro-Varianten angekündigt, 
die schon im November im La- 
den stehen sollen. Kostenpunkt 
der V7700 Pro und 3D Prophet II 
Pro: Ab 1.000 Mark. Ganz schön 
happig, wenn man bedenkt, dass 
die zusätzlichen 32 MB Speicher 


[Preis] Karten ab 1.000 DM 


[Termin] Ab November 


momentan herzlich wenig zu 
einer höheren Spieleleistung 
beitragen. Lediglich der höhere 
Speichertakt bringt ein paar 
Frames mehr, aber die können 
geübte Übertakter gut auch aus 
einer normalen GeForce2 GTS 
herauszaubern. Bleibt also ab- 
zuwarten, ob die neuen Nvidia- 
Beschleuniger wirklich ihr Geld 
im Vergleich zum Vorgänger 
wert sind. Den Test gibt es dann 
in der nächsten Ausgabe. 

THILO BAYER 


Technikvergleich: GeForce2-Chips 


Nvidia macht es Käufern nicht gerade leicht. Zu viele Chipvarianten mit ge- 
ringen Unterschieden erschweren die Kaufentscheidung in erheblichem Maße. 


GeForce2 MX 


GeForce2 GTS 


GeForce2 GTS Pro 


GeForce2 Ultra 


Chiptakt | 166 MHz 200 MHz 200 MHz 250 MHz 
Speichertakt | Bis 183 MHz SDR 166 MHz DDR 200 MHz DDR 230 MHz DDR 
Speicherbandweite | Bis 2,9 GByte/s 5,3 GByte/s 6,4 GByte/s 7,4 GByte/s 
Max. Pixel-Füllrate | 333 MPixel/s 800 MPixel/s 800 MPixel/s 1.000 MPixel/s 
Max. Texel-Füllrate | 667 MTexel/s 1.600 MTexel/s 1.600 MTexel/s 2.000 MTexel/s 
Render-Pipeline | 2x2 4x2 4x2 4x2 
Grafikkartenpreise | Ab 350 Mark Ab 650 Mark Ab 1.000 Mark Ab 1.200 Mark 


Die Unterschiede zwischen GTS, Pro und Ultra liegen vor allem in der Speicherbandweite. Diese sorgt in Spielen ab 
1.024x768 und 32 Bit Farbtiefe für eine messbar höhere Geschwindigkeit und bringt mehr als höhere Chipfrequenzen. 
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FAST FINAL Die zwei VoodooTV- 
Varianten 100 und FM stehen 
schon in den Startlöchern. 


[Kategorie] TV-Karte [Hersteller] 3dfx 


Magisch 


3dfx VoodooTV 


3dfx ist doch noch für 


Überraschungen gut. 


Hinter VoodooTV verstecken 


sich zwei TV-Tuner-Karten. 


ir machen in Bildern. 

Unter dieser Maxime 

erweitert 3dfx sein An- 
gebot von der traditionellen 3D- 
Plattform hin zum Multimedia- 
Ereignis. Mit VoodooTV bieten 
die Kalifornier gleich zwei Varia- 
tionen einer PCI-TV-Tuner-Karte 
an. Dabei hatte 3dfx bereits mit 
der reichlich exotischen und - 
mittlerweile traurige Firmen- 
tradition — reichlich verspäteten 
Voodoo3 3500 einen TV-Tuner im 
Angebot. Damals war das gute 
Stück allerdings noch fest mit 
der Grafikkarte verlötet. War 
dies bisher die Domäne von 
ATIs All-in-Wonder-Karten oder 
PCI-Steckkarten von Hauppauge 
oder Guillemot, wagt sich nun 
der 3D-Pionier erneut mit Fern- 
sehen auf den Bildschirm. Die 
Lage ist viel versprechend, Desk- 
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top-TV scheint allgemein im 
Kommen zu sein, so bastelt auch 
Asus an einer TV-Box (siehe un- 
seren Test der V7700 Deluxe TV). 
Anders als die festverdrahteten 
Lösungen bietet eine separate 
TV-Karte einige Vorteile. Da ist 
primär einmal die Tatsache, dass 
bis zur flächendeckenden Ein- 
führung von digitalem Fern- 
sehen keinerlei Aufrüstdruck 
entsteht. Wer wirft schon gerne 
mit der obsoleten 3D-Karte 
gleich den Fernseher weg? Zwei- 
tens lässt sich ein separates, mal 
zwischendurch gekauftes Kärt- 
chen noch eher finanziell verdauen 
als ein weiterer Aufpreis zum 
neuen Monster-Pixelbeschleuni- 
ger. Den prinzipiellen Nachteil 
eines PCI-Slot-Verlusts kann 
heute fast jeder verschmerzen. 
Die VoodooTV-Karten unter- 


www.3dfx.com 


= m 


scheiden sich in der Ausstattung 
und im Preis, das 100er-Modell 
hat für 69 US-Dollar Mono- 
Sound, digitale Aufzeichnung 
auf der Festplatte und hilft auch 
schon bei Videokonferenzen. Die 
VoodooTV FM hat für 30 Dollar 
mehr zusätzlich Stereo-Sound, 
UKW-Radioempfang, MPEG-1- 
Aufzeichnung und kann in Echt- 
zeit das Tonsignal als MP3-File 
auf der Festplatte ablegen. Dank 
eines digitalen TV-Tuner-Chips 
ist die Bildqualität dieser Karten 
besonders hochwertig, die Voo- 


bes | Duni 
f oeaan | Von Samas | 


as Fernsehen 


dooTV FM soll auch eine Fern- 
steuerung unterstützen. Bonus- 
Feature ist der Video-Eingang für 
einen Camcorder oder Video- 
rekorder. Einziger offensichtlicher 
Wermutstropfen: Vorerst werden 
nur Win9x-Besitzer bedient, Trei- 
ber für Windows 2000 und Linux 
wird es zum Marktstart nicht ge- 
ben. Das Beste kommt aber zum 
Schluss: Das gute Stück wird bald 
wirklich in den Regalen stehen. 
Da soll noch einer sagen, 3dfx 
kriegt nichts mehr gebacken! 
ARMIN LENZ 


| ae | Wii 
ua estel Tan 


ALLES IM GRIFF Ob virtuelle oder echte Fernsteuerung: Die VoodooTV FM 
bietet dem Anwender optimale Benutzerfreundlichkeit. 
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So testet 
PC Games 


Hardware 


Mit unserem einheitlichen Bewertungssystem 


Leistung 60% 


lle Hard- und Software- 
Produkte werden nach 


einem einheitlichen Sys- 
tem getestet, damit Sie niemals 
den Überblick verlieren. Dabei 
fließen drei Wertungskriterien in 
die Gesamtnote ein: Ausstattung, 
Eigenschaften und Leistung. 


Eigenschaften 


2 SERVICE | Testkonzepte der Redaktion 


20% 


haben Sie bei allen Hard- und Software-Tests im 


Heft jederzeit den optimalen Durchblick. 


Der Bereich Ausstattung ist die 
erste Hürde für ein Produkt auf 
dem Weg zu einer guten Bewer- 
tung. Üblicherweise wird hier 
der Lieferumfang analysiert, den 
der Testkandidat zu bieten hat. 
Neben „echten“ Ausstattungs- 
merkmalen werden auch Ser- 


vice-Elemente wie Garantiezei- 
ten des Anbieters bei Bedarf auf 
den Prüfstand gestellt. Die Ei- 
genschaften eines Produktes 
umfassen technische Besonder- 
heiten der Hard- oder Software 
und die eigentliche Installation. 
Hier wird in der Hauptsache be- 


wertet, welchen Funktionsum- 
fang ein Produkt hat und wie 
einfach oder problematisch sich 
die Installation darstellt. Das 
wichtigste Wertungskriterium ist 
jedoch ganz klar die Leistung. 
Der Käufer hat schließlich nur 
dann dauerhaft Spaß mit einem 


Der Testbericht: Alle Elemente im Überblick 


(ZAE [Kategorie] CD-ROM-Laufwerk 


In gewissen 
zeitlichen Ab- 
ständen wird ein 
neuer CD-ROM-Ge- 
schwindigkeitsrekord 
gebrochen, der hauptsächlich 
durch elne schnellere Drehung 
der CD erreicht wird. 


öhere Rotationsgeschwin 

digkeilen bedeuten stärke- 
re Tärmbelastungen, die gerade eine 
bei den neuesten Laulwerken an 
den Nerven des Anwenders 


zerren. Hier setzt Kenwood mit 


seinen laufwerken an. Kern- 72X mit 10-fa 


stück der TrueX-Technologie sind 
sieben Laserstrahlen, die gleich- 
tig über die eingelegte CT 


. Das 72X-ATAPL-Laufwerk as 
LCK-121 erreicht dadurch hohe 
Durchsatzraten, die auch bei 
einer verkratzien Cl noch 
durchschnittlich bei 60X hegen. 
Konventionelle CD-ROMs wei- 
sen demgegenüber deutlich hö- 


here Schwankungen bei der 


Sale aul. Selbst bei 


PRODUKT 
Hier sehen Sie Hersteller- und Produktname des Test-Kandidaten. 


[Preis] DM 27‘ 


hohen Daten- 
aulwerk 
m Grabben 


sien erreicht das 
Geschwindig- 


Leistungs- 
h der Preis 
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KATEGORIE 
Jedes Produkt gehört einer bestimmten Hard- oder Software-Kategorie an, 
die an dieser Stelle vermerkt wird. 


PREIS 
Die Preisangabe beruht auf den Informationen des Herstellers und kann im 
Einzelfall vom tatsächlichen Marktpreis abweichen. 


= INFOKASTEN 
Hier finden Sie alle wichtigen Informationen zum getesteten Hard- oder Soft- 
wareprodukt in einer übersichtlichen Zusammenstellung. 


HERSTELLER 
Neben dem eigentlichen Hersteller werden hier auch Markennamen wie 
Thrustmaster oder Hercules aufgeführt. 


WEBSEITE 
Wenn Sie den Hersteller des Produktes im Internet besuchen wollen, ist diese 
Angabe für Sie wichtig. 


TELEFON 
Gibt die Informations-Hotline des Herstellers oder Versenders an. 


www.pcgameshardware.de 


Testkonzepte der Redaktion [SERVICE q 


Ausgezeichnete Produkte Unsere Test-Checkliste 


Produkte erhalten einen PC-Games- 
Hardware-Award, wenn sie bei ei- 
nem Einzel- oder Vergleichs- 

test herausragende Leistungen 
erzielen. Dabei hat nicht nur der 
Beste einer Kategorie, sondern 
auch der Preis-Leistungs-Sieger die 


Checkliste PC Games Hardware 


Vene 


Redakteur WE padin Datem: A. Ausgabe Nr {| 2000 


Produkt, wenn die praktischen 
Ergebnisse stimmen. Leistungs- 
kriterien wer-den je nach Hard- 
oder Software-Kategorie festge- 
legt. Bei Grafikkarten stehen bei- 
spielsweise Geschwindigkeit und 
Bildqualität im Vordergrund, bei 
Lenkrädern Fahrgefühl und Prä- 
zision der Steuerung. 


Die Gewichtung der Einzelkrite- 
rien Ausstattung, Eigenschaften 
und Leistung erfolgt einheitlich 
für jedes Produkt, um Probleme 
bei der Wertungstransparenz zu 
vermeiden. Bei der Zusammen- 
setzung legt die Redaktion gro- 
ßen Wert auf die Leistungskate- 
gorie. Deshalb machen die Krite- 
rien Ausstattung und Eigen- 
schaften je 20 Prozent der Wer- 


Chance auf einen Award. 


tung aus, Leistung als mit Ab- 
stand wichtigste Komponente 
fließt mit 60 Prozent ein. Damit 
wird gewährleistet, dass reine 
Papiertiger-Produkte, die nur 
durch Ausstattung oder thereoti- 
sche Eigenschaften glänzen kön- 
nen, nicht zu überhöhten Ge- 
samtwertungen kommen. Die 
Bewertung der Kriterien basiert 
auf dem Schulnotensystem mit 
einer Kommastelle. Eine 2,0 ent- 
spricht also einer glatten Zwei, 
eine 2,8 wäre eine gute Drei. Her- 
ausragende Testkandidaten er- 
halten den PC-Games-Hard- 
ware-Award, wenn sie nach 
Ansicht der Redaktion neue 
Höchstleistungen erreichen oder 
anderweitig positv auffallen. 

IHRE REDAKTION 
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PRÄZISIONSARBEIT Vor einem Hardwaretest werden alle beteiligten Rechner auf 
ihre Einstellungen hin geprüft. Erst dann finden die eigentlichen Praxistests statt. 


Der Benchmark: AA der RE 


LEGENDE 


Die Legende liefert Ihnen die Information, was sich 
hinter der Balkenfarbe verbirgt. Bei Grafikkarten 
ist dies meist die Unterscheidung zwischen 16 und 
32 Bit, bei CPUs und Mainboards die Abtrennung 


zweier Benchmark-Demos. 


wir als Benchmark verwendet haben. 


FARBIGKEIT 


Bei „Rot“ ist das Spiel nur bedingt genießbar, bei 
„Gelb“ ist es trotz regelmäßiger Aussetzer spielbar 


und bei „Grün“ durchgängig flüssig. 


desto besser. 


SETTINGS 


Bei den Settings werden alle wichtigen Einstellun- 
gen und Hardwarekomponenten erläutert. 


www.pcgameshardware.de 


Frames per Second oder Bilder pr pro o Sekunde. Das 
Maß für die Geschwindigkeit in Spielen. Je höher, 


Settings G 


I Bere a r OpenGL. 


BENCHMARK 
Hier sehen Sie, welches Spiel und welche Version 


Nie Unterschiede entsprechen den Erwartungen. Zehn Prorent 
 CPV-Geschwindigkeit- führt zu 5 Prozent mehr Endleistung. 


Geforce (Ditonator 3k Openg pi: 16 Bit: Higi Duality, Vsync aus 


PC Games Hardware 35 


TEST] Sound Blaster Live! Player 5.1 www.europe.creative.com 


Feuerwerk fürs Ohr! 


Creative will mit der Sound Blaster Live! Player 5.1 Dolby-Digital-Sound zu Ihnen nach Hause bringen. 


FAKTEN [KATEGORIE] Soundkarte [HERSTELLER] Creative 


He NTERGRUND 


E Highlights 

- Drei analoge 
Stereo-Ausgänge 

- Umfangreiches 
Software-Paket 

- Auch als Platinum- 
Version mit 
Live!Drive und 
Fernbedienung er- 
hältlich (DM 499,-) 

- Live!Drive kann 
auch einzeln nach- 
gekauft werden 


[TELEFONNUMMER] (069) 66 98 29 00 


[PREIS] DM 199,- 


Das neueste Produkt aus der be- 
kannten Soundkarten-Schmiede 
Creative ist mit dem Zusatz 5.1 
versehen. 5.1 wird gerade den DVD- 
Freunden unter Ihnen bekannt sein, 
da die meisten verfügbaren DVD-Fil- 
me in diesem Standard codiert sind. 


ie Karte kostet gerade einmal 

D 200 Mark - erstaunlich wenig 
für den integrierten Dolby-Di- 
gital-Decoder. Die Decodierung erfolgt 
komplett onboard über den bekannten 
EMU10K1-Chip, der zu diesem Zweck 
neu programmiert wurde. Zusätzlich 
zu den drei Stereo-Ausgängen für die 
insgesamt sechs Kanäle finden sich 
noch ein Line-In, ein Mikrofon-An- 
schluss sowie ein Gameport auf dem 
Slotblech. Der dritte Stereo-Ausgang ist 
auch wahlweise als digitaler S/P-DIF- 
Ausgang nutzbar. Auf der Karte selbst 
befinden sich neben den üblichen An- 
schlüssen für CD- oder DVD-ROM 
auch weiterere für einen Anrufbeant- 


ZUBEHÖR Das 5,25-Zoll-Laufwerk LivelDrive ist 
bei der Platinum-Version bereits dabei. 
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worter (über ein internes Modem) so- 
wie für den digitalen Ausgang eines 
CD- oder DVD-ROM-Laufwerks. Die 
Leistungsfähigkeit dieser Soundkarte 
wurde durch mehrere Hörproben gete- 
stet (diverse DVD-Filme mit Dolby Di- 
gital Sound, wie beispielsweise Matrix 
oder Alien Resurrection). Damit der 5.1- 
Sound auch seine volle Wirkung entfal- 
ten kann, muss dazu ein analoges 5.1- 
System angeschlossen werden. Die ent- 
sprechende, zur Karte passende Lö- 
sung wird ebenfalls von Creative herge- 
stellt und vertrieben. Leider stand diese 
für unseren Test noch nicht zur Verfü- 
gung. Abhilfe schaffte ein analoges 4.1- 
System, dem ein zusätzlicher Aktivlaut- 


PRODUKTNAME 
HERSTELLER 
INFO-TELEFON 

PREIS 


AUSSTATTUNG (20%) 
SOUNDCHIP 
EINGÄNGE 
AUSGÄNGE 


EIGENSCHAFTEN (20%) 
3D-SOUND-SCHNITTSTELLEN 
MIDI-STIMMEN HW/SW 

MAX. AUFLÖSUNG/RATE 


LEISTUNG (60%) 
HÖRPROBE SPIELE 
HÖRPROBE DVD 


FAZIT 


Creative 
(069) 66 98 29 00 
199,- 


EMUIOKI 


EAX und A3D 
64/1.024 
32 Bit/48 kHz 


Sehr Gut 
Sehr Gut 


WERTUNG 


SB Live! Player 5.1 


Mic, Line-In, S/P-DIF, Digital-CD, CD-In 
3 x Line-Out, S/P-DIF, MIDI 


EI OHRENSCHMAUS 
Die Player 5.1 
vermittelt ein sehr 


gutes Surround- 
Sound-Feeling. 
r 


sprecher für den Center-Kanal hinzuge- 
fügt wurde. Das Ergebnis konnte hör- 
technisch wirklich beeindrucken und 
rechtfertigt den Preisaufschlag allemal. 
Wenn Sie bereits über eine digitale 5.1- 
Lösung verfügen, können Sie diese 
über den S/P-DIF-Ausgang auch an die 
Karte anschließen — das Ergebnis ist 
ebenfalls sehr gut. Im Spielebereich ver- 
fügt die SoundBlaster Live! 5.1 über die 
gleichen Sound-Eigenschaften, wie sie 
auch schon die kleinere Sound Blaster 
Live! Player 1.024 bietet. Für reine Spie- 
lernaturen muss es also nicht unbedingt 
die 5.1-Version sein, sondern hier ge- 
nügt auch die „kleine“ Schwester. 
MELANIE REUL 


SB Live! Player 1.024 
Creative 

(069) 66 98 29 00 

149,- 


EMU10K1 
Mic, Line-IN, S/P-DIF, CD-In 
2 x Line-Out, S/P-DIF, MIDI 


EAX und A3D 
64/1.064 
32 Bit/48 kHz 


Sehr GSut 
Gut 


WERTUNG 


www.pcgameshardware.de 


TEST 


Asus AGP-V7700 Deluxe TV 


Big Brother am PC 


3D-Leistungen bis zum Anschlag und dazu noch die volle Multimedia-Breitseite: Geht das denn überhaupt? 


FAKTEN [KATEGORIE] Grafikkarte 


E Highlights 
- Maximale 
3D-Leistung 


- Externe 
TV-Tuner- Box 


- 3D-Brille 


- Hardware -Sensor 


E Overclocking 


jRAM-TAKT (MHZ) 
333 348 364 380] 


0 5 10 15%| 
PERFORMANcE-PLUS (%) 


Eine Erhöhung 

des Speichertaktes 
sorgt für höhere 3D- 
Leistungen bei der 
V7700 Deluxe TV. 


www.asuscom.de 


[HERSTELLER] Asus 


Es geht, wie Asus mit der V7700 
Deluxe TV demonstriert. Luxus 
bedeutet bekanntlich, vom Beson- 
deren das Beste zu haben. Folglich 
muss man Asus zugestehen, mit 
der Deluxe TV das Kind beim Namen 
genannt zu haben. Zum Preis einer 
GeForce2 Ultra bekommt man hier 
eine GeForce2 GTS vom Feinsten. 


icht, dass diese Karte ihren 

GeForce2-GTS-Mitbewerbern 

leistungsmäßig die Schau 
stiehlt. Für ein mit 64 MByte bestück- 
tes Board (200 MHz für den Chip, 166 
MHz für den DDR-Speicher) bewegt 
man sich im Rahmen der zu erwarten- 
den hohen Benchmark-Ergebnisse. 
Nein, der Luxus schlägt sich in der 
besonders reichhaltigen Ausstattung 
nieder. Neben den für Asus schon all- 
täglichen Feinheiten wie der Übertak- 
tungshilfe und den von der bisherigen 
Deluxe-Version bekannten Spielereien 
wie Shutterbrille à la 3D Revelator 
und Video-Ein- und -Ausgängen hat 
man sich hier noch mal besonders 
angestrengt. Ein kleines schwarzes 
Kästchen ist die Kirsche auf dem Sah- 
nehäubchen. Eingänge für das Fern- 
sehkabel und einen frei platzierbaren 
Infrarotsensor sowie die beigelegte 
Fernbedienung machen deutlich: Hier 
kommt Fernsehen auf den Desktop. In 
der Tat bietet die TV-Box einen kabel- 
tauglichen, für alle analogen Fernseh- 
normen geeigneten Tuner mit 125 
Kanalspeichern. Durch das Asus-spe- 
zifische 7-polige Kabel mit Strom ver- 


UNSCHLAGBAR Als ob die Deluxe- Reihe nicht genug Ausstattungsrekorde 
setzt, nun zaubert Asus noch eine TV-Box mit Fernsteuerung hervor. 
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[TELEFONNUMMER] (02102) 9 59 90 


[PREIS] DM 1.249,- 


FERNSEH rm Mite einem AT Tuner, wie ihn die Asus Deluxe V7700 TV mitliefert, können Sie be- 
quem am Computermonitor fernsehen - sofern Sie auch eine bequeme Sitzgelegenheit dazu haben. 


sorgt, liefert es Fernsehbilder in sehr 
ansprechender Qualität sowohl im 
Fenster, Vollbild oder auf dem Bild- 
schirmhintergrund. Durch die Fernbe- 
dienung und die Software am Rechner 
gestaltet sich die Steuerung extrem 
einfach. Zusätzliches Gimmick ist ein 
digitaler Videorekorder, der es erlaubt, 
das Fernsehprogramm für die spätere 
Wiedergabe auf der Festplatte auf- 
zuzeichnen. Ein Mangel findet sich 
lediglich in der technisch bedingten 
Problematik des Fernsehens selbst. Die 
Bildwiederholrate beträgt nun mal nur 
50 Hertz und was auf dem Fernseher 
noch taugt, flackert auf einem un- 
gleich besseren Darstellungsgerät wie 
dem Monitor doch sichtbar (Tipp: Stel- 
len Sie 100 Hz Wiederholfrequnz am 
Monitor ein). Allein für 150 Mark Auf- 
preis zur TV-losen V7700 Deluxe mit 
64 MByte kann man hier gar nicht 
danebengreifen. Es steht zu hoffen, 
dass die Firma bisherigen Besitzern 
von Asus-Karten mit Video-Eingang 


wie etwa der AGP-V6800 den TV-Tuner 

zum Nachkauf anbietet - sonst müsste 

man glatt zur VoodooTV greifen. 
ARMIN LENZ 


PRODUKTNAME 


V7700 Deluxe TV 
Asus 

(02102) 9 59 90 
DM 1.249,- 
200/333 MHz 


HERSTELLER 
INFO-TELEFON 
PREIS 

TAKT 


AUSSTATTUNG 
SPEICHER 
AUSGÄNGE 
SONSTIGES 


EIGENSCHAFTEN 
INSTALLATION 
3D-PIPELINE 
HARDWARE T&L 


LEISTUNG 
DIRECT3D 
OPENGL 
3D-BILDQUALITÄT 


FAZIT 


www.pcgameshardware.de 


64 MB DDR SDRAM 
VGA, Video In/Out 
3D-Brille, TV-Box, Kabel 


Unproblematisch 
4 Pixel x 2 Texel 
25 Mio. Dreiecke 


Sehr gut 
Sehr gut 
Sehr gut 


WERTUNG 


Microsoft SideWinder Force Feedback 2 


Gegenschlag die Zweite 


Jahrelang mussten sich Joysticks drücken, quetschen und biegen lassen. Ab jetzt wird kräftig zurückgerüttelt. 


| 

Highlights 

- Kraftvoller Force- 
Feedback- Effekt 

- Viele witzige 
Effekte in der 
Testsoftware 

- Acht Feuertasten 

- Digitaler 8-Wege- 
Coolie-Hat 

- Echter 
Schubregler 

- Drehbare Z-Achse 

- Integriertes 
Netzteil 


HERSTELLER 
INFO-TELEFON 
PREIS 


TASTEN 
ANSCHLUSS 
NETZTEIL 


UNTERSTÜTZTE ACHSEN 
ERGONOMIE 


VERARBEITUNG 


PRAZISION 
SPIELGEFÜHL FF 
SOFTWARE 


[KATEGORIE] Force-Feedback-Joystick 


So wünscht man sich das: Man neh- 
me ein ohnehin schon gutes Gerät, 
analysiere konsequent die wenigen 
Schwachstellen und baue dann einen 
erstklassigen Nachfolger. 


o geschehen bei der Firma Mi- 

crosoft mit dem neuen Force 

Feedback 2. Das fängt schon 
beim Aufbau und der Installation des 
Gerätes an. Das Netzteil ist ab sofort im 
Gehäuse integriert und in Verbindung 
mit einem klassischen Stromkabel be- 
hebt das die Probleme mit der seltsa- 
men Steckverbindung des Vorgängers 
und der störenden externen Blackbox. 
Ein weiterer Vorteil ist, dass die inte- 
grierte Stromversorgung einiges an Ge- 
wicht bringt und so dafür sorgt, dass 
der Joystick wie festzementiert auf der 
Arbeitsplatte steht. Angeschlossen 
wird das Gerät über eine USB-Schnitt- 
stelle. Zusammen mit der komfortablen 
Softwareinstallation ist der Force Feed- 
back 2 schon nach wenigen Minuten 
einsatzbereit. 


Einige Änderungen gibt es auch beim 
Design. Erstes und wichtigstes Merk- 
mal ist der neue Schubregler. Der sieht 
jetzt zwar wieder aus wie einer und 
vermittelt somit ein bisschen mehr 
Flugspass, ist aber schwerer mit dem 
Daumen zu bedienen als der umstritte- 
ne Regler der alten Side-Winder-Serie. 
Zur Vergangenheit gehört nun auch die 
Shift-Taste für die Doppelbelegung der 


Microsoft Microsoft 

(089) 3 17 60 (089) 3 17 60 

DM 240,- DM 220,- 

WERTUNG 1,4 WERTUNG 1,6 
8 + Coolie Hat 8 + Shift + Coolie Hat 

USB Seriell + USB Adapter 
Intern Extern 

WERTUNG 1,4 WERTUNG 1,6 
3 + Schubregler 3 + Schubregler 

Sehr Gut Sehr Gut 

Sehr Gut Gut 

WERTUNG 1,4 WERTUNG 1,5 
Sehr Gut Sehr Gut 

Sehr Gut Sehr Gut 

Sehr Gut Gut 

WERTUNG WERTUNG 


1,4 


Die neue Referenz im Force- 


1,5 


Wer den Pro hat, kann sich den 


Feedback-Bereich FF 2 ohne weiteres schenken. 
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[HERSTELLER] Microsoft 


E ÜBER- 
ARBEITET 
Der FF2 ist der 
zweite Joystick 
aus der Side- 
Winder-Serie, 
der zurück- 
schlägt. 


Feuertasten, da sie von den Spielern 
nicht angenommen wurde. Komplett 
umstrukturiert zeigt sich auch der Dau- 
menbereich. Der Coolie Hat ist nun 
größer und lässt sich um einiges kom- 
fortabler bedienen. Links und rechts 
davon befinden sich jeweils eine Feuer- 
taste und darunter eine dritte. Ver- 
schlimmbessert wurde der Hauptfeuer- 
knopf für den Zeigefinger. Er steht fünf 
Millimeter vom Stick ab und hat somit 
keine so gute Auflage mehr wie der 
Vorgänger FF Pro. Insgesamt ist die Er- 
gonomie auf den absoluten Durch- 
schnittsspieler ausgelegt. Sie sollten 
Rechtshänder sein und nicht zu große 
Hände haben, um optimal mit dem 
Stick zurechtzukommen. 


Keine Änderungen hingegen gibt es 
beim genialen Spielgefühl: Die Steue- 
rung der drei Achsen ist hundertpro- 
zentig präzise und die mehr als kräfti- 
gen Force-Feedback-Effekte lassen sich 


[TELEFONNUMMER] (089) 3 17 60 


www.microsoft.com/sidewinder 


[PREIS] DM 240.- 


je nach Wunsch über die sehr 
gute Software beliebig abstimmen. Der 
Joystick gibt dem Piloten absolute Kon- 
trolle über seinen virtuellen Kampfflie- 
ger. Alle acht Tasten sprechen schnell 
und sauber an und schon nach wenigen 
Probeflügen hat man sich an das neue 
Design gewöhnt und fräst sich mit alt- 
bekannter Treffsicherheit durch die 
dichten Reihen der Gegner. 

Kay BEINROTH 


UNENTBEHRLICH Für Actionspiele wie Crimson 
Skies ist ein FF-Joystick absolute Pflicht. 


www.pcgameshardware.de 


europe.thrustmaster.com Thrustmaster 360 Modena Pro [TEST i 


Einmal wie Schumi ... 


Ferrari ist endlich Weltmeister und Guillemot liefert passend dazu die neuen Lenkräder mit der begehrten Lizenz. 


FAKTEN [KATEGORIE] Lenkrad [HERSTELLER] Guillemot/Thrustmaster [TELEFONNUMMER] (09122) 88 60 [PREIS] DM 170,- 


He NTERGRUND 


E Highlights 

- Thrustmaster- 
Nachfolger 

- Ferrari-Lizenz 

- Formel-1-Schalt- 
wippen 

- Gas und Bremse 
bei Bedarf am 
Lenkrad regelbar 

- Realistische Pedale 

- Ein großer Schalt- 
gnubbel 


E LIZENZIERT 
Das gelbe Ferrari- 
Logo verspricht 
Atmosphäre bei der 
nächsten virtuellen 
Weltmeisterschaft. 


www.pcgameshardware.de 


Das 360 Modena Pro Racing Wheel 
ist das nächste Produkt aus dem 
Hause Guillemot, das unter der 
aufgekauften Marke Thrustmaster 
veröffentlicht wird. 


er Aufbau ist schnell gemacht. 

Das Lenkrad wird durch zwei 

stabile Schnellklemmen gehal- 
ten, die im Spiel für guten Halt sorgen 
und auch härtere Manöver problemlos 
wegstecken. Die Pedale werden per 
langem Kabel an der Rückseite des Ge- 
räts angesteckt und das Ganze dann per 
USB an den Computer angeschlossen. 


Ein bisschen Ärger gibt es auf der Soft- 
wareseite. Die mitgelieferte Steue- 
rungssoftware ThrustMapper 3 blok- 
kiert die Einstellungen der Systemsteu- 
erung. Doch wer die kleine Entmündi- 
gung hinnehmen kann und sich mit 
der Firmware anfreundet, findet dort 
alle Optionen und Einstellungen, die 
nötig sind. Neben den üblichen Spiele- 
profilen, die angelegt und editiert wer- 
den können, gibt es hier die Möglich- 
keit, Gas und Bremse auf zwei vonein- 
ander unabhängige Steuerungsachsen 
zu legen. 


Im Spiel selbst kann das Modena mit 
guter Präzision und einem sehr guten 
Lenkgefühl überzeugen. Das Lenkrad 
könnte zwar etwas größer sein, aber der 
Gummiüberzug und die gute Ergono- 
mie sorgen für hervorragende Griffig- 
keit. Die Rückstellkräfte sind ange- 
nehm weich, aber bestimmend. Zum 
Schalten kann man in der Pro-Version 
wahlweise die erstklassigen Formel- 

Eins-Wippen oder den 
nur mäßig verar- 
beiteten Knüp- 
pel benutzen. 
Zusätzlich 


gibt es noch die Möglichkeit, Gas und 
Bremse über zwei analoge Hebel am 
Lenkrad zu steuern. Wie bei Guillemot 


üblich, gibt es dazu noch ein Coolie- 
Hat, einen Vier-Wege-Schalter und 
zwei separate Tasten, die mit verschie- 
denen Funktionen belegt werden kön- 
nen. Auch bei den Pedalen macht das 
neue Thrustmaster Punkte gut. Gas 
und Bremse sind unterschiedlich stark 


PRODUKTNAME 
HERSTELLER 
INFO-TELEFON 
PREIS 


AUSSTATTUNG (20%) 
LENKRAD 
SCHALTUNG 

PEDALE 


EIGENSCHAFTEN (20%) 
BEFESTIGUNG 
LENKWIDERSTAND 
VERARBEITUNG 


LEISTUNG (60%) 
FAHRGEFÜHL Sehr gut 
PRÄZISION Met: 
ANSPRECHVERHALTEN PEDALE 


Guillemot 
(09122) 88 60 
DM 170,- 


Mittel 
Befriedigend 


360 Modena Pro 


Gummiert, etwas klein 
Sehr gute Schaltwippen 
2 Pedale auf getrennten Achsen 


Zwei Schnellspannklemmen 


z 


NG 

guten Lenkrad 

Sie auch bei der 

ten Attacke des Kolle- 
Ithard die Übersicht. 


gefedert und haben verschiedene, der 
Realität angepasste Steuerungswege. 
Bei den vielen Vorteilen gibt es aber 
auch einen Nachteil: Einige Details 
sind nicht sauber verarbeitet. Das 
Lenkrad wackelt, der Schaltknauf ist zu 
schwammig und das Gehäuse hätte 
noch einen Durchgang bei der Gratent- 
fernung und in der Lackiererei ge- 
braucht. Kay BEINROTH 


Le Mans 
Fanatec 

(0871) 9 22 12 99 
DM 149,- 


Wildleder-überzogen, gute Größe 
Knüppel 
2 Pedale auf einer Steuerungsachse 


Saugnäpfe + 2 Tischklemmen 
Mittel 
Befriedigend 


Gut 
Gut 
Befriedigend 
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TEST | Grafikkarten mit GeForce2 MX 


Gemischtes Doppel 


Zwei GeForce2-MX-Karten treten den Beweis an, dass es neben 3D-Leistung auch noch andere Götter gibt. 


E TwinView-Technik 


- Parallele Ausgabe 


auf zwei Displays 
- Leadtek: 
Monitor 1+ 2 


- Guillemot: Monitor 


+ Fernseher 
- Modus 1: Dupli- 


zierung des Bildes 


- Modus 2: 


Vergrößerung der 
Arbeitsfläche 


[KATEGORIE] Grafikkarte 


Matrox hat es mit seiner DualHead- 
Technologie vorgemacht, nun hat 
Nvidia mit seinem MX-Chip und der 
darin enthaltenen TwinView-Technik 
nachgezogen. Multi-Display heißt 
das Zauberwort. 


= hne Zweifel sind Grafikkarten 

€ Ð auf Basis des GeForce2 MX 

= von Nvidia die Shooting-Stars 

für Preis-Leistungs-Käufer. Doch bei 
der überzeugenden 3D-Geschwindig- 
keit hört die Leistungsfähigkeit des 
Chips nicht auf. Nvidia hat dem Re- 
chenknecht auch noch die so genannte 
TwinView-Technologie spendiert, wel- 
che die gleichzeitige Bildausgabe auf 
zwei Geräten ermöglicht. Zwei Be- 
triebsmodi stehen hier zur Verfügung: 
der Clone-Modus und der Extended 
Desktop. Im ersten Fall wird der Inhalt 
von Bildschirm 1 einfach auf Nr. 2 du- 
pliziert - mit optionaler Zoomfunktion. 
Im zweiten Fall kann Display Nr. 2 als 
zusätzliche Arbeitsfläche genutzt wer- 
den. Damit lassen sich Werkzeugleisten 
von Programmen wie Photoshop, aber 
auch zusätzliche Fenster in Spielen wie 
MS Flight Simulator oder Star Trek Ar- 
mada auslagern. Nun liegt es jedoch an 


42 PC Games Hardware 


[HERSTELLER] Guillemot, Leadtek 


W ZWEIGLEISIG 

Die MX-Platinen von Leadtek 
und Guillemot können das 
Bildsignal parallel auf zwei 
Ausgabegeräten darstellen. 


ne 


den Karten-Herstellern, dieses Feature 
auch zu nutzen, indem die notwendi- 
gen Schnittstellen auf der Platine lan- 
den. Neben Asus (Test in Ausgabe 
11/2000) bieten nun auch Leadtek und 
Guillemot TwinView-Varianten an. Die 
WinFast MX DH Pro besitzt zu diesem 
Zweck zwei VGA-Ausgänge, um zwei 


[TELEFONNUMMER] - 


www.nvidia.com 


[PREIS] DM 350,- bis 450,- 


Monitore parallel mit Bildinformatio- 
nen füttern zu können. Um den zwei- 
ten Bildschirm anzusteuern, benötigt 
man einen zusätzlichen RAMDAC, der 
die digitalen Bildinformationen in ana- 
loge Signale umwandelt. Dieser ist 
nicht ganz so leistungsstark wie der er- 
ste RAMDAC, weshalb der Hauptmo- 
nitor immer am ersten VGA-Ausgang 
hängen sollte. Für Monitore bis 17 Zoll 
oder 1.024x768 Bildpunkte reicht der 
zweite Ausgang aber aus. Sehr schön 
bei Leadtek ist die neue WinFox-Steuer- 
Software, die eine Vielzahl von Einstel- 
lungen erlaubt (Overclocking, Span- 
nungs- und Temperaturüberwachung). 
Guillemot wählt für seine MX Dual Di- 
splay eine andere TwinView-Variante 
als Leadtek. Hier ist neben dem norma- 
len VGA-Ausgang noch ein TV-Aus- 
gang mit S-VHS-Steckverbindung auf 
der Platine, der Bildinformationen zu 
einem Fernseher weiterleitet. Ein Book- 
tree-Prozessor sorgt dabei für die Um- 
wandlung der Daten in ein fernseh- 
taugliches Format; ein zweiter RAM- 
DAC ist nicht notwendig. Wie schon 
bei unserem Preis-Leistungs-Tipp 3D 
Prophet II MX ist auch auf der Dual Di- 
splay hochwertiger SDRAM verbaut, 
der eine hohe Taktfrequenz verträgt. 
Wer etwas mehr als reine 3D-Leistung 
sucht, ist bei den vorgestellten Karten 
mit ihren unterschiedlichen Ansätzen 
gut aufgehoben. THILO BAYER 


HERSTELLER 
INFO-TELEFON 
WEBSEITE 
PREIS 

TAKT CHIP/RAM 


SPEICHER 
AUSGÄNGE 
SONSTIGES 


INSTALLATION 
3D-PIPELINE 
HARDWARE T&L 


DIRECT3D 
OPENGL 
3D-BILDQUALITÄT 


Guillemot 
(09122) 88 60 
www.guillemot.de 
DM 380,- 

174/183 MHz 


WERTUNG 


WERTUNG 

Unproblematisch 
2 Pixel x 2 Texel 
20 Mio. Dreiecke 


WERTUNG 
Sehr gut 
Gut 

Sehr gut 


WERTUNG 


32 MB SDR SDRAM 
VGA, TV-Out (S-VHS) 
Soft-DVD, 3D-Kalibrierung 


2,4 
1,7 


1,9 


2,0 


MX-Platine für Freunde des Übertaktens und der 
gepflegten Wiedergabe von DVD-Filmen 


Leadtek 

(040) 25 17 07 77 
www.leadtek.com 
DM 439,- 

175/166 MHz 


WERTUNG 

32 MB SDR SDRAM 
VGA 1, VGA 2 
Soft-DVD, Tuningtool 


WERTUNG 

Unproblematisch 
2 Pixel x 2 Texel 
20 Mio. Dreiecke 


WERTUNG 
Sehr gut 
Gut 

Sehr gut 


WERTUNG 


2,1 


2,0 


Standard-MX-Karte mit sehr guter Steuer-Soft- 


ware und Dual-Monitor-Ausgabe 
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Duron 800 und Athlon 1.200 |TEST 


www.amd.com 


AMD ist Trumpf 


AMD liefert schon wieder Tatsachen aus: Das CPU-Gespann Athlon 1.200 und Duron 800 kommt in den Handel. 


FAKTEN [KATEGORIE] Prozessor 


[HERSTELLER] AMD 


[TELEFONNUMMER] (0 89) 45 05 30 


[PREIS] DM 385,- / 1.400,- 


WAS IST 


BL2-Cache 
Level2-Zwischen- 
speicher, der in der 
CPU integriert ist 


E Duron 
Niedrigpreis-Pro- 
zessor mit geringe- 
rem L2-Cache 


E Celeron 
Duron-Konkurrenz 
von Intel 


E Fab 30 
AMDs Prozessor- 
fabrik in Dresden. 
Hier werden die 
neuen Athlon ge- 
fertigt 
Gh 


Neuer Top-Prozessor von AMD: Mit 
dem 1.200 Megahertz schnellen 
Athlon hat der texanische Chip-Pro- 
duzent die derzeit schnellste Desk- 
top-CPU im Programm. 


m 17. Oktober war es so weit: 

AMD lieferte den Athlon 

1.200 und den Duron 800 offi- 
ziell aus. Während der Duron schon 
geraume Zeit vor dem offiziellen Start 
bei einigen Händlern in den Regalen 
zu finden war (siehe Test), dürfte der 
Athlon erst in diesen Tagen in Stück- 
zahlen verfügbar sein. Der Einfüh- 
rungspreis für den 1,2 Gigahertz-Pro- 
zessor liegt bei 612 US-Dollar (1.389 
Mark), für den Duron bei 170 US-Dol- 
lar (385 Mark), jeweils bei Abnahme 
von 1.000 Stück. Im Test macht der 
Athlon 1.200 einen überzeugenden 
Eindruck. Die CPU ist im Vergleich zur 
Gigahertz-Variante bei 20 Prozent hö- 
herem Takt etwa 15 bis 17 Prozent 
schneller. Ein ausgezeichneter Wert, 
wenn man bedenkt, dass der 1,2 GHz- 
Prozessor immer noch auf dem Thun- 
derbird-Kern basiert. Technisch gibt 
sich der Athlon 1.200 wenig spektaku- 
lär, denn außer der Taktfrequenz hat 
AMD nichts verändert: Der Prozessor 
besitzt 128 Kilobyte L1- und 256 Kilo- 
byte L2-Cache, der jetzt im Rekordtakt 
von 1,2 GHz arbeitet und eine enorme 
Hitze produziert. Wer sich einen sol- 
chen Trumpf für den Rechner holen 
will, sollte den passenden Hochleis- 


Leistung: OpenGL 


Die aktuellen Top-Prozessoren von AMD im Geschwin- 


digkeitsvergleich bei der Q3-Engine. 


Quake3- Engine l nenn 


Duron 750 37 


Neuer Spitzenreiter unter den CPUs ist der Athlon 1.200. Der Leistungs- 
unterschied zum 1.100 und 1.000 MHz Athlon ist jedoch nicht so gewaltig. 


Legende: 


Settings: GeForce2 (6.18), OpenGL, 16 Bit, High Quality, VSync aus 


www.pcgameshardware.de 


E GUTE KARTEN 

Mit dem Athlon 1.200 und dem 
Duron 800 erweitert AMD die 
CPU-Palette und vergrößert 
den Abstand zu Intel. 


m 


tungs-Kühler gleich mit ordern. Wie 
die 1,1 GHz-Version wird der neue 
Athlon nur in Dresden im 0,18-Mikro- 
meter-Prozess hergestellt. Interessant 
am Rande: Die Spannung liegt weiter- 
hin bei 1,75 Volt. AMD musste keine 
„Übertakter-Tricks“ anwenden, um 
den T-Bird 1.200-Megahertz-tauglich 
zu machen. Mit dem neuen Prozessor 
untermauert AMD die technische 
Überlegenheit des Athlon im Vergleich 
zum Pentium III. Die Differenz zwi- 
schen den Top-CPUs beträgt mittler- 


weile 200 MHz. Und Intel muss noch 
eine weitere bittere Pille schlucken: Mit 
Präsentation des Duron 800 hat AMD 
die Vorherrschaft im Niedrigpreis-Seg- 
ment ausgebaut; zwar dürfte Intel bald 
neue Celeron-CPUs mit 733 und 766 
MHz ausliefern, doch deren Preis-Leis- 
tungs-Verhältnis ist dank Duron indi- 
skutabel geworden. Die Leistung des 
800-MHz-Prozessors überrascht nicht, 
der Preis schon. Mit etwa 320 Mark de- 
bütierte der Joker im Versandhandel 
Mitte Oktober. CHRISTIAN GÖGELEIN 


Leistung: Direct3D 


Wie schlagen sich die AMD-CPUs in den polygonhaltigen 


Spielen Unreal Tournament und Drakan? 


[Demo] 
FPS: ) 
Thunderbird 1. 200 
ie 
Thunderbird 1. 1. 100 


800 


Thunderbird 1. 1. rbird 1.000 


x600 


Duron 300 
o- RE 
Duron 750 


UT 4. 28/Drakan 4.45 (Direct3D) 


Legende: Unreal Tournament 


Klarer Sieg für den Athlon 1.200. Im Gegensatz zur Gigahertz-Version kann der 


Jüngste Spross der Athlon-Familie noch einmal rund zehn Prozent zulegen. 


Settings: Geforce2 (6.18), Direct3D, 16 Bit, Texturdetail Hoch (Unreal Tournament) 
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Ferngelenkt 


Creative PC-DVD Encore 12x Infra 


TEST | Laufwerke p. 


/V4uaXW [kategorie] DVD-ROM-Komplettpaket [Preis] DM 479,- 


Ihr CD-ROM macht mit unbe- 
friedigender Leistung auf sich 
aufmerksam und die Multime- 
dia-Fähigkeiten Ihres PCs ten- 
dieren gegen null? Dank Crea- 
tive können Sie Ihren Compu- 
ter zum vollwertigen Multi- 
media-Center mit Fernbedie- 
nung machen. 


reative neuestes DVD-Pro- 

c dukt hat es in sich - und 
das im wahrsten Sinne des Wor- 
tes. Das DVD-ROM gibt DVDs 
mit 12-facher und CDs mit 40-fa- 
cher Geschwindigkeit wieder. Es 
bleibt dabei angenehm leise und 
hat auch bei verkratzten Daten- 
trägern wenig Probleme. Da- 
durch kann es gut mit der aktuel- 
len 12X-DVD-Konkurrenz mit- 


halten. Was Crea- 

tive dem Set jedoch 
an Ausstattung spendiert 
hat, sucht seinesgleichen. Sämt- 
liche Kabel, die man auch nur 
ansatzweise benötigt, liegen dem 
Paket bei. Dazu kommt ein sehr 
ausführliches Handbuch und 
eine MPEG-2-Decoder-Karte, die 
hardwareseitig etwas schwäche- 
ren CPUs unter die Arme greift, 
damit sie in den ruckelfreien Ge- 
nuss von DVD-Filmen kommen. 
Zum vollwertigen Multimedia- 
Gerät wird es dann schließlich 
durch die beigelegte Fernbedie- 
nung. Endlich brauchen Sie nicht 
mehr die Chipstüte aus der Hand 
zu legen und vom Sofa aufzuste- 
hen, um die Lautstärke zu verän- 
dern oder an eine andere Stelle 


E AUSSTATTUNGSWUNDER 
Bei dem Encore 12X Infra von 
Creative bekommt man eine 
Menge geboten. 


des Films zu wechseln. Die De- 
coderplatine vereint alle wichti- 
gen Anschlüsse für die Ton- und 
Bildwiedergabe. Ein TV-Ausgang 
leitet das Signal an den heimi- 
schen Fernseher weiter, der Digi- 
talausgang sorgt für das Durch- 
schleifen von digitalen Sounds an 
ein passendes 5.1-System. Als 
Bonus findet der Käufer zwei 


Spiele auf DVD 
(Super Speedway 
und Outcast). (lc) 


Creative 
VA www.europe.creative.com 
“3:7 (069) 66 98 29 00 


Set 1,4 1 8 
r 


Hersteller 


Eigenschaften BR:} 
Leistung 1,9 


WERTUNG 


Angehängt 


HP CD-Writer 8230e 


JNV aia E [Kategorie] USB-Brenner 


[Preis] DM 569,- 


Wenn Sie viel unterwegs sind 
oder schnell und unkompliziert 
Daten auf CD speichern müs- 
sen, sollten Sie sich mal über 
einen portablen Brenner Ge- 
danken machen. 


it 4-facher Schreibgeschwin- 

M digkeit für CD-R und CD- 

RW und 6-facher Lesegeschwin- 
digkeit bei CDs gehört der HP 
nicht mehr zu den schnellsten, 
was Geschwindigkeit angeht. 


TRANSPORTABEL Der Brenner von HP 
lässt sich an jeden USB-Port anschließen. 
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Ausgeglichen wird dieser Um- 
stand aber durch seinen relativ 
günstigen Preis und seinen viel- 
fältigen praktischen Nutzen. 
Über die USB-Schnittstelle wird 
er kinderleicht angeschlossen 
und installiert. Danach steht er 
als vollwertiges CD-Laufwerk 
zur Verfügung. Die beigepackte 
Anleitung ist anschaulich und 
recht ausführlich. Alle benötig- 
ten Kabel sowie Rohlinge sind 
dem Brenner beigepackt. Die 
enthaltene Brenn-Software ist 
simpel gehalten, Grundfunktio- 
nen für Daten- und Musik-Ko- 


pieren sind enthalten. Wenn 
Geschwindigkeit nicht höchste 
Priorität für Sie hat, können Sie 
unbesorgt zugreifen. (lc) 


Hersteller HP 
VAA www.hewlett-packard.de 
WEW (01805) 25 81 43 
Ausstattung 
Eigenschaften 


Einstand 


TDK CyClone 


FINV adai [Kategorie] Brenner 


[Preis] DM 749,- 


Mit dem CyClone erscheint 
TDKs erster Brenner auf dem 
Markt. Der 12-fach-Brutzler 
macht sowohl durch Leistung 
als auch durch seine Optik auf 
sich aufmerksam. 


rennen Sie regelmäßig Ihre 

B Audio-Daten auf CD oder 
legen Sie immer Sicherheits- 
kopien Ihrer Lieblingsspiele an? 
Normalerweise müssen Sie dann 
während des Brennvorgangs ei- 
ne Zwangspause einlegen. Der 
CyClone verspricht in vielerlei 
Hinsicht Abhilfe. So kann er mit 
maximal 12-facher Geschwin- 
digkeit CD-Rs brennen (CD-RW: 
10-fach) und mit 32-facher Ge- 
schwindigkeit CDs lesen. Au- 
ferdem sorgt die integrierte 
Burn-Proof-Technik dafür, dass 
lästige Fehlbrände der Vergan- 
genheit angehören. Dem Retail- 
Kit sind drei Rohlinge, Verbin- 
dungskabel, Nero 5.0 und ein 
sehr ausführliches Handbuch 


DURCHSICHTIG Technisch legt der poppi- 
ge CyClone einen soliden Auftritt hin. 


beigepackt, mit dem der Einbau 
kein Problem mehr darstellt. 
Momentan gibt es den Brenner 
nur in einer EIDE-Ausführung 
zu kaufen. (lc) 


TDK 
www.tdk-europe.com 
Gw (0800) 1 81 05 85 


Ausstattung KAJ 1 6 


Eigenschaften AK: 
www.pcgameshardware.de 


Hersteller 
Webseite 


WERTUNG 


Leistung 1,6 


Erschwinglich 


liyama S900MT1 


[Preis] DM 699,- 


JNda E [Kategorie] 19-Zoll-Monitor 


E EINSTIEGS- 
MODELL 
Mit diesem Monitor Be 
lohnt sich der Einstieg 
in die 19-Zoll-Klasse: 
Für den Spieler genau 

das Richtige. 


~ 


Der neue 19-Zoll-Monitor von 
liyama für den kleinen Geld- 
beutel ist sehr interessant, wir 
haben ihn gleich mal genauer 
untersucht. Dabei sind wir auf 
geringfügige Schwächen ge- 
stoßen. 


ür den Test haben wir die 

F Programme Nokia Moni- 

tor Test und Watson’s Test 
Screens zu Hilfe genommen. 
Zum Vergleich nutzten wir ei- 
nen Philips 109S Monitor, wie er 
auch in der Redaktion Verwen- 
dung findet. Die Konvergenz 
des liyama-Monitors ist im 
Großteil des Bildes in Ordnung, 
nur an den Rändern treffen die 
Elektronen-Strahlen nicht mehr 
genau aufeinander. Das ist aber 
bei fast allen Bildschirmen die- 
ser Größe der Fall. Bei dem Sta- 
bilitätstest fiel auf, dass Iiyama 
wohl an der Qualität des Hoch- 
spannungsteils gespart hat. Das 
Bild fing leicht an zu pumpen, 
diese kleine Schwäche machte 
sich beim Wechsel von Schwarz 


| TEST | Vermischtes 


auf Weiß bemerkbar. Die Geome- 
trie war werkseitig optimal ein- 
gestellt, es waren keine Verzer- 
rungen zu sehen. Selbst der un- 
erwünschte Moire-Effekt kann 
durch die Monitoreinstellungen 
ohne Probleme minimiert wer- 
den. Die hohe Horizontalfre- 
quenz von 95 kHz ermöglicht ei- 
ne ordentliche Bildwiederholfre- 
quenz. Trotz kleiner Schwächen 
ist die Bildröhre im Vergleich zu 
teueren Bildschirmen gut. Der 
Treiber für den Iiyama liegt der 
Packung nicht bei, kann aber 
über die Internetseite herunter- 
geladen werden. Alle Einstellun- 
gen des Gerätes werden über das 
Bildschirmmenü (OSD) gemacht. 
Wer einen preisgünstigen und 
guten Monitor sucht, ist mit dem 
Iiyama S900 gut beraten. (ma) 


"Saclar Iiyama 
153125 www.ilyama.de 
4307 (0800) 100 34 35 
Ausstattung 2,9 
Eigenschaften (f: 2 1 
Leistung FA] r 


WERTUNG 


Eigene Musik 


Magix Music Maker 6 


JNV aia NE [Kategorie] Audio-Software 


[Preis] DM 99,- 


Musik und Videos selbst pro- 
duzieren, das möchte jeder 
mal ausprobieren. Mit dieser 
Software können Sie sofort 
loslegen und eigene Songs 
kreieren. 


n der Packung befinden 

l sich drei CDs voll mit 
Sounds und Videos, damit die 
Kreativität nicht an ihre Grenzen 
stößt. Nach der Installation kann 
man sich anhand eines Demos 
alles erklären lassen, das Drag- 


aus Ihrem PC eine Song-Fabrik. 
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and-Drop-Prinzip macht die Be- 
dienung zu einem Kinderspiel. 
Falls das immer noch zu um- 
ständlich ist, kann der Song-Wi- 
zard abhelfen. Er erstellt nach 
den Vorgaben des Nutzers Bei- 
spiele, die anschließend bearbei- 
tet werden können. Für eine pro- 
fessionelle Atmosphäre sorgen 
die 48 Stereo-Spuren und die 
sechs virtuellen Instrumente. 
Mit den 2.000 lizenzfreien 
Sound-Loops ist das eigene 
Lied schnell zusammengeklickt. 
Durch die sehr bedienerfreund- 
liche Oberfläche und die anspre- 
chende Optik empfiehlt sich die 
Software für jeden Einsteiger, 
der hier leicht das Arrangieren 
von Musiktiteln lernt. (ma) 


Hersteller 
Webseite 
Telefon 


Magix 
www.magix.com 
(05741) 3 45 50 
Sc 1,4 
Eigenschaften 6 W/ 
ES 2,0 


Kleinkram 


Palm m100 


JINGE [Kategorie] Organizer 


[Preis] DM 390,- 


Immer kleiner werden die Ge- 
dächtnisstützen für den Ge- 
schäftsmann von heute. Palm 
bringt den neuen m100 auf 
den Markt und versucht, dem 
Trend zu folgen. 


ur 149 Gramm bringt der 

kleine Organizer auf die 
Waage und ist damit ein echtes 
Fliegengewicht. Dabei hätte 
man sich noch locker ein paar 
Gramm für die Abdeckklappe 
schenken können, die wohl 
kaum einen echten Arbeitstag 
überleben wird. Auch bei der 
Ausstattung gibt es eher 
Schmalkost. 2 MB integrierter 
Arbeitsspeicher bringt der Palm 
mit und eine Aufrüstoption 
sucht man vergebens. Betrieben 
wird das Gerät mit zwei 1,5- 
Volt-AAA-Zellen, ein Netzteil- 
anschluss fehlt komplett. An- 
sonsten beherrscht er alles, was 
man von so einem kleinen Kerl 
erwartet: Termine, Adressdaten 


AUSTAUSCHBAR Mit farbigen Covers 
kann man das Aussehen verändern. 


und Memos können per Stiftein- 
gabe gespeichert und verwaltet 
und bei Bedarf per seriellem 
Verbindungskabel oder der In- 
frarotschnittstelle mit dem Com- 
puter oder einem Handy ausge- 
tauscht werden. (kb) 


LOSAIAA Palm 
83125 www.palm.com 
525 (069) 92 03 21 81 


Ausstattung ERS © 
Eigenschaften FA = 2 9 
Leistung FA = 
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Beidhänder 


MS Wheel Mouse Optical 


JAGAN E [Kategorie] Maus 


2.000 Bilder pro Sekunde 
schafft die verbesserte 
Sensoreinheit in den neuen 
optischen Mäusen aus 
dem Hause Microsoft. 


heel Mouse Optical heißt 
w das Gerät, welches als ers- 
tes mit dem neuen 24-Bit-Prozes- 
sor arbeitet. Bei der Arbeit mit 
der Maus ist die erhöhte Bildzahl 
pro Sekunde aber kaum zu mer- 
ken, nur bei schnellen Bewe- 
gungen hat man das Gefühl, das 
Ganze gleitet etwas weicher über 
den Bildschirm. Designtechnisch 
wurde bei der Maus auf Alt- 
bewährtes gesetzt. Die Form ent- 
spricht der IntelliMouse Optical, 
was die Maus für Links- und 
Rechtshänder einsetzbar macht, 
die Hand aber in eine unnatür- 
liche, gerade Haltung zwingt. 
Zusätzlich zu den zwei Tasten in 


[Preis] DM 79,- 


GRAUE MAUS Das Design ist schlicht 


und an die Form der IntelliMouse 
Optical angelehnt. 


bekannt guter Qualität gibt es 
ein Rad mit extrem geringem 
Rollwiderstand (kb) 


OEGI Microsoft 
VE www.microsoft.de 
Ga (089) 3 17 60 
Ausstattung MÉ) 
Eigenschaften 0 R:} 
Leistung AK] 


Gefühlsecht 


Eingabegeräte | TEST 


Mauspads 


Für den Spieleprofi 
absolut unverzicht- 
bar und vom normalen 
Anwender meist unter- 
schätzt: Mauspads gibt 
es mittlerweile in allen 
Größen und Farben. 


ür ein gutes Maus- 


F pad gibt es gleich 
mehrere entscheidende 
Kriterien. Erstens: Die 


Oberfläche muss lauffreu- 
dig sein und sollte sich 
auch nach mehreren 
Wochen intensiven 
Spielens nicht abnut- 
zen. Wichtig für me- 
chanische Mäuse ist, 
dass die Oberfläche 
ein gute Körnigkeit 
besitzt, damit die 
Mausbewegungen op- 
timal umgesetzt wer- 
den können. Für opti- 
sche Mäuse sind meist 
farbige Logos oder re- 
flektierende Materia- 
lien Gift, da das die 
Lichtabtastung beein- 
flusst. Als Nummer 
Eins unter den Maus- 
pad-Herstellern gilt die 
Firma Everglide. Sie 


E FARBENFROH 


Viele Mauspads gibt 
es mit verschiedenen 
Spielelogos und an- 
deren grafischen 
Elementen. 


Logitech iFeel Mouse 
JNda E [Kategorie] Maus 


Logitech bringt die ersten 
Mäuse auf den Markt, die es 
ermöglichen, Hyperlinks und 
Icons durch Vibrationseffekte 
wahrzunehmen. 


[Preis] DM 99,- 


D ie Maus arbeitet optisch und 
benutzt eine spezielle Force- 
Feedback-Technologie. Dadurch 


E KLEIN 
UND AKTIV 
Mit dieser vibrie- 


hat ein reichhaltiges Angebot an 
verschiedenen Pads mit einer 
speziell für Spieler entwickelten 
Oberfläche. Eine ähnlich gute 
Struktur besitzen auch die Rat- 
padz. Das Brett hat einen gerin- 
gen Laufwiderstand und die 
schwarze Farbe macht es auch 
für optische Mäuse einsetzbar. 
Nur für mechanische Nager ge- 
eignet sind die Pads der Firma 
3M. Die Struktur der extrem 
dünnen Matten ist so aufgebaut, 
dass auch kleinste Bewegungen 


der Maus über die Kugel um- 
gesetzt werden können. Neu im 
Markt ist die amerikanische 
Firma Func Industries. Sie hat 
ein Pad entwickelt, welches auf 
beiden Seiten unterschiedlich 
strukturierte Oberflächen be- 
sitzt. Für den Profispieler ist 
außerdem ein Gerät empfeh- 
lenswert, welches das Maus- 
kabel hält. Ein Mousebungee 
verhindert, dass durch die 
Reibung des Kabels die Bewe- 
gungen beeinflusst werden. (kb) 


fühlen Sie einen Effekt, wenn Sie 
den Pfeil über ein Symbol oder ei- 
nen Hyperlink im Internet be- 
wegen. Nach der Installation des 
Immersion Desktop von der mit- 
gelieferten CD kann man alle Ein- 
stellungen zur Stärke und Art der 
Vibration der Maus bestimmen. Es 
gibt mehrere vorgespeicherte 
TouchSense-Themen, welche Sie 
über die Eigenschaften einstellen. 
Das Gerät ist durch seine spezielle 
Form für Rechts- und Linkshänd- 
ler geeignet. Fazit: Betrachtet man 
die Maus nur von technischer Sei- 
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renden Maus wird dem 
Desktop Leben eingehaucht. 


te, hat sie sehr gute Eigenschaften. 
Die Vibrations-Technologie ist 
allerdings etwas gewöhnungsbe- 
dürftig und wirkt auf die Dauer 
störend. (ma) 


IEEJA Logitech 
8312 www.logitech.de 
a (089) 89 46 70 


Ausstattung DR: > 
Eigenschaften FA] F 2 1 
Leistung FAHI = 


Die Wertungen im Überblick 


Ab 30 Mark sind die Profipads zu bekommen. 
Alle Bretter sind nur über das Internet zu beziehen. 
Produkt Internet 
www.ratpadz.com 
www.everglide.de 
www.everglide.de 
www.func.net 
www.mmm.com/cws 
www.mousebungee.com 


Wertung 
Ratpadz 1,7 
Everglide Giganta 19 
Everglide Attack 2,0 
Surface 1030 2,0 
3M Precise 2,4 
Mousebungee 19 
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Totale Kontrolle 


Saitek PCDash 2 


JVS NE [KATEGORIE] Spieletastatur 


[PREIS] DM 100,- 


KONTROLLBRETT Für die Kommandozentrale PCDash2 von Saitek gibt es im Internet 


noch jede Menge Spielkarten zum Herunterladen. 


Nach drei Jahren kommt end- 
lich eine Neuauflage des be- 
rühmten Spiele-Controllers 
PCDash. Der Neue verfügt über 
35 Sensorfelder und einen 
Acht-Wege-Coolie-Hat. 


ie Einrichtung ist etwas 
D umständlich, denn Sie 
müssen zuerst die Treiber instal- 
lieren und nach dem Neustart 
das Gerät am USB anschließen. 
Danach sucht sich die Software 
selbstständig bestimmte Pro- 
gramme und legt sie als Vorein- 
stellung auf die Tasten des 
PCDash 2. Im Lieferumfang sind 
einige Karten zu aktuellen Spie- 
len enthalten, beispielsweise 
Diablo 2, Siedler 3, C&C 3 und Die 
Sims. Weitere Karten werden ak- 
tuellen Spielen beiliegen. Der 
Nutzen für Windows-Anwen- 
dungen hält sich allerdings in 
Grenzen, da man über die Menü- 
leiste wohl schneller navigieren 
kann als mit dem PCDash. Der 
eigentliche Schwerpunkt liegt 
aber auch im Spielebereich und 


| TEST] Spielecontroller 


deshalb haben wir den Controller 
in Diablo 2 ausführlich getestet. 
Hier zeigen sich die Stärken, vor 
allem im Multiplayer-Spiel ist 
der schnelle Zugriff auf die 
Kommunikation sehr hilfreich. 
Besonders nützlich sind die Tas- 
ten zum Einblenden des Inven- 
tars, der automatischen Karte 
und des Fertigkeiten-Baums. In 
der Packung befand sich auch ei- 
ne Karte für den Music Maker, 
bei ihm kann der PCDash richtig 
zu Hochform auflaufen. Durch 
das schnelle Zugreifen auf Menü- 
Funktionen macht das Erstellen 
von eigenen Musiktiteln doppelt 
so viel Spaß. Fazit: Für Hardcore- 
Gamer, die sich keine Tastatur- 
Kombinationen merken wollen, 
ist das PCDash 2 absolut empfeh- 
lenswert. (ma) 


Saitek 
www.saitek.de 
(089) 5 46 75 70 


Ausstattung FAJ 2 3 
T 


Hersteller 
Webseite 
Telefon 


Eigenschaften FA} 
Leistung 2,3 


WERTUNG 


Knapp daneben 


Speed Wheel Force Feedback 


JNa E [Kategorie] FF-Lenkrad 


[Preis] DM 249,- 


Genius stürzt sich in den 
Markt der Force-Feedback- 
Lenkräder und macht 
dabei leider ein paar ent- 
scheidende Fehler. 


eim Aufbau geht noch 

alles gut. Der Anschluss 
geht wahlweise per Game- 
port oder mitgeliefertem USB- 
Adapter leicht von der Hand und 
auch bei der Softwareinstallation 
gibt es keine Probleme. Drama- 
tisch wird das Ganze, wenn man 
versucht, mit dem Lenkrad zu 
fahren. Die Lenksäule wackelt 
wie ein Lämmerschwanz und die 
Qualität der Einzelkomponenten 
(sechs Feuertasten und zwei 
Schaltwippen) ist eher mäßig. 
Der Force-Feedback-Effekt ist 
angenehm kräftig, erzeugt aber 
in Verbindung mit dem klappri- 
gen Gehäuse eine nervtötende 
Klangkulisse. Am Ansprechver- 
halten der Lenkung gibt es hin- 
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ABGEKUPFERT Eine Menge Details wur- 
den bei der Konkurrenz abgeschaut. 


gegen nichts auszusetzen und 
auch die auf zwei Achsen verteil- 
ten Pedale geben die Befehle si- 
cher und direkt weiter. (kb) 


"SsclSr Genius 

VE www.kye.de 
SGO (02173) 97 43 21 
Ausstattung FAA 
Eigenschaften 2,6 
Leistung 2,4 


Fest im Griff 


Eliminator GamePad Pro 


JNda E [Kategorie] Gamepad 


[Preis] DM 59,- 


Gravis führt das Eliminator 
GamePad Pro auf dem deut- 
schen Markt ein und geht dabei 
designtechnisch neue Wege. 


ines der Dinge, die man im 

E Leben nicht braucht, ist ein 
analoges Gamepad. Diese Geräte 
sind zwar ganz nett für Renn- 
simulationen und das eine oder 
andere Action-Flugspiel, bei 
Spielen, die eigentlich für Game- 
pads ausgelegt sind (Jump & 
Runs und Sportspiele), ist jedoch 
nichts zu holen. Nicht anders ist 
es beim neuen Eliminator Game- 
Pad Pro von Gravis. Das USB- 
Pad kann zwar durch gute Ergo- 
nomie und nettes Design über- 
zeugen, aber die Steuerwege des 
analogen Steuerkreuzes sind viel 
zu lang. Schon nach wenigen 
Minuten deuten sich die ersten 
Handkrämpfe an und auch die 
Precision-Taste, welche die Steu- 
erwege verkürzen soll, kann 


E STROMLINIENFÖRMIG 
Das Design ist stark auf Er- 

gonomie ausgelegt, verzich- 
tet dabei aber nicht auf gute 
Funktionalität. 


nicht wirklich Abhilfe schaffen. 
Was bleibt, ist ein durchschnitt- 
liches  Zehn-Tasten-Gamepad 
mit innovativer Bauform und 
schwammiger Steuerung. (kb) 


Gravis 
www.gravis.com 
‚ar (030) 39 02 20 


Ausstattung PIE < 
Eigenschaften FE > > 5 
Leistung 2,5 = Il 


www.pcgameshardware.de 


Hersteller 
Webseite 


Spielecontroller [TEST i 


Durchgesc 


üttelt 


Logitech WingMan RumblePad 


JNa E [Kategorie] Gamepad 


[Preis] DM 65,- 


E ALLESKÖNNER 
Die Steuerungs- und 
Feueroptionen machen 
das Gamepad für viele 
Spielgenres einsetzbar. 


Logitech hat den Trend der Vi- 
brationseffekte erkannt und 
bringt jetzt auch ein Gamepad 
mit Force-Feedback-Technolo- 
gie auf den Markt. 


D as neue Gamepad von Lo- 
gitech verfügt über zwei 
erstklassige Analogsticks und ein 
digitales Acht-Wege-Pad, die zu- 
sammen das Gerät universell ein- 
setzbar machen. Zwei Motoren 


sorgen in dem 
RumblePad für 
markerschüttern- 
de Vibrationsef- 
fekte. Mit dem 
Anschluss über 
den USB-Port ist 
das Gerät schnell 
eingerichtet und 
Sie können sofort jede Kurve, 
Unebenheit und Erschütterung 
in Ihrem Flug-, Renn- oder Sport- 
spiel spüren. Das Gamepad liegt 
gut in der Hand und es lassen 
sich alle neun frei programmier- 
baren Feuerknöpfe gut erreichen. 
Ein gutes Mittelklassegerät mit 
einem netten, aber anstrengen- 
den FF-Effekt. (ma) 


\SsalSr Logitech 
VE www.logitech.de 
ann (089) 89 46 70 
[Sc 2,2 FR 
Eigenschaften f4) 2 2 
Leistung FA 


Grobmotorisch 


Logitech WingMan Force 3D 


[Preis] DM 150,- 


JVE [Kategorie] FF-Joystick 


Logitech bringt einen Force- 
Feedback-Joystick für den 
schmalen Geldbeutel: Der 
WingMan Force 3D kommt im 
bekannten Look und mit neu- 
er Technik. 


ie wichtigste Neue- 

rung vorweg: Logi- 
tech hat die sehr gute Seil- 
technik der alten Force- 
Feedback-Serie aus Kosten- 
gründen eingestellt und über- 
trägt nun die Kräfte, wie auch 
die gesamte Konkurrenz, mit 
Zahnrädern. Das Ganze wirkt 
allerdings ziemlich unausge- 
reift. Feine Effekte werden kaum 
vernünftig dargestellt und das 
Gerüttel ist im Spiel eher stö- 
rend, als dass es die Spielatmos- 
phäre unterstützt. Die weitere 
Ausstattung ist aber ganz or- 
dentlich. Sieben gut positionier- 
te und frei programmierbare 
Knöpfe, ein Coolie-Hat, ein 


E AUFGEBRÜHT 
Das Design wurde 
vom WingMan Extreme 
übernommen und kann mit 
guter Funktionalität 
überzeugen. 


Schubregler und drei Steue- 
rungsachsen geben dem Hobby- 
piloten ausreichend Optionen, 
um im Kampf zu bestehen. (kb) 


ISEA Logitech 
5312 www.logitech.de 
Horn (089) 89 46 70 


Schi 2,2 
Eigenschaften FAJ = 2 5 
Leistung 2,5 = I 


TUNG 


Pilotenknüppel 


Thrustmaster Top Gun Fox 2 


Y/NV@uaNB [Kategorie] Joystick 


[Preis] DM 99,- 


E SILBER-METALLIC 
Design und Form zeigen 
sichkämpferisch Laden, 

2 Sie’schon’mal.die Bord“ 
geschütze. 
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Top Gun heißt er und Spielge- 
fühl und Design machen dem 

berühmten Namen im Kampf 

gegen die feindlichen Schwa- 

dronen alle Ehre. 


ieser Knüppel ist nichts 
D für zarte Hände. Man soll- 
te schon ordentlich zupacken 
können, um über den gedrunge- 
nen Stick im Kampf nicht die 
Kontrolle zu verlieren. Einzige 
Unterstützung ist die große 
Auflagefläche, auf der die Hand 
im Kampf angenehm liegt. Die 
sieben Tasten sind gut positio- 
niert, allerdings ist deren Verar- 
beitung nicht durchgehend von 
gleich guter Qualität. Der 
Hauptfeuerknopf verschwindet 
beim Abzug in den Tiefen des 
Gehäuses und streift den Finger 
dabei ab und die gelb-schwarze 
Abdeckung für den Raketenab- 
schuss sieht zwar witzig aus, 
stört aber im Spiel. Nichts zu 
meckern gibt es beim Steue- 
rungsverhalten. Das breite Ge- 
häuse sorgt für eine große 
Standfläche und viel Stabilität. 


Der Widerstand des Sticks kann 
individuell durch eine Schraube 
unter dem Gehäuse eingestellt 
werden und der Schubregler ar- 
beitet präzise und ist gut posi- 
tioniert. X- und Y-Achse setzen 
die Befehle des Piloten absolut 
punktgenau um und ermög- 
lichen so sauberes Arbeiten im 
Kampf gegen den Feind. Einzig 
die Z-Achse macht bei schnellen 
Bewegungen ein paar Probleme. 
Durch das Design ist man per- 
manent gezwungen, die Hand 
zu verdrehen, damit die besagte 
Achse nicht dauerhaft an- 
spricht. Rundherum gibt es aber 
am neuen Thrustmaster aus 
dem Hause Guillemot nicht viel 
auszusetzen und wer auf gutes 
Spielgefühl und ein bisschen 
Top Gun-Flair Wert legt, sollte 
zugreifen. (kb) 


EEGA Thrustmaster/Guillemot 
8312 www.thrustmaster.de 
1232 (09122) 88 60 


Ausstattung KAA 1 9 
d 


Eigenschaften 2,0 
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WERTUNG 


Leistung 1,9 


| TEST | Sound-Equipment 


Schwachbrüstig | Für unterwegs 


Logitech SoundMan S-4 


Jaai [Kategorie] Stereo-Soundsystem 


[Preis] DM 50,- 


Logitech hat seine Produkt- 
palette komplett neu über- 
arbeitet. Der SoundMan S-4 
übernimmt dabei den Part 
im Billigsegment. 


n der Kiste finden sich ne- 

I ben dem Lautsprecherpaar 
mit der entsprechenden Verka- 
belung und einem deutschen 
Handbuch nur noch ein Netzteil 
und eine CD mit MP3-Software. 
Alle Kabel sind für den Desk- 
topbereich ausreichend lang, 
lassen aber keinen Platz für Auf- 
stellexperimente. Einziges Be- 
dienelement ist ein Lautstärke- 
regler, der auch gleichzeitig 
als Ausschalter fungiert, hinzu 
kommt noch eine Kopfhörer- 
buchse am rechten Satelliten, 
um die Nachbarn vor Lärmbe- 
lästigungen zu schützen. Aller- 
dings läuft man da kaum Ge- 
fahr, Ärger zu bekommen: 
Schwache vier Watt RMS-Leis- 
tung und ein kaum vorhandener 


PLATZ SPAREND Die geringe Aufstell- 
fläche der schlanken Boxen lässt Platz 
für Wichtigeres auf dem Schreibtisch. 


Tieftonbereich sorgen nicht ge- 
rade für berauschende Klang- 
erlebnisse, sind aber für den 
Arbeitsplatz ausreichend. (kb) 


Grundig MPaxx 150 


JNda E [Kategorie] MP3-Player 


[Preis] DM 330,- 


Mobile MP3-Player gibt es wie 
Sand am Meer. Auch Grundig 
fällt leider nichts Neues ein, 
um sich von der grauen 
Masse abzuheben. 


ur unzureichende 32 MB 

N in Form einer Flash-Karte 
sind im Kaufpreis von 330 Mark 
enthalten. Das reicht gerade mal 
für eine halbe Stunde Musik in 
erträglicher Qualität. Auch sonst 
sieht es auf der Ausstattungs- 
seite eher mau aus. Es ist kein 
Netzteil im Paket enthalten, ob- 
wohl der Player über einen ent- 
sprechenden Anschluss verfügt. 
Auch die schaumstoffüberzoge- 
nen Knopfkopfhörer kommen 
eher aus dem unterem Preisseg- 


SCHLICHT Das Design des Grundig- 
Players ist eher altbacken, dafür sind 
die Bedienelemente aber funktionell. 


Betrieb des 140 Gramm schwe- 
ren MP3-Players sind zwei 1,5- 
Volt-Batterien notwendig, die 
für circa 14 Stunden Musikge- 
nuss ausreichen. (kb) 


GOGARA Logitech 
532 www.logitech.de 


GEO (089) 89 46 70 


Ausstattung 2,6 8 
Eigenschaften FA = 2 8 
Leistung PA = 


ment und können nicht gerade 
durch Tragekomfort und Klang- 
qualität überzeugen. Bestückt 
wird das Gerät per USB-Kabel 
und entsprechender Software, 
die aber leider keinen eigenen 
MP3-Decoder enthält. Für den 


Hersteller 
Webseite 
Telefon 


Grundig 
www.grundig.de 
(0180) 5 23 18 52 


‚2,8 


Ausstattung ÉA] 
Eigenschaften FL) 
Leistung FA{ 


Hoher Anspruch 


Klipsch Pro Media 2.1 


NEN [Kategorie] 2.1-Soundsystem 


[Preis] DM 498,- 


Wenn ein Stereo-Soundsystem 
mit einer THX-Lizenz daher- 
kommt und den Klang eines 
Kino-Mehrkanal-Systems 
emulieren will, heißt es 

erst mal: Vorsicht! 


ei THX der Firma Lucas 

B Arts handelt es sich um ein 

Paket von technischen Spezifika- 
tionen und Vorschriften, das kei- 
nen eigenen Soundstandard wie 
zum Beispiel Dolby Digital be- 
schreibt, sondern sich nur nach- 
träglich mit der Wiedergabe der 
Daten befasst. Die Grundlage des 
Ganzen ist die Idee, an jedem 
Platz in einem Kino genau das 
gleiche Sounderlebnis darstellen 
zu können. Die Firma Klipsch, die 
sich eigentlich professionell mit 
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der Ausstattung von Kinosälen 
befasst, bringt mit dem Pro Media 
2.1 jetzt ein System auf den 
Markt, welches eine solche THX- 
Lizenz bekommen hat. Ausstat- 
tungstechnisch wurde dabei auch 
gleich ganze Arbeit geleistet. 
Zwei 35-Watt-(RMS)-Satelliten 
und ein 130-Watt-Subwoofer sor- 
gen für verschwenderisch viel 
Leistung. Alle Kabel sind sehr 
schön lang, um auch einen Auf- 
bau im Wohnzimmer problemlos 
zu ermöglichen. Bedienelemente 
dagegen sind eher dünn gesät. 
Eine Fernbedienung sucht man 
vergebens und am rechten Satel- 
liten befinden sich nur Lautstär- 
ke- und Bassregler sowie Kopf- 
hörerbuchse und ein zusätzlicher 
Line-In. Beim Klangtest konnten 


E KOMBINIERT 

Die Standfüße der 
Satelliten können auch 
als Halterungen für 
die Wandmontage 
umgebaut werden. 


dann die hohen Erwar- 
tungen an die teure 
THX-Lizenz nicht ganz 
erfüllt werden. Der 
Subwoofer ist 
übermächtig 
und die von 
Klipsch pa- 
tentierte Hör- 
nertechnik, die 
für den Hoch- 
tonbereich einge- 
setzt wurde, kann 
da nicht mithalten. 
In der Gesamtheit 
bekommt man zwar 
trotz Stereosystem einen 
guten räumlichen Klang, aber das 
Gesamtbild wirkt eher gekünstelt 
und neigt zu starken Verzerrun- 
gen, wenn es laut wird. (kb) 


Hersteller 
Webseite 
Telefon 
Ausstattung 1,9 
Eigenschaften FAI) 
Leistung 2,3 


Klipsch 
www.klipsch.com 
(0031) 3 14 38 36 99 
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MARKTÜBERSICHT | Grafikkarten M 


E DDR-DRAM 
Double-Data-Rate -Speicher, 
überträgt zwei Datenpakete pro 
Takt (siehe SDR DRAM) 


E Hardware T&L 
Transformation & Lighting 
(Geometrieberechnungen) 
auf dem Grafikchip) 


E SDR-DRAM 
Single-Data-Rate -Speicher, 
überträgt ein Datenpaket pro 
Takt (siehe DDR-DRAM) 


E VSA-100 

Steht für Voodoo Scalable Ar- 
chitecture, Grafik-Chip der Voo- 
do04/5-Reihe 


ie werden sich erinnern: 
Noch in der letzten 
Ausgabe haben wir 18 
aktuelle 3D-Karten getestet und 
bewertet. Mittlerweile sind eini- 
ge hochinteressante Neuzugän- 
ge bei uns eingetroffen, die 
durch ihren vergleichsweise 
niedrigen Preis den Einsteiger 


52 PC Games Hardware 


Nie waren die Preisdifferenzen so groß und 


die Leistungsunterschiede so klein wie bei 


der aktuellen 3D-Beschleunigergeneraätion. 


ansprechen sollen. Aber wo ge- 
nau liegen die Unterschiede zwi- 
schen einer Grafikkarte für 350 
und 750 Mark? Ist ein doppelt so 
teurer 3D-Turbo dann auch dop- 
pelt so gut oder doppelt so 
schnell? Das sind die Fragen, die 
wir mit diesem Grafikkarten- 
Special beantworten wollen. 


Insgesamt haben wir sieben Kan- 
didaten für diesen Zweck in das 
Testlabor gebeten. Die Ati-Frak- 
tion vertreten die kleine Radeon 
mit 32 MB DDR-RAM (649 Mark) 
sowie der große Bruder Radeon 
64 (950 Mark). Die beiden Plati- 
nen unterscheiden sich nicht nur 
durch die Menge an verbautem 


Speicher, sondern auch durch 
den Arbeitstakt. Während die 
große Radeon mit 182 MHz 
rechnet, ist die kleine Variante 
auf 164 MHz beschränkt. Viel 
Übertaktungspotenzial ist bei 
der Radeon 32 leider nicht vor- 
handen, da der Chip offensicht- 
lich synchron mit dem Spei- 
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Grafikkarten | MARKTÜBERSICHT i 


AUFRÜSTBEDARF Selbst 2D-Veteran Westwood schwenkt nächstes Jahr zu dreidimen- 
sionalen Strategiewelten über. Da wird es Zeit für ein Grafikkarten-Update. 


chertakt läuft. Zumindest ließ 
sich bei uns der Speichertakt 
nicht unabhängig vom Kerntakt 
erhöhen, nach einem Neustart 
des Rechners wird der Chiptakt 
mit angeglichen. Ansonsten 
könnte man diese Karte problem- 
los mit 183 MHz Speichertakt be- 
treiben und damit leistungsmä- 
fig zur Radeon 64 aufschließen. 
Eine dritte Radeon-Variante mit 
32 MB Single-Data-Rate-SDRAM 
und 164 MHz Arbeitstakt wurde 
zwischenzeitlich auch für knapp 
500 Mark angeboten, momentan 
ist diese aber nicht erhältlich und 
fällt damit leider aus dem Test- 
feld heraus. 


Aus der 3dfx-Ecke kommen die 
Ein-Chip-Lösung Voodoo4 4500 
(399 Mark) sowie die Zwei-Chip- 
Variante Voodoo5 5500 (659 
Mark). Beide Voodoo-Karten ba- 
sieren auf der gleichen Technik 
und besitzen auch dieselbe Aus- 
stattung, mit einer wichtigen 
Ausnahme: 3dfx differenziert 
seine beiden Beschleuniger nicht 
über die Taktfrequenz oder den 
Speicher, sondern über die An- 
zahl der Rechenchips. Deshalb 
haben Sie auch kaum eine Mög- 
lichkeit, den Leistungsunter- 
schied zwischen den beiden Kar- 
ten zu verringern. Bitte beachten 
Sie, dass eine Voodoo4 4500 le- 
diglich eine aufgebohrte Voo- 
doo3 3000 darstellt. Die Taktfre- 
quenzen beider Platinen sind 
identisch (166 MHz synchron für 
Chip und Speicher), der Unter- 
schied in der Speicherausstat- 
tung (V3: 16 MB, V4: 32 MB) ist 
deshalb notwendig, da die V4 
4500 im Gegensatz zur V3-Serie 
Bilder in 32 Bit Farbtiefe ausge- 


www.pcgameshardware.de 


ben kann und dafür mehr RAM 
braucht. Die kleine Voodoo4 
kann zwar theoretisch zweifache 
Kantenglättung, hat dafür aber 
praktisch zu wenig Power unter 
der Haube. Anders die Voodoo5 
5500 mit zwei Zylindern: Sie be- 
herrscht das Anti-Aliasing besser 
als jeder andere Konkurrent, zu- 
mindest bis die Voodoo5 6000 auf 
den Markt kommt. 


Dann wäre da natürlich noch der 
Klassenprimus Nvidia mit sei- 
nen insgesamt vier GeForce2- 
Chipsätzen. Der größte Unter- 
schied bei Preis und Leistung be- 
steht zwischen dem MX (Karten- 
preis zwischen 350 und 400 
Mark) und den übrigen drei Ver- 


sionen (zwischen 650 und 1.250 
Mark) - zumindest auf dem Pa- 
pier. Während die Kollegen GTS, 
Pro und Ultra je vier parallel 
operierende Rechen-Pipelines 
besitzen, muss der GeForce2- 
Sprössling mit zwei auskommen. 
Immerhin wird jede Pipeline 
von zwei Texturierungseinheiten 
flankiert, was dem MX bei Spie- 
len mit einer ordentlichen Por- 
tion Spezialeffekten zu guten 
Leistungen verhilft. Die alte Ge- 
neration GeForce256 zieht hier 
den Kürzeren. Was macht MX- 
Karten dann eigentlich so güns- 
tig gegenüber GTS & Konsorten? 
Der vergleichsweise magere 
Speicher ist schuld. Um MX-Pla- 
tinen künstlich in der Geschwin- 
digkeit einzuschränken, hat Nvi- 
dia die Speicher-Anbindung kas- 
triert. Zur Wahl stehen eine 128 
Bit breite Single-Data-Rate-Auto- 
bahn oder 64 Bit DDR. Letzteres 
ist keine echte Alternative, was 
man an den enttäuschenden Er- 
gebnissen der Millennium G450 
mit selbigem Speicher-Interface 
erkennen kann. Deshalb haben 
alle Anbieter bis auf Creative 
Pixelbeschleuniger mit 32 MB 
SDRAM im Angebot, die sich 
eigentlich immer mindestens 10 
Prozent übertakten lassen. 


Einer fehlt noch - und hier haben 
wir eine Überraschung für Sie 
parat. PowerVR is back! Damals 
der große Konkurrent zu 3dfx im 


Die Stimme des Volkes 


Die spannende Frage: Wie viel Geld wollen Sie für 


14% E 3% 

500 bis 600 DM 100 bis 200 DM 
E 9% m 15% 

600 bis 700 DM 200 bis 300 DM 
m 11% E 22% 

Mehr als 700 DM 300 bis 400 DM 
E 3% E 22% 

Bis 100 DM 400 bis 500 DM 


eine neue Grafikkarte ausgeben? 


Die einzelnen Elemente der 
Marktübersicht im Überblick: 


SNE Seite 52 
Die besten Produkte im Test ....Seite 54 
Grafikkarten-Benchmarks......... Seite 56 
Test-Tabellen.................. Seite 57 
Tests hozi e Seite 58 


Add-On-Karten-Markt, musste 
die Technik eine lange Durst- 
strecke im PC-Bereich hinneh- 
men und sich dafür im Konsolen- 
bereich schadlos halten (Dream- 
cast lässt grüßen). Der Kyro3D- 
Chip von ST Micro soll es nun 
wieder im PC-Markt richten und 
von VideoLogic kommt die pas- 
sende Karte mit dem passenden 
Namen: Vivid. Erklärtes Ziel: 
den dominanten MxX-Karten 
wichtige Marktanteile abknöp- 
fen. Dazu setzt die neue Power- 
VR-Karte wieder auf das alt- 
bewährte Tile-Based-Rendering. 
Hier wird das zu berechnende 
Bild in einzelne Bereiche („tiles“) 
aufteilt und nur die sichtbaren 
Objekte gerendert. Das spart im 
Gegensatz zu herkömmlichen 
Techniken Speicherkapazitäten 
und -bandbreite, da keine Tiefen- 
informationen verwaltet werden 
müssen; die  Tiefensortierung 
wird on-the-fly berechnet. 

THILO BAYER 


JD Concent 


Eine Umfrage auf www.3dconcept.net zeigt erstaunliche Er- 
gebnisse: Immerhin 43% der knapp 2.000 abgegebenen 
Stimmen sprechen sich für eine Grafikkarte bis 400 Mark 
aus. In diesem Preissegment tummeln sich die meisten der 
GeForce2-MX-Karten sowie die Restbestände von Voodoo3- 
und TNT2-Platinen. Zwischen 400 und 600 Mark sind immer- 
hin noch 36% der Befragten bereit auszugeben. Hier spie- 
len vor allem GeForce256-Beschleuniger eine große Rolle. 
Damit sind fast 80% der Beteiligten lediglich gewillt, bis 
600 Mark auszugeben. Das wirft die Frage nach dem Markt- 


potenzial für GeForce2 GTS, Ati Radeon und Voodoo5 5500 


auf, die teilweise deutlich über dieser Schallmauer liegen. 
Ganz zu schweigen von den bald im Regal stehenden Karten 
mit GeForce2 Ultra, die sogar jenseits der 1.000-Mark-Gren- 
ze gehandelt werden. Immerhin beweist die Umfrage eines 
deutlich: Eine Vielzahl potenzieller Käufer will in preisgün- 
stige 3D-Beschleuniger investieren, die trotzdem gute Lei- 
stungswerte besitzen. 
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Der Geheimtipp 


Radeon 32 DDR 


JNa [Hersteller] Ati 


[Preis] DM 649,- 


Ati bietet neben der Radeon 
64 mit umfangreichen Video- 
funktionen auch eine deutlich 
günstigere Karte mit 32 MB 
RAM an. 


roß waren die Ambitionen 

G von Ati, mit der neuen 

Chipgeneration im Endkunden- 
markt Fuß zu fassen und 3dfx 
sowie Nvidia vom Thron zu sto- 
ßen. Die Chancen dafür 
standen nicht schlecht, hat der 
Radeon doch Vorzüge, die 
keiner der Konkurrenten aufzu- 
weisen hat. Erwähnenswert ist 
hier die Rechenarchitektur des 
Chips, die drei Texturen gleich- 
zeitig auf dem zu bearbeitenden 
Bildpunkt anbringen kann. Zwei 
solcher dreifach texturierter Pi- 
xel kann der Radeon pro Takt 
ausgeben, das ist vor allem bei 
extrem effektlastigen Spielen ein 
deutlicher Pluspunkt. Auch die 
übrigen technischen Besonder- 
heiten wie dreidimensionale 
Texturen unter OpenGL oder die 
Unterstützung für alle Bump- 
Mapping-Techniken versetzen 
den Ati-Chip in eine gute Aus- 
gangsposition. Größtes Problem 
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dabei: Es fehlen schlicht die 
Spiele, um diese Fähigkeiten 
auch ausnutzen zu können. Die 
beiden Radeons unterscheiden 
sich dabei neben der RAM-Aus- 
stattung und der Video-Funktio- 
nalität auch im Arbeitstakt. 
Knapp 10 Prozent bringt die 
Radeon 64 hier mehr auf die 
Waage, das verspricht theore- 
tisch ein Kopf-an-Kopf-Rennen 
in den Benchmarks. Nicht 
anders stellt sich die Situation in 
der Spielepraxis dar. Bis 
1.024x768 bei 16 Bit sind die bei- 
den Kollegen einträchtig gleich- 
auf in der Leistung, erst dann 
kann die große und teure Rade- 
on 64 dank Taktfrequenz- und 
RAM-Vorteilen um bis zu 20 
Prozent davonziehen. Wer 
jedoch nicht auf das letzte Bild 
pro Sekunde schielt, sollte sich 
die preiswertere Radeon 32 in 
den Einkaufswagen legen. (tb) 


Hersteller Ati 
ERS www.ati.com 

330) (089) 66 51 50 
NE 2,3 
Eigenschaften KAJ 
Leistung 1,7 


E GUTER GRIFF 
Es muss nicht immer ultrateuer 
sein. Die kleine Radeon mit 32 MB 
DDR-Speicher ist dem großen 
Bruder in der 3D-Leistung fast 

| ebenbürtig. 


E MARKTÜBERSICHT | Grafikkarten 


3D-Dinosaurier 


Vivid! 


JNV adai [Hersteller] VideoLogic 


[Preis] DM 350,- 


115 MHz Takt, kein Hardware 
T&L, keine Hardware-Kanten- 
glättung: Was sich nach einem 
ingenieurtechnischen Fiasko 
anhört, ist ein Effizienzwunder. 


ile based Rendering heift 

T das Zauberwort, das der 
Vivid! die Spielepower verleiht, 
um die V4 4500 hinter sich zu 
lassen. Die Technologie zerlegt 
Bilder in einzelne Abschnitte 
(„Tiles“) und zeichnet pro Teil- 
bild nur das, was der Spieler 
letztlich sieht. Das spart RAM- 
Bandbreite und ist einer der 
Gründe für die hohe Effizienz. 
Für 3dfx ist das bitter, denn die 
Vivid! kostet 50 Mark weniger 
als die V4 4500 und besitzt einen 
Soft-DVD-Player. Trotzdem ist 
die Karte keine echte Alternative 
zur MX-Konkurrenz. Dazu fehlt 
ihr bei T&L-optimierten Spielen 


EFFIZIENT Für die konservativen techni- 
schen Daten ist die Vivid! recht schnell. 


die Geometrieeinheit, außerdem 
skaliert sie schlechter mit der 
CPU-Leistung und ist in 16 Bit 
und bei aktivierter Kantenglät- 
tung zu langsam. (tb) 


VideoLogic 
www.videologic.com 
‚Hr (06103) 9 34 70 
Sen 2,6 
Eigenschaften FAI) 
AR 2,4 


Hersteller 
Webseite 


Wenig M 


Voodoo4 4500 


INN [Hersteller] 3dfx 


Nach dem Doppel-Treibwerk 
V5 5500 wirft 3dfx nun die 
Ein-Chip-Variante V4 4500 
auf den Low-Cost-Markt. Viel 
Voodoozauber ist bei diesem 
Brett aber nicht zu spüren. 


ie Ausstattung der Karte 
D kann keine Akzente setzen; 
einen TV-Ausgang oder Soft- 
ware-DVD-Player sucht man 
vergeblich. Im Gegensatz zur V5 
5500 braucht die V4 4500 keine 
Stromverbindung zum Netzteil, 
sie kommt mit der Energiever- 
sorgung über den AGP-Steck- 
platz zurecht. Leistungsmäßig 
hält die Platine bis 1.024x768 bei 
16 Bit Farbtiefe ganz gut mit der 
Konkurrenz aus eigenem und 
fremdem Hause mit. Danach 
brichtdie Geschwindigkeit aber 
empfindlich ein. Auch die ange- 
botene zweifache Kantenglät- 


E SCHMAL 
Platinenlayout 
und 3D-Leistung 
der V4 fallen 
tung ist schmächtig aus. 
kaum spiel- 
bar, hier fehlt 
der zweite Re- 
chenmotor der V5 5500. Auffällig 
ist die vergleichsweise schlechte 
Skalierbarkeit mit der CPU-Lei- 
stung; mehr als 700 MHz CPU- 
Takt machen mit dieser Karte 
keinen Sinn. Fazit: Bei Einstei- 
gerkarten sind MX-Platinen und 
die Vivid! die bessere Wahl. (tb) 


3dfx 
europe.3dfx.com 
352) (01805) 17 76 17 
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Im Labor von 
PC Games Hardware 


Drei Testsysteme kamen zum Einsatz, um die Spieletaug- 


Settings 


Die wichtigsten Bench- 
mark-Einstellungen 


E Allgemeine Settings: 
Win98 - SE, DirectX 7.0a (dt.) 
VSync aus; ViewSonic PF815 22" 
SB Live! Player (Live!Ware 3.0) 


E Testrechner 1: PIII 500 
Asus P3B-F (BIOS: 1.005) 


E Testrechner 2: Athlon 1 GHz 
QDI KinetiX 7A (BIOS: 1.0LC) 
VIA-AGP-Treiber: 4.04 


E Unreal Tournament 4.28 (D3D) 
Demo: benchmark.dem (Heft-CD) 
World Texture/Skin Detail: Hoch 
Min. Desired Framerate: 0 
Triple Buffering: Aus 

E F.A.K.K. 2 1.02 (OpenGL) 

Demo: vga.dm3 (Heft-CD) 
Multi-Texturing: An 
Bilineares Filtern 


lichkeit der Kandidaten auf die Probe zu stellen. Die Er- 


gebnisse sind für die eine oder andere Überraschung gut. 


ei unseren Tests kamen 

B wie üblich Unreal Tour- 
nament sowie Drakan 

für die Direct3D-Spielefraktion 
zum Einsatz. Um Titel unter 
OpenGL entsprechend zu würdi- 
gen, haben wir Heavy Metal 
F.A.K.K. 2 sowie Q3A mit in das 
Benchmark-Portfolio aufgenom- 
men. Die Endergebnisse der bei- 
den Direct3D-Benchmarks waren 
sich sehr ähnlich, deshalb finden 
Sie nachfolgend nur die Lei- 
stungswerte für Unreal Tourna- 
ment. Genauso verhielt es sich 


Leistung: PIII 500 


Was können die Kandidaten um die Käufergunst auf ei- 


ner Mittelklasse-CPU leisten? 


U | Legende: ERLA] | 16 Bit | 


nreal Tournament 4.28 G 


FPS: 
v5 5500 _ 
Vivid ! 

V4 4500 


1.024 


= 
GF2 GTS 32 
GF2 MX 
Radeon 64 
Radeon 32 


x768 


AKK Ba 


FPS: 


Vivid ! 1 
v5 5500 


V4 4500 


50 


E Ben. Be 
S à 


e 


In UT liefern alle 3D-Beschleuniger spielbare Geschwindigkeiten. Bei 
F.A.K.K.2 liegen die Platinen mit T&L-Einheiten schon deutlich vor der Kon- 


kurrenz von 3dfx und VideoLogic. 


Settings: Pentium III 500; V5: Treiberversion 1.03.00 
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bei den OpenGL-Tests; wir geben 
deshalb nur die F.A.K.K. 2-Werte 
an. Als Standardauflösung wähl- 
ten wir 1.024x768, da diese bei 
den Lesern weit verbreitet ist 
und sie die 3D-Beschleuniger 
entsprechend zum Schwitzen 
bringt. Für 800x600 oder gar nur 
640x480 Bildpunkte würden die 
Vertreter älterer Kartengeneratio- 
nen völlig ausreichen. Um die 
Leistungsfähigkeit der Beschleu- 
niger-Kandidaten bei unter- 
schiedlichen CPUs auszutesten, 
verwendeten wir drei Systeme. 


System 1 war ein Pentium II 500, 
der sich immer noch großer Be- 
liebtheit erfreut. Bei System 2 
kam ein Pentium III 750 MHz 
zum Einsatz, bei dem die ersten 
Grafikkarten schon an ihr Lei- 
stungslimit stießen. Um den Ein- 
fluss der CPU auf die Endlei- 
stung weitgehend auszuschalten, 
wurden alle Benchmarks auch 
auf einem Athlon 1.000 MHz 
durchgeführt. Nachstehend fin- 
den Sie die ausführlichen Ergeb- 
nisse auf dem schnellsten und 
langsamsten System. 


Leistung: Athlon 1.000 


Auf einem Gigahertz-Athlon müssen die neuen 3D- 
Beschleuniger Farbe bekennen. 


nreal Tournament 4.28 (Direct3D) 


U | Legende: FAKA] | 16 Bit | 


1.024 
x768 


In UT sind zumindest in 32 Bit erste Ermüdungserscheinungen bei den Kar- 
ten erkennbar. Weit auseinandergerissen ist das Feld bei F.A.K.K.2; vor allem 
die Voodoo4 und die Vivid! sind abgeschlagen. 


Settings: Athlon 1.000, V5: Treiberversion 1.03.00, VIA AGP 4.04 
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Die Test-Kandidaten 


Drei neue Grafikkarten haben wir für dieses Beschleuniger- Special in die Testrechner geschraubt und getestet. 


Bei der Bewertung haben wir Beim Punkt „Ausstattung“ wird sätzliche Schnittstellen für die nen des Grafikchips auf dem 
unser einheitliches Testprinzip bewertet, ob die Grafikkarten Verbindung mit externen Gerä- Prüfstand. In der wichtigsten Ka- 
angewandt. Danach zählen Akzente bei der im Karton vor- ten (TV-Ausgang, Videoeingang) tegorie „Leistung“ bewerten wir 
Ausstattung und Eigenschaf- handenen Hard- und Software bringen ebenfalls Punkte. Bei neben Geschwindigkeit und 
ten je 20 Prozent, die Leistung setzen. Hier sind Software-Bund- den „Eigenschaften“ der Karten Bildqualität auch beispielsweise 
als wichtigster Wertungsbe- les, Garantiezeiten oder Lüfter- stehen Installation, vorhandene Übertaktungsergebnisse und 
standteil 60 Prozent. qualitäten von Bedeutung. Zu- Treiber und das technische Kön- Praxisprobleme. 


a Te 


PRODUKTNAME 
HERSTELLER Ati VideoLogic 3dfx 


Daine (089) 66 51550 (06103) 9 34 70 (01805) 17 76 17 
WENAU www.ati.com www.videologic.com www.europe.3dfx.com 
dla DM 649,- DM 350,- DM 399,- 
BAUFORM AGP AGP AGP 
Tall Radeon Kyro3D VSA-100 
large 164 MHz 115 MHz 166 MHz 
SPEICHERTAKT 164 MHZ 115 MHz 166 MHz 
ala STE 4.10.01.3062 4.12.01.1544-1.00.02.0163 1.03.00 
BESONDERHEITEN Keine Keine Keine 


AUSSTATTUNG (20%) 


ddh: 32 MB DDR RAM (6 ns) 32 MB SDR SDRAM (7 ns) 32 MB SDR SDRAM (6 ns) 


AUSGÄNGE VGA, TV-Out VGA VGA 
COCINA Chiplüfter Chiplüfter Chiplüfter 
Sau / I DVD-Player Software DVD-Player (WinDVD) 3D-Kalibrierung 
LA: Gedruckt (deutsch) CD-ROM Gedruckt (deutsch) 
GARANTIE 5 Jahre 5 Jahre 10 Jahre 
SONSTIGE AUSSTATTUNG WEIL] Keine Keine 
EIGENSCHAFTEN (20%) 
INSTALL) Problemlos Problemlos Problemlos 
WALENTA VSync, Anti-Aliasing VSync, Anti-Aliasing Tuning-Menü versteckt 
UNE Bis 2.048x1.536 (75 Hz) 1.920x1.440 (60 Hz) Bis 2.048x1.536 (75 Hz) 
BEWEGUNGSAUSGLEICH (DVD) Vorhanden Nicht vorhanden Nicht vorhanden 
el JlJ3El 5) 2 Pixel x 3 Texel 2 Pixel x 1 Texel 2 Pixel x 1 Texel 
KUHN Ca. 27 Mio. Dreiecke Nicht vorhanden Nicht vorhanden 
CULTA NAEH Software (Super Sampling) Software (Super Sampling) Hardware (Jittering) 2X 
EAA Emboss, EMBM, Dot-3 Emboss, EMBM Emboss 


AANA Tara 3D-Texturen, Vertex Skinning Tile-based-Rendering T-Buffer, FXTI 


LEISTUNG (60%) 


DIRECT3D-SPEED Koni Gut Gut 
OPENGL-SPEED Kat Gut Gut 
(ACAR Ale 5-10% Potenzial 5-10% Potenzial 5-10% Potenzial 
3D-BILDQUALITÄT (16/32 BIT) Befriedigend/sehr gut Gut/sehr gut Gut/sehr gut 
PRAXISPROBLEME Keine Kleine Treiberfehler unter D3D Keine 


FAZIT 


MALE 500-900 MHz 400-700 MHz 400-700 MHz 


OPTIMALE 2D-AUFLÖSUNG 1 600x1.200 1.280x1.024 1.600x1.200 
OPTIMALER MONITOR ETZE 15-19 Zoll 15-19 Zoll 


OPTIMALE 3D-AUFLÖSUNG 024x768, 32 Bit 1.024x768, 16 Bit 1.024x768, 16 Bit 
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Klein, aber oho: Können 


E Anti-Aliasing 
Technik zur Glättung von pixe- 
lig wirkenden Polygonkanten. 


E Füllrate 
Theoretische Zeichenleistung 
eines Grafikchips, ausgedrückt 
in Millionen Pixel pro Sekunde. 


E CPU-Skalierung 
Maß für die Fähigkeit einer 
Grafikkarte, aus der steigen- 
den Taktfrequenz einer CPU 
Leistungsvorteile zu ziehen. 
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Aufstand der 


die preisgünstigen 


Grafikkarten-Newcomer ihren teuren Kollegen 


ernsthaft ein Bein stellen? 


iese Frage dürfte so 

manchen aufrüstwilli- 

gen Spieler beschäfti- 
gen, der sich nicht in Unkosten 
stürzen will. Um es vorwegzu- 
nehmen: Unter bestimmten Vor- 
aussetzungen sind einige der 
Einsteigerkarten tatsächlich den 
teuren Rivalen ebenbürtig. Wir 
wollen Ihnen diese Bedingungen 
nachfolgend erläutern, damit Sie 
die richtige Kaufentscheidung 
treffen. 


Den besten Eindruck innerhalb 
der Low-Cost-Karten hat die 
MX-Riege hinterlassen. Obwohl 
Nvidia alles versucht hat, diesen 
Chip in seiner Leistungsfähigkeit 
klein zu halten, kommt er seinem 
Konkurrenten GTS aus eigenem 
Hause recht nahe. Und zwar be- 
vorzugt dann, wenn die CPU im 
Spielerechner nicht jenseits der 
750-MHz-Grenze liegt und wenn 
Sie kein Interesse an extremen 
Auflösungen haben. Erst dann 


sind GTS-Karten in der Lage, das 
theoretische Zeichenpotenzial 
ausnutzen und von der überlege- 
nen Speicheranbindung zu profi- 
tieren. Dafür müssen Sie aber 
durchschnittlich 85 Prozent mehr 
Investitionskosten einplanen, 
was weniger gut betuchte Spieler 
abschrecken dürfte. Ein großer 
Vorteil bei MX-Karten ist das ho- 
he Übertaktungspotenzial, das 
sich dem handwerklich begabten 
Anwender erschließt. Bauen Sie 
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e. e. e 
Preis-Leistungs-Vergleich 
Nimmt man den Taschenrechner zur Hand, ergeben sich bei den unterschiedlichen Pro- 
zessoren interessante Rechenbeispiele für das Preis-Leistungsverhältnis. 


Karte Preis FPS PIII 500 FPS PIII 750 FPS Athlon 1.000 
Vivid! | DM 350,- 34 (0) 41 (0) 44 (0) 
GF2 MX 175/166 | DM 375,- (+7%) 39 (+14%) 48 (17%) 51 (16%) 
V4 4500 | DM 400,- (+14%) 32 (-6%) 33 (-20%) 34 (-23%) 
Radeon 32 | DM 650,- (+86%) 38 (+12%) 51 (+24%) 60 (+36%) 
V5 5500 | DM 660,- (+89%) 37 (+9%) 48 (+17%) 58 (+31%) 
GF2 GTS 32 | DM 700,- (+100%) 42 (+24%) 57 (+39%) 66 (+50%) 
Radeon 64 Vivo | DM 950,- (+170%) 39 (+14%) 55 (+34%) 64 (+45%) 
Anmerkungen: FPS (=frames per second) entsprechen der durchschnittlichen Leistung bei Unreal Tournament und Heavy 


Metal FA.K.K. 2. Die zugrunde liegende Auflösung war 1.024x768, die Farbtiefe lag bei 32 Bit. 


den bei diesen Karten verbreite- 
ten Passivkühler ab, montieren 
einen Lüfter mit passendem 
Kühler und gönnen dem Spei- 
cher noch etwas Kühlschrank- 
Atmosphäre. Schon können Sie 
dem Beschleuniger einige Bilder 
mehr pro Sekunde entlocken. 


Im Hause 3dfx ist angesichts der 
Neuerscheinung V4 4500 Trauer- 
beflaggung angesagt. Teurer als 
MX&Vivid! und durchweg lang- 
samer: Da geht wohl kein Kunde 
mit Preis-Leistungs-Ambitionen 
ins Netz. Hier sollten Sie nicht 
auf die Preisdifferenz von knapp 
60 Prozent zwischen V4 4500 und 
V5 5500 schielen; der große Bru- 
der ist sein Geld wert. Genau 
umgekehrt stellt sich das Fazit 
beim Vergleich Radeon 32 gegen 
64 dar. Hier ist der Leistungs- 
unterschied erst ab 1.024x768 
und 32 Bit Farbtiefe spürbar und 
das dürfte die wenigsten Käufer 
interessieren. Die Radeon 32 
hinterlässt eine sehr gute Figur 
und sollte bei Ati-Fans mit einem 
ausgeprägten Preisbewusstsein 
ganz oben auf dem Wunschzettel 
stehen. Der letzte Kandidat im 
Testfeld ist die Vivid!, die den 
günstigsten Anschaffungspreis 
aller Karten aufweist. Man muss 
zwar den Hut ziehen, welche 
praktischen Leistungswerte die 
Karte bei den theoretischen Da- 
ten erzielt - aber im direkten Ver- 
gleich zu einer MX zieht sie doch 
den Kürzeren. Nicht auszuden- 
ken, wenn die Vivid! vor zwölf 
Monaten erschienen wäre oder 
wenn sie die Taktfrequenzen der 
Konkurrenz besitzen würde. 


Wo Licht ist, da gibt es bekann- 
termaßen auch Schatten. Das ist 
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bei den Low-Cost-Karten nicht 
anders, die unter bestimmten 
Umständen doch gegen die teure 
Konkurrenz verlieren. Einer der 
größten Pferdefüße ist das Anti- 
Aliasing, bei dem pixelige Poly- 
gonkanten geglättet werden. 
Anti-Aliasing ist sicherlich das 
interessanteste 3D-Feature, mit 
dem die Spielergemeinde dieses 
Jahr beglückt wurde. Leider ist es 
auch ein extrem rechenaufwen- 
diger 3D-Effekt, bei dem die Lei- 
stungsfähigkeit des Chips eine 
große Rolle spielt. Nimmt man 
Mercedes Benz Truck Racing 
zum Spielemaßstab, dann verlie- 
ren MX-Karten schon bei 800x600 
und 16 Bit knapp 50 Prozent ih- 
rer Leistungsfähigkeit. Eine Stan- 
dard-GTS bricht nur um 30 Pro- 
zent ein, die V5 5500 um 20 Pro- 
zent. Greift man auf stärker gra- 
fiklimitierte Spiele zurück, fällt 
das Ergebnis noch krasser aus. 
Wenn Sie also Interesse an Kan- 
tenglättung haben, dann sollten 
Sie besser einen Bogen um preis- 
günstige Platinen machen; hier 


zum Geheimtipp mausern. 


Über 25 Prozent unserer Leser haben noch eine V3- 
oder TNT2-Ultra-Karte. Wenn Sie mithilfe des Weih- 
nachtsgeldes preisgünstig aufrüsten wollen, empfehle 
ich Ihnen eine Karte mit Geforce2 MX. Sie kann mit den 
doppelt so teuren GTS-Kollegen bis 1.024x768 und 16 Bit 
tapfer mithalten und skaliert auch ordentlich mit der 
CPU-Leistung. Nur wenn Sie ein Fan von geglätteten 
Kanten sind, sollten Sie zum großen Bruder GTS oder 
zur V5 5500 ausweichen. Keine ernsthaften Alternati- 
ven sind die V4 4500 oder die Vivid!. Wenn Ati etwas an 
den Treibern feilt, dann könnte sich noch die Radeon 32 


„Nie waren die Leistungsunterschiede zwischen 
billigen und teuren Karten geringer." 


haben die teuren Karten design- 
technische Vorteile. 


Der zweite große Hemmschuh 
für Einsteigerkarten ist die Lei- 
stungsfähigkeit der CPU. Liegen 
alle Karten im Testfeld bei 400 bis 
650 MHz eng beisammen, zieht 
sich das Feld bei steigendem 
CPU-Takt immer stärker ausein- 
ander. Ganz extrem ist die Situa- 
tion bei der V4 4500. Wenn man 
1.024x768 Bildpunkte bei 32 Bit 
Farbtiefe betrachtet, so ist das 
Leistungsmaximum unabhängig 
vom CPU-Takt. Mit anderen 
Worten: Die Spielegeschwindig- 
keit ist hier konstant, ob Sie nun 
auf einem PIII 500 oder Athlon 
1.000 zocken. Dagegen kann eine 
Standard-GTS knapp 60 Prozent 
beim Übergang zwischen diesen 
beiden CPUs zulegen, wenn man 
1.024x768 und 32 Bit zugrunde 
legt. Wollen Sie eine Gigahertz- 
CPU kaufen, sollten Sie dieser ei- 
ne Grafikkarte mit ausgeprägten 
Rechenmuskeln zur Seite stellen. 

THILO BAYER 


Thilo Bayer 
Redakteur Bereich Grafikkarten 


Einsteiger- 
karten 


Die Vor- und Nachteile der 
preisgünstigen 3D-Be- 
schleuniger. 


Preis 

Wenn Sie heute nur 

zwischen 350 und 
400 Mark für eine 3D-Platine 
ausgeben, dann müssen Sie sich 
in einem halben Jahr nicht är- 
gern, wenn die neue Kartengene- 
ration mit noch mehr Features im 
Laden steht. 


Stromverbrauch 

Je geringer die Takt- 

frequenzen und je 
weniger RAM auf der Karte, desto 
eher laufen die Karten stressfrei 
und ohne Kompatibilitätsproble- 
me mit Mainboards. Beschleuni- 
ger mit 64 MB RAM und extre- 
men Frequenzen machen hier öf- 
ter Probleme. 


Kantenglättung 

Die günstigen 3D- 

Vertreter haben nicht 
genug Power, um Spiele mit Kan- 
tenglättung zu verschönern. Hier 
müssen Sie schon zu den teuren 
Zeichenkünstlern greifen. 


Höchste 

Auflösungen 

Auch hier fehlt MX & 
Co. die nötige Füllrate, um mit 
den großen Kollegen mithalten zu 
können. Spielen Sie nur bis 
1.024x768 und 16 Bit, reicht sie 
aber völlig aus. 


CPU-Skalierung 
Je schneller die CPU, 
desto eher können 


sich die teuren Kollegen von ihren 
günstigen Brüdern absetzen. Hier 
hilft ihnen die höhere theoreti- 
sche Zeichenleistung. Einsteiger- 
karten sind bei CPUs bis 750 MHz 
am besten aufgehoben. 
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| AMD-Systeme 


E WETTKAMPF 

Intel läuft, zumindest bis 
zur Premiere des neuen 
Pentium 4, den AMD- 
Prozessoren hinterher. 


www.amd.com 


Intel oder AMD: 
Welchem CPU- 


Riesen sollen 
Spieler ihr Geld 


anvertrauen? 


In Teil 1 unseres 
CPU-Showdowns 


widmen wir uns 


ausführlich AMD- 


Systemen. 


MD hat gut Lachen. 
Während Intel an der 
Gigahertz-Mauer hängen 
geblieben ist, legen die Texaner 
munter nach. Den Duron mit 800 
Megahertz gibt es bereits, der Ath- 
lon 1.200 kommt dieser Tage auf 
den Markt. Damit gibt es für High- 
End-Anwender augenblicklich 
nur eine Wahl: ein AMD-System. 
Intel selbst könnte zwar mit der 
Premiere des Pentium 4 kontern, 
musste aber den Termin zunächst 
auf Ende November verschieben. 

Während der intern "K7" genannte 
Athlon-Prozessor bei seiner Pre- 
miere vor gut eineinhalb Jahren 
nur zaghaft von den Mainboard- 
Herstellern unterstützt wurde, hat 
sich das Blatt in der Zwischenzeit 
grundlegend gewendet. Jeder 
namhafte Hauptplatinen-Her- 
steller hat mindestens ein passen- 
des Produkt im Angebot. Gerüch- 
ten zufolge will selbst Dell, bislang 
treu an Intel gebundener PC-Her- 
steller, erstmals AMD-Rechner in 
sein Programm aufnehmen, weil 
schnelle Intel-CPUs jenseits der 
900 MHz schlicht nicht verfügbar 
sind. Für Freunde des gepflegten 
Spiels gilt natürlich das Gleiche: 
Wer Höchstleistung will, muss zu 
AMD greifen - oder noch ein paar 
Wochen auf den Pentium 4 war- 
ten. Nicht jeder hat ein paar Tau- 
send Mark für einen High-End- 
Rechner parat, und wer sich des- 
halb bei Mittelklasse-Systemen 
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umsieht, stellt fest, dass AMD 
auch hier die attraktivere Platt- 
form ist. Zum einen kosten die 
gängigen Hauptplatinen mit pas- 
senden AMD-Chipsätzen, meist 
VIAs KT 133, im Schnitt zehn bis 
20 Prozent weniger als die Kon- 
kurrenzplatinen für Intel-CPUs, 
zum anderen sind die Prozessoren 
selbst deutlich günstiger. Nach der 
jüngsten Preissenkung sollte der 
Athlon 850, der praktisch genauso 
schnell arbeitet wie ein Pentium MI 
850, schon ab 350 Mark zu haben 
sein. Zwar hat der Pentium III bei 
einigen Spielen, die auf der Q3- 
Engine basieren, leichte Vorteile, 
doch die bessere Performance be- 
schränkt sich auf wenige zusätzli- 
che Frames pro Sekunde. Dieser 
Leistungsgewinn rechtfertigt in 
der Regel nicht den deutlich höhe- 
ren Anschaffungspreis. Wer zu 
einem Athlon greift, kann das ge- 
sparte Geld in eine aktuelle 
Grafikkarte investieren und hat 
damit unterm Strich eine wesent- 
lich schnellere Geschwindigkeit 
beim Spielen. 


Im untersten, mithin billigsten 
Marktsegment liegt wieder AMD 
vorn: Der Duron, ein abgespeckter 
Athlon, ist eine attraktive CPU für 
diejenigen, die für viele Frames 
möglichst wenig Geld ausgeben 
möchten. Dieser Prozessor bietet 
deutlich mehr Leistung als der 
konkurrierende Celeron und ist 
dabei noch günstiger. Celeron- 
Rechner kranken vor allem an 
dem langsamen 66-MHz-Front- 


E DDR DRAM 
Double-Data-Rate -Speicher, 
überträgt zwei Datenpakete pro 
Takt (siehe SDR DRAM). 


E FSB 

Front-Side-Bus, 

Mittler zwischen Prozessor und 
Northbridge. 


E Northbridge 

Teil des Chipsatzes, der 
Speicher, CPU, AGP-Bus und 
Southbridge verbindet. 


E Southbridge 

Teil des Chipsatzes, an den zum 
Beispiel PCI-Bus und IDE- 
Controller angebunden sind. 


E Celeron 
Leistungsschwächere, dafür bil- 
ligere Variante des Pentium Ill. 


E Duron 
Leistungsschwächere, dafür bil- 
ligere Variante des Athlon. 
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da - FIR 


Star Trek Voyager: Elite Force 


i 


DURCHSCHLAGEND Die AMD-Prozessoren Duron und Athlon machen bei Spielen mit hoher Polygonzahl für wenig Geld viel Dampf. 


Side-Bus, der sich seinen Ruhe- 
stand endgültig verdient hat. Vo- 
raussichtlich präsentiert Intel An- 
fang 2001 neue Celeron-Prozesso- 
ren, die mit 100 MHz FSB laufen. 
Für Intel sieht es also schlecht aus. 
Selbst der letzte Trumpf, günstige 
und multiprozessorfähige Syste- 
me, die zum Beispiel Q3 mächtig 
Dampf machen können, sticht 
nicht mehr lange. AMD hat auf 
dem Mikroprozessor-Forum in 
San Jose zum ersten Mal ein multi- 
prozessorfähiges System auf Ath- 
lon-Basis vorgestellt. Als Chipsatz 
kam dabei der neue 760MP von 
AMD zum Einsatz. 


Weil AMD derzeit für Spieler in 
jeder Preisklasse das optimale 
Angebot hat, wollen wir uns auf 
den folgenden Seiten eingehend 
mit den aktuellen AMD- 
Systemen beschäftigen. Unser 
großer Test zeigt, welche Haupt- 
platine für welche Anwender am 
besten geeignet ist, die Tipps- 
und-Tricks-Sektion gibt allen Be- 
sitzern einer AMD-CPU wert- 
volle Hilfen für die Optimierung 
ihres Systems und zum Schluss 
zeigt PC Games Hardware, wie 
man den Athlon oder Duron 
sogar erfolgreich übertaktet. 
CHRISTIAN GÖGELEIN 


Die einzelnen Elemente der 
Marktübersicht im Überblick. 


AMD gegen Intel 
Duron oder Athlon 
Zusammenarbeit mit 


Gratikkanlen Seite 64 
Testphilosophie Seite 65 
Benchmarks Seite 66 
Mainboards-Testsieger.......Seite 67 
Test-Tabellen .............. Seite 68 


Seite 70 
„Seite 71 


Overclocking... 


Technikvergleich: aktuelle CPUs 


Die aktuellen Prozessoren von Intel und AMD kommen durchweg gesockelt. Neu-Käufer 
sollten aus Gründen der Aufrüstbarkeit auf jeden Fall den Slot meiden. 


Prozessor Athlon Thunderbird AMD Duron Intel Pentium Ill Coppermine 
Prozessor-Steckplatz | Sockel A (462 Pin) | Sockel A (462 Pin) Sockel 370 (370 Pin) 
Verfügbare Chipsätze | VIA KT 133 VIA KT 133 BX, 1810/815/820/840, Apollo Pro 133 
FSB 200 MHz (100 DDR) | 200 MHz (100 DDR) | 100/133 MHz 

Taktrate 850 - 1.200 MHz 700 - 800 MHz 500 - 1.000 MHz 

Li-Cache 2 x 64 KB 2 x 64 KB 2 x16 KB 

L2-Cache 256 KB exklusiv 64 KB exklusiv 256 KB inklusiv 
On-Die-Cache total 384 KB 192 KB 288 KB 
Cache-Geschwindigkeit | Voller Prozessortakt | Voller Prozessortakt | Voller Prozessortakt 
L2-Cache Busbreite | 64 Bit 64 Bit 256 Bit 

Die-Größe 120 mm 100 mm 106 mm 
Herstellungsprozess | 0,18 Mikron 0,18 Mikron 0,18 Mikron 


Intel Celeron Coppermine 
Sockel 370 (370 Pin) 
BX, i810/815, Apollo Pro 133 
66 MHz 

533 - 700 MHz 

2x16 KB 

128 KB inklusiv 

160 KB 

Voller Prozessortakt 
256 Bit 

106 mm 

0,18 Mikron 
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Wenn die Ent- 


scheidung für ein 
AMD-System 


gefallen ist, dann 


drängt sich die 


nächste Frage auf: 


Soll ein Athlon 


oder ein Duron 


als Prozessor zum 


Einsatz kommen? 


62 PC Games Hardware 


© AMD 
= Ma: 


thlon und Duron unter- 
scheiden sich in erster 
Linie durch den unter- 
schiedlich großen L2-Cache. Die- 
ser Cache dient als Zwischenspei- 
cher für häufig benötigte Daten. 
Weil er im vollen Prozessortakt ar- 
beitet, aufwendiger organisiert 
und wesentlich schneller als der 


E MMX 
Befehlssatz-Erweiterung von In- 
tel, die Multimedia-Anwendun- 
gen beschleunigt 


E 3DNow! 

AMD-eigene Prozessorbefehle, 
die 3D-Berechnungen schneller 
durchführen helfen 


E Low-Cost 

Domäne der Billig-PCs; Rechner 
in diesem Marktsegment sollten 
weniger als 1.000 US-$ kosten 
E Chipsatz 

Verbindet alle wichtigen Kern- 
komponenten wie Speicher, CPU 
oder PCl-Karten miteinander 


Hauptspeicher ist, verhilft er der 
CPU und damit dem gesamten 
Rechner zu einem großen Leis- 
tungsschub. Zwischen L2-Cache 
und den eigentlichen Rechenein- 
heiten des Prozessors sitzt der L1- 
Cache, der prinzipiell die gleiche 
Aufgabe hat, aber noch schneller 
ist und außerdem in einen 64 Kilo- 
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byte großen Befehls- und einen 
ebenso großen Datencache aufge- 
teilt ist. 


Der Athlon ist mit 256 Kilobyte 
L2-Cache recht gut bestückt, wäh- 
rend der Duron nur magere 64 
Kilobyte aufweisen kann. Das 
schlägt sich trotzdem kaum nega- 


Preis-Leistungs-Vergleich 
Die prozentualen Angaben beziehen sich auf den jeweils 
billigsten bzw. langsamsten Prozessor. 


Duron 700 DM 209,- (0) 
Duron 750 DM 259,- (+24%) 
Duron 800 DM 319,- (+53%) 
Athlon 750 DM 419,- (+101%) 
Athlon 800 DM 479,- (+123%) 
Athlon 900 DM 549,- (+163%) 
Athlon 1.000 DM 869,- (+316%) 


Benchmark-Mittelwert (UT, 03) 
100,2 (0) 

102,9 (+3%) 

106,1 (+6%) 

110,8 (+11%) 

114,4 (+14%) 

121,5 (+19%) 

127,6 (+27%) 


Testumgebung: Unreal Tournament 640x480x16, D3D, GeForce2, Asus ATV; 
Q3 Demo 001, kein Sound, Fastest, GeForce2, Asus A7v 


* Stand: 12.10.2000 
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tiv auf die Leistung des Prozes- 
sors nieder, denn bei beiden CPUs 
ist der L2-Cache „exklusiv“ aus- 
gelegt. Im Gegensatz zur Cache- 
Architektur des Pentium III wer- 
den die Daten aus dem L1-Cache 
nicht noch einmal zusätzlich im 
L2-Cache gespeichert, sondern 
bei Bedarf direkt aus dem Haupt- 
speicher geholt. Deshalb gibt 
AMD die Cache-Größe des Duron 
zu Recht mit 192 KB (128 KB L1 
plus 64 KB L2-Cache), die des 
Athlon mit 384 KB (128 KB plus 
256 KB) an. 


In den übrigen relevanten techni- 
schen Merkmalen unterscheidet 
sich der Duron kaum von seinem 
„großen Bruder”, dem Athlon. 
Beide arbeiten mit 100 MHz 
Front-Side-Bustakt, der allerdings 
pro Takt zwei Datenpakete über- 
tragen kann („Double Data Rate“, 
DDR). Beide unterstützen die er- 
weiterten Befehlssätze MMX und 
3DNow!. Allein die Versorgungs- 
spannung ist beim Duron etwas 
niedriger, weil wegen des kleine- 
ren Caches weniger Transistoren 
auf dem Prozessor versorgt wer- 
den müssen. Deswegen ist auch 
der Prozessorkern („Die“) mit 100 
mm? etwa 17 Prozent kleiner als 
beim Athlon. Theoretisch reicht 
für den Duron ein schwächeres 
Netzteil, doch wer später einen 
Athlon einsetzen will, braucht 
spätestens dann 300 Watt. Also 
besser gleich auf ein starkes Netz- 
teil achten. 


Doch nun genug der Theorie: Was 
letztendlich zählt, ist die Leistung 
des Prozessors im Vergleich zu 
seinem Preis. Bei Office-Anwen- 
dungen sind Performance-Unter- 
schiede ohnehin kaum auszuma- 
chen, interessanter sind aktuelle 
Spiele, die den Prozessor bis an 
die Belastungsgrenze treiben. 
Grundsätzlich haben wir die Er- 
fahrung gemacht, dass Spiele auf 
Basis der Q3-Engine offenbar 
nicht besonders von zusätzlichem 
L2-Cache profitieren. Der Duron 
schneidet hier sehr gut ab und ist 
im Schnitt nur etwa fünf Prozent 
langsamer als der Athlon. Bei Q3 
zählten wir 90,3 Frames für den 
Duron, 9 für den Athlon 
(800x600, 16 Bit, GeForce?2). Etwas 
deutlicher sind die Unterschiede 
bei Unreal Tournament und Drakan. 
Wir haben in unserem Testlabor 
bei UT für den Duron mit 700 
Megahertz 53,1 Frames, für den 


www.pcgameshardware.de 


gleich getakteten Athlon 62 Bilder 
pro Sekunde gemessen. Drakan 
läuft auf dem Athlon (53 Frames) 
gut zehn Prozent schneller als auf 
dem Duron (47,6 Frames, beide 
800x600, 16 Bit, GeForce?2). Ein 
gleich getakteter Athlon ist also je 
nach Anwendung etwa fünf bis 
fünfzehn Prozent schneller als der 
entsprechende Duron, kostet aber 
im Durchschnitt beachtliche 50 
Prozent mehr. Eigentlich sollte der 
Käufer diese Wahl überhaupt 
nicht haben: Nach der Strategie 
von AMD soll es keinen Duron 
und Athlon mit gleicher Taktfre- 
quenz geben, um den Low-Cost- 
Markt klar abzugrenzen. Nach der 
Präsentation des Duron 800 wird 
es somit keinen Athlon 800 mehr 
geben. Die Händler haben aber in 
der Übergangszeit oft noch Rest- 
bestände. Geräuschsensible Zeit- 
genossen können der Wahl des 
AMD-Prozessors noch einen wei- 


Die Zeiten sind rosig für AMD; schnelle CPUs zu Super- 
Preisen, wer kann da Nein sagen? Ich selbst werde mir 
demnächst einen neuen Rechner zusammenschrauben. 
Weil ich nicht allzu viel Geld dafür übrig habe, kommt als 
CPU ein günstiger Duron zum Einsatz. Da nehme ich es 
gerne in Kauf, dass ich vielleicht mal einen Patch einspie- 
len muss. Intel? Sicher, die CPUs sind nicht schlecht, aber 
besonders der Celeron ist chancenlos und schlicht zu 
teuer. Jetzt hat es Intel selbst in der Hand. Massive Preis- 
senkungen für den Pentium Ill und die rasche Premiere 
des P4 wären die richtigen Schritte. Vielleicht basiert 
mein nächster Rechner dann wieder auf einem Pentium 4. 


„Der Celeron ist chancenlos. Bei mir kommt ein 
günstiger Duron in den Rechner.” 


Christian Gögelein 
Redakteur Bereich CPU 


teren Aspekt abgewinnen: Der 
Athlon benötigt in der Regel einen 
deutlich leistungsfähigeren und 
damit lauteren Kühler als der 
Duron. Wer großen Wert auf Ruhe 
am Arbeitsplatz legt, sollte einen 
Duron kaufen. 


Fazit: AMD hat mit dem Duron 
den Markt der Billig-PCs aufge- 
mischt; zu sehr günstigen Preisen 
bieten diese CPUs Leistung satt, 
deutlich mehr als Intels Celeron- 
Reihe. Einziges Manko: Bislang 
gibt es praktisch nur einen Chip- 
satz für die AMD-Prozessoren, 
den KT133 von VIA. Ein bisschen 
Konkurrenz würde da nicht scha- 
den. So richtig spannend wird es 
wohl erst, wenn die ersten Haupt- 
platinen mit DDR-Speicher-Unter- 
stützung auf den Markt kommen. 
Vor allem die AMD-CPUs dürften 
davon profitieren. 

CHRISTIAN GÖGELEIN 


Prozessor-Pass 


Alle AMD-Prozessoren sind mit einer speziellen Nummer 
versehen. Was die Zahlen bedeuten, zeigen wir hier. 


PGA OPN 
A 0850APT3B 


Auf dem Prozessorkern stehen alle Zeichen direkt 
hintereinander. Wir haben die Leerzeichen zur besse- 
ren Übersicht für Sie eingefügt. 


u FSB: A=B=200 MHz 


L2-Cache: 1=64 KB, 2=128 KB, 3=256 KB 

Temperatur: Q=60°C, X=65°C, R=70°C, Y=75°C, T=90°C 
Spannung: S=1,5V; U=1,6V; P=1,7V; M=1,75V; N=1,8V 
Verpackung: M=Card Module, P=PGA 

Geschwindigkeit: Die Taktzahl in Megahertz 


Familie: A=Athlon, D=Duron 


BRANDZEICHEN Athlon und Duron haben unveränderliche Kennzeichen, die auf 
den Chip gebrannt sind. Normalerweise sind sie durch den Lüfter verdeckt. 


Chip- 
Durchblick 


Hier die wichtigsten 
Bausteine in einem 
AMD-System. 


Duron 

Seit einem knappen 
halben Jahr gibt es 
diesen neuen AMD- 


Prozessor, der für das 
untere, sprich billige Marktsegment be- 
stimmt ist. Die Technik des Duron ba- 
siert auf dem schnelleren Athlon. 


Athlon Classic 

Der erste, der 
klassische Athlon. 
Hatte bei der 


Einführung vor gut eineinhalb Jahren 
noch 512 KB L2-Cache. Heute nicht mehr 
empfehlenswert. Slot-Prozessoren sind 
tot. 


Athlon Thunderbird 
AMD hatte den ersten 


Athlon nach ein paar 


Monaten gründlich re- 
noviert. Der Nachfolger heißt „Thunder- 
bird” und hat mit 

insgesamt 256 Kilobyte weniger, dafür 
aber schnelleren Cache. Ist praktisch 
nur als Sockel-Prozessor zu haben. 


VIA KT 133 

Einen echten Glücks- 
griff hat VIA mit die- 
sem Chipsatz ge- 


WA 


VT8363, 
982400 TAIWAN 
12A006501 08 


macht: Fast jedes Athlon-Board basiert 
auf den VIA-Chips, die günstig und 
trotzdem recht leistungsfähig sind. Den 
Chipsatz gibt es auch als KM 133 mit in- 
tegrierter Grafik. 


VIA KX 133 
Erster Athlon-Chipsatz 
von VIA und Vorläufer 


des oben abgebildeten 
KT 133; hatte Probleme mit den geslot- 
teten Thunderbird -Athlons und wurde 
später durch den KT 133 ersetzt. Ist 
nicht mehr empfehlenswert und kaum 
noch anzutreffen. 
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Die optimale Grafikkarte 


Zum flotten Spiel gehört eine gute Grafik- 


n unserem Testlabor ha- 

| ben wir je einen Intel- 

und einen AMD-PC mit 

drei Grafikbeschleunigern der 

aktuellsten Generation ausge- 

stattet. Wir wollten wissen: Gibt 

es Unterschiede in der Treiber- 

qualität? Ist eine Grafikkarte be- 

sonders geeignet für den AMD- 
Prozessor? 


Beide Testsysteme basieren auf 
einem Gigahertz-Prozessor. Da- 
mit stellen wir sicher, dass die 
Grafikkarten bei ihrer Arbeit 
nicht unnötig gebremst werden. 
Der Athlon läuft auf einem Asus 
A7V mit PC133-Speicher. Bei der 
Intel-Plattform haben wir uns 
gegen die teure Rambus-Lösung 
entschieden. Zum einen ist die- 
ser Speicher für die meisten im- 
mer noch unbezahlbar, zum an- 
deren hat Intel selbst eingestan- 
den, dass die Partnerschaft mit 
Rambus ein Fehler war. Unsere 
Intel-Plattform basiert also auf 
einem Asus-Mainboard mit 815- 
Chipsatz und gewöhnlichem 
PC133-SDRAM. 


Bei unseren Messungen kom- 
men letzlich drei Faktoren ins 
Spiel: Treiberoptimierung, Spei- 
cherbandbreite und Fließpunkt- 
leistung. Auf der untersten Ebe- 


karte. Wir haben getestet, ob die Pixel- 


monster von AMD-CPUs profitieren können. 


ne, der nackten Rechenleistung, 
hat der Athlon große Vorteile; die 
AMD-CPU ist bei den so genann- 
ten synthetischen Benchmarks 
um bis zu 20 Prozent schneller 
als ein gleich getakteter Pentium 
III. Von diesem Vorteil bleibt 
allerdings unter „realen“ Bedin- 
gungen, also bei Spielen, nicht 
viel übrig. Der Pentium III hat 
leichte Vorteile bei unseren 
Benchmarks, was auf eine besse- 
re Anpassung an den prozessor- 
spezifischen Befehlssatz ISSE 
und einen schnelleren Speicher- 
durchsatz zurückzuführen ist. 
Zwar besitzen auch Athlon und 
Duron spezielle „Multimedia”- 
Befehlssätze (3DNow!), doch die- 
se werden bei den getesteten 
Spielen offenbar nicht optimal 
ausgenutzt. Beachtlich, dass Ge- 
Force und Voodoo im Vergleich 
zur Radeon auf dem Intel-Sy- 
stem prozentual deutlich mehr 
Frames erreichen. Das legt den 


Leistung: Athlon 1.000 


Voodoo, GeForce und Radeon im Leistungsvergleich auf 
einem Athlon-Gigahertz-Rechner. 


0 


Unreal Tournament 4.32 (Direct 3D) 
y 40 50 


FPS: 10 i 
Voodoo 5 5000 
Be o 


GeForce2 GTS 
M 


F.A.K.K.2 
FPS: 


Legende: 


Je nach verwendeter Spiele-Engine liegen auf dem AMD-Rechner entweder 


Voodoo- oder GeForce-Karte vorne. 
Settings: Athlon 1.000; Asus A7V (1004D) 
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Schluss nahe, dass ATIs Radeon- 
Treiber noch nicht optimal pro- 
grammiert sind. Fazit: Alle Gra- 
fikkarten laufen auf dem Pen- 
tium-System ein wenig schneller, 
was auf eine bessere Befehlssatz- 
Anpassung in den Treibern zu- 


A 


FEUER FREI Heavy Metal F.A.K.K. 2 fordert die Grafikkarten im Test bis ans Limit. 


rückzuführen ist. Intel scheint 
wohl sehr gute Entwicklerarbeit 
zu leisten. Allerdings rechtfer- 
tigt die Mehrleistung nicht die 
deutlich höheren Preise der Pen- 
tium III-CPUs zum Testzeit- 
punkt. CHRISTIAN GÖGELEIN 


Leistung: PIII 1.000 


Ein Gigahertz-PIII mit 133 MHz FSB stand Pate für die 


Messungen des Intel-PCs. 


UT-Engine 4.32 (Direct 3D) 
. 10 20 0 


e 


E i 
Voodoo 5 5000 
GeForce2 GTS 


Legende: 


Auf dem Intel-Rechner laufen alle generell etwas schneller. Auch die Mess- 
werte der drei Grafikkarten zeigen größere Unterschiede. 


Settings: Athlon 1.000; Asus A7V (1004D) 
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Im Labor von 
PC Games Hardware 


Die Entscheidung 


ist gefallen: Ein 


AMD-Prozessor 


soll dem Rechner 


in Zukunft Beine 


eun gesockelte Haupt- 

platinen trafen bis zum 

Stichtag in unserem 
Testlabor ein. Alle Platinen ar- 
beiten mit dem bewährten 
KT133-Chipsatz von VIA und 
zeigen deshalb kaum Unter- 
schiede in der Performance. 
Lange haben wir nach besseren 
Benchmarks gesucht, um das 
Feld der Testteilnehmer ein we- 
nig besser zu streuen. Ohne Er- 


machen. Jetzt 


gilt es, das rich- 


tige Mainboard 
für Athlon und 


Duron zu finden. 


folg - maximal ein, zwei Frames 
Unterschied konnten wir bei den 
Messungen ausmachen. Zeigt ein 
Board deutlich weniger Frames, 
so liegt das an der Speicherein- 
stellung, die bei einigen Kandi- 
daten ab Werk lediglich auf 
PC100-Speicher eingestellt ist. 
Weil der KT133-Chipsatz auf 
allen Hauptplatinen zu finden 
ist, haben die neun Testteil- 
nehmer dieselbe Grundausstat- 
tung. Alle unterstützen AGP 4X, 
PC133-SDRAM, DMA/66, alle 
haben eine Soundkarte onboard. 
Jede Platine bringt aber zusätz- 
lich noch ein paar eigene, inte- 


ressante Features mit. Einige 
Hauptplatinen bieten etwa 
RAID-Funktionalität. Wenn zwei 
Festplatten im Rechner einge- 
baut sind, können diese zu einem 
logischen Laufwerk vereint wer- 
den. Vorteil: Die Geschwin- 
digkeit beim Lesen und Schrei- 
ben ist fast doppelt so hoch. 
RAID ist auch eine gute Backup- 
Lösung. Das System kann so 
eingerichtet werden, dass alle 
Daten doppelt geschrieben wer- 
den. Quittiert eine Festplatte den 
Dienst, geht kein einziges Bit an 
Daten verloren. Wir haben das 
Testfeld in drei Benutzergruppen 
unterteilt: Den Anfang machen 
die Hauptplatinen, die sich am 
besten zum Übertakten eignen. 
Es folgen die Ausstattungs- 
könige, als Abschluss kommen 
die preiswertesten Mainboards. 
Verspätet traf das NMC-8TAX in 
unserem Labor ein, so dass wir 
es nicht mehr berücksichtigen 
konnten. Wir werden das in der 
nächsten Ausgabe nachholen. 
CHRISTIAN GÖGELEIN 


Settings 


Die wichtigsten Test- 
Einstellungen 


E Allgemeine Settings: 
Win98 SE, DirectX 7.0a (deutsch), 
Vertikale Synchronisation aus, 
SB Live! Player (Live Ware 3.0), 
128 MB RAM (CAS 3) 

E Testrechner: 
Athlon 1 GHz, GeForce2 GTS (6.31) 

m Benchmark 1: Unreal Tournament 
Version: 4.28, Schnittstelle: Direct 
3D, 1.024x768, 16 Bit, Demo: bench- 
mark.dem (Heft-CD), World Tex- 
ture/Skin Detail: Hoch, Min. Desired 
Framerate: 0, Sound Quality: High, 
3D-Sound: Aus, Triple Buffering: 
Aus, Use VSync: Aus 

E Benchmark 2: Q3-Engine 1.17 
OpenGL, Quaver-Demo, High Quality, 
Trilinear, min. Framerate 200 

m Benchmark 3: ST Voyager 0.28 
OpenGL, CPU-Demo (auf Heft-CD), 
High Quality, Vsync off, Bilinear 

m Benchmark 4: Sysmark 2000 
Mit 4b gepatcht, Official Run 


Test-Philosophie 


Für die Bewertung von Hauptplatinen haben wir uns für 
die folgende Test-Philosophie entschieden. 


Boards durchleuchtet 


Hier zeigen wir, welche typischen Ausstattungsmerkmale 
die Hauptplatinen im Test besitzen. 


Grundsätzlich ändern wir die BIOS- 
Werte nicht , sondern verwenden die 
voreingestellten Werte der Hauptplati- 
ne. Die Ausstattung der Hauptplatine 
fließt zu 20 Prozent in die Gesamt- 
wertung mit ein; gut schneidet ab, 
wer sich von der Masse positiv ab- 
hebt, etwa mit einem zusätzlichen, 
RAID-fähigen DMA/100-Controller, ei- 
nem USB-Hub oder besonders vielen 
Steckplätzen für Zusatzkarten. Positiv 
bewerten wir außerdem Onboard- 
Chips, viele Lüfteranschlüsse oder Er- 
weiterungen wie ein Dual-BIOS. Zu 
den Eigenschaften einer Hauptplati- 
ne zählt das Board-Layout und die 
Kompatibilität. Daneben kommt es 
auf das BIOS an. Wie umfangreich 
sind die Möglichkeiten? Wie schnell 
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ist der integrierte DMA-Controller? 
Wie gut eignet sich das BIOS zum 
Übertakten des Rechners? Wer bei 
diesen Fragen gut abschneidet, bringt 
den Wert zu ebenfalls 20 Prozent in 
die Gesamtwertung mit ein. Mit 60 
Prozent bewerten wir schließlich die 
Leistung. Mehrere Benchmarks, dar- 
unter 03, UTund der Sysmark2000, 
testen die Performance der Hauptpla- 
tine auf Herz und Nieren. Für die Po- 
wer-User bewerten wir hier das Über- 
taktungs-Potenzial positiv. 


Leistung 20% 
60% Cay Eigemenanten } 


gung: 
3 


U ade 


Das Gros des Feldes verwendet 


noch die ältere 686A-South- 
bridge. 


Einige Platinen bieten zusätzli- 
che DMA/100-Anschlüsse. 


Manche Boards besitzen noch 
einen ISA-Slot. Bald wird es je- 
doch gar keine mehr geben. 


Zumindest für Gigabyte-Main- 
boards typisch: das Dual-BIOS. 
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Leistungsvergleich Mainboards 


Drei Spiele-Benchmarks und einen 


Anwendungs-Benchmark mussten 


die neun Hauptplatinen im Test 


über sich ergehen lassen. 


Leistung: Direct3D 


Mit einem Athlon 1.000 und einer GeForce2- Karte 
ausgestattet, mussten die Platinen bei UT bestehen. 


| Legende: EIKAI] | 16 Bit | 


Unreal Tournament 4.28 (Direct3D) 


FPS: ] o 40 
MSI K7TPro Il 


m — 
QDI KinetiZ 7T 


Asus A7V 


Er 


Gigabyte GA-7ZXR 


Abit KT7 
Gr; 
ECS K7VZA 


 ; 
Epox 8KTA+ 
Soyo K7VTA 


DFI AK7A-EC 


Leichte Vorteile haben die Hauptplatinen von Gigabyte, Asus, MSI und QDI bei 
UT. Allerdings beschränkt sich die Mehrleistung auf höchstens fünf Frames. 


Settings: Athlon 1.000, GeForce2 GTS (6.31), AGP 4.04, Demo: benchmark.dem (Heft-CD) 


. e 
Leistung: Q3-Engine 
Jetzt wird es ernst: Wie gut schlagen sich die 
Platinen bei der Quaver-Demo von Q3A? 


| Legende: EXTRA] | 16 Bit | 


Q3 1.17 (OpenGL) 
FPS: 


MSI K7TPro II 


Í 


Gigabyte GA-TZXR 


Asus ATV 
QDI KinetiZ 7T 
| us 
Epox 8KTA+ 
nn 


DFI AKTA-EC 


ÌO Å  — 
Soyo K7VTA 


Auch bei Q3 verzeichnen Asus, Gigabyte, MSI und QDI die meisten Frames; 
der Rest des Feldes ist einen Tick langsamer. 


Settings: Athlon 1.000, GeForce2 GTS (6.31), AGP 4.04, V 1.17, OpenGL, Quaver-Demo 


it vier Benchmark-Program- 
M men haben wir dem Test- 
feld auf den Zahn gefühlt. Trotz- 
dem konnten wir kaum Unter- 
schiede in der Leistung ausma- 
chen. Kein Wunder, basieren 
doch alle Mainboards im Test auf 
VIAs KT-133-Chipsatz. Immer- 
hin spricht das für eine gute Um- 


Ein, zwei Frames mehr oder we- 
niger im Test, das kann schon 
durch eine unglückliche BIOS- 
Einstellung hervorgerufen wer- 
den und sollte daher kein echtes 
Kaufkriterium sein. Wichtiger ist 
da die Ausstattung der Platine. 
Wer die nämlich saftig übertak- 
ten kann, bekommt als Lohn we- 


setzung des Referenzdesigns. sentlich mehr Frames. 


Leistung: OpenGL 


Im Leistungsvergleich: Die Testkandidaten bei 
Star Trek: Voyager unter OpenGL. 


Legende: | 16 Bit | 


Star Trek: Voyager 0.28 (OpenGL) 
FPS: 0 
MSI K7TPro II 


Epox 8KTA+ 
Í 
Gigabyte GA-7ZXR 
Abit KT7 
ť U 
DFI AK74-EC 
Í E 
ECS K7VZA 
CE 
Soyo K7VTA 


Das Testfeld rückt zusammen, die Unterschiede bei Star Trek: Voyager 
sind kaum noch messbar. Alle Mainboards liegen fast gleichauf. 


Settings: Athlon 1.000, GeForce2 GTS (6.31), AGP 4.04, OpenGL, CPU-Demo (Heft-CD) 


Leistung: Bürobenchmark 


Was die neun Hauptplatinen im Test bei Office- 
Anwendungen leisten, zeigt der Sysmark. 
Legende: 


Sysmark2000, 4b, Official Run 
FPS: o 80 

MSI K7TPro I i 

QDI KinetiZ 7T - 


Epox 8KTA+ 


Asus ATV 


Abit KT7 


Gigabyte GA-7ZXR 


DFI AK74-EC 


ECS K7VZA 


Soyo K7VTA 


Leichte Vorteile haben die Boards von MSI und QDI bei den gängigen 
Büroanwendungen wie Word, Excel oder Corel Draw. 


200 


je 


Settings: Athlon 1.000, GeForce2 GTS (6.31), AGP 4.04 
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Überragend 


A7V 


JAGE [Hersteller] Asus 


[Preis] DM 399,- 


E REICHHALTIG 
Ob zusätzlicher USB-Hub, extra 
DMA-Controller oder separates 
Spannungsmodul: Das Asus glänzt 
mit üppiger Ausstattung. 


Keine Überraschung: Auch im 
großen Testfeld siegt das 
A7V dank seiner enormen 
Flexibilität; es eignet sich für 
alle Anwender, ob Übertakter 
oder Ausstattungs-Freak. 


lar, auch das A7V ist ein ty- 

K pisches Asus-Board: Immer 
ein bisschen mehr als die Konkur- 
renz, immer irgendwo eine pfiffi- 
ge Lösung. Die Asus-Platine hat 
die mit Abstand beste Ausstat- 
tung. Besonders gut gefällt der 
zusätzliche USB-Hub, der fünf 
weitere USB-Anschlüsse bereit- 
stellt. Mit im Karton ist auch ein 
passendes USB-Slotblech. Zusätz- 
lich packt Asus einen Promise- 
DMA/100-Controller, vier Lüfter- 
anschlüsse und den typischen 
AGP-Pro-Slot aufs Board. An die- 
se Ausstattung kommt bestenfalls 
die Gigabyte-Hauptplatine ran. 
Im Gegensatz zu dieser hat die 
Asus-Platine aber außerdem 
sämtliche relevanten Overclok- 
king-Features. Übertakter können 
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den Front-Side-Bustakt praktisch 
frei wählen; Spannung und Multi- 
plikator lassen sich flexibel ein- 
stellen. Die Spannungsversor- 
gung ist sehr aufwendig und 
steckt aus Platzgründen auf einer 
eigenen, kleinen Karte neben dem 
Prozessorsockel. Auch die Lei- 
stung stimmt, wie unser Test be- 
legt. In den Benchmarks liegt das 
A7V ganz vorne. Hatten wir im 
letzten Test noch Kompatibilitäts- 
probleme mit einer 3Com-Netz- 
werkkarte moniert, so gehört die- 
ses Problem mittlerweile der Ver- 
gangenheit an. Ein BIOS-Update 
schaffte wie von uns vermutet Ab- 


hilfe. Kurzum: Asus liefert mit dem 
A7V eine flexible, durchdachte und 
schnelle Hauptplatine aus einem 
Guss. (cg) 


Hersteller Asus 
VEA www.asuscom.de 
48015 (02102) 9 59 90 
Ausstattung 1,5 
Eigenschaften MAJ 
Leistung 1,5 


Taktvoll 


KT7 


Aa Ae > 


Nu [Hersteller] Abit 


Ein echtes Brett für Übertakter 
ist das Abit KT7. In unserem 
Testfeld bietet es die meisten 
Optionen, um dem Rechner für 
lau mehr Dampf zu machen. 


as Abit-Board ist auf kom- 
D iss] O locki 

promissloses Overclocking 
ausgelegt. Es glänzt mit einem 
übertakterfreundlichen Soft-Me- 
nü, sowohl Front-Side-Bus als 
auch CPU-Multiplikator lassen 
sich unkompliziert über das BIOS 
tunen. Das Board erlaubt FSB-Tak- 
te bis 155 MHz, unabhängig da- 
von lässt sich der FSB noch einmal 
um bis zu 28 MHz übertakten. Das 
ist sinnvoll, um den Takt des PCI- 
Bus innerhalb der Spezifikation zu 
halten. Die Spannung kann in 
0,05-Volt-Schritten von 1,1 bis 1,85 
Volt frei gewählt werden. Weil die 
Jaiwansen hauptsächlich Power- 
User ansprechen wollen, haben sie 
den Soundbaustein kurzerhand 


[Preis] DM 379,- 
rg 


E LUFTIG 
Ein nettes 

Gimmick und 
ein Tribut an die 
Übertakter-Ge- 

meinde ist die aktiv 
gekühlte Northbridge. 


abgeschaltet. Als einziges Board 
im Test macht das KT7 keinen Ge- 
brauch von den Soundfunktionen 
der VIA-686-Southbridge. (cg) 


Hersteller Abit 
UE www.abit.ni/german 
13501 (0031) 7 73 20 44 28 
Ausstattung 2,4 
Eigenschaften BR) 1 7 
Leistung 1,4 r 


WERTUNG 


Preiswert 


AK74-EC 


Jaag [Hersteller] DFI 


[Preis] DM 289,- 


Viel Leistung für wenig Geld 
bietet die DFI-Platine. Als 
einziges Board im Test hat 

sie bereits die neue VIA-686B- 
Southbridge. 


ür rund 290 Mark ist das 
F AK74-EC gut ausgestattet. 
Mit VIAs neuer VC82C686B- 
Southbridge ist es ohne zusätz- 
lichen DMA-Controller DMA/ 
100-fähig. Übertakter kommen 
ebenfalls auf ihre Kosten. Der 
Front-Side-Bus lässt sich per 
BIOS in 1-MHz-Schritten auf 166 
MHz (DDR) hochtakten. Das 
Board unterstützt Spannungen 
von 1,1 bis 1,85 Volt. Leider fehlt 
die Einstellmöglichkeit des CPU- 
Multiplikators. Das DFI-Board 
macht einen soliden Eindruck. 
Ein deutsches Handbuch und gu- 
te Benchmark-Werte runden den 


GÜNSTIG Wer nicht viel Geld ausgeben 
will, fährt mit dem DFI-Board am besten. 


positiven Gesamteindruck ab. 
Das AK74-EC erringt damit den 
Titel „Preis-Leistungs-Sieger”. (cg) 


Hersteller DFI 
ERS www.dfi.com 
EGO (0421) 5 65 68 11 


Ausstattung FAJ 2 O 


Eigenschaften #:} 
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Kandidaten im Überblick 


Neun gesockelte Hauptplatinen für Athlon und Duron-Prozessoren haben wir genauestens unter die Lupe genommen 


Die Übertakter-Platinen 

Der taiwanesische Chiphersteller 
Abit brachte sein erstes Sockel- 
A-Board spät auf den Markt. Da- 
für überzeugt die Hauptplatine 
auf der ganzen Linie und siegt in 
der Rubrik Overclocking (siehe 
separater Bericht). Besunders ge- 
lungen: Das Soft-Menu, das be- 
eindruckende Tuning-Möglich- 
keiten offenbart. Ebenfalls ein 


heißer Tipp für Freunde des 
Feintunings ist das MSI K7T Pro 


PRODUKTNAME 
HERSTELLER 
INFO-TELEFON 
WEBSEITE 


Abit 
(0031) 7 


www.abit.nl/german 


II. Für rund 350 Mark lässt es 
(fast) keine Wünsche offen. Alle 
wichtigen Einstellungen lassen 
sich im BIOS vornehmen, der 
Front-Side-Bus ist in Ein-Mega- 
hertz-Schritten einstellbar. Das 
K7T Pro 2 gefällt durch sein 
durchdachtes Konzept. Die Kon- 
densatoren sind relativ weit vom 
Sockel entfernt, so dass auch 
große Kühler Platz finden. Vier 
Onboard-Diagnose-LEDs helfen 
bei der Fehlersuche. Noch ein 


MSI 
(0 69) 40 89 31 91 


73 20 44 28 


LANE DM 369,- DM 349,- 
CHIPSATZ VIA KT133 VIA KT133 
allsa/uai Athlon, Duron Athlon, Duron 
CPU-SOCKEL Sockel A Sockel A 
LORSE AWARD, 5.9.2000 AWARD, 1.6 


BOARD-REVISION Hl 


AUSSTATTUNG (20%) 
SPEICHER 
AUSGÄNGE SER./PAR./USB 
ISA/AMR WA 
San VS Treiber 
LÜFTERANSCHLÜSSE É) 
ONBOARD-SOUND Nein 
HANDBUCH Deutsch, 
SONSTIGE AUSSTATTUNG 


2/ı/2 


EIGENSCHAFTEN (20%) 


AGP/PCI-SLOTS XG 


3x SDRAM PC100/PC133 


1 


3x SDRAM PC100/P! 
2/1/2 

1/1 

Treiber, PC-Alert, P 
2 

VIA VT1611A 


gedruckt Englisch, gedruckt 


ax/5 


DMA-MODUS DMA/66 DMA/66 
tl ES]: 100 - 155 MHz (+29 MHz) DDR 100 - 166 MHz DDR 
EINSTELLBAR IN HMHZ-SCHRITTEN? WR] Ja 
SUN TE 1,10 - 1,85 V 15 -1,85 V 
BIOS-UMFANG Koti Gut 
BIOS-OVERCLOCKING Sehr gut 


SONSTIGE EIGENSCHAFTEN 
LEISTUNG (60%) 
PERFORMANCE 


OVERCLOCKING 
PRAXISPROBLEME 


FAZIT 
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Gut 
Sehr gut 


Aktiv gekühlte Northbridge 


Sehr gut 


Gut 
Sehr gut 


www.msi-computer.de 


bisschen Feintuning und MSI 
könnte Abit vom Overclocking- 
Thron stoßen. EPOX hat sich eine 
intelligente Lösung für wackeln- 
de AGP-Grafikkarten ausge- 
dacht. Die Karte wird im Steck- 
platz wie ein Speichermodul mit 
einer Klammer verriegelt. Das 
EP-8KTA+ macht einen insge- 
samt überzeugenden Eindruck. 
Es bietet sehr viele Optionen für 
Übertakter, einige sind leider nur 
per DIP-Switch einstellbar. 


(0 92 41) 99 17 40 
www.elito-epox.de 
DM 329,- 

VIA KT133 

Athlon, Duron 
Sockel A 

AWARD, 0924 

1.2 


C133 3x SDRAM PC100/PC133 
2/1/2 

1/- 

C-Cillin 
3 

VIA VTI6HA 


Englisch, gedruckt 


4X/6 
DMA/66 

100 - 166 MHz DDR 
Ja 

1,475 - 1,85 V 
Befriedigend 
Ausreichend 


Treiber, NAV, Norton Ghost 


Hauptplatinen mit guter Aus- 
stattung 

ASUS-Hauptplatinen gelten als 
Mercedes unter den Mainboards. 
Zu Recht, wie unser Test erneut 
bestätigt. Schon in der letzten 
Ausgabe gewann das A7V den 
damals allerdings noch kleineren 
Vergleich. Mit dem zusätzlichen 
DMA/100-Controller und vielen 
Übertakter-Optionen ist das 
Asus-Board der beste Kompro- 
miss aus unserem gesamten Test- 


Asus 

(0 21 02) 9 59 90 
www.asuscom.de 
DM 399,- 

VIA KT133 
Athlon, Duron 
Sockel A (462) 
AWARD, 1004D 
1.02 


3x SDRAM PC100/PC133 
2/1/2 

1/1 

Treiber, PC-Cillin, PC-Probe 
4 

Cirrus 054299 

Englisch, gedruckt 
USB-Hub 


AGP Pro/4X/4 
DMA/100 

90 - 145 MHz DDR 
Ja 

1,10 - 1,85 V 

Gut 

Sehr gut 


Gut 
Sehr gut 
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feld. Gigabyte hat mit dem GA-7 
ZXR ein heißes Eisen im Feuer; 
es ist eine der schnellsten Haupt- 
platinen in unserem zugege- 
benermaßen sehr gleichförmigen 
Testfeld. Die Ausstattung kann 
sich sehen lassen. Gigabyte-ty- 
pisch ist das Dual-BIOS, das bei 
Virenbefall oder einem fehlge- 
schlagenen BIOS-Update ein 
wertvolles Backup bereithält. Er- 
wähnenswert ist ferner der zu- 
sätzliche DMA/100-Controller, 
der dem Board RAID-Fähigkeiten 
und maximal acht IDE-Geräte 
bescheren kann. Weil das Board 
kaum Optionen zum Übertakten 
bietet, empfehlen wir es vor al- 
lem stabilitätsbewussten Anwen- 


dern, die viel Ausstattung für 
wenig Geld bekommen möchten. 


Gigabyte DFI 
(040) 25 33 04 10 


(0421) 5 65 68 11 


Die Preiswerten 

DFI schickte uns die erste Haupt- 
platine mit VIAs neuer South- 
bridge VT82C696B. Das AK74- 
EC ist damit auch ohne zusätz- 
lichen DMA-Controller ATA/ 
100-fähig. Die DFI-Platine ist 
sehr günstig und bietet dennoch 
eine solide Grundausstattung. 
Sogar ein paar Übertakter-Optio- 
nen gibt’s für die rund 280 Mark. 
Sonst macht das Board einen so- 
liden Eindruck. Onboard-Sound, 
fünf PCI-, ein ISA- und ein AMR- 
Slot entsprechen dem Standard. 
DFI erringt damit den Titel 
Preis-Leistungs-Sieger. Mit dem 
brandneuen K7VZA ging Elite- 
group in unseren Vergleichstest. 
Das Board hat als einziger Test- 
Teilnehmer keinen ISA-Slot 


Soyo 
(04 41) 20 91 00 


mehr. Gut gefallen hat uns der 
robuste Metallbügel, der den 
Sockel arretiert. Der bricht - im 
Gegensatz zu manchem Plastik- 
bügel - mit Sicherheit nicht ab. 
Das Board ist sehr günstig, aber 
für Overclocker nicht geeignet. 
Immerhin lässt sich der Takt des 
Front-Side-Bus leicht anheben. 
Schließlich lieferte SOYO mit dem 
K7VTA rechtzeitig ein Testmuster 
in der Redaktion ab. Die Platine 
liegt im guten Durchschnitt. Es 
wird wohl vom Preis abhängen, 
ob Soyo damit einen Erfolg lan- 
den kann. Zu unserem Testzeit- 
punkt gab es die Platine noch 
nicht im Handel. QDI stellte im 
letzten Test mit dem KinetiZ 7T 
noch den Preis-Leistungs-Sieger; 
in unserem vergrößerten Testfeld 


Elitegroup 
(01 90) 79 33 15 


www.gigabyte.de www.dfi.com www.soyo.de wwn.elitegroup.de 
ca. DM 350,- DM 280,- Noch nicht im Handel DM 279,- 

VIA KT 133 VIA KT 133 VIA KT 133 VIA KT 133 

Athlon, Duron Athlon, Duron Athlon, Duron Athlon, Duron 
Sockel A Sockel A Sockel A Sockel A 

AMI, F2 AWARD, 6922 AWARD, 2AP2 AWARD, 1.1C 

1.0 1.0 1.0 


3x SDRAM PC100/PC133 
2/1/2 

1/1 

Treiber, NAV, Norton Utilities 
2 3 
Creative CT5880 
Englisch, gedruckt 
Dual BIOS 


4X/5 

DMA/100 RAID 

95 - 133 MHz DDR 
Nein 
Befriedigend 
Ausreichend 


Gut 
Ausreichend 
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Treiber, PC-Cillin2000 


ICE1232 
Deutsch, gedruckt 


Befriedigend 
VC82C686B-Southbridge 


3x SDRAM PC100/PC133 


2/1/2 
1/- 


3 
STAC9708T 
Englisch, gedruckt 


4x/5 
DMA/66 


Nein 
Befriedigend 
Befriedigend 


Gut 
Befriedigend 


Treiber, NAV, Norton Ghost 


100 - 120 MHz DDR 


3x SDRAM PC100/PC133 
2/1/2 

N 

Treiber, PC-Cillin 

2 

Avance ALC 100P 
Englisch, gedruckt 


4X/5 
DMA/66 

100 - 112 MHz DDR 
Ja 
Gut 
Ausreichend 
AMR plus 


Gut 
Ausreichend 


reicht es aber nicht mehr für den 
Titel. Dennoch eine günstige und 
gute Platine. Das NMC 8TAX traf 
leider verspätet in der Redaktion 
ein und konnte an unserem Ver- 
gleichstest nicht mehr teilnehmen. 


Fazit: Schlecht ist keine der ge- 
testeten Platinen, unsere Bench- 
markwerte weisen kaum Unter- 
schiede auf und liegen teilweise 
sogar im Bereich der Messunge- 
nauigkeit; das war zu erwarten, 
schließlich verwenden alle Kan- 
didaten denselben Chipsatz. Es 
sind die Kleinigkeiten, welche die 
Spreu vom Weizen trennen. Ein 
zusätzlicher USB-Hub etwa, ein 
DMA/100-Controller oder ein be- 
sonders umfangreiches BIOS. 
CHRISTIAN GÖGELEIN 


QDI 

(0 40) 6113 53 16 
www.gdigrp.com 
DM 289,- 

VIA KT133 
Athlon, Duron 
Sockel A 

AWARD, 1.2 

1.0 (51.2) 


3x SDRAM PC100/PC133 
2/1/2 

1/1 

Treiber, PC-Cillin 

3 

AD 1881 

Englisch, gedruckt 


4X/5 

DMA/66 

100 - 133 DDR 
Nein 

Gut 
Ausreichend 


Gut 
Befriedigend 
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RICHTIGE BELÜFTUNG Einen Sockel-A-Prozessor sollte auch immer ein 


n = 


Sockel-A-Lüfter kühlen. Keinesfalls dürfen Sie Sockel370-Kühler verwenden. 


Datenträger einlegen 


u 


3 


Die Datei 'viagart.cat' auf der AGP VXD Disk 
kann nicht gefunden werden. 


Legen Sie die AGP YsD Disk in das 


gewählte Laufwerk ein, und klicken Sie auf 


"nK' ii 


Quelle: 


[&\wingg v | 


FALSCHE FÄHRTE Das Treiberpaket 4in1 von VIA ist zwar komfortabel, doch 


fehlt eine wichtige Datei. Ignorieren Sie diesen Fehler einfach. 


YIA_GART AGP Driver 4.04 


Setup program wil install/urinstall AGP driver for you. 


C Install VIA AGP VxD in Standard mode 
ci j 
© Urinstal MA AGP VID 


ATLAN AAIEN NAAT 
PELTON EEO l 


Turbomodus bei der Installation des VIA-4in1-Treibers aktivieren. 


N 


Durchsuchen... 


DIE QUAL DER WAHL Wenn Spiele zu langsam laufen, sollten Sie den AGP- 


NACHGEBESSERT Von AMD und Microsoft gibt es einen Patch für AGP- 
Grafikkarten, die unter Windows 2000 instabil laufen. 
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© AMD intern 


Alle Komponenten für den neuen 


AMD-Rechner sind gekauft, doch 


die neue Spielekiste will noch nicht 


so recht. Wir geben Tipps für einen 


reibungslosen Betrieb. 


EI KÜHLER 

Verwenden Sie ausschließlich sol- 
che Kühler, die für AMD-Prozes- 
soren spezifiziert sind. Pentium- 
Kühler für Sockel370-Prozesso- 
ren haben zwar fast die gleiche 
Größe, liegen aber nicht hundert- 
prozentig plan auf dem Sockel- 
A-Prozessor. Folge: Die Wärme 
staut sich, der Prozessor kann 
überhitzen und „durchbrennen“. 
Befestigen Sie den Lüfter mit äu- 
ßerster Vorsicht! Schnell hat man 
versehentlich den empfindlichen 
Prozessorkern beschädigt - und 
dann ist der teure Prozessor nur 
noch Sondermüll. 


A VIA-TREIBER, TEIL 1 

Ein Schritt in die richtige Rich- 
tung sind die „4in1-Treiber” von 
VIA. Musste man sich früher 
noch mühsam alle Dateien ein- 
zeln zusammensuchen, so bietet 
der taiwanesische Chiphersteller 
mittlerweile alle wichtigen Trei- 
ber in einem Paket auf seiner 
Webseite zum Download an. Die 
Treiber sind notwendig, um zum 
Beispiel den UltraDMA-Modus 
oder die volle AGP-Geschwindig- 
keit zu aktivieren. Bei der Installa- 
tion ist uns allerdings ein Fehler 
aufgefallen: Mitten im Kopier- 
vorgang fordert das Setup-Pro- 
gramm eine Datei mit dem Na- 
men VIAGART.CAT an, die nir- 
gends zu finden ist. Die Datei 
wird offenbar nicht benötigt, der 
entsprechende Dialog wird am 
besten einfach mit „Übersprin- 
gen” quittiert. Wir stellten an un- 
serem Testsystem jedenfalls keine 
negativen Auswirkungen fest. 


EI VIA-TREIBER, TEIL 2 
Wer mit einer AGP-Grafikkarte 
den AGP-4X-Modus nicht zum 


Laufen bringt, sollte Folgendes 
überprüfen: Im BIOS muss der 
4X-Modus aktiviert sein. Außer- 
dem muss der VIA-AGP-Treiber 
im „Turbo-Modus“ arbeiten. Bei 
der Installation der 4in1-Treiber 
fragt das Setup-Programm, in 
welchem Modus der AGP-Trei- 
ber installiert werden soll; dort 
unbedingt die „Turbo-Option“ 
wählen. Wer ein ASUS-Board be- 
sitzt, sollte außerdem eine BIOS- 
Version ab 1003A haben. 


EI WINDOWS 2000 

Unter Windows 2000 kann es 
mit einem Athlon- oder Duron- 
Prozessor zu Problemen mit ei- 
nigen AGP-Grafikkarten kom- 
men. Abstürze sind zum Bei- 
spiel beim 3DMark von MadO- 
nion aufgetreten. AMD hat zu- 
sammen mit Microsoft einen 
kleinen Patch erarbeitet, der ei- 
nen zusätzlichen Registry- 
Schlüssel anlegt und das Prob- 
lem damit beseitigt. Der Patch 
liegt auf der Heft-CD. 


E SPEICHERTIMING 

Einige Hauptplatinen sind 
aus Kompatibilitätsgründen ab 
Werk auf PC100-Speicher einge- 
stellt; mit PC133-RAM im Rech- 
ner verschenkt man mit dieser 
Einstellung bei Spielen bis zu 
zehn Frames. Im BIOS, das beim 
Start des Rechners meistens mit 
der Taste „Delete“ aufgerufen 
wird, findet sich eine Option 
mit dem Namen „DRAM CLK”. 
DRAM bedeutet Speicher, CLK 
steht für „Clock”, also Speicher- 
takt. Hier stehen 100 und 133 
MHz zur Auswahl. Wählen Sie 
hier 133 MHz, wenn Sie ent- 
sprechend schnelle Bausteine 
besitzen. CHRIS GÖGELEIN 
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GRUNDLAGEN SCHAFFEN Ohne ein Sockel-A-Mainboard mit Overclocking- 
Optionen können Sie Ihre Übertaktungsvorhaben bei Athlon & Duron begra- 


VORBEREITUNG Neben der CPU (Duron oder Athlon) brauchen Sie noch einen 
guten Kühler, etwas Wärmeleitpaste und einen normalen Bleistift. 


HAUCHDÜNN Mit dem Bleistift verbindet man die LI-Brücken und achtet 
darauf, nur die gegenüberliegenden Punkte zu verbinden. 


SUCHBILD Unten sehen Sie den Prozessor im gelockten Zustand, oben nach 
Beendigung der Arbeit im ungelockten Zustand. 
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Athlon- 


Overclocking 


Duron und Athlon, AMDs Antwort auf 


Coppermine und Celeron, lassen das 


Übertakter-Herz höher schlagen. 


EI DAS RICHTIGE MAINBOARD 
Um einen der neuen AMD-Prozes- 
soren erfolgreich zu übertakten, 
müssen mehrere Faktoren berück- 
sichtigt werden. Das Mainboard 
ist dabei von entscheidender Be- 
deutung. Wir empfehlen für Über- 
taktungszwecke die aktuellen 
Overclocker-Boards von Asus, 
Abit, MSI, QDI und Epox (siehe 
separaten Mainboardtest). Denn 
nur bei diesen speziellen Haupt- 
platinen haben Sie die Möglich- 
keit, über den Front-Side-Bus hi- 
naus die CPU-Spannung und den 
gewünschten Multiplikator per 
Soft-Menü im BIOS oder per Jum- 
per einzustellen. 


EI DER MULTIPLIKATOR 

Haben Sie das richtige Mainboard 
zur Hand, ist die nächste Hürde 
für den Übertakter der festgelegte 
Multiplikator des Prozessors. Ha- 
ben Sie beispielsweise einen Du- 
ron 700 MHz, so ist der Multipli- 
kator 7 (7x100 MHz = 700 MHz). 
Die 100 MHz stehen für den Front- 
Side-Bus, die Verbindung zwi- 
schen CPU und Mainboard. Um 
den Multiplikator ändern zu kön- 
nen, brauchen Sie lediglich einen 
handelsüblichen Bleistift. Mit die- 
sem verbinden Sie wie im Bild be- 
schrieben alle so genannten L1- 
Brücken auf dem Prozessor. Wenn 
Sie zu den Glücklichen gehören, 
die eine ungelockte CPU besitzen 
(hier sind die L1-Brücken ab Werk 
schon verbunden), dann können 
Sie sich die Arbeit mit dem Bleistift 
sparen. Bei jedem Prozessor ist gu- 
te Kühlung extrem wichtig, um 
Schäden zu vermeiden. Das gilt 
besonders bei Übertaktungsvorha- 
ben. Sie benötigen dazu einen qua- 
litativ hochwertigen Kühler (z. B. 
von Alpha oder GlobalWin) und 


Wärmeleitpaste (z. B. Arctic Silver, 
siehe Overclocking-News). 


EI DIE NACHBEARBEITUNG 

Nachdem wir also die L1-Bridges 
auf der CPU verbunden, sie 
hauchdünn mit Wärmeleitpaste 
bestrichen und das Ganze vorsich- 
tig mit Kühler auf dem Mainboard 
befestigt haben, beginnt die Ein- 
stellung des neuen Multiplikators. 
Beim Einbau und Aufsetzen des 
Kühlers ist Feingefühl angesagt, 
zu viel Druck auf den Prozessor- 
Kern und dieser wird zerstört. 
Wenn Sie einen 900-MHz-Prozes- 
sor haben wollen, ändern Sie im 
BIOS oder per Jumper (je nach 
Board) den Multiplikator auf 9 
(9x100 MHz = 900 MHz). Wurden 
die Verbindungen auf den L1- 
Bridges korrekt angebracht, mel- 
det sich die ehemals 700 MHz 
schnelle CPU beim nächsten Boot- 
vorgang mit 900 MHz. Jetzt gibt es 
zwei Möglichkeiten: Der Prozes- 
sor läuft entweder einwandfrei 
oder Ihr Betriebssystem verab- 
schiedet sich ständig mit diversen 
Fehlermeldungen. Dies kommt 
vor, wenn die Kühlung schlicht- 
weg nicht ausreicht und die CPU 
zu heiß wird oder sie mit der er- 
höhten Leistung auch mehr Span- 
nung benötigt. Mit höherer Span- 
nung läuft eine übertaktete CPU 
stabiler. Vorsicht: Ein Duron läuft 
mit einer Core-Spannung von 1,6 
Volt. Mehr als 1,8 Volt sollten Sie 
deshalb nicht an die CPU anlegen. 
Versagt der Prozessor immer noch 
den Dienst, takten Sie ihn niedri- 
ger (beispielsweise auf 850 MHz). 
Nicht alle CPUs sind gleich gut 
übertaktbar. An dieser Stelle soll- 
ten Sie daran denken, dass wir für 
defekte Komponenten keine Haf- 
tung übernehmen. LARS CRAEMER 
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Lets have a 


LAN-Party! 


E RJ45 
Dieser Stecker wird auch als 
Western-Stecker bezeichnet 
und ist baugleich mit dem 
ISDN-Stecker. 


E BNC 
Nicht mehr zeitgemäße 
Koaxialkabel mit Bajonett- 
verschluss (Bayonet Nut 
Connection). 


E Dual-Speed 
Dual-Speed-Geräte unterstüt- 
zen beide Geschwindigkeiten, 
d.h. 10 und 100 MBit/s. 


E Switch 
Intelligenter Hub zur optima- 
len Netzwerk-Organisation 


ie glauben uns nicht? 

Was brauchen Sie, um 

mit ein, zwei Freunden 
gegeneinander zu spielen? Klar, 
ein Netzwerk. Mehr nicht! Die 
Karten sind rasch eingebaut, 
Treiber schnell installiert und 
alles über einen Hub verkabelt. 
Los geht's und Sie können zei- 
gen, was Sie draufhaben. Für 
den günstigen und einfachen 
Einstieg ins Zweier-Netzwerk 
empfiehlt sich der Kauf eines 
Netzwerk-Kits. Ein solches Kit 
enthält alles Nötige für den 
schnellen Trip in die Netzwelt: 
zwei Karten, zwei Kabel, einen 
Hub und Treiber. Manche Her- 
steller legen noch Software oder 
Spiele obendrauf. 


Wir haben für Sie sechs aktuelle 
Netzwerk-Kits getestet und die 
besten zum Sieger ernannt. Ein 
paar Hintergrundinfos gibt es 
vorneweg, damit Sie die wich- 
tigsten Begriffe kennen und mit- 
reden können. Die Gründe für 
die Einrichtung eines Netzwerks 
sind unterschiedlich: Vielleicht 
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Wie? Sie spielen immer noch alleine zu Hause? Die 


Zeiten des einsamen Helden sind vorbei - auf zur 


nächsten LAN-Party! Oder möchten Sie vielleicht 


eine eigene Spieler-Community gründen? 


haben Sie auch einen PC übrig 
und möchten ihn zur Datensi- 
cherung oder als Brennstation 
einsetzen? Oder als zweiten PC 
für ein Multiplayer-Spiel? Wenn 
Sie „nur“ aufrüsten beziehungs- 
weise ein bestehendes Netzwerk 
um einen Rechner erweitern 


möchten, müssen Sie nicht 
gleich ein Netzwerk-Kit kaufen, 
sondern können auch karten- 
weise erweitern — einen Hub zur 
Vernetzung vorausgesetzt. 


Es gibt zwei wichtige Technolo- 
gien für kleine und mittelgroße 


E EINSICHTEN 
Alleine Spielen 
macht doch 
keinen Spaß! 


Netzwerke, die Sie kennen soll- 
ten. Auf der einen Seite gibt es 
10BaseT. 10BaseT arbeitet mit 
Twisted-Pair-Kabeln. Die Be- 
sonderheit dieser Kabel ist, dass 
sie aus insgesamt vier Adern 
bestehen, die gegeneinander 
gedreht sind. Dadurch wird eine 
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bessere Abschirmung erreicht 
als bei herkömmlichen Kabeln, 
bei denen die Adern einfach 
nebeneinander liegen. Bei 10Ba- 
seT ist die maximale Geschwin- 
digkeit allerdings auf 10 MBit/s 
begrenzt. Wer den ultimativen 
(theoretischen) Geschwindig- 
keitsrausch erleben will, der 
setzt besser gleich auf 100BaseT. 
100BaseT gibt es in unterschied- 
lichen Varianten, die sich in der 
Art der Kabel unterscheiden, 
mit denen sie verbunden wer- 
den. Die gängigste Variante ist 
hier 100BaseTX, bei der zwei- 
paarige Kabel der Kategorie 5 
eingesetzt werden. Die maxima- 
le Geschwindigkeit bei 100Ba- 
seTX ist 100 MBit/s. 


Bei Kabeln und Anschlüssen gilt 
es einzig zu beachten, dass Sie 
keine BNC-Kabel zum Verbin- 
den der Karten einsetzen sollten. 
BNC-Kabel haben zwar durch 
ihren Bajonettverschluss den 
Vorteil, dass Sie sich nicht ver- 
sehentlich lösen, allerdings sind 
die Kabel selbst ziemlich stö- 
rungsanfällig und schon lange 
nicht mehr zeitgemäß. Die heute 
verwendeten Kabel heißen RJ45, 
verfügen über einen so genann- 
ten Westernstecker und sind um 
einiges flexibler als BNC-Kabel. 
Der einzige störende Nachteil 
der RJ45-Kabel ist, dass die ver- 
wendeten Stecker baugleich zu 
ISDN-Steckern sind - hier heißt 
es Vorsicht, wenn Sie eine 
Netzwerk- und eine ISDN-Karte 
übereinander im PC verbaut 
haben. Schnell ist das Kabel in 
die falsche Karte eingesteckt 
und nichts geht mehr! 


Hub oder nicht Hub? Ein Hub 
bietet die praktische Möglich- 
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keit, viele PCs unkompliziert 
und einfach miteinander zu ver- 
netzen — Kabel einstecken ge- 
nügt! Die meisten Hubs verfü- 
gen außerdem über einen so ge- 
nannten Uplink-Port, über den 
ein weiterer Hub in den bereits 
vorhandenen Hub eingesteckt 
werden und das Netzwerk so 
einfach immer weiter wachsen 
kann. Ein Dual-Speed-Hub bie- 
tet sich beispielsweise bei einer 
Erweiterung oder einer Spieler- 
gemeinschaft an, die über eine 
unterschiedliche Ausrüstung 
verfügt. Ein solcher Hub er- 
kennt automatisch, ob im Netz- 
werk 10- oder 100-MBit/s- 
Karten eingesetzt werden und 
spricht die einzelnen Karten mit 
der entsprechenden Geschwin- 
digkeit an. Ein Single-Speed- 
Hub erkennt entweder nur 10- 
oder 100-MBit/s-Karten, das 
heißt ein 10er-Hub kann keine 
100er-Karten ansprechen. Dies 
gilt übrigens auch für Karten, 
die es auch als Single- oder 
Dual-Speed-Lösung gibt. 


Test-Philosophie 


Die Schwerpunkte beim Test der Netzwerk-Kits liegen zum einen in der Ausstattung und 
zum anderen in der tatsächlich erreichten Leistung, sprich der Geschwindigkeit. 


Die Ausstattung (20%) ist auch bei 
Netzwerk-Kits ein sehr wichtiges Kri- 
terium. Zur Ausstattung zählen einmal 
natürlich die mitgelieferten Kompo- 
nenten wie Anzahl der Karten, Kabel 
und Kabellänge sowie ein Hub. Zusätz- 
lich beigelegte Software ist ein Extra- 
pünktchen wert und dies gilt auch 

für Handbuch und Garantiezeiten, 
naturgemäß möglichst lang sein soll- 


ten. Bei den Eigenschaften (20%) 
geht es vorwiegend um die Leistungs- 
klassen, die Uplink-Möglichkeit und 
den Installationsverlauf. Die Leistung 
ist mit 60% der wichtigste Punkt im 
Test. Hierzu wurden die Übertragungs- 
zeiten zweier Datenpakete (50 und 
200 MegaByte) gemessen sowie die 
Zuverlässigkeit des Netzwerkes bei 
Unreal Tournament getestet. 


Tja, da haben Sie die Qual der Wahl: Soll es nun ein lang- 
sameres 10-MBit/s-Netzwerk sein, ein schnelles 100- 
MBit/s-Netzwerk oder hätten Sie am liebsten einen 
Switch? Entscheiden müssen Sie natürlich selbst, aber 
ich würde immer zum schnelleren Netzwerk tendieren, 
denn damit sind Sie bestens für die Zukunft gerüstet. 
Sparen Sie nicht am falschen Ende: Alles wird schneller, 
warum sollten Sie dann beim Netzwerk auf eine lang- 
same Technologie setzen? Ich persönlich kann mir ein 
Leben ohne Netzwerk, ob beruflich oder privat, nicht 

mehr vorstellen. Mein Disketten- und CD-Verbrauch ist in gl 
den letzten Jahren enorm gesunken! Außerdem machen 
Spiele im Multiplayer-Modus viel mehr Spaß als allein! 


„Geschwindigkeit ist Trumpf! Was bei allen anderen 
Komponenten gilt, ist auch fürs Netzwerk wichtig.” 


Melanie Reul 
Redakteurin Bereich Netzwerk 


Der Mercedes unter den Hubs 
ist der Switch. Ein Switch ist ei- 
ne Art weiterentwickelter Hub, 
der die Auslastung des Netz- 
werkes selbsttätig regelt, um es 
möglichst effektiv nutzen zu 
können. Für kleine Netzwerke 
ist ein Switch nicht zwingend 
nötig, schadet aber auch nicht. 
Wenn Sie günstig einen Switch 
erstehen können, greifen Sie 
ruhig zu! 


Für Netzwerke, die hauptsäch- 
lich zum Spielen genutzt wer- 
den, reichen im Grunde auch 10 
MBit/s aus, da es sich hierbei 
um kleinere Datenpakete han- 
delt, die hin- und hergeschickt 
werden. Allerdings: Je mehr 
Spieler am Netz teilnehmen, 
umso höher wird natürlich auch 
das Datenaufkommen. Ein 100- 
MBit/s-Netz verhindert hier un- 
nötige Kollisionen oder Daten- 
verluste und kostet in der An- 
schaffung auch nicht sehr viel 
mehr als die langsame Variante. 

MELANIE REUL 


rig Leistung i 
60% 


Ausstattung | 
y 20% 
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Typ- 
Beratung 


Was für eine Ausrüstung 


brauchen Sie wirklich? 


NETZWERKELN Die Hardware für eine 
LAN-Session kostet nicht mehr die Welt. 


10 oder 100 MBit/s 

Hand aufs Herz: Geschwindigkeit ist 
doch heute eines der wichtigsten 
Kriterien. Und dies gilt auch für 
Netzwerke. Da die Preisunterschie- 
de gering sind und Sie bereits für 
30 Mark eine Dual-Speed-Karte be- 
kommen, sollten Sie zum schnelle- 
ren 100BaseTX-Netzwerk tendieren. 


Hub 

Wenn Sie nur zwei Rechner im Netz 
haben und keine Erweiterung wün- 
schen, muss ein Hub nicht unbe- 
dingt sein, denn zwei Rechner kön- 
nen Sie auch über USB (12 MBit/s) 
verkabeln. Mit einem Hub sind Sie 
allerdings bestens für die Zukunft 
gerüstet und können jederzeit ein- 
fach weitere PCs ins Netz holen. 
Über die Uplink-Möglichkeit können 
Sie zudem weitere Hubs anschlie- 
ßen und das Netzwerk immer 
weiter ausbauen. Die meisten 

Hubs verfügen über einen Multi- 
Port, der als Netz- und als Uplink- 
Port fungiert. Beim Uplink entfällt 
dann in der Regel ein Netz-Port. 


Half/Full-Duplex-Modus 

Dieses Feature entscheidet darüber, 
ob eine Karte nur in eine Richtung 
(Datenempfang oder -versand), also 
Half Duplex, oder in zwei Richtun- 
gen (gleichzeitiger Datenempfang 
und -versand), also Full Duplex, ar- 
beiten kann. Beides wird sowohl von 
10BaseT- und 100BaseTX-Karten 
unterstützt. 


PC Games Hardware 73 


Das Netzwerk-Kit von 3Com 
ist mit Abstand das teuerste im 
ganzen Test, aber es kann 
durch Ausstattung, das mit- 
gelieferte Software-Bundle 
und die erbrachte Leistung 
auch den anspruchsvollen 
Nutzer überzeugen. Dass 3Com 
ein alter Hase im Geschäft ist, 
ist aufgrund der Ausstattung 
sofort zu erkennen. 


E MITGEDACHT 
DiesesNetzwerk-Kit ist 
für Einsteiger und Profis 
gleichermaßen geeignet. 


ugegeben, dieses Netz- 

Z werk-Kit ist nicht gerade 
ein Schnäppchen, aber es bietet 
wirklich eine ganze Menge für 
sein Geld. Die Verarbeitung des 
Hubs und der Karten ist vorbild- 
lich und Einbau sowie Installa- 
tion der Karten sind ein Kinder- 
spiel. Auch die mehr als 7 Meter 
langen Netzwerkkabel sollten 
für den Anfang reichen. Ein klei- 
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Edel und gut 


3Com Fast Ethernet PCI Networking Kit 


JNda E [KATEGORIE] Netzwerk-Kit 


[PREIS] DM 419,- 


ner Nachteil sind die nicht sehr 
leuchtstarken und etwas zu klein 
geratenen LEDs auf der Front- 
seite des Hubs, die bei Tageslicht 
oder heller Umgebungsbeleuch- 
tung leider nicht gut abgelesen 
werden können. Der Netzwerk- 
Assistent auf CD-ROM hilft bei 
der erstmaligen Einrichtung ei- 
nes Netzwerks und bietet außer- 
dem eine Menge Hintergrundin- 
formationen sowie wertvolle 
Tipps und Tricks. Dies tröstet 
dann auch über die fehlende 
deutsche Dokumentation hin- 
weg. Abgesehen vom Preis ist 
das 3Com-Kit somit hervor- 
ragend auch für den Einsteiger 
geeignet, der noch keine oder 
nur wenig Erfahrung in Sachen 
Netzwerkeinrichtung hat. Die- 
sem Kit liegen zwar keine Spiele 


bei, dafür spendiert 3Com aber 
eine Konfigurations- und Dia- 
gnose-Software zur einfachen 
und schnellen Überprüfung des 
Netzwerks beziehungsweise der 
momentanen Auslastung. Die 
ebenfalls mitgelieferte Dynamic- 
Access-Software kann durch eine 
Optimierung der Netzwerkkar- 
ten die Leistung, Steuerung und 
Verwaltung des Netzwerks um 
einiges verbessern. Mit satten 
zehn Jahren Garantie haben Sie 
auch in dieser Hinsicht für lange 
Zeiten ausgesorgt. (mr) 


3Com 
www.3com.de 
(089) 25 00 00 


Ausstattung 1,5 
Eigenschaften 2,0 
Leistung UF. 


Hersteller 
Webseite 


Telefon 


„Mein Tipp: Kaufen 


Sie Karten mit 
Dual-Speed.“ 


Dirk Gooding, Redakteur Bereich Spiele 


Gibt es Produkte, mit denen du 
besonders gute/schlechte 

Erfahrungen gemacht hast? 

Besonders die Billig-Produkte wie BNC-Kar- 
ten für zehn Mark sind schlecht, da man mit 
ihnen eigentlich nichts als Ärger hat. Auch 
bei Hubs muss man aufpassen, nicht ein No- 
Name-Produkt zu kaufen. Ich hatte mal Pro- 
bleme mit einem 100-MBit-Hub, der so heiß 
wurde, dass man ihn als Grill hätte nutzen 
können. Dual-Speed-Karten für 25 oder 30 
Mark laufen in der Regel recht problemlos. 


Spielst du bzw. ihr mit 10- oder 
100MBit/s-Karten? 

Eigentlich ist dies egal, aber die meisten, 
die ich kenne, haben Dual-Speed-Karten. Im 
Notfall kann man auch über ein Crosskabel 
ein Zweier-Netz aufmachen. 


Was für Probleme können auftreten? 
(beispielsweise diese ISDN-Stecker- 
Geschichte). 

Typischer Fehler: Das RJ45-Kabel wurde in 
die ISDN- statt in die Netzwerk-Karte einge- 
steckt. Es kommt auch öfter vor, dass sich 
die Karten aus dem Slot lösen. Nervig und 
langwierig wird es, wenn Netzwerkeinstel- 
lungen nicht mehr zusammenpassen wollen. 
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Einstiegshilfe 


Netgear DB 104 


-adai [KATEGORIE] Netzwerk-Kit 


[PREIS] DM 249,- 


Das DB104 sitzt zwar in 
Sachen Leistung nicht ganz 
oben, aber die Ausstattung 
macht einiges wieder wett 
und die Installation verlief 
vorbildlich. 


it rund 250 Mark ist das 
M Netzwerk-Kit nicht das 
allerbilligste im Test, hat aber ein 
sehr gutes Preis-Leistungs-Ver- 
hältnis. Als Erstes sticht der 
massive, schwere Hub ins Auge. 
Rundum aus Metall gefertigt, 
bietet der Schwergewichtler die 
nötige Standfestigkeit auf Ihrem 
Schreibtisch. Die zahlreichen 
LEDs auf der Frontseite sind 
sehr kräftig und auch bei hellem 
Licht bestens zu erkennen, so 
dass Sie über die Auslastung Ih- 
res Netzwerkes beziehungsweise 
mögliche Probleme oder Kolli- 
sionen im Datenstrom immer in- 


NETGEAR vou sr mn D5104 


me — = = = 
>40 


=100 Mbps 


10 Mbps 


ALLES DRIN Im Netgear-Paket ist alles für den schnellen Einstieg enthalten. 


formiert sind. Ein kleiner Nach- 
teil ist, dass der Hub nur über 
vier Ports verfügt, einer davon 
ein kombinierter Port, der über 
einen Drückschalter zum Up- 
link-Port umfunktioniert werden 
kann. Im Uplink-Betrieb stehen 
dann nur drei Netz-Ports zur 
Verfügung. Als Dual-Speed-Hub 
informiert eine LED über jedem 
Port auch darüber, ob eine 10- 
oder eine 100-MBit/s-Karte ih- 
ren Dienst versieht. Die beiden 
Netzwerkkarten sind ebenfalls 
Dual-Speed und verfügen auf 
der Rückseite über fünf zusätzli- 
che LEDs. Die gut verständliche 


und ausführliche deutsche Do- 
kumentation führt schrittweise 
durch den Aufbau des Netzwer- 
kes und hilft auch bei (kleineren) 
Problemen weiter. Mit fünf Jah- 
ren Garantieleistung auf Hub 
und Karten sowie einer kostenlo- 
sen Hotline kann Netgear 


zusätzliche Pluspunkte einheim- 
sen. (mr) 


EEGA Netgear 
WE www.netgear.com 
WEO (00800) 06 38 43 27 


Ausstattung FAI] 
Eigenschaften KA 
Leistung 2,2 


www.pcgameshardware.de 


HERSTELLER 
INFO-TELEFON 
WEBSEITE 
PREIS 


KARTEN 
KABEL UND LÄNGE 
PORTS HUB/KARTE 
KOMPATIBEL ZU 
SOFTWARE 
HANDBUCH 
GARANTIEZEIT 


LEISTUNGSKLASSE HUB 
LEISTUNGSKLASSE KARTE 
UPLINK/SWITCH 
INSTALLATION 


DATENTRANSFER 50 MB 
DATENTRANSFER 200 MB 
DAUERLEISTUNG 


RNS 


Fast Etherne 
3Com 

(089) 25 00 00 
www.3com.de 
DM 419,- 


WERTUNG 
2x PCI 
2x7,62m 
4(3)/1 


Deutsch nur auf CD 
10 Jahre 


WERTUNG 
100 MBit/s 
10/100 MBit/s 


Me 


Windows 3.x/9x/NT, Novell Netware 
Konfigurations- und Diagnose-Software 


Netzwerk-Kits für Spieler 


Die Kandidaten im Überblick 


Wir haben insgesamt sechs Netzwerk-Kits im Labor geprüft, die für Spielerbelange gut geeignet sind. 


t PCI Networking Kit 


1,5 


2,0 


Micronet (über Conrad) 
(09604) 40 89 88 
www.conrad.de 

DM 249,- 


WERTUNG 

3x PCI 

ix3m 2x5 m 

5(41)/1 

Windows 9x/NT, Novell Netware 
Deutsch, gedruckt 

1 Jahr 


WERTUNG 
100 MBit/s 
10/100 MBit/s 
Ja/nein 
Befriedigend 


WERTUNG 
8,1 Sek. 
37,6 Sek. 
Sehr gut 


1,6 


WERTUNG 1 9 


Sehr guter Preis, aber einige Probleme bei der Installation. 


Net Easy 5-Port Switch Network Kit 
D-Link 

on 72 50 00 00 

wwvw.dlink.de 

DM 299,- 


WERTUNG 

2 x PCI 

2x 6,20 m 

5(4)/1 

Windows 9x/NT, Novell Netware 
Diablo und Warcraft II (Demos), MidPoint Lite 
Deutsch, gedruckt 

5 Jahre 


WERTUNG 
10/100 MBit/s 
10/100 MBit/s 
Ja/ja 

Sehr gut 


WERTUNG 
9,1 Sek. 
47,4 Sek. 
Sehr gut 


1,5 


1,3 


2,0 


WERTUNG 
Ein Switch zu diesem Preis ist fast geschenkt! 


HERSTELLER 
INFO-TELEFON 
WEBSEITE 
PREIS 


KARTEN 
KABEL UND LÄNGE 
PORTS HUB/KARTE 
KOMPATIBEL ZU 
SOFTWARE 
HANDBUCH 
GARANTIEZEIT 


LEISTUNGSKLASSE HUB 
LEISTUNGSKLASSE KARTE 
UPLINK/SWITCH 
INSTALLATION 


DATENTRANSFER 50 MB 
DATENTRANSFER 200 MB 
DAUERLEISTUNG 


Netgear 
(00800) 06 38 43 27 
www.netgear.com 


Windows 9x/NT/Novell Netware 


Deutsch, gedruckt 
5 Jahre 


WERTUNG 
10/100 MBit/s 
10/100 MBit/s 
Ja/nein 
Sehr gut 


WERTUNG 
10,9 Sek. 
41,2 Sek. 
Sehr gut 


WERTUNG 


Ein ordentliches Kit zu einem fairen Preis. 


1,7 


2,1 


INX 


EtherEasy Starter Kit 
W-Linx (über Alternate) 
(06403) 90 50 10 
wwu.alternate.de 

DM 169,- 


WERTUNG 

2x PCI 

2x5m 

af 

Windows 9x/NT, Novell Netware 
Nein 

6 Monate 


WERTUNG 
100 MBit/s 
10/100 MBit/s 
Ja/nein 
Befriedigend 


WERTUNG 
9,5 Sek. 
41,1 Sek. 
Gut 


2,0 


WERTUNG 2 re 


Die schmalen PCl-Karten lassen sich nur schwer einsetzen. 


Networking Easy Pack 
Genius 

(02173) 9 74 30 

www.kye.de 

DM 149,- 


WERTUNG 

2 x PCI 

1x5m 

5(4)/2 (RJ45 und BNC) 

Windows 9x/NT, Novell Netware 
Half-Life und Viper Racing (Vollversion) 
Deutsch, gedruckt 

2 Jahre 


WERTUNG 

10 MBit/s 

10 MBit/s 

Ja (über X-Link)/nein 
Gut 


WERTUNG 
47,5 Sek. 
3.22 Min. 
Ausreichend 


3,0 


3,0 


3,4 


3,2 


WERTUNG 
Dieses Kit ist nur für kleinere Netze geeignet. 
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MARKTÜBERSICHT | Grafikkarten mit GeForce2 Ultra 


Ultraschnell, 


E DDR RAM 

Double Data Rate Speicher, kann 
zwei anstatt nur einem Daten- 
paket pro Takt übermitteln. 


E Speicherbandbreite 

Maß für die Datenmenge, die vom 
Chip pro Sekunde in den Speicher 
geschrieben werden kann. 


E Anti-Aliasing 

Synonym für Kantenglättung, 
Technik zur Reduzierung von 
Bildfehlern. 


Weihnachten steht vor der 


Tür. Und die Kartenhersteller 


liefern rechtzeitig zum Fest 


kostspielige Platinenge- 


schenke mit GeForce2 Ultra. 
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chon in der letzten Aus- 
Ss gabe stellten wir Ihnen 
ein Referenzboard von 
Nvidia mit dem neuen MHz- 
Meister Ultra vor. Mittlerweile 
sind zwei Herstellerkarten bei 
uns in der Redaktion eingetrof- 
fen, die 3D Prophet II Ultra von 
Guillemot und die 3D Blaster Ge- 
Force2 Ultra von Creative. An- 
lass genug, noch einmal die 
Laborrechner hochzufahren und 
einen Leistungsmarathon erster 
Güteklasse zu starten. 


Ultrateuer| 


Beide Kandidaten hatten 64 MB 
DDR-Speicher im Handgepäck, 
und aller Voraussicht nach wird 
es auch keine Ultra-Karte mit nur 
32 MB geben. Dafür hat Nvidia 
schlichtweg kein Referenz-Pla- 
tinendesign vorgesehen. „DDR“ 
steht bekanntermaßen für „Dou- 
ble Data Rate” und deutet an, 
dass der Chip den RAM-Baustei- 
nen nicht nur ein, sondern gleich 
zwei Datenpakete pro Takt über- 
mitteln kann. Herkömmlicher 
Grafikspeicher, wie er auf Voo- 
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Grafikkarten mit GeForce2 Ultra | MARKTÜBERSICHT i 


Leistung: Athlon 1.000 


Für eine ultraschnelle Grafikkarte braucht es auch 
eine ultraschnelle GigaHertz-CPU. 


Unreal PILLEN 4.28 
FPS: 


Voodons 5500 
Guillemot Ultra = 


1.024 Creative Ultra 


GeForce2 GTS 32 MB 
GeForce2 MX 


x768 


F.A.K.K. 2 1.02 
FPS: 0 


Guillemot Ultra 


Creative Ultra 
 — 


GeForce2 GTS 32 MB 


GeForce256 DDR 
Í = 


GeForce2 MX 


60 70 80 


Legende: 


Bei UTliegt das Feld erfahrungsgemäß gleichauf. Das u: er 
FA.K.K. 2 zieht das Feld weit auseinander, hier sind die Ultras ihr Geld wert. 


Settings: Settings: Athlon 1.000, Nvidia-Karten: Detonator 6.18, V5: 1.03.00, AGP 4.04 


doo5-Karten oder den meisten 
Platinen mit GeForce2 MX zu fin- 
den ist, erlaubt hingegen ledig- 
lich den Transport eines Paketes 
pro Takt. Deshalb nennt man 
derartigen Speicher auch „SDR, 
also „Single Data Rate”. Ver- 
wechseln Sie „SDR“ bitte nicht 
mit „SDRAM“”. „SDRAM“ (Syn- 
chronous Dynamic RAM) gibt es 
sowohl in SDR- als auch in DDR- 
Ausführung. 


Neben Creative und Guillemot 
werden auf jeden Fall auch Elsa 
(Gladiac Ultra) und Asus (V7700 
Ultra) Ultra-Platinen noch vor 
Weihnachten ausliefern. Was 
deren Verfügbarkeit in großen 
Stückzahlen angeht, ist ange- 
sichts der unsicheren Speicher- 
situation jedoch unklar. Auf den 
Ultras kommen erstmals Spei- 
cherbausteine mit 4 ns Zugriffs- 
zeit zum Einsatz, die eine Takt- 
frequenz von 230 MHz DDR 
zulassen. Diese werden noch 
nicht in riesigen Mengen gefer- 
tigt, was durchaus zu einer 
Knappheit vor dem Weihnachts- 
geschäft führen könnte. 


Der teure Speicher ist auch dafür 
verantwortlich, dass sich Ultra- 
Beschleuniger überhaupt von der 
hauseigenen Konkurrenz abset- 
zen können. Schon der GTS hat 
gezeigt, dass nicht die Erhöhung 
des Chiptaktes, sondern die 
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schnellere Speicheransteuerung 
zu einem messbaren Leistungs- 
zuwachs führt. Insofern sind die 
50 MHz mehr Chiptakt gegen- 
über dem GTS eher ein nettes 
Extra als notwendige Voraus- 
setzung für Geschwindigkeitsre- 
korde. Die um knapp 40 Prozent 
höhere Speicherbandbreite ist 
schon eher leistungsrelevant, 
kommt aber naturgemäß nur un- 
ter bestimmten Voraussetzungen 
zum Tragen. Die erste Faustregel: 
Je höher die Auflösung und Farb- 
tiefe im Spiel, desto eher kann 
sich eine Ultrakarte vom GTS- 
Vorgänger absetzen. Das gilt vor 
allem bei den vielen CPU-limi- 
tierten Spielen, die auf einer 
Standard-CPU erst ab einer Auf- 
lösung von 1.280x1.024 Bild- 
punkten erste Anzeichen dafür 
zeigen, dass die Grafikkarte zum 
Flaschenhals wird. Wer solche 
hohen Auflösungen fahren will, 
muss auch an den dazu passen- 
den Monitor denken. Ein 19-Zöl- 
ler ist hier auf jeden Fall Pflicht, 
um die Auflösungsoptionen 
überhaupt wahrnehmen zu kön- 
nen. Ebenfalls wichtig: Sie 
dürfen dem Chip keine CPU- 
Schneckenpost an die Seite stel- 
len, sondern mindestens einen 
800-MHz-Boliden. Auch wenn 
ein Spiel so fortschrittlich ist 
und Geometrieberechnungen auf 
dem Grafikprozessor unterstützt 
(so genanntes Hardware T&L), 


Leistung: Kantenglättung 


Welche der Grafikkarten liefert geglättete Kanten mit 
dem geringsten Leistungsverlust? 


Mercedes Benz luck Racing 1.0 


FPS: 


Guillemot Ultra 


Creative Ultra 
GeForce2 GTS 32 MB 


GeForce2 MX 


Voodoo5 5500 


F.A.K.K. 2 1.02 
FPS: 0 


800 


x600 


Guillemot Ultra 
Creative Ultra 

O IE 
GeForce2 GTS 32 MB 
GeForce256 DDR 27 
GeForce2 MX 


Legende: 


60 


80 


Ultra-Karten sind schnell genug, um spielbare en mit an 
tenglättung zu liefern. Hier liegen die größten Vorteile der Pixelbeschleuniger. 


Settings: 16 Bit Farbtiefe, 2x2 FSAA (Nvidia), 2X AA (3dfx) 


einen Teil der Berechnungen 
muss immer noch die CPU erle- 
digen. Deshalb ist ein Ultra-Be- 
schleuniger auf einem PII 500 
nur unwesentlich schneller als 
eine MX-Karte, da der Chip auf 
die Rechenergebnisse der CPU 
warten muss. 


Die Speicherbandbreite sorgt 
aber nicht nur in extremen Auflö- 
sungen für Leistungsrekorde. 
Gerade wenn Sie auf geglättete 
Kanten stehen, sind Ultrapla- 
tinen innerhalb der großen Ge- 
Force-Familie erste Wahl für Sie. 
Kein anderer Chip verliert so 
wenig Geschwindigkeit, wenn 
die rechenaufwendige Kanten- 
glättung aktiviert wird. Hier gilt 


IOBSBSHAHMLLILTITITITT TFT 
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WELTREKORD Speicherbáusteine mit 
DDR-Technik und 4 ns Zugriffszeit: Das 
ist momentan das Maß aller Dinge. 


aber immer noch, dass 3dfx mit 
den Voodoo5-Karten die bessere 


EB SCHMUCKSTÜCK 
Dielin Blau gehaltene 
phet II Ultra sieht ver- 
mmt gut aus für ei- 
ne Grafikkarte. 


Grafikkarten mit GeForce2 Ultra 


Preis-Leistungs-Vergleich 
Ein Blick auf das Preis-Leistungs-Verhältnis offenbart 
krasse Unterschiede bei der GeForce-Familie. 


Karte Preis FPS PIII 500 FPS Athlon 1.000 
GF2 MX DM 375,- (0) 40 (0) 50 (0) 

GF256 DDR DM 530,- (+41%) 40 (+0%) 55 (+10%) 

GF2 GTS 32 DM 700,- (+86%) 41 (+3%) 63 (+26%) 

GF2 Ultra DM 1.250,- (+333%) 41 (+3%) 69 (+38%) 


Die Leistungsangaben (FPS) basieren auf den durchschnittlichen Ergeb- 
nissen bei Unreal Tournament und F.A.K.K. 2 (1.024x768 und 32 Bit). 


Technik in die Waagschale wer- 
fen kann. Vor allem bei flim- 
mernden Pixeln sieht die 3dfx- 
Kantenglättung besser aus als 
die Nvidia-Variante, die das Bild 
lediglich in einer höheren Auf- 
lösung berechnet und anschlie- 
ßend verkleinert ausgibt. 


Bei der Installation der beiden 
Ultra-Kandidaten konnten wir 
keine Auffälligkeiten feststellen. 
Die beiden Test-Mainboards 
(Asus P3B-F mit Intel BX, QDI 
KinetiX 7A mit VIA KT133) ka- 
men anstandslos mit den doch 
recht stromhungrigen Karten zu- 
recht. Zur Sicherheit sollte Ihr 
Rechner aber ein 300-Watt-Netz- 
teil besitzen. Guillemot spendiert 
seiner Prophet II Ultra ein nettes 
kleines Tweak-Tool, das Än- 
derungen an den Anti-Aliasing- 
Schaltern und den Taktfrequen- 
zen ohne Umwege über die 
Anzeige-Eigenschaften erlaubt. 
Lediglich die Einstellungen für 
die vertikale Synchronisation lie- 
ßen sich darüber nicht korrekt 
justieren. Mit der Hilfe des Tools 
lief die Karte problemlos bis 500 
MHz Speichertakt, dann wurde 
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Die Euphorie über die Benchmark-Rekorde war schnell 
bei mir verflogen. Klar sind die Ultra-Karten vor allem 
bei Spielen mit vielen Spezialeffekten das Maß aller 
Dinge, was die Geschwindigkeit angeht. Aber zu wel- 
chem Preis! Schon die GTS-Karten waren nicht berühmt 
für ihr vernünftiges Preis- Leistungs- Verhältnis, aber die 
Ultras setzen noch einen drauf. Ich kann mir nicht vor- 
stellen, dass eine Grafikkarte für 1.200 Mark viele Ab- 
nehmer findet. Dazu ist der Leistungsabstand zu einer 
MX, die ein Viertel davon kostet, zu gering. Fazit: Wenn 
Sie die schnellste und teuerste Karte wollen, dürfen Sie 
zugreifen! Es gibt aber auch preiswertere Alternativen. 


„Die Investitions-Schmerzgrenze bei Grafikkarten 
ist mit den Ultra-Boards erreicht." 


die Platine jedoch zu heiß. Ein 
Tipp: Prüfen Sie, ob sich zwi- 
schen Chip und Kühler ein Hit- 
zepad oder Wärmeleitpaste be- 
findet. Im Fall 1 sollten Sie das 
Pad dann unbedingt entfernen 
und gegen Paste austauschen; 
damit lassen sich höhere Über- 
taktungsergebnisse erzielen. Er- 
freulich war bei der Prophet 
Ultra die gute Anschlussfreudig- 
keit; über den S-VHS-Ausgang 
können Sie einen Fernseher oder 
Videorekorder ansteuern, der 
DVI-Ausgang stellt die optimale 
Verbindung zu entsprechenden 
Digitalmonitoren her. Die 3D 
Blaster Ultra 2 von Creative sieht 
dem Referenzboard von Nvidia, 
das wir schon in der letzten Aus- 
gabe vorgestellt haben, verdäch- 
tig ähnlich. Verwundert auch 
nicht weiter, schließlich arbeiten 
Nvidia und Creative immer eng 
bei den Platinenlayouts zusam- 
men. Ausstattungsseitig ist nur 
MDK2 als Spielebundle her- 
vorzuheben, ansonsten macht 
Creative eher einen auf sparsam. 
Leistungsmäßig liegen die bei- 
den Ultra-Boards gleichauf. 

THILO BAYER 


Thilo Bayer 
Redakteur Bereich Grafikkarten 


PIXEL-GIGANT Wenn ein Spiel mit einer GeForce2-Ultra gebundelt werden sollte, 
dann sicherlich das mit allen Effekt-Wassern gewaschene Giants von Interplay. 


HERSTELLER 
INFO-TELEFON 
WEBSEITE 

PREIS 

BAUFORM 
GRAFIKCHIP 
CHIPTAKT 
SPEICHERTAKT 
TREIBERVERSION 
BESONDERHEITEN 


SPEICHER 

AUSGÄNGE 

KÜHLUNG 

SOFTWARE 

HANDBUCH 

GARANTIE 

SONSTIGE AUSSTATTUNG 


INSTALLATION 
TREIBER-OPTIONEN 
2D-AUFLÖSUNG 
BEWEGUNGSAUSGLEICH (DVD) 
3D-PIPELINE 

HARDWARE T&L 
KANTENGLÄTTUNG 

BUMP MAPPING 

SONSTIGE EIGENSCHAFTEN 


DIRECT3D-SPEED 
OPENGL-SPEED 
OVERCLOCKING 

3D-BILDQUALITÄT (16/32 BIT) 
PRAXISPROBLEME 


3D Prophet II Ultra 
Guillemot/Hercules 
(09122) 88 60 
www.guillemot.de 
DM 1.250,- 

AGP 

GeForce2 Ultra 
250 MHz 

460 MHz (230x2) 
Detonator 6.18 
Tuning-Tool 


WERTUNG 1,9 
64 MB DDR SDRAM (4 ns) 
VGA, TV-Out (S-VHS), DVI 
Chiplüfter, RAM-Kühler 
DVD-Player 

Gedruckt (deutsch) 

3 Jahre 

S-VHS-Kabel 


WERTUNG 1,4 
Unproblematisch 

VSync, Overclocking 

Bis 2.048x1.536 (60 Hz) 
Vorhanden 

4 Pixel x 1 Texel 

25 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 
WERTUNG 1,3 
Sehr gut 

Sehr gut 

10% Potenzial 

Gut/sehr gut 

Keine 
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Die ideale Grafikkarte für einen 
GigaHertz-PC 


$ 


1 


3DB GF2 Ultra 
Creative 

(0130) 81 51 01 
www.europe.creative.com 
DM 1.250,- 

AGP 

GeForce2 Ultra 

250 MHz 

460 MHz (230x2) 
Detonator 6.18 
Tuning-Tool 


WERTUNG 2,1 
64 MB DDR SDRAM (4 ns) 
VGA 

Chiplüfter, RAM-Kühler 
DVD-Player, MDK2 


Gedruckt (deutsch) 

3 Jahre 

Keine 

WERTUNG 1,4 


Unproblematisch 

VSync, Overclocking 

Bis 2.048x1.536 (60 Hz) 
Vorhanden 

4 Pixel x 1 Texel 

25 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 
WERTUNG 1,3 
Sehr gut 

Sehr gut 

10% Potenzial 

Gut/sehr gut 

Keine 
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High-End-Spielerkarte mit dünner 
Ausstattung 
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PCs spielerisch vermessen 


Den Benchmark 3D Mark 2000 kennt wohl jeder. MadOnion schiebt mit dem XL-R8R ein poppiges Analysetool nach. 


FAKTEN [KATEGORIE] Prüf-Software 
HJ NTERGRUND 


E Highlights 

- Finnischer Head- 
banger als ver- 
stecktes Osterei 


- Datenbank mit 
über einer Million 
Performance- 
Einträgen 


- Internetzugang 
als zwingende 
Voraussetzung 


- Programm auch 
auf der Heft-CD 


[HERSTELLER] MadOnion 


[TELEFONNUMMER] - 


[PREIS] Kostenlos 


Die Stellung als Beinahe-Monopolist 
auf dem Sektor der spielenahen 
Benchmarks hat MadOnion.Com sich 
mit der 3D-Mark-Serie hart erarbei- 
tet. Der neueste Sprössling XL-R8R 
soll jetzt auch gleich eine passende 
Aufrüstdiagnose für Hardware-An- 
fänger stellen. 


ie Idee ist verführerisch: 

ein einfach gehaltenes Pro- 

gramm, das es selbst dem 
blutigsten Laien erlaubt, auf Knopf- 
druck seine Systemleistung zu ver- 
messen und dabei eine erstklassige 
Grafikdemo zu bewundern. Abschlie- 
ßend folgt dann eine fundierte Emp- 
fehlung zur Hardware-Aufrüstung. 
Aber zu früh gefreut, denn der Teufel 
steckt im Detail. Lassen wir einmal 
die seit Äonen geführte Diskussion 
außer Acht, ob ein synthetischer 
Benchmark eine Aussagekraft über re- 
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ale Spieleleistung erlaubt. Grundlage 
einer Messung ist die Erfassung von 
Messwerten, genau das aber passiert 
beim XL-R8R (sprich „Accelerator“) 
nicht. Das Adlerauge eines Redakteurs 
mag wohl sehen, wo es ruckelt, man 
hätte aber auch im Programm die Fra- 
mes mitzählen lassen können. 


Die einzigen Informationen, die vom 
XL-R8SR herangezogen werden, sind 
jedoch die der erkannten Hardware- 
komponenten. Läuft das Programm et- 
wa auf einer GeForce2 Ultra oder einer 
Voodoo5 mit Betatreibern, dann ist 
Pustekuchen mit einer Beurteilung - 
der Ergebnisbrowser erkennt den Chip 
nicht und verweigert eine Empfeh- 
lung. Das ist dann wohl eher Panne. 
Ein zweiter Nachteil der Software ist 
der Zwang zum Online-Browser. Ohne 
einen Internetzugang herrscht wenig 
Auskunftsfreude. Da hatte MadOnion 


eine gute Idee, zerschellte aber vorerst 
unrühmlich an der nicht gerade saube- 
ren Ausführung. 


Dennoch ist der XL-R8R nicht wertlos. 
In guter MadOnion-Tradition ist die 
Demo eindrucksvoll, sei es die Star 
Wars-Imitation der ersten Hälfte oder 
die gelungene Anleihe bei James Ca- 
merons Abyss. Lustig ist das versteckt 

Osterei, das man durch Anklicken des 
linken Brustbolzens (dabei die Ctrl- 
bzw. Strg-Taste gedrückt halten) des 
Roboters im Startmenü erreicht. Der 
finnische Headbanger hat zwar nicht 
die Qualität von Peter Molyneux’ tan- 
zenden Götterkindern aus Black & 
White, er versöhnt aber wieder für den 
verkorksten Versuch, eine einfache Lö- 
sung für das schwierige Problem der 
Aufrüstempfehlung zu finden. Und 
wir Redakteure dachten schon, es gäbe 
endlich Urlaub. ARMIN LENZ 
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Gigahertz und 


GeForce 2 Ultra 


sind schon ein 


alter Hut für Sie? 


Doch Ihren 


Sound geben Sie 
immer noch über 
30-Mark-Speaker 


aus? Sie haben 


ja keine Ahnung, 


was Ihnen 


entgeht. 


E PMPO 
Peak Music Power 
Output - theoreti- 
scher Leistungs- 
spitzenwert 

E RMS 
Root Mean Square 
- quadratischer 
Mittelwert bei 
Leistungsangaben 

1 4.1-Soundsystem 

Eingebürgerter 

Name für Sur- 

roundsysteme 


Games Hardware 


| Surround-Soundsysteme 


Die volle Spiele- 


Dröhnung 


as Ihnen entgeht, ist 
schlicht und ergreifend 
der Klanggenuss der 
dritten Dimension. EAX und 
A3D sind die Soundschnittstel- 
len, die in aktuellen Computer- 
spielen für 3D-Effekte sorgen. 
Dabei wurden diese Schnittstel- 
len ursprünglich entwickelt, um 
Raumklang auf Stereosystemen 
auszugeben. Die Idee war, dass 


durch die Variationen der Sound- 
parameter und eine entsprechen- 
de Platzierung der Speaker auch 
im Stereobereich dreidimensio- 
nale Klangeffekte dargestellt 
werden können. Das Ganze stieß 
aber relativ schnell an seine 
Grenzen, da Effekte wie „vorne“ 
und „hinten“ nur bedingt dar- 
stellbar sind, wenn man in der 
Mitte von zwei Lautsprechern 
sitzt. Erst die Einführung von 
Four-Point-Surround bei aktuel- 
len Soundkarten und den dazu- 
gehörigen 4.1-Lautsprecher-Sys- 
temen ermöglichte es, durch die 
Platzierung von vier Lautspre- 
chern im Raum verschiedenen 
Effekten auch eine Richtung 
zuzuweisen. Das ermöglicht bei 
Computerspielen die Erschaf- 
fung von realistischeren Klang- 


welten und sorgt gerade bei 
actionlastigen 3D-Titeln wie 
F.A.K.K.2 für mehr Spaß beim 
Spielen. Da in Zukunft mehr und 
mehr Titel mit EAX und dem 
einhergehenden Raumklang aus- 
gestattet werden, ist eine An- 
schaffung eines entsprechenden 
4.1-Soundsystems Pflicht, um in 
den vollen Genuss der gebotenen 
Klangwelten zu kommen. 


Die Betitelung 4.1 ist aber nur 
bedingt korrekt. Abgeleitet wur- 
de diese Bezeichnung von Dolby 
Digital 5.1. Dabei steht die Fünf 
für die Anzahl der kodierten 
Kanäle, die benutzt werden, um 
den Hoch- und Mitteltonbereich 
darzustellen. Die Daten werden 
für die einzelnen Satelliten (vor- 
ne und hinten, jeweils links und 
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Surround-Soundsysteme [MARKTÜBERSICHT 


Test-Philosophie 


Bei Soundsystemen im Surround-Bereich gibt es erhebliche Unterschiede in der Ausstat- 
tung, die sich dann natürlich entsprechend stark im Preis niederschlagen. 


Bei der Ausstattung (20%) geht es 
vorrangig um die Anschlussmöglichkei- 
ten der getesteten Anlagen. Digitale 
Schnittstellen versprechen verlustfreie 
Datenübertragung. Zudem gibt es 
Punkte für eine eventuelle Fernbedie- 
nung und eine gute deutsche Doku- 
mentation. Kleine aber wichtige De- 
tails sind ein Kopfhöreranschluss und 
eine ausreichend lange Garantiezeit. 
Bei den Eigenschaften (20%) geht es 


rechts plus Center) separat 
behandelt und gespeichert. Das 
erklärt auch, warum dieses 
System vorrangig bei DVDs ge- 
nutzt wird. Durch die getrennten 
Soundkanäle benötigen die 
Daten entsprechend viel Spei- 
cherplatz. Die Eins steht für den 
zusätzlichen Tiefton- oder auch 
Bassbereich und verkörpert 
somit den Subwoover, der bei 
solchen Systemen enthalten ist. 


Bei 4.1-Systemen liegt der Fall 
etwas anders. Es werden nicht 
vier plus eins Kanäle berechnet, 
sondern es sind die Anzahl der 
Lautsprecher plus Bassbox ge- 
meint. Aktuelle Soundkarten lie- 
fern jeweils ein Stereosignal für 
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um die Leistungseckdaten. Wir bewer- 
ten die RMS-Leistung der Satelliten 
und des Subwoofers. Ein wichtiges 
Eigenschaften-Kriterium ist die Taug- 
lichkeit für den Wohnzimmerbereich: 
Reicht die RMS-Leistung, um auch im 
HiFi-Bereich für gute Klangqualität zu 
sorgen? 

Wichtigstes Wertungskriterium ist die 
Leistung (60%). Wir verlassen uns 
dabei im Test voll und ganz auf das 


das Front- und für das Sorround- 
boxenpärchen. Allerdings wird 
der fünfte Kanal für den Sub- 
woofer nicht separat berechnet, 
sondern nur aus dem Stereo- 
signal herausgefiltert. Somit 
haben wir nur vier Signale und 
nicht fünf, wie die Bezeichnung 
4.1 vermuten lassen würde. Die 
unterschiedlichen Kodierungs- 
arten erklären auch, warum es 
nicht ganz so einfach ist, DVDs 
am Computer abzuspielen. Der 
Softwareplayer muss das 5.1-Sig- 
nal auf vier Kanäle umrechnen. 
Somit bleibt der Center-Kanal 
auf der Strecke und wird auf das 
vordere Stereosignal umgelegt. 
Wird das Ganze von der Soft- 
ware nicht unterstützt, liefern 
4.1-Soundsystem nicht mehr als 
Stereo, da die Hardware keinen 
eigenen Dekoder hat. 


Welche Eckdaten müssen Sie 
beim Kauf einer solchen Anlage 
beachten? Sehr beliebt bei den 
Herstellern sind PMPO-Leis- 


Leistung 20 
„60% 


Gehör. Ausgiebige Hörproben mit 

verschiedenen Audio-Test-CDs und 
Computerspielen stehen dabei im 

Mittelpunkt. 


tungsangaben auf den Verpack- 
ungen. Diese Angabe (PMPO= 
Peak Music Power Output) ist 
ein theoretisch berechneter Spit- 
zen-Wert. Um einiges wichtiger 
ist der Wert der RMS-Leistung. 
RMS (Root Mean Square) ist 
mathematisch nichts weiter als 
ein Mittelwert und gibt somit 
verlässliche Werte für die dauer- 
haft erbrachte Ausgangsleistung. 
Solche Werte liegen bei guten 
Systemen, mit denen Sie auch Ihr 
Wohnzimmer beschallen können, 
zwischen 70 und 100 Watt. Für 
den Desktopbereich an Ihrem PC 
sind Sie mit ca. 30 Watt Gesamt- 
leistung hinreichend gut ausge- 
stattet. 


Was soll das System kosten? Im 
Lautsprecherbereich ist diese 
Frage relativ einfach zu beant- 
worten. Ab 150 Mark bekommen 
sie vernünftige Kombinationen, 
alles was Sie mehr auszugeben, 
geht mit einem Qualitätsgewinn 
einher. Kay BEINROTH 


Stereosound mit seinen flachen Klangeffekten ist out in 
der Spielewelt. Immer mehr aktuelle Titel kommen mit 
3D-Unterstützung daher und nachdem Aureal von Cre- 
ative aufgekauft wurde, wird es nicht mehr lange dau- 
ern, bis sich EAX als Standard für alle Computerspiele 
durchgesetzt hat und in allen aktuellen Spielehits als 
Option zur Verfügung steht. Verschlafen Sie also den 
Trend nicht und gönnen Sie Ihren Ohren mal ein bis- 
schen Spaß. 4.1-Soundsysteme und eine entsprechende 
Soundkarte (wir empfehlen eine SB Live!) gehören für 
die künftigen Spielegenerationen zum guten Ton und 
dürfen bei keinem Spielerechner fehlen. 


„Stereo ist out. Gönnen Sie Ihren Ohren mal 
ein bisschen Spaß.” 


Kay Beinroth 
Redakteur Bereich Sound 


Raum- 
klänge 


Welcher Soundstandard 
macht was? Wir haben 
für Sie eine Übersicht 
zusammengestellt. 


Dolby Surround 


OD Go) 


SURROUND 


Der erste Standard 


der Firma Dolby 


besteht prinzipiell aus einem 
3-Kanal-System. Zum normalen 
Stereosound kommt ein weiterer 
Kanal für den Surroundeffekt hinzu. 
Er versorgt die beiden hinteren 


Lautsprecher mit einen Monosignal. 


Dolby Digital 
Das Besondere an 


DEI [poe] 


DIGITAL 


diesem Standard 
ist, dass für alle Kanäle die Sound- 
daten separat abgelegt werden. 
Insgesamt werden sechs ver- 
schiedene Signale codiert. Zu den 
normalen vier Richtungen (vorne 
und hinten, jeweils links und rechts) 
kommt eine Centerbox und der 
Subwoofer hinzu. Dieses System 
wird bei DVDs eingesetzt. 


A3D 

Die Firma Aureal hat diese 
Schnittstelle erfunden, um 
über ein herkömmliches 


Stereosignal Raumklänge 
ausgeben zu können. Die Idee ist, 
auf der Grundlage von Grafikdaten 
in einer Umgebung den Klang des 
Raumes zu berechnen. Das Ganze 
muss speziell in den Soundchip 
integriert werden und verlangt 
eine Menge Rechenzeit. 


‚ Environmental 


EAX E 


) Audio” 


- by CREATIVE* 


Die am weitver- 
breiteste Soundschnittstelle wurde 
von Creative entwickelt und mittler- 
weile in viele Produkte der Firma 
integriert. Das Grundprinzip arbei- 
tet mit jeweils einem Stereosignal 
für die Front- und die Surround- 
lautsprecher. 
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»Sound ist 
extrem 
wichtig für 
ein Spiel« 
Ryan Hole Programmierer 
bei Bioware 


Was war deine Rolle bei MDK 2? 
Ich war verantwortlich für das 
gesamte Sound-System bei MDK 2. 
Außerdem habe ich an der Entwick- 
lung der 3D-Engine mitgearbeitet 
und war als Senior-Programmierer 
für die Geschwindigkeitsoptimie- 
rung des Spiels zuständig. 


Wie wichtig ist der 3D-Sound 
für ein Spiel wie MDK 2? 

Sound ist extrem wichtig für ein 
Spiel wie MDK 2. Es hilft uns die 
Stimmungen der verschiedene 
Räume darzustellen und es macht 
die Umgebungen realistischer und 
lebensechter. Die 3D-Effekte er- 
möglichen es dem Spieler, Gefahren 
und den Ort, von dem sie ausgehen, 
besser zu erkennen. 


Was für ein Audio-Equipment ist 
an deinem Arbeitsrechner 
installiert? 

Ich arbeite mit einer Sound Blaster 
Live! und dem dazugehörigen 
4.1-Soundsystem von Creative: 

dem FPS2000 Digital. 


PRODUKTNAME 


Klein aber fein 


Labtec LCS-2514 


Z-a E [Kategorie] Surround-Soundsystem [Preis] DM 149,- 


Einen Preis-Leistungs-Sieger 
bei Soundsystemen festzulegen 
fällt schwer, da grundsätzlich 
die Regel gilt: Je mehr sie 
investieren, umso besser 

wird die Qualität. 


rotzdem legen wir uns auf 

T eine Kaufempfehlung fest. 
Das 4.1-System der Firma Labtec 
sieht klein und unscheinbar aus, 
leistete aber in unserem aus- 
giebigen Hörtest Großes. Doch 
vor dem Klangerlebnis steht bei 
diesem System das Abenteuer des 
Aufbaus. Die Front- und die 
Surroundlautsprecher sind jeweils 
pärchenweise verkabelt, zudem 
wird das Eingangssignal durch 
das vordere Boxenpaar geschliffen 
und findet so den Weg in den 
Subwoover. Dadurch hat man 
beim Aufbau nur wenig Spiel mit 
den Kabellängen. Ein Verlängern 


der Kabel ist ebenfalls nur 

schlecht möglich, da sie 

fest an den einzelnen 

Satelliten montiert sind. 
Am vorderen, rechten 
Lautsprecher befindet sich 
als einziges Bedienelement 
eine Lautstärkereglung, einen 
Bassregler oder Ähnliches sucht 

man vergebens. Haben alle Teile 
ihren Platz gefunden und ist 
der erst Klangtest überstanden, 
steht man staunend vor der klei- 
nen Anlage, denn das kleine 
System überrascht mit einer satten 
Klangwelt. Der große, recht 
einfach gestaltete Subwoofer 
glänzt durch eine kräftigen Bass 
und die grauen Satelliten lösen 
den Mittel- und Hochtonbereich 
sauber auf. Einzig bei der 
Leistung gibt es Defizite, 30 Watt 
RMS Gesamtleistung sind zwar 
genug für den Desktop-Bereich, 


| MARKTÜBERSICHT | Surround-Soundsysteme 


E EINFACH 

Das Design überzeugt nicht 
gerade durch Einfallsreich- 
tum und ist nur bedingt eine 
optische Bereicherung für 
das Wohnzimmer. 


disqualifizieren das kleine System 
aber für die Beschallung des 
Wohnzimmers. Kay BEINROTH 


LCESOISA Labtec 
83125 www.labtec.com 
52)" (069) 92 03 21 65 
Ausstattung FA 
Eigenschaften FA4 
Leistung 2,4 


HERSTELLER 
INFO-TELEFON 
WEBSEITE 
PREIS 


AUSSTATTUNG (20%) 
VERSTÄRKER 


Creative 
(069) 66 98 29 00 
wwwu.creative.com 
DM 279,- 


VideoLogic 

(06103) 9 34 70 
www.videologic.com 
DM 800,- 


Altec Lansing 


(02157) 8 17 90 
www.altecmm.com 
DM 299,- 


Verstärker im externen Gehäuse 
1x Front, 1x Rear, 1x Digital, 1x Lineln 


Im Subwoover integriert Im Subwoover integriert 
EINGÄNGE (ANALOG/DIGITAL) 1x Front, 1x Rear, 1x Digital 1x Front, 1x Rear, 1x Digital 
KABELLÄNGEN Sehr gut Gut 
KOPFHÖRERBUCHSE Nein Nein 
Wr] El Gedruckt (deutsch) Gedruckt (deutsch) Gedruckt (deutsch) 
[ZT U Aa 24 Monate 24 Monate 24 Monate 
3a AS Lautstärke, Bass und Surround am Gehäuse Kabelfernbedienung Lautstärke, Höhen, Tiefen am Satellit 


EIGENSCHAFTEN (20%) 


SUBWOOFER (RMS) 40 Watt 25 Watt 35 Watt 
SATELLITEN (RMS) 4x15 Watt 4x7 Watt 4x8 Watt 
HIFI-TAUGLICHKIET KAEN Sehr gut Gut 
AUA: U Problemlos Problemlos Problemlos 
LEISTUNG (60%) 
HÖRPROBE SPIELE Sehr gut Sehr gut Sehr Gut 
HÖRPROBE MUSIK KAAN: Gut Gut 


FAZIT 
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Surround-Soundsysteme | 


Alles beim Alten 


VideoLogic Sirocco Crossfire 


F TE! [Kategorie] Surround-Soundsystem [Preis] DM 799,- 


Unser Award-Gewinner aus 
der letzte Ausgabe hat auch 
in unserem aktuellen Markt- 
überblick klar die Nase vorn. 
Das 800 Mark teure System 
besticht durch Klangqualität 
und Power und lässt die 
Konkurrenz weit hinter sich. 


nser großer Vergleichstest 

hat eins ganz klar bewie- 
sen: Im Audiobereich bestimmt 
der Preis die Qualität. Je mehr 
Geld Sie ausgeben, umso mehr 
bekommen Sie auch auf die 
Ohren. Gegen das sündhaft teure 
System der Firma VideoLogic 
haben die Mitstreiter eigentlich 
von Anfang an keine wirkliche 
Chance gehabt. Bleibt die Frage, 
sind 800 Mark für ein Multi- 
media-Soundsystem gerechtfer- 
tig? In diesem Fall sind sie es. 
100 Watt RMS-Leistung und 


eine traumhafte Klangqualität 
machen die Crossfire vielfältig 
einsetzbar. Ob im Audiobereich 
oder als Multimediasystem für 
Ihren Rechner: VideoLogic liefert 
die fettesten Bässe und die beste 
Hochtonauflösung. Ein Klassen- 
unterschied auch bei der Ausstat- 
tung. Der externe Verstärker mit 
seinen vielfältigen Anschluss- 
möglichkeiten und übersicht- 
lichen Bedienelementen lässt nur 
wenige Wünsche offen. So fehlt 
leider eine Fernbedienung, um 
auch im Wohnzimmerbereich für 
entsprechende Bequemlichkeit 
zu sorgen. Dafür gibt es als nettes 
Gimmick einen digitalen An- 
schluss, über den es möglich ist, 
mit einem entsprechendem Soft- 
ware-Decoder ein Dolby-Digital- 
Signal zu verarbeiten. Dabei wird 
der fehlende fünfte Center-Kanal 
einfach auf das vordere Boxenpär- 


Sr 


AR 
alie 


E DRUCKVOLL 
Mit unglaublichen 100 Watt 
RMS-Gesamtleistung machen 
Sie sich sicherlich Freunde in 
der Nachbarschaft. 


chen runtergerechnet und ausge- 
geben. Somit ist die Anlage auch 
für den DVD-Bereich nutzbar. 
Kurzum: Wer das Geld übrig hat, 
darf sich über das momentan leis- 
tungsfähigste System am Markt 
freuen. Kay BEINROTH 


ce (Eee 


"Saalar VideoLogic 
3:83:25 www.videologic.com 
IGU (06103) 93 47 14 
Ausstattung 1,6 
Eigenschaften MAJ 
Leistung 1,5 


HERSTELLER 
INFO-TELEFON 
WEBSEITE 
PREIS 


VERSTÄRKER 


EINGÄNGE (ANALOG/DIGITAL) 
KABELLÄNGEN 
KOPFHÖRERBUCHSE 
HANDBUCH 

GARANTIEZEIT 
BEDIENELEMENTE 


SUBWOOFER (RMS) 
SATELLITEN (RMS) 
HIFI-TAUGLICHKIET 

AUFBAU 


HÖRPROBE SPIELE 
HÖRPROBE MUSIK 
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SoundMan SR-30 


Logitech 
(089) 89 46 70 
www.logitec.de 
DM 179,- 


WERTUNG 
Im Subwoover integriert 
1x Front, 1x Rear 


24 Monate 
Kabelfernbedienung 


Solides System in nettem Design. 


LCS-2514 
Labtec 

(0811) 99 7130 
www.labtec.com 
DM 149,- 


WERTUNG 

Im Subwoover integriert 
1x Front, 1x Rear 
Befriedigend 

Nein 

Gedruckt (deutsch) 

12 Monate 

Lautstärke am Satelliten 


WERTUNG 
15 Watt 

4x4 Watt 
Befriedigend 
Kompliziert 


WERTUNG 
Gut 
Gut 


WERTUNG 


Kleines System mit sehr gutem Klang. 


SW-4.1 Surround 
Genius 

(02173) 97 43 21 
www.kye.de 

DM 150,- 


WERTUNG 

Im Subwoover integriert 
1x Front, 1x Rear 
Befriedigend 

Nein 

Nein 

12 Monate 

Lautstärke am Subwoover 


WERTUNG 
20 Watt 

4x5 Watt 
Befriedigend 
Problemlos 


WERTUNG 
Befriedigend 
Befriedigend 


WERTUNG 
Starke Klanı 


3,0 


defiziete und schwache Ausstattung. 
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FEATURE: Giants: Citizen Kabuto www.interplay.com/giants 


Einfach Gigantisch 


[KATEGORIE] Action/Strategie 
[ENTWICKLER] Planet Moon Studios 
[VERTRIEB] Interplay 


[CHEFPROGRAMMIERER] 
Andy Astor 


[TERMIN] 12/2000 


BE. 


» Giants ist der 
grafische Ausnah- 
mezustand! « 


Shawn Jacoby Produzent 


Was macht Giants in deinen Augen 
so interessant und einzigartig? 

Es sind die drei völlig unterschiedlichen 
Rassen, die gelungene Mischung aus Ac- 
tion, Taktik und Strategie, die einzigarti- 
ge Grafik und die kinderleichte Steue- 
rung, welche Giants zu etwas Besonde- 
rem machen. 
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Genial. Überragend. Atemberaubend. Wegweisend. Spektakulär. Imposant. 
Im Umgang mit solchen Wörtern ist ein wenig Vorsicht geboten, denn sie 
nutzen sich allzu leicht ab. Doch wer jemals das Actionspiel Giants: Citizen 
Kabuto live und in Farbe gesehen hat, dem wird es nachher ziemlich schwer 
fallen, noch etwas anderes darüber zu sagen. 


ein Wunder eigentlich, 

werkelt doch bei den 

Entwicklern Planet 
Moon Studios so ziemlich der 
gleiche Haufen Leute, der schon 
für das mächtig abgefahrene 
Actionspiel MDK verantwortlich 
zeichnete. Laut Andy Astor 
(Chefprogrammierer bei Planet 
Moon) entstand das Konzept zu 
Giants während einer geselligen 
Fernsehrunde mit Popcorn, Cola 
und Comicfilmen. „Ich weiß 
nicht mehr genau, wer es war, 
aber irgendjemand kam auf die 
Idee, man müsse unbedingt ein 
Computerspiel programmieren, 
in dem ein paar durchgeknallte 
Weltraum-Cowboys mit einem 
riesigen Mutanten um die Welt- 
herrschaft kämpfen“, verrät uns 
Astor in einem Interview. Aus 
der geplanten Weltherrschaft 
wurde alsbald der Kampf um ei- 
ne sonderbare Insel, die auf ei- 
nem Asteroiden durch das Welt- 
all rast (Anmerkung der Redak- 
tion: Hat da etwa jemand laut 
„Die Scheibenwelt” von Terry 
Pratchett gerufen?). Dazu noch 
eine dritte Rasse und die geniale 
Grafik - fertig ist der potenzielle 
Actionhit. 


Das Spielprinzip von Giants ist 
denkbar einfach. Drei völlig 
unterschiedliche Parteien kämp- 
fen auf einer seltsam knallig- 
bunten Insel in den Weiten des 
Weltalls um die Vormacht. Zum 
einen sind da die Meccaryn, eine 
fünfköpfige Gruppe von High- 
Tech-Söldnern, die auf dem 
sonderbaren Eiland notlanden 
müssen. Dort treffen die fünf ge- 
strandeten Landser auf die Smar- 
ties, recht friedfertige Eingebore- 
ne, welche die Meccaryn flehent- 
lich um Hilfe im Kampf gegen 
die mächtigen Sea Reaper und 
den Giganten Kabuto bitten. Die 
Sea Reaper, weibliche Wasserwe- 
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Steuererklärung: Giants 


In Giants spielen Sie drei Rassen, die unterschiedlicher nicht sein könnten. Da stellt sich die Frage, ob die Steuerung nicht 


CET 


zum Todfeind des Spielers wird und den Spaß gehörig vermiest. Wir klären Sie auf, ob Kabuto nicht ins Straucheln kommt. 


Um Giants optimal spielen 
zu können, sollten Sie idea- 
lerweise eine 5-Tasten-Maus 
mit Rad benutzen. Das Spiel 
erkennt alle Maustasten in- 
klusive der Rad-Funktion, so 
dass Sie freie Hand bei der 
Belegung der Tasten haben. 
Am besten geeignet sind 
Logitechs Mouse Man Opti- 
cal und Microsofts Intelli- 
Mouse Explorer sowie die 
handlichere IntelliMouse 
Optical. Allerdings müssen 
Sie eine optimale Tasta- 
tur/Maus-Belegung für jede 
Rasse erstellen, was ein 
wenig umständlich ist. 

Für diesen Feature-Artikel 
belegten wir nach alter Ego- 
Shooter-Tradition die linke 
Maustaste mit der „Feuer"- 
Funktion. Damit feuern Sie 
das aktive Waffensystem in 
Ihrer Hand ab. 


Mit der rechten Maustaste 
zünden Sie den Raketen- 
rucksack. Damit können Sie 
über Hindernisse hinweg- 
fliegen und flink Ihren Ver- 


ALLES IM GRIFF Giants lässt Ihnen völlig freie Hand, auf welche Weise Sie Ihre Spielfigur steuern möchten. folgern entkommen. 


Mit der vorderen Taste können Sie die Aus- 
5| rüstungsgegenstände auf Ihrem Rücken akti- 

vieren, beispielsweise eine Mini-Atombombe, 

einen „Tarn-Busch” oder eine Auto-Kanone. 


Mit dem Rad scrollen Sie durch sämtliche Mit der hinteren Taste der IntelliMouse Explo- 
Waffensysteme. Ein Druck auf die Rad-Taste rer können Sie den Snipermodus aktivieren. 
und Sie werfen eine hochexplosive Granate Sie können in vier Stufen auf den Gegner 

vor die Füße Ihrer Gegner. zoomen und ihn aus der Distanz ausschalten. 


sen mit besonderen magischen 
Kräften, bevölkern die umliegen- 
den Gewässer rund um die Insel 
und warten nur auf den Tag, an 
dem sie wieder ihre zarten Füße 
auf trockenen Boden setzen kön- 
nen. Denn seit Kabuto, eine Art 
Wohnzimmer-Godzilla, auf der 
Weltraum-Wunderinsel aufge- 
taucht ist, herrscht ein wenig 
Uneinigkeit darüber, wer der 
Chef auf dem freakigen Atoll ist. 
In der Einzelspielerkampagne 
spielen Sie brav drei Kampagnen 
aus der Sicht aller Parteien und 
kommen langsam, aber sicher 
hinter das Geheimnis der seltsa- 
men Sea Reaper und des mächti- 
gen Riesen Kabuto. 
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Was die Grafik anbelangt, gilt 
Giants zu Recht als das Eldorado 
für GeForce- und Radeon-Pixel- 
beschleuniger und wird zweifel- 
los neue Standards setzen. Die 
Engine hinter dem Actionspiel 
heißt Amityville, unterstützt laut 
Astor die Grafikschnittstellen 
Direct 3D, OpenGL und Glide 
und hat auch sonst noch einiges 
auf dem Kasten. Hardware T&L, 
Bump Mapping (Dot-3), Envi- 
ronment Mapping (= die Spiege- 
lung der Umgebung in reflektie- 
renden Oberflächen), hochauf- 
lösende DXTC-Texturen (bis zu 
2.048x2.048 Bildpunkte) in 32- 
Bit-Farbtiefe — bei der Aufzäh- 
lung der Fakten kommt man sich 


MALERISCH Der Blick von der Bergkuppe zeigt Ihnen die ganze Pracht von Giants. 
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Tricktechnik Giants: Citizen Kabuto 


Wir erklären Ihnen an einem Spiele-Screenshot, wie Giants die technischen Möglichkeiten 
von Geforce -3D-Beschleunigern bis auf das letzte Pixel ausnutzt. 


e] GF 


a 


~ 


A 


L siy d TAS i r DA < As = à 
ICH BIN DER STAR Beim grimmig dreinschauenden Kabuto sehen Sie die grafischen Spezialeffekte sehr deutlich. 


GeForce- und Radeon-Beschleuniger bieten pracht- 
volle Beleuchtungseffekte, die auf Pixelbasis be- 
rechnet werden. Andere Beschleuniger können für 
ähnliche Effekte nur spezielle Texturen mit Licht- 
informationen verwenden, die so genannten Light 
Maps. Die Vorteile der pixelgenauen Beleuchtung 
kommen gerade bei Lichtquellen, die ihre Position Die Modelle besitzen über den Körper verteilte 
verändern, voll zum Tragen. Die Pixel-Shader-Tech- 3 Fixpunkte, so dass sich die Arme, Beine sowie 
nik gibt es schon seit DirectX Version 7, erstrahlt Ober- und Unterkörper mit Skeletal Animations 
aber erstmals in Giants in voller Pracht. unabhängig voneinander bewegen lassen. 


Ein „Level of Detail"-System fährt den Detail- 
grad von Landschaftsobjekten zurück, sobald 
die Framerate in den Keller geht. Die Landschaft 
lässt sich mit speziellen Waffensystemen (Mini- 
A-Bombe) und Zaubersprüchen verformen. 


a 


PAUSENSNACK Kabuto hat sich ein „Vimp“ geschnappt und verschlingt die Beute. 
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Hardware-Prophet 
DAS MEINT PLANET MOON 


Mindestvoraussetzungen 
(od -J UH PII 266 MHz 

AL e7. Voodoo2/TNT 

RAM QL) 


Empfohlenes System 
[od -1 5 5 PII 350 

Aey- Voodoo3/TNT2 
RAM X]; 


DAS MEINT PCG HARDWARE 
Empfohlenes System 
(ed -J UJ AMD Athlon 700 MHz 
AZ CV. GeForce2/Radeon 
RAM Kill; 


vor, als würde man einen Psalm 
aus der Nvidia-Bibel herunterbe- 
ten. Das Wort Offenbarung trifft 
den Nagel auf den Kopf: Wer Gi- 
ants auf einer GeForce spielt, be- 
kommt eindrucksvoll vor Augen 
geführt, was mittlerweile tech- 
nisch machbar ist. Nachtrag für 
3dfx-Jünger und Eigentümer äl- 
terer Grafikkarten: Giants sieht 
auf anderen 3D-Beschleunigern 
ebenfalls ziemlich gut aus. Aller- 
dings ist der optische Unter- 
schied auf einer GeForce im Ver- 
gleich zur Konkurrenz immens — 
Nvidias Pixel-Shading-Technolo- 
gie wird von bislang keinem an- 
deren Spiel so konsequent ge- 
nutzt und so prächtig in Szene 
gesetzt. Worüber wir in dieser 
Vorschau leider keine Aussagen 
machen können, ist der mögliche 
Geschwindigkeitszuwachs durch 
die Hardware-T&L-Unterstüt- 
zung für die GeForce- und Ra- 


Ban % 


KIMME UND KORN Sie können Giants auch in der praktischen Ego-Perspektive spielen. 
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Æ Special auf der 
“ Cover-CD-ROM 


Als Begleitmaterial zu Giants finden 

Sie exklusiv auf der Heft-CD: 

- Ein exklusives Giants-Video 

- 18 hochauflösende Screenshots (auch 
als Desktop-Wallpaper geeignet) 


deon-Grafikkarten. Unsere ex- 
klusive Giants-Spieleversion war 
in dieser Hinsicht noch nicht aus- 
gereift, diese Infos liefern wir mit 
der Verkaufsversion nach. 


Mit einem „Level of Detail“- 
System (LoD) nimmt Entwick- 
ler Planet Moon die schwere 
Polygonlast von den Schul- 
tern schwachbrüstiger Rechner, 
denn nicht jeder hat 800 MHz in 
seinem PC, um mit vollen Details 
spielen zu können. Andy Astor 
klärt uns auf: „Ein Meccaryn be- 
steht aus 1.479 Polygonen. Stell 
dir vor, dass fünf davon gleich- 
zeitig auf dem Bildschirm he- 
rumspringen, dazu kommt die 
detaillierte Landschaftsgrafik 
mit etwa 10.000 Polygonen UND 
unser Riesenbaby Kabuto ... oh- 
ne ‚Schutzvorkehrungen’ würde 
jede CPU unterhalb von 700-800 
MHz den Dienst quittieren. Aus 
diesem Grund haben wir für alle 
3D-Objekte unterschiedlich viele 
Detailstufen entworfen; das LoD- 
System in Giants entscheidet 
dann je nach Spielszene, wie 
viele Details dein PC noch stö- 
rungsfrei darstellen kann. Wenn 
du einen Meccaryn in sehr weiter 
Entfernung siehst, besteht er 
nämlich nur aus 109 Polygonen. 
Je näher du der Figur kommst, 
desto mehr Details werden von 
ihr eingeblendet.“ 


Die großen und farbenfrohen Le- 
vels sind allesamt mit einem spe- 
ziell entwickelten Giants-Level- 
editor konstruiert, mit dem die 
Leveldesigner von Planet Moon 
unter anderem auch die Weg- 
punkte für die Künstliche Intelli- 
genz festgelegt haben. Anhand 
dieser Wegpunkte bewegen sich 
die computergesteuerten Cha- 
raktere relativ sicher von Punkt 


Mehr Informationen 
finden Sie bei ... 


www.planetmoon.com 
www.interplay.com/giants 
www.planetmooncentral.com 
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z ee 
EINFACH PLATT GEMACHT Wo Kabuto hinlangt, wäch 


st kein Gras mehr! Die kleine Smartie-Hütte im Bild rechts unten wird vom auf- 


gebrachten Giganten dem Erdboden gleichgemacht, nachdem er die Bewohner kurzerhand als Frühstück verspeist hat. 


A nach Punkt B. Eine eigene 
Wegfindung für jede einzelne Fi- 
gur würde laut Dave Aufderhei- 
de (Programmierer) viel zu viel 
Rechenzeit beanspruchen. Das 
Drahtgittermodell und die Textu- 
ren der schillernden Charaktere 
hat Bob Stevenson komplett in 
3D Studio MAX entworfen; von 
dort aus wurden sie in das Spiel 
importiert und nochmals nach- 
bearbeitet. Wie in fast allen Ac- 
tionspielen hat sich auch in 


Giants die speicherschonende 
Skelett-Animation durchgesetzt. 
Shawn Nelson, der bei Planet 
Moon für die Animationen zu- 
ständig ist, baute laut eigenen 
Aussagen so viele Animations- 
stufen ein, dass es locker für drei 
Actionspiele gereicht hätte. Da- 
durch wirken die Abläufe nicht 
nur flüssiger, sondern sind allein 
wegen der schieren Zahl an ver- 
schiedenen Bewegungsmustern 
auch erheblich abwechslungsrei- 


MAGISCH Die Sea Reaper haben Zauberkräfte und wagen sich nur ungern an Land. 


cher. Im spaßigen Mehrspieler- 
modus können Sie alle drei Par- 
teien spielen und sich im Death- 
match, Capture the Smartie (statt 
einer Flagge müssen Sie die 
Smarties erobern) und im Base 
Destroy die Stirn bieten. 

DIRK GOODING 


TECHNIK: Giants 


Grafik 
3D-Schnittstelle: 
Hardware T&L: 
Texturkompression: 
Bump Mapping: 


D3D, OpenGL, Glide 
Unterstützt 

DXTC 

Dot-3 


3D-Sound: EAX, A3D 
Musik: raw-Format 
Lautsprecher: Bis zu vier Boxen 


Eingabegeräte: Tastatur, Maus, 
Joystick 
Force Feedback: Nicht unterstützt 


Spielmodi 
Einzelspieler: Kampagne 
Mehrspieler: Deathmatch, 
Capture the Smartie 
und Base Destroy 


Auf der gleichen Wellenlänge 


„Giants könnte Ihnen gefallen, wenn Sie 


gerne MDK 2, F.A.K.K.2, Battle Zone 2 und 
Unreal Tournament spielen.” 
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Die Hardware -Hitlis 


Moderne Spiele-Highlights verlangen nach optimaler Hardware, 


um das volle Spaßpotenzial ausloten zu können. 


n unserer Liste finden Sie aktuel- 

| le Topspiele und können anhand 

unserer Hardware-Empfehlun- 

gen sofort abschätzen, welches Spiel für 
Ihren PC geeignet ist. 


Stellvertretend für Grafikkarten: 

INT (Viper V550, Erazor II), Voodoo2 
(Monster3D II, 3D Blaster Voodoo2), TNT2 
(Viper V770, Erazor II), GeForce (z. B. 


Stellvertretend für Boxensysteme: 
2+1-System (Logitech Soundman X2, 
TerraTec Subsession), 4+1-System (Video- 
Logic Crossfire, Creative FPS 2000), 
4.1-System (Dolby) (DTT 2500 Digital). 


Stellvertretend für Controller: 
3-Tasten-Maus + Wheel (IntelliEye), 5-Tas- 
ten + Wheel (Boomslang), Joystick (Cy- 
borg 3D), FF-Joystick (FF Pro), 10-Tasten- 
Pad (HammerHead). 


Annihilator, Erazor X, 3D Prophet). 


Alle wichtigen Spiele im Überblick 


Damit Sie beim Griff ins Spiele-Regal nicht aus Versehen Ihren heimischen 
PC überfordern, können Sie sich hier informieren. 


Simulation/Sport 
Need for Speed Porsche Grand Prix 3 NHL 2001 


CPU (Minimal/Empfohlen) 
RAM (Minimal/Empfohlen) 
Grafik (Minimal/Empfohlen) 
Sound (empfohlen) 
Boxensystem 
Spiele-Controller 

Ideale Ergänzung 


400 MHz/600 MHz 
64 MB/128 MB 
TNT 2/GeForce 

SB Live! 
4.1-System (Dolby) 
Lenkrad + Pedale 
FF-Lenkrad 


Strategie/Wirtschaftssimulation 


CPU (Minimal/Empfohlen) 
RAM (Minimal/Empfohlen) 
Grafik (Minimal/Empfohlen) 
Sound (empfohlen) 
Boxensystem 
Spiele-Controller 

Ideale Ergänzung 


Rollenspiele/Adventures 


Age of Empires Il 
266 MHz/400 MHz 

64 MB/128 MB 
TNT/TNT 

Sound Blaster 16 
2.1-System 

3-Tasten Maus + Wheel 
Strategic Commander 


400 MHz/700 MHz 300 MHz/600 MHz 
64 MB/128 MB 64 MB/128 MB 

TNT 2/GeForce Voodoo3/Voodoo5 5000 
Sound Blaster 16 SB Live! 
2.1-System 4.1-System 
Lenkrad + Pedale 10-Tasten-Gamepad 
Lenkrad mit Fi-Wippen 3D-Brille 
Homeworld Die Sims 

300 MHz/600 MHz 300 MHz/500 MHz 
64 MB/128 MB 64 MB/64 MB 
Voodoo2/Voodoo5 5500 TNT/TNT 

Sound Blaster 16 Sound Blaster 16 
2.1-System 2.1-System 


5-Tasten Maus + Wheel 
Strategic Commander 


3-Tasten Maus 


CPU (Minimal/Empfohlen) 350 MHz/800 MHz 300 MHz/500 MHz 500 MHz/800 MHz 
RAM (Minimal/Empfohlen) 64 MB/128 MB 64 MB/128 MB 128 MB/256 MB 
Grafik (Minimal/Empfohlen) Voodoo2/GeForce TNT/Voodoo3 Voodoo3/V5 5500 
Sound (empfohlen) SB Livel, XLerate Pro SB Livel, XLerate Pro SB Live! 
Boxensystem 4.1-System 4.1-System (Dolby) 4.1-System 
Spiele-Controller 3-Tasten Maus 5-Tasten Maus + Wheel 3-Tasten Maus + Wheel 
Ideale Ergänzung Microsoft Game Voice PC Dash 3D-Brille 


3D-Actionspiele 


CPU (Minimal/Empfohlen) 
RAM (Minimal/Empfohlen) 
Grafik (Minimal/Empfohlen) 
Sound (empfohlen) 
Boxensystem 
Spiele-Controller 

Ideale Ergänzung 


Unreal Tournament 
300 MHz/600 MHz 

64 MB/128 MB 
Voodoo2/V5 5500 

SB Live!, XLerate Pro 
4.1-System (Dolby) 
5-Tasten Maus + Wheel 
Microsoft Game Voice 


F.A.K.K.2 ST Voyager: Elite Force 
400 MHz/700 MHz 400 MHz/700 MHz 

64 MB/128 MB 64 MB/128 MB 
TNT2/GeForce TNT2/GeForce 

SB Livel, XLerate Pro XLerate Pro 

4.1-System 4.1-System 


5-Tasten Maus + Wheel 


5-Tasten Maus + Wheel 
Microsoft Game Voice 
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Heayv Metal F.A.K.K.2 


Vampire - Die Maskerade 


FA.K.K.2 mit einem GeForce-Beschleuniger erst richtig zur 
Geltung. 


BLUTRÜNSTIG Wer einen leistungsfähigen Computer sein 
Eigen nennt, ist im Rollenspielsektor mit Vampire gut beraten. 
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Der Spielewertungskasten 


Wir erklären Ihnen, worauf wir bei der Bewertung eines Spiels Wert legen. 


3D-SCHNITTSTELLE 


Direct3D wird von allen 3D- 
Beschleunigern unterstützt. 
OpenGL ist vom Betriebs- 
system unabhängig, Glide 
läuft nur auf 3dfx-Platinen. 


UNSERE 


WERTUNG 


GRAFIK 


HARDWARE T&L 


Dieses Leistungsmerkmal 
beschleunigt Geometrie- 
Operationen auf der Grafik- 
karte und entlastet die CPU. 
GeForce- und Radeon-Karten 
bieten diese Option an. 


fehlen wir Ihnen die perfekten bekannt, entfernt dieses 
3D-Chips. Verfahren die an Polygon- 


Kanten entstehenden 


T-BUFFER (V00D005) 


3dfx verwendet diese Technik beim VSA-100-Chip der Voo- 
doo4/5-Reihe. Sie sorgt für Kino-Effekte wie Bewegungs- 
unschärfe, weiche Schatten sowie Kantenglättung (FSAA). 


Treppchen. Wir sagen Ihnen, 
wie viel Leistung Sie für diese 
Verschönerung ausgeben 
müssen und ob es sich lohnt. 


TEXTURKOMPRESSION 3D-SCHNITTSTELLE 
Hochauflösende Texturen müssen aus Geschwindigkeitsgründen L OpenGL O Glide 
komprimiert werden. Dafür gibt es verschiedene Verfahren, die 
verbreitetste ist DirectX TC. 3dfx hat eine eigene namens FXTI. Ja HARDWARE T&L 

BUMP MAPPING T-BUFFER (V00D005) 
Oberflächen mit einer detaillierteren Struktur. Embossing können O Motion-Blur Tiefenschärfe 
alle neuen Chips, EMBM nur G400 und Radeon256, Dot-3 nur GeForce 
und Radeon256. ee TEXTURKOMPRESSION 

DirectX FXTI (3dfx) ] S3TC 

OPT. GRAFIKCHIP KANTENGLÄTTUNG BUMP MAPPING 

Je nach getestetem Spiel emp- Als Anti-Aliasing (FSAA) C EMBM U] Embossing O Dot-3 


OPTIMALER GRAFIKCHIP 
LI GeForce2 MX L] GeForcei 


U] Radeon 
KANTENGLÄTTUNG 


NVIDIA: Ca. 30% Performanceverlust bei stark 
verbesserter Bildqualität (640x480). 


SCHNITTSTELLE || pA Musik 3D-SOUNDSCHNITTSTELLE 
DirectSound wird von Die Frage, über welches Medium die Hintergrundmusik Ihre Laut- 
allen Soundkarten sprecher erklingen lässt, wird hier beantwortet. „Dolby" bietet dabei MUSIK 
unterstützt, A3D voll- sogar Musikeinlagen mit Surround Sound. — A z 
ständig nur von Aureal- ] CD-Audio ] Dolby 
Chipsätzen (Vortex 2). ( LAUTSPRECHER OPT. AUDIO-SYSTEM 
EAX läuft auf SB Live! am a p LAUTSPRECHER = 
besten, Karten wie die 2.1-Systeme haben zwei Speaker || Wir geben hier die beste L Dolby 
XLerate emulieren EAX und einen Subwoofer, bei 4.1 sind || Kombination aus Soundkarte E 
recht gut. hinten zwei Speaker mehr. und Lautsprecher-System an. SETIMALES AUDIO-SYSTEM 


STEUERUNG 


EINGABEGERÄTE FORCE FEEDBACK EINGABEGERÄTE 
Autorennen, Sportspiele und Moderne Actionspiele und Flugsimulationen lassen Ihren | Joystick 
Flugsimulationen lassen sich mit Joystick erzittern. Wir sagen Ihnen, ob Force Feedback ] Gamepad Lenkrad 


Joystick oder Lenkrad besser unterstützt wird und ob es Sinn macht. 


spielen als mit der herkömmlichen = 
Tastatur und Maus. Wir nennen OPTIMALES EINGABEGERAT 


Ihnen hier alle möglichen und Womit spielt sich UT oder Drakan am besten? Ob Sie eine neue 
sinnvollen Steuer-Alternativen. Maus benötigen oder Ihre alte ausreicht, wird hier geklärt. 


FORCE FEEDBACK 


Wird vom Spiel nicht unterstützt 


OPTIMALES EINGABEGERÄT 
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EINZELSPIELERMODI 
Bietet das Spiel einsteigerfreundliche Trainings- und Einzelmis- 
sionen, können Sie sich an einer Einzelspieler-Kampagne erfreuen 
oder gar in einem Karrieremodus die Erfolgsleiter nach oben 
klettern? Wir sagen Ihnen, was ohne Multiplayermodus möglich ist. 


MEHRSPIELERMODI 


Wie abwechslungsreich ist der Mehrspielermodus des getesteten 
Spiels, kann er auf Dauer motivieren? Gibt es nur den Deathmatch- 
Modus oder können Sie sich in Capture The Flag, King of the Hill, 
Assault, Domination oder anderen ausgefallenen Modi austoben? 


SCHWIERIGKEITSGRAD 


Hat das Spiel verschiedene 
Schwierigkeitsgrade, um 
beispielsweise Anfängern 
einen schnellen Einstieg zu 
ermöglichen? Wie steil ist die 
Lernkurve für Steuerung und 
optimales Spielgefühl, sind die 
Anforderungen zu hoch? Wir 
beantworten alle Fragen zum 
Thema Schwierigkeitsgrad. 


TECHNIK SPIELERANZAHL 
Wir sagen Ihnen, ob Sie das Je nach Genre variiert die 
Spiel nicht nur im Netzwerk maximale Spieleranzahl für 


gegen Bekannte spielen, eine Mehrspielerpartie von 
sondern auch im Internet lediglich zwei Kontrahenten 
gegen andere Spieler antreten bis zu 128 und mehr Spielern, 


können. Diverse Renn- und die sich alle gleichzeitig in 
Sportspiele unterstützen einem Level tummeln. Wir 
manchmal einen Splitscreen- sagen Ihnen auch, ob jeder 
Modus für Mehrspieler-Duelle dieser Spieler eine Original-CD 
an einem Monitor. benötigt. 


MINIMALE 
HARDWARE 
Mit welcher Hardware können 
Sie sich an das Spiel noch 
heranwagen? 


OPTIMALE 
HARDWARE 


Die Hardware, die Sie für 
einen reibungslosen Mehr- 
spielermodus benötigen. 


UNTERSTÜTZUNG 


Windows 98 ist das Betriebssystem mit dem 


MULTIPROZESSOR 


Spiele mit der Q34-Technologie benutzen die 


größten Angebot an Spieletiteln. Ob ein Spiel auch || Grafikschnittstelle OpenGL und unterstützen 
unter Win2000, NT 4.0 oder gar Linux läuft oder von Haus aus Multiprozessor-Systeme, was 
angekündigt ist, sagen wir Ihnen in dieser Rubrik. || einen großen Geschwindigkeitsvorteil bedeutet. 


MS IntelliMouse mit IntelliEye 
SPIELMODI 
EINZELSPIELERMODI 


Keine Trainingsmissionen, direkter Einstieg in eine 
Einzelspieler-Kampagne, vier Orte 
MEHRSPIELERMODI 
Kein Mehrspielermodus in der Verkaufsversion, 
wird vermutlich per Patch nachgereicht 


SCHWIERIGKEITSGRAD 


Keine Einstellmöglichkeit. Im Spielverlauf 
ansteigend, gelegentlich zu schwer. 


MEHRSPIELER 
TECHNIK 


L Splitscreen 


SPIELERANZAHL 


MINIMALE HARDWARE 
NETZWERK: 10-MBit-Netzwerkkarte 
INTERNET: 28.8-KBps-Modem 


OPTIMALE HARDWARE 
NETZWERK: 10-MBit-Netzwerkkarte 


INTERNET: ISDN-AVM-Fritz!Card 
BETRIEBSSYSTEME 


UNTERSTÜTZUNG 
LINT4.0 


] LINUX MAC 0S 


MULTIPROZESSOR 
U] Unterstützt 


FAZIT 


Unser Fazit bei Spieletests ist nach dem Schulnotensystem aufgebaut, wobei die Note 1 „Sehr Gut” 
und die Note 6 „Ungenügend” bedeutet. Unsere abschließende PC-Games-Hardware-Note hängt von 
den Kriterien Spielspaß, Grafik, Sound, Steuerung, Spielmodi und Mehrspieler ab. Das Fazit entspricht 
der persönlichen Einschätzung des Testers im Vergleich zu Spielen aus dem gleichen Genre. 


paziti k 
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Wen 


Das Actionspiel Rune hatten wir Ihnen in unserem Technik-Feature in der 


letzten Ausgabe (11/2000) ausführlich vorgestellt. Um so verwunderter 


waren wir, als viel früher als erwartet die fix und fertige amerikanische 


Version hereinflatterte - und stante pede zum Test des Monats gekürt wurde. 


[KATEGORIE] Action 
[ENTWICKLER] Human Head 
[VERTRIEB] Take2 


[SPIELEVERSION] 1.0 
[TERMIN] November 2000 
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n der Hintergrundgeschich- 

te von Rune hat sich seit 
unserer Vorschau nicht viel getan. 
Sie schlüpfen in die Rolle von 
Ragnar, einem jungen Wikinger, 
der zu Beginn des Spiels in den 
Kreis der Krieger seines Heimat- 
dorfes aufgenommen wird. Dass 
in ihm eine echte Kämpferseele 
schlummert, will Ragnar so bald 


wie möglich unter Beweis stellen. 
Also segelt er mit seinem Vater 
und einer Hand voll anderer 
männlicher Dorfbewohner los, 
um einer Reihe seltsamer Über- 
fälle auf den Grund zu gehen. 
Gerüchte besagen, dass herum- 
streunende Räuberhorden unter 
Führung des bösartigen Wikin- 
gers Conrack friedliche Norman- 


ER 


n WnW.runegame.com 


BI HAMMERHART 

Alle Bilder in.diesem Arti* 
kel wurden auf einem über- 
takteten Dual-Celeron-Sy- 
stem mitjeweils 550 MHz, 
256 MB RAM und einer 
Voodoo5:5000 gemacht. 


nendörfer plündern und dabei 
ohne Rücksicht auf Verluste selbst 
Frauen und Kinder töten. Als die 
Männer um Ragnar den Böse- 
wicht Conrack auf hoher See stel- 
len, greift dieser in die Zauber- 
Trickkiste und versenkt Ragnars 
Schiff mit Hilfe dunkler Magie. 
Alle Männer, auch Ragnar, kom- 
men dabei um ... wäre da nicht 
Odin, der Herr der Götter. Er er- 
weckt Ragnar wieder zum Leben 
und trägt dem jungen Wikinger 
auf, Rache zu üben und eine 
dunkle Verschwörung aufzuhal- 
ten. Das Abenteuer kann beginnen. 


Rune wurde auf dem technischen 
Fundament einer lizenzierten Un- 
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real-Engine aufgebaut, allerdings 
hat das Entwicklerteam Human 
Head hier und da noch ein wenig 
Programmierer-Hand angelegt. 
Teile der Grafikroutinen sind ver- 
bessert (eigenes Partikelsystem 
für Regen-, Schnee-, Rauch und 
Feuereffekte), die künstliche In- 
telligenz der Gegner ist an die 
besondere Spielsituation (Nah- 
kämpfe statt Fernduelle) ange- 
passt. Die Gegner tänzeln gekonnt 
um Sie herum, warten auf eine 
Unachtsamkeit Ihrerseits und 


ÜBERRASCHUNGSEFFEKT Hinterhältige Angriffe und scheinbar ausweglose 
Situationen werden Sie in Rune des Öfteren meistern müssen. 


schlagen erbarmungslos zu, wenn 
Sie sich nicht geschickt genug be- 
wegen. Ein speicherschonendes 
Skelett-Animationssystem sorgt 
für elegante Bewegungsabläufe 
und fließende Animationen; diese 
sind aber nicht wie sonst üblich 
per „Motion Capturing“ (Auf- 
zeichnen von echten Bewegungen 
mit Körpersensoren) aufgenom- 
men worden. Stattdessen können 
Sie in Rune noch die echte 
Schweißarbeit der Programmie- 
rercrew bewundern, die jede ein- 


HILFREICH In den Levels sind viele kleine Gimmicks eingebaut, die Ihnen unangenehme 


be ` 
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Feinde vom Leib halten. Das Skelett können Sie beispielsweise auf das Feuer locken. 


zelne Animationsstufe (beispiels- 
weise einen Schwerthieb) mit dem 
Profi-Programm Softimage edi- 
tiert haben. Das hat sich gelohnt, 
gehören doch die Nahkampfsze- 
nen in Rune zu den unbestrittenen 
Highlights. Die Kontrahenten dre- 
schen so glaubhaft aufeinander 
ein wie in keinem Spiel zuvor. Ro- 
tational Interpolation lautet das 
technische Zauberwort für diese 
realistischen Bewegungsabläufe. 
Mit dieser Animations-Technik 
drehen sich die Hände und Arme 


in einem naturgetreuen Winkel, 
wenn Sie beispielsweise mit der 
Zweihänder-Axt weit ausholen 
oder den Kriegshammer auf den 
Schild Ihres Gegners krachen las- 
sen. Ein selbstentwickeltes „Level 
of Detail*-System für die Unreal- 
Engine ermöglicht auch in hit- 
zigen Duellszenen einen rei- 
bungslosen Spielablauf, selbst auf 
älteren PCs. Spielfiguren im 
Hintergrund werden - je nach 
Entfernung zum Spieler — mit we- 
niger Details gezeichnet, was dem 
Prozessor eine Menge Rechen- 
arbeit erspart. Tim Gerritsen, Pro- 
duzent und Programmierer des 
Entwicklerstudios Human Head, 
klärte uns in einem Gespräch über 
die wichtigsten Punkte für einen 
reibungslosen Spielablauf auf: „Die 


» John Romero 
wollte, dass wir 


Daikatana 2 für 
ihn entwickeln! « 


Tim Gerritsen Produzent von Rune 


Wieso verwendet ihr die Unreal- 
Engine für Rune? 

Glaubt es oder nicht, John Romero hatte 
uns damals für Daikatana 2 eingestellt, 
welches übrigens mit der Unreal-Engine 
umgesetzt werden sollte. Eidos stellte 
das Projekt aber schnell ein, und wir 
saßen mit einem Haufen Ideen, einer 
genialen Engine inklusive Entwickler- 
tools und einer gehörigen Portion Frust 
auf der Straße. Als wir dann Rune für 
Take2 entwickelten, war die Unreal- 
Engine unser Favorit, weil wir sie 


HAU DEN LUKAS Die Grafikeffekte sind zwar nicht Hollywood-reif, erfüllen aber ihren Zweck. Bis auf ein neues Effekt-System für schon in- und auswendig kannten. 


Regen, Schnee, Staub und Waffeneffekte hat Human Head nichts an den Grafik-Routinen der Unreal-Engine verändert. 
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E KOPF EINZIEHEN 
Dieser knurrige Stahl- 
Zwerg greift:Ragnar mit 
seinen riesigen Klingen 
und feuerspuckenden 
Kanonen an. 


Unreal-Engine ist sehr CPU-limi- 
tiert. Eine moderne Grafikkarte 
sollte in 32 Bit Farbtiefe und Auf- 
lösungen bis 1.024x768 Bit Farbtie- 
fe keine Probleme haben. Wichtig 
ist ein schneller Prozessor und 
viel, viel Arbeitsspeicher. Wer 128 
MB RAM und eine CPU mit 
600MHz besitzt, wird mit Rune 
keine Probleme bekommen.” Als 
Grafikschnittstellen werden Un- 
real-typisch Glide, OpenGL, Di- 
rect3D, Metal und der Software- 
Modus angeboten. 3dfx-Besitzer 
sind mit der Glide-Schnittstelle 
traditionell am besten beraten, 


Human Head selbst rät allerdings 
immer zu Direct3D - egal, welche 
Karte in Ihrem Rechner steckt. 


Im Vergleich mit unserer Alpha- 
version vor einem Monat hat Hu- 
man Head an der Spielsteuerung 
nichts mehr verändert. Mit einer 
schmucken 3-Tasten-Maus plus 
Rad und einer ganz normalen Tas- 
tatur prügeln sich sogar Anfänger 
wunderbar einfach durch die 
Landschaft. Die gesamte Steue- 
rung ist dennoch so ausgelegt, 
dass fortgeschrittene Spieler die 
Möglichkeit haben, ihre Fähigkei- 


MÄCHTIGE ARCHITEKTUR Im letzten Drittel werden die Levels immer imposanter, die 
Gebäude immer mächtiger. Die Säule links im Bild muss Ragnar zum Einsturz bringen. 
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ten im Umgang mit Waffen immer 
weiter zu verbessern. Denn mit 
wildem Geklicke auf die Maus- 
tasten bringen Sie zwar einfache 
Gegner zur Strecke, für die härte- 
ren Kaliber müssen Sie aber schon 
mehr auf der Pfanne haben. Mit 
dem richtigen Timing zwischen 
den Mausklicks können Sie näm- 
lich ganze Abläufe von Schlägen 
auf Ihre Gegner niederprasseln 
lassen, ohne dass diese sich weh- 
ren können. Die Kameraposition 
in Rune lässt sich in vier Stufen 
verändern, wobei drei dieser An- 
sichten in verschiedenen Abstän- 
den hinter der Spielfigur Ragnar 
bleiben und Ihnen so einen guten 
Überblick über die Situation prä- 


sentieren. Eine Egoperspektive 
gibt es auch, diese ist aber vor 
allem in den stressigen Nahkämp- 
fen aufgrund fehlender Übersicht 
unspielbar. Selbst das typische 
Problem der „Tomb Raider”-Per- 
spektive hat Human Head aus- 
gemerzt: Sobald Ragnar zu nah an 
einer Wand steht und das Gesche- 
hen vor ihm verdeckt, wird die 
Figur transparent. 


Rune gewinnt viel Atmosphäre 
durch die exzellente Soundkulis- 
se. Der Komponist der dynami- 
schen Hintergrundmusik hat sich 
deutlich von Conan und Co. inspi- 
rieren lassen. Sämtliche Sounds 
liegen als 22-KHz-wav-Files vor, 


Ich liebe Rune ... wegen der Atmosphäre, der spannen- 
den Kämpfe und weil Ragnar so sehr Arnold Schwarzen- 
egger ähnelt. Für die absolute Traumnote hätte Human 
Head in Sachen Level-Texturen und Grafikeffekte noch 
was drauflegen müssen. Dafür ist das Leveldesign in der 
letzten Spielhälfte der totale Hammer und entschädigt 
für die teils lauen Unterwelt-Landschaften zu Beginn. 
Rune ist das Spiel der Stunde für alle Fans von großen 
Schwertern, dicken Muskeln und ... CONAN! Wer es jetzt | 
verschmäht und irgendwann einen Conan-Film sieht, der HAEA, RERE K 
soll sich immer vor Augen führen: „Das hätte ich auch | i 
SPIELEN können.“ Und sich anschließend schämen. Ugh! 


dakteur Bereich Spiele 


„Wer Rune sträflicherweise keine Beachtung 
schenkt, der soll vom Blitz getroffen werden.” 
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UNSERE WERTUNG 


GRAFIK 
3D-SCHNITTSTELLE 


HARDWARE T&L 
O Ja O Geplant 
T-BUFFER (V00D005) 
O Motion-Blur Tiefenschärfe 
TEXTURKOMPRESSION 
U DirectX FXTI (3dfx) 
BUMP MAPPING 
O EMBM Embossing O Dot-3 
OPTIMALER GRAFIKCHIP 
GeForce2 GTS GeForce2 MX [|] GeForcel 
C Radeon 


KANTENGLÄTTUNG 


Unbedingt ausprobieren, da die Grafikkarte 
in Rune relativ wenig beansprucht wird. 


3D-SOUNDSCHNITTSTELLE 


MUSIK 
O MP3 


LAUTSPRECHER 
U 2.1-System U Dolby 


OPTIMALES AUDIOSYSTEM 


SB Live! Player mit Videologic Sirocco Crossfire 


STEUERUNG 


EINGABEGERÄTE 


DI CD-Audio U] Dolby 


ee 


VAMPIRSCHWERT Wenn Sie genug Runen aufgesammelt haben, können Sie für einen kurzen Zeitraum die Spezialeffekte der 


1 S 
Pe, 
C N a 


U Lenkrad 


FORCE FEEDBACK 


C Gamepad DI PC Dash 


Waffen aktivieren. Diese mächtige Klinge saugt den Gegnern die Lebensenergie ab und fügt sie Ihrer hinzu. 


da eine mp3-Lizenz nicht im Un- 
real-Engine-Paket enthalten ist 
und für teures Geld erstanden 
werden muss. Clever: Wenn man 
drauf achtet, klingen viele Sounds 
beim erneutem Anhören leicht 
verändert. Ein Zufallsgenerator 
ändert die Tonhöhe und -modula- 
tion bei jedem Abspielen ein we- 
nig, so dass Sie nicht immer die 
gleichen Samples serviert bekom- 
men. Der Kooperationsmodus hat 
es nicht in den Mehrspielermodus 
geschafft. In sieben Mehrspieler- 
Levels können Sie sich im Team 
oder alleine gegen alle anderen 
Mitspieler behaupten. Rune kann 
diesbezüglich zwar nicht Unreal 
Tournament das Wasser reichen, 
spaßig ist die Prügelei im Netz- 
werk aber allemal. DIRK GOODING 


Mehr Informationen 
finden Sie bei ... 


www.humanhead.com 
Wwww.runegame.com 
www.3dap.com/ragnarok 
www.runecenter.com 
www.runenews.com 
www.take2.de 
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Bug-Report 
Unter Direct3D hatten wir mit Nvidia und 
3dfx-Karten seltsame Texturfehler, wenn 


nicht in 32 Bit Farbtiefe gespielt wurde. 


Max. Details 


Rune können Sie problemlos mit vollen 
Grafikdetails spielen, da moderne 3D-Kar- 
ten generell wenig beansprucht werden. 


Leistungs-Analyse 

Die Grafik von Rune sieht zwar schön aus, 
stellt aber kaum Anforderungen an heu- 
tige 3D-Beschleuniger. Aufgrund der Un- 
real-Engine leistet die CPU Schwerstar- 
beit, dicht gefolgt vom Arbeitsspeicher. 
Ab einer CPU um 700 MHZ ist Rune flüs- 
sig spielbar, viel RAM-Speicher verhindert 
die ständigen Ruckler, die durch das 
Nachladen der Leveltexturen entstehen. 
Wer über 128 MB RAM verfügt, der kann 
selbst mit 500 MHz problemlos in aller- 
höchsten Auflösungen spielen, da das 
ständige Texturenladen entfällt. 


Leistungs-Check Mehrspielermodus 
Der Mehrspielermodus von Rune ähnelt 
dem von UT. Ab einer ISDN-Verbindung 
kann man störungsfrei spielen. 


Min. Details a 


Wenn Sie die Grafik-Details herunterschrau- 
ben, bleibt vom stolzen Krieger nicht mehr 
viel übrig. Geschwindigkeit bringt das nicht! 


Tuning: Erste Hilfe 

Mit der Verringerung von Grafikdetails er- 
reichen Sie herzlich wenig. Spielen Sie ruhig 
mit vollen Details. Wer von den Spielstörungen 
durch das Nachladen von Texturen genervt 
ist, sollte mal den CacheMan (siehe Seite 
„Tuning Diablo 2" ab Seite 104) ausprobieren 
oder in mehr Speicher investieren. 


Hardware-Voraussetzungen: 
IYP OPTIMAL 


CPU 400 MHz 700 MHz 
GRAFIK |Voodoo3 Voodoo5 5000 
RAM 128MBRAM |256 MBRAM 
HDD 100 MB 670 MB 


Wird vom Spiel nicht unterstützt 


OPTIMALES EINGABEGERÄT 
MS IntelliMouse mit IntelliEye 


SPIELMODI 
EINZELSPIELERMODI 


Eine Einzelspielerkampagne mit 26 recht großen, 
verwinkelten Levels. 


MEHRSPIELERMODI 


Deathmatch und Team-Deathmatch. Weitere Modi 
sollen zum Download bereitgestellt werden. 


SCHWIERIGKEITSGRAD 


Drei Schwierigkeitsgrade, allmählich ansteigend, 
herausfordernde und spannende Nahkämpfe. 


MEHRSPIEL 
TECHNIK 


O Splitscreen 
SPIELERANZAHL 


MINIMALE HARDWARE 


NETZWERK: 10-MBit-Netzwerkkarte 
INTERNET: 56-KBps-Modem 


OPTIMALE HARDWARE 


NETZWERK: 10-MBit-Netzwerkkarte 
INTERNET: ISDN-AVM-Fritz!Card 


BETRIEBSSYSTEME 


UNTERSTÜTZUNG 


O LINUX C MAC OS 


MULTIPROZESSOR 


O Unterstützt 
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TEST: NHL 2001 


Ein eiskaltes D 


TON 


„Hey, ist das nicht das gleiche Eishockey-Spiel wie letztes Jahr? Was haben die 


denn die ganze Zeit gemacht?" Große Fragezeichen auf den Gesichtern der 


PCGH-Redakteure, als NHL 2001 zum ersten Mal über den Monitor flimmerte. 


[KATEGORIE] Sport 
[ENTWICKLER] Electronic Arts 
[VERTRIEB] Electronic Arts 


[SPIELEVERSION] 
Deutsche Verkaufsversion 


[TERMIN] Bereits veröffentlicht 
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W 


q 


ie jedes Jahr gibt es pünktlich 
zum Weihnachtsgeld die volle 
Electronic-Arts-NHL-NBA-FIFA- 
Breitseite. Dabei stellt sich Re- 
dakteuren und Spielern wie im- 


g 


AUSGETRICKST Durch das Optionsmenü können Sie die „Intelli- 
genz“ des Torwarts und der Gegenspieler anpassen. 


SEN 
ex OCREU ., 
ech Si 


E AUF EIS GELEGT 

Was Sie hier sehen, ist kein 
Intro, sondern Spielgrafik. 
Sämtliche Bilder in diesem 
Artikel wurden auf einem 
Athlon:900 MHz, 128 MB RAM 
und einer GeForce2 GTS erstellt. 


mer die Frage: Hat sich irgendet- 
was außer der Jahreszahl im Na- 
men geändert? Gibt es gar Unter- 
schiede zum Vorgänger, die ei- 
nen Griff ins Regal rechtfertigen? 


ch 
LAITAN 


www.easports.com 


éjà-vu 


NHL 2001 ist auf den ersten Blick 
die typische Fortsetzung des 
bewährten NHL-Spielprinzips. 
Sie übernehmen eines von 30 
nordamerikanischen Eishockey- 
Teams und führen es durch die 
gesamte NHL-Saison, inklusive 
Play-Off-Runden und Stanley- 
Cup. Zusätzlich können Sie mit 
20 Nationalteams eine Eisho- 
ckey-Weltmeisterschaft durch- 
spielen, was aber aufgrund der 
Fantasie-Namen der Spieler we- 
nig reizvoll ist. Im Gegensatz 
zum Vorgänger hat man in NHL 
2001 endlich die Möglichkeit, 
den Spielablauf mittels eines um- 
fangreichen Optionsmenüs gra- 
vierend zu verändern. Passge- 
schwindigkeit, Schusspräzision, 
Ermüdung der Spieler, Aggressi- 
vität, Checkhärte - insgesamt 17 
Optionen, die sich deutlich auf 
das Geschehen auf dem Monitor 
auswirken, stehen zur Verfü- 
gung. Ob Laien durch die Fül- 
le an Einstellungsmöglichkeiten 
nicht überfordert sind, sei mal 
dahingestellt. Zwei neue Bewe- 
gungen (Links- und Rechtsdre- 
hung) sowie verbesserte Anima- 
tionen (hier standen die Profis 
Peter Schaefer, Kevin Weekes 
und Markus Naslund Pate) sol- 
len ein wenig mehr Realismus 
auf die Eisfläche bringen. 


Wie nicht anders zu erwarten, 
wirft NHL 2001 technisch nie- 
manden mehr vom Hocker. Um 
sich die Gunst der hardwaremä- 
fig weniger gut ausgestatteten 
Spieler zu sichern, blieb Electro- 
nic Arts knallhart auf Technik- 


Bu SO SPORTS SE 


u am 


ATMOSPHÄRISCH Nach Torerfolgen, Fouls oder Spielunterbre- 
chungen sorgen kleine Zwischensequenzen für Atmosphäre. 
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Trotz der staubigen Technik ist NHL 
2001 das derzeit beste Eishockey- 
Spiel für den PC. Hübsche Grafik ist 
eben nicht alles, die Jagd nach dem 
Puck macht einen 
Heidenspaß und 
spielt sich wie aus 
einem Guss. Un- 
sere Kauf- 
empfehlung rich- 
tet sich aber nur 
an diejenigen, die 


nicht den Vor- H 
gänger NHL Dirk Gooding 
2000 besitzen. Redakteur Spiele 


„NHL 2001 ist das beste 
PC-Eishockey-Spiel.” 


Sparkurs und ignorierte die Se- 
gen der Hardware-Hersteller aus 
der Grafik-Branche konsequent. 
Das bedeutet: kein Hardware 
T&L, kein Bumpmapping, kei- 
ne spezielle T-Buffer-Unterstüt- 
zung, keine Texturkompression. 
Lediglich das von allen 3D-Kar- 
ten unterstützte Environment 
Mapping (= Reflexion der Umge- 
bung auf Oberflächen) verziert 
die Helme der Spielfiguren und 
sorgt für schöne Spiegeleffekte 
auf der Spielfläche. Glücklicher- 
weise werden moderne Grafik- 
karten (GeForce2 oder Voodoo5 
5000) zumindest schon mal als 
solche erkannt. Bei 3dfx-Be- 
schleunigern können Sie neben 
Glide auch D3D auswählen. Be- 
sonders Besitzer von Voodoo5- 
Karten sollen laut EA besser un- 
ter der D3D-Schnittstelle spielen. 
Mehr als die Auflösung können 
Sie bei keiner 3D-Karte verän- 
dern; 32-Bit-Farbtiefe gehört lei- 
der nicht zum Lieferumfang. Da 
NHL 2001 übermäßig CPU-lastig 
ist, sollten Sie die Leistungsreser- 
ven Ihrer Grafikkarte wenn mög- 
lich in Anti-Aliasing investieren, 
um die flimmernden Zuschauer- 
tribünen und schrägen Kanten 
zu entsorgen. Tipp: Mit einer 3D- 
Brille sieht NHL 2001 deutlich 
besser und lebendiger aus. 


PO Special auf der 
77 Cover-CD-ROM 


Lust auf eine Runde NHL? Sie kön- 
nen sich sofort aufs Glatteis wagen. 
- Auf der Heft-CD finden Sie die aktuelle 

Demoversion von EA Sports’ NHL 2001. 
- Plus großformatige Screenshots 


DIE RICHTIGE SICHTWEISE Den größten Teil von NHL 2001 werden Sie in dieser Kame- 
raperspektive verbringen, sonst verlieren Sie den Überblick über das Spielgeschehen. 


Ähnlich technikscheu gibt sich 
NHL 2001 in Sachen Sound. Zwar 
werden vier Lautsprecher ange- 
sprochen, doch eine direkte EAX- 
oder A3D-Unterstützung fehlt. 
Gelungen ist die lautstarke Zu- 
schauerkulisse (das Bitmap-Pub- 
likum applaudiert ganz brav) 
und die fetzige Musikunterma- 
lung. Sie können aber auch Ihre 
Lieblings-Songs im MP3-Format 


Prüfungszeugnis: So lä 


Rage-Pro- und Rage-128-Chips haben Pro- 
bleme mit hohen Auflösungen. Win2k und 
WinME werden offiziell nicht unterstützt. 


Max. Details 


Mit allen Details bestehen die Spielfiguren 
aus einer beachtlichen Menge Polygone, 
die Zuschauer sind animierte Bitmaps. 


Leistungs-Analyse 


NHL 2001 gehört zu den CPU-limitierten 
Spielen. Im Klartext: Der Prozessor über- 
nimmt im Spielablauf den Löwenanteil der 
Arbeit, während die Grafikkarte relativ 
wenig zu tun hat. Genaue Leistungswerte 
können wir Ihnen leider nicht liefern, denn 
NHL 2001 besitzt keinerlei Benchmark- 
funktion. Auf unseren Testsystemen konn- 
ten wir aber ganz klar feststellen, dass 
man erst ab 600 MHz CPU-Geschwindig- 
keit richtig flüssig spielen konnte. Ein 
Wechsel der Grafikkarte oder Auflösung 
brachte keinerlei Verbesserung. 


importieren, um sich für eine 
heiße Partie auf kaltem Eis in 
Schwung zu bringen. 

DIRK GOODING 


Be] 
Mehr Informationen zum Thema 
NHL 2001 finden Sie auf ... 
www.easports.com 
sportplanet.com/nhlwishlist 
www.thunderpuck.com 


uft NHL 2001 


Für einen reibungslosen Spielablauf im 
Internet brauchen Sie mindestens eine 
ISDN-Anbindung, sonst ruckelt es gewaltig. 


Min. Details 


= eT 

Mit heruntergefahrenen Details sehen die Fi- 
guren deutlich schlechter aus, die Zuschauer 
sind als solche nicht mehr zu erkennen. 


Tuning: Erste Hilfe 

Unter „Regeln und Optionen“, „Grafikoptio- 
nen“ finden Sie vier Schieberegler, mit denen 
Sie den Detailgrad beeinflussen. Bewegen Sie 
die Regler nach links und Sie verringern die 
Polygonzahl der Spielfiguren und den Detail- 
grad der Spiel-Umgebung. NHL 2001 sollte 
dann auch auf langsamen Rechnern laufen. 


Hardware-Voraussetzungen: 


TYP ı MINIMAL ı OPTIMAL 
CPU 300 MHz PIII 600 MHz 
GRAFIK | TNT2/Voodoo3| Voodoo5 5000 
RAM 64 MB RAM 128 MB RAM 
HDD 100 MB 600 MB 


UNSERE WERTUNG 


GRAFIK 


3D-SCHNITTSTELLE 
X Direct3D U] OpenGL X Glide 


HARDWARE T&L 
O Ja X Nein U] Geplant 


T-BUFFER (V00D005) 
U Motion-Blur U) Tiefenschärfe || FSAA 


TEXTURKOMPRESSION 
U DirectX O FXT (3dfx) DI S3TC 


BUMP MAPPING 


C Embossing 


OPTIMALER GRAFIKCHIP 
X GeForce2 GTS X GeForce? MX X GeForcel 
X VSA-100 (3dfx) X Voodoo3 X Radeon 


KANTENGLÄTTUNG 


Bei geeigneter Grafikkarte (Voodoo5, GeForce) 
ist Anti-Aliasing unbedingt zu empfehlen. 


U] EMBM O Dot-3 


3D-SOUNDSCHNITTSTELLE 


X DirectSound [] EAX c A3D 
MUSIK 
X CD-Audio O MP3 C Dolby 
LAUTSPRECHER 
X 2.1-System [X 4.1-System Dolby 
OPTIMALES AUDIOSYSTEM 


SB Live! mit Creative FPS 2000 


STEUERUNG 
EINGABEGERÄTE 


O Maus 
O Lenkrad 


FORCE FEEDBACK 
Nicht unterstützt 


OPTIMALES EINGABEGERÄT 


Microsoft SideWinder Game Pad Pro 


[X Tastatur 
X Gamepad 


X Joystick 
C PC Dash 


SPIELMODI 
EINZELSPIELERMODI 


Schnelles Spiel, Saison, Playoff, Turnier und 
Penalty-Schießen stehen zur Auswahl. 


MEHRSPIELERMODI 


Sie können im Internet/Netzwerk eine kurze 
Partie spielen oder an einer Liga teilnehmen. 


SCHWIERIGKEITSGRAD 


Vier Schwierigkeitsgrade, die sich über diverse 
Optionen individuell anpassen lassen. 


TECHNIK 
O Splitscreen X Netzwerk X Internet 
SPIELERANZAHL 


X 1 pro CD X 2-12 max. möglich 


MINIMALE HARDWARE 
NETZWERK: 10-MBit-Netzwerkkarte 
INTERNET: 33,6-KBps-Modem 


OPTIMALE HARDWARE 
NETZWERK: 10-MBit-Netzwerkkarte 
INTERNET: T-DSL 


BETRIEBSSYSTEME 


UNTERSTÜTZUNG 
C WIN 2000 
C MAC 0S 


MULTIPROZESSOR 
U] Unterstützt X Nicht unterstützt 


[X WIN95/98 C NT 4.0 


O LINUX 


3 
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Stau-Gefahr 


Der-Verkehrsgigant-Patch 1.3 + Bonuspack 


IVa E [Sprache] Deutsch 


[Spielstände] Abwärtskompatibel 


ABGEFAHREN Mit den neuen amerikanischen Karten für den Verkehrsgiganten 
können Sie jetzt auch in den USA zeigen, wo es langgeht. 


Mit dem kostenlosen Mission 
Pack fordert Sie Der Ver- 
kehrsgigant erneut auf, ein 
Verkehrsnetz im Land der 
unbegrenzten Möglichkeiten 
aufzubauen und zu führen. 


oWood meint es gut mit 
J den Hobby-Verkehrspla- 
nern. Seit Anfang Oktober kön- 
nen Sie auf der hauseigenen 
Homepage ein Bonuspack zum 
Herunterladen finden. Außer- 
dem beinhaltet dieses Paket 
auch den aktuellen Patch 1.3, 
der viele ärgerliche Grafik- 
probleme behebt. Beispielsweise 
war das verwendete Farbsystem 
für Leute ungeeignet, die Rot 
und Grün nicht unterscheiden 
können. Für diese Spieler gibt es 
nun ein Update mit einem ge- 
änderten Farbsystem. Alle Ge- 
bäude, die im Original rot mar- 
kiert sind, werden nun blau dar- 
gestellt. Alle grün markierten 
Gebäude werden nun gelb dar- 
gestellt. Die Spielerweiterung 
bereichert das Spiel zusätzlich 


4 SPIELE | Neue Patches 


um 15 neue Missionen; dazu 15 
neue Endlos-Karten und über 
500 neue Gebäude, die alle in re- 
alistisch wirkende US-Karten 
eingebunden sind. Das Verkehrs- 
gigant-Mission-Pack fügt dem 
Stammprogramm die neuen 
Karten zu, so daß Sie problemlos 
Ihre alten Karten und Spielstän- 
de laden und benutzen können. 
Starten Sie die Datei „Setup.exe“ 
und installieren Sie das Update 
in dasselbe Verzeichnis, in dem 
sich Ihr Verkehrsgigant befindet. 
Nach dem Update sollten Sie im 
Startbildschirm unter dem Co- 
pyright-Hinweis am unteren 
Bildrand „Version 1.3“ sehen. 
Nun können Sie loslegen und 
sich im Land der unbegrenzten 
Möglichkeiten durch richtige 
Verkehrsplanung zum Verkehrs- 
giganten hocharbeiten. (sp) 


Hersteller: JoWood 
Webseite: www.verkehrsgigant.com 
Fazit: Unbedingt installieren 


Weggebombt 


Sudden-Strike-Patch 0210 


Ju aNBW [Sprache] Deutsch 


[Spielstände] Abwärtskompatibel 


Mit dem Patch 0210 bringt 
CDV Frieden in den löchrigen 
Kriegsacker. 


er neue Patch hilft ver- 
D zweifelten Spielern, da 
unter bestimmten Umständen 
die 9. Mission der Aliierten- 
Kampagne („Östliches Plateau 
einnehmen, _Munitionsdepot 
vernichten”) nicht als gewonnen 
gewertet wurde, obwohl schein- 
bar alle Missionsziele erfüllt 


E ANGRIFF 


Alles Gute kommt von 
‘oben und manchmal; 
aus dem Web. > 
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waren. Die Autostartfunktion 
wurde verbessert und die mit 
dem ASPI-Manager zusammen- 
hängenden Probleme unter 
Win2000 und NT kommen nach 
Installation des Patches von un- 
serer Heft-CD nicht mehr vor. (sp) 


Er, ZT FG) 
Hersteller: CDV 


Webseite: www.suddenstrike.de 
Fazit: Unbedingt installieren 


Ausgebeamt 


Unreal-Tournament-Patch 4.32 


IN4EaNE [Sprache] Englisch 


[Spielstände] Abwärtskompatibel 


AUFGELÖST Die CD-Abfrage ist weg und 
auch der Translocatormissbrauch. 


Der brandneue Unreal Tourna- 
ment-Patch Version 4.32 hat 
für einige Aufregung in der 
Fangemeinde gesorgt. 


ichtigster Punkt des neuen 
w Unreal Tournament-Patches 
ist die in Spielerforen kontrovers 
diskutierte Einschränkung des 
Translocators im CTF-Mehr- 
spielermodus. Der Einsatz ist 
jetzt nur noch zwei Mal in der 
Sekunde möglich. Bisher konnte 


sich ein versierter Spieler durch 
den kompletten Level beamen, 
indem er schnell hintereinander 
den Translocator benutzt hatte. 
Außerdem konnte er so den 
Attacken der Gegner relativ ein- 
fach ausweichen und sogar 
Frags damit sammeln. Der Un- 
real Tournament-Spieler muss 
jetzt also merklich umdenken, 
wenn er online spielen will. Um 
die CD vor dauerhafter Benut- 
zung zu schützen (denn Silber- 
linge zerkratzen leicht durch 
häufigen Gebrauch und werden 
dadurch unbrauchbar), wurde 
die CD-Abfrage abgeschafft. Die 
Datei „utpatch432.exe“ können 
Sie wie alle hier besprochenen 
Patches auf unserer Cover-CD 
finden. (sp) 


Hersteller: Epic Games 
Webseite: www.epicgames.com 
Fazit: Bedingt empfehlenswert 
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Schöner spielen mit UT 


Mit unseren Tipps und einer GeForce- oder Radeon-Karte können Sie die S3TC-Texturen der zweiten UT-CD nutzen. 


FAKTEN [HERSTELLER] Loki Entertainment Software [SPIELEVERSION] UT 4.28 [TUNING-RECHNER] Athlon 900 MHz, 128 MB RAM, GeForce2, WinME, Detonator 6.18 


Durchschnittliche Framerate 63 fps 


E DETAILARBEIT 

Wie man rechts im Bild deutlich 
erkennen kann, sind die S3TC- 
Leveltexturen extrem detail- 
liert. Der Rest (Modelle, Waf- 
fen, Gegenstände) hingegen 
bleibt davon unberührt. 


Wer sich schon immer gewun- 
dert hat, wozu die zweite UT- 
CD überhaupt zu gebrauchen 
ist, dem sei endlich geholfen. 
Gönnen Sie Unreal Tournament 
mit diesem Tuningartikel eine 
grafische Generalüberholung. 


eit dem 4.25er-Patch 

kümmert sich Loki En- 

tertainment Software an- 
stelle von Hersteller Epic um die 
Linux-Version von Unreal Tour- 
nament. Loki-Chefprogrammierer 
Daniel Vogel werkelte vor allem an 
einem schnellen OpenGL-Treiber 
für UT, der schlussendlich sogar 
mit einer voll funktionsfähigen 
Unterstützung für komprimierte 
Texturen (S3TC) veredelt wurde. 
Die Freude der Linux-Spieler war 
entsprechend groß, konnten sie 


PD Special auf der 
7 Cover-CD-ROM 


Als Begleitmaterial finden Sie auf 
der Heft-CD: 

- Opengl.dii mit S3TC-Unterstützung 
- Ausführliche Installationsanweisung 
- Informations-Webseite von D. Vogel 


www.pcgameshardware.de 


Grafikschnittstelle Direct3D, 800x600x16Bit, S3TC aus 


unter OpenGL und mit einer Ge- 
Force oder Radeon nun auch in 
den Genuss der edlen S3TC-Iex- 
turgewänder kommen. Dieses Pri- 
vileg war bislang nur Besitzern 
von Savage4- und Savage2000- 
Grafikkarten vergönnt, die von 
Haus aus die Metal-Grafikschnitt- 
stelle unterstützen. 


Unter dem Motto „Gleiches Recht 
für alle!” veröffentlichte Daniel Vo- 
gel kurz darauf auch eine Win- 
dows-Version des Linux-OpenGL- 
Treibers für Unreal Tournament, 
welche ebenfalls das Texturkom- 
pressionsverfahren S3TC unter- 
stützt. Anstelle verwaschener und 
grober Level-Texturen kleistert der 
neue OpenGL-Malermeister über 
vormals graue Wände hochauflö- 
sende S3TC-Tapeten mit bemer- 
kenswert „echt“ wirkenden Ober- 
flächenstrukturen - faserige Holz- 
oberflächen, feine Risse in Stein- 
platten oder reliefartiges Mauer- 
werk verschönern nun auch unter 
Windows die UT-Levels. Ein Ge- 
winn also für Spieler, denen genia- 
le Optik über alles geht und die 
nicht auf abgeschaltete Details und 
magere Grafikeffekte schwören. 


Grafikschnittstelle OpenGL, 800x600x16Bit, S3TC ein 
Durchschnittliche Framerate 60 fps 


Für die auf Geschwindigkeit und 
Übersicht bedachten Profizocker 
gilt hingegen: Finger weg, wenn 
keine 256 MB RAM im Rechner 
schlummern! Denn trotz nahezu 
identischer Benchmark-Ergebnisse 
hat die OpenGL-Schnittstelle in UT 
noch kleinere Probleme, weil häu- 
fig Texturen nachgeladen werden 
müssen. Das führt zu unangeneh- 
men Rucklern, die schnell das vir- 
tuelle Leben in einem Mehrspieler- 
match kosten können. Daniel Vo- 
gel hat aber bereits angekündigt, 
die opengl.dll für Windows in den 
nächsten Wochen noch stärker auf 
Geschwindigkeit zu trimmen. 


S3TC-Texturen unter OpenGL 


Durchführung: 
Schwer 
Resultat: 
Bildqualität 


Sie müssen unbedingt den aktuel- 
len Treiber für GeForce- oder Ra- 
deon-Beschleuniger installieren, 
bevor Sie in den Genuss der S3TC- 
Unterstützung für OpenGL kom- 
men. Eine genaue Erklärung, wie 
Sie die S3TC-Texturen und die 


»Allen Unreal- 
@ Lizenzneh- 

“A mern steht 
der vollstän- 


dige Code 


A | meiner Ande- 
AN 

Daniel Vogel 
Programmierer bei Loki 
Entertainment Software 


` rungen zur 
Verfügung. « 


Die Fans haben von Epic gefor- 
dert, die S3TC-Texturen auf der 
zweiten UT-CD allen Spielern zu- 
gänglich zu machen. Habt ihr die 
S3TC-Unterstützung deswegen 
eingebaut? 

Wir hatten die S3TC-Unterstützung 
unter OpenGL schon vorher in die 
Linux-Treiberversion integriert und 
auf der LinuxWorld in San Jose der 
Öffentlichkeit vorgestellt. 


Epic arbeitet seit kurzem sehr 
eng mit Nvidia zusammen. Ist 
euer Treiber ein exklusives Gim- 
mick für Nvidia-Grafikkarten? 
Nein, unser OpenGL-Treiber funktio- 
niert mit allen 3D-Beschleunigern, 
die eine OpenGL-Implementation 
haben. Das gilt nicht für die S3TC- 
Unterstützung. Die mit dem S3TC- 
Verfahren komprimierten Texturen 
der zweiten UT-CD funktionieren nur 
auf GeForce- und Radeon-Karten, 
daran können wir nichts ändern. 


OpenGL-Schnittstelle optimal ein- 
richten, sprengt den Rahmen die- 
ses Artikels. Aus diesem Grund 
haben wir uns entschieden, die 
notwendigen Schritte ausführlich 
in einer Textdatei zusammenzu- 
fassen. Die aktuellen Grafik-Trei- 
ber für GeForce und Radeon, die 
opengl.dll für UT, eine offizielle 
Info-Webseite von Daniel Vogel 
und die Installationsanleitung fin- 
den Sie auf unserer Heft-CD. 

DIRK GOODING 
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Den Teufel ausgetrickst! 


Mit unseren Tuningtipps machen Sie Ihrem Helden Beine in Kampf gegen Diablos Bösewichter. 


FAKTEN [HERSTELLER] Blizzard [SPIELEVERSION] V. 1.03 (d) [TUNING-PC] Celeron II 566 MHz, 128 MB RAM, Riva TNT2/V3 3000 


Es gibt nur eine Hand voll 
Spiele, die so „sehnsüchtig” 
erwartet wurden wie Diablo 2. 
Doch wer mit wenig Speicher 
und lahmer CPU auf Monster- 
jagd gehen wollte, fand sich 
ziemlich oft auf der Ruckel- 
Folterbank wieder. 


loß nicht verzweifeln. 
Wenn Sie ernsthaft ge- 
plant haben, sich nur 
wegen Diablo 2 eine neue CPU zu 
gönnen, folgen Sie unserem wei- 
sen Rat und investieren Sie lieber 
in mehr Speicher. Denn Blizzards 
Monsterjagd giert vor allem nach 
Speicher, Speicher, Speicher. 
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Doch selbst 128 MB RAM reichen 
nicht aus, um dem Höllenfürsten 
ungestört gegenübertreten zu 
können; selbst dann werden 
noch sehr viele Daten auf der 
Festplatte zwischengespeichert. 
Und genau das sorgt für die 
fiesen Ruckler, die den PC se- 
kundenlang lahm legen. Wir 
haben für Sie ein paar Tipps 
zusammengetragen, um den 
Spielablauf ein wenig zu be- 
schleunigen. Zunächst sollten Sie 
sich vergewissern, ob Sie die 
neueste Diablo 2-Version auf 
Ihrem Rechner verwenden. Die 
Versionsnummer wird links un- 
ten auf dem Startbildschirm ein- 


geblendet. Wenn Sie die Version 
1.03 noch nicht besitzen, müssen 
Sie das Diablo 2-Update von der 
PC-Games-Hardware-CD auf- 
spielen. Haben Sie diese Hürde 
genommen, sind Sie bereit für 
die folgenden Tuningtipps. 


Optimierung des virtuellen Speichers 
Durchführung: 


Mittel 


Resultat: 
Geschwindigkeit 


Vor der Installation von D2 ist 
eine Defragmentation des Ziel- 
laufwerks und die Anpassung 
des virtuellen Speichers nötig. 


Um den virtuellen Speicher ein- 
zustellen, öffnen Sie in der 
Systemsteuerung das Menü 
„System“. Klicken Sie dann auf 
„Leistungsmerkmale” und „Vir- 
tueller Arbeitsspeicher”. Wech- 
seln Sie auf „Es gelten Benutzer- 
definierte Einstellungen ...” und 
wählen Sie einen Wert, welcher 
der doppelten Größe Ihres Ar- 
beitsspeichers entspricht. Bestäti- 
gen Sie mit „OK“, der Rechner 
bootet mit den neuen Einstellun- 
gen. Wir raten unbedingt zur 
Vollinstallation. Wenn Sie nur 
Platz für die Minimalinstallation 
haben, sollten Sie sich die Musik- 
dateien auf die Festplatte kopieren. 
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Virtueller Arbeitsspeicher 


A 


- Virtueller Arbeitsspeicher 


Diese Einstellungen, die die Systemleistung negativ beeinflussen können, sollten nur 
von erfahrenen Benutzern und Systemadministratoren geändert werden. 
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Eestplatte: 
Minimum: 


Maximum: 


C Windows verwaltet die Einstellungen für den virtuellen Speicher (empfohlen) 


Jos 4616 MB frei v] 


I Virtuellen Speicher deaktivieren {nicht empfohlen) 


e 


R bi A A Bi S RN Be: E. 
KINOATMOSPHÄRE Damit das CD-ROM nicht ständig störend rattert, wählen 
Sie die größtmögliche Installation und kopieren Sie die Musik auf Ihre HDD. 


v 


GRUNDEINSTELLUNG Eine gut konfigurierte Auslagerungsdatei beschleunigt 
nicht nur Diablo 2, sondern auch den alltäglichen Umgang mit Ihrem PC. 


Kopieren der Musik auf Festplatte 
Durchführung: 


Leicht 
Resultat: 
Geschwindigkeit 


Beim Spielen von Diablo 2 ist 
das CD-ROM-Laufwerk die 
ganze Zeit in Betrieb. Das liegt 
daran, dass ständig Musikda- 
teien von der CD-ROM geladen 
werden. Gerade Laufwerke, die 
besonders schnell und laut 
drehen oder nicht mehr zu den 
jüngsten zählen, werden nach 
einer langen Partie Diablo 2 
extrem warm. Dem kann abge- 
holfen werden. Kopieren Sie von 
der Diablo 2-Game-CD die Datei 
„D2music.mpq“ in das Diablo 2- 
Verzeichnis (Beispiel C:\Pro- 
gramme\Diablo2\). Die Musik- 
daten werden fortan von der we- 
sentlich leiseren und schnelleren 
Festplatte abgespielt. Vorsicht: 
Nehmen Sie die CD beim Spielen 
nicht aus ihrem CD-ROM-Lauf- 
werk, da Sie weiter-hin für die Si- 
cherheitsabfrage benötigt wird. 


Optimale Grafik-Einstellungen 


Durchführung: 
Leicht 


Resultat: 
Geschwindigkeit 
Bildqualität 


Bei Diablo 2 wird auf sehr lang- 
samen PCs schnell klar: Je höher 
die Grafikeinstellungen, desto 
langsamer wird die Spiel-Ge- 
schwindigkeit. Wer nicht auf die 
höchste Detailstufe verzichten 
will, kommt an 256 MB RAM 
und einer leistungsfähigen 700- 
MHz- CPU nicht vorbei. Für alle 
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anderen, die mit weniger PC- 
Leistung zurechtkommen müs- 
sen, sind die gewählten Einstel- 
lungen auf dem Bild rechts ein 
geeigneter Kompromiss, um 
akzeptable Spielgrafik und gute 
Spielbarkeit zu erzielen. Bei 
diesem Tuning-Test wurde die 
Option „Perspektive“ deakti- 
viert - hier wird eine dreidimen- 
sionale Grafik vorgegaukelt, die 
eher „sonderbar” als „wunder- 
bar“ wirkt. 


KOMPROMISS Die abgebildeten Einstellungen erlauben bei sehr langsamen 
PCs eine akzeptable Optik, gepaart mit annehmbarer Geschwindigkeit. 


CacheMan: Platz für Spielereien 


Man muss nicht immer Geld bezahlen, um aus seinem Computer noch das ein oder andere 
Quäntchen Leistung herauszukitzeln. Der nützliche CacheMan macht es ganz umsonst. 


Mit einem Prozessor unterhalb der 


Eile | Settings Help 500-MHz-Marke und 64 MB RAM 
MInfo Automatic for beginners | > = müssen Sie nicht gleich zum Händ- 
» |b? 130552 Kb sihitee menech ler laufen, um eine Menge Geld in 


Windows 95 


\ Are System teure Hardware zu investieren. Ge- 
Disable Cache Optimization FORNA rade für Blizzards Haudrauf-Rollen- 
Low Memory System spiel Diablo 2 wirkt der „Cache- 
L Free Resources:  Systen i User: 83% Man‘ wahre Wunder. Damit können 
"Disk Cache Size 


Sie den Windows-Cache-Speicher je 
nach Verwendungszweck optimieren 
VER und so mancher Ruckelpartie ein 
MaximallDisk Cache jähes Ende bereiten. Das kostenlose 
I Programm finden Sie auf unserer 
Heft-CD. Nach der Installation star- 


Minimal Disk Cache 


Chunk Size: 
15 S] By I” Enabled ten Sie das nützliche Tool und wäh- 
Arena en len unter Settings je nach Betriebs- 
File Cache BE =: = = system (Win95 oder Win98) die Ein- 
EEEH stellung „3D Games“ aus. Vorsicht! 
mm 


Um beispielsweise im Umgang mit 
Brennern keine Probleme zu be- 
kommen, stellen Sie die Einstellung 
bei Bedarf auf „Cd Writer” um, 
sonst haben Sie einen erhöhten 
Ausstoß an funktionsunfähigen CDs. 


Directory Cache: 


TURBOLADER Ein mit dem CacheBooster optimierter Cache-Speicher ist wesentlich effizienter 
bei der Teufelsaustreibung als die Windows-Standardeinstellung. 


PC Games Hardware 105 


Bloß kein Voodoozauber! 


Bevor Sie Ihre Voodoo2-Karte auf den Müll werfen: Bei 
Problemen mit Diablo 2 gibt es eine einfache Lösung. 


Trotz 3dfx-Glide-Optimierung kommt 
es mit Vodoo2-Karten häufig zu Pi- 
xelfehlern - die Einträge von verär- 
gerten Spielern in den Technikforen 
sprechen eine deutliche Sprache. 
Eine einfache Veränderung im Kon- 
figurationsmenü dieser 3D-Karte 
behebt die Missstände in den meis- 
ten Fällen einwandfrei. Bevor es los- 
geht, installieren Sie die neuesten 
Voodoo2-Treiber (www.3dfx.com). 
Um das Tuning-Menü aufzurufen, 
öffnen Sie die Systemsteuerung 


und wählen die Option „Anzeige“. 
Klicken Sie auf „Einstellungen“ und 
anschließend auf „Weitere Optio- 
nen“. Mit einem Klick auf „3dfx V2 
1000" öffnen Sie das Konfigurations- 
menü ihrer Voodoo2-Karte. Unter 
„Glide Advanced Options” sollten 
Sie das Feld „Limit Texture ...” an- 
kreuzen - schon gehören Grafikfeh- 
ler in Diablo 2 der Vergangenheit an. 
Tipp: Gebrauchte Voodoo2-Karten 
können relativ billig (ca. 80 DM) un- 
ter www.ebay.de ersteigert werden. 


r Direct3D® Advanced Properties 


T7 Enable automatic mipmapping for 


17 Force trilinear terture filterna for Direct3D apps 


DSD 


 Glideltm] Advanced Properties 


mit texture memory to 2 MBytes 


I” Force mipmap dithering for Glide apps 


1” Force triple color buffering for Glide apps 


for Glide apps 


1” Disable Scanline Interleaving (SLI) 


I” Enhance my desktop 


Cancel | Default | 


MACHEN SIE HIER IHR KREUZ Bei Problemen mit Voodoo2-Pixelbeschleunigern 
reicht ein kleiner Haken an der richtigen Stelle. Schon läuft Diablo 2 wieder. 


Automatische Karte: So ist es richtig 
Durchführung: 


Leicht 
Resultat: 
Geschwindigkeit 


Generell gilt Folgendes: Wenn 
D2 bei eingeschalteter Automa- 
tischer Karte mächtig ruckelt, 
dann lassen Sie diese Funktion 
so oft wie möglich deaktiviert. 


Benötigen Sie aufgrund von 
Orientierungsproblemen stän- 
dig die Automatische Karte, 
dann reduzieren Sie die Einstel- 
lungen (siehe dazu den Screen- 
shot). Infos für Neugierige: 
„Ausblenden“ regelt die Hellig- 
keit der Karte im Vergleich zum 
Spiel. „Zentrieren nach Lö- 
schung“ zentriert die Karte um 


PFADFINDERWEISHEITEN Mit den eingeblendeten Einstellungen der auto- 
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matischen Karte sind Sie auf der sicheren Seite. 


den Spieler, wenn Sie aus- und 
wieder eingeschaltet wird. Mit 
„Party zeigen“ bestimmen Sie, ob 
die Mitglieder der eigenen Party 
sichtbar oder unsichtbar sind. 
Mit „Namen zeigen” können Sie 
sich die Namen der teilnehmen- 
den Personen innerhalb der 
Mehrspielerpartie anzeigen las- 
sen. 


Der optische Vorteil: 3dfx-Glide 
Durchführung: 


Leicht 


Resultat: 
Geschwindigkeit 


3dfx-Fans freut euch. Sämtliche 
Benchmark-Messungen haben 
gezeigt, dass Diablo 2 zu der 
Kategorie Spiele gehört, die mit 
einer Glide-Unterstützung im 
Hinterkopf konzipiert und pro- 
grammiert wurden. Folglich ist 
die 3dfx-Unterstützung gegen- 
über der Direct-3D- und Direct- 
Draw-Schnittstelle spürbar 
schneller, flüssiger, reibungs- 
loser. Mit einer Voodoo2/3/5- 


3dfx Glide 21 FPS 
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e re] ES E ie .— 
BESCHLEUNIGT Die Framerate unter der 3DFX-Glide- 
Schnittstelle bleibt auch im Getümmel konstant. 


Direct 3D 17 FPS 


Er] SE 


LAHMGELEGT Unter Direct3D ändert sich zwar die 
Bildqualität nicht, aber es ruckelt eher als unter Glide. 


EEC A. 


Karte läuft Diablo 2 am besten, 
auch die Spezial-Effekte sehen 
noch einen Tick besser aus. Vor- 
ausetzung ist wie immer die 
Installation der aktuellen 3dfx- 
Referenztreiber (www.3dfx.com). 
Die gute Glide-Unterstützung 
könnte auch den schwunghaften 
Handel mit gebrauchten Voo- 
doo2-Karten bei Online-Auktio- 
nen (Ebay, Ricardo) erklären, 
welche zeitgleich mit der Ver- 
öffentlichung von Diablo 2 einen 
reißenden Absatz erlebten. 


Der Miesepeter: Direct 3D 
Durchführung: 


Leicht 
Resultat: 
Geschwindigkeit 


Die D3D-Unterstützung wurde 
erst in letzter Minute eingebaut 
und ist noch nicht ganz aus- 
gereift. Unter Direct3D gibt es 
leichte Geschwindigkeitsein- 
bußen für all diejenigen, die kei- 
ne Karte mit 3dfx-Glide-Unter- 
stützung haben. Der Unterschied 
macht sich optisch kaum be- 
merkbar (lediglich bei Zauber- 
sprüchen etc.), aber im Vergleich 
zu Glide ruckelt es unter D3D 
des Öfteren, vor allem wenn es 
richtig zur Sache geht. Die Situa- 
tion verbessert sich leider nicht, 
wenn Sie auf Direct-Draw wech- 
seln. FRANK STÖWER 


—— 
Mehr Informationen zu Diablo 2 
finden Sie bei ... 


ww\.diabloii.net 
www.tweak3d.net/tweak/diablo2 
www.diablo2.com 
www.havasinteractive.com 
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Noch mehr $Spieleleistung 


Neben unseren Tuningguides finden Sie jeden Monat auch kürzere Tipps und Tricks zu ausgewählten Spielen. 


Diesen Monat haben wir uns 
drei Spiele ausgesucht, die 
einigen Benutzern Probleme 
bereitet haben. Vor allem Crim- 
son Skies lief beim Verkaufs- 
start noch nicht rund. Bei 
Star Trek Voyager haben wir 
Erklärungen für die langen Le- 
vel-Ladezeiten für Sie parat. 


Crimson Skies Version 1.00 


Durchführung: 
Einfach 
Resultat: 
Geschwindigkeit 
Qualität 


iele Erstkäufer von Crim- 
v son Skies wissen nur zu 
gut, dass das Spiel in der ur- 
sprünglichen Version alles an- 
dere als stabil lief. Ein Blick auf 
die mächtige Bugliste (beispiels- 
weise unter www.crimson- 
skies.org) zeigt schnell, dass 
dem Spiel etwas mehr Fein- 
tuning gut getan hätte. Die gute 
Nachricht ist, dass es jetzt einen 
Patch gibt, der die ärgerlichsten 
Fehler korrigiert. Sie finden ihn 
aus rechtlichen Gründen leider 
noch nicht auf der Heft-CD, 
aber im Internet unter 


www.crimsonskies.com. Einige 
Spieler konnten in der unge- 
patchten Version nicht auf ihre 
Spielstände zugreifen und die 
Ladezeiten lagen oft über der 5- 
Minuten-Marke. Diese Proble- 
me werden mit der Installation 
des Patches beseitigt. Trotzdem 
kann es noch zu unangenehmen 
Nebenerscheinungen kommen, 
denen man aber mit etwas Zu- 
rückhaltung bei den Grafik- 
einstellungen entgegenwirken 
kann. Die langen Ladezeiten 
sind durch die hohen Anforde- 
rungen von Crimson Skies an 
Ihren Hauptspeicher bedingt. 
Hier hilft es natürlich, einen 
Speicherriegel nachzurüsten. 
Besonders bei extremen Auflö- 
sungen und 32 Bit Farbtiefe stei- 
gen die Anforderungen an das 
RAM steil an. Bis zu 89 MB ver- 
wendet das Programm dann für 
die schicken 3D-Texturen. Besit- 
zen Sie lediglich 128 MB, müs- 
sen sich alle anderen Program- 
me wie Windows mit den übrig 
gebliebenen 31 MB begnügen. 
Machen Sie also besser hinsicht- 
lich der grafischen Qualität Ab- 
striche, um die Geschwindigkeit 
im Spiel zu erhöhen. (sp) 


PLAY IT AGAIN Durch den Patch funktionieren die Spielstände korrekt und 
Sie können jetzt solche Situationen noch einmal spielen. 
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ST Voyager: Elite Force V. 0.28 


Durchführung: 


Einfach 
Resultat: 
Geschwindigkeit 


Elite Force strapaziert die Nerven 
der Spieler durch übermäßig 
lange Ladezeiten bei den Level- 
abschnitten. Mike Gummelt, 
Programmierer bei Raven, äu- 
ßerte sich zu diesem Thema. Ei- 
ne mögliche Ursache für Lade- 
zeiten jenseits von 20 Sekunden 
ist eine fragmentierte Festplatte. 


Starten Sie ein Defragmentier- 
Programm, um die Festplatte 
auf Vordermann zu bringen. Das 
eigentliche Problem sind jedoch 
die hohen Anforderungen an 
das RAM. Die dem Programm 
vorgegebene Maximalladezeit 
beim Levelaufbau wird dann 
überschritten, wenn der Spieler 
eine zu hohe Auflösung und 32 
Bit Farbtiefe wählt. Sollten Sie 
also zu lange Ladezeiten haben, 
so verringern Sie den Detailgrad 
im Spiel oder reduzieren Sie 
Auflösung und Farbtiefe. (sp) 


ZU MÄCHTIG Extrem hohe Auflösungen, gepaart mit 32 Bit Farbtiefe, über- 
fordern relativ schnell den Arbeitsspeicher Ihres Spielerechners. 


Homeworld Cataclysm 1.0 


Durchführung: 
Schwer 


Resultat: 
Geschwindigkeit 
Qualität 


Die Unterstützung für Hard- 
ware T&L in Homeworld Cata- 
clysm lässt sich leider nicht vom 
Hauptmenü aus aktivieren. Um 
in diesen Genuss zu kommen, 
müssen Sie unseren Schritten 
folgen. Begeben Sie sich zu- 
nächst in das Spielverzeichnis 
(beispielsweise C:\Sierra\cata- 
clysm). Dort finden Sie die Datei 
„cataclysm.cfg”. Öffnen Sie die- 


se mit dem Notepad, nachdem 
Sie sich eine Sicherheitskopie 
erstellt und diese in ein ande- 
res Verzeichnis kopiert haben 
(„STRG+C” danach „STRG+V”). 
In der Zeile „HardwareTrans- 
formLighting 0” ändern Sie die 
Null einfach in eine Eins, um 
Hardware T&L für Grafikkarten 
wie GeForce und Radeon anzu- 
schalten. Speichern Sie die CFG- 
Datei und machen Sie diese an- 
schließend zu. Nun können Sie 
Homeworld Cataclysm neu starten 
und sich bei geeigneten Grafik- 
karten über mehr Leistung freu- 
en. (sp) 


POLYGONLASTIGER Eine Änderung in der Konfigurations-Datei und schon 


Z & 


kommen GeForce- und Radeon-Besitzer in den Genuss von Hardware T&L. 
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Die Treibertabelle [PRAXIS j 


Aktuelle Treiber 


im Überblick 


Die Pflege des Spiele-PC sollte für jeden Spieler 


selbstverständlich sein. Unsere Tabelle verschafft 


Ihnen den optimalen Treiber-Durchblick. 


b Grafikkarte, Sound- 

platine oder Mainboard: 

Aktuelle Treiber sind 
bei jeder Hardwarekomponente 
von enormer Bedeutung. Der 
erste Schritt ist dabei immer die 
Identifizierung der aktuellen 
Treiberversion. Bei Grafik- und 
Soundkarten nehmen Sie dazu 
am besten das DirectX-Diagnose- 
Programm „dxdiag”. Sie starten 
es, indem Sie in der „Start”-Leis- 
te auf „Ausführen“ gehen und 


dort „dxdiag“ eintippen. Unter 
„Anzeige“ und „Sound“ finden 
Sie die verwendete Windows- 
Treiberversion. Mancher Herstel- 
ler gibt auf der Webseite aber ei- 
ne davon abweichende Treiber- 
bezeichnung an. Deshalb haben 
wir zur Sicherheit bei Grafikkar- 
ten beide Varianten in der Tabel- 
le vermerkt. Zusätzlich geben 
wir Ihnen die jeweilige Heft-CD 
an, auf welcher der Treiber zu 
finden ist. 


Durchblick: Die wichtigsten Hardware-Treiber sic 1310200 


Die folgende Liste zeigt Ihnen alle aktuellen Treiber zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses. Zusätzlich geben wir Ihnen die 
Download-Adresse des Herstellers an, falls Sie selbst nach Treibern suchen wollen. 


Grafikkarten 


Grafikkarte 


Voodoo3 2000/3000 
Voodoo3 3500 

Voodoo5 5500 

Rage Fury/Rage Fury Pro 
Rage Fury Maxx 

Radeon 

Millennium G400/6400Max/G450 
Millennium 6200 

Viper II 
AGP-V3xx/Voxx/VTxx 
Graphics Blaster TNT2 
Annihilator (Pro) 

Gladiac 

Erazor X/X? 

Erazor Ill, Pro, LT 

Maxi Gamer Phoenix 

3D Prophet, DDR, II 


Grafikchips 


Hersteller 
3dfx 
3dfx 
3dfx 

Ati 

Ati 

Ati 
Matrox 
Matrox 
Diamond 
Asus 
Creative 
Creative 
Elsa 

Elsa 

Elsa 
Guillemot 
Guillemot 


Treiber Windows 9x 
1.05.00 (4.12.01.1225) 
1.04.02 (4.12.01.1222) 
1.03.00 (4.12.01.0636) 
4.12.6269 

4.12.7942 

4.12.3056 

6.04.029 

4.33.045 (PCI&AGP) 
4.12.01.9013-9.51.11 
5.33a 

5.30 

5.30 
4.12.01.0206-0150 
4.12.01.0206-0120 
4.12.01.0206-0120 
522 

5122 


Treiber Windows 2000 


1.00.00 Win9x (12/2000) 
1.01.00 Win9x (11/2000) 
6.33CD18-5.0.124 = 
3 Win9x (11/2000) 
5.0.3035 Win9x (12/2000) 
5.14.033 Win9x (11/2000) 
5.14.033 = 
5.12.01.9003-9.20.21 Win9x (12/2000) 
5.33 3 
5.30 = 
5.30 = 
5.09.00.306 = 
5.09.00.306 Win9x (12/2000) 
5.09.00.310 R 
5.22 Win9x (11/2000) 
5.22 Win9x (11/2000) 


Webseite 

europe.3dfx.com 

europe.3dfx.com 

europe.3dfx.com 
support.atitech.ca/de 
support.atitech.ca/de 
support.atitech.ca/de 
www.matrox.com/mga/drivers 
www.matrox.com/mga/drivers 
ftp.diamondmm.de 

ftp.asuscom.de 
www.creativehelp.com 
www.creativehelp.com 

www.elsa.de 

wwuw.elsa.de 

wwuw.elsa.de 
de.hercules.com/support/driver.html 
de.hercules.com/support/driver.html 


Voodoo! (Graphics) 
Voodoo2 

Banshee 

TNT, TNT2, GeForce 
Savage3D 

Savage4 

Savage2000 

Rage 128/Rage128 Pro 
Rage Pro 


Mainboard-Chi 


Hersteller 
3dfx 

3dfx 

3dfx 

Nvidia 

53 

$3 

53 

Ati 

Ati 


psätze 


Hersteller 


Treiber Windows 9x 
3.01.00 (4.10.01.0017) 
3.02.02 (4.12.01.1151) 
1.04.00 (4.12.01.1222) 
Detonator 3 (6.31) 
6.12.01 
4.12.01.8223-8.20.29 
4.12.01.9013-9.51.11 
4.12.6292 

4.11.2560 


Treiber Windows 9x 


Treiber Windows 2000 

Detonator 3 (6.31) Win9x (12/2000) 
5.12.01.8006-8.30.23 Win9x (11/2000) 
5.12.01.9003-9.20.21 Win9x (12/2000) 
6.33CD18-5.0.124 = 

5.00.2174.1 = 


Webseite 
europe.3dfx.com 
europe.3dfx.com 
europe.3dfx.com 
www.nvidia.com 
ftp.s3.com/pub/display 
ftp.s3.com/pub/display 
ftp.s3.com/pub/display 
support.atitech.ca/de 
support.atitech.ca/de 


440BX, 440LX, 815E, 820 usw. 
KX 133, Apollo Pro 133 usw. 
Aladdin V/Aladdin Pro II 


Soundkarten 


Soundkarte 


Intel 
VIA 
Ali 


Hersteller 


2.30.021b 
4in1 4.25 
IDE 1.60a, IDE 3.56 


Treiber Windows 9x 


Treiber Windows 2000 

2.30.021b Win9x (12/2000) 
4in1 4.25 Win9x (12/2000) 
AGP 1.68, kein IDE Win9x (12/2000) 


Treiber Windows 2000 


Webseite 
support.intel.com/design/chipsets 
www.viatech.com/drivers 
wwn.ali.com.tw/eng/support/driver.shtml 


Webseite 


SB-Livel-Serie 

SB PCI 64 

SB PCI 128 (CT 4811) 
SB AWE 32/64 
XLerate 

XLerate Pro 
Fortissimo 

Sonic Vortex2 


Creative 
Creative 
Creative 
Creative 
TerraTec 
TerraTec 
Guillemot 


VideoLogic 


4.11.01.0711 

4.05 (Rev3) 
4.00.1207 (Rev3) 
4.38.16 (Revi6) 
4.06.1187 
4.06.2041 

2.013 

4.06.2048 


Treiber vom 03.05.2000 


11 
11 
2.225 


Win9x (12/2000) 


Win9x (11/2000) 


www.soundblaster.com 
www.soundblaster.com 
www.soundblaster.com 
www.soundblaster.com 
www.terratec.de/support/treiber.htm 
www.terratec.de/support/treiber.htm 
de.guillemot.com/brand 
www.videologic.com 
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] PRAXIS | Aktuelle Treiber im Test 


Puppenspiel 


Voodoo5 Treiberversion 1.03.00 
JNS 1AE [TREIBERSORTEI Herstellertreiber [DATUM] 25.09.2000 


Eigenschaften von Yoodoo5 5500 AGP KiE3 
Allgemein | Grafikkarte | Bildschim | Leistungsmerkmale | 
Adf« Info | 3dfx AntiAliasing | 3dfz Overclock | 
Farbverwaltung 3dfx Advanced Features 3dfx Color | 
5 Z Diese Einstellungen sind nur fuer 
df y T | fortgeschrittene Benuetzer und 
3 10015 koennte auf visuelle Qualitaets und 
Leistungen einwirken. 
3df»T ools Advanced Features 
H- General 
B- Direct3D 
+) 3D Filter Quality 
=- AA Demo Key 
#- Alpha-Blending 
+ 


Enable (Reboot Required) 
Level Of Detail Bias 
Maximum Buffered Frames 
MIP Map Dithering 
= Z-buffer Optimization 
&- OpenGL/Glide 


F- 


Druecken Sie auf die rechte Maustaste fuer die gewuenchte Hilfsoption. 


Standard Einstellungen | 


‘Yorherige Einstellungen | 
Abbrechen | ameme Hilfe | 


ASSISTENT Die Treiberoption „Geometry Assist” soll CPUs mit Multimedia-Befehlser- 
weiterungen bei der Arbeit entlasten. Diese Option steht nur in D3D zur Verfügung. 


No FX 


Detonator 3 Treiberversion 6.31 


JA13 \ E [TREIBERSORTE] Referenztreiber 


[PREIS] 01.10.2000 


Um eines vorwegzunehmen: 
Die neuen Nvidia-Treiber sind 
keine Sensation und schon 
gar keine Revolution. 


er hofft, Nvidia präsentiert 

seinen neuen offiziellen 
Detonator 3 Version 6.31 mit 
erweiterten Funktionen und 
schnellerer Grafikleistung, hofft 
vergebens. Das Ziel war offen- 
sichtlich nicht eine Geschwin- 
digkeits-Optimierung, sondern 
eine Überarbeitung, um Bugs 
auszumerzen und Stabilität zu 
gewinnen. Nicht umsonst wird 
der Treiber auf einschlägigen 
Seiten im Internet „Kompati- 
bilitäts-Treiber“ genannt. Die 
Renovierung kommt jedoch 
den TNT2-Besitzern zugute. Die 
letzten offiziellen Treiber V6.18 
bremsten die TNT2 in einigen 
Spielen stark aus, ein Umstand, 
der mit den neuen Treibern 
glücklicherweise behoben wur- 
de. Somit können auch Besitzer 
dieser noch weit verbreiteten 
Grafikkarte ohne größere Beden- 


Additional Geforce? GTS Properties HE 


FE || Hadroi || Taiba Uy 
|| Diser20 Sasinge Operil Seting: 


4 Enable buffer regon entenuion 
(4) Aes Ih Ban par iin ho uoe kacai video mecry 
Une tast inea migmap-iness fteng 


Dalak pokoe dagh jor tanger [Use sesto cur degsh 


Duden fiçong mode: [iaoee 
Yoscal me [isa n x 


KNALLFROSCH Kein Beben auf der 
Richterskala, weder neue Funktionen 
noch neue Menüs. 


installieren. Optimiert wurde 
auch die treiberseitige Unter- 
stützung für Full-Scene Anti- 
Aliasing, welche jetzt nicht mehr 
ganz so leistungshungrig ist. (lc) 


u 
Hersteller: Nvidia 


Webseite: www.nvidia.com 
Fazit: Neuer Treiber, gleiche Leistung 


Wenn das neue Spiel mal 
wieder nicht läuft und das 
Betriebssystem die Grafik- 
karte nicht korrekt erkennt, 
ist es Zeit für einen neuen 
Grafikkarten-Treiber. 


e schneller eine Grafikkar- 
J te arbeiten kann, desto bes- 
ser. In der Theorie mag diese 
Gleichung aufgehen. Was aber, 
wenn ein Treiber schlecht pro- 
grammiert ist? Im schlimmsten 
Fall unterstützt nicht jedes Be- 
triebssystem Ihre Hardware. Die 
Folge: Sie haben eine Grafikkar- 
te, die nicht läuft. Hardware 
kann also nur eine Basis sein, auf 
der die Treiber aufbauen. Mit 
den neuesten offiziellen Treibern 
halten bei 3dfx zusätzliche Funk- 
tionen Einzug. Mit der Demo- 
Key-Option können Sie jetzt 
Anti-Aliasing-Einstellungen 
während eines laufenden Spiels 
aktivieren oder deaktivieren. 
Kantenglättung ist das stärkste 
Zugpferd der aktuellen Voo- 
doo5-Generation. Je nach Ein- 
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stellung glättet dieses Feature 
störende Pixelhaufen in Spielen. 
Mit „Geometry Assist“, einer 
Optimierung für AMD- und In- 
tel-Befehlserweiterungen unter 
Direct3D, soll die CPU bei ihren 
Berechnungen entlastet werden. 
Das gilt für alle neuen Celerons, 
den Pentium III, sowie die Kol- 
legen Athlon und Duron von 
AMD. Leider konnten wir bei 
unseren Messungen keine Fort- 
schritte erkennen, da fehlen den 
Spielen offensichtlich noch die 
entsprechenden Optimierungen. 
Neben weiteren Einstelloptionen 
bieten die Treiber einen soliden 
Geschwindigkeits-Gewinn unter 
allen 3D-Schnittstellen, wie die 
Benchmarks zeigen. Davon kön- 
nen sich einige Treiberpro- 
grammierer eine Scheibe ab- 
schneiden. (lc) 


i 
Hersteller: 3dfx 


Webseite: www.3dfx.com 
Fazit: Bei 3dfx lohnt sich das Update. 


ken die brandneuen 6.34-Treiber 


Treiberperformance 


Im Vergleich: Die neuesten Treiber von 3dfx und Nvidia 
auf dem Leistungsprüfstand bei aktuellen Spielen. 
| Legende: ETARA 
Unreal Tournament 4.32, Direct3D soi EZ 
FPS: 0 o j 


V5 1.03.00 
En 

V5 1.01.00 
Un 


1.024 


GF2 Det. 6.34 
GE 
GF2 Det. 6.31 
A 
GF2 Det. 6.18 


F.A.K.K.2 1.02, OpenGL 
FPS: 1 f 


x768 


GF2 Det. 6.34 


GF2 Det. 6.31 


e 


GF2 Det. 6.18 


U — 


V5 1.03.00 


U | 


V5 1.01.00 


Beide neuen Treiber sind durchaus empfehlenswert, wie die Benchmark: 
werte zeigen. Die 3dfx-Treiber 1.03.00 sind dabei messbar schneller. 


Settings: AMD Thunderbird 1 GHz, AGP 4.04, Asus KTT, vertikale Synchronisation aus 
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PRAXIS | Vermischte Tipps 


Tipps aus 
em Testlabor 


Bei Praxistests im Labor fallen uns immer wieder interes- 


sante Probleme auf. An dieser Stelle berichten wir Ihnen 


von diesen Problemen und deren Lösung. 


(Wr recre ges 
0000 
s %00000 
0 000000 


NULLEN UND EINSEN Mit einem neuen 
Binärwert in der Windows- Registrierung 


können Sie „Nutzer abmelden” loswerden. 


& Drive Region Info Y1.1 


TOSHIBA DVD-ROM SD-M1402 1010 


THIS DRIVE HAS REGION PROTECTION 
I 
Region code: 1 
User. 4 changes left 


Manufacturer: 4 changes left 
Status: Not permanent 


Programmed by Erwin van den Berg 


Homepage: http://www. visualdomain.net? 


GESPERRT Dieses DVD-ROM-Laufwerk ist 
nur für die Region 1 zugelassen, hier ist ein 


Firmware-Update zu empfehlen. 


WinPoET Version 2.0 
Build 19991116 


(winPPPoverEthernet,exe) 


For support send email to winpoet@wrs.com 


Copyright (C) 1998 - 1999 
Wind River Systems, Inc. 


EMPFEHLENSWERT Die WinPoET- 
Version 2.0 ist stabiler geworden, sie 


befindet sich auch auf der Heft-CD. 
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iesen Monat berichten 

wir Ihnen von unse- 

ren praktischen Erleb- 
nissen aus den Bereichen Win- 
dows-Dateisystem, T-Online 
und Firmware für das DVD- 
Laufwerk. Dazu gibt es einige 
praktische Tipps im Umgang 
mit T-DSL sowie einen Trick, 
wie Sie in Windows das Start- 
menü aufräumen. Haben Sie 
selbst einen Tipp für uns, dann 
scheuen Sie sich nicht, diesen 
einzusenden. Bei Abdruck er- 
halten Sie auch eine kleine 
Belohnung von uns. 


Startmenü aufräumen 


nstallation: 
E 


Risiko: 
E 
Arbeitsmaterial: 

Windows-Registrierung 


Sie räumen gern Ihr Startmenü 
auf und entfernen alte Ver- 
knüpfungen zu Installations- 
leichen, aber manche Einträge 
wie beispielsweise „Nutzer ab- 
melden” können Sie nicht ent- 
fernen? Wir können Ihnen hier 
einen Weg zeigen, der über 
einen kleinen Eingriff in der 
Windows-Registrierung führt. 
Sie starten den Reg-Editor, in- 
dem Sie über das Startmenü, 
„Ausführen“ „regedit“ einge- 
ben. Sie müssen nun über 
„HKEY_CURRENT_USER\ 
Software\Microsoft\ Win 
dows\CurrentVersion\ Poli 
cies“ den Schlüssel „Explorer“ 
suchen. Erzeugen Sie unter 
dem Menüpunkt „Bearbeiten“, 


[2] LÄNDERSPIELE Manche DVD-Laufwerke haben ärgerlicherweise einen 
festen Ländercode. Ein Firmware-Update schafft hier Abhilfe. 


„Neu“ den „Binärwert” „No- 
Logoff”. Öffnen Sie den „Bi- 
närwert“ mit einem Doppel- 
klick und tragen Sie den Wert 
„01 00 00 00“ . Nach dem Neu- 
start ist die Menüoption „Nut- 
zer abmelden“ verschwunden, 
zum Wiederherstellen ändern 
Sie den Binärwert einfach auf 
„00 00 00 00”. 


Firmware 


ation: 


Arbeitsmaterial: 
Firmware-Update 


Die Firmware ist die Control- 
ler-Software eines Gerätes, sie 
befindet sich auf einem wieder- 
beschreibbaren Speicher. Die- 
ser kann mit einer neuen Pro- 
grammierung verändert wer- 
den, um Fehler zu beseitigen 
oder das Gerät zu beschleu- 
nigen. Bei einem DVD-ROM 
können Sie beispielweise mit 
einem Firmware-Update die 
Hardware-Regional-Beschrän- 
kung aufheben. Ganz wichtig: 
Die Flash-Programmierung ist 


nicht ganz gefahrlos, unter 
Umständen können Sie das 
Gerät dadurch unbrauchbar 
machen. Unter www.region 
free.de können Sie sich für 
viele Laufwerke die neueste 
Firmware herunterladen. In 
dem Archiv befinden sich alle 
benötigten Dateien. Bitte lesen 
Sie vor dem Gebrauch die 
Readme.txt, um den Exitus 
Ihres Laufwerkes zu vermeiden. 


T-DSL über DFÜ 


nstallation: 


Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
PoET-Treiber 


Viele Nutzer mit einem DSL- 
Anschluss der Telekom nervt 
die T-Online-Software. Wir zei- 
gen Ihnen einen Weg auf, wie 
Sie sich einfach über das DFÜ- 
Netzwerk einwählen können. 
Als Erstes müssen Sie den Win- 
PoET-Treiber installieren, die- 
ser wird automatisch mit der T- 
Online-Software eingerichtet. 
Wichtig ist, dass Sie - falls nötig 
- das DFÜ-Netzwerk mit der 
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Vermischte Tipps [PRAXIS j 


BN T-Online StartCenter 
Funktionen Einstellungen Ansicht Hilfe 


www.t-online,de eMail 


Internet 
trennen 


Verbindung 
ins Internet 


OnlineBanking 


BME 


Produkte Administration 


Mobile Services 
Mobiles OnlineBanking 
eMail Benachrichtigung 
Internationaler Zugang |) I | ( 

T-Online Classic 


El 


| Ohie  [ [096 5) 


[4] OFFENBARUNG Auch ohne die T-Online-Software kommen ent- 


sprechende Kunden ins Internet. Wir zeigen, wie das geht. 


Windows-CD installieren. 
Unter „Arbeitsplatz“-„DFÜ- 
Netzwerk“ starten Sie „Neue 
Verbindung erstellen“, wählen 
Sie hier als Gerät „WinPoET 
Connection“ aus und klicken 
Sie auf „Weiter“. Sie werden 
jetzt nach der IP-Adresse ge- 
fragt, geben Sie hier irgendeine 
Zahl ein (beispielweise 1), mit 
„Weiter“ und „Fertig stellen“ 
schließen Sie diese Prozedur 
ab. Wählen Sie anschließend 
mit der rechten Maustaste „Ei- 
genschaften“ aus und deak- 
tivieren Sie unter „Serverty- 
pen“ alle Optionen bis auf 
„TCP/IP“, bestätigen Sie mit 
„OK“. Nun müssen Sie noch 
den Benutzernamen und das 
Passwort eingeben, starten Sie 
dazu die neu erstellte Verbin- 
dung. Geben Sie in das Feld 
„Benutzername” zuerst die 
zwölfstellige Anschlussken- 
nung, dann die T-Online-Num- 
mer, anschließend den Mitbe- 
nutzersuffix (meistens #0001) 
mit Raute ein, das Ganze wird 
mit „@t-online.de” abgeschlos- 
sen. Jetzt müssen Sie nur noch 
das Kennwort eingeben und 
mit „Verbinden“ wird die Ein- 
wahl gestartet. 


T-Online ohne Decoder 


nstallation: 


Risiko: 
E] 
Arbeitsmaterial: 
DFÜ-Netzwerk 
Auch wenn Sie ISDN- oder 
Analog-Nutzer sind, können 
Sie auf den T-Online-Decoder 
verzichten, außerdem wird das 
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T-Online Classic (früher BTX) 
zum 01.12.2000 eingestellt. Sie 
rufen einfach unter „Arbeits- 
platz“-„DFÜ-Netzwerk“ 
„Neue Verbindung erstellen“ 
auf. Hier benennen Sie jetzt die 
neue Verbindung und wählen 
ein Modem aus. Wenn Sie 
ISDN besitzen, benutzen Sie 
am besten das virtuelle Modem 
„PPP-Verbindung“. Nachdem 
Sie mit „Weiter“ bestätigt ha- 
ben, geben Sie die Anwahl- 
Nummer ein, bei T-Online ist 
das die „0191011“. Anschlie- 
ßend klicken Sie auf „Fertig 
stellen“ und starten mit der 
rechten Maustaste über dem 
Verbindungs-Icon die Eigen- 
schaften. Deaktivieren Sie un- 
ter „Servertypen” alle Felder 
bis auf „Softwarekompression” 
und „TCP/IP“. Öffnen Sie jetzt 
die neue Verbindung und ge- 
ben Sie die Einwahldaten ein. 
Unter „Benutzername“ tippen 
Sie die zwölfstellige Anschluss- 
kennung, dann die T-Online- 
Nummer, anschließend den 
Mitbenutzersuffix (meistens 
#0001) mit Raute ein. Unter 
Kennwort geben Sie das T-On- 
line-Kennwort ein und klicken 
auf „Verbinden“. 


T-Online E-Mail 


Installation: 


Risiko: 
E 
Arbeitsmaterial: 

E-Mail-Prog./Outlook Express 


Als T-Online-Nutzer ist man 
von der Funktionalität des mit- 
gelieferten E-Mail-Programms 
etwas enttäuscht. Sie können 


Test 


Allgemein Servertypen | Skript | Multilink | 


Typ des DFÜ-Servers: 


p Erweiterte Optionen: — — 
I Am Netzwerk anmelden 


Assistent für den Internetzugang 


PPP: Internet, Windows NT Server, Windows 98 


IV Softwarekomprimierung aktivieren 
I Verschlüsseltes Kennwort fordem 
I” Datenverschlüsselung fordem | 


F NetBEUI 
I IPX/SPX-kompatibel 
 IcPAP 


[4 


KHE 


TEPAP-Einstellungen... | 


OPTIONEN Das Aktivieren der 
Softwarekomprimierung lohnt sich 
meistens nur bei Analog-Modems. 


Namen der E-Mail-Server 


Mein Posteingangsserver ist ein POP3 


x] Server. 


‚Posteingangsserver (POP3, IMAP oder HTTP): 
pop.tonline.de 

Ein SMTP Server wird für den Postausgang verwendet. 
Postausgang (SMTP}: 


mailto.t-online.de 


5] 


g 


aa 


POP3 Geben Sie in diese Felder sowohl 
den Posteingangs- als auch den Post- 
ausgangsserver ein. 


USB-PROBLEMKIND Die SideWinder- 
Software erkennt bei manchen VIA- 
Boards den FF Pro 2 nicht. 


g 


AUSGETRÄUMT Der Force Feedback 2 
hat leider große Probleme mit USB- 
Controllern auf VIA-Mainboards. 


Ihre Mails aber auch mit einer 
anderen Software (beispiel- 
weise Outlook Express) ab- 
holen. Sie müssen nur einige 
Daten in Ihr neues Programm 
eintragen. Wir erklären Ihnen 
die Vorgehensweise am Bei- 
spiel Outlook Express. Rufen 
Sie unter „Extras“ das Menü 
„Konten“ auf. Wählen Sie jetzt 
„Hinzufügen“-„E_Mail“ aus 
und geben Sie Ihren Namen 
ein. Sie müssen jeden Schritt 
mit „Weiter“ bestätigen. An- 
schließend tippen Sie die E- 
Mail-Adresse ein, danach 
geben Sie die Mail-Server- 
Adresse an. In das Feld Post- 
eingangsserver schreiben Sie 
„pop.t-online.de”“ hinein und 
im Feld Postausgangsserver 
verwenden Sie „mailto.t-on 
line.de“. Zuletzt müssen Sie 
als Benutzernamen die Mail- 
Adresse und das Kennwort (T- 
Online-Kennwort) eingeben. 
Mit „Fertig stellen“ schließen 
Sie das Ganze ab. Wichtig: 
Wenn Sie mehrere Provider 
verwenden, können Sie T-On- 
line-E-Mails auch nur über die 
Einwahl bei T-Online abholen. 


SideWinder Force Feedback 


Installation: 


Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Internetzugang, Heft-CD 


Wenn Ihr brandneuer Side- 
Winder Force Feedback 2 nicht 
funktionieren sollte, haben wir 
vielleicht eine Lösung für Sie. 
Der Joystick hat Probleme mit 
Mainboards, die eine VIA- 
Southbridge mit integrierter 
USB-Schnittstelle nutzen. Ein 
Update löst dieses Problem, Sie 
erhalten dieses im Internet un- 
ter www.microsoft.com/side- 
winder. Die zum Re- 
daktionsschluss vorliegende 
Beta-Version ist leider nur in 
Englisch und nur für die Be- 
triebssysteme Windows 98, 
98SE und Millennium geeignet. 
Alle Windows-2000-Nutzer 
müssen sich noch ein wenig ge- 
dulden, ein Treiberupdate da- 
für ist schon von Microsoft an- 
gekündigt. Falls Sie keinen 
VIA-USB-Controller verwen- 
den, benutzen Sie dieses Up- 
date bitte nicht. 

MARCO ALBERT 
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Wenn Sie eine neue Grafikkarte in Ihren Rechner bauen oder 


est im of 


auch nur den Treiber aktualisieren möchten, kann Windows 


mächtig Ärger machen. Wir zeigen Ihnen, wie Sie Problemen 


und Pannen entgehen. 


o schön könnte es 

sein: Man nehme 

die brandneue Gra- 
fikkarte aus dem Karton, 
schraube den Rechner auf, die 
alte Karte raus, die neue rein, 
zumachen, einschalten und los 
geht's. In der Regel endet die- 
ser Traum jedoch beim ersten 
Windowsstart, ein passender 
Treiber muss schließlich eben- 
falls eingebunden werden. 
Theoretisch sollte das kein 
Problem darstellen, aber die 
Praxis beweist das Gegenteil. 
Wir zeigen Ihnen im Folgen- 
den, worauf Sie bei einem 
Grafikkartenwechsel achten 
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Assistent für Gerätetreiber-Updates 


mm Klicken Sie auf den Hersteller und auf das Modell. 
einer Diskette befindet, klicken Sie auf "Diskette". 
um den aktualisierten Treiber zu installieren. 


Hersteller: Modelle: 
Standard PCI Graphics Ada 
Standard PCI Graphics Ada 
Standard PCI Graphics Adi 


(Standardgrafikkartentypef3 
3Dlabs Inc. 

Actiz Systems 
ASUS 

ATI Technologies 
Boca Research 


C Kompatible Modelle anzeigen 
@ Alle Modelle anzeigen 


< Zurück [ 
ERSTER SCHRITT Vor der Installation ei- 
ner neuen Karte sollte der Standard- 


VGA-Treiber aufgespielt werden. 


müssen, um Problemen vor- 
beugend aus dem Weg zu ge- 
hen. Diese Anleitung gilt auch 
für die Installation neuer Trei- 
ber, denn auch hier ist Ärger 
vorprogrammiert, wenn man 
die Sache nicht richtig anpackt. 


Vorbereitung 


Installation: 
| 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Keines 


Bevor Sie den Schraubendre- 
her in die Hand nehmen und 
den neuen 3D-Beschleuniger 
einbauen, sollten Sie Windows 
9x schonend darauf vorbe- 
reiten. Dieses Betriebssystem 
reagiert gelegentlich sehr sen- 
sibel, wenn kurzerhand eine 
neue Hardware eingebaut 
wird. Vor dem Platinenwech- 


sel sollten Sie deshalb den 
Standard-VGA-Treiber für Ih- 
re Grafikkarte installieren. 
Klicken Sie hierzu auf „Start“ - 
„Einstellungen“ und „System- 
steuerung“, dort geht es unter 
„System“- Gerätemanager” 
und „Grafikkarten“ weiter. 
Ein Doppelklick auf die Gra- 
fikkarte führt zum Punkt 
„Treiber“, dort gehen Sie auf 
„Jreiber aktualisieren“-,‚Wei- 
ter“ und „Eine Liste der Trei- 
ber in einem bestimmten Ver- 
zeichnis zum Auswählen an- 
zeigen”. Dann „Weiter”-,Alle 
Modelle anzeigen“, dort fin- 
den Sie unter den Standard- 
grafikkartentypen (ganz oben) 
die Standardgrafikkarte (VGA). 
Installieren Sie diese, indem 
Sie auf „Weiter“ klicken, und 
starten Sie den Rechner neu. 
Keine Sorge, wenn sich die 
Auflösung ändert, das ist völ- 
lig normal. Prüfen Sie nun un- 
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] PRAXIS | Grafikkarten optimal unter Windows installieren 


ter „Systemsteuerung”-,Soft- 
ware”, ob der alte Treiber eine 
Deinstallationsroutine auf- 
weist. Falls ja, führen Sie diese 
aus, um Ihr System von unnö- 
tigem Ballast zu befreien. Nun 
haben Sie die Grundlagen für 
den Einbau geschaffen und 
können den PC wieder her- 
unterfahren. 


Der Einbau 


nstallation: 
E 


Risiko: 
E 


Arbeitsmaterial: 
Schraubendreher (Kreuz) 


Wenn Sie eine neue Grafikkar- 
te in den Rechner einbauen 
möchten, so muss dieser auf 
jeden Fall ausgeschaltet sein! 
Schalten Sie sicherheitshalber 
auch das Netzteil aus! Wenn 
dieses keinen Schalter hat, zie- 
hen Sie den Stecker einfach 
aus der Steckdose. Ebenfalls 
wichtig: Bevor Sie an elektri- 
schen Bauteilen herumhantie- 
ren, sollten Sie sich an einem 
metallischen Gegenstand ent- 
laden. Dafür kann das PC-Ge- 
häuse oder ein Heizkörper 
herhalten. Achten Sie beim 
Finbau der neuen Karte da- 
rauf, dass sie richtig im Slot 
sitzt. Nichts ist ärgerlicher, als 
wenn einige Kontakte nicht 
geschlossen werden, weil der 
Beschleuniger schief „liegt“. 
In diesem Fall bootet der 
Rechner erst gar nicht, ein 
kurzes akustisches Signal 
weist aber auf einen Fehler 
hin. Überprüfen Sie in diesem 
Fall, ob die Karte auch hun- 
dertprozentig korrekt im Slot 
sitzt. Schon ein Millimeter 
kann hier Fehler verursachen! 


Das IRQ-Problem 


nstallation: 
E 


Risiko: 


Arbeitsmaterial: 
Evtl. Schraubendreher 


Grafikkarten beanspruchen in 
3D-Spielen den Prozessor bis 
ans Limit, daher darf der 
Kommunikation zwischen 
beiden Bauteilen nichts im 
Wege stehen. Bei der Verstän- 
digung kommen Interrupts 
(IRQs) ins Spiel, deren Anzahl 
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im System leider beschränkt 
ist. Deshalb müssen sich man- 
che Steckkarten einen IRQ tei- 
len, bei einer Grafikkarte ist 
das aber in der Regel tödlich. 
Die Erfahrung zeigt, dass bei 
einer AGP-Grafikkarte im 
Rechner der nächste PCI-Slot 
(also der direkt unterhalb des 
AGP-Slots) unbedingt freige- 
lassen werden muss. Hinter- 
grund: Bei vielen Mainboards 
sind AGP- und erster PCI-Slot 
„geshared“, die beiden teilen 
sich also einen IRQ. Die IRQ- 
Belegung können Sie abfra- 
gen, indem Sie in „Start”- 
„Einstellungen“-„Systemsteu- 
erung”-„System” den „Gerä- 
te-Manager” aufrufen. Dort 
erscheint nach einem Doppel- 
klick auf „Computer“ eine 
Auflistung aller vergebenen 
IROs. Suchen Sie jetzt Ihre 
Grafikkarte und prüfen Sie, ob 
auf diesem IRQ noch eine an- 
dere Hardwarekomponente 
liegt. Den „ACPI IRQ-Holder“ 
können Sie dabei ignorieren. 
Hat die Grafikkarte ein IRQ- 
Monopol - Glück gehabt. 
Wenn nicht, dann hilft in der 
Regel nur Experimentieren: 
Steckkarten umbauen, neu 
starten, nachschauen, hoffen, 
runterfahren! Und wieder von 
vorne. Probieren Sie so lange, 
bis Ihre Grafikkarte einen ei- 
genen IRQ bekommen hat. Zu 
allem Überfluss kann durch- 
aus die eine oder andere ins- 
tallierte Steckkarte pingelig 
sein und ebenfalls einen eige- 
nen IRQ beanspruchen. Oder 
zwei andere Kollegen arbeiten 
nicht auf dem gleichen IRQ 
zusammen. 


Insider-Tipp 


Installation: 
je} 


Risiko: 


Arbeitsmaterial: 
Regedit.exe 


Häufig tauchen gerade dann 
erhebliche Probleme auf, 
wenn die neue Grafikkarte 
von einem anderen Hersteller 
als die alte ist, denn oft mögen 
die Treiber der neuen Grafik- 
karte die Hinterlassenschaften 
des alten Treibers nicht. Wenn 
Sie den alten Treiber deinstal- 
liert haben (sofern der Treiber 
diese Möglichkeit überhaupt 


FEST VERSCHRAUBT Grafikkarten müssen fest im Steckplatz sitzen und dazu noch si- 


[2] cher verschraubt werden, wenn Sie Rechnerabstürze vermeiden wollen. Wichtig: Damit 
alle Kontakte der Karte geschlossen sind, darf sie nicht schief eingebaut sein. 


bietet), sollten Sie auch mal 
einen Blick in die Registrie- 
rungsdatei (Registry) von 
Windows werfen. Dort finden 
sich mit Sicherheit noch zahl- 
reiche Einträge der zuvor in- 
stallierten Treiber. Öffnen Sie 
über „Start“-,Ausführen”- 
„regedit.exe“ den Registrie- 
rungseditor und suchen Sie 
(über „Bearbeiten“ - „Suchen“) 
nach Einträgen des alten Trei- 
bers. Als Suchbegriffe ver- 
wenden Sie als Erstes den Na- 
men des Herstellers. Danach 
empfiehlt es sich noch, nach 
dem Namen des Chipsatzes 
oder des Herstellers der Gra- 
fikkarte zu suchen (beispiels- 
weise Voodoo und 3dfx, NV4, 
NV5, NV10 und Nvidia, 
G200, G400, Matrox etc.). Die 
Einträge, die Sie finden, dür- 
fen Sie getrost löschen. Ach- 
ten Sie aber darauf, dass Sie 
nicht aus Versehen einen an- 
deren Eintrag löschen, das 
kann mitunter verheerende 
Folgen haben. Nun, nachdem 
Sie Windows vom alten Trei- 
berballast befreit haben, soll- 
ten Sie den Rechner neu star- 
ten und sich den weiteren 
Schritten widmen. 


Eigenschaften von Computer 


Ressourcen anzeigen | Ressourcen reservieren | 


@ interupt RÜ} C DMA 
© Ein-/Ausgabe (E/A) © Speicher 
Zugewiesene Hardware 


05 VIA Tech 3038 PCI/USB Universal Host Controller 
06 Standard-Diskettenlaufwerk-Controller 


Druckeranschluss (LPT1) | 
08 CMOS-/Echtzeitsystemuhr u 
09 SCI IRQ belegt von ACPI-Bus 

ACPI IRQ-Holder für PCI-Steuerung 


NVIDIA GeForce? GTS 


Aids 


DURCHBLICK Der Geräte-Manager von 
Windows zeigt Ihnen schnell und einfach, 


ob Sie ein IRQ-Problem haben. 


E Registrierungs-Editor 

Registrierung Bearbeiten Ansicht Favoriten ? 

a- Uninstall 

m- webcheck 

E WinTrust 
Œ windows Help 

m windows Media 

HE windows NT 

j Mirabilis 

E Net2Phone 

l- Netscape 

1- Nico Mak Computing 

E Novell 


a > 

B- Global 

B- NVTweak 
=. DIspLari 
w- DISPLAYS 


DETEKTIVARBEIT Mithilfe des Registrie- 
rungseditors kommen Sie Einträgen alter 


Treiber schnell auf die Schliche. 
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Grafikkarten optimal unter Windows installieren [PRAXIS j 


Treiber Teil 1 


Installation: 


Risiko: 
E 


Arbeitsmaterial: 
Packprogramm (Winzip) 


Nicht selten kommt es vor, 
dass die automatische Instal- 
lationsroutine des Treibers 
nicht hundertprozentig funk- 
tioniert. Oftmals erkennt man 
das daran, dass sich entweder 
nicht alle Auflösungen ein- 
stellen lassen oder - und das 
kommt am häufigsten vor — 
die maximale Farbtiefe auf 16 
Bit beschränkt ist. Installiert 
man die Treiber von Hand, so 
hilft das oft weiter. Da die 
meisten Treiber als ausführ- 
bare Datei (.exe) vorliegen, 
müssen Sie diese erst ent- 
packen. Wenn Sie ein Pro- 
gramm wie Winzip oder 
PowerArchiver installiert ha- 
ben, machen Sie einen Rechts- 
klick auf die Exe-Datei, wäh- 
len aus dem Kontextmenü 
„Extract to ...“ und geben ein 
Verzeichnis Ihrer Wahl an. In 
diesem Verzeichnis befindet 
sich nun, neben zahlreichen 
anderen Dateien, eine Datei 
mit der Endung „INF“. Das 
ist die Datei, die uns bei der 
manuellen Installation inter- 
essiert. 


Treiber Teil 2 


Installation: 
[mi] 


Risiko: 
| 
Arbeitsmaterial: 
Keines 


Nun haben Sie zwei Möglich- 
keiten. Bei Nr. 1 klicken Sie 
mit der rechten Maustaste auf 
die .INF-Datei. Im Kontext- 
menü können Sie dann den 
Unterpunkt „Installieren“ 
auswählen. Daraufhin wer- 
den die „Installationsbefeh- 
le“, die in dieser Datei stehen, 
ausgeführt und der Treiber 
installiert. Bei der Möglich- 
keit 2 verzichten Sie auf diese 
manuelle Installation und 
überlassen die Arbeit Win- 
dows. Dazu rufen Sie den Ge- 
räte-Manager über „Start”- 
„Einstellungen“- ,System- 
steuerung“, dann „System“ 
und „Geräte-Manager” auf 
(Tipp: Versuchen Sie mal 
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Profitipps für die Treiberinstallation 


Der Wechsel eines Grafikkartentreibers kann Ausmaße annehmen, die auch geduldige 
Anwender zur Weißglut treiben. Wir haben einige wichtige Tricks für Sie parat. 


Sie haben alles richtig gemacht und 
trotzdem lässt sich der neue Treiber 
nicht sauber installieren? Dann geben 
wir Ihnen hier zwei Profi-Tipps, auf die 
wir durch unsere (schlechten) Erfahrun- 
gen im Testlabor gestoßen sind. Stich- 
wort: INF-Datei. Installieren Sie einen 
Grafikkartentreiber, wird die dazu pas- 
sende INF-Datei im C:\Windows\Inf-Order 
abgelegt, normalerweise im Unterver- 
zeichnis \Other. Von nun an kennt das 
Betriebssystem die Grafikkarte, was ja 
grundsätzlich nicht schlecht ist. Wollen 
Sie Windows jedoch dazu zwingen, die 
Grafikkarte neu in das System einzubin- 
den, dann müssen Sie die entsprechende 
INF-Datei von Hand löschen. Ansonsten 
wird Windows immer versuchen, die dort 
enthaltenen Befehle „auszuführen“. Bei 
Nvidia-Platinen ist dies normalerweise 


N Suchen nach: Dateien mit Namen 3dfx*.inf 


Datei Bearbeiten Änsicht Optionen ? 


Name/Ort | Datum | Weitere Optionen | 


Sta 
Name: Idfr*.inf X ] 
Enthaltener Text: l 
Neue 


a CAWINDOWS x] 
Durchsuchen... | A 


Dateiname | In Ordner 
Œ CAWINDOWSSINF 
3dfx Interactive, 1... ED CAWINDOWS\NF\OTHER 
B| 3dfxvs.inf G CAWINDOWS\DesktoptVoodoo4 Voodoo5 1.03.00\wvs-w9x-1,.03.00driv 
5) Idfz.inf E CıWINDOWS\Desktop\Voodoo4 VoodooS 1.03.00\vs-w9x-1.03.00\driv 


Suchen in: 


M Untergeordnete Ordner einbeziehen 


SUCHMASCHINE Im Windows-Ordner und dem darunter liegenden Systemver- 
zeichnis sind viele Bestandteile Ihres Grafikkartentreibers versteckt. 


die Datei „nvagp.inf, bei 3dfx-Beschleunigern sollten Sie 


nach „3dfx*.inf" Ausschau halten. Ein weiterer Tipp für Pro- 
fis betrifft die Windows-Registrierungsdatei. Grafikkarten ni- 
sten sich in zwei Unterbereichen der „Local_Machine” ein: 
unter „Software“ und „System“. Beide Bereiche sollten Sie 


manuell nach der Grafikkarte bzw. dem Hersteller absuchen 
und vorhandene Einträge 

löschen, nachdem Sie den Beschleuniger auf Standard-VGA 
(siehe Tipp 1) umgestellt haben. 


Öffnen 
N > 
Antiviral Toolkit Pro Extract to Folder%&:\| 
Open with Winzip 


E-Mail TNTW9XE ex 


Senden an 


Ausschneiden 
Kopieren 
Einfügen 


Verknüpfung erstellen 
Löschen 
Umbenennen 


Eigenschaften 
VON HAND Wenn die Treiber-Installa- 
tionsroutine versagt, entpacken Sie die 
Treiberdateien einfach manuell. 


i En 
(S]WARCHIE nen Programmbii 
8] nvarch32.c ke Programmbik 
ls] NYcore.vxc Er u i Virtueller Geı 
[S] NvCpl.dll S men ei 5 ki Programmbit 
Dnveru.np__AntviralTookit pro Hilfedatei 
[S] nvdd32.dl winzip + |Programmbit 


[2] nvdisp. drv AEA KEENER 
2 Senden an > 


[S] NvInst32.c Programmbit 
(®]nvmini.vxd ausschneiden Virtueller Gei 
[$] nvmini2.vx Kopieren Virtueller Ge: 
[8] NVMODE.D— — —  |Programmbit) 
|S] nyvOpenGL. Verknüpfung erstellen Programmbit 
[S] NvQTwk.dl Löschen Programmbit 
a] os.dat Umbenennen 02.2.0. JjDAT-Datei 

B] Readme.tx Eigenschaften Textdatei 

Kuilsetun.bmp ACDSee BMI 


ALTERNATIVE So geht es auch: Trei- 
ber-Installation „ohne Windows“ und 
ohne Setup über die INF-Datei. 


Rechtsklick auf „Arbeits- 
platz“- Eigenschaften”). In 
der Liste der Komponenten 
markieren Sie die Grafikkarte 
und klicken auf „Eigenschaf- 
ten“. Wählen Sie die Register- 


„Diskette“ und geben das Ver- 
zeichnis an, in das Sie den Trei- 
ber entpackt haben. Windows 
findet nun von sich aus die 
.INF-Datei und installiert nor- 
malerweise den Treiber. Wenn 


karte „Treiber“ und klicken 
Sie dann auf „Treiber aktua- 
lisieren“. Nachdem Sie auf 
„Weiter“ geklickt haben, wäh- 
len Sie nun „Eine Liste der 
Treiber in einem bestimmten 
zum Auswählen anzeigen“ 
und klicken wieder auf „Wei- 
ter“. Nun klicken Sie auf 


Der Autor 


Ihnen das immer noch nicht 
weiterhilft, dann müssen Sie 
nicht in Panik ausbrechen. Im 
Extrakasten „Profitipps für die 
Treiberinstallation” auf dieser 
Seite finden Sie weitere Mög- 
lichkeiten, Windows den ge- 
wünschten Treiber unterzuju- 
beln. JÖRG PIETERS/THILO BAYER 


Jörg Pieters ist zusammen mit Robert Juckel 
Chefredakteur bei www.tweakpc.de. 


Die Seite ist eine der ersten An- 
laufstellen im deutschsprachi- 
gen Webangebot. Wer sich 
selbst als ambitionierten Hard- 
wareschrauber sieht, findet hier 
die geeigneten Hintergrundar- 
tikel. Die Webseite überzeugt 
aber auch durch fundierte 
Newsartikel, Praxisberichte 

und ausführliche Tests. 


ww.,TweakPC.de 
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] PRAXIS | Die besten Tipps zur Sound Blaster Live! 


K 


In der Sound Blaster Live! steckt mehr Potenzial als die meisten vermuten. 


Mit unseren Tipps motzen Sie die Sound-Wiedergabe am PC mächtig auf. 


E IRQ (Interrupt) 

Ist ein Unterbrechungskom- 
mando, das Eingabebefehle 
der CPU mitteilt. 

E S/PDIF 

Datenformat zur digitalen 
Tonübertragung zwischen 
Audiogeräten. 

E Registry 

Datenbank mit Informationen 
über Programme, Fenster, 
Schriften, Benutzer und 
andere Einstellungen. 
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eben Sie es ruhig zu: 

Sie besitzen zwar 

eine SB Live!, nutzen 
aber nur wenige der Möglich- 
keiten, welche die Steuersoft- 
ware Live!Ware anbietet. 
Dabei können Sie nicht nur 
die Soundqualität, sondern 
auch die Performance Ihres 
Rechners mit einigen Einstel- 
lungen verbessern. Selbst die 
Klangqualität älterer Spiele 
lässt sich mit ein paar kleinen 
Tricks deutlich erhöhen. 


Die Treiberversion 


Installation: 


Risiko: 
E 


Arbeitsmaterial: 
Heft-CD, Internet 


Sie sollten als Erstes über- 
prüfen, ob Sie den neuesten 
Treiber für Ihre Sound Blaster 
Live! verwenden. Denn alle 
Treiber vor der Version 
4.11.01.0711 haben mit einigen 


g 


ompendium 


Treiber-Info 


A Creative SB Live! Value 


Treiberdateien: 
ENWINDOWS\SYSTEMSEMU1OKT.V%D 
EiNWINDOWS\SYSTEM\MMDEYLDR.YXD 
CNWINDOWS\SYSTEM\MSJSTICK.DAV 
ENWINDOWS\SYSTEM\WJOYD.YXD 
ENWINDOWSNSYSTEM\CIFMAN.CRL 
ENWINDOWS\SYSTEMSCIFMAN.DLL 
ENWINDOWSNINFACTMISC.HNF 
EiNWINDOWS\SYSTEM\CIFMAN.VXD = 


‚Anbieter. 


Creative Technology Ltd. 
Dateiversion: 4.11.01.0711 BIS I 


Copyright: Copyright (c) 1998-1999 Creative Technology 


=] NEUESTE VERSION Sie sollten immer den 
aktuellsten Treiber auf dem System haben. 
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Die besten Tipps zur Sound Blaster Live! [PRAXIS B 


Bugs zu kämpfen. Sie kon- 
trollieren die Treiberversion 
am besten in den Systemein- 
stellungen. Diese rufen sie 
über „Start“, dann „System- 
steuerung” und anschließend 
mit einem Doppelklick auf 
das „System“-Icon auf. Die 
Version Ihres Live!-Treibers 
ersehen Sie unter „Geräte- 
manager”, „Audio-, Video- 
und Gamecontroller”; nach 
einem Doppelklick auf „Crea- 
tive SBLive!“ wählen Sie hier 
„Jreiber“, dann „Treiberinfo“ 
aus. Die „EMU10K1.VXD“ 
zeigt Ihnen die Treiberversion 
oder Dateiversion an, sie soll- 
te mindestens der 4.11.01.0711 
entsprechen. Wird Ihnen eine 
niedrigere Version angezeigt, 
dann installieren Sie den neu- 
esten Treiber von der Webseite 
(www.soundblaster.com) oder 
von unserer Heft-CD. Bei der 
Installation ist eine Kleinig- 
keit zu beachten: Entpacken 
Sie zuerst das Archiv 
„Live!Ware3.0 voll für 
Win%x.zip* in einem Ver- 
zeichnis Ihrer Wahl und star- 
ten Sie die Datei „Setup.exe“. 
Nach der Installation der 
Live!Ware3.0 führen Sie bitte 
noch die „Treiberup- 
date.exe” aus, um den Treiber 
auf den neusten Stand 
(4.11.01.0711) zu bringen. 


MIDI-Stimmen 


Installation: 
w 


Risiko: 
E 
Arbeitsmaterial: 
Keines 


Die Sound Blaster Live! ver- 
fügt standardmäßig über 
1.024 MIDI-Stimmen, aber 
nur 64 von diesen werden 
durch die Hardware erzeugt. 
Alles was darüber liegt, wird 
durch Software-Emulation 
errechnet. Hier stellt sich jetzt 
die Frage, wie stark die 
System-Performance dadurch 
beeinflusst wird. Bei einer 
Messung auf einem Pentium 
111750 MHz stieg die System- 
auslastung beim Wechsel von 
64 auf 1024 MIDI-Stimmen 
zwar nur um einen Prozent- 
punkt an, wenn Sie dennoch 
der Meinung sind, dass Ihr 
Rechner zu langsam ist und 
die Emulation Ihre Systemleis- 
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tung beeinträchtigt, sollten 
Sie die MIDI-Stimmen auf 64 
stellen. Wieder gehen Sie 
über den Gerätemanager zum 
Eintrag „Creative SBLive!” 
und können dann unter 
„Synth Options” verschie- 
dene Stimmenanzahlen aus- 
wählen. Die meisten MIDI- 
Dateien benutzen sowieso 
nur 64 Stimmen. 


SB16-Emulation 


Installation: 


Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Sysedit 


Die SB16- oder DOS-Emula- 
tion wird nur für DOS-Spiele 
benötigt. Da diese keine PCI- 
Soundkarten unterstützen, 
hat Creative für alle Nostalgi- 
ker unter uns diese Emula- 
tion hinzugefügt. Die SB16- 
Emulation verbraucht aber 
zusätzlich noch einen IRQ. 
Mit der Option „Allow LPT 
Interrupt Sharing“ kann man 
sich einen IRQ sparen; hier 
teilt sich der SB16-Emulator 
den IRQ mit dem Drucker- 
anschluss. Sie können diese 
Option unter „Start“ — „Syste- 
meinstellungen” - „System“ — 
„Sonstige Creative Geräte” 
-„Creative SB16-Emulation“ 
-,„Settings” aktivieren. Aller- 
dings spielt kaum noch 
jemand unter DOS, deshalb 
besteht die Möglichkeit, den 
Emulator ganz aus dem 
System zu entfernen. Sie müs- 
sen dazu die oben genannten 
Schritte ausführen, allerdings 
statt „Settings“ bleiben Sie 
bei „Allgemein“. Aktivieren 
Sie das Kontrollfeld „In 
diesem Hardwareprofil deak- 
tivieren” und entfernen Sie 
den Haken aus dem Feld „In 
allen Hardwareprofilen vor- 
handen“. Anschließend star- 
ten Sie über „Start“ — „Aus- 
führen” das Programm „Sys- 
edit” und entfernen in der 
„Autoexec.bat“ die Zeilen 
„C!\PROGRA-1\CREATI- 
VE\SBLIVE\DOSDRV \SBEI- 
NIT.COM“ und „SET BLAS- 
TER=A220 I5 D1 H5 P330 
T6“. Um sicher zu gehen, 
löschen Sie am besten die 
„SBEINIT.COM“ im Creative- 
Verzeichnis. 


ı Systemkonfigurations-Editor - [E:\AUTOEXEC.BAT] 


Datei Bearbeiten Suchen Fenster 
@echo off a 
SET BLASTER=A220 I5 D1 H5 P330 T6 

SET CTSYN=CAWINDOWS 


CAPROGRA"INCREATIVE\SBLIVEIYDOSDRY\SBEINIT.COM 

mode con codepage prepare=([850) C!{WINDOWSICOMMAND\ega.cpi) 
mode con codepage select=850 

keyb gr,,.CAWINDOWSICOMMANDIkeyboard.sys 


Ki W 
STARTDATEIEN Mit diesem Eintrag in der Startdatei Autoexec.bat wird der Treiber 
für die Sound-Blaster-16-Emulation geladen. 


&' Registrierungseditor 
Registrierung Bearbeiten Ansicht 2 
H- ACD Systems 
m- Adaptec 
#-@ Adobe 
1- Alchemedia 
#-@ Apple Computer, Inc. 
= asus 
H- Audio Explosion 


Zeichenfolge bearbeiten HEI 


Name: 


aE Babylon 
W-E Cakewalk Music Software 
a l MPANA 
a a m [8] Line "Linen" 
17 Bë) Linen "Line-In Digital" 
7 [aP]Lineln2 "Line-In2" 
a] MBoost "Mic Boost (20GB)" 
H- Creative Diagnostics [8] Mic "Microphone" 


w- Creative Launcher "Transmit Microphone Sound Oniy" 


H- Creative News mio "MIDI" 
=- Creative PlayCenter @B]MIDIInDevName "SB Live! MIDI In" 
Creative Recorder [E] MIDIOutDevName "SB Live! MIDI Out" 


[BE] MIDIWT SynthDev. 
[8] MixerDevName 


[28] Mir 


"SB Live! MIDI Synth" 
"SB Livel Mixer" 
"Mono Mix" 

u 

"Bypass 3D Stereo Enhancement" 

ith co-processor is not detected. EMU10K1.VXD can... 


BEARBEITEN Wenn Sie bei einer älteren Live!Ware -Version den Coppermine-Bug be- 
heben wollen, erzeugen Sie an dieser Stelle in der Registry eine neue Zeichenfolge. 


Eigenschaften von Creative SB Live! Value HE Der Coppermine-Bug 


Allgemein. Synth Options | Treiber | Ressourcen | 
Installation: 


p MIDI Synthesizer Voices — 


m 


| 
| Number of Synth Voices 


| 
L 


Risiko: 
E 


Arbeitsmaterial: 
Heft-CD, Internet, Regedit 


Bei einigen Pentium III Pro- 
zessoren mit Coppermine- 


MIDI-VOICES Sie können hier die Core entsteht in Verbindung 
Stimmenanzahl auswählen, dabei ist mit der LivelWare2.1 ein 
die gringste 64. schwerer Ausnahmefehler, 


auch „Blue Screen“ genannt. 
Den Coppermine-Core ent- 


Pu vun ae „lee halten alle Pentium III Prozes- 
En EEE soren ab 600 MHz (SECC2) 
Master | Source | MIDI | Options | und ab 500 MHz (FC-PGA). 
4E You can koad elects and contigue efect setings here to fom your audio Das Problem tritt in den 

À Treiberversionen 4.06.614 


EA | a 


| Plapinto | An 


und 4.06.700 der „EMU10K1. 


ES Reveb Arena 3% s RN u 

VXD” auf. Die einfachste Lö- 
IE crous Default Chos Normal o% ß u 
i sung des Problems ist, die 
4E Original Sound Default Original S... 100% 


neueste Live!Ware zu instal- 


Master Reverb Amount lieren. Sie finden die Live!Wa- 


a NL RE Fe LEN RUE I TEL, re3.0 auf der Heft-CD. 
Add.. Remove Parameters.. | Al Effects Oft Versierte Anwender können 


das Problem über die Registry 
beheben. Starten Sie über 
„Start“ — „Ausführen“ die 
Datei „regedit.exe“. Wechseln 


Close Test Hilfe 


[5] KREATIVITÄT Hier können Sie Ihre 
Lieblings-Klangform einstellen. 
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] PRAXIS | Die besten Tipps zur Sound Blaster Live! 


SoundFont - AudioHQ Pm Ei 


Configure Bank | Configure Instrument | Options | 
You can configure your MIDI banks here. Multiple 


. SoundFont files can be applied to a single MIDI Banks. 
Banks are selected by using MIDI controller 0 


aiok Corhoa anar a ea E ae era 
| Select Bank: 

[Synth - 2GMGS Emu Revn =] 

Bank stack: 


1.76 MB Allocated 
we | 


AUSWAHL Wenn Sie wenig RAM besitzen, 
achten Sie auf den Speicherindikator unten. 


Listen to CD 

Narrate Web Page/ EMAIL 
Play EAX Game 

Play Ext. Guitar / Keybd 


Record into Mini Disc / DAT 
Remix Music 

Sing Karaoke with VCD/ DVD 
Sina with SoftKaraoke 


ALTES EISEN Auch alten Spielen ohne 3D- 
Sound können Sie Effekte zuweisen. 


Eigenschaften... [x] 
‚Allgemein Audio | Anzeige | Kindersicherung | Dolby Headphone | 
[Audio Kanäle — } 
| C 2.Lautsprecher-Modi 
| © Mono 
C Stereo 
@ Dolby Surround 


| C B-Lautsprecher-Modus (5.1-Kanal] 
| © S/EDIF-Ausgang aktivieren 


SURROUND-SOUND So schalten Sie die 
Quadrofonie für Ihr System ein. 


Fragen & Antworten 


Die wichtigsten Technikfragen zur SB Live! 


Wie viele IRQ's verbraucht die SBLive!? 
Die SBLive! verbraucht mit DOS-Unterstüt- 


zung zwei IRQ's und ohne einen. 


Ich habe die Live!Ware3.O0 installiert und 
finde die vorgespeicherten Sound-Effekte 
nicht mehr. Was kann ich tun? 

Starten Sie den Surround-Mixer, klicken Sie 
rechts oben auf den „Options“-Button und 
wählen Sie „Import Preset“ aus. Jetzt 
können Sie alle Effekte importieren und 
anschließend unter „Preset“ auswählen. 


Wenn ich Spiele mit EAX starte, habe ich 
keinen klaren Klang. Wie kann ich das 
abstellen? 

Sie müssen im „AudioHQ“ unter „Environ- 
mental Audio“ alle Effekte ausstellen 

(No Effects). 
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Sie in das Verzeichnis 
„HKEY_LOCAL_MACHI- 
NE\Software\Creative 
Tech\Devicelnfo\PCI\VEN_ 
1102&DEV_0002” und erstel- 
len Sie im rechten Feld die 
Zeichenfolge „MMX“. An- 
schließend ändern Sie den 
Wert von „MMX“ auf „1” und 
schließen das Regedit-Fenster. 
Nach dem Neustart sollten 
alle Probleme der Vergangen- 
heit angehören. 


Environmental Audio 


Installation: 


Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Live!Ware 


Mit Environmental Audio bie- 
tet die Live/Ware eine fantas- 
tische Möglichkeit, um 
Soundeffekte in jedes Spiel zu 
bringen. Viele ältere Titel 
bieten keine 3D-Sound-Unter- 
stützung, hier können Sie mit 
den vorgespeicherten Effek- 
ten „Game 3D“, beispiels- 
weise für ST Voyager — Elite 
Force, Diablo oder Final Fanta- 
sy 7, für bessere Klangerleb- 
nisse sorgen. Selbst beim 
Hören einer Audio-CD kann 
man Soundeffekte, beispiels- 
weise Pop, New Age oder 
Heavy Metal, hinzufügen. Die 
Einstellungen werden im 
„AudioHQ“ unter „Environ- 
mental Audio” vorgenom- 
men, Sie starten das „Au- 
dioHQ“ entweder durch Dop- 
pelklick auf das System-Icon 
oder durch Aufruf im Creati- 
ve-Ordner. Im „AudioHQ“ 
finden Sie auch unter „Spea- 
ker“ den Surround-Mixer, 
hier bestimmen Sie, aus wel- 
cher Richtung die Soundquel- 
len wiedergegeben werden. 
Ebenfalls können Sie hier ver- 


Lava-Effekte für den PC 


Der Lava-Player auf der Heft-CD bringt dreidimen- 
sionales Leben in die Klangwelt. 


Die neue Version des Music-Players von Creative hat es in sich, fan- 
tastische 3D-Welten werden passend zum digitalen Sound erzeugt. 
Inzwischen gibt es auch ein PlugIn für Winamp. Nach der Installation 
testet die Software von Creative die 3D-Hardware und schon kann es 
losgehen: Song laden, zurücklehnen und die Effekte genießen. Den 
Lava-Player finden Sie auf unserer aktuellen Cover-CD-ROM und im 


Internet unter www.lava.com. 


schiedene Klangformen für 
Spiele auswählen und an- 
geschlossene Boxensysteme 
oder Kopfhörer optimieren. 


Soundfonts und RAM 
nstallation: 

E 
Risiko: 
E 


Arbeitsmaterial: 
Live!Ware 


Die Sound Blaster Live! 
besitzt keinen RAM mehr, sie 
lagert die Soundfonts (MIDI- 
Bänke) in den Arbeitsspeicher 
des Rechners aus. Standard- 
mäßig benutzt sie etwa 
4 MByte, es werden aber noch 
2 und 8 MByte große Fonts 
mitgeliefert. Für ein Gehör 
mit normalen Ansprüchen 
reicht das 2 MByte Soundfont 
aus. Zusätzlich zu diesen drei 


© Speaker 


© Spectrum 


MIXER 
ei A 


RAUMKLANG Legen Sie im Surround-Mixer der Live!Ware die Ausgabe- 
quelle für Mikrofon oder CD-Player fest. 


gibt es im Internet noch viele 
Fonts für jeden Geschmack 
zum Herunterladen. Im „Au- 
dioHQ” unter „SoundFont” 
können Sie alle Einstellungen 
vornehmen, unter „Options“ 
gibt es auch die Möglichkeit, 
die Größe der Arbeitsspei- 
chernutzung der Soundkarte 
zu bestimmen. 


WinDVD und Surroundsound 


Installation: 
| 
Risiko: 
E 
Arbeitsmaterial: 
WinDVD 


Wenn Sie an Ihre SB Live! vier 
Lautsprecher anschließen, 
können Sie mit WinDVD Sur- 
round-Sound erleben. Wichtig 
ist, dass Sie die Multi-Chan- 
nel-Version von WinDVD be- 
nutzen. Diese Version erken- 
nen Sie daran, dass die vier- 
Lautsprecher-Option vorhan- 
den ist. Die Ausgabe über vier 
Lautsprecher aktivieren Sie 
im WinDVD unter „Eigen- 
schaften” - „Audio“, auch im 
„AudioHQ“” der Live!Ware 
müssen Sie unter „Speaker“ 
die Ausgabe auf „4 Speakers“ 
umstellen. Sie können über 
den S/PDIF-Ausgang auch 
direkt einen Dolby-Receiver 
ansteuern. MARCO ALBERT 
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Bugs aus der Computerbranche | PRAXIS H 


Diesmal beschäftigen wir uns mit 


Angeboten, die nicht immer halten, was 


sie versprechen, und den Eigentümlichkeiten 


des Detonator-3-Treibers von Nvidia. 


Kuhhandel 


3D Prophet II MX 


Jeda E [Kategorie] Grafikkarte [Bugbewertung] Händler-Trick 


Ohne entsprechende Kenntnisse 
sind Sie ein leichtes Opfer für 
die schwarzen Schafe unter den 
Computerhändlern. Mit Wissen 
gewappnet, lassen Sie sich kein 
X für ein U vormachen. 


ft sind Kunden kleinerer 
o Computerhändler bereit, 
einen höheren Preis für Hard- 
ware zu bezahlen. Als Gründe 
dafür sind das Vertrauen in den 
Händler und Großzügigkeit bei 
Reklamationen zu sehen. Man- 
che Händler nehmen die Sache 
mit dem Vertrauen nicht so ge- 
nau. Jüngstes Opfer ist neben 
dem Kunden die Firma Guille- 
mot. Der Hersteller ist für schnel- 
le Grafikkarten bekannt. Neues- 


za 


FARBSPIEL Auf die Kühlung kommt es an. Achten Sie auf die Farbe des Kühlers (blau 


tes Produkt ist die 3D Prophet II 
MX, welche die TNT2-Grafik- 
karten durch höhere Leistung zu 
ähnlichem Preis ersetzt. Von die- 
ser Karte gibt es eine Retail- und 
eine OEM-Variante. Die Boards 
unterscheiden sich durch die 
Qualität des verbauten Spei- 
chers und die Farbe der metalle- 
nen Kühlkörper (OEM schwarz, 
Retail blau). Nun haben fin- 
dige Händler die OEM-Variante 
als Retailprodukt angeboten, oh- 
ne extra darauf hinzuweisen. 
Guillemot reagierte sofort und 
mahnte die Händler an, um den 
Kunden vor Schaden zu bewah- 
ren. Fazit: Achten Sie beim Gra- 
fikkarten-Kauf auf originalver- 
packte Ware. (lc) 


= Retail), um nicht die langsame OEM-Variante der Prophet II MX zu bekommen. 
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Ausgebremst 


Nvidia Detonator 3 


J-a NE [Kategorie] Treiber [Bugbewertung] Softwarebug 


Die TNT2-Besitzer, die sich in 
gutem Glauben den Detonator 
6.18 installiert haben, dürften 
angesichts der 3D-Geschwindig- 
keit enttäuscht gewesen sein. 


m August dieses Jahres 

l konnte man sich die neue- 
sten Treiber für alle Nvidia-Gra- 
fikchips, den Detonator 3 (Ver- 
sion 6.18), aus dem Internet her- 
unterladen. Obwohl der um eini- 
ge Funktionen erweiterte Treiber 
schneller und stabiler als seine 
Vorgänger lief, hatte er doch ei- 
nen sehr negativen Effekt. Sämt- 
liche TNT2-Grafikkarten wurden 
durch den neuen Treiber in eini- 
gen Spielen stark ausgebremst. 
Dieser Umstand wurde weder 
von offizieller Seite bekannt ge- 
geben noch begründet. Die Frage 
also: Wie konnte ein so gewalti- 
ger Bug durch die Qualitätsprü- 
fung des führenden Grafikkar- 
ten-Herstellers schlüpfen? Die 


neuen offiziellen Detonator-3- 
Treiber Version 6.31 geben 
glücklicherweise Anlass zur Ent- 
warnung; hier sind die Perform- 
anceeinbrüche bei TNT2-Karten 
nicht mehr so gewaltig. Den 
neuesten offiziellen und inoffi- 
ziellen Detonator-Treiber von 
Nvidia finden Sie auf unserer 
Heft-CD. (lc) 


an vom NVIDIA Gef ure? GTS/Geforcu2 Pro 


Akpan | Gubkato |} Biscam | Lesturngeerkme 
Fabeiro SU OFoetGIS | J Ouna Derice 


auy 


ma = 

Ew | aen f 
WENIG BOMBASTISCH Der 6.18er-Treiber 
ist für TNT2- Karten nicht die erste Wahl. 


mivesn wu Rasusca Manager 
macht. Mewusce Manager 16 bi centi 
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PRAXIS | So bauen Sie Lautsprecher auf 


Lautsprecher 
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optimal aufstellen 


Die richtige Anordnung der Lautsprecher macht 


den Klang zum Hochgenuss. Mit unseren Tipps 


zum optimalen Boxen-Aufbau ist das auch für 


Sie kein Problem. 


m Folgenden zeigen 

wir Ihnen, wie Sie Ihr 

Soundsystem optimal 
ausrichten, damit Sie Spiele 
oder DVD-Filme in Kino-Qua- 
lität erleben können. Bei den 
Optimierungsvorschlägen ha- 
ben wir uns an den Richtlinien 
der Firma Dolby orientiert, die 
auf dem Gebiet der Klangtech- 
nologie führend ist. 


Die zwei vorderen Boxen 


nstallation: 


Risiko: 
E 


Arbeitsmaterial: 
Keines 


Schon beim Aufstellen der 
vorderen Lautsprecher sollten 
Sie einige Kleinigkeiten be- 
achten. Sie sind für den pri- 
mären Sound zuständig und 
werden in der Musikbranche 
auch als Monitore bezeichnet. 
Deshalb müssen die Front- 


Lautsprecher immer in Kopf- 
höhe platziert oder zumindest 
auf die Ohren ausgerichtet 
werden. Beide sollten exakt 
denselben Abstand zu Ihnen 
haben. Den besten Klang er- 
halten Sie, wenn die Front-Bo- 
xen in einem Winkel von 45 
Grad zu Ihnen platziert wer- 
den. Optional zu den Front- 
Boxen gibt es noch die Center- 
Box, sie ist hauptsächlich für 
die Sprachwiedergabe zustän- 
dig. Bei ihrer Aufstellung sind 
ebenfalls mehrere Dinge von 
Bedeutung. Sie sollte direkt 
vor Ihnen in der Mitte zwi- 
schen den Front-Boxen auf- 
gebaut werden. Außerdem 
sollte die Center-Box ein we- 
nig hinter den vorderen Laut- 
sprechern stehen, des Weite- 
ren sollte sie nie auf der glei- 
chen Höhe wie die Hochtöner 
der Front-Boxen platziert 
werden. Achten Sie deshalb 
darauf, sie darüber oder dar- 
unter aufzustellen. 


yoida 


4 
» 
e 


= 


© by Dolby 


© by Dolby 


VON VORN Die Front-Laut- 
0 sprecher sollten direkt auf 


Sie ausgerichtet werden. 


OPTIMAL Im Winkel von 45 
0 Grad haben Sie die optimale 


Klangqualität. 
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So bauen Sie Lautsprecher auf [PRAXIS i 


Software-Fernsteuerung 


Mit einem kleinen Programm machen Sie aus Ihrer 
Tastatur ein Multifunktionsgerät. 


Sie kennen bestimmt Tastaturen 
mit speziellen Tasten für die 
Lautstärkeregelung. Mit dem 
Tool „Sound Control Plus” kön- 
nen Sie auch auf Ihrer normalen 
Tastatur an der Lautstärke he- 
rumspielen. Sie wählen einfach 
aus, welchen Regler Sie bedie- 
nen wollen, und legen zwei Tas- 
ten zum Lauter- oder Leiserdre- 
hen fest. Das Programm funktio- 
niert in den meisten Spielen und 
befindet sich auf der Heft-CD. 


Be je 
Maen | Wine | On Somn Drache | Nieren | Gonne | 


Le jo | 


REGELN In diesem Fenster weisen 
Sie dem Regler einfach eine Tasta- 
turkombination zu. 


© by Dolby 


UNGLEICH Der Center sollte 
nicht auf der gleichen Höhe 


wie die Hochtöner liegen. 


© by Dolby 


NACH HINTEN Die Center-Box 
sollten Sie hinter die Front- 


Lautsprecher stellen. 


Die hinteren Lautsprecher 


Installation: 


Risiko: 
E 


Arbeitsmaterial: 
Keines 


Das Aufstellen der Rear-Bo- 
xen ist stark von der Räum- 
lichkeit abhängig. Sie sollten 
etwa 20 Zentimeter über dem 
Kopf des Hörers an den Wän- 
den rechts und links ange- 
bracht werden und auf die 
Ohren zielen. Es gibt aber 
auch andere Alternativen, die 
hinteren Boxen sinnvoll unter- 
zubringen. Sie können sie hin- 
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ter Ihnen aufstellen und nach 
oben oder sogar in Richtung 
Wand ausrichten, so dass der 
Klang von dieser reflektiert 
wird. Bei den Rear- 
Boxen sollten Sie selbst etwas 
Experimenterfreude zeigen 
und verschiedene Aufstell- 
plätze ausprobieren, um den 
perfekten Klang zu erreichen. 


a 4 


© by Dolby 


[2] HÖHER Die hinteren Boxen 
sollten über den Kopf strahlen. 


Der Subwoofer 


Installation: 


Risiko: 
E 


Arbeitsmaterial: 
Keines 


Das Aufstellen des Subwoofers 
ist relativ einfach, denn beim 
Bass kann man die Herkunfts- 
richtung nicht hören. Der Sub- 
woofer sorgt für kräftigen 
Sound bei Explosionen oder 
Fluggeräuschen von Raum- 
schiffen und erhöht dadurch 
die Intensität einer Szene. Lei- 
der verbessert ein voll aufge- 
drehter Bass aber nicht gerade 
die Beziehungen zu den Nach- 
barn. Subwoofer werden unter 
einem Tisch oder an der Wand 


© by Dolby 


EXPERIMENTELL Erforschen Sie selbst, 
welche Ausrichtung der hinteren Boxen 


den optimalen Klang ergibt. 


© by Dolby 


RICHTUNG Die hinteren Lautsprecher 
haben so den besten Klang. 


© by Dolby 


[2] OPTIONAL Bei bestimmten Räumlichkei- 
ten sollten Sie diese Varianten testen. 


[3] BASSIST Den Subwoofer können Sie an 
eine Wand oder unter einen Tisch stellen. 


Erweiterte Einstellungen für Play Control x 


F f Mit diesen Einstellungen kann die Klangcharakteristik 


angepasst werden. 
Ton-Einstellung - — ————————— eeaeee e 
Diese Einstellungen bestimmen die Klangcharakteristik. | 
Tiefen: Leise —— Laut 
NRUN. NA 
Höhen: Leise 


[Andere Einstellungen — TI] 


Diese Einstellungen verändern zusätzlich den Klang. Weitere 
Informationen finden Sie in der Hardwaredokumentation. 


raD 


[4] EINSTELLEN In diesem Menü stellen Sie 
die Höhen und Tiefen ein. 


platziert, achten Sie aber auf 
Vibrationen, die durch das Ge- 
rät ausgelöst werden können. 
Bei einigen Fabrikaten sind die 
Regler am Bassist, für diesen 
Fall sollten Sie einen leicht zu- 
gänglichen Ort zum Aufstellen 
auswählen. 


Optimale Aussteuerung 


Installation: 
E 


Risiko: 
ji} 


Arbeitsmaterial: 
Windows-Tools 


Nach dem optimalen Aufstel- 
len des Systems ist auch die 
richtige Aussteuerung der ein- 
zelnen Lautsprecher wichtig. 
Bei Sound-Blaster-Live!-Karten 
sollten Sie im Surround Mixer 
die Höhen (Treble) auf 81 Pro- 
zent und die Tiefen (Bass) auf 
59 Prozent stellen. Im Sur- 
round Mixer können Sie auch 
die Balance zwischen vorne 
und hinten einstellen, sofern Sie 
mindestens zwei Boxenpaare 
angeschlossen haben. Sie soll- 
ten den hinteren Boxen ruhig 
ein wenig mehr Boost geben, 
wenn Ihre Räumlichkeiten das 
erlauben. Wenn Sie eine andere 
Soundkarte als die SB Live! 
verwenden, dann öffnen Sie 
mit einem Doppelklick auf den 
kleinen Lautsprecher in der 
Task-Leiste die „Lautstärkere- 
gelung“ und klicken anschlie- 
ßend auf „Erweitert“. Stellen 
Sie hier den Tiefen-Regler auf 
halb und den Höhen-Regler 
1/3 lauter. Sollten Sie kein 
Lautsprecher-Symbol in der 
Task-Leiste sehen, so müssen 
Sie die Lautstärkeregelung un- 
ter „Systemsteuerung“ - 
„System“ und dann „Multime- 
dia“ zuerst aktivieren. Hier ha- 
ben Sie dann verschiedene 
Möglichkeiten, die Lautstärke 
zu kontrollieren. Ganz links 
stellen Sie die Gesamtlautstär- 
ke ein und rechts folgen dann 
die Volumenkontrollen der ein- 
zelnen Soundquellen. Benöti- 
gen Sie bestimmte Quellen 
nicht, sollten Sie diese deakti- 
vieren. Als Faustregel gilt, alle 
Lautstärkeregler nicht über 80 
Prozent zu betreiben, um eine 
Übersteuerung der Lautspre- 
cher und die damit einher- 
gehende Klangverzerrung zu 
vermeiden. MARCO ALBERT 
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F 5 PRAXIS | Die optimal 


E FARBENSPIELE 

Wenn Sie solche Bilder an 

Ihrem PC.genießen wollen, 

müssen Sie die Einstellun- 

gen Ihrer Grafik-Hardware 
* auf Vordermann bringen. 


Elementare Grundlage für einen Spielerechner sind gut 


aufeinander abgestimmte Komponenten. Auch das Gespann 


aus Grafikkarte und Monitor macht da keine Ausnahme. 


Wir geben Ihnen Tipps zur optimalen Zusammenarbeit. 


E BIOS 
Minimal-Treibersoftware, um Komponen- 
ten im PC zu betreiben 


E IRQ 
Interrupt, Signal um den Prozessor bei 
seiner Arbeit zu unterbrechen 


E AGP-Aperture 
Bereich für Lagerung von Texturen im 
Hauptspeicher 


E AGP-Treiber 
Software zur schnellen Kommunikation 
mit der Grafikkarte 


EVIA 

Chipsatz-Hersteller aus Taiwan, Konkur- 
rent von Intel im Bereich der Hauptplati- 
nen-Chipsätze 

E Refresh 

Frequenz der Auffrischung der Monitor- 
darstellung, auch Bildwiederholrate oder 
Vertikalfrequenz genannt 
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elbst das sündhaft 

teure Traumpaar aus 

Grafikkarte und Mo- 
nitor ist nur die Hälfte wert, 
wenn das Feintuning dabei 
nicht stimmt. Viele PC-Anwen- 
der wissen gar nicht, wie sehr 
sie ihre Augen durch die Stan- 
dardeinstellungen des Rech- 
ners oder von Windows stra- 
pazieren. Der erste Schritt zur 
besten Optik in Spielen ist des- 
halb die Optimierung dieser 
beiden wichtigen Rechner- 
bestandteile. Schon mit ein 
paar kleinen Veränderungen 
an 3D-Beschleuniger und 
Monitor können Sie sich selbst 
viel Gutes tun. Wir führen Sie 
deshalb Schritt für Schritt zu 
einer optimalen Grafikumge- 
bung am Spielerechner. 


Die Vorbereitungen 


Installation: 


Risiko: 
E 


Arbeitsmaterial: 
Schraubenzieher 


Die Expedition durch das 
Reich des Spielerechners 
beginnt bei der Grafikkarte 
selbst. Zuerst prüfen Sie, ob 
der Beschleuniger tatsächlich 
fest verschraubt im jeweiligen 
Steckplatz (PCI/ AGP) steckt. 
Falls nicht, bitte entsprechend 
nachholen. Dann besitzt jede 
Grafikkarte, analog zu den PC- 
Mainboards, einen kleinen 
Chip, auf dem sich das so 
genannte BIOS befindet. Darin 
verbergen sich wichtige Infor- 


mationen zur jeweiligen Plati- 
ne, die durch ein BIOS-Update 
aktualisiert werden können. 
Beim Booten Ihres Rechners 
sollten Sie normalerweise die 
BIOS-Version zusammen mit 


der Grafikkarte angezeigt 
bekommen. Eventuell gibt es 
bereits eine neuere, bessere 
Version, die Sie nachträglich 
„flashen“ können - sprich die 
neue Software in den Speicher- 
baustein der Grafikkarte über- 
tragen. Oft ist eine neue BIOS- 
Version nötig, um verbesserte 
Treiber voll ausnutzen zu 
können, zum Beispiel bei der 
Viper II von Diamond/S3. 
BIOS-Updates für Grafikkar- 
ten werden auch für Bugfixes 
oder Veränderungen an der 
Hardware veröffentlicht. 
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Die optimale Grafikumgebung [PRAXIS ß 


BIOS-Update 


nstallation: 


Risiko: 


Arbeitsmaterial: 
Flash-Programm und -Datei 


Vielen Leuten gruselt es vor 
der Herausforderung, die Soft- 
ware im BIOS einer Grafikkar- 
te oder Hauptplatine auf den 
neuesten Stand zu bringen. 
Das ist aber wirklich keine — 
für den PC - lebensbedrohen- 
de Sache, wenn nicht gerade 
der Strom während des Flash- 
Vorganges ausfällt. Die mei- 
sten BIOS-Auffrischer werden 
sehr narrensicher geliefert. In 
der Regel bekommt man eine 
Software zum Flashen (eine 
EXE-Datei) und ein 
Datenfile (BIN-Datei), die man 
sich zum Beispiel in C:\BIOS 
entpackt ablegt. Man bootet 
den Rechner, hält die Strg-Ta- 
ste gedrückt, um in das Boot- 
Menü von Windows zu kom- 
men, und geht von dort in den 
abgesicherten DOS-Modus. 
Hier führt man dann die EXE 
aus („C:\BIOS\flash.exe neues 
bios.bin“) und nach wenigen 
Sekunden ist die Operation ge- 
laufen. Ein Hinweis: Wenn das 
Programm Abfragen macht, 
die mit Y(es) beantwortet wer- 
den müssen, dann drückt man 
Z -im abgesicherten Modus ist 
die englische Tastaturbelegung 
aktiv, nicht die deutsche! 


BIOS-Einstellungen 


Installation: 


Risiko: 
mj 


Arbeitsmaterial: 
Rechner-BIOS 


Nachdem die Grafikkarte beim 
Rechnerstart vermeldet wird, 
stellt sich dieser mit CPU-Takt 
und Speichergröße vor. Hier 
drücken Sie die Taste „Entf“ 
oder „Del“, um in das BIOS des 
Mainboards zu gelangen. Dort 
finden Sie zahlreiche Einstel- 
lungen, welche die Leistung 
der Grafikkarte beeinflussen. 
Sehen Sie sich zuerst einmal bei 
den „BIOS Features” um. Hier 
sind in der Regel die Einstel- 
lung für das „Video BIOS Sha- 
dow“ versteckt. Hierunter ver- 
birgt sich die Übertragung des 
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Programmcodes vom BIOS der 
Grafikkarte in den Hauptspei- 
cher des Rechners, um die da- 
rin enthaltene Software schnel- 
ler ablaufen zu lassen. Das „Vi- 
deo BIOS Shadow“ ist nicht 
nur ein Relikt aus der Steinzeit 
und bringt unter Windows ab- 
solut nichts an Zusatzleistung, 
es frisst dazu noch Speicher- 
platz und wirkt sich negativ 
auf die Leistung aus. Eindeu- 
tige Empfehlung: Ausschalten! 
Viel wichtiger sind jedoch zwei 
andere Einstellungen. Die Op- 
tion „Assign IRQ to VGA“ soll- 
te unbedingt eingeschaltet wer- 
den. Damit wird der Grafikkar- 
te ein Signal zugewiesen, mit 
dem sie den Prozessor davon in 
Kenntnis setzen kann, dass sie 
dringend CPU-Zeit braucht. 
Die meisten AGP-Karten wie 
GeForce oder Voodoo5 funktio- 
nieren ohne diese Einstellung 
nicht vernünftig. Die andere 
wichtige Option ist die „AGP 
Aperture Size”. Sie bezeichnet 
die Menge an Hauptspeicher, 
die eine voll funktionsfähige 
AGP-Grafikkarte dafür ver- 
wenden kann, Texturdaten aus- 
zulagern. Spiele reagieren sehr 
unterschiedlich auf die einge- 
stellte „AGP Aperture Size”. 
Unreal Tournament beispiels- 
weise verweigert den Dienst, 
wenn Sie zu wenig Hauptspei- 
cher für Texturen reservieren. 
Mehr als die Hälfte des vorhan- 
denen Hauptspeichers sollten 
Sie aber auf keinen Fall zuwei- 
sen, bei einem durchschnitt- 
lichen System mit 128 MB 
RAM sind 32 oder 64 MB für 
diesen Zweck ausreichend. 
Nachdem Sie die neuen BIOS- 
Einstellungen abgespeichert 
haben (,„F10“ und dann mit 
„Yes“ bestätigen), bootet der 
Rechner neu. 


Treiberinstallation 


nstallation: 


Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Heft-CD, Treiber-CD 


Über die korrekte Installation 
einer Grafikkarte und der 
anschließenden Treibereinbin- 
dung finden Sie einen eigenen 
Artikel im Heft. An dieser Stel- 
le wollen wir Sie zusätzlich 
darauf hinweisen, dass die 


[4] 


Rune 


ELEMENTARE ABHÄNGIGKEITEN Sind Grafikkarten- oder AGP-Treiber nicht richtig 
installiert, können auch die Spiele nicht vernünftig laufen. 


PCI device listing 


Bus No 


. Device No. Func Mo. Vendor ID 


ziii 
7112 
9182 


Windows 98 wird gestartet... 


A:\)s3dflash.exe d01c5934.rom 
$3 Video BIOS Flash Utility, Version 1.15 
Copyright (c) 1999, S3 Incorporated. 


AT49F512, AT49BU512 flash menory found. 


Please wait... (this may take as long as 10 se| 


g 


BRUTZEL Auch Grafikkarten können 
durch ein BIOS-Flash auf den neuesten 
Stand gebracht werden. 


CHIPSET FEATURES SETUP 
AWARD SOFTWARE, INC 


m 


SDRAM CAS latency Tine 
SDRAM Leadoff Command 3 
SDRAM Precharge Control 
DRAN Data Integrity Mode 
System BIOS Cacheable 
Video BIOS Cacheable 


Video RAM Cacheable 
8 Bit 1/0 Recovery Tine 1 vo 3.29 V 


16 Bit 1/0 Becovery Time : 1 +12 U 
Memory Hole At 15M-16M 
Passive Release 
Delayed Transaction 


| Temperature Warning 
CPUL Temperature 
CPU2 Temperature 
Systen Temperature 
Disabled CPU Fan (FANI) Speed 
Disabled CPU Fan (FANZ) Speed 
Disabled VOOREI 1.29 U 


Disabled 
Hon-ECC 


11.97 V 
Disabled -54:-5.8 U 
Enabled WSB): 4.94 UV 


Disabled 


REP Aperture Size (MB) [2 


Spread Spectrum 


g 


Disabled 


BLAU Das ist nicht der gefürchtete 
„Blue Screen of Death”, sondern Ihr 
Mainboard-BIOS. 


Bilderbogen 


Device ID 


Treiberpflege und die damit 
verbundene regelmäßige Aktu- 
alisierung eine Selbstverständ- 
lichkeit für jeden hardware- 
interessierten Spieler darstellt. 
Dazu gehört aber nicht nur der 
Kartentreiber, sondern auch 
der Chipsatztreiber für Ihr 
Mainboard. Sollten Sie ein 
System besitzen, das nicht auf 
einem Intel-Hauptplatinen- 
Chipsatz aufbaut, dann ist es 
wichtig, dass Sie den so ge- 
nannten AGP-Miniport-Treiber 
installieren. Dieser ist dafür 
verantwortlich, dass die Daten 
zur Grafikkarte auch mit AGP- 
Geschwindigkeit transportiert 
werden. Fehlt er, dann nimmt 
der Rechner an, er hätte es mit 
einer PCI-Grafikkarte zu tun. 
Das kann bis zu 40% der Leis- 
tung vergeuden. VIA hat für 
alle seine Apollo-Chipsätze 
einen Treiber und auch AMD 
und Ali bieten AGP-Treiber an 
(siehe Heft-CD). Stellen Sie vor 
weiteren Grafikmaßnahmen 
sicher, dass diese passend zu 
Ihrem Chipsatz installiert sind. 


Wissen Sie eigentlich, ob Ihr Monitor geometrisch korrekt im Lot 
ist? Mit den passenden Tools haben Sie das ganz fix geprüft. 


Die Abstimmung von Kontrast, Hellig- 
keit und Farbstärke ist etwas, was 


individuelle Präferenzen widerspiegelt. 


Viele Monitore leiden auch unter feh- 
lerhaften Einstellungen der Bildgeo- 
metrie, die das Spieleerlebnis negativ 
beeinflussen können. Wir haben des- 
halb zwei Programme auf die CD ge- 


packt, die Ihnen bei der Analyse helfen 


und die bei der Optimierung Ihres 
Strahlemanns behilflich sind. 


CHECK Prüfen Sie, ob Ihr Monitor wirklich 
geometrisch korrekt arbeitet. 


mu 
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Heavy Metal F.A.K.K.2 


Bildschirmergonomie 


Instal 


Risiko: 
E 


Arbeitsmaterial: 
Monitor-Testsoftware (Heft-CD) 


Gute Treiber schonen aber 
noch lange nicht Ihre Augen. 
Häufig ist die Bildwiederhol- 
rate auf die mangelhaften 
Vorgaben von Windows ein- 
gestellt. Unter „Eigenschaften 
von Anzeige“ in der System- 
steuerung und „Einstellun- 
gen” finden Sie die Angabe 
des verwendeten Monitors 
und der Grafikkarte, direkt 
oberhalb der „Farben“-Aus- 
wahl. Steht dort nicht ihr Mo- 
nitor, sondern „Plug & Play-” 
oder gar „Standardbild- 
schirm“, dann müssen Sie den 
Monitor noch korrekt instal- 
lieren. Dazu begeben Sie sich 
zu „Weitere Optionen”, „Bild- 
schirm“ und „Ändern“. Las- 
sen Sie sich die „Liste der 
Treiber in einem bestimmten 
Verzeichnis” anzeigen und 
markieren Sie mit der Maus 
„Alle Modelle anzeigen“. Jetzt 
können Sie leicht zuerst den 
Hersteller und dann den Typ 
Ihres Monitors auswählen 
oder eventuell vorhandene 
Treiber des Herstellers von 
CD oder Diskette installieren. 
Prüfen Sie danach die Bild- 
wiederholrate unter „Grafik- 
karte”. Stellen Sie zunächst 
einmal manuell die höchst- 
mögliche Frequenz ein. Spü- 
ren Sie eine Verbesserung? 
Wenn ja, stellen Sie jetzt „Opti- 
mal“ ein, dann wird automa- 
tisch bei jeder Bildauflösung 
des Desktops die beste 


Getrennt marschieren 


Qualität ist eine Frage der Verpackung. Das gilt auch bei der Kabelverbindung zwischen 
Grafikkarte und Monitor. Profis schwören auf Anschluss mittels BNC- statt VGA-Kabel. 


Der Vorteil des BNC-Kabels ist die Aufspaltung der Signale für die drei 
Einzelfarben Rot, Grün und Blau und der Steuersignale für die horizon- 
tale und vertikale Synchronisation. Diese fünf Signale definieren das 
Monitorbild. Das BNC-Kabel transportiert sie getrennt und nutzt fünf 
Eingänge am entsprechend ausgerüsteten Monitor. Das VGA-Kabel 
dagegen transportiert ein Synchronisations-Signal mit der Farbe Grün, 
das zu verwaschener Bilddarstellung führen kann. Auch die Abschir- 
mung der Hochfrequenz-Signale im BNC-Kabel ist besser als bei VGA. 
Noch nützlicher allerdings sind zwei Monitoreingänge beispielsweise 
wenn man eine Voodoo2 oder Zweitgrafikkarte - die Bildqualität ist 
für beide wesentlich besser, wenn Sie eigene Kabel verwenden. 


Farbverwaltung || 3díx Advanced Features | 3dfx Colo 
3dfrInto |} 3dfx AntiAliasing 3dfx Overclock 
Allgemein || Grafikkarte Bildschirm Leistungsmerkma 
A MAGIC 210968 
„Optionen Fan 


IV Anzeige bei Standby-Betrieb zurücksetzen 


Eigenschaften von Yoodoo5 5500 AGP 


| 
| 
| 
nn 


5] 


KORREKT Ein sauber installierter Moni- 
tor (hier ein Magic-21-Zoller) bietet opti- 
malen Augenschmaus. 


Farbverwaltung 
Allgemein 


Bl ci Voodoo3 
| 


Hersteller; 
Funktionen: 
Softwareversion: 
Installierte Dateien: 


Grafikkarte | 


Eigenschaften von 3dfx Voodoo3 


l adeno | 


| Katten-/Treiberinformationen —  — 


3dfx Interactive, Inc.. 
DirectDraw 1.00 
40 


3dfx16v3.drv,*vdd,3dfxv3. vzd, 3dfx32v3.dll 


p Bildwiederholfrequenz 
| [Optimal 


sl 
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BESTENS Die Bezeichnung „Optimal“ 
muss gerade hier nicht immer das Beste 
für den Anwender bedeuten. 


SPIELFLUSS Ohne optimale Grafikkarten-Einstellungen verschenken Sie wertvolle 
Spielegeschwindigkeit, die Ihnen in anspruchsvollen Spieleszenen fehlt. 


Wiederholrate eingestellt. 
Wenn Sie von vornherein „Op- 
timal“ wählen, wird oft die al- 
te Frequenz beibehalten, des- 
halb unbedingt einmal den 
manuellen Wechsel erzwin- 
gen! Wenn Sie unsicher sind, 
ob Ihr Monitor eine ergonomi- 
sche Bildwiederholrate hat, 
dann schauen Sie von Ihrem 
Sitzplatz aus einmal knapp 
seitlich am Bildschirm vorbei. 
Wenn Sie ein Flimmern aus 
den Augenwinkeln wahrneh- 
men, dann sind Sie noch 
im Kopfschmerz-Bereich und 
brauchen eine höhere Bild- 
wiederholung. 


Bildschirmanpassung 


Installation: 


Risiko: 
E 


Arbeitsmaterial: 
Monitor-Testsoftware (Heft-CD) 


Um den Strahlemann optimal 
einzustellen, können Sie den 
Hebel an zwei Punkten anset- 
zen. Zum einen am Monitor 
selbst, der über eine Vielzahl 
von Reglern für diesen Zweck 
besitzt. Hier sollten Sie zumin- 
dest Helligkeit und Kontrast 
entsprechend Ihren Vorlieben 
justieren. Dazu verwenden Sie 
ein Monitor-Prüfprogramm, 
das Testbilder beinhaltet. Das 
Ergebnis muss keinen fototech- 
nischen Ansprüchen genügen, 
sollte aber den Augen eine 
optimale Umgebung bieten, 
um Grafik auch zu genießen. 
Hilfsprogramme, die Farb- und 
Helligkeitsverläufe sowie geo- 
metrische Figuren darstellen, 
um den Monitor und die 


TRENNKOST Die Signaltrennung bei BNC-Kabeln 
verbessert Bildschärfe und Farbtreue. 


Grafikkarte abzustimmen, 
finden Sie auf der Heft-CD. 
Viele Grafikkarten-Hersteller 
bieten dazu noch separate 
Tools wie 3Deep an, um den 
Monitor optimal zu kalibrieren. 


Feintuning 


Installation: 
E 


Risiko: 


nie mm 


Arbeitsmaterial: 
PowerStrip 


Wenn Sie sich schon in den Ein- 
stellungen der Grafikkarte auf- 
halten, dann sollten Sie noch 
etwas in den Treiberoptionen 
stöbern. Haben Sie die vertika- 
le Synchronisation deaktiviert? 
Das gibt der Grafikkarte bei 
3D-Darstellung in DirectX die 
Unabhängigkeit von der Bild- 
wiederholrate — bei schnellen 
Rechnern bedeutet das flüssi- 
geren Spielspaß. Haben Sie 
eine Voodoo3? Versuchen Sie 
doch, ob Ihnen beim „Alpha 
Blending“ die Einstellung 
„Glatter” ein angenehmeres 
Spiele-Erlebnis verschafft. Sind 
Sie Besitzer einer Nvidia-Karte, 
dann können Sie die automati- 
sche Erzeugung von Mip-Map- 
Levels einschalten. Das berech- 
net die geringer aufgelösten 
Texturebenen, noch bevor sie 
gebraucht werden, und kann 
Ihr Spiel ebenfalls flotter 
machen. Außerdem sollten Sie 
PowerStrip auf der CD eine 
Chance geben. Bequemer als 
unter Windows lassen sich hier 
Einstellungen zur Auflösung, 
Farbtiefe oder Bildwiederhol- 
rate durchführen. 

THILO BAYER 
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Wir zeigen Ihnen, wie 
Sie einen aktuellen 
Spiele-PC richtig kühlen, 
ohne eine lärmende 
Höllenmaschine daraus 
zu machen. 


ittlerweile produziert 

fast jede Komponen- 

te in einem moder- 
nen PC Wärme, was für den 
Anwender vor allem in Mo- 
naten mit hohen Temperatu- 
ren ärgerliche Auswirkungen 
haben kann. Zu viel Hitze im 
Rechner führt zu Instabilitä- 
ten und verkürzt auch die 
Lebensdauer der jeweiligen 
Komponenten. Wie man die 
Wärme effektiv aus dem Ge- 
häuse herausführen kann, oh- 
ne dass der Rechner wie ein 
Rasenmäher klingt oder wie 
Schweizer Käse aussieht, zei- 
gen wir Ihnen in diesem Arti- 
kel. Dabei nehmen wir Sie 
mit auf eine Reise durch ei- 
nen typischen PC, die beim 
Gehäuse beginnt und bei der 
CPU endet. 


Richtige Gehäusebelüftung 


Installation: 
E 


Risiko: 
E 
Arbeitsmaterial: 

Mind. 2 Gehäuselüfter, 
Schrauben 


Der lange Weg zum perfekt 
belüfteteten Spiele-PC be- 
ginnt beim Gehäuse. Hier gilt 
die Belüftungs-Grundregel: 
„Vorne rein, hinten raus“. Der 
Einlasslüfter liegt meistens 
vorne unter dem Festplatten- 
käfig, ein Einbauplatz für den 
Auslasslüfter liegt meistens 
auf der Rückseite neben dem 
ATX-I/O-Bereich. Besitzer ei- 
nes Big-Tower-Gehäuses wer- 
den zusätzlich verwöhnt; 
normalerweise ist auch noch 
auf der Rückseite über dem 
Netzteil ein Einbauplatz vor- 
handen. Selbstverständlich 
ist es immens wichtig, wel- 
chen Lüfter Sie verwenden. 
Halten Sie sich unbedingt an 
() | Markenlüfter, beispielsweise 
' ; von Papst, Sunon oder Y.S. 
Tech. Statt kleiner, schnell dre- 
hender Lüfter sollte man lie- 
ber große, langsam drehende 
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GEHÄUSELÜFTER Um innerhalb des PCs 
die optimale Umluft zu haben, sollten Sie 


an zusätzliche Gehäuselüfter denken. 


KALTE PLATTE Sitzt der Festplattenkäfig 
wie hier vor dem Einlasslüfter, brauchen 


Sie keine zusätzlichen Plattenlüfter. 


[3] RAM-KÜHLUNG Grafikkarten-RAM lässt sich 
durch spezielle Kühlkörper frisch halten. 


Modelle verwenden, da sie ei- 
ne höhere Leistung bei gerin- 
gerer Lautstärke bieten. Ganz 
edel sind die Gehäuse, welche 
von Haus aus auf perfekte 
Luftzirkulation optimiert 
sind. Hier sind im Big-Tower- 
Format das Addtronics 7896A 
oder im Midi-Tower-Format 
das Antec 10305X (wird auch 
als CS601 bezeichnet) hervor- 
zuheben. 


Festplattenkühlung 


nstallation: 
| 


Risiko: 
| 
Arbeitsmaterial: 

Festplattenkühler, Schrauben 


Bei modernen Festplatten ab 
7.200 Umdrehungen pro Mi- 
nute ist bereits eine separate 
Kühlung dringend anzuraten, 
da es sonst in Extremfällen zu 
Datenverlusten kommen kann. 
Aus diesem Grund sitzt bei 
manchen modernen Gehäu- 
sen der Festplattenkäfig vor 
einem Einlasslüfter, so dass 
kein spezieller Festplatten- 
kühler mehr nötig ist. In die- 
sem Fall sind Sie natürlich 
fein raus, alle anderen An- 
wender sollten aber nachrüs- 
ten. Es gibt verschiedene Ty- 
pen von Festplattenkühlern. 
Bei der gebräuchlichsten Art 
wird die Festplatte in einen 
5,25"-Einschub gebaut und 
zwei oder drei kleine Lüfter 
(40 mm) blasen über die Plat- 
te. Der Nachteil dieser Küh- 


[4] ZUSATZLEISTUNG Manchmal sind auch bestimmte Steckkarten schuld am schlechten 
Luft-Haushalt im PC. Dann helfen Ihnen spezielle Kartenkühler weiter. 
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ler: Sie saugen Staub an und 
ziehen diesen ins Gehäuse. 
Außerdem sind sie von außen 
sichtbar, was ästhetisch ver- 
anlagte PC-Besitzer stören 
dürfte. Es gibt jedoch auch 
andere Festplattenkühler, bei 
denen lediglich ein kleiner 
Lüfter (50-60 mm) Luft über 
die Platine transportiert. Die- 
se Kühler sind entsprechend 
ineffizienter bei der Belüf- 
tungsleistung, aber dafür lei- 
ser und vor allem billiger. 


Grafikkartenkühlung 


nstallation: 
E 


Risiko: 
| 
Arbeitsmaterial: 

Einzelne Kühlkörper, ein Lüfter, 
Wärmeleitkleber/-folie 


Mittlerweile haben sich fast 
alle Grafikkartenhersteller da- 
zu durchgerungen, ihre Plati- 
nen mit einem Aktivkühler 
auszuliefern. Aktuellste Aus- 
nahme sind Beschleuniger auf 
GeForce2-MX-Basis, die fast 
durchgängig nur mit passiven 
Kühlkörpern versehen sind. 
Die auf Grafikkarten verbau- 
ten Aktivkühler sind jedoch 
meistens ziemlich minder- 
wertig und liefern selten 
eine ausreichende Leistung, 
um den nötigen Spielraum 
für Übertaktungsversuche zu 
schaffen. Schon im Leerlauf 
erreicht die Karte deshalb 
mehr als 50°C. Abhilfe schafft 
ein neuer Kühler, die es in 
den diversen Kühlershops in 
großer Auswahl gibt. Um die- 
sen anzubringen, müssen Sie 
zuerst den Standardkühler 
entfernen. Manche Kartenher- 
steller befestigen ihre Kühler 
nur mit zwei Plastikstiften 
und Wärmeleitpaste, dann 
haben Sie leichtes Spiel und 
können diese ganz leicht ab- 
nehmen (siehe dazu auch PC 
Games Hardware 11/2000 
Seite 115 folgend). Andere 
Hersteller kleben den Kühler 
jedoch regelrecht auf; aufge- 
klebte Kühler zu entfernen, 
gestaltet sich ein bisschen 
schwieriger. Dazu muss die 
Karte zuerst für ca. 30 Minu- 
ten ins Gefrierfach, damit der 
Kleber brüchig wird. An- 
schließend wird der Kühler 
mit einer starken Drehbewe- 


gung entfernt, z. B. indem 
man ihn in den Schraubstock 
einspannt und dann die Karte 
dreht. Kleberreste werden mit 
Aceton (Nagellackentferner) 
beseitigt. Nun kann man sich 
an die Befestigung der neuen 
Kühler machen. Dazu die 
Kontaktflächen entfetten, die 
Folie draufkleben bzw. eine 
dünne Schicht Wärmeleitkle- 
ber auftragen und den Kühler 
auf den Chip drücken (ca. 30 
Sekunden halten). Wärmeleit- 
kleber sollte am besten noch 
etwa 8 Stunden trocknen, be- 
vor Sie die Grafikkarte wieder 
in Betrieb nehmen. 


Steckkartenkühlung 


Installation: 
| 
Risiko: 
E 
Arbeitsmaterial: 
Kartenkühler 


Natürlich sind nicht nur die 
Grafikkarte, sondern auch 
die meisten anderen Erweite- 
rungskarten im PC an der Er- 
zeugung von Hitze beteiligt. 
Besonders heiße Kandi- 
daten sind Creatives Sound 
Blaster Live!, deren Sound- 
chip EMU10K1 schon mal 
über 60°C kommen kann und 
umliegende Platinen gleich 
mit erhitzt, oder auch digitale 
SAT-Iuner, zum Beispiel die 
Hauppauge WinTV DVB-s. 
Aber auch wenn mehrere Kar- 
ten im System dicht zu- 
sammengedrängt sind, heizen 
diese sich gegenseitig auf und 
tragen zum Hitzetod des PCs 
bei. Achten Sie also darauf, 
bei großem Steckplatzbedarf 
gleich das richtige Mainboard 
mit der maximalen Slotzahl 
zu kaufen. Abhilfe für zu heiß 
gelaufene Platinen schaffen 
spezielle Kartenkühler, wobei 
Sie zwei verschiedene Typen 
kaufen können. Die erste 
Fraktion wird von den Slot- 
kühlern vertreten, die nur 
die entsprechende Steckkarte 
kühlen und unter dieser in- 
stalliert werden. Die zweite 
Variante sind dann die „richti- 
gen” Kartenkühler. Sie wer- 
den im Gegensatz zu Variante 
1 neben den Karten installiert 
und kühlen je nach Modell 
nur eine Karte oder gleich alle 
Karten im System mitsamt 
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CPU-Kühlung 
nstallation: 


Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
CPU-Kühler, Wärmeleitpaste 


Das Herzstück Ihres gelieb- 
ten Spiele-PCs ist die CPU, 
die entsprechend große Auf- 
merksamkeit bei Kühlungs- 
vorhaben verdient hat. Den 
richtigen CPU-Kühler zu fin- 
den, ist dabei schwerer, als 
man vielleicht denkt. Mittler- 
weile gibt es alleine für 


Kühlungs- 
sünden 


Wenn der Rechner erst 
einmal abfliegt, ist die 
Empörung groß. 

1. Wärmeleitpads 

Wärmeleitpads sind der Schrecken 


jedes Prozessors. Selten kommen 
diese selbstklebenden Folien ihrer 


F 
gesockelte CPUs insgesamt Bestimmung nach: der Ableitung 


sechs verschiedene Typen [5] ALPHANUMERISCH Mit diesem Sockel-Lüfter von Alpha (pal6035) erzielen Sie ei- 
ne sehr gute Kühlleistung, vor allem in Kombination mit einem Papstlüfter. 


j N von Wärme. Meist schicken sie die 
und diese darf man nicht ver- 


wechseln. So sitzen Kühler 
für AMD K6-X- und Intel- 
Pentium-CPUs nicht richtig 
auf Pentium-II-Prozessoren 
nach FCPGA-Bauart. Diese 
wiederum harmonieren nicht 
vollständig mit Sockel-A- 
CPUs von AMD (Athlon und 
Duron) und können diese im 
Extremfall sogar zerstören. 
Vor dem Kauf des Kühlers 
sollten Sie sich also gut infor- 
mieren, ob dieser überhaupt 
für Ihre CPU geeignet ist. 
Außerdem werden wir Ihnen 
in PC Games Hardware zu- 
künftig auch Kühlertests prä- 
sentieren, um Ihnen die Ent- 
scheidung für das richtige 
Modell möglichst einfach zu 
machen. Ganz wichtig: Ver- 
wenden Sie nur Wärmeleit- 
paste als Verbindungsmasse 
zwischen CPU und Kühler. 
Sollte ein Wärmeleitpad vor- 
installiert sein, so empfehlen 
wir, dieses rückstandslos zu 
entfernen. Solche Pads isolie- 
ren in manchen Fällen sogar 
die Wärme, anstatt sie abzu- 
leiten. Eine Kombination aus 
Paste und Pad verschlechtert 
das Ergebnis noch stärker. 
Jıvko Seızov/THıLO BAYER 


Mehr Informationen 
finden Sie bei ... 


www.pc-cooling.de 
www.frozen-silicon.de 
www.overclockingcard.de 
www.redstormcoolers.de 
wwuw.alpha-kuehler.de 
www.pctweaker.de 
www.2cooltek.com 
www.millisec.com 
www.plycon.com 
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METALLISCH Wenn Sie Ihre Sockel-A-CPU preisgünstig kühlen 


wollen, dann sollten 
Sie vielleicht den runden Titan-Lüfter auf Ihren Einkaufszettel schreiben. 


RedStorm Coolers 


Mit dem edlen Kupferkühler von RedStormCoolers bauen 
Sie sich ein echtes Schmuckstück in den Rechner. 


Datunaniniae innen en nern hei; 


zei 


1 


furri 
YOO 


Kupfer hat nahezu den dop- 
pelten Wärmeleitwert von 
Aluminium. Da sollte man 
annehmen, dass sich Kühler- 
hersteller mit großem Elan 
auf dieses Wärmeleiter-Wunder- 
kind stürzen. Doch bisher sah 
die Situation ganz anders aus: 
Kupferkühler waren gerade 

in Deutschland kaum zu 
bekommen. Dies hat nun die 
Firma RedStormCoolers ge- 
ändert. Für - zugegeben hor- 
rende - 480,99 Mark (zzgl. 
MwSt) kann man einen Sockel- 
CPU-Kühler bestellen, der zu 
100% aus Kupfer besteht. 


Wärme an den Erzeuger zurück, 
der sich mit Ausfällen bedankt. 


2. Falsche Lüfterplatzierung 

Der Umluft-Haushalt im PC ist eine 
empfindliche Angelegenheit. Las- 
sen Sie sich von Profi-Schraubern 
nicht schocken, die ihren PC mit 
Lüftern bepflastern. Mit etwas Sy- 
stem bei der Platzierung kommen 
Sie mit wenigen Zusatzlüftern klar. 


3. Verstaubte Lüfter/Kühlkörper 
Wenn der Rechner nach wenigen 
Minuten das Zeitliche segnet, dann 
sollten Sie vielleicht daran denken, 
das Gehäuse zukünftig verschlos- 
sen zu halten. Ein offenes Gehäuse 
nimmt jeden Tag eine gute Prise 
Staub in sich auf, der sich allmäh- 
lich in den Lüftern festsetzt und 


deren Leistungsfähigkeit reduziert. 


4. Standard-Grafikkartenkühler 
Die auf Grafikkarten verbauten Ak- 
tivkühler sind meistens ganz billige 
Kameraden. Hersteller kämpfen um 
jeden Pfennig Produktionskosten 
und da wird bei Lüftern selten eine 
Ausnahme gemacht. Wenn Sie 
ernsthaft übertakten wollen, sollten 
Sie einen guten Kühler nachkaufen. 


5. PC neben Heizkörper 

Viele Anwender stellen ihren Rech- 
ner direkt neben die Heizung. Da 
könnte man auch gleich ein offenes 
Kaminfeuer neben dem PC entfa- 
chen. Achten Sie darauf, ihn nicht 


unnötig mit Wärmequellen zu bela- 


sten, damit Ihre Kühlungsbemü- 


hungen nicht ins Leere laufen. 
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Mit allen Mitteln schneller [PRAXIS j 


Wir tunen Ihren 


Wenn Sie weder Zeit, | ee ee Ihre Bewerbung 


man den Millennium- 


Geld noch die nöti- PYS noch für einen Tausendfüßler So können Sie an unserer Leseraktion teilnehmen. 


hielt? Alle Treiberversionsnum- 
mern fangen mit einer 1 an und 


auch sonst wäre es nett, wenn die Für uns sind weder Highend-Gigahertz-Systeme noch 
gen Idee n ha be n, um Ladezeiten der Office-Anwendun- Rechner der angestaubten 486-Klasse von Interesse. Es soll- 
gen unter der Zehnminutengrenze te also ein erfrischend normaler Rechner sein. Auf unserer 
bleiben würden? Ganz klar, Ihr Heft-CD finden Sie einen Bewerbungsbogen, in den Sie bit- 
Ihren Rechner mal Rechner ist ein Fall für unsere Tu- te nach bestem Wissen und Gewissen alle technischen Eck- 
ningexperten. Einmal pro Monat daten eintragen und uns erklären, warum gerade Ihr Rech- 

werden wir einen bedürftigen ner ein solches Tuning verdient hat. 


wieder auf Vo rder- Rechner der Leserschaft zu uns in 


die Redaktion holen und ihn nach 
e allen Regeln der Hardwarekunst 
mann zu bringen, überarbeiten und verbessern. Bilte 
Schicken Sie uns einfach eine Be- Da 
us š werbung - und sollte Ihr System ankieren 
überlassen Sie eS den Zuschlag bekommen, on i 
wir alles vom Transport über das 
Tuning bis hin zu der einen oder 


ich will, dass mein 


Computec Media AG 


doch einfach uns. anderen neuen Hardwarekompo- Rechner von der i 
nente-übernehmen.. Das. Ganze PC-Games-Hardware- Stichwort „Frischzellenkur” 
werden Sie dann ausführlich in Redaktion überarbeitet Roonstraße 21 
Wort und Bild in der Heftausgabe und auf Vordermann 


des folgenden Monats als Praxis- gebracht wird. 90 429 Nürnberg 


test wieder finden. 
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Den PC im Griff 


Microsoft TweakUI 


JAGE [Kategorie] System-Tool 


[Preis] Freeware 


Tweak UI 2x] 


Desktop ] My Computer | Control Panel | Logon | New | 


Add/Remove l Boot Repair | Paranoia | 
Mouse General Explorer | JE | 
p Menu speed TETE RAIET EIG 
| Fast Slow Right-click the 
"test icon to test 
the setting. 
7 Mouse sensitivity III r Test Icon- 


| Drag 


| Y =] Drag or double-click the test 
pomenit | 23 icon with the left mouse 


| 2=J button to test settings. 


“> 


| 
E Sorollapage at atime 


| I” Autoraise when activating 


| Activation delay (ms); | 0 


Use mouse Wheel fon serolllig nn 


E Scrallby EE ines atetme 


[T Activation follows mouse [X-Mouse) 


WUNDERTOOL Dieses kleine Programm von Microsoft zähmt selbst Windows. 


In den Powertoys von Micro- 
soft ist wohl das beste Tool 
zur Systemoptimierung ver- 
steckt. Es heißt TweakUI 
und hat uns sehr positiv 
überrascht. 


ie lesen vielleicht auch im- 

S mer in diversen Zeitschrif- 
ten oder auf Webseiten von 
Tipps, bei denen Sie komplizier- 
te Schlüssel in der Windows-Re- 
gistrierung ändern müssen. Mit 
TweakUI machen Sie einfach alle 
wichtigen Einstellungen über ein 
bedienerfreundliches Menü. Ent- 
packen Sie das Powertoys-Ar- 
chiv auf der Heft-CD und starten 
Sie die Installation mit der rech- 
ten Maustaste über „tweakui. 
inf“. Anschließend können Sie 
das Programm in der System- 
steuerung aufrufen. In der Sek- 
tion „Mouse“ verändern Sie über 
einen Regler die Startmenü-Ge- 
schwindigkeit oder stellen die 
Klick-Häufigkeit für einen Pro- 
grammstart ein. Sehr interessant 
fanden wir Abschnitt „New“, 
hier wählen Sie mit einem Häk- 
chen aus, welche Dokumente 
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beim Aufruf durch die rechte 
Maustaste „Neu“ angezeigt 
werden. Wenn Ihnen der Start- 
bildschirm nicht gefällt, können 
Sie ihn unter „Boot“ abschalten. 
In dieser Schaltfläche haben Sie 
noch mehr Einstellmöglichkeiten 
für den Bootvorgang. Vielleicht 
ein kleines Sicherheitsrisiko, 
aber sehr bequem ist die Funk- 
tion „automatically logon“. Sie 
speichern einfach Ihren Be- 
nutzernamen und Kennwort 
und beim nächsten Systemstart 
wird die Abfrage übersprungen. 
Für einen übersichtlichen Desk- 
top stellen Sie im Bereich „Desk- 
top“ alle System-Icons ein, die 
dort erscheinen sollen. Des Weite- 
ren lassen sich im Menü 
„Add/Remove“ Installationslei- 
chen entfernen und kleinere Än- 
derungen an den Verknüpfungen 
zu den Uninstall-Programmen 
vornehmen. (ma) 


Hersteller: Microsoft 
Webseite: www.microsoft.com 
Fazit: Geniales Freeware -Tool 
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Freier RAM 


Cacheman 


INGE [Kategorie] System-Tool 


[Preis] Freeware 


Wenn Ihr Rechner viel zu oft 
auf die Festplatte zugreift oder 
der Speicher ständig ausgelas- 
tet ist, können Sie diese Pro- 
blemchen mit Cacheman lösen. 


as Programm bietet dem 
D Nutzer viele Möglichkei- 
ten, die Speicherausnutzung zu 
optimieren. Installieren Sie das 
Tool einfach von unserer Heft- 
CD. Nach dem Öffnen des Cache- 
man werden Ihnen im Bereich 
„Information“ alle verfügbaren 
Systemressourcen angezeigt. 
Wenn Sie sich die Sache einfach 
machen wollen, dann finden Sie 
im Menü „Settings“ vorgespei- 
cherte Optimierungsvorschläge, 
beispielweise „Power User” 
oder „3D Games“. Diese Vorein- 
stellungen ermöglichen Ihnen, 


[7 

reame 

> Pree saca memang 120 08 [ 1000 de 
X 


md sata mamay Ding Pie} ND EB PEPIS eb 
nn 


Peeters 55 un mn 


EMPFEHLENSWERT Hiermit gehen Sie 
allen Speicherproblemen aus dem Weg. 


1 
i 


das verwendete System best- 
möglich an alle Aufgaben an- 
zupassen. (ma) 


Hersteller: Outer Technologies 
Webseite: www.outertech.com 
Fazit: Für Power User unentbehrlich 


Abgesaugt 


Getright 4.7 


FINAN [Kategorie] Download-Software 


[Preis] Shareware 


In Zeiten, in denen die Inter- 
net-Bandbreite immer wieder 
schwankt, sollte man auch das 
Herunterladen unterbrechen 
können. 


ei größeren Downloads 
B kann es sehr ärgerlich sein, 
wenn sie aus irgendwelchen 
Gründen abgebrochen werden. 
Sie müssen dann meistens von 
vorne beginnen. Mit Getright 
können Sie ohne Probleme das 


Im 10 Yen Dumas Dem Im 


INS AMOATMISMERRS 


Sum atmen 


WERBEBANNER Wenn man diese in Kauf 
nimmt, ist Getright ein nützliches Tool. 


Herunterladen unterbrechen 
und später fortsetzen. Darüber 
hinaus sucht das Programm im- 
mer nach dem schnellsten Ser- 
ver, so sparen Sie eine Menge 
Online-Zeit und viel Geld. Mit 
dem Download-Manager kön- 
nen Sie auch Webserver durch- 
suchen und dadurch nervige 
Werbung auf den Internet-Seiten 
umgehen. Getright integriert 
sich ebenfalls in Ihren Webbrow- 
ser und demzufolge werden alle 
Downloads über das Programm 
umgeleitet. Leider gibt es immer 
wieder Server, die das „Resu- 
ming“ verhindern (beispiels- 
weise Geocity), in so einem Fall 
muss auch Getright beim Ab- 
bruch von vorn beginnen. (ma) 


Hersteller: Headlight Software 
Webseite: www.getright.com 
Fazit: Für große Downloads sinnvoll 
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Weltweites Kino 


DVD Genie 


JNV aiai [Kategorie] Multimedia 


[Preis] Freeware 


© DYD Genie v3.80 - www.inmatrix.com 


ATIZG400 | Zoom 


CineMaster | Jammin DYD | PowerDVD | SoftDvD | Xing | 


Windows WinDYD 


\WinDYD 7 AsusDYD 


Auto Region | Extra | 


Hallywood+ | VaroDVD 


— Region wählen: 


C 1-USA, Kanada 
@ 2- Europa, Naher Osten, Südafrika, Japan 
© 3- Südostasien 
© 4 - Australien, Mittel- & Südamerika 
© 5- Afrika, Asien, Osteuropa 
5 6 - Yolksrepublik China 


T” Nur Code übernehmen 


Bachte, daß der WinDVD Ländercode nicht automatisch 
identifiziert wird, auch wenn WinDVD installiert ist. 
Bestimmte Audiomodi konnen auf deinem PC nicht verfügbar sein. 


res E Son 
C10 

V Display Quality' deaktiviert | 1234 
|m LFE-Effekte verwenden || © v1.2.99 


C v20 
422 


WinDYD-Version | 


Ländercode-Reset | 


Information | E-Mail: Blight | Hilfe | Beenden 


Weitere Optionen | 


Starten 


Übernehmen | 


AUSGETRICKST Mit einem Klick stellen Sie bei DVD Genie den Ländercode auf die 
richtige Region um. Dann können Sie auch DVD-Importversionen am PC genießen. 


Die Industrie hat die Welt in 
Ländercodes aufgeteilt, so dass 
nicht jeder DVD-Film in der 
gleichen Region abgespielt 
werden kann. 


it dem DVD Genie bleibt 
M kein DVD-Film mehr ver- 
schlossen für Sie - egal, ob er aus 
Amerika oder einem anderen Teil 
der Welt kommt. Sie schalten mit 
diesem Programm einfach den 
Region-Code frei, der für den 
Film erforderlich ist. Das ist aber 
lange noch nicht alles, was das 
Tool zu leisten vermag. Sie kön- 
nen für viele DVD-Player noch 
Programmeinstellungen vorneh- 
men. Für WinDVD stellen Sie bei- 
spielweise unter „Weitere Op- 
tion“ ein, welcher Audio- oder 
Delnterlace-Modus verwendet 
werden soll. Besonders interes- 
sant ist der Nvidia-Modus, hier 
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kann eine kleine Anpassung an 
Ihre TNT oder Geforce vorge- 
nommen werden. Vor allem beim 
Software-Decoder Cinemaster 
sind die zusätzlichen Einstell- 
möglichkeiten unverzichtbar. 
Schon die Option für die Grafik- 
karte (Overlay-Modus) kann eini- 
ge Darstellungsfehler unterbin- 
den. Mit der Zoom-Funktion ist 
es möglich, alle Fenster auf dem 
Desktop in eine bestimmte Größe 
zu bringen. Sie sollten auch den 
automatischen Wechsel des Län- 
dercodes aktivieren, damit stellt 
DVD Genie immer den richtigen 
Ländercode der jeweils einge- 
legten DVD ein. (ma) 

e u] 
Hersteller: Inmatrix 

Webseite: www.inmatrix.com 

Fazit: Für DVD-Importe ein absolutes 
Muss 


Die besten Tools | PRAXIS 


Aufnahmestudio 


Cool Edit 2000 


FNG NE [Kategorie] Audio-Software 


[Preis] $ 69 Shareware 


Wussten Sie, dass Sie ein 
Aufnahmestudio in Ihrem 
Computer haben? Mit dem 
Programm Cool Edit be- 
kommen Sie es wirklich! 


enn Ihr Computer eine 
w Soundkarte besitzt, kön- 
nen Sie ihn mit diesem Pro- 
gramm zu einem Aufnahme- 
studio mit allen Eigenschaften 
aufrüsten, die von professionel- 
len Audioingenieuren benutzt 
werden. Sie können Cooledit 
verwenden, um Ihre eigene Mu- 
sik, Stimme oder andere Audio- 
quellen zu speichern und mit 
beliebigen Audio-Dateien zu mi- 
schen. Fügen Sie Effekte wie Re- 
verb, Chorus oder Echo hinzu 
und brennen Sie anschließend 
Ihre eigene CD oder veröffent- 
lichen Sie Ihre Musik im Inter- 
net. Der Mixer bildet eine ein- 
fache Möglichkeit, Aufnahme- 
quellen zu steuern. Schließen Sie 
ein Mikrofon oder eine andere 
Line-In-Quelle an Ihren Compu- 
ter an und nehmen Sie auf. Sie 
können auch Musik von Ihrem 
CD-ROM-Laufwerk mit Cool 
Edit 2000 einlesen und bearbei- 
ten, als ob Sie einen Text im 
Word editieren. Wenn Sie einen 
Fehler machen, hilft Ihnen die 


EINFACH Mit Cool Edit können auch 
Anfänger ohne Schwierigkeiten arbeiten. 


Undo-Funktion weiter. Das 
Audio-Tool unterstützt alle 
wichtigen Dateiformate. Cool 
Edit kann eine Klangqualität bis 
24-bit/96kHz verarbeiten. Für 
mehr Komfort sorgen die Plug- 
Ins „Audio Cleanup“ oder 
„Studio-Mixer”, die auf der 
Homepage zum Herunterladen 
bereitliegen. Diese Zusatzpro- 
gramme sind auch Shareware 
und müssen extra bezahlt wer- 
den. (ma) 


Hersteller: Syntrillium 
Webseite: www.cooledit.com 
Fazit: Nicht nur für Musiker ein Spaß 


Anti Trojan 5.0 Dieses Tool untersucht Ihr 
System nach Trojanern und bei Bedarf werden 
diese entfernt. Der Suchreport kann auch aus- 
gedruckt werden. Anti-Trojan entfernt auch 
die bekannten Trojaner Back Orifice 2000 

und Netbus 1.x - 2.x (Register Bonus). 

Info: www.anti-trojan.net 


CUEcards Das kostenlose Programm hilft Ih- 
nen, beliebige Textinformationen strukturiert 
zu erfassen, ohne sich dabei an ein allzu star- 
res Schema halten zu müssen. Das geschieht, 
indem Sie Ihre Infos in Form von Karteikarten 
speichern und diese nach Ihren Vorstellungen 
auf frei definierbare Kategorien verteilen. 
Info: www.mhst.net/cuecards 


TOOLS- 
TICKER 


Web Copier 2.1a Mit diesem Programm können 
Sie Internetseiten auf Ihre Festplatte kopie- 
ren, die Sie sich in Ruhe offline ansehen wol- 
len. In einer leicht überschaubaren Programm- 
Oberfläche können Sie dann gezielt durch die 
Seiten navigieren. 

Info: www.maximumsoft.com 


EmailFerret 2.0 Dieses Tool durchsucht 
mehrere öffentliche Adressverzeichnisse, 

um die E-Mail-Adresse einer Person ausfindig 
zu machen. Hierbei kann festgelegt werden, 
ob eine globale oder geographisch gezielte 
Suche gestartet werden soll. Emailferret 
wird durch Werbeeinblendungen finanziert. 
Info: www.freewarenetz.de 
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WISSEN | Wie funktioniert Hardware T&L? 


Polygone 


bis zum Abwinken 


E Geometrie-Engine 
Grafikchips wie Ge- 
Force und Radeon 
besitzen ein eige- K 
nes Rechenwerk für | 
T&L Aufgaben. 


[| m Hardware T&L 

i Transformations- 
und Ausleuch- 
tungsberechnungen 
werden vom Grafik- 
chip durchgeführt. 


| E Software T&L 

4 Transformations- 
und Ausleuch- 
tungsberechnun- 
gen werden von der 
Rechner-CPU 
durchgeführt. 
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Spiele-Engines mit 
klötzchenhafter 
LEGO-Grafik sind dem 
Tode geweiht, denn 
detailreiche T&L-Titel 
stehen für die kom- 
mende Spielesaison 
in den Startlöchern. 
Wir blicken hinter die 
Kulissen der sagen- 
umwobenen T&L- 
Technologie. 


eit Monaten ist T&L eines der zent- 

ralen Schlagworte im Marketing- 

Vokabular der Chip- und Karten- 
schmieden. Schneller als jede CPU sollen sie 
sein, die neuen Grafikkarten-Superchips mit 
T&L-Einheit. Neue Lichteffekte, mehr De- 
tails und Geschwindigkeit pur verspricht die 
Industrie. Ganz Unrecht haben die Marke- 
ting-Strategen mit ihren Behauptungen 
nicht. Auch wenn die Technik oft etwas voll- 
mundig beworben wird, dahinter steckt ein- 
deutig mehr als pure Blenderei. Spieleent- 
wickler wünschen sich schon seit Jahren 
mehr Rechenleistung, um den Spielen detail- 
reichere Szenen mit feiner modellierten 
Charakteren zu verpassen. Mit den ersten 
Spezialchips von Nvidia und Ati sollte der 
Umsetzung des Anliegens eigentlich nichts 
mehr im Wege stehen. Doch ganz so einfach 
liegt die Sache nicht. 


Die Aufgaben von T&L 


Für Einsteiger 
Sieht man von wenigen Ausnahmen ab, so 
besteht jedes 3D-Spiel aus vielen Tausend 
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Wie funktioniert Hardware T&L? [WISSEN i 


Dreiecken, so genannten Polygonen. Bei je- 
dem Bildaufbau müssen diese Dreiecke neu 
positioniert und projiziert werden, da sich 
die Position des Spielers im virtuellen Raum 
dauernd ändert. Um die einzelnen Dreiecke 
an ihre neue Position zu hieven, müssen die- 
se Dreiecke gedreht und verschoben werden. 
Dieser Vorgang nennt sich „Transformation“ 
und ist für das „T“ in T&L verantwortlich. 
Bei 60 Verschiebevorgängen pro Sekunde auf 
jedem dargestellten Dreieck erstaunt es 
kaum, dass in gängigen Spielen alleine für 
diesen Vorgang bis zu 20% der ganzen CPU- 
Leistung verbraten wird. Spezialchips wie 
der GeForce oder der Radeon verfügen über 
ein separates Rechenwerk, das diese Berech- 
nungen übernehmen kann. Da die Grafik- 
chips für diese Aufgabe optimiert wurden, 
übertrifft deren theoretische Transforma- 
tionsleistung selbst jene der neuesten Giga- 
hertz-CPUs. Diese können den dadurch ent- 
stehenden Freiraum für schwierigere Aufga- 
ben nutzen, wie beispielsweise die Berech- 


TUY 
DR 
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GESCHMEIDIGE FIGUREN Mehr Polygone bedeuten vor allem eine verbesse 


POLYGONWELTEN Von links nach rechts steigen die Geometriedetails stetig an; zum Schluss erreicht m 


rte Modellierung von Spielfiguren. 


nung aufwendiger Gegnerintelligenz oder 
realistischerer Flug- und Fahrphysik. 


Es werde Licht 

Für Einsteiger 
Viel wichtiger als die Transformation, die 
dank Multimedia-Erweiterungen wie 3D- 
Now! (AMD) oder ISSE (Intel) auch auf 
CPUs sehr schnell durchgeführt wird, ist die 
Beleuchtung der Dreiecke. Die Lighting ge- 
nannten Berechnungen (daher das Lin T&L) 
müssen teilweise sehr präzise sein und benö- 
tigen enorme Rechenkapazitäten. Jede CPU 
ist heutigen T&L-Chips in dieser Disziplin 
unterlegen, sofern beide die Berechnungen 
mit derselben Genauigkeit durchführen. Im 
Unterschied zur Transformation liegt das 
Hauptaugenmerk beim Lighting aber nicht 
unbedingt bei der Leistungssteigerung. Da 
unser Auge sehr empfindlich auf Hellig- 
keitsänderungen reagiert, ist eine korrekte 
Beleuchtung der Grundstein für hübsche 3D- 
Optik. In Hardware integrierte Beleuch- 


X Ze E 7 


= Sacrifice 


T&L-Einstieg 


Wir räumen die größten 
T&L-Missverständnisse aus. 


Lassen Sie sich da von niemandem etwas vor- 
machen: Jedes (3D-)Spiel baut auf T&L, denn 
jede dreidimensionale Spielewelt besteht aus 
Dreiecken. Diese müssen verschoben und be- 
leuchtet werden und das erfordert entspre- 
chende Berechnungen. Der große Unterschied 
bei der Sache: Welche PC-Komponente rechnet 
an dieser Aufgabe herum? Wenn die CPU diese 
durchführt, könnte man der Einfachheit halber 
von „Software T&L" sprechen. Der Zusatz 
„Hardware T&L” deutet darauf hin, dass die 
Grafikkarte diese Berechnungen übernimmt. 
Das muss aber vom Spiel - besser gesagt von 
der verwendeteten Spieleengine - unterstützt 
werden. Außerdem bietet nicht jede Grafikkar- 
te Hardware T&L an, so dass bei diesen meist 
älteren Modellen weiter die CPU für T&L zu- 
ständig ist. 


tungsfunktionen sind diesbezüglich eine fei- 
ne Sache. Sie erlauben pixelgenaue Lichtef- 
fekte, die sich dynamisch der Position des 
Spielers anpassen. Alle heutigen T&L-Chips 
können gleichzeitig mit acht Lichtquellen 
rechnen. Die Krux an der Sache liegt im mo- 
mentan noch spürbaren Leistungsverlust, 


MDK 2 


233642 ıyı Demo 


‚83642 bytës 


LICHTSPIELE Dank genauerer Lichtberechnungen (links) 
sieht MDK 2 auf Karten mit Hardware T&L besser aus. 
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Der Autor 


Raphael Auf der Maur steht hinter 
www.3dconcept.net. 


JD Concent ` 


Mit seinen beiden Mitarbeitern hat er es ge- 
schafft, eine der führenden deutschsprachigen 
Hardware-Webseiten mit Spezialgebiet Grafik- 
karten auf die Beine zu stellen. Wer auf der Su- 
che nach brisanten Storys, ausführlichen Be- 
schleunigertests und Technikartikeln mit Tief- 
gang ist, sollte diese Seite in sein tägliches 
Surfprogramm aufnehmen. 


sobald viele Lichtquellen im Bild auftau- 
chen. Hier ist von der Hardwareseite her ei- 
ne Limitierung gesetzt, die Spieleentwickler 
in ihrem Schaffensdrang deutlich ein- 
schränkt. Künftige Dreieckskünstler dürften 
aber mit 16 oder sogar noch mehr Lichtquel- 
len umgehen können und diese zudem noch 
viel schneller berechnen als die ersten T&L- 
Sprösslinge der Firmen Nvidia und Ati. 
Doch bevor die Beleuchtungseinheit der 
Hardware richtig genutzt werden kann, be- 
darf es einiger grundlegender Änderungen 
an den Spielen selbst. Heutige Titel nutzen 
fast ausschließlich spezielle Texturen zur Be- 
leuchtung der Dreiecke, so genannte „Light- 
maps”. Die neue Form des „Hardware-Ligh- 
ting” wird also erst nach und nach in Spielen 
eingeführt und in Kombination mit Lichttex- 
turen genutzt. 


Freeze Game Mode‘ 
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] WISSEN | Wie funktioniert Hardware T&L? 


SPIELEZUKUNFT Die Crytek-Demo von Nvidia zeigt sehr realistische Naturlandschaften dank Hardware T&L. 


Stauvorhersage 


Für Fortgeschrittene 
In der Theorie klingen die neuen T&L-Kon- 
zepte ganz passabel. Doch in der rauen Pra- 
xis eckt die Polygonschwemme an einigen 
Orten an. Denn bevor der 3D-Chip mit seiner 
Arbeit starten kann, müssen sich die Eck- 
punkt-Daten der Dreiecke ihren Weg zum 
Grafikchip bahnen. Dass dadurch unweiger- 
lich Nadelöhre wie Hauptspeicher, lokaler 
Grafikkartenspeicher oder gar AGP-Bus pas- 
siert werden, lässt sich nicht vermeiden. Die 


FURCHT ERREGEND Evolva nutzt die Geometrieeinheit von Grafikchips für eine aufwendige Gegnermodellierung. 


für anspruchsvolles T&L notwendige Daten- 
menge darf dabei nicht unterschätzt werden. 
Ein einzelner 3D-Punkt belegt ungefähr 45 
Bytes Speicherplatz. Für ein einzelnes 
Dreieck werden normalerweise drei Eck- 
punkte benötigt, bei großen Mengen lässt 
sich die Anzahl dank Eckpunkt-Recycling 
(„Strips and Fans”) aber reduzieren. Mit 
durchschnittlich 1,7 Eckpunkten pro Dreieck 
beansprucht ein einzelnes Dreieck daher um 
die 80 Bytes. Möchte ein Spieleentwickler al- 
le T&L-Register ziehen und detaillierte Sze- 
nen mit 250.000 Dreiecken entwerfen (heuti- 
ge Spiele nutzen nicht mehr als 15.000 
Dreiecke pro Bild), so müssen bei 60 fps 15 
Millionen Dreiecke pro Sekunde an die Gra- 
fikkarte geschickt werden. Summiert ergibt 
dies satte 1,2 Gigabyte pro Sekunde. Wäh- 
rend der T&L-Baustein ohne weiteres mit 
dieser Dreiecksschwemme umgehen kann, 
erreichen andere Systemkomponenten ihre 
Grenzen schon früher. Der AGP-Bus ist mo- 
mentan für maximal 1 Gigabyte/s (AGP 4X) 
ausgelegt und muss nicht zuletzt auch noch 
aufwendige Texturtransporte bewältigen. 
Der Systemspeicher bietet nur 1 Gigabyte/s 
und muss damit sämtliche Komponenten 
des PCs bedienen, inklusive der CPU. Für 
das Lesen von Geometriedaten bleiben oft 
weniger als 0,4 GB/s übrig. Die Theorie ver- 
deutlicht, dass mit der heutigen PC-Archi- 
tektur nicht der Grafikchip, sondern der Rest 
des Systems dem ultimativen Detailkick ei- 
nige Hürden in den Weg legt. Angesichts 
dieser Erkenntnisse erstaunt es kaum, dass 
selbst die hochoptimierten Technologie-De- 
mos der Hersteller Nvidia und Ati nicht an- 
nähernd die theoretischen Leistungsgrenzen 
des Chips erreichen, sondern deutlich da- 
runter liegen. 
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Wie funktioniert Hardware T&L? [WISSEN i 


Die Statik hilft 


Für Fortgeschrittene 
Findige Programmierer haben den Flaschen- 
hals bei den Zufahrtsstraßen erkannt und 
bieten Lösungen an. Da einige Objekte der 
3D-Welt (Gebäude, Waffen, Möbel) ihre For- 
men nie oder nur selten ändern, kann man 
die Eckpunkte dieser Objekte wie Texturen 
im Grafikkartenspeicher zwischenparken. 
Damit reduziert sich der AGP-Verkehr auf 
wenige Steuerkommandos und Positionsan- 
gaben der Dreiecke im Grafikkartenspeicher. 
Allerdings verhindert diese Technik mit 
den heute gebräuchlichen T&L-Chips nette 
Morph- und Dynamik-Effekte. Zu beachten 
bleibt zudem, dass mit diesem Trick immer 
noch die Speicherstraßen auf der Grafikkarte 
zusätzlich beansprucht werden. Diese sind 
bereits heute stark ausgelastet, insbesondere 
wenn hohe Auflösungen oder Anti-Aliasing 
gefahren werden. 3D-Boards mit schnellen 
Speicherchips sind hier klar im Vorteil. 


Entwicklung geht weiter 


Für Einsteiger 


Gerade neue Technologien wie T&L werden 
von der Industrie rapide weiterentwickelt, 
noch bevor die ersten Spiele die Funktionen 
richtig ausnutzen können. Der nächste große 
Techniksprung gilt der Programmierbarkeit 
des T&L. Heute kann der Spieleentwickler 
entweder die vorgegebenen Funktionen nut- 
zen oder er lässt es bleiben. In Zukunft kann 
er die Funktionen aber seinen eigenen Be- 
dürfnissen anpassen, indem er kleine Pro- 
gramme auf die Grafikkarte lädt. Das Fea- 
ture nennt sich „Vertex Shader” („Eckpunkt- 
schattierer”) und steht auf dem Menüplan 
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ANTA A 


CHARAKTERKOPF Unreal 2 wird dank Hardware T&L neue Dimensionen bei der Animation von Figuren erreichen. 


von DirectX8 und Nvidias nächster Chip-Ge- 
neration (NV20). Diese programmierbaren 
T&L-Einheiten werden auch von der geplan- 
ten DOOM3-Engine der 3D-Spezialisten bei 
id Software genutzt, um speziell realistische 
Licht- und Struktureffekte hervorzuzaubern. 
Spezialfunktionen für Morpheffekte (Vertex 
Skinning) und zur Charakteranimation 
(Keyframe Interpolation) werden zum Teil 
bereits heute in Atis Radeon unterstützt. Die 
Programmierbarkeit wertet eine T&L-Ein- 
heit enorm auf und ebnet den Spieleentwick- 
lern den Weg zum Einbau eigener Finessen, 
die von dem in OpenGL vorgegebenen uni- 
versellen Weg abweichen. 


Willkommen in der Zukunft 


Für Einsteiger 


Technologie-Demos verdeutlichen das enor- 
me Potenzial, welches in der T&L-Technolo- 
gie steckt. Nun fehlen nur noch die Spiele- 
titel, welche Hardware T&L nicht nur halb- 
herzig unterstützen, sondern von Anfang an 
im Hinblick auf dieses Feature entwickelt 
wurden. Bis die Spieleentwickler den Dreh 
zur Nutzung der neuen Rechenpower gefun- 
den haben, wird noch einige Zeit vergehen. 
Beschleunigt wird die Entwicklung durch 
die Microsoft-Konsole Xbox, deren Grafik 
über eine T&L-Einheit verfügt und deshalb 
als Minimalsystem für PC-Systeme betrach- 
tet wird. Doch es liegt auch an der Hard- 
wareindustrie, die Technik weiter zu verfei- 
nern. Indirekte Schwachpunkte wie langsa- 
mer Speicher und unzureichende AGP-An- 
bindung werden auch in Zukunft der schnel- 
len Chipentwicklung Grenzen setzen. 
RAPHAEL AUF DER MAUR/THILO BAYER 
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T&L in der Praxis 


Wir haben drei Spiele mit Hardware 
T&L für Sie herausgepickt. 


SPARTANISCH In der virtuellen Welt bestehen 
hübsche Damen nur aus einigen Dreiecken. 


FA.K.K.2 

Das Spiel mit der aufregenden Hauptdarstelle- 
rin nutzt die T&L-Fähigkeiten nur teilweise aus, 
denn für die Beleuchtung (,,L”) wird weiterhin 
die CPU eingespannt, auch auf T&L-Boards. 
Lichteffekte werden mit speziellen Texturen, so 
genannten „Lightmaps’”, erzeugt. Als die 3D- 
Engine von F.A.K.K.2 entwickelt wurde, gab es 
noch keine 3D-Booster mit „T&L'-Funktion. Die 
Entwicklercrew hatte somit gar nicht die Mög- 
lichkeit, Hardware-Lighting auszutesten, und 
beschränkte sich auf die von der Hardware- 
Schnittstelle OpenGL definierten Transforma- 
tionsfunktionen. 


MDK 2 

Die „OMEN“-Engine von MDK 2 ist eine der we- 
nigen verfügbaren 3D-Engines, welche auch tat- 
sächlich das „Lighting‘ in Hardware durchfüh- 
ren können. Auf Grafikkarten mit Hardware T&L 
werden dann sehr genaue Lichtberechnungen 
durchgeführt, allerdings mit maximal acht akti- 
ven Lichtquellen. Bei Grafikkarten ohne T&L-Ein- 
heit existiert die Beschränkung auf acht aktive 
Lichter nicht. Damit das Spiel auch auf diesen 
Karten rasanten Action-Spaß bietet, verzichte- 
ten die Entwickler im Software-Modus auf exak- 
te und damit rechenaufwendige Lichtberech- 
nungen. Hardware T&L ist allerdings immer 
noch schneller als abgespecktes Software T&L. 


Evolva 

Im Gegensatz zu F.A.K.K.2und MDK 2 nutzt 
Evolva nicht die OpenGL-Schnittstelle, sondern 
setzt stattdessen auf DirectX 7 auf. Transforma- 
tions- und Lichtberechnungen können also auf 
vorhandene T&L-fähige Grafikkarten ausgela- 
gert werden. Bei Grafikkarten ohne Hardware 
T&L sendet die API die Berechnungen kurzer- 
hand an die CPU bzw. deren Multimedia-Einheit 
(ISSE/3Now!) weiter. 
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| WISSEN | Antworten auf scheinbar einfache Fragen 


Wissen ist Macht 


Diesen Monat befassen wir uns 


in unserer kleinen Wissensrubrik 


mit den Themen Grafikkarten 


und Monitore. 


Im letzten Grafikkartentest ist mir ein 
dicker Fehler aufgefallen: Ihr habt ver- 
gessen, bei Voodoo3-Karten Benchmark- 
werte für 32-Bit-Farbtiefe anzugeben. 

Das stimmt und stimmt auch irgendwie nicht. 
Es waren keine Werte angegeben, weil es 
nämlich keine gibt. Alle Karten des Herstel- 
lers 3dfx vom Typ Voodoo3 oder älter 
haben nicht die Fähigkeit, 32-Bit-Farbtiefe 
auszugeben. Selbst wenn Ihnen bei aktuellen 
Computerspielen in den Optionsmenüs die 
Möglichkeit von 32 Bit angeboten wird, im 
Endeffekt unterstützt die Hardware extern 
nur 16-Bit-Farbtiefe. Somit bleibt Ihnen der 
letzte Grafikgenuss vorenthalten. Gerade bei 
Szenen mit viel Transparenzeffekten und bei 
der Darstellung von Schatten macht sich die 
fehlende Farbgenauigkeit bemerkbar, da hier 
mit sehr feinen Abstufungen gearbeitet wird. 


Ich bin völlig verwirrt. Mein neuer Moni- 
tor hat so viel Frequenzangaben, mal in 
Hz und mal in kHz. Was macht nun ei- 
gentlich welche Frequenz? 

Wichtig beim Kauf eines Monitors ist eigent- 
lich nur der kHz-Wert. Das ist die horizontale 
Abtastfrequenz. Sie sagt aus, wie oft pro Se- 
kunde der Elektronenstrahl es schafft, eine 
Zeile zu durchlaufen und wieder zum Anfang 
der nächsten Zeile zurückzukehren. Die An- 
zahl der Zeilen ist wiederum abhängig von 
der Auflösung des Monitors. Bei einer Auflö- 
sung von 800x600 sind es 600 Zeilen, die der 
Strahl durchlaufen muss, um ein Bild zu 
zeichnen. Um die maximale Bildwiederhol- 
frequenz auszurechnen, muss man einfach 
nur den kHz-Wert durch die Anzahl der Zei- 
len teilen. Das Ergebnis wird dann mit 0,95 
multipliziert, da ungefähr 5% der Zeit der Ab- 
tastung nötig sind, um an den Anfang des 
Bildschirms zurückzuspringen. Legen wir ei- 
ne horizontale Abtastfrequenz von 90 kHz zu- 
grunde, ergibt das für eine Auflösung von 
800x600 eine Bildwiederholfrequenz von 
90.000 Hz/600 x 0,95 = 142 Hz. Bei einer hö- 
heren Auflösung von 1.280x1.024 bekommen 
wir einen Wert von 83 Hz. Das Ergebnis soll- 
te grundsätzlich abgerundet werden, da wir 
hier bereits einen Maximalwert berechnet 
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haben und eine 
Überschreitung den Moni- 
tor beschädigen könnte. Beim 
Kauf sollten Sie darauf ach- 
ten, dass Ihr Monitor in allen 
Auflösungen 85 Hz Bild- 
wiederholfrequenz schafft, 
damit Sie flimmerfrei arbeiten 
können. 


Ich habe mir eine neue Grafikkarte 
gekauft und nachdem ich sie bei mir ein- 
gebaut und installiert habe, musste ich 
feststellen, dass sie nicht die Leistung 
bringt, die ihr beschrieben habt. 
Wahrscheinlich war die Karte, als du sie ge- 
kauft hast, in einer Plastiktüte oder einer net- 
ten, weißen, nichts sagenden Kiste eingepackt 
und dazu war sie noch um einiges günstiger 
als im Heft angegeben. Solche Karten sind 
so genannte Bulk-Geräte. Eigentlich sind die 
für den OEM-Bereich gedacht, sollten also 
in Komplettsystemen verbaut werden. In un- 
seren Tests findet man nur Retail-Exemplare. 
Das hat gleich mehrere Vorteile: Zum Ersten 
hat man eine vernünftige Verpackung. Der 
nächste Punkt ist, dass Retail-Geräte sehr viel 
mehr Ausstattung wie Software und zusätzli- 
che Kabel dabeihaben. Zu guter Letzt haben 


E EINSTEIN 
Unser virtueller 
Professor hilft 
Ihnen, tech- 
nische Halb- 
wahrheiten 
aufzudecken. 


Bulk-Karten manchmal auch weniger Power, 
da bei Ausstattungsmerkmalen wie Speicher 
schon mal gerne gespart wird, um im Kampf 
um wichtige OEM-Anteile den Preis drücken 
zu können. Kay BEINROTH 
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INTER.NET | Flatrates www.onlinekosten.de 


Einfach platt gemacht 


Das Sterben der Flatrates geht mit unverminderter Geschwindigkeit weiter. Wir klären Sie über die Hintergründe auf. 


WAS IST 4 


E Flatrate E HARTE BANDAGEN An 
Pauschaltarif zum Die Telekom verlangt 
Internetsurfen, von den Providern hohe 


Telefon- und Provi- 
derkosten sind in- 
klusive 


Durchleitungskosten und 
macht Pauschaltarife 
somit unmöglich. 
E DSL 
Digital Subscriber 
Line, Breitband- 
Internetzugang 


E By-Call 
Tarife ohne Ver- 
tragsbindung, Kos- 
ten entstehen nur, 
wenn man online 
geht 


Sie waren die Rettung für alle On- 
line-Süchtigen und versprachen für 
70 Mark Internet ohne Grenzen: So 
genannte Flatrate-Angebote sollten 
das Internet-Entwicklungsland 
Deutschland ins neue High-Tech- 
Jahrtausend führen. Doch es kam 
alles anders als erwartet. 


ittlerweile gibt es praktisch 
nur noch ein einziges Ange- 
bot am Markt und das wird 
von T-Online gestellt. 79 Mark ver- 
langt der Kommunikationsgigant für 
das uneingeschränkte Vergnügen im 
Internet und ist somit der einzige An- 
bieter, der den Preis von unter 100 


In die Zukunft geschaut 


Welche Alternativen werden die nächsten Jahre im Onlinebereich bringen? Werden 
Spieler zukünftig über Steckdose oder Kabelnetz gegeneinander antreten? 


technisch umsetzbar sind. Ein erster Feldversuch wurde 
gerade im Bereich Rostock gestartet. Hinzu kommt, 
dass immer noch ein Großteil der technischen Entwick- 
lungsdaten der Telekom gehört, die sich hüten wird, 
der Konkurrenz die Technologie zur Verfügung zu stel- 
len. Was bleibt, ist ISDN und DSL. Wenigstens auf dem 
Gebiet kann die Firma Arcor mithalten und eine ent- 
sprechende Alternative anbieten. Kurzum: Bleibt zu hof- 
fen, dass die Zukunft nicht nur für die Telekom „rosig“ 
aussehen wird und uns ein wettbewerbsschädigendes 
Monopol erspart bleibt. 


Schon seit zwei Jahren sind Technologien im Gespräch, 
die es ermöglichen sollen, mit höheren Übertragungs- 
raten ins Internet zu gehen. Doch bis jetzt konnte sich 
leider keine der Ideen durchsetzen und das herkömmli- 
che Telefonnetz als Datenträger ablösen. Die Übertra- 
gung per Satellit ist zwar schnell und flächendeckend, 
scheitert aber an den Kosten und am fehlenden Rück- 
kanal, für den man wieder das Telefon bemühen müsste. 
Die Technologien für den Datentransfer per Stromnetz 
und Fernsehkabel sind zwar theoretisch entwickelt, 
werden aber noch Jahre brauchen, bis sie großflächig 
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Mark halten kann. Sonnet, MCI und 
mit viel Presserummel nun auch NGI 
haben in den letzten Wochen die Segel 
streichen müssen und ihre Angebote 
eingestellt. Doch wo liegen die Grün- 
de für das Massensterben der damals 
so lang ersehnten Flatrates? Die An- 
bieter argumentieren mit zwei Punk- 
ten. Erstens: Die Benutzer verhalten 
sich nicht angemessen. Der Begriff des 
Power-Users wurde fast in jeder Pres- 
semitteilung strapaziert und be- 
schreibt die Nutzer, die ihren Account 
aus der Sicht der Firmen überbean- 
spruchen. Diese unliebsamen Teilneh- 
mer blockieren permanent die nur we- 
nigen, begehrten Zugänge und besit- 
zen kleine Tools, die ihre Rechner so- 
fort wieder online bringen, wenn sie 
gesetzte Zeitlimits überschreiten. 
Kurzum: Sie nutzen ihre Flatrate aus 
und machen nichts weiter, als ihre 
Verträge auszureizen. Im Nachhinein 
hier den Benutzern Vorwürfe zu ma- 
chen, ist wohl der falsche Weg und 
zeigt eigentlich nur, wie blauäugig die 
Kalkulationen beim Start der Flatrates 
aufgestellt wurden. 
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] INTER.NET | Flatrates www.onlinekosten.de 


Das zweite und weitaus größere Q a MTH e 

Problem ist die Telekom. Der piken Mit unseren Tipps billiger ins Internet 
bene Riese hält immer noch das 
Monopol im Bereich der Ortsgesprä- 
che. Somit müssen alle Netzanbieter 
für die Durchleitung ihrer Daten auf 


derletzten Meile zam Endkunden Cë- Gelegenheitssurfer internet by Call ohne Grundgebühr 


Für den Gelegenheitssurfer bis zu 10 Stunden im Monat und dabei vorwiegend am Abend (ab 18 Uhr) und am Wochenende 
bühren an die Telekom bezahlen. Die x 2 


Telekom bietet für diese Durchleitung Firma Tarif Internet Telefon Preis pro Min. Taktung Preis für 10 Std. 


Freenet By call www.freenet.de (0180) 3 73 36 38 DM 0,019 60 Sek. DM 11,40 


Die Internetpreise fallen seit Monaten. Um auf dem Laufenden zu bleiben, präsentie- 
ren wir Ihnen hier einen monatlichen Preisvergleich der jeweils günstigsten Anbieter. 


keinen Pauschaltarif an, sondern rech- 


enernachnaah Zeittiktab: Lest AdOne By call www.adone.de (0180) 5 23 00 01 DM 0,024 1 Sek. DM 14,40 
ls Grundl tür éi Be E AddCom By call www.addcom.de (01805) 225540 DM 0,025 60 Sek. DM 15,- 
ee re Ngi Bycall www.ngi.de (040) 41330283 DM 0,025 1Sek.  DM15,- 
nung zurzeit übliche Internet-by-Call- 
Tarife zugrunde, werden Pauschaltari- e AE, 
ae a de A Vielsurfer internet mit Mindestabnahme 
Pi Bis 45 Std. im Monat: Tarife enthalten eine monatlich fällige Grundgebühr, die aber komplett auf das Surfguthaben angerechnet wird. 
wenn man mehr als 60 Stunden im - = = - - 
Monat online ist. Das sind ganze zwei Firma Tarif Internet, Telefon Preis/Min. Taktung Min.-Abnahme Preis/45 Std. 
Callino Surfcallinoplus www.callino.de (0180) 2255466 DM0,019 60Sek. DM 5,70 DM 51,30 
Stunden pro Kalendertag und ent- = 
spricht Hecht mal ansan eise einem. Freenet Power Tarif www.freenet.de (0180) 373 36 38 DM 0,019 60Sek. DM 22,80 DM 51,30 
2 ad: derd Beeriff Flatrat Arcor Easy www.arcor.net (0800) 1070800 DM0,019 60Sek. DM 22,80 DM 51,30 
ee re AOL TOP www.aol.de (0180)5313164 DM0,022 60Sek. DM39,60 DM 59,40 
rechtfertigt. Stellt sich die Frage, wa- 
rum T-Online als einziger Anbieter x A 
sein Angebot aufrechterhalten kann? Dauersurfer internet zum Festpreis ohne weitere Kosten 
p : Für den Vielsurfer, der pro Monat mehr als 65 Stunden im Internet verbringt 
Rechtlich gesehen muss es an die Tele- 3 r - - 
kom die gleichen Durchleitungsge- Firma Tarif Internet Telefon Vertragslaufzeit Preis 
bühren abführen wie jeder andere 2 ii a a SA a 64 0 E i in 
auch. Die Wirklichkeit zeigt aber, dass Online atrate www.t-online.de (08 00) 3 30 50 3 Jahr | 
nicht alles Schwarz oder Weiß ist, son- 
dern meistens sind die Dinge eher 
grau. Der Telekom-Konzern wird gern 
in der einen oder anderen Sparte Ver- Mark. Andere Alternativen wie DSL Nutzungsdauer und Transfervolumen 
luste hinnehmen, um in der Gesamt- der Firma Arcor oder die Angebote der hinnehmen muss. Hinzu kommt, dass 
heit Vorteile durch die Kontrolle des lokalen Telefonanbieter, die ihre Inter- momentan nur Großstädte von den Te- 
Internetmarktes einzufahren. Schon nettarife mit den ISDN-Anschlüssen lekom-Konkurrenten bedient werden 
steht die Regulierungsbehörde wieder koppeln, sind auch mit Vorsicht zu ge- können und eine flächendeckende Ver- 
in den Startlöchern und prüft, ob es niefßen, da man sich in der Regel lang- sorgung noch Jahre auf sich warten 
zwischen der Telekom und der Toch- fristig binden und eine Limitierung bei lassen wird. Kay BEINROTH 


terfirma T-Online illegale Preisabspra- 
chen gibt. Genau das wäre das Beste 
für die Konkurrenz. Seit der Privati- 
sierung der Telekom kann niemand SINE AAE NED E OAN E EY 


mehr dem Unternehmen vorschrei- e ` > x & Bi a | a2 
ben wie es seine Preise gest altet Zurück SONETS Abbrechen ‚Aktualisieren Startseite J3 Suchen 


Kann man allerdings dem Unterneh- Il Adresse [E] hio:/mwwndialder a nn u DZ mu nn ul u u Ü u u nn un nn ul Bu nn u zn 


men illegale Preisabsprachen nach- 
weisen, hätte man endlich wieder eine 
Handhabe, um die einzige Lösung für 
die Flatrate-Probleme durchzusetzen: 
Die Telekom gewährt allen Netzanbie- 
tern einen Pauschaltarif für die Benut- 
zung ihres Ortsnetzes. 


| Datei Bearbeiten Ansicht Favoriten Extras ? 


Aktuell 


Aber bis dahin ist es noch ein weiter 
Weg und erste Entscheidungen wer- 


Strategische Neuausrichtung Jetzt kostenlos 


A Mobilfunk Siemens kündigt Internetoffensive an anmelden bei xdial.de 
den erst ab Mitte November erwartet. Internet - dem Info-Service für 
Somit bleibt T-Online Flat zumindest raeno ' \ í TK-Profis. 

z RE i N Wirtschaft 10.10.2000 - Mit Milliardeninvestitionen will 
vorläufig die einzige Lösung, um kos- der Siemens-Konzern das Internet erobern. > Datenbank mit über 
tengünstig online zu gehen. Die ersten weiter... 5.000 TK-Firmen 


neuen Flatrates kommen zwar nach Online 


und nach wieder auf den Markt, liegen 


» Aktienkurse 
(Jahresübersicht 


aber im Preissegment um die 200 Firmen unaiintradayi) 
eldi > News-Archiv mit 
Vorwahlen 
Vanity mehreren Tausend 
a Lexikon UMTS-Auktion und Hintergrund - Live bei Firmen - Profile, Meldungen 
Mehr Informationen finden Sie bei ... xdial.de ‚Aktienkurse, > Tägliche bzw. 
Tarife ... über WKAhanhiaha Nawa 


www.ungetaktet.de 


INFORMATIV Die Internetseite www.xdeal.de bündelt alle Information und News aus der Welt der Telekommunikation. 
www.onlinekosten.de 


In einer gut sortierten Datenbank finden Sie alle aktuellen Nachrichten zum Thema Flatrates. 
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Web-Guide | 


Jeden Monat finden Sie hier eine 


Zusammenstellung von Internetsei- 


ten zu einem bestimmten Thema. 


Diesen Monat: Der Einstieg in das 


Dauerbrenner-Thema MP3. 


ür den Einstieg in die unend- 

liche Welt der Musik im MP3- 

Format empfehlen wir Ihnen 
die deutsche Internetseite 


WAS IST 


E CDDB 
Interpret und Mu- 
siktitel einer CD 
werden über die 
Compact-Disc-Da- 


taBase im Internet http://www.mp3.de. 


automatisch er- 
kannt. Auf dieser Webseite finden Sie Musik- 
E Skins Dateien zum Herunterladen und Pro- 
an be hören. Sie wählen einfach eine 
Software. Musikrichtung und schon erhalten Sie 
alle Musiktitel aus diesem Bereich. Sie 
brauchen natürlich noch einen guten 
MP3-Player. Unter 


EM FRAGEN ÜBER FRAGEN 
Mit unserem Web-Guide finden Sie alle 
nötigen Informationen. 


online treffen. Einfach die Online-Soft- 
ware im Internet unter 


Der AudioCatalyst erstellt Ihnen 
MP3s, mit Hilfe der CDDB-Technik, 
sogar mit dem richtigen Namen. Sollte 
Ihnen diese MP3-Vielfalt immer noch 
nicht genügen, können Sie auf der 
amerikanischen Seite 


E Plugins 
Erweiterungspro- 
gramme für die 
Player-Optik oder 
neue Dateiformate. 

u 


http://www.napster.com 


downloaden und installieren. Schon 
haben Sie Verbindung mit Tausenden 
von MP3-Liebhabern. Wenn Sie Ihre 
normalen Audio-CDs archivieren 
wollen, brauchen Sie auch ein gutes 
Programm, welches die Audio-Tracks 
in das MP3-Format umwandel kann. 
Eine empfehlenswerte Software für 
diesen Zweck finden Sie unter 


http://www.winamp.com 


können Sie sich das wohl populärste 
und vielseitigste Abspielprogramm 
herunterladen. Hier können Sie sich 
gleich noch Skins und PlugIns be- 
schaffen, um Ihr Winamp nach eige- 
nem Geschmack zu gestalten. Sie 
wollen gern MP3s mit Gleichgesinnten 
tauschen? Kein Problem: Mit Napster 
können Sie sich mit anderen Sammlern 


http://www.mp3.com 


noch mehr Material zum Thema 
finden. Inzwischen gibt es auch jede 
Menge tragbare MP3-Player, damit Sie 
die neue Musik auch unterwegs genie- 
ßen können. Sie laden die Dateien 
einfach per USB-Kabel auf Ihren neuen 
MARCO ALBERT 


Chat | Eweten | 


Namen annngen 
Feng staunen og eina kramane rum 


[Maso iter 


M ; Armióra 
Wählen Sie deie Opion. nern Sae uch waonatach tam MSN Meisengai 
Service arreben. 

[7 Aitogaieche Anmeldung zum MSN Messenger Service 


Sprach amparan 
Wählen Sie dan Sprachkamoimienngigad den Sia in dan Outi. in denen 
Sin Hoat sind, vanveralan mochten 


SLAN -Madingi Komgesmamung (12 Kbs) 


(emca e | ee | 
KOMPRIMIERUNG Bestimmen Sie hier, 


wie viel Bandbreite Sie für Gamevoice 
opfern wollen. 


www.pcgameshardware.de 


http://www.xingtech.com 


MP3-Player. 


Game Voice Shareware: Reden ist Gold! 


Mit der Shareware -Version der Game-Voice -Software von Microsoft erhalten sie das 
beste Kommunikationsprogramm für Multiplayer-Spiele. 


Für alle Spieler, die ihre Zusammen- 
arbeit im Team besser abstimmen wol- 
len, ist die Game Voice Shareware 
genau das Richtige. Sie laden sich die 
Software einfach herunter und instal- 
lieren sie. Achten Sie auf das Direct- 
Sound-Update, dieses sollten Sie als 
Windows-98-Nutzer unbedingt ausfüh- 
ren, damit das Programm reibungslos 
funktioniert. Die Game-Voice-Software 
testet die Audiohardware, anschlie- 
Bend können Sie das Mikrofon und den 


Kopfhörer optimal einstellen. Jetzt 
kann es losgehen: Laden Sie einfach 
ein paar Freunde zum Chat ein und Sie 
können sich während des Spiels nach 
Belieben unterhalten. Unter „Einstel- 
lungen“ stellen Sie wichtige Faktoren, 
wie die Übertragungsqualität, die na- 
türlich von der Bandbreite Ihres Netz- 
werks oder Modems abhängig ist, ein. 
Sehr wichtig ist auch die Option „CPU- 
Prioritätsmodus“, wenn Sie einen 
schwachen Rechner haben, aktivieren 


Sie diese. Falls Sie ungebetene Besu- 
cher im Chat haben, werden die per 
Knopfdruck ausgeladen. Die Game 
Voice Shareware-Version kann auch 
über das Microsoft-Netzwerk „MSN 
Messenger Service!“ genutzt werden. 


Hersteller: Microsoft 
Webseite: www.gamevoice.com 
Fazit: Für Teamarbeit unverzichtbar 
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Gewinnen Sie 


mit PC Games Hardware! 


Diesmal verlosen wir Hardware 
für den verwöhnten Akustik- 
Liebhaber. Gönnen Sie Ihren 
Ohren etwas Gutes und machen 
Sie bei unserem Gewinnspiel mit. 


Die Spender edler Hardware sind diesmal die Firmen Creative 
und Videologic. Was Sie tun müssen, um an der Verlosung teil- 
zunehmen? Die Teilnahmebedingungen sind denkbar einfach. 
Finden Sie die richtige Antwort auf unsere Quizfrage: 


1. Preis 


Eine Creative Jukebox + 
Eine SB Live! Platinum 5.1 
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Mit welcher legendären Soundkarten- 


Marke ist Creative groß geworden? 


Ein kleiner Tipp für Sie 


Es geht nicht n bitte 

gi um et | ' 

einzelnes Produk ausreichend 
odu. t, son- | iii 


dern um die allgemeine 
Bezeichnung. 


Die Lösung geben Sie uns 
einfach unter der Telefon- 
nummer (0190) 08 58 70* 
an oder schreiben Sie uns 
eine ausreichend frankierte 
Postkarte an: 


Computec Media AG 
Stichwort „Creative“ 
Roonstr. 21 

90429 Nürnberg 


Reschreitung _ CREATIVE 


Das akustische Traumduo schlechthin kommt von Creative. Mit der Jukebox wer- 
den MP3-Träume wahr, denn auf der sechs Gigabyte großen Festplatte lässt sich 
so manche CD-Sammlung komplett verewigen. Bei entsprechender Komprimierung 
können Sie über 100 Stunden Musik auf den Player packen. Gerade Hobby-DJs 
dürften bei diesen Aussichten leuchtende Ohren bekommen. Dazu passend spen- 
diert Creative die brandneue Sound Blaster Live! 5.1 Platinum, die mit einem se- 
paraten Einschubfach für die optimale Anschlussfreudigkeit ausgeliefert wird. Zu- 
sätzliche Ausgänge und die erweiterten Fähigkeiten des Soundchips sorgen dafür, 
dass der Anwender am PC endlich ohne Zusatzgeräte Dolby-Digital-Sound 
genießen kann. Selbst von der Couch aus kann man die Soundwiedergabe 
durch die mitgelieferte Fernsteuerung bedienen. 


Wert: ca. DM 1.900, - 
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2.4. Preis VideoLogic 


Je ein VideoLogic DigiTheatre 


Beschreibung: 
Das Thema DVD nimmt mittlerweile einen großen Stellenwert ein. Dafür sorgen nicht zuletzt 


DVD-fähige Rechner, denen lediglich die passende Hardware für die Wiedergabe von Spielfilm- 
Sounds fehlt. 


Damit ist jetzt Schluss, denn VideoLogic stellt uns insgesamt drei sei- 
ner DigiTheatre-Systeme als Verlosungsexemplare zur Verfügung. 
Insgesamt bietet die Anlage 62,5 Watt Effektivleistung, hier steuert 
allein der mächtige Subwoofer 25 Watt bei. Ein externer Dolby Digi- 
tal 5.1 Dekoder gehört ebenso zur Ausstattung wie eine Fernbedie- 
nung, mit deren Hilfe man alle wichtigen Einstellungen bequem von 
der Couch aus durchführen kann. 


Sie brauchen nur ordentlich Platz in Ihrem Zimmer, denn die insge- 
samt fünf Lautsprecher plus Subwoofer nehmen relativ viel Raum ein. 


Gesamtwert: ca. DM 2000,- 


5. Preis viacologic 
Ein VideoLogic 6.-8. Preis viacolosic 
Sirocco Crossfire Je eine VideoLogic 


Beschreibung: SonicFury 


Vier Lautsprecher mit getrennten Mittel- und Hochtönern, 


ein Subwoofer, ein separater Verstärker, 100 Watt ge- A 

samte Effektivleistung. Das sind die gigantischen Eck- ` 

daten für das 4.1-System von VideoLogic, das sich in Wer auf ein dickes Ausstattungspaket bei einer 

jedem unserer Hörtests bisher Soundkarte Wert legt, der ist bei der SonicFury von Vi- 


hervorragend geschlagen hat. deoLogic genau richtig. Sie ist im Bereich der An- 

Mit solch einem Soundsystem im Hinter- schlussfreudigkeit führend im Markt für spielernahe 

grund bekommt das Prädikat „Surround Lärmplatinen und hat sogar zwei zusätzliche Ausgänge 

Sound” in Spielen einen ganz anderen Klang. für die Weiterleitung von Surround-Sound. Dazu kommt ein 

Ein Leser kann sich in Zukunft über eine schmackhaftes Softwarebundle, um die weit reichenden 

bombastische Soundanlage in seinem Spiel- Fähigkeiten der Soundkarte gleich in der Praxis auszupro- 

zimmer freuen. bieren. Insgesamt drei SonicFurys suchen einen neuen Besit- 

Zer. 
Wert: ca. DM 800,- 
Gesamtwert: ca. DM 800,- 

*Dieser Service der Computec Media AG kostet Sie DM 0,24 pro Minute und DM 1,50 tive und VideoLogic sowie der Computec Media AG sowie deren Angehörige sind von 
pro Verbindung. Teilnahmeschluss ist der 01.12.2000. Der Rechtsweg ist ausge- der Teilnahme ausgeschlossen. Leser aus dem Ausland können leider aus techni- 


schlossen und die Gewinnbenachrichtigung erfolgt schriftlich. Mitarbeiter von Crea- schen Gründen nicht telefonisch teilnehmen. 
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tüberblick Prozessoren 


Das Triebwerk im Rechner ist, Grafikbeschleuniger zum 


Trotz, nach wie vor die CPU. Wir haben für Sie die aktuellen 


Prozessoren und Kühler zusammengestellt. 


er Mikroprozessor im PC ist 

vor Grafikkarte, Speicher und 

Hauptplatine der wichtigste 
der vier Leistungsträger im System. Er 
gibt die Arbeitsgeschwindigkeit für alle 
Anwendungen vor und sorgt als zentra- 
le Datenpumpe für den Bit-Umsatz im 
System. Wichtige Merkmale sind dabei 
der CPU-Takt, die Geschwindigkeit des 
Front Side Bus, der Takt und zuletzt die 
Größe der Cachespeicher. Als Faustregel 
können Sie sich merken, dass interner 
Cache immer besser ist als externer und 
der Front Side Bus mindestens so 
schnell sein sollte wie der verwendete 
Speicher, um Engpässe zu vermeiden. 


Behalten Sie auch im Auge, dass schnel- 
le CPUs mehr Kühlung brauchen als 
langsame, da sie mehr Wärme erzeugen. 
Die Förderleistung eines Lüfters wird 
dabei in CFM angegeben. Ein CFM ent- 
spricht in etwa 30 Liter Luftdurchsatz 
pro Minute. Lüfter bis 15 CFM sind noch 
als leise einzustufen, darüber hinaus 
muss mit Lärmentwicklung gerechnet 
werden. Für den Normalanwender ist 
ein 15-CFM-Lüfter (für Slot-CPUs 30 
CFM) gut dimensioniert, nur wer gerne 
übertaktet sollte höher greifen. Generell 
empfehlen wir, zwischen Metall und 
Chip nur etwas Wärmeleitpaste zu 
verwenden. 


Die Empfehlungen von PC Games Hardware 


Eine globale Leistungsangabe lässt sich von der Megahertz-Zahl eines Prozessors nicht ableiten. Eine 
Faustregel ist die Rangfolge: K6-2, dann Celeron, dann Duron, dann Pentium Ill oder neuer Athlon. 


Prozessoren 
Intel (089) 99 14 30 www.intel.de 
Celeron 500, 533 32/128 CPU-Takt 66 MHz Sockel 370 PPGA inoffiziell SMP-fähig 
Celeron 533, 566, 600, 633, 667, 700 32/128 CPU-Takt 66 MHz Sockel 370 FCPGA ISSE 
Pentium III 550, 600 32/512 Halber CPU-Takt 100 MHz Slot 1 ISSE 
Pentium Ill 600, 650, 700, 750, 800, 850 32/256 CPU-Takt 100 MHz Slot 1 ISSE 
Pentium III 600, 667, 733, 800, 866, 933, 1.000 32/256 CPU-Takt 133 MHz Slot 1 ISSE 
Pentium Ill 600, 650, 700, 750, 800, 850, 900 32/256 CPU-Takt 100 MHz Sockel 370 FCPGA ISSE 
Pentium III 600, 667, 733, 800, 866, 933 32/256 CPU-Takt 133 MHz Sockel 370 FCPGA ISSE 
AMD (089) 45 05 30 www.amd.de 
Modell Taktgeschwindigkeiten Li/L2-Cache Cache-Takt FSB Verbindung Besonderheit 
K6-2 500, 550 64/0 100 MHz 100 MHz Sockel 7 3DNow! 
[AH Duron] 600, 650, 700, 750, 800 128/64 CPU-Takt 100 MHz DDR Sockel A 3DNow!, L2-Cache exklusiv 
Athlon 600, 650, 700, 750, 800, 850, 900, 950, 1.000 128/512 33-50% CPU-Takt 100 MHz DDR Slot A 3DNow! 
Athlon 700, 750, 800, 900 128/256 CPU-Takt 100 MHz DDR Slot A 3DNow!, L2-Cache exklusiv 
Athlon 700, 750, 800, 850, 900, 950, 1.000, 1.100, 1.200 128/256 CPU-Takt 100 MHz DDR Sockel A 3DNow!, L2-Cache exklusiv 


Empfohlene Prozessorkühler 


Slot 1 Pentium Ill 
Typ Förderleistung Preis 


Slot A Athlon Classic 


Bezugsquelle Typ Förderleistung Preis Bezugsquelle 


Alpha P3125S 30, 40 oder 66 CFM Ca. DM 100,- www.levermann.com Alpha P7125 30, 40 oder 66 CFM Ca. DM 140,- _ www.levermann.com 
Global WIN VOS32 52 CFM Ca. DM 100,- www.frozen-silicon.de Taisol CGK730 22 CFM Ca. DM 140,-  www.pc-cooling.de 
ALPHA P 3 125 44 CFM Ca. DM 140,- www.pc-cooling.de Global WIN VOS32 26 CFM Ca. DM 90,- www.frozen-silicon.de 


Sockel 370 FCPGA Pentium Ill und Celeron Sockel A Athlon und Duron 
Typ Förderleistung Preis 


Bezugsquelle 


Alpha PEP66 15, 20 oder 33 CFM Ca. DM 100,- www.levermann.com Alpha PAL35T 15, 20 oder 33 CFM Ca. DM 70,- www.levermann.com 
Alpha FC-PAL35T 15, 20 oder 33 CFM Ca. DM 100,- www.levermann.com Global WIN FOP32 26 CFM Ca. DM 60,- www.frozen-silicon.de 
26 CFM Ca. DM 60,- www.frozen-silicon.de PCTweaker Topwin 2 33 CFM Ca. DM 60,- www.pctweaker.de 
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erblick Mainboards 


Wichtige Grundlage jeden Computers ist die Hauptplatine. 


Hier fallen elementare Entscheidungen für die Spiele- 


Leistung und spätere Aufrüstungsvorhaben. 


ie wichtigsten Gesichtspunk- 

te bei der Beurteilung von 

Mainboards sind Stabilität, 
Hardware-Ausstattung, die Erweiter- 
barkeit des Rechners und die Leistung. 
Hierfür ausschlaggebende Faktoren 
sind beispielsweise die Anzahl der 
busmasterfähigen PCI-Steckplätze, die 
Anzahl der Steckplätze für Speicher- 
Riegel sowie die Qualität und Leistung 
der Stromversorgung für den AGP- 
Port und den Prozessor. Wichtig in 
diesem Zusammenhang ist auch das 
Netzteil, Mängel dieser Komponente 
kann auch die Hauptplatine nicht aus- 


in der Regel für alle Rechner ausrei- 
chend. Gerade bei der Hauptplatine 
sollte man nicht sparen; als die alles 
verbindende Komponente kann sie ein 
großer, schwer zu diagnostizierender 
Faktor sein, wenn es Inkompatibilitä- 
ten gibt. Die Redaktion hat für Sie bei- 
spielhaft eine Liste von Qualitäts- 
Motherboards ausgewählt, denen Sie 
Ihre CPU ruhigen Gewissens anver- 
trauen können. Einzelheiten zu den 
Hauptplatinen entnehmen Sie bitte 
den jeweiligen Ausgaben, in denen wir 
den Test veröffentlicht haben. Angege- 
bene Preise sind Richtpreise des Her- 


bügeln. Geräte mit 300 Watt sind aber stellers und variieren im Handel. 


Die Empfehlungen von PC Games Hardware 


Die Slot-CPUs sind im Aussterben begriffen, man sollte sie nur noch kaufen, wenn man keine Aufrüstung des Pro- 
zessors mehr beabsichtigt. Bei Sockel-Platinen sollte man darauf achten, ob der eingeplante Kühler Platz findet. 


Intel 
Slot 1 - Pentium Ill 
BE6-II ABit (0031) 7 73 20 44 28 wwuw.abit.nl Ca. DM 300,- Intel BX 1/5/(1) 2X/UDMA66 = 
BX Master MSI (069) 49 89 30 www.msi-computer.de Ca. DM 260,- Intel BX 1/6/(1) 2X/UDMA66 = 
P3B-F Asus (02102) 9 59 90 www.asuscom.de Ca. DM 280,- Intel BX 1/6/0 2X/UDMA33 > 
SY-6BA +IV soYo (0441) 2 09 10 40 www.soyo.nl Ca. DM 250,- Intel BX 1/5/2 2X/UDMA66 = 
Sockel 370 FCPGA - Pentium Ill und neuer Celeron 
CUSL2 Asus (02102) 9 59 90 www.asuscom.de Ca. DM 380,- Intel815E 1/6/0 AX/UDMAI00 1,5 (11/2000) 
SyntactiX 2E QDI (040) 6113 53 16 www.gdigrp.com Ca. DM 320,- Intel815E 1/6/0 4X/UDMA100 1,7 (11/2000) 
AX3S Pro AOpen (02102) 15 77 77 www.aopencom.de Ca. DM 399,- Intel815E 1/6/0 4X/UDMA100 2,0 (11/2000 
MS-6309 MSI (069) 49 89 30 www.msi-computer.de Ca. DM 250,- Apollo Pro 133A  1/5/(1) 4X/UDMA66 = 
AMD 
Slot A - Athlon „Classic" 
EP-7KXA Epox (09241) 99 17 40 wwn.elito-epox.de Ca. DM 300,- VIA KX133 1/5/01) 4X/UDMA66 = 
KV Asus (02102) 9 59 90 www.asuscom.de Ca. DM 300,- VIA KX133 1/5/0 4X/UDMA66 - 
KA7-100 ABit (0031) 7 73 20 44 28 wwuw.abit.nl Ca. DM 390,- VIA KX133 1/6/(1) AX/UDMAIOO - 

[AH _ kinetiz 7a] QDI (040) 61 13 53 16 www.qdigrp.com Ca. DM 270,- VIA KX133 15/0) 4AX/UDMA66  - 
Sockel A - Duron und neuer Athlon 

Asus (02102) 9 59 90 www.asuscom.de Ca. DM 400,- VIA KT133 1/5/0 AX/UDMA66 1,5 (11/2000) 

KinetiZ 7T QDI (040) 61 13 53 16 www.gdigrp.com Ca. DM 280,- VIA KT133 1/5/01) 4X/UDMA66 1,6 (11/2000) 
K7T Pro MSI (069) 49 89 30 www.msi-computer.de Ca. DM 340,- VIA KT133 1/6/0 4X/UDMA66 1,9 (11/2000) 
EP-8KTA Epox (09241) 99 17 40 www.elito-epox.de Ca. DM 330,- VIA KT133 1/6/01) 4X/UDMA66 2,2 (11/2000) 
KT7 Abit (0031) 7 73 20 44 28 www.abit.nl Ca. DM 370,- VIA KT133 1/6/1 4X/UDMA66 = 
GA-7ZX Gigabyte (040) 25 33 04 10 www.gigabyte.de Ca. DM 330,- VIA KT133 15/1 4X/UDMA66  - 
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Marktüberblick Grafik 


Eine durchdachte Kombination aus Grafikkarte und Monitor 


ist der Garant dafür, dass Spielebilder die Augen nicht peini- 


gen sondern verwöhnen. 


er Markt für Grafikkarten lässt 

sich in zwei Preisklassen ein- 

teilen: Karten bis und über 500 
Mark. In der ersten Preisklasse tum- 
meln sich Beschleuniger mit älteren 
Chipsätzen wie Voodoo3, TNT2, G400, 
GeForce256 (SDR) und Rage128. Dazu 
gesellen sich brandneue Einsteigerkar- 
ten mit GeForce2 MX, VSA-100 (Einzel- 
chip) und Radeon. Im Bereich über 500 
Mark sind die GeForce2-GTS-Platinen 
dominant, darüber hinaus sind Voo- 
doo5 5500 sowie Radeon 64 vertreten. 


Auch die GeForce256-Karten mit DDR- 
Speicher liegen noch über der 500- 
Mark-Schallmauer. Die größten Unter- 
schiede zwischen den 3D-Beschleuni- 
gern sind im Bereich Ausstattung zu 
finden, bei den Eigenschaften und der 
Leistung liegen die neueren Karten rela- 
tiv eng zusammen. Bei Monitoren sind 
die Preisunterschiede extrem hoch, hier 
lohnt sich ein strenger Blick beim Ein- 
kauf. Ein 19-Zöller ist dann anzuraten, 
wenn Sie mit Ihrer neuen Grafikkarte in 
1.280x1.024 oder höher spielen wollen. 


Die Empfehlungen von PC Games Hardware 


Der Grafikkartenmarkt weist eine große Streuung bei den Anschaffungskosten auf. Achten Sie darauf, den Zei- 
chenkameraden entsprechend der CPU-Leistung auszuwählen. Monitore sollten Sie im Fachgeschäft kaufen. 


GRAFIKKARTEN 
KARTEN BIS 500 MARK 
MODELL HERSTELLER TELEFON PREIS INTERFACE X-FAKTOR ZUGRIFFSZEIT WERTUNG 
Guillemot (09122) 88 60 www.guillemot.de DM 369,- GeForce? MX 32 MB SDR 175/183 2,0 (11/2000) 
WinFast GeForce? MX Leadtek (040) 25 17 07 07 www.leadtek.com DM 379,- GeForce2 MX 32 MB SDR 175/166 2,1 (11/2000) 
V7100 Pure Asus (02102) 9 59 90 www.asuscom.de DM 400,- GeForce2 MX 32 MB SDR 175/166 2,1 (11/2000) 
Gladiac MX Elsa (0241) 60 60 wwuw.elsa.de DM 360,- GeForce2 MX 32 MB SDR 175/166 2,1 (11/2000) 
Voodoo4 4500 3dfx (01805) 17 76 17 www.europe.3dfx.com DM 399,- VSA-100 32 MB SDR 166/166 = 
Radeon 32 SDR Ati (089) 66 51 50 www.ati.com DM 299,- Radeon 32 MB SDR 166/166 p 
3D Blaster Annihilator Creative (0130) 81 51 01 www.creative.com DM 449,- GeForce 256 32 MB SDR 120/166 S 
Millennium 6400 MAX Matrox (089) 6 14 47 40 www.matrox.de DM 480,- 6400 32 MB SDR 150/200 = 
KARTEN UBER 500 MARK 
3D Prophet II GTS 64 Guillemot (09122) 88 60 www.guillemot.de DM 900,- GeForce2 GTS 64 MB DDR 210/366 1,5 (11/2000) 
WinFast GeForce2 64 Leadtek (040) 25 17 07 07 www.leadtek.com DM 979,- GeForce2 GTS 64 MB DDR 200/333 1,5 (11/2000) 
V7700 Deluxe Asus (02102) 9 59 90 www.asuscom.de DM 859,- GeForce2 GTS 32 MB DDR 200/333 1,5 (11/2000) 
3D Prophet II GTS 32 Guillemot (09122) 88 60 www.guillemot.de DM 699,- GeForce2 GTS 32 MB DDR 200/333 1,6 (11/2000) 
Gladiac Elsa (0241) 60 60 www.elsa.de DM 700,- GeForce2 GTS 32 MB DDR 200/333 1,7 (11/2000) 
3D Blaster GeForce 2 Creative (0130) 81 51 01 www.creative.com DM 729,- GeForce2 GTS 32 MB DDR 200/333 1,7 (11/2000) 
Radeon 64 MB Ati (089) 66 5150 www.ati.com DM 950,- Radeon 64 MB DDR 183/183 1,7 (11/2000) 
Erazor X# Elsa (0241) 60 60 www.elsa.de DM 570,- GeForce256 32 MB DDR 120/300 1,8 (11/2000) 
Voodoo5 5500 AGP 3dfx (01805) 17 76 17 www.europe.3dfx.com DM 669,- 2xVSA-100 64 MB SDR 166/166 1,9 (11/2000) 
MONITORE 
10 30 40 Belinea (02365) 9521008 www.belinea.de DM 519,- 17 Zoll 0,26 mm Loch 30 - 86 kHz = 
21095 B Magic-Displays (05744) 94 41 44 www.magic-displays.de DM 1.799,- 21 Zoll 0,26 mm Loch 30 - 95 kHz > 
950P plus Samsung (01805) 12 12 13 www.samsung.de DM 989,- 19 Zoll 0,26 mm Loch 30 - 96 kHz = 
CMC-712D Daewoo (06033) 9 69 10 www.daewoo.de DM 599,- 17 Zoll 0,25 mm Loch 30 - 95 kHz = 
ECOMO 320 Elsa (0241) 60 60 wwuw.elsa.de DM 769,- 17 Zoll 0,25 mm Loch 30 - 96 kHz = 
PF815 Viewsonic (02154) 9 18 80 www.viewsonic.de DM 1.999,- 22 Zoll 0,25 mm Streifen 30 - 117 kHz 5 
liyama (0800) 1 00 34 35 www.iiyama.de DM 699,- 19 Zoll 0,26 mm Loch 30 - 95 kHz E 
S96D Prof. v7 (0700) 55 53 33 11 www.macrotron.de DM 619,- 17 Zoll 0,25 mm Loch 30 - 96 kHz 
T561 Eizo (02153) 73 30 www.eizo.de DM 1.169,- 17 Zoll 0,25 mm Streife 30 - 96 kHz > 
€D532$ Teac (0611) 7158 52 www.teac.de DM 139,- scsi 32X 85 ms = 
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Marktüberblick: Laufwerke 


Das Laufwerk zu langsam? Die Festplatte zu klein? Bei 


Neuanschaffungen sollte sich die Investition nach dem 


Verwendungszweck richten. 


ie Auswahl an Laufwerken ist 

heutzutage größer denn je. 

Bei den Scheibendrehern füh- 
ren nicht nur DVD-ROM-Laufwerke 
die technologische Spitze an, wie die 
Kenwood-Innovation „True X” be- 
weist. Hier wird das CD-Medium mit 
sieben statt mit einem Laser abgetas- 
tet. Der Vorteil: Das ROM läuft leise 
und hat sagenhafte Übertragungsra- 
ten. Sind Sie eher der Multimedia- 
Freak, dann kommt ein DVD-ROM für 
Sie in Frage. Die Top-Modelle machen 
hier mit momentan 16X-Übertra- 
gungsgeschwindigkeit (DVD) und 
Slot-In ihre Aufwartung. Auch die 


Brenner-Technologie ist nicht stehen 
geblieben. Neueste Modelle brennen 
mit 12X Audio- oder Daten-CDs und 
haben einen größeren Cache anzubie- 
ten. In Sachen Festplatten ist es ein 
verbreiteter Fehler, nur nach der Grö- 
fe zu kaufen. Was bringt dem Anwen- 
der ein GigaByte-Monster, wenn es die 
Daten schnarchend langsam oder mit 
einem Höllenlärm serviert? Achten Sie 
bei Festplatten auf moderne Übertra- 
gungstechniken (ATA/66 oder gleich 
ATA /100), niedrige Zugriffszeiten und 
geringe Betriebsgeräusche. Wichtig: 
Ihr Mainboard sollte die Übertra- 
gungsmodi auch unterstützen. 


Die Empfehlungen von PC Games Hardware 


Unbeeindruckt vom MHz-Wahn halten sinnvolle Verbesserungen im Laufwerksmarkt Einzug. Statt Mehrleistung 
im Promille-Bereich glänzen moderne Laufwerke mit besserer Laufruhe und geringerem Geräuschpegel. 


CD-ROM-LAUFWERKE 
MODELL HERSTELLER SCHNITTSTELLE GESCHWINDIGKEIT ZUGRIFFSZEIT (MS) PREIS TELEFON INTERNET TEST IN WERTUNG 
Kenwood EIDE 72X 100 ms DM 279,- (0421) 50 721712 www.kenwoodtech.com 11/2000 1,5 
482D Cyber Drive EIDE 48X 80 ms DM 84,- (02102) 38 0010 www.cyberdrive.de = = 
CD-3500 Asus EIDE 50X 15 ms DM 129,- (02102) 9 59 90 www.asuscom.de > = 
CD532S Teac SES 32X 85 ms DM 139,- (0611) 7158 52 www.teac.de = 5 
PX40TSI Plextor scsi 40X 85 ms DM 179,- (0032) 2 72 5552 www.plextor.be = 5 
DVD-ROM-LAUFWERKE 
DVD-A05SZ Pioneer IDE 16X/40X 95 ms/80 ms DM 339,- (02154) 91 30 www.pioneer.de 1/2000 1,7 
Spinbird Fujitsu IDE 8X/40X 110 ms/90 ms DM 259,- (0180) 3777008 www.fujitsu-siemens.de 11/2000 2,4 
DMO86D Cyber Drive IDE 8X/32X 95 ms/80 ms DM 249,- (02102) 38 0010 www.cyberdrive.de 11/2000 2,5 
DVD-E608 Asus IDE 8X/40X 110 ms/85 ms DM 289,- (02102) 95990 www.asuscom.de = = 
DVD-304S Pioneer ScsI 10X/40X 100 ms/80 ms DM 339,- (02154) 91 30 www.pioneer.de = = 
CD-BRENNER 
MODELL HERSTELLER SCHNITTSTELLE GESCHWINDIGKEIT (RW/R/CD) CACHE PREIS TELEFON INTERNET TESTIN WERTUNG 
PXW124 Plextor SCSI 4X/12X/32X 4.096 DM 729,- (0032) 2725552 www.plextor.be 11/2000 1,3 
CDD3600 Philips SCSI 2X/2X/6X 1.024 DM 209,- (0800) 1817143 www.philips.de = = 
CRW8824 Yamaha Sesi 8X/8X/24X 4.096 DM 519,- (0800) 92 62 42 22 www.yamaha.de = = 
CD-W512E Teac EIDE 10X/12X/32X 4.096 DM 659,- (0611) 7158 52 www.teac.de = = 
CDRW9150I1 HP EIDE AX/8X/32X 4.096 DM489,- (01805) 25 8143 www.hewlett-packard.de - = 
CRW-1232 Aopen EIDE 10X/12X/32X 4.096 DM549,- (0180) 555 9191| www.aopencom.de = = 
FESTPLATTEN 
MODELL HERSTELLER SCHNITTSTELLE ULTRADMA GRÖSSE (GB) CACHE U/MIN PREIS TELEFON INTERNET TEST IN WERTUNG 
9102142 Maxtor EIDE 66 10,2 512 5.400 DM 199,- (00353) 12 041111 www.maxtor.com = = 
DTLA-305020 IBM EIDE 100 20,5 512 5.400 DM 249,- (7023) 15 3050 www.de.ibm.com = = 
DTLA-307030 IBM EIDE 100 30,7 2.048 7.200 DM419,- (7023) 15 3050 www.de.ibm.com = = 
Fireball Plus LM Quantum EIDE 66 15 2.048 7.200 DM 279,- (02935) 54 55 www.quantum.com = = 
$T31002207 Seagate EIDE 66 10,2 512 7.200 DM 279,- (0800)182 6831 www.seagate.de = = 
Western Digital EIDE 66 20,5 2.048 5.400 DM 239,- (03120) 4 46 76 51 www.westerndigital.com - = 
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Marktüberblick Sound 


Seit in modernen PC-Spielen nun auch in der dritten Klang- 


Dimension gearbeitet wird, heißt es im so oft vernach- 


lässigten Soundbereich: Aufrüsten! 


abei sollten Sie bei der An- ben sich mit alternativen Soundchips 

schaffung einer Karte darauf auf den Weg gemacht und versuchen, 

achten, dass beide aktuellen dem Marktführer Prozentpunkt für Pro- 
Standards unterstützt werden. EAX von zentpunkt abzukämpfen. Bei Soundsy- 
Creative und A3D von Aureal sind 3D- stemen ist die Auswahl schon um eini- 
Soundschnittstellen, die es ermöglichen, ges größer. Vom Standard-2-Boxensy- 
Klänge und Effekte in Spielen räumlich stem mit und ohne Subwoofer bis zum 
darzustellen. Die Wahl wird einem aller- 5.1 Digital Theater gibt es mittlerweile 
dings in diesem Bereich extrem leicht die verschiedensten Produkte in allen 
gemacht. Creative und seine unver- Preisklassen. Empfehlenswert für Spie- 
schämt günstige Sound Blaster Live! be- ler ist ein System mit vier Satelliten plus 
herrschen den Markt und machen es für Subwoofer (4+1), um in den Genuss von 
Firmen mit Neuentwicklungen extrem satten Bässen und Raumklang zu kom- 
schwer. Entsprechend behäbig verhielt men. Wer auch gleich noch sein DVD- 
sich die Szene in den letzten Jahren. Nur System bedienen will, sollte zu einer 5.1- 
TerraTec, Guillemot und VideoLogic ha- Variante greifen. 


Die Empfehlungen von PC Games Hardware 


Lassen Sie Vorsicht walten bei aufgeblähten PMPO-Angaben zu Lautsprecher-Systemen! Teilen Sie den ange- 
gebenen Wert durch acht und Sie erhalten einen aussagekräftigen Wert für die effektive Leistung. 


SOUNDSYSTEME 


STEREO-SYSTEME 
MODELL HERSTELLER LAUTSPRECHERZAHL + GESAMTLEISTUNG ANSCHLUSS PREIS TELEFON WEB TESTIN WERTUNG 
SUBWOOFER (EFFEKTIV) 


SoundWorks Digital Creative 2+1 48 Watt Analog/digital DM 179,- (069) 66 98 2900 www.creative.com 11/2000 2,2 
ATP3 Altec 2+1 42 Watt Analog DM 199,- (02157) 8 17 90 www.altecmm.com = = 
ATX-5820 Labtec 2+1 70 Watt Analog DM 400,- (0811) 99 7130 wwn.labtec.com = = 
Maxi Booster 640 Guillemot 2 40 Watt Analog DM 119,- (09122) 88 60 www.quillemot.de = = 
Sirocco VideoLogic 2+1 100 Watt Analog/digital DM 800,- (06103) 93 4714 www.ideologic.de = 2 
SL-8150 iLook InterAct 2 30 Watt Analog DM 70,- (04287)125133 www.interact-europede - = 
SL-8200 Centauri InterAct 2+1 60 Watt Analog DM 130,- (04287) 12 5133 www.interact-europede - = 
SoundMan X2 Logitech 2+1 40 Watt Analog DM 199,- (069) 92 032165 www.logitech.de = = 
SURROUND-SYSTEME 
MODELL HERSTELLER LAUTSPRECHERZAHL + GESAMTLEISTUNG ANSCHLUSS PREIS TELEFON WEB TESTIN WERTUNG 
SUBWOOFER (EFFEKTIV) 

VideoLogic 4+1 100 Watt Analog/digital DM 800,- (06103) 93 4714 www.videologic.de 11/2000 1,5 
ACS56 Altec 4+1 70 Watt Analog/digital DM 329,- (02157) 8 17 90 www.altecmm.com 11/2000 2,1 
DTT 2500 Digital Creative 5+1 69 Watt Analog/digital DM 499,- (069) 66 98 29 00 www.creative.com = = 
LCS-2514 Labtec 4+1 31 Watt Analog DM 149,- (0811) 99 7130 www.labtec.com = z 
Maxi Subwoofer 4.1 Guillemot 4+1 40 Watt Analog DM 299,- (09122) 88 60 www.guillemot.de = = 
SOUNDKARTEN _ l 
MODELL HERSTELLER ANALOGE AUSGANGE DIGITALE AUSGÄNGE 3D-SCHNITTSTELLEN PREIS TELEFON INTERNET TESTIN WERTUNG 

Creative 2 Line Out, 1MIDI Elektrisch EAX, A3D 1.0 DM 150,- (069) 66982900 www.creative.com 11/2000 1,7 
WinFast AxSound Leadtek 2 Line Out, 1MIDI Optisch EAX, A3D 1.0 DM 129,- (040) 25170706 www.leadtek.com 11/2000 2,1 
DMX X-Fire 1024 TerraTec 2 Line Out, 1MIDI Optisch EAX, A3D 1.0 DM 130,- (02157) 8 17 90 www.terratec.de 11/2000 2,2 
SonicFury VideoLogic 2 Line Out, IMDI - EAX, A3D 1.0 DM 269,- (06103) 93 4714 wwwxwideologic.de 11/2000 2,2 
MS Muse Guillemot 2 Line Out, 1 MIDI - EAX, A3D 1.1 DM 80,- (09122) 88 60 www.guillemot.de 11/2000 2,4 
MS Fortissimo Guillemot 2 Line Out, 1MIDI Optisch EAX, A3D 1.0 DM 99,- (09122) 88 60 www.guillemot.de 11/2000 2,7 
SB Live! Platinum Creative 2 Line Out, 3 MIDI Elektrisch/optisch EAX, A3D 1.0 DM 450,- (069) 66 98 2900 www.creative.com - = 
XLerate Pro TerraTec 2 Line Out, 1MIDI Optisch EAX, A3D 1.0/2.0 DM 179,- (02157) 8 17 90 www.terratec.de = z 


Sound System DMX TerraTec 2 Line Out, 1MIDI Elektrisch/optisch EAX, A3D 1.0 DM 279,- (02157) 8 17 90 www.terratec.de = = 
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arktüberblick Eingabegeräte 


Sie sind die Arbeitstiere schlechthin. Beim Kauf von 


Tastatur und Maus sollten Sie auf Qualität achten, wir 


haben für Sie eine Übersicht zusammengestellt. 


er hier spart, spart am fal- 

schen Ende. Maus und Tasta- 

tur sind die direkte Schnitt- 
stelle zum PC und sollten auch von 
entsprechend hoher Qualität sein. 
Beim Kauf einer neuen Maus sollten 
Sie auf gute Ergonomie und Funktio- 
nalität achten. Ein Mausrad ist heutzu- 
tage Standard. Empfehlenswert ist ei- 
ne optische Abtastung, das erspart das 
lästige Säubern der Kontakte und ge- 
währleistet punktgenaues Arbeiten. 


und mehr USB durch, für den runden 
PS/2-Anschluss liegt aber meistens 
ein Umstecker der Packung bei. Bei 
der Tastatur sollten Sie auf einen guten 
Tastenanschlag und ein ausreichendes 
Gewicht für gute Standfestigkeit ach- 
ten. Wir empfehlen Ihnen bei einem 
Neukauf, in Markengeräte zu investie- 
ren, um langfristig auf hohem Niveau 
arbeiten zu können. Eine echte Ar- 
beitserleichterung bieten auch pro- 
grammierbare Zusatztasten für Sy- 


Als Anschlussvariante setzt sich mehr stem- und Internetfunktionen. 


Die Empfehlungen von PC Games Hardware 


Bei Mäusen und Tastaturen garantiert eine hochwertige Verarbeitung dauerhaften Spaß bei der Arbeit und 
beim Spielen. Empfehlenswert für Profispieler sind spezielle Mäuse wie die der Firma Kärna. 


Mäuse 

Microsoft (0180) 5 25 11 99 www.microsoft.de DM 120,- 5 + Scrollrad Optisch PS/2, USB 1,8 (11/2000) 
IntelliMouse IntelliEye Microsoft (0180) 5 25 1199 www.microsoft.de DM 90,- 3 + Scrollrad Optisch PS/2, USB 1,8 (11/2000) 
IntelliMouse Optical Microsoft (0180) 5 25 11 99 www.microsoft.de DM 120,- 5 + Scrollrad Optisch PS/2, USB 2,0 (11/2000) 
Mouse Man Optical Logitech (069) 92 03 21 65 www.logitech.de DM 99,- 4 + Scrollrad Optisch PS/2, USB 2,0 (11/2000) 
Optical Wheel Logitech (069) 92 03 2165 www.logitech.de DM 75,- 3 + Scrollrad Optisch PS/2, USB 2,2 (11/2000) 
KYE NetScroll Optical Genius (02173) 97 43 21 www.genius.de DM 100,- 5 + Scrollrad Optisch PS/2, USB 2,4 (11/2000) 
Optical Mouse Sensor Boeder (06196) 90 36 00 www.boeder.com DM 75,- 3 + Scrollrad Optisch USB 2,6 (11/2000) 
Ball-less Wheel Mouse Arowana (0190) 70 09 20 www.arowana.de DM 70,- 3 + Scrollrad Optisch PS/2 2,7 (11/2000) 
Cordless Wheel Mouse Microsoft (0180) 5 25 11 99 www.microsoft.de DM 90,- 3 + Scrollrad Kugel PS/2 = 
Cordless Mouse Man Logitech (069) 92 03 21 65 wwu.logitech.de DM 100,- 4 + Scrollrad Kugel PS/2, USB = 
Force Feedback Logitech (069) 92 03 21 65 www.logitech.de DM 180,- 3 Mechanisch USB = 
GM1 Saitek (089) 54 61 27 10 www.saitek.de DM 70,- 4 + Scrollrad Kugel USB = 
Boomslang 2000 Kärna = www.everglide.de DM 199,- 5 + Scrollrad Kugel PS/2, USB = 
Wireless Scroll Mouse Mitsumi (02131) 9 25 50 www.mitsumi.de DM 50,- 3 + Scrollrad Kugel PS/2 = 
WM Gaming Mouse Logitech (069) 92 03 21 65 www.logitech.de DM 79,- 3 Kugel PS/2, USB = 
Tastaturen 
Modell Hersteller Telefon Internet Preis Widerstand Gewicht Anschluss Wertung 
Direct Access Trust (02821) 58 80 www.trust.com DM 60,- Schwach Mittel AT, PS/2 = 
681-8308 Cherry (06102) 7 10 90 (Madex) www.cherry.de DM 200,- Mittel Hoch PS/2 = 
Internet Keyboard Logitech (069) 92 03 2165 www.logitech.de DM 69,- Schwach Mittel AT, PS/2 = 
Internet Keyboard Microsoft (0180) 5 25 11 99 www.microsoft.de DM 69,- Mittel Mittel PS/2, USB = 

Microsoft (0180) 5 25 11 99 www.microsoft.de DM 109,- Hoch Hoch PS/2, USB = 
KB-16M Genius (02173) 97 43 21 www.kye.de DM 60,- Mittel Mittel PS/2 = 
KT2001 Ergoforce Key Tronic (09241) 9 91 70 (Elito) www.keytronic.de DM 60,- Variabel Leicht PS/2 = 
Kombinationen 
Modell Hersteller Telefon Internet Preis Tasten Beschreibung Anschluss Wertung 
SW Game Voice Microsoft (089) 3 17 60 www.microsoft.de DM 130,- 6 Spracheingabe USB 1,7 (11/2000) 
SW Strategic Comm. Microsoft (089) 3 17 60 www.microsoft.de DM 130,- 72 Spieletastatur USB 1,8 (11/2000) 
GM2 Saitek (089) 54 61 27 10 www.saitek.de DM 130,- 12 Maus + Steuerpad USB 2,6 (11/2000) 
Graphire Wacom (069) 66 56 85 17 www.wacom.de DM 180,- 3 Grafiktablett Seriell > 
PC Dash Saitek (089) 54 61 27 10 www.saitek.de DM 160,- 40 Spieletastatur PS/2 = 
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arktüberblick 


Spieleprofis unterhalten ein ganzes Arsenal an Eingabe- 
geräten. Die Redaktion hat für Sie eine Sammlung aktueller 


Lenkräder, Joysticks und Gamepads zusammengestellt. 


ittlerweile gibt es für fast je- 

des Spielgenre den richtigen 

Spielecontroller. Der Joystick 
ist prädestiniert für alles, was mit Ke- 
rosin betrieben wird, Gamepads lie- 
fern optimale Ergebnisse bei Sport- 
spielen wie NHL 2001 und Lenkräder 
sollten sich nur Leute anschaffen, die 
des Öfteren mit virtuellen Boliden 
ebensolche Straßen unsicher machen. 
Auch hier sollten Sie grundsätzlich auf 
Markenware achten. Wer bereit ist, et- 


Die Empfehlungen von PC Games Hardware 


Ob Lenkrad oder Gamepad: Beim Controllerkauf sind Ihre Vorlieben bei Spielegenres am wichtigsten. Bedenken 
Sie auch, ob Sie Abstriche bei der Genauigkeit zugunsten von Force Feedback in Kauf nehmen wollen. 


Lenkräder 

Lenkräder ohne Force Feedback 

Modell Hersteller Telefon Internet Preis Tasten Schaltung Anschluss Wertung 

WingMan Formula Yellow Logitech (069) 92 03 2165 www.logitech.de DM 179,- 4 Wippen USB, Gameport 1,4 (11/2000) 

Le Mans Fanatec (01805) 32 62 83 www.fanatec.de DM 149,- 4 Knüppel USB 2,2 (11/2000) 

Speed Wheel Genius (02173) 97 43 21 www.kye.de DM 99,- 6 Knüppel Gameport 2,5 (11/2000) 

Formula Pro Digital Thrustmaster (01805) 32 62 83 www.thrustmaster.com DM 199,- 4 Wippen + Knüppel USB = 

R100 Racing Wheel Saitek (089) 54 61 27 10 www.saitek.de DM 179,- 2 Wippen Gameport E 

SW Pre. Racing Wheel Microsoft (089) 54 61 27 10 www.microsoft.de DM 179,- 6 Wippen USB = 

Lenkräder mit Force Feedback 

SW Force Feedback Wheel Microsoft (0871) 9 22 12 99 www.microsoft.de DM 299,- 6 Wippen USB 1,5 (11/2000) 
Guillemot (09122) 88 60 www.guillemot.de DM 249,- 10 Wippen + Knüppel USB, seriell 2,0 (11/2000) 

R4 Force Wheel Saitek (089) 54 61 27 10 www.saitek.de DM 279,- 2 Wippen + Knüppel Gameport 2,1 (11/2000) 

V4 FF Racing Wheel InterAct (01805) 12 51 33 www.interact-europe.de DM 249,- 8 Wippen Gameport = 

WingMan Formula Force Logitech (069) 92 03 2165 www.logitech.de DM 299,- 4 Wippen USB, Gameport - 


Gamepads 
Modell Hersteller Telefon Internet Preis Tasten Achsen Anschluss Wertung 


Destroyer Tilt Gravis (0130) 81 06 54 www.gravis.com DM 80,- 6 2 + Neigesensoren USB 2,5 (11/2000) 
Gamepad Pro Gravis (0130) 81 06 54 www.gravis.com DM 50,- 10 2 Gameport > 
Gamepad Pro USB Gravis (0130) 81 06 54 www.gravis.com DM 50,- 10 2 USB = 
Gamepad SideWinder Microsoft (0180) 5 25 1199 www.microsoft.de DM 59,- 8 2 Gameport = 
Gamepad Wingman Logitech (069) 92 03 21 65 www.logitech.de DM 49,- 11 2 USB = 
InterAct (01805) 12 51 33 www.interact-europe.de DM 90,- 10 6 USB, Gameport ~- 
MaxFire G-09D Genius (02173) 97 43 21 www.kye.de DM 70,- 10 5 Gameport = 
P 2000 Saitek (089) 54 61 27 10 www.saitek.de DM 99,- 8 7 + Neigesensor USB, Gameport - 
Stinger Gravis (0130) 81.06 55 www.gravis.com DM 75,- 10 2 Seriell = 
SW Freestyle Pro Microsoft (0180) 5 25 11 99 www.microsoft.de DM 115,- 8 4 USB = 
SW Game Pad Pro Microsoft (0180) 5 25 11 99 www.microsoft.de DM 89,- 8 2 USB = 
Virtual Twister Zykon (08546) 91 91 www.zykon.com DM 79,- 10 4 Gameport = 
WM Extreme Gamepad Logitech (069) 92 03 21 65 www.logitech.de DM 99,- 8 4 + Neigesensor USB, Gameport - 
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pielecontroller / 


was mehr Geld in die Gerätschaften zu 
investieren, wird länger und mehr 
Spaß am Spielen haben. Seit einiger 
Zeit sind Force-Feedback-Systeme am 
Markt erhältlich. Allerdings ist das 
Spielen mit einem solchen Gerät meist 
ein zweischneidiges Schwert. Zwar 
vermittelt die Technologie ein besseres 
Gefühl durch die erzeugten Kraftrück- 
meldungen, die Steuergenauigkeit 
wird aber teils recht massiv beein- 
flusst. Hinzu kommt, dass der Effekt 
der rüttelnden Lenkräder und Joy- 
sticks schnell seinen Reiz verliert und 
dann oft als störend empfunden wird. 
Ähnlich gelagert ist das Problem bei 
Neigesensoren in Gamepads. Die Be- 
wegungen des Gerätes werden dabei 
in Steuerimpulse umgewandelt und 


sollen somit für ein authentischeres 
Spielerlebnis sorgen. Das Ganze hat in 
der Praxis gleich zwei große Probleme 
zur Folge: Erstens ist die Präzision 
nur sehr unbefriedigend und zwei- 
tens sprechen die neuen Geräte nur 
sehr behäbig an, da die Latenzzeiten 
vom Bewegungsimpuls des Pads bis 
hin zur Verarbeitung zu einem Befehl 
im Spiel extrem hoch sind. Hinzu 
kommt, dass diese technischen 
Neuerungen meist mit einem 
kräftigen Aufpreis verbunden 
sind. Überlegen Sie sich also 
genau, ob es nicht sinnvoller 
ist, Ihr Geld in einen soli- 
den Marken-Controller oh- 

ne technische Gimmicks zu 
investieren. 


Die Empfehlungen von PC Games Hardware 


Achten Sie bei Joysticks auf gutes Design und Ergonomie. Der Stick sollte über ordentliche Rückstellkräfte und 
hochwertige Tasten verfügen. Sollten Sie Linkshänder sein, achten Sie auf entsprechende Umbaumöglichkeiten. 


Joysticks 


Joysticks ohne Force Feedback 
Modell Hersteller Telefon Internet Preis Tasten Achsen Anschluss Wertung 


[BH Precision 2] Microsoft (0180) 5 25 11 99 www.microsoft.de DM 119,- 9 4 + Coolie Hat USB, Gameport 1,3 (11/2000) 
ST 200 Saitek (089) 54 61 27 10 www.saitek.de DM 60,- 4 3 USB 2,7 (11/2000) 
Analog Pro Gravis (0130) 81 06 54 www.profisoft.de DM 30,- 5 4 Gameport = 
Blackhawk Gravis (0130) 81 06 54 www.profisoft.de DM 50,- 5 4 USB, Gameport = 
CH F-16 Combatstick CH (02131) 96 51 11 www.profisoft.de DM 130,- 10 4 + Coolie Hat USB = 

Saitek (089) 54 61 27 10 wwu.saitek.de DM 129,- 10 4 + Coolie Hat USB = 
Firebird 2 Gravis (0130) 81 06 54 www.profisoft.de DM 85,- 7 4 + Coolie Hat USB, Gameport = 
Jet Leader 3D Guillemot (09122) 88 60 www.guillemot.de DM 69,- 12 4 + Coolie Hat USB, seriell > 
Joystick 4b Dexxa = wwu.alternate.de DM 34,- 6 2 Gameport S 
Joystick 6b Dexxa 5 www.alternate.de DM 39,- 8 2 Gameport = 
MaxFighter F31-D Genius (02173) 97 43 21 www.kye.de DM 99,- 10 3 + Coolie Hat Gameport = 
SideWinder Joystick Microsoft (0180) 5 25 11 99 www.microsoft.de DM 89,- 9 4 + Coolie Hat USB, Gameport = 
Speed Link MK-27 Interact (01805) 12 51 33 www.interact-europe.de DM 40 5 3 + 2 Coolie Hats Gameport = 
SV-251 Raider Pro Digital Interact (01805) 12 51 33 www.interact-europe.de DM 70,- 6 4 + Coolie Hat USB, Gameport = 
WingMan Extr. Digital 3D Logitech (069) 92 03 21 65 www.logitech.de DM 79,- T 4 + Coolie Hat USB, Gameport z 
Xterminator Dual Control Gravis (0130) 81 06 54 www.profisoft.de DM 130,- 9 4 + Coolie Hat USB, Gameport = 


Joysticks mit Force Feedback 
Modell Hersteller Telefon Internet Preis Tasten Achsen Anschluss Wertung 


SW Force Feedback 2 Microsoft (0180) 5 25 11 99 www.microsoft.de DM 240,- 
SW Force Feedback Pro Microsoft (0180) 5 25 11 99 www.microsoft.de DM 220,- 
MaxFighter F33-D Genius (02173) 97 43 21 www.kye.de DM 199,- 
Jet Leader F. Feedback Guillemot (09122) 88 60 www.guillemot.de DM 199,- 
WingMan Force Logitech (069) 92 03 21 65 wwu.logitech.de DM 199,- 
WingMan Force 3D Logitech (069) 92 03 21 65 www.logitech.de DM 139,- 


8 4 + Coolie Hat USB 1,4 (12/2000) 
9 + Shift 4 + Coolie Hat Gameport 1,5 (12/2000) 
10 4 + Coolie Hat Gameport 2,4 (11/2000) 
12 4 + Coolie Hat USB, seriell = 
9 3 + Coolie Hat USB, seriell = 
9 4 + Coolie Hat USB 3 


Sonstiges 
Modell Hersteller Telefon Internet Preis Tasten Achsen Anschluss Wertung 


Interact 
Interact 


Fx Racing Wheel 
Ultra Racer 


(01805) 12 51 34 
(01805) 12 51 33 


DM 80,- 
DM 40,- 


www.interact-europe.de 
www.interact-europe.de 


4 
4 


Gameport > 


2 
2 Gameport = 
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Komplettrechner für 


er Neukauf eines Rech- 

ners ist mit den Wehen 

des Geldausgebens und 
den Qualen der Komponenten- 
Wahl verbunden. Welche Kriterien 
haben wir also für unsere Sys- 
temempfehlungen zugrunde ge- 
legt? 


Alle Rechner sind ohne Monitor 
oder Versandkosten gerechnet. 
Die Komponentenpreise wurden 
aus den Angeboten großer deut- 
scher Online-Händler gemittelt. 
Eine Kostenpauschale von 360 
Mark wurde für die Windows- 
Lizenz, den Zusammenbau, eine 


den Spieler 


Monat für Monat präsentieren wir an dieser 


Stelle unsere Zusammenstellung idealer 


Spiele-PCs in drei Preisklassen. 


Standard-Floppy und einen CPU- 
Kühler sowie das Garantierisiko 
veranschlagt. Wichtigster Ge- 
sichtspunkt bei der Zusammen- 
stellung ist die Ausgewogenheit 
der Komponenten hinsichtlich ih- 


rer Leistungsfähigkeit. Sie soll si- 
cherstellen, dass sich kein Daten- 
Stau im System aufbaut, der nur 
durch teure Zusatzinvestitionen 
wieder ausgeglichen werden 
kann. Dennoch sehen wir es als 


wichtig an, dass der PC aufgerüs- 
tet werden kann. Deshalb verwen- 
den wir grundsätzlich nur ein ein- 
zelnes Speicher-Modul und lassen 
mindestens eine IDE-Einheit am 
Festplattencontroller unbelegt. 
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Budget-PC: Für Einsteiger 


[KOSTEN] DM 2.200,- 


[CPU] AMD Duron 700 


‚(089) 45 0530 www.amd.de 


[Mainboard] QDI KinetiZ 77] 


‚(040) 6113 5316 www.gdigrp.com 


[Grafikkarte] Guillemot Prophet II MX 
(09122) 88 60 www.guillemot.de 


[Soundkarte] Guillemot MaxiSound Muse | | 


(09122) 88 60 www.guillemot.de 


[HD] AC133000 13 GB Beer R 


(0531) 21180 wwwwesterndigital.de 


[CD-ROM] AOpen CD948 48X] 


© 
O 
© 


(02102) 15 77 77 www.aopen.nl 


& [Tastatur] MS Internet Keyboard l 
| ‚(01 80) 5 251199 www.microsoft. de \ 


[Maus] MS IntelliMouse mit IntelliEye 


‚(01 80) 5 25 1199 www.microsoft.de 


[Modem] ELSA Microlink 56k PCI | 


(0241) 6 06 5112 www.elsa.de | 


[Gehäuse] Arowana M3 Midi-Tower 250 Watt] 


‚(02351) 8 7140 www.arowana.de 


[PREIS] @@ 0O00 


[LEISTUNG] ©0000 


“=  ußerst knapp ist unser Ein- 
steiger-PC kalkuliert. Die 
Kernkomponenten sind dennoch 
solide und bieten ausreichende 
Reserven für flottes Spielen. Für 
rund 2.200 Mark (ohne Monitor) 
gibt es einen Duron mit 700 Mega- 
hertz, ein anständiges Mainboard 
von QDI und mit der Prophet II 
eine schnelle, zeitgemäße Grafik- 
karte mit T&L-beschleunigtem 
GeForce2-MX-Chip. Wer diesen 
Spiele-PC sinnvoll erweitern will, 
sollte an erster Stelle in zusätz- 
lichen Arbeitsspeicher (etwa 200 
Mark) oder eine größere Festplat- 
te investieren. Einsparmöglichkei- 
ten gibt es kaum; wer wenig Geld 
hat, kann bestenfalls den Duron 
700 gegen ein etwas langsameres 
Modell mit 600 Megahertz tau- 
schen (Ersparnis etwa 50 Mark) 
und den Prozessor zu einem spä- 
teren Zeitpunkt aufrüsten. 


Geeignete Spiele: 


Need for Speed Porsche, Age of Em- 
pires 2, Diablo 2, Half-Life, Starlancer 
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| (02102) 9 59 90 www.asuscom.de | 


[Grafikkarte] Asus V7700 GeForce2 Pure] 


Spiele-PCs des Monats | SERVICE F 


Allround-PC: Für Aufsteiger 


[Motherboard] Asus CUSL2 1815 


| (02102) 959 90 www.asuscom.de | 


| (0531) 21180 www.westerndigital.de | 


| (01 80)-5 25 1199 www.microsoft.de | 


j [Festplatte] WD450AA 45,0 GByte 


[Tastatur] MS Internet Keyboard Pro 


[Modem] AVM Fritz! Card PCI ISDN 


(030) 397 60 www.avm.de 


[KOSTEN] DM 3.750,- [PREISI@@@OO [LEISTUNG] ©0000 


[CPU] Intel Pentium III 733 |] D as Spiele-System für den et- 
(089) 99 14 30 www.intel.de was betuchteren Leser baut 
If) auf Intel-Komponenten auf. Der 
| 733 MHz schnelle Coppermine 

[TRAM] 128 MByte PC133 SDRAM |== läuft mit 133 MHz Front- 
Side-Bus auf einem ASUS-Mo- 
therboard mit dem aktuellen 
Intel815-Chipsatz. Für rund 3.750 
Mark komplettieren eine Ge- 
Force2 GTS, eine 45-GByte-Platte 
und eine DVD-ROM das Spiele- 
spaß-Paket. Ansatzpunkte für ei- 
ne Aufwertung wären ein CD- 
Brenner oder eine 800-MHz-CPU. 
Sinnvolle Ergänzung ist ein 17- 
oder 19-Zoll-Monitor. Eine späte- 


~ [Mouse] MS IntelliMouse Optical |] Te Aufrüstung deutet in die Rich- 


[(0180)5 251199 www.microsoft.de | tung eines Gigahertz-Pentium- 
Ana II, mehr Speicher und einer noch 


schnelleren Grafikkarte. 


o a] [Gehäuse] Midi-Tower CP6013 300 Watt |" | 


Geeignete Spiele: Vampire: Die 
(03943) 90 62 07 www.checkpoint-gmbh. de 


SEHE BSR ANNE T DE EN EN Maskerade, Homeworld, FIFA 2000, 
I Unreal Tournament, Wheel of Time 


High-End-PC: Für Profis s, 


[KOSTEN] DM 5.960,- [PREIS] ©0000 


F ür den stolzen Preis von 
6.000 Mark gibt es Hard- 
ware vom Feinsten: Unser Hoch- 
leistungsrechner basiert auf ei- 
nem Athlon 1.100, der auf dem 
ASUS-Mainboard A7V Dampf 
macht. Aufgrund der besseren 
Verfügbarkeit in der Gigahertz- 
Klasse wählten wir hier den Ath- 
lon von AMD. Mit 256 Megabyte 
Speicher und der brandheißen 
GeForce2 Ultra ist unser High- 
End-PC für die Zukunft bestens 
gerüstet. An dem Rechner gibt es 
wenig zu mäkeln. Wer über einen 
prallen Geldbeutel verfügt, kann 
zusätzlich in ein SCSI-System in- 
vestieren, um mehr Peripherie- 
geräte anschließen zu können. 
Sinnvoll gesellen sich zu diesem 
Spiele-Ferrari ein 19- oder 21- 
Zoll-Monitor und ein gutes 
Soundsystem. 


Geeignete Spiele: 

Ultima IX, Heavy Metal F.A.K.K.2, 
Grand Prix 3, Deus Ex, ST Voyager: 
Elite Force 
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[LEISTUNG] @@00®@ 


u = j En j: 
[Motherboard] ASUS A7V 7 A ð 


| (02102) 9 59 90 www.asuscom.de | 


E 
-| [RAM] 256 MByte PC133 SDRAM 


[Grafikkarte] Creative 3D Blaster GeForce2 Ultra - 


| (069) 66 98 29 00 www.creative.com | 


|? 1 - a. 
GE | [Soundkarte] Sound Blaster Live! 5.1 8 
| (069) 66 9829 00 ww\n.creative. com | 


WE a # 
| >] [Festplatte] WD450AA 45,0 GByte : & E f 
| (03) 21 80 www.westerndigital.de | Kb 09% Dt 


Fi: 
| [DVD-ROM] Pioneer 16X DVD ROM 1155 


| (02154) 9130 www.pioneer.de | 


DB [Tastatur] MS Internet Keyboard Pro 
01 80) 5251199 www.microsoft.de | 


W 
f ga AN RE [Maus] MS IntelliMouse Optical 
(01 80)5 25199 www.microsoft. de er g 
b a 


ES 


=] [Modem] AVM Fritz!Card PCI ISDN 
(030) 3 97 60 www.avm.de 


[Gehäuse] EYE-920 Server ATX 300 Watt 


(03943) 90 62 07 www.checkpoint-gmbh. de 


ge, 


ie 
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il SERVICE | Lesereinsendungen | 


Hardware- 


Feedback 


Gelten Sie im Freundeskreis als 


versierter Hardwareschrauber, 


haben Sie wenig Freizeit. Die 


Rettung: Verweisen Sie einfach 


auf unser Hardware-Feedback. 


Frage: Nachdem DVD-ROM-Laufwerke recht 
erschwinglich geworden sind, habe ich mir auch 
eins zugelegt. Nur: Wenn ich mit dem beigeleg- 
ten Software-DVD-Player DVD-Filme abspiele, 
ruckelt das Bild, obwohl ich einen sehr schnellen 
Rechner mit GeForce-Grafikkarte besitze. 

PCG Hardware: Vermutlich wurde der 
DMA-Modus der Festplatte oder des DVD- 
ROMs bei der Neuinstallation des Laufwer- 
kes deaktiviert. Klicken Sie einfach im Gerä- 
te-Manager auf Ihr DVD-ROM und Ihre 
Festplatte und aktivieren Sie den DMA-Mo- 
dus über „Eigenschaften“. Nach dem Neu- 
start sollten die Ruckler verschwunden sein. 


Frage: Ich habe mir ein Mainboard mit KT- 
Chipsatz für Athlon- und Duron-Prozessoren 
zugelegt. Die erhoffte Performance-Steigerung 
war jedoch nicht so hoch wie erwartet. 

PCG Hardware: Mainboards mit KT-Chip- 
satz für AMD-Prozessoren (T-Bird, Duron) 
sind standardmäßig auf einen Speichertakt 
von 100 MHz eingestellt. Da moderner 
PC133-Speicher aber für 133-MHz-Speicher- 
Takt ausgelegt ist, wird hier einiges an Leis- 
tung verschenkt. Im BIOS des Mainboards 
müssen Sie nach der Option „DRAM Fre- 
quency“ Ausschau halten. Dort stellen Sie 
den Speichertakt auf 133 MHz und schon ha- 


Der Hobbyschrauber 


Des Deutschen zweitliebstes Kind ist mittlerweile der 
hauseigene PC. Gehegt, gepflegt, getunt. 


ABGEHOBEN Halb 
Klimaanlage, halb 
High-End-PC. 


Dass der Computerbegeisterte viel 
Zeit (und Geld) in das Aufrüsten seines 
Rechners steckt, kann jeder aus eige- 
ner Erfahrung bestätigen. Doch optisch 
sehen alle Computer gleich aus. Dass 
es auch anders geht, zeigen Tuning- 
Seiten im Internet. Hier präsentieren 
Bastler mit stolzgeschwellter Brust ih- 
re aufgebohrten Boliden. Die Anbrin- 
gung von Extra-Lüftern bei übertak- 
teten CPUs gilt mittlerweile als Selbst- 
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verständlichkeit. Manche gehen schon 
dazu über, metallene Gehäuse mit 
Bohrmaschine und Flex um Lüfter-Öff- 
nungen zu erweitern. Zeigen, was man 
hat, ist das Motto einer anderen Frak- 
tion: Hier werden die Seitenwände 
durch Acryl-Glas ersetzt. Als Ergän- 
zung kommt noch eine Schwarzlicht- 
Lampe hinzu. Wenn Sie auch so einen 
Boliden haben, schicken Sie uns ein 
Bild davon. 


ben Sie einiges an verschenkter Leistung zu- 
rückgewonnen. Achten Sie aber darauf, den 
Speichertakt nicht mit dem Front-Side-Bus 
zu verwechseln. 


Frage: Könnt Ihr mir als Hardware-Profis sa- 
gen, warum mein übertakteter Rechner ohne 
Probleme läuft, aber bei 3D-Spielen einfach ste- 
hen bleibt? 

PCG Hardware: Das A und O beim Über- 
takten ist eine gute Kühlung. Läuft ein Pro- 
zessor mit höherem Takt, ist auch die Wär- 
meentwicklung entsprechend höher. Damit 
Ihr Prozessor einen kühlen Kopf behält, soll- 
ten Sie ihm einen guten Kühler gönnen, da- 
mit er nicht den Hitzetod stirbt. 


Brief Niels Ruf 


Niels Ruf von VIVA 2 zu PC Games Hardware: 
Genau, endlich mal harte Ware testen! Unge- 
kochte Spaghetti und tiefgefrorener Spinat! 
Vorbei mit dem ewigen Herumgeteste an 
Kartoffelbrei, Vanillejoghurts und Wattepads 
- jetzt sind Granitgrabsteine, Diamantringe 
und Eisenplatten dran! Dafür ein herzliches 
NA TOLL! 


Anmerkung der Redaktion: Ein Beispiel da- 
für, dass unsere Zeitung längst überfällig 
war. Selbst seriöse Mediengestalten haben 
doch erheblichen Nachholbedarf, was den 
Umgang mit Computern angeht ;-) 
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Herstellerliste [SERVICE [i 


Hersteller im Überblick 


Wenn die Grafikkarten mal wieder Fehlfarben produziert, dann wird es höchste Zeit, den Hersteller zu kontaktieren. 


leine und große Kata- 
stophen des Hardware- 
Alltags machen oft ei- 
nen Anruf beim Hersteller erfor- 
derlich. Auch der Besuch auf der 


Hersteller-Webseite kann den 
Hilfe suchenden Spieler weiter- 
bringen. Mit der neuesten Trei- 
berversion könnte sich das Pro- 
blem in Luft auflösen, aber man 


FIRMA (HOMEPAGE INFO-HOTLINE TECHNIK-HOTLINE 
3Com |www.3com.de (089) 25 00 00 Siehe Info-Hotline 
3dfx \www.europe.3dfx.com |(01805) 17 76 17 Siehe Info-Hotline 
Abit | www.abit.nl/german (0031) 7 73 20 44 28 (Amor) | Siehe Info-Hotline 
Acer |www.acer.de (0800) 2 24 49 99 (01805) 00 98 98 

Act Labs |www.actlab.com (0541) 12 20 65 (Profisoft) [Siehe Info-Hotline 

Adaptec |www.adaptec-europe.com | (089) 4 56 40 60 Siehe Info-Hotline 
AMD |www.amd.de (089) 45 05 30 (089) 45 05 31 99 
AOpen |www.aopencom.de (01805) 55 91 91 Siehe Info-Hotline 
Asus \www.asuscom.de (02102) 9 59 90 Siehe Info-Hotline 

Ati Technologies |www.ati.com (089) 66 5150 (00353) 18 07 78 26 

A-Trend |www.a-trend.com (0031) 2 43 78 88 09 Siehe Info-Hotline 

ANM |www.avm.de (030) 3 97 60 Siehe Info-Hotline 
Aztech Labs |www.aztech.de (06145) 95 25 Siehe Info-Hotline 
Boeder |www.boeder.de (06196) 90 36 00 (06074) 84 21 99 

Brother |www.brother.de (01805) 00 24 90 Siehe Info-Hotline 

Canon |www.canon.de (02151) 34 95 55 (02151) 34 94 80 
CH Products |www.chproducts.com (0541) 12 20 65 (Profisoft) |Siehe Info-Hotline 

Compaq |www.compag.de (01803) 22 12 21 Siehe Info-Hotline 

Creative [www.creative.com (0130) 81 51 01 (069) 66 98 29 00 
Cyrix |www.cyrix.com (0130) 81 38 39 Siehe Info-Hotline 

Daewoo |www.daewoo.de (06033) 9 69 10 Siehe Info-Hotline 
Dell | www.dell.de (01805) 22 44 65 Siehe Info-Hotline 
DFI \www.dfi.com (0421) 5 65 68 11 (0421) 5 65 68 18 

Diamond/S3 |www.diamondmm.de (08151) 26 63 30 (0700) 01 00 10 03 
Eizo |www.eizo.de (02153) 73 30 (040) 53 53 03 14 
Elsa |www.elsa.de (0241) 60 60 Siehe Info-Hotline 
Endor Fanatec |www.endor.de (0871) 9 22 10 Siehe Info-Hotline 
Epox |www.elito-epox.de (09241) 9 91 70 (09241) 99 17 40 
Epson |www.epson.de (01805) 23 41 50 (01805) 23 41 20 
FIC |wwu.fica.com (0241) 94 98 40 (0241) 9 49 84 10 
Fujitsu-Siemens [www.fujitsu-siemens.de |(0821) 80 40 (01803) 77 70 00 
Fujitsu | www.fujitsu.de (089) 32 37 80 Siehe Info-Hotline 
Gateway 2000 |www.gateway2000.de | (0800) 182 52 65 (0800) 182.08 40 
Genius |www.kye.de (02173) 97 43 21 Siehe Info-Hotline 
Gigabyte |www.gigabyte.de (040) 25 33 0410 Siehe Info-Hotline 
Guillemot |www.guillemot.de (09122) 88 60 (07734) 9 40 87 39 99 
Haudenlukas.de |www.haudenlukas.de Reiner Onlineshop Reiner Onlineshop 
Hauppauge |www.hauppauge.de (02161) 69 48 80 (02161) 6 94 88 40 
Hewlett Packard [www.hewlett-packard.de |(0180) 5 32 62 22 (0180) 5 25 8143 
Highscreen | www.vobis.de (0190) 78 77 76 (2,40 om/in.)* | Siehe Info-Hotline 
Hitachi |www.hitachi-eu.com (0211) 5 28 30 Siehe Info-Hotline 
Hoontech |www.hoontech.com (07152) 39 88 80 Siehe Info-Hotline 
Hyundai Electronics |monitor.hei.co.kr (06142) 92 12 73 Siehe Info-Hotline 
IBM |www.ibm.de (01803) 31 32 33 Siehe Info-Hotline 
liyama |www.iiyama.de (0800) 100 3435 Siehe Info-Hotline 
Intel |www.intel.de (089) 99 14 30 (069) 95 09 60 99 
Interact/Jöllenbeck |www.interact-europe.de |(01805) 12 51 33 Siehe Info-Hotline 
lomega |www.iomega.com (0130) 82 94 46 Siehe Info-Hotline 
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braucht die Webadresse des Her- 
stellers für den rettenden Down- 
load. Damit es für Sie einfacher 
wird, haben wir eine alphabe- 
tisch geordnete Hersteller-Liste 


FIRMA 


Kyocera 
Labtec 
Lexmark 

LG Electronics 
Logitech 
Matrox 
Maxdata/Belinea 
Maxtor 
Microsoft 
Miro Displays 
Mitsubishi 
Mitsumi 
Motorola 

MSI Computer 
NEC 

Nvidia 

Oki 

PC Spezialist 
Pearl 

Philips 
Pioneer 
Plextor 

QDI Legend 
QMS 

Quantum 
Quickshot 
Saitek 
Samsung 
Seagate 
Shuttle 

Sony 

Soyo 

Targa (Actebis) 
Taxan 

Tekram 

Teles 
TerraTec 
Thrustmaster 
Trust 

VIA Tech 
VideoLogic 
Viewsonic 
Western Digital 
Wortmann Terra 
Yamaha 
Zykon 

Zyxel 


HOMEPAGE 


www.drucker.kyocera.de 
www.labtec.com 
www.lexmark.de 
www.ige.de 
wwn.logitech.de 
www.matrox.de 
www.maxdata.de 
Www.maxtor.com 
www.microsoft.de 
www.miro.de 
www.mitsubishi.de 
www.mitsumi.de 
www.motorola.de 
www.msi-computer.de 
www.necd.de 

www. nvidia.com 
www.oki.de 
www.pespezialist.de 
www.pearl.de 
www.philips.de 
www.pioneer.de 
www.plextor.com 
www.gdi.nl/german 
www.qms-gmbh.de 
www.quantum.com 
www.quickshot.com 
www.saitek.de 
www.samsung.de 
www.seagate.de 
www.spacewalker.com/german 
www.sony.de 
www.soyo.de 
www.targa.de 
www.taxan.de 
www.tekram.de 
www.teles.de 
www.terratec.de 
www.thrustmaster.com 
www.trust.com 
www.viatech.com 
www.videologic.com 
www.viewsonic.de 
www.westerndigital.com 
www.wortmann.de 
www.yamaha.de 
www.zykon.com 

www. zyxel.de 


INFO-HOTLINE 


(0800) 187 18 77 
(0811) 99 71 30 
(0800) 5 39 62 75 
(021) 54 49 20 
(089) 89 46 70 
(089) 6 14 47 40 
(02365) 95 20 
(089) 9 62 41 90 
(089) 3 17 60 
(06102) 3 66 70 
(02102) 48 67 70 
(02131) 9 25 50 
(0611) 3 6110 
(069) 40 89 30 
(089) 96 27 40 
(001408) 6 15 25 00 
(0211) 5 26 60 
(0521) 9 69 62 00 
(07631) 36 00 
(01805) 35 67 67 
(02154) 91 30 
(00322) 7 25 55 22 
(040) 61 13 53 16 
(089) 6 30 26 70 
(069) 9 50 76 70 
(04181) 88 92 (Verkosoft) 
(089) 5 46 75 70 
(01805) 12 12 13 
(089) 14 30 50 00 
(04121) 47 66 
(069) 13 88 80 
(0441) 20 91 00 
(01805) 82 74 27 
(0201) 7 99 04 00 
(02102) 3 02 80 
(030) 3 99 28 00 
(02157) 8 17 90 
(09122) 88 60 
(0800) 0 08 78 78 
(06103) 9 34 70 
(02154) 9 18 80 
(089) 9 22 00 60 
(05744) 94 40 
(04101) 30 30 
(06162) 91 40 72 
(01805) 21 32 47 


zusammengestellt. Hier finden 
Sie die passenden Telefonnum- 
mern für die Info- und Technik- 
hotline sowie die Webseiten des 
jeweiligen Herstellers. 


TECHNIK-HOTLINE 


(01805) 17 73 77 
Siehe Info-Hotline 
(01805) 51 25 11 
Siehe Info-Hotline 
(069) 92 03 21 66 
(089) 61 44 74 33 
Siehe Info-Hotline 
Siehe Info-Hotline 
(01805) 67 22 55 
(01805) 67 15 85 
(02102) 48 62 33 
(01805) 21 25 30 
Siehe Info-Hotline 
Siehe Info-Hotline 
(01805) 24 25 23 
Siehe Info-Hotline 
(0211) 5 26 25 01 
Siehe Info-Hotline 
Siehe Info-Hotline 
Siehe Info-Hotline 
Siehe Info-Hotline 
(00322) 7 18 03 90 
Siehe Info-Hotline 
(0800) 182 94 13 
(00353) 4 29 35 51 03 
Siehe Info-Hotline 
(089) 54 61 27 10 
Siehe Info-Hotline 
Siehe Info-Hotline 
Siehe Info-Hotline 
(01805) 25 25 86 
(0441) 2 09 10 40 
Siehe Info-Hotline 
Siehe Info-Hotline 
(02102) 30 28 40 
(01908) 7 11 01 (3,63 om/Min.)* 
(02157) 8179 14 
(07734) 9 40 87 39 99 
Siehe Info-Hotline 
(06103) 93 47 14 
(0800) 1 71 74 30 
(003120) 4 46 76 51 
(05744) 94 43 90 
(00800) 92 62 42 22 
Siehe Info-Hotline 
Siehe Info-Hotline 
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a SERVICE | Die letzte Seite 


In der nächsten Ausgabe ... 


Getestet: 
Intel Pentium 4 


Special: 
Der Voodoo-Report 


Blickpunkt: 
Counter-Strike 


"Windows M 


Better Living with the Blue Screen of Death 


Intel macht es doch noch span- 
nend. Den Pentium 4 wollten 
wir ursprünglich schon in die- 
ser Ausgabe testen, aber Proble- 
me bei der Infrastruktur haben 
dieses Vorhaben zunichte ge- 
macht. Jetzt erst recht, lautet das 
Motto! Was das MHz-Monster 
Pentium 4 für den Spieler 
bringt, erfahren Sie in PC Ga- 
mes Hardware 01/2001. 


Microsoft 


CTRL+ALT 
+DELETE 
Special 
Edition! 


Multiple 
Fata! 
Exceptions 


nächste PC 


es Hardware 
erscheint am 


E Dezember 
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Voodoo-Beschleuniger von 3dfx 
stehen bei der Spielergemeinde 
hoch im Kurs. Was liegt also nä- 
her, als unsere Tipps&Tricks- 
Spürhunde auf die Jagd zu 
schicken, um Ihnen den maßge- 
schneiderten Tuning-Guide zu 
servieren? Von Voodoo2 bis hin 
zu Voodoo5: In unserem Kompen- 
dium finden Sie Anregungen 
zur optimalen Treiberinstal- 
lation, Treibertricks für mehr 
Leistung und einen Erste-Hilfe- 
Kurs für problematische Spiele. 


Die Half-Life-Modifikation Coun- 
ter-Strike ist ein echtes Phäno- 
men in der Online-Spieleszene. 
Kein anderes Spiel im Web er- 
freut sich momentan größerer 
Beliebtheit und gerade die 
deutschen Zocker stürzen sich 
in Scharen auf die Terroristen- 
hatz. Wir wagen einen Blick hin- 
ter die Kulissen des Counter- 
Strike-Hypes und liefern Ihnen 
jede Hintergrundinfo von auto- 
matisierten Skripten bis zum 
Aufsetzen eines Spieleservers. 


Alle Angaben ohne Gewähr. Aufgrund von Terminverschiebungen auf Herstellerseite kann es zu Änderungen kommen. 


Das Bild des Monats 


Jokewallpaper.com ist mit seinen ausgefallenen Bildschirmhinter- 
gründen immer wieder für einen Lacher gut. Aktuellstes Beispiel: 


Der Beitrag zum Start von WindowsMe, besser gesagt zu Win- 
dowsMfe. „Mfe” steht für Multiple Fatal Exceptions, also für „mehr- 
fache kritische Ausnahmefehler”. Die spezielle „CTRL+ALT+DE- 
LETE“-Version wirbt mit dem Slogan „Besseres Zusammenleben mit 
dem Blue Screen of Death“. Wenn Sie Probleme mit Me haben, dann 
schicken Sie uns Ihre Leidensgeschichte an die Redaktions-Adresse. 


Rossis Restekiste: Der Titans Sphere 


Wenn es einen Preis für abgefahrenes Design gäbe, dann hätte ihn die Firma SGRL 
(Webseite: www.sgrl.com) für den „Titans Sphere“ zweifellos verdient. 


Selbst nach minutenlangem, ratlosen Be- 
tasten des Objekts will einem keine passen- 
de Verwendung dafür einfallen. Zwar würde 
sich der Einsatz als „Bauchtrainer“ anbie- 
ten, aber eigentlich rollt das Ding ja nicht 
richtig. Die Griffe und vielen Knöpfe legen 
die Vermutung nahe, dass es sich um einen 


Alle Buttons liegen an Stellen, die mit einer 
normalen Handstellung kaum zu erreichen 
sind. Laut Handbuch (Zettel würde so lieb- 
los klingen) erzeugt man eine Aufwärts- 
bewegung, wenn man den rechten Griff 
nach vorne und den linken zurückdreht, 
was dem natürlichen Bewegungsablauf eines 


Controller handeln könnte, wobei ich mir 
Sorgen über den Drogenkonsum in dieser 
Firma machen würde. Aber immerhin hat 
man dort etwas von Ergonomie gehört. 


Menschen nahe kommt und schon nach we- 


nigen Monaten in Fleisch und Blut übergeht. 


Fazit: Finger weg - es sei denn, ihr sucht 
etwas für die Vitrine. RAINER ROSSHIRT 
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